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VORWORT 


Hüdebi'ands  Edda,  die  vor  einem  vierteljahrhundert 
erschien,  hat  durch  meine  bearbeitung  notwendiger  weise 
ein  ganz  neues  buch  werden  müssen,  um  dem  heutigen 
stände  der  Wissenschaft  gerecht  zu  werden.  So  ist,  um 
zunächst  das  augenfälligste  zu  erwähnen,  die  allein  rich- 
tige anordnung  der  verse  in  lang  Zeilen  (im  anschlusse  an 
Müllenhoff,  Sievers  und  Sijmons)  eingeführt  und  die  Ortho- 
graphie mit  der  Schreibweise  der  ältesten  isländischen  hand- 
schriften  in  Übereinstimmung  gebracht  worden,  wenn  ich 
es  auch  nicht  über  mich  gewinnen  honnte,  das  im  12.  Jahr- 
hundert übliche  e  und  o  der  endsilben  auch  in  meinen  text 
einzusetzen:  ich  habe  also  —  wesentlich  aus  didaktischen 
gründen  —  das  i  und  u  der  klassischen  zeit  beibehalten. 
—  Hinzugefügt  sind  in  meinem  buche  die  drei  lieder 
Gröugaldr ,  Fjolsvinnsmol  und  Grottasongr ,  die  in  einer 
Eddaausgabe  nicht  fehlen  dürfen. 

Was  seit  dem  erscheinen  der  ersten  aufläge  für  die 
textkritik  der  eddischen  lieder  geleistet  worden  ist,  habe  ich 
in  dem  kritischen  commentare  nachgetragen,  und  ich  hoffe, 
daß  mir  ?iichts  wichtiges  entgangen  ist. l  Auch  die  älteren 
ausgaben,  die  bereits  Hildebrand  vorlagen,  sind  aufs  neue 
eingesehen  ivorden,  loobei  hier  und  da  etwas  hinzugefügt 
oder  berichtigt  werden  mußte.  Sogar  v.  d.  Hagen  habe 
ich  verglichen  und  citiert  (Hildebrand  hatte  geglaubt,  auf 
die  berücksichtic/ung   dieses  rohen,    von   mißverständnisse?i 

.  TT 

1  Abweichungen    in    der  interpunction   sind  nur   dann   angegeben,  ^ 
wenn  sie  eine  wesentliche  änderung  des  sinnes  bedingten,  und  quantitäten, 
die  endgiltig  als  falsch  erwiesen  sind,  meist  stillschweigend  berichtigt. 
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und  fehlem  wimmelnden  abdruckes  de?'  Handschrift  ver- 
zichten zu  dürfen):  es  war  immerhin  lehrreich,  die  tatsache 
festzustellen,  daß  sehr  häufig  modernste  kritiklosigkeit  mit 
der  alten  editio  princeps  schwesterlich  hand  in  hand  geht. 
Alle  conjecturen,  auch  die  offenbar  verfehlten,  auf  zu- 
nehme??, habe  ich  für  unnötig  gehalten  (??eben  fremdem  gut 
sind  auch  ?na??che  von  mei??en  eigene??  vorschlagen,  wenn 
sie  sich  bei  wiederholter  prüfung  als  zu  gewagt  oder  als 
minder  wahrscheinlich  erwiesen,  ausgeschieden  worden).  So 
käme??  Berg??ianns  in  der  reget  verunglückte  be?nüh?ingen 
um  die  Edda  kaum  in  frage,  und  Ettmüllers  änderungen 
konnten  ebenfalls  häufig  außer  betracht  bleiben.  Auch 
Edzardis  abhandlu?igen  in  der  Ger??iania  sind  nur  ab  und 
zu  e?'wähnt  ?uorden,  da  er  selten  zu  klaren  ergebnissen  ge- 
langt, vielmehr  bei  seinen  emendationen  ?neist  de?n  leser 
zwischen  mehreren  möglichkeiten  die  wähl  frei  läßt.  Ferner 
sind  die  —  meines  erachtens  verfehlten  —  versuche,  in  den 
Härba?*psljöp  regelmäßige  verse  herzustellen,  u??beachtet  ge- 
lassen (den  letzten  ausgenommen,  da  hier  we?iigstens  nicht 
gegen  gram??iatik  und  verskunsl  gesündigt  ist).  Meine 
ursprüngliche  absieht,  metrisch  oder  grammatisch  umnög- 
liche  conjeeture??  überha?ipt  ivicht  zu  verzeichnen,  habe  ich 
aufgegeben,  da  sie  doch  hin  und  wieder  sachlich  beachtens- 
wert ivaren  und  vielleicht  durch  glückliche  änderungen  zur 
Herstellung  der  echten  lesart  brauchbar  werden  können. 

Diese  mit  benutz?mg  aller  mittel,  über  welche  die  philo- 
logische ivissenschaft  ve?fügt,  wieder zugeummen,  sollte  natür- 
lich das  ziel  jedes  herausgebers  sein,  nachdem  der  authen- 
tische Wortlaut  der  alten  membra??e?i  d?trch  die  vortrefflichen 
Kope??hage??er  faesimile- ausgäbe??  e?idgiltig  festgestellt  ist, 
und  es  ist  schlechterdings  nicht  zu  verstehen,  daß  noch  vor 
kurzem  zeit  u??d  dr?cckersch?värze  vergeudet  wurden,  um  die 
ha??dschriften  mit  alle?i  ihren  fehle?m  nochmals  zum  abd?*uck 
zu  bringen:  wer  einen  alten  text  ediert  und  weder  im  stände 
ist,  selber  zur  berichtigung  desselben  etwas  beizut?*agen,  noch 
auch  nur  die  fähigkeit  besitzt,  die  notwendigkeit  der  von 
anderen  gefundenen  besserungen  zu  begreifen,  hat  augen- 
scheinlich seinen  beruf  verfehlt.     Der  Codex  regius  und  die 


Vorwort.  IX 

spärlichen  reste  eddischer  poesie,  die  anderwärts  überliefert 
sind,  gehören  zweifellos  zu  den  köstlichsten  reliquien  des 
germanischen  altertums,  aber  sie  sind  nur  deshalb  von  so 
unschätzbarem  werte ,  weil  ivir  leider  gottes  auf  sie  allein 
angewiesen  sind.  Hätte  uns  nicht  das  mißgünstige  Schicksal 
bessere  zeugen  der  mythischen  und  heroischen  dichtung  des 
nordens  vorenthalte?i,  so  tvürden  wir  diese  liederlichen  copien 
unwissender  und  gedankenloser  Schreiber  —  Zupitza  hatte 
so  unrecht  nicht,  von  dem  'verzweifelten'  zustande  unserer 
Überlieferung   zu   sprechen  keines   blickes    wert    halten. 

Gegenüber  dem  törichten  gerede,  daß  der  Eddatext,  wie  die 
handschriften  ihn  bieten,  'von  gebildeten  Isländern  und  Nor- 
wegern im  13.  und  14.  Jahrhundert  verstanden  und  gewür- 
digt worden  sei'  —  einem  manne  wie  Snorri  hätte  er 
sicherlich  nicht  genügt  —  muß  dies  einmal  mit  aller  ent- 
schiedenheit  betont  iverden. 

Auf  die  metrische  regelung  der  lieder  ist  natürlich  die 
gebührende  Sorgfalt  verwendet  worden,  indem  die  Strophen 
im  fomyrpislag  und  mälahättr  auf  grund  der  von  Sievers 
gefundenen  gesetze  —  und  im  wesentlichen  in  völliger  Über- 
einstimmung mit  Sijmons  — ,  die  Ijöpahättr- Strophen  auf 
grund  meiner  eigenen  Untersuchungen  (Zs.  f.  d.  phil.  84, 
162  ff.  454  ff.)  hergestellt  wurden:  Heuslers  dein  letztge- 
nannten metrum  gewidmete  geistvolle  skizze,  die  von  anderen 
gesichtspunkten  ausgeht  und  andere  (meines  erachtens  un- 
erreichbare) ziele  verfolgt,  war  für  meine  zwecke  -nicht  aus- 
reichend. Der  ivert  der  metrischen  entdeckungen  von  Sievers 
für  die  textkritik  ist  nicht  hoch  genug  zu  veranschlagen  - 
wenn  im  neuesten  Sonderdruck  der  Voluspo  der  herausgebe?' 
mit  selbstbeivußtsein  verkündete,  daß  er  'aus  metrischen 
gründen  nirgends  geändert  habe' ,  so  bewies  er  damit  mir 
einen  mangel  an  philologischem  sinne,  wie  er  schlimmer 
nicht  gedacht  werden  kann  —  was  ich  an  einem  besonders 
instructiven  falle,  den  ich,  wie  es  scheint,  in  der  Zs.  f.  d. 
phil.  (29,  62)  zu  kurz  abgetan  habe,  nochmals  nachzuweisen 
für  nötig  erachte.  Ghv  2,  1  ist  der  erste  halbvers,  wie  ivir 
ihn  in  R  lesen,  ein  zweisilbler  —  nicht  ein  dreisilbler,  wie 
die   pseudometrik    behauptet   —    und   zwar    der   einzige 
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zweisilbler  des  ganzen  gedicktes,  in  dem  das  fornyrjrislag 
überwiegt  und  nur  einzelne  mälahättr-verse  und  dreisilbler 
eingesprengt  sind.  Der  genannte  halbvers  (Hvi  sitij))  ist  also, 
obivol  er  inhaltlich  durchaus  genügt  (vgl.  Sg  11,  S)  unzweifel- 
haft verderbt,  und  der  herausgeber  hat  die  unbedingte  pf licht, 
die  heilung  zu  versuchen.  Wenn  er  methodisch  geschult  ist, 
wird  er  natürlich  nicht  frisch  darauf  los  conjicieren,  sondern 
zuerst  sich  umtun,  ob  nicht  die  Überlieferung  selbst  ihm 
einen  fingerzeig  bietet.  Das  ist  nun  in  der  tat  der  fall, 
denn  die  Volsunga  saga,  die  bekanntlich  in  der  prosaischen 
paraphrase  der  liecler  sich  oft  auf  das  engste  an  die  me- 
trische vorläge  angeschlossen  hat  (mitunter  sind  ganze  verse 
völlig  intact  erhalten)  liest:  Hvi  sitif)  er  svä  kyrrir.  Das 
adjectivum  hat  sicherlich  ehemals  auch  in  dem  gedichte 
gestanden  und  ist  nur  von  dem  flüchtigen  Schreiber  von  R 
ausgelassen  worden:  die  einsetzung  des  wortes  ergibt  einen 
tadellosen  vers  im  typus  C.  Hier  (wie  an  vielen  anderen 
stellen)  hat  also  lediglich  die  metrik  eine  corruptel  erkennen 
lassen  und  die  herstellung  des  ursprünglichen  textes  herbei- 
geführt. Für  jeden,  der  sehen  kann,  ist  die  sache  voll- 
kommen klar,  und  es  ist  kaum  noch  nötig  darauf  hinzu- 
weisen, daß  sitja  kyrran,  kyrrseta  usw.  geradezu  typische 
ausdrücke  für  träges  und  friedliches  daheimhocken  sind. 
Die  conjectur  ist  so  sicher,  wie  eine  conjectur  überhaupt 
sein  kann,  und  mit  der  geistreichen  bemerkung,  daß  sitja 
'phraseologisch'  zu  verstehen  sei,  konnte  sie  nur  jemand  von 
der  hand  iveisen,  der  im  naivsten  köhler glauben  an  die 
infallibilität  des  Codex  regius  befangen  ist. 

Daß  der  Schreiber  dieser  handschrift  nicht  bloß  ein- 
zelne wörter  übersprungen,  sondern  auch  umfangreicherer 
auslassungen  sich  schuldig  gemacht  hat,  ist  eine  von  allen 
sachverständigen  anerkannte  tatsache.  Die  frage,  ob  es 
einem  herausgeber  gestattet  sei,  auch  solche  größeren  lücken 
auszufüllen,  ist  strittig.  Sijmons  (wie  vor  ihm,  schon  Finnur 
Jönsson)    erklärt    in    der    einleitung l    zu    seiner    ausgäbe 


1  Diese    —    noch  nicht   ausgegebene  —  einleitung  hat  mir    durch 
die  gute  des  Verfassers  bereits  in  den  aushängebogen  vorgelegen. 
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(s.  XXXIII)  'die  aufnähme  eigener  neudichtungen  in  den 
text'  für  unbedingt  verwerflich.  Mir  scheint  es  unrichtig, 
ein  solches,  keine  ausnahmen  zulassendes,  verdict  abzugeben. 
Für  unerlaubt  kann  ich  es  nur  erachten,  wenn  jemand  (wie 
Grundtvig  dies  getan  hat)  überall,  wo  nach  seinem  sub- 
jectiven  urteil  eine  lücke  vorhanden  ist,  also  auch  da  wo  die 
prosaischen  paralleltexte  nicht  den  geringsten  anhaltspunkt 
gewähren,  verse  eigener  mache  einsetzt,  da  in  diesem  falle 
es  stets  äußerst  zweifelhaft  bleiben  tuird,  ob  die  divination 
des  modernen  gelehrten  das  richtige  getroffen  hat  (Grundtvigs 
ergänzungen  erweisen  sich  vielfach  schon  dadurch  als  un- 
möglich, daß  er  in  einem  umfange,  ivie  dies  kein  alter 
dichter  sich  gestattet  hat,  anleihen  aus  dem  überlieferten 
versschatze  aufnahm  und  dadurch  oft  genug  eine  wahre 
flickarbeit  zu  tage  förderte).  Wo  aber  durch  den  pro  satext 
die  verse  noch  deutlich  durchschimmern  und  entweder  die 
alten  reimstäbe  erhalten  sind  (vgl.  z.  b.  Bugges  ergänzung 
Am  24a)  oder  die  poetischen  Wörter,  die  der  paraphrast 
durch  prosaische  synonyma  einsetzte,  unschwer  sich  erraten 
lassen  (vgl.  Grm  31a),  halte  ich  den  versuch  einer  recon- 
struction  für  unbedenklich,  und  ich  habe  ihn  mehrfach  geivagt. 
Natürlich  sind  die  'neudichtungen'  ebenso  wie  erheblichere 
änderungen  innerhalb  der  echten  Strophen,  durch  cursiv- 
druck  kenntlich  gemacht,  sie  können  also  keinen  schaden 
anrichten.  Die  consequenz  der  von  Sijmons  ausgesprochenen 
warnung  wäre  übrigens,  alle  ergänzungen  zu  unterlassen 
—  denn  die  festsetzung  einer  grenze  ist  doch  pure  Willkür 
(darf  man  noch  eine  halbstrophe  ergänzen  oder  nur  eine 
zeile  oder  nur  eine  halbzeile  oder  nur  ein  wort?) 
und  so  gela?igte  man  zu  dem  Standpunkte  der  neuesten 
Edda-ausgabe,  in  der  die  conjecturalkritik  sich  bankerott 
erklärt. 

Um  meine  eigenen  grundsätze  darzulegen  und  zu  ver- 
teidigen, glaubte  ich  die  vorstehenden  erörterungen  nicht 
unterlassen  zu  dürfen.  Eine  angenehmere  pflicht  ist  es, 
dem  gefühle  herzlichsten  dankes  für  gütig  gewährte  hilfe, 
der  diesmal  ausschließlich  nach  den  Niederlanden  sich  richtet, 
worte  zu  verleihen.    Mein  freund  B.  Sijmons  in  Groningen 
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hat  wiederum  mit  gewohnter  treue  und  Selbstlosigkeit  bei 
der  schwierigen  und  ermüdenden  correctur  mich  unterstützt 
und  die  direction  der  universitäts-bibliothek  in  Utrecht, 
indem  sie  mir  es  ver stattete,  den  codex  der  Snorra  Edda 
für  längere  zeit  hier  zu  benutzen,  ein  sehr  freundliches  und 
mit  größter  erkenntlichkeit  empfundenes  entgegenkommen 
bewiesen. 

Kiel,  juli  1904 

Hugo  Gering 
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ERKLÄRUNG  DER  IM  KRITISCHEN  COMMENTAR 
GEBRAUCHTEN  ABKÜRZUNGEN 


I.  HANDSCHRIFTEN 

(s.  S.  Bugges  ausgäbe  der  Sa3m.  Edda  s.  I ff.,  Sijmons'  ausgäbe  s.  Uff.) 

A  =  cod.  Arnamagnseanus,  nr.  748,  4°  (pergam.) ,  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.  Die  hs.  enthält:  1)  von  eddischen  liedem 
Hrbl  (von  19,  4  ab),  Bdr,  Skm  (bis  27,  4),  Vm  (von  20,  1  ab),  Grm, 
Hym,  Vkv  (z.  1 — 4  der  einl.  prosa) ;  2)  fragmente  der  Snorra  Edda 
(diese  sind  in  der  vorlieg,  ausgäbe,  wo  vertu  echselung  mit  dem  inhalte 
von  1  möglich  wäre,  mit  dem  sigel  Aß  citiert).  —  Facsimileaus- 
gabe  von  1:  Händskriftet  nr.  748,  4°,  bl.  1 — 6,  i  den  Amamagn. 
samling  (brudstykke  af  den  cßldre  Edda)  i  fototypisk  og  diplomatisk 
gengivelse  udg.  .  .  ved  Finnur  Jönsson,  K&benh.  1896. 

B  =  codt  regius,  nr.  1108  fol.  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  Sammlung).    Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

C  =  cod.  regius,  nr.  1109  fol.  (pap.),  ebenda.    Nur  benutzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 

E  =  Eddubrot  Rasks  (Basks  Addit.  nr.  21a,  4°),  pap.,  auf  der  univer- 
sitäts-bibliothek  in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

F  =  Flateyjarbok,  nr.  1005  fol.  (perg.),  ebenda  (alte  Sammlung).  Nur 
benutzt  für  Hdl. 

H  =  Hauksbök,  cod.  Arnam.,  nr.  544,  4°  (perg.)  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Vsp. 

L  =  cod.  regius,  nr.  1866,  4°  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  samml.J.     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj . 

N  =  cod.  regius,  nr.  1867,  4°  (pap.),  ebenda  (neue  samml.J.  Nur  benutzt 
für  Gg  u.  Fj. 

0  =  cod.  oblongus  Arnam.,  nr.  738,  4°  (pap.),  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benuzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 

Q  =  cod.  Arnam.,  nr.  161,  8°  (papir),  ebenda.     Nur  benutzt  für  Sd. 

R  =  cod.  regius,  nr.  2365,  4°  (perg.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen   (alte  samml.).     Diese   wichtigste  von   allen  hss.  enthält 
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sämtl.  lieder  u.  prosastücke  der  vorlieg.  ausg.  mit  ausnähme  von  RJ) 
Hdl,  Gg,  Fj.  u.  Grt.  —  Facsimileausgabe  (citiert  unter  der  bezeichnung : 
Phot.):  Händskriftet  nr.  2365,  4°  gl.  kgl.  samling  pä  det  störe  kgl. 
bibliotek  i  Kvbenhavn  (Codex  regius  af  den  celdre  Edda)  i  fototypisk 
og  diplomatisk  gengivelse  udg.  .  .  ved  Ludv.  F.  A.  W immer  og 
Finnur  Jönsson.    K&benh.  1891. 

r  =  cod.  regius  der  Snorra  Edda,  nr.  2367,  4°  (perg.),  ebenda  (alte 
samml.).  Wo  neben  eddischen  Strophen  andere  bestandteile  dieser 
hs.  citiert  werden,  ist,  um  verivechselung  zu  verhüten,  das  sigel  vß 
gebraucht. 

S  =  cod.  regius,  nr.  1869,  4°  (pap.J,  ebenda  (neue  samml.).  Nur  benutzt 
für  Gg  w.  Fj. 

Sn.E  =  hss.  der  Snorra  Edda. 

St  =  cod.  island.,  nr.  15,  8°  (pap.J  auf  der  kgl.  bibliothek  in  Stockholm. 
Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

St2  =  cod.  island.,  nr.  64,  fol.  (pap.J,  ebenda.  Nur  benutzt  für  Sd. 
(Eine  dritte  Stockholmer  papierhs.  —  cod.  island.  nr.  34  fol.  =  St  fol. 
—  ist  nur  einmal  zu  Fj  19,  4  citiert.) 

T  =  Trektarbok,  papierhs.  der  Snorra  Edda  auf  der  universitäts-bibliothek 
in  Utrecht  (vermutl.  abschrift  einer  verlorenen  membranej. 

XJ  =  cod.  Upsaliensis  der  Snorra  Edda,  nr.  11,  8°  (perg.J,  auf  der  uni- 
versitäts-bibliothek in  Upsala. 

W  =  cod.  "Wormianus  (Arnara.)  der  Snorra  Edda,  nr.  242  fol.  (perg.J 
auf  der  universitäts-bibliothek  in  Kopenhagen. 

Wb  =  Fragment  der  Snorra  Edda,  fol.  (perg.),  mit  ^V  vereinigt.  Nur 
benutzt  für  Rf). 

le^J  =  cod.  Arnam.  leß  fol.  (perg.J  auf  der  universitäts-bibliothek  in 
Kopenhagen. 

757  =  cod.  Arnam.  nr.  757,  4°  (perg.J,  ebenda. 

NB.     Ein  /Li  hinter  dem  sigel  der  papierhss  bezeichnet,  daß  die 
la.  einer  marginalnote  entnommen  ist. 


IL  LITTERATUR 

Ark.:  Arkiv  for  (för)  nordisk  filologi,    Christ.  1883—88.     Lund  1889  ff. 

Arn.  Magn.:  Ami  Magnüsson,w  K. 

B:  S.  Bu gge,  in:    Saetnundar  Edda  hins   froöa.      Norroen  fornkvaeöi   .  .  k 

udg.  af  S.B.,  Christiania  1867. 
Bt:  derselbe  in:  'Tillaeg  og  rettelser'  (s.  388 — 450  der  ausgäbe). 
Be:  derselbe  in:    'Efterslaßt  til  min  udgave  af  Saem.  E.'  in:   Aarboger  for 

nord.  oldkynd.  og  bist.  1869  s.  243—276. 
£z:  derselbe  in  seiner  ausgäbe  der  Hampesmc)!  (Zz  7,  377 — 406). 


X  V  I  Erklärung  der  abkürzungen. 

B,  Bidr.:  derselbe  in:  Bidrag  til  den  aßldste  skaldedigtnings  historie  af  S.B. 
Christ.  1894. 

B,  Helgedigt.:  derselbe  in:  Helgedigtene  i  den  aeldre  Edda  .  .  af  S.B. 
Kjoberih.  1896. 

B,  NI:  derselbe  in:  Norges  indskrifter  med  de  aeldre  runer  udg.  .  .  . 
ved  S.B.     Christ.  1891—1903. 

B,  Stud.:  derselbe  in:  Studier  over  de  nordiske  gude-  og  heltesagns 
oprindelse  af  S.B.     Christ.  1881—1889. 

B,  Vik.  II:  derselbe  in:  The  saga-book  of  the  Vikiug  club.  II.  London 
1901  (privat  ely  printedj. 

Bm:  Fr.  W.  Bergmann.  Auf  die  arbeiten  dieses  gelehrten  (Poemes  de 
l'Edda,  Paris  1838;  Le  message  de  Skirnir  et  les  dits  de  Gritnnir, 
Straßb.  u.  Paris  1871;  Das  Graubartslied,  Leipz.  1872;  Vielgewandts 
Sprüche  u.  Groas  zaubersang,  Straßb.  1874;  Weggewohnts  lied,  Der 
Odins  raben  orakelsaug  u.  Der  Seherin  voraussieht,  Straßb.  1875; 
Rigs  Sprüche  und  das  Hyndlalied,  Straßb.  1876;  Des  Hehren  Sprüche 
usw.,  Straßb.  1877;  Allweises  sprüche,  Thryms-sagelied,  Hymis  sage- 
lied  u.  Lokis  Wettstreit,  Straßb.  1878;  Die  Eddagedichte  der  nord. 
heldensage,  Straßb.  1879)  ist  nur  hier  u.  da  bezug  genommen  worden. 

B.  M.  Olsen:  Björn  Magnüsson  Olsen,  in:  Smä  bidrag  til  tolkningen  af 
Eddasangene  (Hov,  Ls,  Vkv,  HH  II,  HHv,  Sg,  Akv,  Ghv);  Ark.  IX,  223  ff. 

C:    Corpus    poeticum  boreale.      The  poetry   of  the   old  northern  tongue  .  . 

ed.  by  Gudbrand  Vigfusson  and  F.  York  Powell.     Oxford  1883. 

2    bde.     (Die    sigel:    C   und   C"    beziehen   sich  auf   die  anmm.   am 

Schlüsse  der  beiden  bände). 
D:  F.  E.  C.  Dietrich  in:   Altnordisches  lesebuch,   Leipz.  1843;    2.  aufl. 

Lieipz.  1864  (Vsp,  Hym,  J>rk,  Sg,  Hlr,  Hov).   —    Wo  die  beiden  aus- 
gaben von  einander  abweichen,   sind   sie   durch  die  sigel:    Dl  u.  D2 

unterschieden. 
DA:  s.  Mh. 
DgF:  Danmarks  gamle  folkeviser  udgivne  af  Svend  Grün  dtvig.     Kjöbh. 

1853  ff. 
Dt:  Ferd.  Detter  in:  Die  Voluspa  [Sitz,  berichte  der  kaiserl.  aJcad.  der 

wissensch.   in    Wien,  phil.-hist.   cl.  CXL  (1899)  s.  1 — 56].  —   Vgl. 

auch  Hl. 
JE:  Ludw.  Ettmüller,  1»  in:  Altnord,  lesebuch,  Zürich  1861  (Vsp,  HHv, 

HH  I  II,  G{>r  I,  Akv,  Ghv,  s.  1—23;  Grm  —  bearb.   von  H.  Lüning 

—  s.  41—46);  2.  in:  Germ.  XIV.  XVII.  XVIII.  XIX. 
Eg:  Svbj.  Egilsson,  1.  in:  Edda  Snorra  Sturlusonar,  Reykjavik  1848; 

2.  in:  Lexicon  poeticum  .  .  .     Hafniae  1860. 
Eir.  Magn.:  Eirikr  Magnüsson. 

Ez:  Anton  E dz ardi  in:  Germ.  XXIII.  XXIV.  XXVII.  XXVIII. 
F.   H.  S.  Falk,  1.  in:  Olduorsk  laßsebog,  Krist.  1889  (prk,  G£rl;  bruch- 

stücke  aus  Hov   u.  HH   II);    2.  in:  Om   Svipdagsmäl  (Ark.  f.    nord. 

fdol.  IX.  X)[  9 
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Finn  Magn.:    Finn    Magnus  en    in:    Don    aeldro   Edda   .   .    oversat  og 

forkl.  ved  F.  M.     Kj&b.  1821—23.     4  bde. 
G:  H.  Gering. 
Germ.:  Germania,  vierteljahrsschrift  für  deutsche  altertumskunde.    Stuttg. 

1856—58.      Wien  1859-92. 
G.  Pälsson:  Gunnarr  Pälsson  in:  K. 
Gr:    Grirnm    (gebr.),   in:   Lieder    der  alten    Edda.      1.    (einziger)    band. 

Berlin  1815  (Vkv  bis  Hlr). 
Gs:  Konr.  Gislason  (ohne  weitere  bezeichnung  bezieht  sich  das  sigel  auf: 

Fire  og  fyrretyve  prover  af  oldnord.  sprog  og  litt.,   Kj&b.  1860;  darin 

Vsp  u.  teile  von  H9V). 
Gs,  Efterl.  skr.:    Efterladte   skrifter   af  Konr.   Gislason.     K&bh.    1895 

-97.    2  bde. 

Gutfm.  Magn. :  Guömundr  Magnüsson  in :  K. 

Gv:  Sv.  Grundtvig,  in:  Saemundar  Edda,  K&benh.  1868;  2.  udg.  1874. 
—  Wo  die  beiden  ausgaben  von  einander  abweichen,  sind  sie  durch 
die  sigel  Gv1  u.  Gv2  unterschieden. 

H:  Karl  Hildebrand,    in:   Die  lieder  der  älteren  Edda,  Paderb.  1876. 

Heimskr.:  Heimskringla  .  .  af  Snorri  Sturluson  udg.  ved  Finnur  Jönsson, 
K&bh.  1893—1901.     4  bde. 

Hg:  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  in:  Lieder  der  älteren  od.  Sa3m.  Edda,  Berlin 
1812  (Vkv  bis  Hm). 

Hl:  Rud.  Heinz el  (u.  Ford.  Detter),  in:  Saemundar  Edda,  Leipz.  1903. 
2  bde. 

Hs:  Andr.  Heus ler,  in:  VqIo  sp<?  .  .  übers,  u.  erl.  von  A.  H.  Berlin 
1887  (nur  citiert,  wo  von  Mh  abweichend). 

Hz  (d.  i.  Haupts  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsches  altertum,  Leipz. 
1841-53.     Berlin  1856  ff. 

J:  Finnur  Jönsson,  1.  in:  Eddalieder.  Altnord,  gedichte  mytholo- 
gischen u.  heroischen  Inhalts  hrg.  von  F.  J.  Halle  1888 — 90.  2  bdej 
2.  in:  Snorri  Sturluson,  Edda,  udg.  af  F.  J.     K&bh.  1900. 

Jl:  derselbe  in:  Leiörjettingar  a  ymsurn  stööum  i  Saemundar  Eddu  (Ark. 
IV,  26  —  58).     Nur  citiert,  wo  von  J  abweichend. 

J,  Skjaldespr.:  derselbe  in:  Det  norsk-islandske  skjaldesprog  omtr.  800 
—1300,  K&benh.  1901. 

K:  'Kopenhagener  ausgäbe',  d.  i.  Edda  Saemundar  hins  froöa  .  .  sumptib. 

legati   Arnamagnaeani,    Hafniae    1787 — 1828.     3   bde  4°.      (Auf  die 

glossare  dieser  ausgäbe  ist  mit  'Kgloss'  verwiesen.) 
Kff:  Friedr.  Kauffmann. 

Ko  (oder  Sn.E.) :    'Kopenhagener   ausgäbe   der  Snorra  Edda',    d.  i.  Edda 
Snorra  Sturlusonar  .  .  sumpt.  legati  Arnam  ,  Hafniae  1848— 87.    3  bde. 
Ks:  Rud.  Keyser  (in  Bugges  ausgäbe). 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  II 


XVIII  Erklärung  der  abkürzungen. 

L:  Herrn.  Lüning,  in:  Die  Edda  .  .  mit  erkl.  anmerkk.,  gloss.  u.  ein- 
leitung,    altnord.  mythol.  u.  gramm.  hrg.    von  H.   L.     Zürich  1859 

(vgl  P). 

M:  P.  A.  Munch,  in:  Den  seldre  Edda  .  .  udg.  af  P.  A.  M.  (Jhristiania 
1847. 

Mannh.:  Germanische  rnythen,  forschungen  von  Wilh.  Mannhardt. 
Berlin  1858. 

Mb:  Th.  Möbius,  in:  Edda  Saßmundar  h.  fr.  ...  hrg.  von  Th.  M. 
Leipz.  1860  {vgl.  P). 

Mh:  Karl  Müllen  hoff  in:  Deutsche  altertuuiskunde  (DA),  band  5, 
Berlin  (1883—J1891. 

Mk:  Eugen  Mogk  in:  Das  zweite  liederbuch  des  Cod.  regius  der  Edda- 
lieder —  HpvamQl  —  (Zz  17,  293—313). 

N:  M.  Nygaard,  1.  in:  Eddasprogets  syntax  fremstill.  af  M.  N.  Bergen 
1865—67.  2  hefte;  2.  in:  Udvalg  af  den  norröne  litt.  .  .  .  med 
oplysendo  anmaerkninger  og  glossar  af  M.  N.  2.  udg.  Bergen  1882 
(Vsp,  prk,  GJ)r  I,  bruchstücke  aus  HH  II  u.  Hqv). 

Nd:  F.  Niedner,  1.  in:  Zur  Liederedda,  Berlin  1896  (schulprogr.);  2.  in 
Hz  XXX  (Skm),  XXXI  (Hrbl),  XXXIII  (Vkv),  XXXVI  (prk,  Vsp,  Ls, 
HH  I),  XLI  (Vsp,  Fm,  Sg). 

Olafsen:  Om  Nordens  gamle  digtekonst  .  .  ved  John  0.    Kj&b.  1786.    4°. 

P:  Fr.  Pfeiffer,  in:  Altnord,  lesebuch,  Leipz.  1860  (Sf,  Grp,  Rm,  Vkv, 
HHv,  Vsp,  Vm,  Grm,  H$v,  Grt). 

NB.     L,  Mb,  P  nur  angeführt,  wo  sie  von  M  abweichen. 

Phot,  s.  R. 

Pt:  Niels  Matth.  Petersen,  1.  in:  Bemserkninger  ora  Völuspa  (Annaler 

f.  nord.  oldkynd.  og  hist.  1841,  s.  52—95);  2.  in:  Nordisk  mythologi, 

Kbh.  1849  u.  1862. 
R:    R.  Chr.  Rask,  1.  in:    Edda   Sasmundar   h.   fr.    .  .   ex  recensione  Fr. 

Chr.  R.     curav.  A.  A.  Afzelius,  Holmiae  1818;  2.  in:  Snorra  Edda  .  . 

ütg.  af  R.  Kr.  R.,  Stockh.  1818. 
Baßm. :    Aug.  Raßmann,   in:  Die  deutsche  heldensage  u.  ihre  heimat, 

Hannover  1857 — 58.    2  bde. 
Bichert:    Försök   tili   belysning   af  mörkare   och  oförstädda   stallen   i   den 

poetiska  Eddan  af  M.  B.  R.     Upsala  1877. 
Bn:  Wilh.  Ranisch,   in:    Zur  kritik  u.  metrik   der  Hamfnsmal,   Berlin 

1886  (dissert.). 

S:  B.  Sijmons,  in:  Die  lieder  der  Edda,   hrg.  u.  erkl.  von  B.  S.,  Halle 

1888  ff. 
Seh:  A.  Schullerus,  Zur  kritik  des  altnord.  ValhQÜglaubens  (nebst  einem 

excurs  zu  den  Grimnism^l)  in:  Beiträge  zur  gesch.  der  deutschen  spr. 

u.  litt.  XII,  221—282. 


Erklärung  der  abkürzungen.  XIX 

Simr.:  K.  Simrock,  in:  Die  Edda,  die  ältere  u.  die  jüngere,  .  .  übers, 
von  K.  S.     Stuttg.  u.   7  üb.  1851  (8.  aufl.  1882). 

Sn.E.:  s.  Ko. 

Sv:  E.  Sievers,  1.  in:  Beiträge  zur  skaldenmetrik  (Beitr.  zur  gesch.  der 
deutschen  spr.  u.  litt.  V.  VI.  VIII)  u.\  Zur  rhythraik  des  gerraan.  alli- 
terationsverses  (Beitr.  X);  2.  in:  Proben  einer  metr.  Herstellung  der 
Eddalieder  (Vsp,  Bdr,  f>rk,  Hym,  Am,  Ls). 

Stv:  Henry  Sweet,  in:  An  Icelandie  primer  with  grammar,  notes  and 
glossary  by  H.  S.     London  1886  (prk). 

U:  C.  R.  Unger,  in:  Oldnorsk  laesebog  med  tilhörende  glossarium  ved 
C.  R.  ü.,  Christ.  1863  (f>rk). 

V:  An  Icelandic-English  dictionary  .  .  by  Gudbr.  Vigfusson.  Oxford 
1874. 

W:  Ludv.  F.  A.  Wimmer,  in:  Oldnordisk  laesebog  med  anmaerkninger 
og  ordsamling  af  L.  F.  A.  W.  4.  udg.  Kbh.  1889  (Vm,  prk,  Bdr, 
HH  I,  bruchstücke  aus  H9V). 

Wk:  E.  Wilken,  in:  Die  pros.  Edda  im  auszuge  nebst  Vcdsunga-saga 
und  Nornagests-f)ättr  hrg.  von  E.  W.     Paderb.  1877. 

Wn:  Th.  Wisen,  in:  Hjeltesängerne  i  Sfem.  Edda  förklarade  af  Tb.  W., 
Lund  1865  (Vkv,  HHv,  HH  I). 

Wn,  EE:  derselbe  in:  Emendationer  och  exegeser  tili  norröna  dikter,  Lund 
1886—91  {bemerkk.  zu  H<?v,  Ghv,  Akv,  Gf)r  III,  prk). 

Wörterb.:  Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  liedern  der  Edda  von  Hugo 
Gering,  Halle  1903. 

Wst:  E.  Wadstoin,  in:  Bidrag  tili  tolkning  ock  belysning  af  skalde-ock 
edda-dikter  {zu.  Vsp,  Hym,  Alv,  Vkv)  in  Ark.  XV  u.  XVIII. 

Zz  (d.  i.  Zachers  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsche  philologie,  Halle  1869  ff '. 
Zze:  Ergänzungsband  zu  Zz,  Halle  1874  (darin:  K.  Hildebrand,  Die  Vers- 
tellung in  den  Eddaliedern,  s.  74—139  u.  617—622). 

p:  porleifr  Jonsson,  in:  Edda  Snorra  Sturlusonar  p.  J.  gaf  üt.   Kaupm. 

1875. 


II* 


XX 


Erklärung  der  abkürzungen. 


III.  NAMEN  DER  EDDALIEDER  UND 
SELBSTÄNDIGEN  PROSASTÜCKE 


Akv:  Atlakvif)a 

HHv:   Helga  kvij)a  Hj<jrvarf»ssouar 

Alv:  Alvissm^l 

Hlr:  Heireif)  Brynhildar 

Am:  Atlarupl 

Hm:  HamjDesm^l 

Bdr :  Baldrs  draumar 

Hrbl:  Harbarjjsljöj) 

Br:  Brot  af  Sigurparkvifm 

Hym  :  Hyruiskvipa 

Dr:  Drap  Niflunga 

Hpv:  H^vaox)! 

Fj :  FJQlsvinnsmpl 

Ls:  Lokasenna 

Fm :  Fafnism^l 

Od:  Oddrünargrätr 

Frg:  Fragmente  eddischer  lieder 

Rm:  Reginsm«)! 

Gg :  Gröugaldr 

Bp:  Rigspula 

Ghv:  Gu{)rünarhvQt 

Sd:  Sigrdrifuni9l 

Grm:  Grimnism^l 

Sf:  Frä  dauf)a  SinfjQtla 

Grp:  GripisspQ 

8g:  Sigurf)arkvif)a  en  skamma 

Grt:  GrottasQngr 

Skm:  Skirnism9l 

Gpr  (1.  II.  III):  Guf)rünarkvif)a 

Vkv:  V#lundarkviJ)a 

Hdl:  Hyndluljol) 

Vm:  VafJ)rüJ)nism$l 

HI1  (I.  II) :  Helga  kvij>a  Hundings- 

Vsp:  Vq1usp9 

bana 

prk:  |>rymskvij)a 

NB.     Ein  kreuz  (f)  bezeichnet,    daß   das   nachfolgende   wort  oder 
die  nachfolgende  zeile  wahrscheinlich  verderbt  überliefert  ist. 


<B> 


VOLUSPÖ. 

1.  Hljö|)s  bif)k  allar         heigar  kindir, 
meiri  ok  minni  mogu  Heimdallar : 
vildu,  Valfo{)r!  at  vel  teljak 

forn  spjoll  fira  |)aus  fremst  of  mank. 

2.  Ek  man  jotna  är  of  borna 
J)äs  forfmm  mik         fodda  hoffm, 


VQluspö  erhalten  in  R  bl.  la,l  —  3a,4  und  in  H  bl.  6a, 3 — 7a,  18, 
verschiedene  strr.  auch  in  Sil.  E.  Überschrift:  in  R  nur  noch  ein 
paar  rotbraune  flecken,  fehlt  II;  Voduspä  in  den  citaten  von  Sn.  E.  faus- 
gen.  19.  38.  39).  —  Über  die  strophenfolge  in  den  hss.  u.  ausgg.  s. 
den  anhang. 

1,  1  «Hliods»  (  Hlioös»  ?)  mit  sehr  großem  grünem  und  rotem  H  am 
obersten  rande  von  bl.  la  R.  bij)k  MhSvSJ,  bif)  ek  RH.  cäsur  nach 
ek  K.  heigar  om.  RÄT.  kindir  ohne  interp.  PGv-.  2  auk  Gs  (so  wimer), 
komma  nach  minni  MGv-.  Heimdalar  HDtHl,  Heimdallar  M.  3  «vildo 
at  ek  ualfa/|)r  uel  fyr  telia  >  R,  «villtv  at  ek  vafQÖrs  vel  fram  telia»  H; 
vildu  (vildü  P)  at  ek  Valfo^ur  (Valfo^rs  MLP)  vel  fram  telja  (teljak  jR) 
BMLP,  vildu  at  (it  ÜTZM)  ek  Valfofnir  (valfQfcrs  Dt,  Valfo>s  Hl)  vel  fyr 
telja  KDDtHl,  uilöo  at  ek  ualfavj)'  vel  für  telja»  Gs,  vildu  at  [ek]  Val- 
fo^rs  vel  fyr  telja  Sv,  viltu  (vildu  C)  at  ek,  Valfafnr  (ValfoJ)r  BGvHNC) 
vel  fyr  (fram  BGv1)  telja  BGvHNCS  (so  auch  schon  M  s.  185),  vildi  at 
ek  Valfo;f)r  vel  fyr  telja  31h,  vill  Valfaf)ir  vel  fram  teljak  J,  viljak  aldarfar 
allt  fram  telja  C"  (2,645).  fyr  sowie  fram  betrachte  ich  als  müßigen 
zusatz,  da  telja  allein  schon  ^aufzählen1,  ,erzählenl  bedeutet.  4  forn- 
spjedl  BKDMGs.  haus  MhSvSJ,  J>au  es  GsC  (u.  bei  beiden  immer  es 
st.  er),  tau  er  RKDMbBGvHNDtHl,  |)au  er  ek  KMLP,  pau  ek  B. 
of  BMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  mank  C,  man  RHifZ)  cett,  nam  B.  fragez. 
nach  man  Brynj.  Snorrason  (Ann.  1847  s.  360). 

2,  1  of  BMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  J)as  MhSvSJ,  J)ä  («fco/»  mit 
unter  punktiertem  v  R)  er  RH.     frodda  B. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  I 


Vojuspö. 

niu  mank  heima,         niu  ivi|)i, 
mjqtvif)  maeran         fyr  mold  ne[)an. 

3.  Ar  vas  alda         pars  Ymir  bygfu, 
vasa  sandr  ne  saer         ne  svalar  unnir; 
jorf)  fannsk  aeva         ne  upphiminn, 
gap  vas  ginnunga,         en  gras  hvergi. 

4.  Ä[)r  Burs  synir         bjofmm  of  ypf>u 
f>eir  es  mif)gar{)         maeran  sköpu ; 
sol  skein  sunnan         ä  salar  steina, 
|>a  vas  grund  groin         gronum  lauki. 

5.  Sol  varp  sunnan,         sinni  mäna, 
hendi  hogri         umb  himinjofmr; 
sol  ne  vissi,         hvar  sali  ätti, 
mäni  ne  vissi,         hvat  megins  ätti, 
stjornur  ne  vissu,         hvar  stafji  pttu. 


3  mank  MhSvSJ,  man  ek  RH.  «i  uiöiur»  H,  ivifyjur  ML  HÜ. 
4     miot  uiö  >    R.     fyr  MPB  cett,   für  Gs,   fyri  KD,  fyrir  B,   abbrev.  RH. 

3  auch  Gylfag.  c.   4   (Sn.E.   1,38.  11,255).  1   vas   GsMhCSvSJ 

(u.  so  immer),  var  codd.  halda  r.  f>ars  MhSvSJ,  f)ar  er  RUJJKDMP 
GsBGvHNDtHl,  £at  er  TWrC,  fm  B,    Ymir  bygfü  RH,  ekki  var  TUWrC. 

2  varat  W.     sjor  HU,  sjär  W.     ne  sval  .  .  (tt.  darauf  lückej  T.     undir  U. 

3  seva  RHVV  edd,  eigi  TUr.  4  «gmvnga»  R  faber  i  über  dem  r  nachgetr.), 
Ginnunga  BMW.  4b  Schaltsatz  Dt  Hl.  hvergi  RU,  ekki  THWr(7.  kommet 
nach  hvergi  Dt  Hl. 

4,  1  Burs  R,  Bors  UMhSJ,  Bors  BP  VC.  bjofmm  H,  bjofmm  RZ>, 
bjofmm  KMHSv.  of  UGvNßlhSJ,  um  R,  umb  Gs,  om.  B.  ypfm  R, 
yptu  HDMbPGvN.  2  nueran  mif>g.  H.  Mif>g.  KBDPBGv^JDtHl. 
3  a]  «a»  aus  af  corr.  R.     Salar  B,   salta  C.     steina   aus  steiui  corr.  R. 

5  die  ganze  str.  Interpol.  MhSJ  (om.  Mh).  1  S  in  Sol  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R.  hvarf  C.  Mäna  BC.  2  hendi  enni  h#gri  RH, 
hendi  [enni]  h.  Sv,  handar  ennar  h.  C,  wie  oben  SJ.  «vm  himin  iodyr» 
R,  «of  ioöur»  H,  ä  himin  jödyr  B,  um  himin-jodyr  KDMEg,  «umb  himin 
iodyr»  Gs,  um  himinjaf)ar  (so  schon  einzelne  pap.  hss.J  Pt  (Nord,  mythol. 
s.  72  anm.),  um  (umb  6',  of  J)  himinJQfmr  B  cett  (nur  C :  til  himindura). 
—  nach  Gs  hierauf  lücke :  sol  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3 — 5  auch 
Gylfag.  c.  8  (Sn.E.  1,50.  11,257).  3  ne  SJ,  [f>atj  ne  Sv,  I)at  ne  codd. 
(ebenso  4.  5).  hvar  SJ,  hvar  [hon]  Sv,  hvar  hon  codd.  4  nach  5 
IWBKGsJDtHl:  unecht  D2.  hvat  megins  SJ,  hvat  [hann]  m.  Sv,  hvat 
hann  m.  codd.,  hvar  hann  megin  C.  5  späterer  einschub  PtBtGvSJ. 
hvar  SJ,  hvar  [f)3er]  Sv,  hvar  f)aer  codd. 


Vojuspö.  ö 

6.  Gengu  regin  oll         ä  rokstöla, 
ginnheilug  gof>,         ok  of  jmt  gaettusk : 
n()tt  ok  nif)jum         nofn  of  g<J>fu, 
morgin  hetu         ok  mif)jan  dag, 
undorn  ok  aptan,         prum  at  telja. 

7.  Hittusk  aesir         ä  If>avelli 

f>eirs  horg  ok  hof         hptimbrufm; 
afla  logfm,         auf)  smifmfm, 
tangir  sköpu         ok  toi  gorfm. 

8.  Tefldu  i  tüni,         teitir  vpru 

—  vas  {)eim  vaettergis         vant  ör  golli  — 
unz  fjriar  kv^mu         f)ursa  meyjar, 
ämptkar  mjok,         ör  jotunheimum. 

9.  Gengu  regin  oll         ä  rokstöla, 
ginnheilug  go|),         ok  of  {>at  gaettusk: 
hverr  skyldi  dverga         drött  of  skepja 
ör  Brimis  blöfri         ok  ör  Blai'ns  leggjum. 


6  die  ganze  str.  Interpol.  MhSJ  (om.  Mh).  Gengu  SJ,  [pk]  gengu  >Sf, 
pk  gengu  RH.  2  3  of  SJ.  um  RH,  umb  Gs.  2  Interpol,  aus  9,2  D2. 
semik.  nach  gaett.  DBGcMlN,  punlct  K,  komma  TJt.  —  nach  PtGsJ  hierauf 
lacke:  nott  usiv.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3  nott  mep  nif)um  C.  4  spät, 
einschub  Gv2  ('100I  richtig'  H).      4.  5a  Schaltsatz  DtHl.      5  orum]  ar-6f  R. 

7  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,62.  11,260).  1  iEsir  KRPC  (so 
immer).  2  f)eirs  MhSoSJ,  f>eir  er  R.  —  in  H  lautet  die  zeile:  afls 
kostujm,  alls  freistufm,  was  RK  (K  in  klammern)  nach  3,  MGv  (Gv2  als 
unecht)  nach  2  einschieben.         3   afla  aus  «a/la»  corr.  R. 

8,  2  J)eim  om.  MhJ.  vaHtergis  MhS,  vettergis  ViD2Gv2HNSvHsJDtHl, 
vettugis  KRMGsBGv1,  vettegis  KD*C,  vsetrgis?  Sv  (fußn.).  ur  Gs  (so 
immer).        3  priar  H,  III.  R.     frnssa  H.        4  Jotunh.  RKDGsMhCSJ. 

9—20  interpol.  MhSJ  (om.  Mh). 

9  auch  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,64.  11,260).  1.  2  m  R  ab  gek. : 
pa,  g.  r.  a.  ar.»,  vgl.  str.  6.  1  Gengu  SJ,  [pk]  gengu  So,  pk  gengu 
codd.  2  of  WrSJ,  um  HTU.  3.  4  versetzt  C  in  die  'Voluspo  en 
skamma'  (Hdl).  3  hverr  skyldi  RWU  edd.  (außer  JC),  hverir  skyldu 
H,  at  skyldi  Tr,  hverr  skal?  hverir  skulu?  Sv,  hvart  skyli  J,  hve  skyldi 
C.  dvergar  H.  drött  of  (um  JJRBGv1!!)  skepja  («spekia»  U)  TWUr 
RBGvCSvSJ,  drottin  («drotin»  R,  drotin  Hl)  skepja  RKDWtHl,  drottir 
skepja  KMD2.  4    Brimis    (brimis    KD',    Brimis    PD2Gv2HN)    h\6pi 

RTKDPGv2HNC'SvSJDtHl,  brimi  blo{)gu  RWUr MGs BGv*C,  Brimis  holdi 
R.  6r  (2)  om.  U.  Blains  PGsBGvHCSvSJ,  blains  THWC,  «blam5»  U, 
bläm  RrRKDMDtHl.    «sleoivm»  r. 

1* 


Voluspö. 

10.  Par  vas  Mötsognir         maeztr  of  orjnnn 
dverga  allra,         en  Durinn  annarr; 
f)eir  mannlikun         morg  of  gorpu 
dvergar  1  jorfm,         sem  Durinn  sag[)i. 

11.  Nyi  ok  Nif)i,         Norpri  ok  Supri, 
Austri  ok  Vestri,         Alpjöfr,  Dvalinn, 
När  ok  Nai'nn,         Nipingr,  Dai'nn, 
Bifurr,  Bpfurr,         Bomburr,  Nori, 
Ann  ok  Onarr,         Ai',  Mjojrvitnir. 

12.  Viggr  ok  Gandalfr,         Vindalfr,  Prainn, 
Pekkr  ok  Pörinn,         Prör,  Vitr  ok  Litr, 


10,  1.  2  om.  C  (in  die  Vol.  sie.  versetzt  C'J.  1  vas  om.  R.  Möt- 
sognir BKDMBtS,  Mots.  RCDtHl,  M6f>8.  GsBGvHNSv,  Mof>s.  J,  Mods.  H. 
of  HSJ,  umb  Gs,  um  R  u.  die  übr.  ausgg.  3.  4  auch  Gylfag.  (nach 
str.  9).  3   J)eir  RHU,   {)ar  TWrMC.      mannlikun   VRMGsBGvHSvS, 

raanlikun  RTWvKDBtCJDtHl,  manlikan  H.  of  HTWr BS J ,  umb  Gs, 
um  RU  u.  die  übr.  ausgg.  gorfjusk  TW r MC.  ~komma  nach  gorj).  BMLMb. 
4  dverga  HBKDJ.  i  HTUWr,  ör  RBKDMDtHL  «ioröü»  W;  vgl.  Gylfag. 
c.  14  (Sn.  E.  1,  66):  en  {)essir  (die  in  str.  12.  13  genannten)  eru  ok  dvergar 
ok  büa  i  steinum,  en  enir  (str.  8 — 10)  i  moldu.  —  sem  J)eim  Dyrinn  kendi  U. 

11—16  unecht  Pt  (Ann.  1840-41,  s.  71  fg.),  om  CN  (11.  14.  16, 
3,  4  in  die  Vgl.  sk.  versetzt  C). 

11 — 13  om.  Gs.        11.  12  zu  einer  str.  verbunden  K. 

11    auch    Gylfag.    c.   14    (Sn.E.   1,64.   11,261).  1  ok   (1.   2)    om. 

HTUr BGv,  ok  (2)  om.  J.  Ni{>i  J.  2  «austr»  W.  ok  om.  YLTUyBGvJ. 
<alJ)iolfr>  Tr.  3  om.  RD2CDtHl,  in  klammem  KDlJ.  Nar  om.  U. 
ok  om.  TUWr.  «niningT»  U,  Nippingr  B.  4.  5.  in  H  als  12,  1.  2,  statt 
dessen  hier  in  H  12,  1;  ebenso  B.  4  Bifurr,  Bofurr  SoS,  BivQrr 
BovQrr  J,  «biva/r  baveur»  R,  Bivor,  Bavaur  B,  Bivaurr  Bavaurr  K,  Bifurr 
(Bif.  H)  Bafurr  (Baf.  BtGoH)  KrBGvH,  «bifr  bafr»  T,  «bivor  bavrr»  U, 
BivQrr  BavQrr  (Bäv.  Hl)  DM  Hl,  BifQrr  BafQrr  Dt,  «bauuR»  W.  Bomburr 
HDM  cett,  «bcumbuR»  R,  «bambavrr»  U,  «baumbr»  T,  «bavmbavR»  r, 
«bombvR»  W,  Baumbur(r)  BK.  Nori  RSJDtHl,  Nori  cett.  5  Ann  ok 
Onarr  S,  «aan  ok  onaR»  H,  «an  ok  änaR»  R,  Ann  (An  K,  An  DHl) 
ok  Anarr  (Anarr  KD)  KDMBGvHSvJDtHl,  Anar  Onar  B,  «orr  annarr» 
U,  «ori  onarr»  W,  «orinn  onar»  T,  «onarr»  r.  Ai  RHW  edd  (außer  BGv), 
onni»  U,  Oinn  Tr BGv.     Moftvitnir  vJ. 

12,  13  z.  t.  auch  in  Gylfag.  c.  14  {Sn.E.  1,66.  11,261),  aber  in 
anderer  anordnung  (s.  den  anhang). 

12,  1  in  HjR  nach  11,  3  (Sv  hat  die  zeile  hinter  11,  3  in  der  lesuug 
von  H,  als  12,   1  in  der  lesung  von  R).     Viggr  U/S",    Vigr  TWr,  Veggr 


Vojuspo. 

Nyr  ok  Nyräf)r,         nü  hefk  dverga 

—  Reginn  ok  Räf)svif)r  —         rett  of  taljm. 

13.  Fili,  Kili,         Fundinn,  Näli, 
Heptifili,         Hannarr,  Sviurr, 
Frär,  Hornbori,         Fraegr  ok  Löni, 
Aurvangr,  Jari,         Eikinskjaldi. 

14.  Mal  es  dverga         i  Dvalins  li|)i 
ljöna  kindum  til  Lofars  telja; 
{)eir  es  söttu  frä  salar  steini 
aurvanga  sjot         til  jornvalla. 


URBGvH,  Veigr  R  u.  alle  übr.  ausgg.  ok  om.  H.  J>rainn  RKDMScDtW, 
f>orinn  HTUWr.  —  nach  1  steht  in  TUWr  z.  13,1,  ebenso  (aber  in  klam- 
mern) J.  2  wie  oben  (aber  porin(n)  st.  J)6r.)  RKDMSvDtHl  (nach 
Litr  stand  in  R  nochmals:  «ok  vitr»,  doch  ist  dies  radiert),  prär  ok 
f)räinn  prör  Litr  ok  Vitr  (J)ror  Vitr  Litr  R)  HR,  fjor  f>orinn  Vitr  ok  Litr  U, 
|>ror  proinn  J>ekkr  («f)etr»  T)  Litr  ok  (ok  om.  Tr)  Vitr  TWr,  J>rar  (prör  S)  ok 
prainn  f>ekkr  Litr  ok  Vitr  BGvHS,  |>ekkr  ok  prainn  J>ror  Vitr  ok  Litr  J. 
3  Nyr  HTWr,  Nar  RKDMSvJDtHl,  om.  ü.  ok  om.  TUWr.  3b  om  TUWr. 
hefk  SvSJ,  hefi  ek  RH.  dverga  R,  rekka  HR.  4  Reginn  ok  Räjjsvijir 
RH  edd  (außer  K),  Regin  ok  Räjjsvif)  K,  Rekkr  Räj)svi|)r  TUWr.  4b  om. 
TUWr.     of  SJ,  um  RH. 

13,  1  nach  12,  1  TUWr.  Vali  TUWr.  2  nach  15,  3  TUWr.  Heptifili 
(-fili  TJr)  VrMkS,  Heftifiii  TW,  Hepti  Viii (Vili  So J)  RRKD^MBGoHDtHl, 
Hefti  FiliH,  HeftiVili  D'2.  Hanarr  (Hän.  SvS,  Hannarr  J nach  verm.  von  B) 
Sviorr  R  edd,  Hanarr  ok  SviJ)r  H,  «haart  sviaR>  W,  barr  suiar  >  T,  har 
siaR»  r,  «bar  segir»  U.  zwischen  2  u.  3  schiebt  H  noch  folgende  namen 
ein:  Nar  ok  Nainn  Nipingr  Dainn  Billingr  Bruni  Biblr  ok  Bari  (vgl.  11,  3) ; 
Billingr  —  ßuri  nach  z.  2  RMBGoH  (in  klammern  KDlJ).  Sv  nimmt  den 
ganzen  einschub  am  H  auf,  bezeichnet  ihn  jedoch  als  unecht.  3.  4  om. 
TUWr.  3  Fror  (Frär  R)  Fornbogi  HZi\  «freg»  H.  \  bildet  in  H  den 
anfang  der  folg.  str.     Vari  R. 

14,  1  li]3i  Dt  (?  Hl).  2  Lofars  Gs.  punkt  nach  telja  R,  komma 
RMGvrCJDtHl.  3  |)eim  er  HGv\  vgl.  Zze  88  fg.  fra  salar  stseini» 
corr.  aus  »o/rvanga  sici/tt  til»  R.  Salarst.  RJDtHl,  salarst.  EgC,  Svarins 
haugi  E  (nach  der  prosa  von  Gylfag.  c.  14:  J)essir  koruu  frä  Sv.  h.  til 
aurvanga  ä  JQruvalla).  4  aurvanga  RKDMLPGsGv2HSvS ,  Aurv. 
REgMbBGv^CJDtHl,  orvanga  H.  »sia/tt»  R,  sjott  Dt  Hl.  J(?ruv- 
MEgGsBGv'CJDtHl. 


t>  VQluspo. 

15.  Par  vas  Draupnir         ok  Dolg|)rasir, 
H^r,  Haugspori,         Hlevangr,  Gloi'nn, 
Döri,  Ori,         Düfr,  Andvari, 
Skirfir,  Virfir,         Skäfipr,  Ai. 

16.  Alfr  ok  Yngvi,         Eikinskjaldi, 
Fjalarr  ok  Frosti,         Fif)r  ok  Ginnarr; 
J>at  mun  ae  uppi,         mej)an  old  lifir, 
langni{)ja  tal         Hl  Lofars  hafat. 

17.  Unz  j)rir  kvomu  6r  J)vi  li J>i 
oflgir  ok  pstkir         aesir  at  hüsi ; 
fundu  ä  landi  litt  megandi 
Ask  ok  Emblu  orloglausa. 

18.  Qnd  ne  <J)ttu,         öf)  ne  hoffm, 
I9  ne  laeti         ne  litu  gö{>a; 

ond  gaf  0[)inn,         6p  gaf  Honir, 
16  gaf  Löpurr         ok  litu  gö[>a. 


15—16,  1.  2  auch  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,66 fg.  11,261);  om.  Gs. 

15,  1  par  vas  om.  TUWr.  «draufnir»  H,  «dramir»  U.  ok  om.  TUWr. 
Dolg{)vari  TUWr.  2  Hör  SvJ,  Här  RHU  u.  die  übr.  ausgg.,  Harr  Bt, 
»havR»  Wr,  haur  T.  Hugstari  TUWr.  «hlevangr  gloi»  R,  hlevargr 
gloinn  II,  -<hleif)olfr  gloni -  U,  «hleöiolfr  (hlef)iofr  T)  gloinn»  TWr, 
Hlsevangr  Glöi  RKDMDtHl,  wie  oben  BGuHSoSJ.  3  om.  RRRKD 
MJDtHl.     zwischen  3  u.  4  schieben  TUWr  z.  13,  2  ein. 

16  mit  15  zu  einer  str.  verb.  KDtHl.  1  zur  vor.  str.  RDM.  Alfr 
mit  Meinem  a  RH.  ok  om.  TUWr.  Ingi  TWr.  «oikinskialli»  U,  <  eikiN 
skialdi»  r,  Eitr  ok  Oinn  mit  pap.hss.  R.  2  om.  H,  in  klammern  J. 
Fjalarr  ok  R,  Fair  TUWr.  «frostri»  R.  Fi^r  TUWr  («fi{)r»  aus  «fcfar» 
corr.?  r)  SJ,  Finnr  R.  ok  om.  TUWr.  «Ginar»  U.  —  nach  2  fügen 
RKDM  (KD M  in  klammern)  mit  pap.hss.  ein:  Ueri  Hqggstari  |  Hljo{)olfr 
Moinn  (vgl.  15.  2).  3  man  KRGsBHSoS.  ae  om.  RRKDMGsDtHl. 
4  til  acld.  Sv(fußn.)J.      Lofars  Gs.  —  lücke  nach  16?  B  (fußn.). 

17  zu  dieser  u.  der  folg.  str.  vgl.  Gylfag.  c.  9  (Sn.E.  1,52.  11,258). 
1  prir  edd,  Jirjär  RH.  or  \)vi  li{)i  R,  Jnissa  brupir  H  (das  zweite  wort 
ganz  erloschen,  vidi,  radiert).       2  ästkir  ok  Qflgir  II.   at  süsi  R,  at  ösi?  Gv'2. 

18,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  DtHl.  1  «a/nd»  («ond  )  mit  kleinem 
cv  (q)  u.  kein  punkt  vorher  RH.  ne  (1.  2)  SJ,  [f)au]  ne  Sv,  J)au  ne  RH. 
3.  4  besondere  str.  DtHl.  3  «Aund»  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R; 
Qnd  mit  keinem  q,  aber  punkt  vorher  H. 


Vgluspc). 

VJ.  Ask  veitk  standa,  heitir  Yggdrasils, 

hpr  ba{)mr  ausinn  hvita  auri; 

{>a{)an  koma  doggvar  es  1  dali  falla, 

stendr  ae  of  gronn  Urfmr  brunni. 

20.  Pafmn  koma  meyjar         margs  vitandi 
f)riar  6r  f)eim  sal         es  und  f)olli  stendr; 
[Urf)  hetu  eina,         af)ra  Verpandi, 

—  sk^ru  ä  ski[)i  —         Skuld  ena  f)rif>ju;] 
paer  log  logfm,         f)ser  lif  kuru 
alda  bornum,         orlog  seggja. 

21.  Pat  mank  folkvig         fyrst  1  heimi, 
es  Gollveigu         geirum  studdu 

ok  1  hollo  H(>rs         häna  brendu, 


19  auch  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,76.  11,264).  1  veitk  SvSJ,  veit 
ek  codd.  standa  RHU,  ausinn  TWrC.  heitr  J.  Yggdrasils  rSvS,  Yggdrasill 
RHTW  u.  die  übr.  ausgg.,  <ygdrasill»  U.  keine  interp.  nach  yggdr. 
KBGvH.  2  <härbaömr>  (ö  aus  r  corr.)  RT,  här-ba[)mr  R.  baf)mr] 
borinn  U.  ausinn  RH,  heilagr  TUWrC  3  es  So(fußn.),  er  Tr,  f)a§rs 
RHW  edd,  ps&r  U.  dali  ÜWr,  dala  RHT  edd.  4  stendr  RHU  edd, 
stendr  hann  TWr.  «  om.  U.  of  SJ ,  yfir  codd  (nur  T  fyrir).  gronn 
RHW  edd,   «grein»  U,  «grvN>  r. 

20  vgl.  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72.  11,262).  1  p  in  «paöan»  am 
Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R ;  ö  aus  t  corr.  2  sal  H,  sae  RKDMLMbGsJ; 
vgl.  auch  Gylfag.  a.  a.  o.:  Jiar  stendr  salr  undir  askinum  .  .  .  6r  f>eim 
sal  koma  f>rjär  meyjar.  und  R  edd,  ä  H.  —  nach  2  eine  halbstr.  ver- 
loren Gs.  3.  4  interpol.  PtMannh.  GvKSvSJ.  3—6  besondere  str.Gs. 
4a  durch  interp.  als  Schaltsatz  bez.  PD2BGvHJSfCSvSDtHl,  keine  interp. 
nach  ski[)i  RMLMbGsJ.  5.  6  interpol.  D2,  besondere  str.  RDtHl. 
5  faer  mit  großem  J)  it.  punkt  vorher  R,  mit  kleinem  \>,  doch  punkt 
vorher  H.  komma  noch  kuru  RPGsCDt.  6  keine  interp.  nach  bQrnum 
RKDP.  «seaia»  R,  segja  KCSo,  at  segja  HR.  —  In  H  folgen  hierauf 
str.  25—27.  40.  41,  dann  erst  21—24;  BGvH  schieben  nach  20  str.  29 
u.  27  ein;  in  RM  folgen  auf  20  str.  28.  29,  2—4  usw. 

21,  1  mank  G,  man  ek  C,  man  MhSJ,  man  [hon]  So,  man  hon  RH 
a.  die  übr.  ausgg.  fraßndvig  C.  2  «gvll  ueigo  >  (o  ausrad.)  R,  Gullveigu 
RHMhSoSJDtHl,  Gullvoig  H  u.  die  übr.  ausgg.  (nur  C :  Gratagof)). 
studdi  HGs.  —  nach  2  eine  halbstr.  sowie  die  erste  zeile  der  folg.  str. 
(3 — 5)  ausgefallen  Gs.  3  IiqIIu  HMhS,  hgll  RH.  Hors  G,  Hqars  Sv, 
Hovars  J,  Härs  RH  u.  die  übr.  ausgg.  —  den  genet.  ziehen  MhS  zu  3b 
(ok  i  IiqIIu  |  Härs  hana  br.). 
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f)rysvar  brendu         f)rysvar  borna, 
[opt  ösjaldan  — - :         f)6  enn  lifir.] 

22.  Heifri  hetu         hvars  hüsa  kvam 
volu  velspaa,         vitti  ganda; 

seif)  hvars  kunni,         seif)  hug  leikinn, 
ae  vas  angan         illrar  brüfmr. 

23.  Gengu  regin  oll  ä  rokstöla, 
ginnheilug  gof),  ok  of  f)at  gaettusk: 
hvärt  skyldu  aesir         afräf)  gjalda 
ef)a  skyldu  gof)  oll         gildi  eiga. 

24.  Fleygf)i  Öf)inn         ok  i  folk  of  skaut: 
f)at  vas  enn  folkvig         fyrst  i  heimi; 
brotinn  vas  borf)veggr         borgar  äsa, 
kn<j)ttu  vanir  vigsk^         vollu  sporna. 


4.  5  besondere  str.  Dt  Hl.  4  Interpol.?  II.  prysvar(l)  mit  großem  p 
u.  punkt  vorher  R.  5  Interpol.  D2MhSJ  (om.  Mh.J.  J)6  S,  f)6  [hon] 
Sv,  f)6  hon  RH. 

22  aZs  erste  s«r.  des  gedieht*  BGvHN.  1  Heipi  BtGc'2NMhSJ, 
Heif)i  [hana|  6V,  HeiJ)i  hana  RH.  hüsa  MhJ,  til-h.  RH.  2  ok  volu  Hi?. 
velspaa  SvSJ,  <  vel  spa»  RH,  velspä  BKDMBQvHNMhHl ,  velspä  CDf. 
vitti  ganda  MhSJ,  vitti  [hon]  g.  Sy,  vitti  («uiti»  H)  hon  g.  RKREgBGv 
HNDtHl,  vitti  h.  g.  KDMC,  3  seip  hon  hvars  hon  kunni  UBGvlNDtHl, 
seij)  hon  kunni  JüKDMGsGo2C ,  sei})  [hon]  hvars  [hon]  k.  Sv,  wie  oben 
MhSJ.  seif)  hon  hugleikin  HBGvxH,  seij)  [hon]  hugleikin  Sv,  seiji>  hon 
hugleikinn  NDtHl,  seip  hugleikinu  BtGv'2S,  seif)  hon  leikinn  RMZ/,  seil) 
(seipi  .R)  hon  leikin  RMbPC,  seif)  hon  leikin  var  KD,  seil)  hon  (hug) 
Leikni  Eg,  wie  oben  J.  4  vas  angan  MhSJ,  vas  [hon]  angan  Sv,  vas 
hon  augan  («angann»  H)  RH.  bnifiar  H,  J.)jöJ)ar  durch  übergeschriebenes 
brv>  in  brupar  corr.  R,  pjopar  KDMLMb. 

23,  \.  2  in  R  abgekürzt:  «pa  g.  r.  a.  a.  >,  w/£.  str.  6.  1  Gengu 
m&T,  [pal  g.  Sto,  pa  g.  RH.  2  ok  of  (so  MhS,  ok  um  H)  pat  gaettusk 
H  edd  (nur  J:  ok  g.  of  pat).  3  skyldu  HR,  skyldi  H,  skulu?  Sv. 
4  skyldu  RH,  skyldi  HJ,  skulu?  Sv.  gof)  BeGv2HNMhSJ,  gop[in]  Sv, 
gopin  R,  gupin  H.  cäswr  wac/i  gof)?  'u1'2  fs.  188a).  —  die  ganze  zeile: 
gislar  seljask  ef)r  gildi  eiga  C. 

24,  1  of  MhSJ,  umb  £s,  um  RH.  2  fyrr  H.  3.  4  vor  1.  2  EM 
(vgl.  dagegen  DA  V,  98).  3  borpveggr  H,  borpvegr  RKBtGv2H,  borgveggr 
B.  4  Vanir  KBDPGsC  (so  immer),  vigskö  SvS,  vigska  EgBGvHX 
MhC'JDtHl,  vigspä  RH.  —  lücke  nach  24?  FMagn.  PtLB. 


25.  Gengu  regin  oll  ä  rokstöla, 
ginnheilug  gof),  ok  of  [>at  gaettusk: 
hverr  lopt  heffri  laevi  blandit 

efm  aett  jotuns  Ö[)s  mey  gefna. 

26.  Pörr  einn  par  vä         f>runginn  möf)i 

—  hann  sjaldan  sitr         es  sh'kt  of  fregn   —  : 
ä  gengusk  eif)ar,         orf)  ok  sori, 
'  1T19I  oll  meginlig         es  ä  mef)al  föru. 

27.  Veitk  Heimdallar         hljöf>  of  folgit 
und  hei[)vonum         helgum  baf)mi; 
ä  sek  ausask         aurgum  forsi 

af  vej)i  Valfo[>rs:         vituf)  enn  efm  hvat? 

28.  Ein  satk  üti,         es  enn  aldni  kvam 
yggjungr  äsa         ok  1  augu  leit: 

25—27  folgen  in  H  auf  str.  20  (s.  den  anJiang). 
25.  26  auch  Gylfag.  c.  42  (Sn.E.  1,138.  11,280). 

25,  1.  2  in  R  abgek.:  «|>a  (f>  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt)  g.  r.  a.»r 
ogl.  str.  6.  1  Gengu  MhSJ,  [pk]  g.  Sto,  f>ä  g.  codd.  2  ok  of  (so 
TrMhS,   ok  um  HUW)  f)at  gaettusk  HTUWr  crfd  {nur  J:  ok  g.  of  £at). 

3  hverr  HTUWr,  hverir  RKDMLMb.    lopt  hetyi  G:  hefyi  lopt  VJ,  hefti 
lopt  allt  RHTWr.       4  jotna  C.  «osk  mey»  U,   «sods  mey»  T. 

26,  1.  2  nach  3.  4  Tür.  1  {>ar  vä  HTU GsBGoHNMhCSvSJDtHl, 
J)ar  var  TIRKDM,  f)at  vä  W,  pat  vann  r.  Jtrvngin»  Rr.  f)runginmo|)i 
(?  B)  DtHl.  2  es  slikt  MhSJ,  es  fhann]  slikt  So,  er  bann  sl.  coöU, 
es  bann  svik  C.     of  HTÜWrM/iC'6'J",    umb  Gs,  um  R,         3.   4  om.  W. 

4  *meginlik>  U.     föru]   «voru>   H. 

27  nach  29  BGvHN.  1  Veitk  G,  Veitk  ek  C,  Veit  MhSJ,  Veit 
[hon]  St?,  Veit  (U  in  «Ueit»  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R)  hon  RH. 
Heimdalar  RDtHl,  Heimdallar  R.  hljof)]  hörn  R  (?  G).  of  MhSJ, 
umb  6rs,  um  RH.  2  und  MhSoSJ,  undir  RH.  3  sek  Sw-0  (Oirar. 
/'.  d.  a.  75,  <?5#>,  se  ek  C,  ser  MhSJ,  ser  [hon]  6'y,  ser  hon  RH.  aurgum 
Redd,  «Qrgü»  H,  orgurn  (=  QrJ)gum)  Bt  (aber  aurgum  Be).      4  af  om.  J. 

val  fo/drs»  R.  «ualfQÖrs»  H,  Valfofrs  MLMbGsBGoHNMhCSoHl, 
valfof)rs  PDt,  Valfopurs  RKD,  Valf(?l>ur  CöJ.  vitu|>  RMhSJ,  vituf)  [er] 
Sy,  vitul)  er  RKDMGvBGoHNCDtHl,  vitu  £er  H. 

28  nach  22  (als  zweite  str.  des  gedieht*)  BGoIlN,  mit  29,  2 — 4  zu- 
einer  str.  verb.  RKD  DtHl,  om.  H.  1.  2  besondere  str.  UM.  1  satk  G, 
sat  MhSJ,  sat  [hon]  Sv,  sat  hon  R.  es  enn  aldni  MhS,  [\>k]  es  enn 
aldni  So,  f)as  aldinn  J,  J>a  enn  aldni  R,  J)ä  er  enn  aldni  R.  2  Yggj. 
RKGo2HNG  SoDtHl.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J. 
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chvers  fregnif)  mik,         hvi  freistif)  min? 
allt  veitk,  Öfrinn!         hvar  auga  falt'. 

29.  Veit  ek  Opins         auga  folgit 

i  enom  maera         Mimis  brunni; 
drekkr  mjoj)  Mimir         morgin  hverjan 
af  vej)i  Valfo[)rs:         vituf)  enn  ef)a  hvat? 

30.  Val{)i  Herfo[>r         hringa  ok  men; 
fekk  spjoll  spaklig         ok  sp<?  ganda. 

säk  vitt  ok  vitt         of  verold  hverja. 


3.  4  mit  29,  2—4  zu  einer  str.  verb.  RM.  3  rest  einer  am  artfang 
u.  ende  verstümmelten  str.  Gs.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  J.  4  auch 
Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70.  11,262),  mit  29,  2—4  zu  einer  str.  verb.: 
ebenso  GsJ.  veitk  MhSvSJ,  veit  ek  codd.  hvar  auga  MhSJ,  hvar  [|)uj 
auga  Sv,  hvar  J)d  auga  RTWVRKDMBGcHNCÜtHl,  hvar  ä  auga  r. 
falt  f)itt  R  (aber  Jritt  als  delendum  unter  punktiert)  RKDM. 

29  nach  20  BGvHN,  om.  H.  1  om.  codd.,  hier  eingesetzt  mit 
BGvHNMhS.  Veit  ek  G,  Veit  hon  (od.  Veit  ek)  B,  Veit  hon  GvHNS. 
Allt  veit  Mh.  um  folgit  H.  2—4  als  Schluß  von  str.  28  RKDlDtHl. 
mit  28,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  RM,  mit  28,  4  zu  einer  str.  verb. 
VWrGsJ,  als  besondere  str.  (da  die  1.  zeile  fehlt)  Sv.  2  i  RTIHV,  ör  r. 
f)oim  enura  TUr.  meira  T.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  D2.  3.  4 
Interpol.  J.  3  «moö»  r,  mjok  D.  «mirai»  T.  morgin  RTUW,  «imorgun»  r. 
4  «veif)i»  r.  Valfofcrs  MLMbGsBGvHNMhSüHl,  valfof)rs  TWrPDt, 
«valsfo/f)'»  U,  abgeh.  «v.»  R,  Valfofnirs  RKD,  Valfo{)ur  CS,  Valfofcr  CJ. 
4b  in  R  dbgek.:  «v.  e.  e.  h.  >  (vgl.  27,  4).  vituf)  (vitu  W)  \)er  (er  Ti 
enn  TWr;  viti  J)er  enn  U,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

30  om.  H,  nach  28  (als  dritte  str.  des  gedithts)  BGvHN.  1  Valju 
MhS,  V.  hon  V  fa  149a),  V.  [henni]  Sc,  V.  (U  in  Ual^i»  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R)  henni  R.  «herfa/ör»  R,  Herfo,f)r  LMbGsBGv 
VHNCMhSvHl,  herfo[)r  MPDt,  Herfa{>ir  SJ,  HorfoJ)ur  RKD.  semik. 
nach  men  RMhS,  komma  MGsBNCJDtHl,  keine  interp.  KDGvHSv.  — 
nach  1  eine  zeile  ausgefallen  R.  2  fekk  spJQll  EP  MhSJ,  «fe  spioll»  R, 
fe    spioll   BtHl,   fespioll    RKDMLMbBCSv,    fyr    spjoll    Gv ,    fä   sp.    H. 

spa  |  ganda»  R,  spo  (spä)  ganda  RBtGoNMhSDl,  späganda  KDMBH 
CSvJHl.  2.  3  fe  ok  f'JQl[)  mei|)raa  |  at  hon  fr^i  segfri  ||  spJQll  spakl.  ! 
ok  spa  g.  BtN.  —  H  vermutete  menfe  als  Schluß  von  z.  1,  dann  lücke 
von  einer  zeile  u.  spJQll  —  ganda  als  z.  3 ;  Mh  schiebt  nach  2  die  zeile  44,  3 
ein;  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  Gsl)2Gc2HSvSJ;  die  ganze  str.  ohne 
lücke  KD^MGv^CDtHl.  4  säk  G,  sa  MhSJ,  sa  [hon]  Sv,  sä  hon  R.  ok 
Mh,  ok  um  KRKDMBGvHNCSvDtHl,  auk  umb  Gs,  ok  umb  S,  ok  of  J. 
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31.  Säk  valkyrjur         vitt  of  komnar, 
g9rvar  at  rif)a         til  Gotf)jöf)ar: 
Skuld  helt  skildi,         en  Skogul  onnur, 
Gupr,  Hildr,  Gpndul         ok  Geirskogul. 
[Nu  'ru  tal[)ar         n9nnur  Herjans, 
gorvar  at  ripa         grund  valkyrjur.] 

32.  Ek  sä  Baldri,         blöf>gum.  tivur, 
Öjüns  barni,         orlpg  folgin: 
stöf)  of  vaxinn         vollum  haeri 
maer  ok  mJ9k  fagr         f  mistilteinn. 

33.  Varf)  af  meif)i          es  maer  syndisk 
harmflaug  haettlig:  Hoj)r  nam  skjöta; 
Baldrs  brö[)ir  vas  of  borinn  snimma, 
sa  nam  0[)ins  sunr  einnaettr  vega. 

34.  Po  hendr  aeva         ne  hofof)  kembfri, 
ä[)r  bar  ä  bäl         Baldrs  andskota; 


31-34  nach  26  BGoIIX. 

31  om.  H.  1  Säk  G,  Sä  MhSJ,  Sä  [hon]  Sc,  Sä  hon  R.  of  KMhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  2  GotJ)jö{)ar  MUS,  «goöf>ioöar>  R,  Gof)J>j6f)ar  RKDM 
BGvNCSvJ Dt  Hl,  guj)f)j6f)ar  EgGs.  —  lücke  nach  2  u.  3 — 6  als  neue 
str.  Gs.  3—6  unecht  J.  4  GuJ)r  MUS,  Gunnr  R.  5.  6  unecht 
PtD^Gv^S,  om.  MLMh.  5  Schaltsatz  IM  Hl.  'ru  S,  'rö  J,  eru  R.  — 
nach  31  folgen  in  RMb  str.  22.  21.  23  usw.,  in  MLP  str.  21—23. 

32—39  nach  43  RM. 

32  om.  H.  1  sä  R,  se  G.  blöj)gurn  R,  bläjjgum  BtGc-,  blauj)gum 
MhS.  2  «fblgiN»  R,  folginn  DtHI(l),  um  folgin?  H.  3  of  MhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  «vollo>  RGs ,  vollu  KD.  4  mser  MhSJ,  mjor  R. 
fagr  R,  ungr  C. 

33  om.  H.  1.  2  als  besondere  str.  KD1,  mit  34,  3.  4  zu  einer  str. 
verb.  MLMh.  1  U  in  «Uarö »  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R.  meif)i 
MhSJ,  [JDeim]  m.  Sv,  |)eim  m.  R.  es  SvSJ,  f)oims  Mh,  er  R.  «ms»  R, 
mar  HCMhSvSJDtHl,  mjor  RGv,  mer  KMMbPGsBN,  mer  i>X,  mjö 
Ä7f  (Balder  s.  24  fg.).  d  iw  «syndiz»  über  der  zeile  R.  2  harmflaug 
R,  «harmslavg»  R.  3.  4  mit  34  zu  einer  str.  verb.  LCD4,  unecht  (Interpol . 
aus  Bdr  11)  PtSJKff,  om.  MLCMh.  3  cäsur  nach  bröf)ir  RMbPGs 
BGvHN.     snimma  SJ,  «snemma>  R,  snemma  die  übr.  ausgg. 

34  om.  H,  an  33,  3.  4  als  Schluß  dieser  str.  angehängt  KD1. 
1.  2  unecht  PtSJKff,  om.  MLCMh.  1  f>6  hendr  seva  G,  pö  ieva  h.  S, 
po  [hann]  aeva  h.  Sv,  ]j>6  hann  ;eva  h.  R.  2  bar  ä  bäl  G,  ä  bäl  um 
(of  SJ)  bar  R  edd. 
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en  Frigg  of  gret  i  Fensolum 

V9  Valhallar:  vituf)  enn  efm  hvat? 

35.  Hapt  säk  liggja  und  hvera  lundi 
laegjarns  liki         Loka  äf)ekkjan; 

{>ar  sitr  Sigyn  f>eygi  of  sinum 

ver  vel  glyjuf):  vituf)  enn  e{)a  hvat? 


36.  Ö  fellr  austan         of  eitrdali 

soxum  ok  sverjmm:         Sli[)r  heitir  sü. 


3.  4  an  33,  1.  2  als  Schluß  dieser  str.  angehängt  MLMh.  3  of 
MhSJ,  um  R.  4  vo  (vä)  KDM  cett,  uor}}r>  (aber  die  letzten  4  buchst, 
als  fehlerhaft  unterpunktiert  u.  a  darüber  geschr.)  R,  <  vaurj)r>>  (u.  komma 
nach  Kens.)  B.         4b  abgek.  in  R:  <  v.  e.  e.  e.  h.»,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

35,  1.  2  om.  H;  statt  dessen  hat  diese  hs.  nach  str.  24  (mit  35,  3.  4 
zu  einer  str.  verb.J  die  verse:  pk  knä  Vala  vigbQnd  snua,  heldr  voru 
har|)gQr  hQpt  6r  Jjormum.  RMbP  schieben  diese  beiden  Zeilen  (mit  44,  3.  4 
zu  einer  str.  verb.)  nach  35  ein;  ebendort  (als  an  fang  einer  str.  deren 
schluß  verloren  ist  ML)  MLH;  vor  35  (als  zweite  hälfte  einer  str. 
deren  anfang  verloren  ist  B,  als  bes.  str.  HN)  BGvHN;  Mh  verbindet 
sie  mit  3.  4  zu  einer  str.  u.  streicht  die  fassung  von  R  ;  Sv  fügt  sie 
zwischen  2  u.  3  ein,  bezeichnet  sie  aber  als  unecht.  Die  übr.  ausgg. 
lassen  sie  aus.  1  sak  G,  sa  ek  C,  se  ek  C,  sä  SJ,  sä  [hon]  Sc,  sä 
hon  R.  und  BBtGv^CSvSJ,  undir  R,  Hvera  lundi  B,  Hveralundi  CJHl, 
hveralundi  EgV,  Hvera  brunni  C.  komma  nach  lundi  MMbD2ScJ. 
2  laegjarns  liki  B  (fußn.J  HNCScJDtHl,  liegjarn  liki  (komma  nach  laegj. 
GvJ  HBKDGsGv,  laegjarnliki  MS,  Vila  gQrnuni  C.  komma  nach  liki 
PD2CS.  Vloka  C.  ojsekkjan  PS.  3  of  J,  umb  GsMhS,  um  RH. 
4  veri  C'J.  vel  glyjuf)  H,  velgl.  UPBtGv2NS.  3.  4a  J>ar  Sigyn  sitr 
of  sinum  veri  ||  .  .  .  vel  glyjuf)  C.  4b  abgek.  in  R:  «v.  f).  e.  h.;,  vitu 
f>er  enn  ef)a  hvat  H,  die  ausgg.  wie  27,  4.  —  llGvN  schieben  nach  35 
die  refrainstr.  (44)  ein. 

36—39  zwischen  64  u.  65  PI,  zwischen  64  u.  66  (in  der  reihen  folge 
37.  38.  36.  39)  C. 

36  om.  H,  mit  37  zu  einer  str.  verb.  UKDDtHl  (vgl.  Bt).  1  of 
MhSJ,  umb  Gs,  um  R.  eitrdala  R  edd.  2  SQXum  (<scuxö»)  R,  saunim 
(infolge  falscher  lesung)  RKDMEgLP.  —  nach  2  eine  halbstr.  auf- 
gefallen GsMhSvS. 
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37.  Stö{)  fyr  norfmn         ä  Nif)avollum 
salr  6v  golli         Sindra  aettar, 

en  annarr  stöj)         ä  Okölni 
björsalr  jotuns,         sä  Brimir  heitir. 

38.  Sal  säk  standa         sölu  fjarri 
Nästrondu  ä,         norf)r  horfa  dyrr; 
fellu  eitrdropar         inn  of  ljöra, 

sä  's  undinn  salr         orma  hryggjum. 

39.  Säk  {mr  vaf)a         {mnga  strauma 
menn  meinsvara         ok  morJ)varga 
[ok  J)anns  annars  glepr         eyrarünu]; 
|>ar  so  Nif)hoggr         nai'  framgengna, 
sleit  vargr  vera:         vituf)  enn  ef)a  hvat? 


37.  38  vor  36  N. 

37  om.  H,  als  unecht  bez.  J ;  vgl.  zur  str.  Gylfag.  c.  52  (Sn.E. 
1,198.  11,292).  1  «stoö»  mit  Meinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  «anifja 
fiollora»  (aber  fi  unter  punktiert  u.  v  darüber  geschr.)  R,  ä  Ni|)a  nulluni 
KD,  ä  Nif>afJQllum  MC,  a  Ni|)avollum  GsBcett.  Nif)afjqlluru  liest  auch 
die  prosa  der  Sn.  E.  2  sindra  Dl.  3.  4  unecht  D-.  3  Okolni 
BEgHCHl.         4  sä  MhS,  säs  J,  [enn]  sä  Sv,  en  sä  R. 

38.  39  stehn  in  H  nach  43. 

38  a«c7j  %?/"<«#.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  11,292).  1  säk  G,  sä 
m&7,  sä  [hon]  So,  sä  hon  nKDMGsBHNDtHl,  ser  hon  H&t;,  veit  ek 
TUWrC  2  nästrQndum  TUÄ  (ebenso  TUWr  in  der  vorhergeh.  prosa), 
NästrQndum  DlMh,  nästrQndu  RHWrP,  Nästrondu  die  übr.  ausgg.  3  fellu 
R,  falla  HTUWrECV.  of  TWr  MhS J,  urab  Gs,  um  RHU.  4  sas  MliSvSJ, 
sä  es  Gs,  sä  er  cod<2. 

39.  1.  2.  4  awcft  (r^/"a//.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  II,  292).  1—3  be- 
sond.  str.  der  der  schluß  fehlt  GsJ.  1  Säk  G,  Sä  MhSJ,  Sä  [hon]  So, 
Sä  hon  KKDMGsBHNDtHl,  Ser  hon  HG^,  Skulu  TUWrC.  —  J>ar  sä 
hon  v.?  Bt.  Jn-Qnga  .ß.  2  «menn  morö  vargar  meins  vara  oc»  R  (die 
richtige  Wortfolge  ist  jedoch  durch  lesezeichen  angedeutet),  menn  morjjvarga 
ok  meinsvara  KD,  menn  meinsvara  (meinsvarar  U)  ok  morf)vargar  (mor]> 
ingar  U)  TUWr,  loie  oben  H  u.  die  übr.  ausgg.  3  om.  TUWrMh,  unecht 
Gv'2S.  ok  om.  J.  «pannz»  RH  (in  R  das  z  halb  ausrad.),  J)ä  B,  f)ann 
KDM,  sä  C,  säs  C".  glepja  B.  eyra  rünu  I&KDlGs,  <eyrna  runa»  H. 
4.  5  rest  einer  am  an  fang  verstümmelten  str.  PtGsJ.  4  J)ar]  f)ä  r.  so 
MhS,  saug  URMGsDiBGvHNSoDtm,  «svg»  RZ/)i,  sygr  J",  kvelr  TUWrC. 
Nif)h.  i?.  fram  gengna  RH6rsJ",  fram  gega»  r,  »framganga«  T,  fordseJ)a  C 
5  om.  TUWr,  unecht  D'2J.  slitr  vära  varga  C"  (ogl.  Sd  23,  4).  vitu  J)6r 
enn  e]3a  hvat  H,  in  R  abgek.:   «v.  e.  e.  e.  h.»,   die  ausgg.  wie  27,  4.  — 
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40.  Austr  sat  en  aldna         i  Jarnvijri 
ok  foddi  f>ar         Fenris  kindir ; 
verf)r  af  ollum         einna  nekkverr 
tungls  tjügari         i  trolls  hami. 


41.  Fyllisk  fjorvi  feigra  manna, 
ryf)r  ragna  sjot  rau()um  dreyra; 
svort  verpa  solskin,         of  suraur  eptir 
vef)r  oll  välynd:  vituf)  enn  ef)a  hvat? 

42.  Sat  J)ar  ä  haugi  ok  slö  horpu 
gygjar  hir{)ir,  f  glaj)r  Eggf)er; 
göl  of  honum  i  gaglvifri 
fagrrau{)i'  hani  säs  Fjalarr  heitir. 


HGo  schieben  nach  39  die  refrainstr.  (44)  ein  (in  H  abgek.:  «Geyr  nu 
garmr  raiok  fyri  gn.  h.  f.  man  sl.  enn»). 

40.  41  stehn  in  H  zwischen  27  u.  21.  —  Beide  strr.  auch  Gylfag. 
c.  12  (Sn.E.  1,58  fg.  11,259). 

40-43  zwischen  27  u.  32  BM. 

40,  1  sat  R,  byr  WTVWrGvHC.  en  aldna  RHTWr,  en  arma  U,  aldin  J. 
Jarnvtyi  KDMGsBGvHNCBl,  jarnvi|)i  KUUrBSvDt,  jarnviftju  W,  jarn- 
vifrjum  T,  Isarnvifn  MhS.  2  foddi  R,  f0]>ir  WIWvGvHC.  fenris  B. 
3  af]  ör  Tr.  ollum  MhSJ,  [[)eim]  Qllum  Sv,  J>eim  qIIuiu  codd,  J>eim 
ulfum  C.  3b  <  ima  nockvr»  U,  «einna  hverra»  T.  4  tjügari  RAVr, 
tregari  U,  die  3  ersten  buchst,  erloschen  H.     «tungl  tuigan»  T. 

41,  1    »fylliz»    mit   kleinem   f,    aber  punkt  vorher  H.  2   sjöt   G. 

3  svort  IITUWr,  svart  UMGs.  verf>a  HUHr,  var  f)ä  TLMGs.  solskin  Mb. 
of  sumur  KWrKDMGv*NSoJDtHl,  um  (umb  6fa)  sumur  HTU£sBGV/y, 
of  suraar  B,  of  sumra  ÜZ/iS,  ne  sumur  (sumar  C")  C  die  interp.  mit 
MhSJDtHl ;  die  andern  ausgg.  inier pungieren  nach  solsk.  nicht  u.  setzen 
komma  nach  eptir,  nur  C  hat  semik.  (komma  C'J  nach  solsk  u.  nach  eptir. 

4  vef)r]  verj)r  TUr.  «uitu  f>er  einn  enn  eör  huat»  H,  vituj)  (vitu  W)  er 
enn  ej^a  hvat  TWr,  in  R  abgek.:  v.  e.  h.»,  m  U  abgek.:  «v.  einn  ok  h.», 
rf/e  ausgg.  wie  27,  4. 

42,  43  stehen  in  II  zwischen  44  u.  38. 

42,  2  «ec{)Qr»  R,  Egg|>er  BtGv*HNCMhSvSDtHI,  Eggpeer  J,  Egpir 
UBKDMEgBGvlC.  3  of  J ,  um  RBKDMBGoHNCSoDtHl,  umb 
GsMhS,  yfir  H.  hynum  ow.  II.  galgvipi  HBtGv-N.  4  säs  MhSvSJ, 
sä  es  6?«C,  sä  er  RBKDMBGvHNDtHl,  enn  sä  H. 
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43.  Göl  of  osum         Gollinkambi, 

sä  vekr  holf)a         at  Herjafof)rs; 
en  annarr  gelr         fyr  jor[)  nef)an 
sotrauf)r  hani         at  solum  Heljar. 

44.  Geyr  nü  Garmr  mjok         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjolf)  veitk  fr0[ia,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  rok,         romm  sigtiva. 

45.  Br0{)r  munu  berjask         ok  at  bonum  verpask, 
munu  systrungar         sifjum  spilla; 

hart's  i  heimi,  hördömr  mikill; 


43  Interpol?  Bt.  1  gelr?  Bt.  of  MhSJ,  um  RBKDMBGvHN 
CSvDtHl,  umb  Gs,  yfir  H.  2  haulfca  J.  at  Herjafofrrs  LMbBGvHN 
CMhSvHl,  <at  hiarar  at  heriafo/ilrs»  (hcriafaudurs  K,  herjafQÖurs  Dx) 
BSD1,  at  HerjafQÖurs  B,  at  herja  fo^rs  HGs,  at  horjafof)rs  MPDWt, 
at  Herjafo])ur  OS,  at  HejfQfmr  J.  3  gelr  RH  (die  3  letzten  buchst- 
in  II  undeutl.J,  gol  BJ.     fyrir  117?.     hef)an  G.         4  SötrauJ>r  C. 

44  diese  stefstr.  (=  49.  58)  steht  hier  in  R  zuw.  ersten  male  u.  zwar 
vollständig;  abgekürzt  wird  sie  noch  zweimal  (zwischen  47  u.  50  u. 
zwischen  57  u.  59)  wiederholt.  H  hat  die  vollst,  str.  bereits  zwischen  35 
u.  42  u.  wiederholt  sie  abgekürzt  noch  viermal  (zwischen  39  u.  45,  48 
u.  50,  53  u.  55,  57  u.  59);  über  die  ausgg.  s.  den  anhang.  Wir  geben 
hier  nur  die  varr.  der  beiden  vollst.  Strophen.  1  nü  SvJ,  om.  RH 
(vgl.  jedoch  49.  58).  fyr  KDMB  cett,  for  (fyrir)  B,  für  Gs,  abbrev.  RH. 
«gnipa  belli»  R,  < gnupa  belli  >  H  (doch  bei  den  Wiederholungen  <  gnipa  h.»), 
Gnipahelli  MhSvSJHL  gnipah.  Dt,  Gnipa  b.  KD,  Gnypa  h.  B,  Gnipah. 
GsBGvHNC,  Gnüpah.  M.  2  festr  aus  vestr  corr.  R.  mun  R,  man 
RGsBHSv.  Freki  BEg.  rinna  S,  renna  RH.  3  lautet  in  H:  framm 
se  ek  lengra,  fjolj)  kann  ck  segja,  ebenso  MLP.  fjoj  J.  veitk  fröJDa 
SvJ,  veit  ek  fr.  GvHC,  veit  fr.  MhS,  veit  hon  fr.  RKDMbGsBNDtHl, 
veit  en  frof)a  B.  sek  MhSvSJ,  se  ek  R.  4  umb  GsMhS,  of  J,  um  RH. 
«ra/m»  R,  »rom»  II,  rQmm  GsBGvHNMhSvSJ,  rom  MCDtHl,  räum 
(=  r<jm  K,  acc.  pl.  von  raumr  D)  KD,  ok  raun  B  (vgl.  Gv2  s.  188b 
u.  Bt).     «sigtyva»  R. 

45  auch  Gißfag.  c.  51  (Sn.E.  1,186.  11,290);  nach  39  BMbP. 
1.  2  nebst  der  überschüssigen  zeile  aus  H  (s.  u.  zu  z.  5)  u.  z.  6  besond. 
str.  ML,  1.  2  an  fang  einer  am  schluß  verstümmelten  str.  Gs,  1 — 4  bes. 
str.  Gv.  1  «ba/NOüi»  R.  verfm  RTVRKDDtHl.  3-5  bes.  str.  ML, 
3  —  6  bes.  str.  Gs.  3  hart's  SvSJ,  hart  es  GsCMh,  hart  er  codd. 
i  heimi  RHU  edd,  mef)  hol^um  TWr.  kolon  nach  heimi  Mh,  keine  interp. 
MLPJ. 
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[skeggJ9ld,  skalmold,  skildir  'u  klofnir, 
vindold,  vargold,  äf)r  verold  steypisk]; 
mun  engi  mapr         ofrum  |)yrma. 

46.  Mims  synir  leika,         en  mJ9tuf)r  kyndisk 
at  enu  gamla         Gjallarhorni; 

h<j>tt  blaess  Heimdallr,         horn's  ä  lopti, 
hraefmsk  allir         ä  helvegum. 

47.  Skelfr  Yggdrasils         askr  standandi, 
ymr  aldit  tre,         en  jotunn  losnar; 


4.  5  unecht  HSJ,  om.  Mh.  4  skeggJQld  ISrBGvNC,  skeggQld  R\J 
u.  die  übr.  ausgg.,  «skeggoll»  H,  <  scegiald  ok  •>  T.  skildir  'u  klofnir  SoS, 
sk.  'ru  klofnir  RBKDMGsBGvHNC/DtHl,  sk.  klofnir  HTWrG'J,  sk. 
klofna  U.  5.  6  (dazwischen  die  überschüss.  Beile  aus  H)  bes.  str.  GoN. 
5  Vindojd  mit  großem  V  u.  punlct  vorher  H.  äf)r  RHTWr  edd,  unz  U.  — 
nach  5  schiebt  H  folgende  zeile  ein:  grundir  gjalla,  gifr  fljügandi,  ebenso 
MbPGvNSvJ  (doch  bezeichnen  SvJ  die  zeile  als  interpol.J ;  vgl.  auch 
B  s.  23  fußn.  6  om.  TWrG  mun  RU,  man  KRGsBHSv.  engi  RH  edd, 
enn  U.  —  Bt  vermutet  in  45  die  reste  zweier  Strophen  u.  teeist  der  ersten, 
zu  z.  3 — 5  nebst  der  überschüss.  zeile  in  H,  der  zweiten  (in  der  die  vor- 
letzte zeile  ausgefallen  sei)  z.  1.  2.  6. 

46.  47  z.  t.  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,291  fg.);  s.  u. 

46,  1.  2  anfang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  om.  TUWr. 
1—3  mit  47,  3.  2.  1  zu  einer  str.  verb.  RDtHl.  1  Leika  (L  sehr  groß 
am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R)  Mims  (Mimis  BP)  synir  RRedd. 
mjQtvi[)r  B,  MJQtuf)r  C.  kyndisk  RH,  kynnisk  N,  brynnisk  C.  komma 
nach  kynd.  KMB  (gestrichen  Bt).  2  at  RH,  ör  G.  enu  edd,  hiou  H, 
«en»  R.  gamla  RBMGsBMhSJ,  galla  RBtGvHNCSvWstDtHl,  gjalla 
KDEg.  Gjallar  horni  KD.  3  mit  47,3.  1.  2  zu  einer  str.  verb.  TUWr, 
mit  47,  3  als  anfang  einer  unvollst,  str.  Gs.  «bles»  U.  horn's  SvSJ,  hörn 
er  codd.  <alopt  r.  4  diese  zeile  (welche  RTVyS'rMLCDtHl  auslassen) 
haben  H  u.  die  übr.  ausgg.  hinter  47,  2,  dagegen  steht  47,  3  in  allen 
codd.  u.  ausgg.  hinter  46,  3;  die  Umstellung  mit  BMuch,  Hz  37,  417. 
Gs  nimmt  46,  4  +  47,  4  als  Schluß  einer  am  anfang  verstümmelten  str., 
als  interpol.  DSv.     allir  H,  halir  BmBtGv2H. 

47,  1.  2  mit  44,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  ML,  anfang  einer  am  Schluß 
verstümmelten  str.  Gs.  1  nach  2  RKDDtHl  (47,  3.  2.  1  als  strophen- 
schluß  an  46,  1—3  angehängt  RDtHl).  «ygdrasils»  TUr.  2  (ymr  —  skelfr) 
in  R  ziveimal  geschrieben,  aber  das  erste  mal  ausradiert,  aldit  tre  J, 
[et]  aldna  tre  Sv,  et  aldna  («alna»  Ur)  tre  RHTUWr.  en  jqtunn  losnar 
RHTWr  edd,  sesir  eru  ä  pingi  U. 
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maelir  Ö|)inn         vif)  Mims  hofuf), 
(\\)v  Surtar  hann         sefi  of  gleypir. 

48.  Hvat's  me[)  ysum?         hvat's  me|)  9lfum? 
gnyr  allr  jotunheimr,         aesir'u  ä  pingi; 
stynja  d vergär         fyr  steindurum, 
veggbergs  visir:         vituf)  enn  ef>a  hvat? 

49.  Geyr  nü  Garmr  mjok         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjolf)  veitk  fro{)a,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  rok,         romm  sigtiva. 

50.  Hrymr  ekr  austan,  hefsk  lind  fyrir; 
snysk  jprmungandr  i  jptunmopi; 
ormr  knyr  unnir,  en  ari  hlakkar, 
slitr  na'i  nif)folr;  Naglfar  losnar. 


3  steht  in  allen  codd.  u.  ausgg.  hinter  46,  3,  dafür  hier  (von 
HTJJTVrMLCDtHl  ausgelassen)  46,4;  s.  oben,  maelir]  «mer»  r,  «nie»  T. 
Mims  RHWr,  Mimis  TVRKDP.  4  om.  RTUWrMLCDtRl  hann 
Much,  {>ann  IIRRDPBGvHNSvJ,  {>a  Mb,  J>an  MhS.     hleypir  MhS. 

48  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,292):  nach  51  RKDSv 
Dt  Hl,  nach  52  RM.  1  erste  seile  einer  sonst  verlor,  str.  Gs.  la  hvat's 
MhSvSJ,  hvat  er  codd.  lb  hvat's  mef)  Qlfum  MhSvSJ,  hvat  er  m.  q. 
RHTWr  u.  die  übr.  ausgg.,  hvat  me\>  asynjum  U.  2 — 4  neue  str.,  deren 
2.  zeile  verloren  ist  Gs.  2  om.  U.  gnyr  RHW  edd,  ymr  Tr.  Jqt.  DPCJ. 
aesir'u  MhSvSJ,  ae.  'ru  RTr  u.  die  übr.  ausgg.,  ae.  eru  HW.  3  steindurum 
UTr'KDM cett,  steindyrum  HW,  steins  dyrum  U,  steinsdurumi?.  4  veggbergs 
(vegb.  HTWE)  visir  (visir  Wr)  RHTWr  edd,  om.  IL  vitu  f>er  enn  ef)a  hvat 
HW,  vitu{)  er  usw.  Tr,  viti  J)er  usw.  U,  in  R  abgek.:  «v.  e.  e.  h.»,  die 
ausgg.  wie  27,  4. 

49  om.  KD1ML;  abgek.  in  R;  «Geyr  nu  g.»,  in  H:  «Geyr  nu  garmr 
miok  fyri  gnipa  helli  f.  m.»  1  mi  om.  RMbPH,  im  übrigen  lesen  die 
ausgg.  (falls  nicht  anders  angegeben)  wie  in  str.  44.  3.  4  om.  RMbPBC. 
3  fram  se  ek  lengra,   |  fjojf)  kann  ek  segja  GvN  (wie  44,  3  H). 

50—57  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,194  ff.);  vgl.  zu  52. 

50  om.   U.  1  hefsk    MhSvSJ,    heflz    codd.  2    jQrm.    RKDC. 

3  knyr  RHTW  edd,  «kyR»  r.    en  ari  hlakkar  RHWe^,  orn  mun  hlakka  Tr. 

4  nif)fo>  RTWrBGv^J,  neffQlr  R.     «naglfal»  r. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  2 
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51.  Kjöll  ferr  norpan;         koma  munu  Heljar 
of  lpg  ly{)ir,         en  Loki  styrir; 

fara  fiflmegir         mej)  freka  allir, 
J)eim  es  bröfnr         Byleists  i  for. 

52.  Surtr  ferr  sunnan         me[)  sviga  läevi, 
skinn  af  sverjri         söl  valtiva; 
grjötbjorg  gnata,         en  gifr  hrata, 
trof)a  halir  helveg,         en  himinn  klofnar. 

53.  Pä  komr  Hlinar         harmr  annarr  fram, 
es  Öfrinn  ferr         vi{)  ulf  vega, 

en  bani  Belja         bjartr  at  Surti: 
{)ä  mun  Friggjar         falla  angan. 

54.  Komr  enn  mikli         mogr  Sigfofmr, 
Vifmrr,  vega         at  valdyri; 

laetr  megi  hve{)rungs         mund  of  standa 
hjor  til  hjarta:         ^ä's  hefnt  fofmr. 


51  om.  U.  Kjoll  Vi'RKDPEg.  nor|)an  B  (fußn.)NMhSJ,  vestan 
C,  austan  codd.  Heljar  B  (faßn.)  NC'MhSJ,  Niflheljar  (u.  munu  zu 
streichen)?  Gc°-  ('s.  190a),  Muspells  RKTWrRKDMGsHCHl,  Miisp.  GvScDt. 
Die  hsl.  la.  verteidigt  auch  AOlrik,  Aarb.  1902  s.  222  anm.;  s.  jedoch 
Kff,  Zz  35,  405.  2  of  VtrRPMhSJ,  umb  Gs,  um  ßHT  u.  die  übr. 
ausgg.  3  «farar»  (od.  «faraz»?)  H,  J)ar  'ro  Tr.  fiflmegir  HWr,  fifls 
megir  RKDDtHl,  «fifsmegir»  T.  Freka  R.  allir  ßTWr  edd,  a{)rir  H. 
4  brof)ir  codd  edd,  bröfmr  maer  C.  Byleists  MHJ,  Byleists  TTWBGvNC, 
Bileists  R,  Byleiz  Tr,  Byleipz  («by  leipz»  ß)  RGsDtHl,  Byleips  KD, 
Byleipts  MhSuSJ,  Bysleists  C.     for  ßTWr  edd,  ferp  H. 

52  wird  in  Gylfag.  zweimal  angeführt,  in  c.  4  (Sn.E.  1,40.  11,255) 
u.    in    c.    51    (Sn.E.   1,194);   in    U    jedoch    nur    an    der    ersten   stelle. 

1  Svartr  U.  täriWPGsBGvHNCMhSvSJ,  «levi»  HU,  «leivi»  r  (1),  «lefi» 
R,  lsefi  RKBILMbDtHl,  «leifi»  Tv(2).  sviga-lsefi  DEg.  3  gifr]  «gvfmr» 
U,  gifur  T,  gifor  C.  hrata  UTV\Y(2jGsBGvNCMhS,  rata  ßTW(7jrfl2> 
RKDMHSvJDtHl,  rakna  C.         4  <  tra{)a»  U.     Halir  C.     «hei vega»  U. 

53  om.  U.  1  J>  in  |>a  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  ß.  «hamr»  Wr. 
3  «biani»  T.  4  f)ä  ß,  {>ar  BTWrGsBGvNHC.  mun  ßTWr,  man  KGs 
BHCSv.  frigiv»  T.  angan  vBGv  cett ,  «angann»  HW,  «annann»  T, 
«angan  |  tyr»  ß,  angantyr  RKDMGs. 

54  om.  WVMIi,  unecht  J.  1  Komr  SJ,  [pk]  komr  Sv,  pä  komr  ß. 
Sigfo{)ur  MLMbGsBGvHNCSoSJHl,  sigfofmr  RKDDt,  Sigfaujmrs  R, 
SigfQj)rs    P.      Di  TWr  lautet  die  zeile:  Gengr  Of)ins  son(r)  vif>  ulf  vega. 

2  Vi{)arr  {aus  Vif)r  corr.  W)  of  veg  TWr.  «at  valdin»  T.  3  laetr  RSJ, 
hetr  [hann]  So,  laetr  hann  ßTWr.  Hve|)rungs  RCJDtHl,  «hveörugs»  r.  of 
TWr&T,  umb  Gs,  um  ß.  mundum  ?  V.     4  <  hioR»  r.   f)ä'8  SvSJ,  J>a  er  ßTWr. 
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55.  Komr  enn  maeri  ni9gr  H16{)ynjar; 
ginn  lopt  yfir  li|)r  fränn  ne{)an 

gengr  Öfrins  sunr  ormi  mota. 

56.  Drepr  af  möfri  mif)gar{)s  veur; 
munu  halir  allir  heimstof)  ry[)ja ; 
gengr  fet  niu  Fj$rgynjar  burr 
neppr  frä  naf)ri  nifjs  ökvifmum. 


55  om.  U.  1.  4  mit  56  zu  einer  str.  verb.  RKDMbBHSvDtHl 
(davor  bei  H  55,  2  nebst  den  in  H  darauf  folgenden  mehr  od.  minder 
zerstörten  Wörtern  als  bes.  Str.);  mit  56,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  BPGs; 
als  bes.  str.  Go2N  (in  Go2  darauf  als  neue  str.  55,  2  u.  die  durch  con- 
jectur  ergänzten  reste  in  U.) ;  als  bes.  str.  (der  die  beiden  mittelsten  Zeilen 
fehlen)  J.  1  om.  HBt ;  mit  56,  4.  2.  1  zu  einer  str.  verb.  TWr;  mit  56 
zu  einer  str.  verb.  MLGo1  (davor  in  Gv1  55,  2  nebst  den  resten  in  H 
als  bes.  str.).  Korar  MhSJ,  [pk]  komr  So,  |>a  komr  R  u.  die  übr.  ausgg., 
Gengr  TWr.  raeiri  T.  2.  3  om.  RTVfrRKDMbPGsBNCDtHl,  2—4  om. 
ML.  2  anfang  einer  neuen  str.  llBtGo.  lif)r  fränn  nej)an  G,  «linnr  ne[)an» 
H  (nach  J),  gJQrf)  jarf)ar  (n)ef)(an)  H  (nach  B)  GolMh,  gJQrf)  jarf>ar  BtGv2, 
gjQrJ)  jarj)ar  .  .  S,  bani  vi^ar  V.  3  J  liest  in  H  folgende  loorte:  «...  atar 
of  ser  eöum»  (jedoch  alle  mehr  od.  minder  unsicher),  B  las:  «  .  .  .  g  .  .  ar 
...  s  ...  edum  >,  Bt  «  .  .  .  ar  |  .  .  .  öum« ;  Gc-Mh  ergänzen  die  zeile  durch 
conjectur :  mej)an  (om.  Mh)  eitri  gusar  |  ok  um  (umb  Mh)  spyr  glo{)ura. 
4  om.  TWtML,  unecht  Pt  (Ann.  1840—41  s.  70).  Gv2  hat  die  zeile  in 
der  fassung  von  R  hinter  55,  1  (als  Schluß  der  2zeil.  str.),  in  der  fassung 
von  H  hinter  55,  2  (als  3.  zeile  der  neuen  str.).  gengr  R,  mim  HBt. 
ormi  m$ta  HBtMhSJ,  vij)  ulf  vega  l&KDMbPSv,  vif)  orm  vega  Olafsen 
GsBHNCDtHl.  —  nach  m#ta  scheint  in  H  noch  erkennbar:  «vargs  at 
.  .  .  vij)ars  brof)ir» ,  von  BtGv2  ergänzt:  vargs  ättungi,  j  Vikars  brof)ir; 
später  (Arie.  2,  123)  glaubte  B  nach  at  nur  noch  die  beiden  buchst,  da 
(den  anfang  des  Wortes  dau|)a?^  lesen  zu  können. 

56  om.  U;  in  H  unleserlich,  nur  B  glaubte  noch  die  worte  zu  er- 
kennen: munu  halir  al(lir)  .  .  (r)y|)ja  (z.  2).  —  Bt  hat  die  Zeilenordnung 
3.  4.  2.  1  (ogl.  auch  zu  55).  1  nach  4.  2  TWr.  Drepr  af  möf>i  MhSJ, 
drepr  orm  af  m.  MLGo1,  drepr  [bann]  af  m.  So,  drepr  bann  af  m.  R 
u.  die  übr.  ausgg.,  er  af  mo|)i  drepr  TVfrBt.  Mi|)g.  RKDPBGolCJDtUl. 
«ueor»  R,  vseor  B,  veor  KDlS,  veor  D2BtMhHl,  veur  Gv2N,  veorr  WrC, 
veorr  MbJDt,  Veorr  MLP,  veurr  GsBGoxH.  2  nach  4  (u.  vor  2  lücke 
ML)  MLGvlC,  unecht  Pt  (a.  a.  o.)  D2,  Schaltsatz  Bt.  «hallir»  r.  «beim 
steiö»  r.  r  in  «ry|)ia»  aus  st  corr.  R.  3.  4  bes.  str.  BP,  Schluß  einer 
am  anfang  verstümmelten  str.  Gs.  3  om.  TWr.  4  frä  R  edd,  af  W 
(?  Bt),  at  r.  —   «neprar  nadri»  T.     «okvidiö»  T,  ökvijmum  L,  6kvi|)inn  J 
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57.  Söl  ter  sortna,         sigr  fold  1  mar, 
hverfa  af  himni         hei{)ar  stjornur; 
geisar  eimi         ok  aldrnari, 

leikr  hör  hiti         vif)  himin  sjalfan. 

58.  Geyr  nü  Garmr  mjok         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjolf)  veitk  fr*0f)a,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  r0k,         romm  sigtiva. 

59.  Sek  upp  koma         of)ru  sinni 
jor{)  ör  aegi         ifrjagrona; 
falla  forsar,         flygr  orn  yfir, 
säs  ä  fjalli         fiska  vei[)ir. 

60.  Finnask  aesir         ä  Ifmvelli 

ok  of  moldfnnur         mptkan  doma, 
ok  minnask  fmr         ä  megindöma 
ok  ä  Fimbultys         fornar  rünar. 

61.  Par  munu  eptir  undrsamligar 
gollnar  toflur  i  grasi  finnask 
f)aers  i  ärdaga         ättar  hofjm. 


57,  1  S61  abgerissen  H.  ter  RH,  mun  TUWrC,  tekr  RKDM.  sigr 
fold  i  mar  RH,  sokkr  f.  i  m.  TWrC,  «sigrfolldinar»  U.  2  heipuui  W. 
3  ge  in  geisar  abgerissen  H.    ok  aldrnari  HTUWr,  vij)  aldrnara  RKDMDtHL 

58  in  R  abgek.:  «Geyr  n.»,  in  H  abgek.:  «Geyr  |  .  .  garmr  miQk  fyri 
gnipa  helli  festr  man  slitna  enn  freki  r.»;  s.  zu  str.  44. 

59,  1  Sek  G,  Se  ek  C,  Ser  MhSJ,  Ser  [hon]  Sv,  Ser  (S  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R)  hon  RH  (Se  abgerissen  H).  2  if)ja  grcfna 
RURKDGs  Jessen  (Tidskr.  f.  phil.  4,  289)  Mh.  4  sas  MhSvSJ, 
sa  er  RH. 

60,  1  Finnask  R,  Hittask  KRBtGv2HN.  If)javelli  I)K  2  of  MhSJ, 
urab  Gs,  und  C  (nach  verm.  von  Gv2 ,  s.  191a),  um  RH.  mätkar  i?, 
mattkum  O  (mit  Gv2  a.  a.  o.J.  3  om.  R.  megin  doma  HIÜ.  4  ä 
om.  J.    fimb.  RKDMLMbDt. 

61  mit  62,  1.  2  zu  einer  [str.  verb.  J.  1  par  munu  eptir  R,  pä 
m.  aesir  Hß  fviell.  richtig'  O).  2  finnask  R,  finna  KRP  (?  C). 
3  unecht  J.  Juers  co^d  e^c?,  es?  Sv.  ar  daga  R.  4  fcei^e  Zücfte  an- 
gedeutet RKBGvlHCDtHl;  RKDMGv2N  fügen  mit  pap.  hss.  hinzu: 
folkvaldr  gof)a  |  ok  FjQlnis  kind.  —  Vgl.  zu  dieser  str.  Gi/lfag.  c.  53 
(Sn.E.  1,202.  11,293). 
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62.  Munu  ösänir         akrar  vaxa, 

bols  mun  batna,         mun  Baldr  koma; 
bua  Ho[)r  ok  Baldr         Hropts  sigtoptir, 
ve  valtiva:         vituf)  enn  ef)a  hvat? 


63.  Pä  knä  Honir         hlautvif)  kjösa 

ok  burir  byggva         brö[>ra  Tveggja 
vindheim  vi{)an :         vituf)  enn  efm  hvat  ? 


64.  Sal  sek  standa         sölu  fegra, 
golli  J>ak|)an         ä  Gimlei: 
{^ar  skulu  dyggvar         dröttir  byggva 
ok  of  aldrdaga         ynf)is  njöta. 


62.  63  nach  59  Pt. 

62,  1.  2  als  schluß  der  str.  an  61  angehängt  J.  IM  in  «Muno» 
am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt  R.  2  bojs  mun  J,  bols  mun  (man  ÜRB H) 
alls  RH  u.  die  übr.  ausgg.  mun  (man  KSv)  Baldr  koma  KGvNC'SvSJ, 
B.  mun  (man  GsBR)  koma  R  u.  die  übr.  ausgg.  3.  4  mitf  ß3  #w  emer 
str.  verb.  J.  3  bua  MhSJ,  büa  |)ar  Z>,  bua  [J)eirJ  $ü,  bua  fieir  RH. 
ok  Baldr  om.  R  ('viell.  als  überflüssig  zu  tilgen1  Gv2).  4  unecht  J. 
ve  RCS  mit  pap.  hss.,  vel  RH.  valtiva  RCS,  valtivar  R  u.  die  übr. 
ausgg.,  «uelltifar»  H  (doch  wie  es  scheint  vom  Schreiber  berichtigt),  vitu 
|>er  enn  ef)r  hvat  H,  abgek.:     v.  e.  e.  h.»  R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

63  als  schluß  der  str.  an  62,  3.  4  angehängt  J.  1  hlautvi{) 
MbHCMhSvSJDtHl,  Maut  vif?  RKDGs,  hlutvi|)  H,  hlut  vif)  RMLPBGvN. 
2  lücke  nicht  bezeichnet  RH,  ftier  angesetzt  mit  GsD2Gv2HMhSoS.  3  ok 
R  edd,  er  H.  byrir  R  (aus  «bvrir<>  corr.)  Dt  Hl.  byggva  GsC'MhSvSJDt, 
byggja  codd.  (ebenso  64,  3).  Tveggja  Gv2  (s.  191b)  MhSvSJDtHl, 
tveggja  RH.  4  Vindheim  PGv1.  vitu  J)er  enn  e|)r  hvat  H,  abgck.: 
«v.  e.  e.  b.»  R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

64  a«c7&  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  sek  Burg 
(Anz.  f.  d.  alt.  15,  359),  ser  Ä&7,  ser  [hon]  Sv ,  ser  hon  BB.RKDM 
GsBGvHNDtHl,  veit  ek  TUWrC.  fegri  T.  2  frak&an  RHUW  edd, 
betra  Tr.  Gimlee  &?£,  Gimlee  J,  Gimhlee  ilf/i,  Gimle  HBGoHNCDtHl. 
Gimle  HTUWrA",  Gimli  DMGsEg,  Gimli  häm  A.  der  halbvers  unvollst. 
Gs.  3  f)ar  RHUr  edd  (J)ar  woc/«  2w  vor.  zeile  K  s.  205),  {^ann  TW. 
4  of  rMÄ&T,  umb  Gs,  um  RHTI7W.     aldr  daga  R, 
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65.  Komr  enn  riki         at  regindömi 
oflugr  ofan         säs  ollu  raejxr. 


66.  Komr  enn  dimmi         dreki  fljügandi, 
na{)r  fränn  ne[)an         frä  Ni{)af jollum ; 
bersk  i  fjoj)rum  —  flygr  voll  yfir 

Nif)hoggT  na'i:         nü  raun  sokkvask. 


HOVAMOL. 

C  l 

1.  Gättir  allar,         äf)r  gangi  fram, 
umb  skopask  skyli, 
umb  skygnask  skyli; 
J)vit  övist  es,         hvar  ovinir 
sit ja  ä  fleti  fyrir. 


65  om.  RCDtHl,  unecht  KD.  1  Komr  MhSJ,  [pk]  komr  Sv,  pk 
komr  H.  2  säs  MhSvSJ,  sä  er  H.  3.  4  lücke  nicht  bezeichnet  KBH 
(vgl.  jedoch  B  fußn.),  hier  angesetzt  mit  GsSvSJ;  RKDMGvNMh  er- 
gänzen mit  pap.hss.:  semr  bann  doma  |  ok  sakar  leggr,  ||  veskqp  (ver- 
kaup  i?)  setr  |  J>aus  vesa  skulu. 

66  unecht  Nd  (Hz  36,  283).  1  Komr  KRMhSJ ',  [£ar]  komr  Sv, 
par  (p  am  Zeilenanfang  u.  ausgerückt)  komr  R.  2  nach  ne^an 
rasur  R.  frä  om.  KD1.  -fJQllum  om.  H.  NiJ)a  (a  aus  u  corr.  R) 
fJQllum  RTüjD.  3  bersk  G,  berr  J,  berr  ser  RH.  Nil)h.  jR.  4  mun  S, 
raun  hann  MhJ,  man  [bön]  Su,  mun  (man  WBR)  hon  RH  u.  die  übr.  ausgg. 

Hövaraöl:  nur  R  bl.  3a,4 — 7b, 9;  str.  1  auch  Sn.E.  u.  83,  3.  4 
in  Föstbrozpra  saga  (Kbh.  1852)  s.  83.  Überschrift:  «hava  mal» 
in  R  mit  rotbrauner  tinte,  jetzt  stark  verblichen. 

1  auch  Gylf.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254)  ohne  angäbe  einer  quelle. 
1  Skatnar  allir  k\)r  ne  gangim  fram  U.  2  nach  3  F,  om.  UWr,  unecht  J. 
umb  WSMk,  of  J,  um  RT.  3  om.  BMD\  umb  WSMk,  of  J,  um  codd. 
«skoli  >  U.  4  J)vit  $  {>vi  E,  l>viat  codd  KDMBGvHNCWMkHl,  om.  J. 
ovist  es  (er  W)  WJ,  ovist  er  at  vita  RTUr  u.  die  übr.  ausgg.  falle  edd 
ovist    bis    auf    LGv1HMkSHl).  5    sitja    stellen    alle    ausgg.    an    den 

Schluß  von  z.   4,   s.    jedoch   Sievers,   Altgerm,   metrik  s.   86.     fletjum  U. 
fyrir  TJJWrRMGvIlNCWMkSJ,  für  KD,  fyr  BRl,  abbrev.  R. 


Hovamöl.  2  a 

2.  Gefendr  heilir!         gestr's  inn  kominn; 
hvar  skal  sitja  sjä? 
mjok  es  brä[)r         säs  ä  br9ndum  skal 
sins  of  freista  frama. 

«3.  Eids  es  f)orf  [)eims  inn  es  kominn 

auk  ä  kne  kalinn ; 
matar  ok  väfm         es  manni  f)orf 

[>eims  hefr  of  fjall  farit. 

4.  Vatns  es  f)orf         f)eims  til  ver[>ar  komr, 

perru  ok  |)jöj)la[)ar, 
gof)s  of  of)is         ef  ser  geta  maetti 
or{),  ok  endr{)ogu. 

5.  Vits  es  porf         {>eims  vif)a  ratar, 

daelt  es  heima  hvat ; 
at  augabrag[)i         ver{)r  säs  etki  kann 
auk  mef)  snotrum  sitr. 

6.  At  hyggjandi  sinni         skylit  mapr  hrosinn  vesa, 

heldr  gaetinn  at  gef)i; 
J)äs  horskr  ok   J)ogull         komr  heimisgar{>a  til, 
sjaldan  verj)r  viti  vorum. 


2,  1  gestr's  SJF,  gestr  er  R.  3  sas  MkSJF,  sa  er  R.  brQndum  R, 
brautum  mit  pap.hss.  KDlM.        4  of  SJF,  umb  Mk,  um  R. 

3,  2  auk  G,  ok  edd  (in  R  abbrev.J.  knee  J.  4  J)eims  MkSJF, 
l>eim  er  R.  hefr  &7,  hefir  R.  of  SJ,  umb  ilffc,  um  R.  fJQÜ  Ä.  farif» 
KKDMLBHl,  of  farit  0. 

4,  1  «Uatz  R.  {)eims  MkSJF,  J>eim  er  R.  3  of  &J,  umb  Mk, 
um  R.  komma  nach  6  Jus  BMD2BGvCMkSJ  Hl.  komma  nach  maetti 
BGvMkSJHl.  4  orj)  fo/ane  komma  vorher)?  Bt,  orf)  fo^w^  komma 
vorher,  doch  komma  dahinter)  Mg  (Cambridge  phil.  soc.  proceed.  1887), 
or|)s  R  edd  (ohne  interpunkt.J.     endr  f).  B. 

5,  1  J)eims  GsWMkSJ,  |)eim  er  R.  3  auga  bragfri  R6rs.  cäsur 
nach  angabr.  mit  SJF,  die  übr.  ausgg.  nach  verf>r.  sas  W MkSJF,  sa 
er  R.  etki  MkS,  ekki  R.  4  auk  Gs  (wie  immer) ,  ok  die  übr.  ausgg. 
{in  R  abbrev.). 

(>,   1    hyggjanda   B.      sinni   ow.    «/.  2    starke   interp.    nach   gef)i 

BKDMBGvHJHl,  schwache  CMkS.  3  {>as  JkfÄ-S«/",  t>a  er  R.  heimis 
g.  Rß.  schivache  (od.  keine)  interp.  nach  til  BKDMBGvHHl,  starke 
CMkS.     til  oro.  J. 
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[f)vit  6brigf)ra  vin         faer  majir  aldrigi, 
an  mannvit  mikit.] 

7.  Enn  vari  gestr,         es  til  verf)ar  komr, 

J)unnu  hljö{)i  f)egir, 
eyrum  hlyjrir,         en  augum  skofmr : 
svä  nysisk  frö|)ra  hverr  fyrir. 

8.  Hinn  es  saell         es  ser  of  getr 

lof  ok  liknstafi; 
ödaella's  vit         es  ma{>r  eiga  skal 
annars  brjöstum  i. 

9.  [Sä  es  saell         es  sjalfr  of  ä 

lof  ok  vit  mef)an  lifir, 
J)vit  ill  r<j)f)         hefr  ma[)r  opt  j)egit 
annars  brjöstum  6r.] 

10.  Byr{)i  betri         berra  mapr  brautu  at, 
an  se  mannvit  mikit; 
au{)i  betra         pykkir  {)at  i  ökunnum  staf), 
slikt  es  välaf)s  vera. 


5.  6  Interpol.  DBGv- MhMkSJ ',  bei  R  bilden  die  beiden  Zeilen  mit 
vorausgehendem:  Vits  er  J)Qrf  f)eim  er  vi[)a  ratar  [  sjaldan  verj)r  viti  vQrum 
(aus  pap.hss.J  die  folgende  str.  5  jDvit  S,  JDviat  R,  om.  J.  maj)r  o»?.  J. 
6  an  CMkSJ,  eN  R  fwie  immer),     raannvit  RKDMbGvH,  manvit  R. 

7,  4  hnysisk  6rs  fs.  aber  Aarb.  1869  s.  97  anm.  u.  Zze  621).  fröjtra 
hverr  R,  fro^r  hverr?  G  (Zz  34,  470),  fr6J>r  J  (nach  verm.  von  HJ.  fyrir 
MPGv^HCMkWSJ,  fyri  Gs,  fyr  BGv'Hl,  for  R,  für  KD,  abbrev.  R. 

8.  9  Interpol  J,  8—16  Interpol  MhMkS. 

8,  1  of  TFSJ,  urab  Ä,  um  R.  3  odsella's  MgJ,  odsella  er  R. 
vit  G,  vit  J)at  ('s)  7kf#,  vif)  [)at  R.     ma{)r  o»w.  J. 

9  eine  spätere  Interpolation,  durch  die  str.  8  commentiert  werden 
sollte  Mg.  1  of  SJ,  umb  GsMk,  um  R.  3  J)vit  SJ,  |)viat  R.  hefr 
&7)  hefir  R.     cäsur  nach  hefir  M.     ma[)r  om.  ./. 

10,  1  berrat  R  edd.  2  an  CMkSJ,  enn  R  (ebenso  11,  4).  mannvit 
RDMbGvH,  «man  uit»  R.  3  cäsur  nach  betra  BGvHNWMkSJHl, 
nach  f)ykkir  .RiOf ,  nach  J>at   Gs.      J)ikkir  RRKDMbLCHl         4   vesa 
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11.  Byr|>i  betri         berra  maj)r  brautu  at, 

an  se  manvit  mikit; 
vegnest  verra         vegra  hann  velli  at, 
an  se  ofdrykkja  ols. 

12.  Esa  svä  gott,         sem  gott  kvef)a, 

ol  alda  sunum, 
f)vit  faera  veit,         es  fleira  drekkr, 
sins  til  geJDS  gumi. 

13.  Ominnis  hegri  heitir         säs  of  olf)rum  ^rumir, 

hann  stelr  ge[)i  guma; 
|>ess  fugls  fjof)rum         ek  fjotraf)r  vask 
i  garfn  Gunnla{)ar. 

14.  Qlr  ek  varf),         var{)  ofrolvi 

at  ens  fröfm  Fjalars; 
pvi's  olf>r  bazt,         at  aptr  of  heimtir 
hverr  sitt  gej)  gumi. 

15.  Pagalt  ok  hugalt         skyli  Jvjöfmns  barn 

ok  vigdjarft  vesa; 
glafr  ok  reifr         skyli  gumna  hverr, 
unz  sinn  bi{)r  bana. 


11.  12  eine  strophe  Hl. 

11,  1.  2  in  R  abgekürzt:  «Byrdi  b.  b.»,  om.  KDMGs.  3  vera 
RB.Hl.  hann  in  Mammern  S,  om.  J.  3.  4  mit  12,  1.  2  zu  einer  str. 
verb.  KD,  mit  12,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  Gs,  mit  12,  1 — 4  zu  einer  str. 
verb.  M. 

12,  1.  2  als  zweite  strophenhälfte  mit  11,  3.  4  verb.  KD,  om.  Gs. 
1 — 4  als  Strophenschluß  mit  11,  3.  4  verb.  M.  1  e  in  era  Mein,  aber 
punkt  vorher  R.  gott  (2)  R,  gumnar  B.  2  sunum  BDGvHC'WSJ, 
sona  RM.  vor  3.  4  setzen  KD  mit  pa2).hss.  als  erste  strophenhälfte  ein: 
Vegnest  verra  |  berrat  raa|3r  borJ>i  fra  ||  an  se  ofdrykkja  qIs  (vgl.  11,  3.  4). 
3  J)vit  G,  {>viat  URDMBGv'MkHl,  f)vi  at  KGsBtGv^HNWCSF,  om.  J. 
«fora>  R. 

13,  1  heitir  om.  MgJ.  säs  MkS,  es  J,  sa  er  R.  of  SJ,  yfir  R. 
2  hann  R,  sa  C.         3  vark  R,  vas  J. 

14,  1  ofr  olvi  R,  varj)  (2)  R,  var{)  ek  C.  3  f)vi's  J,  {)vi  er  R. 
1  in  «a/lör»  ö&er  der  se/Ze  R.  bazt  BtGv'2HMkSJ,  of  bazt  C,  baztr  R. 
of  BMDGvHSJ,  uf  RKBHl,  urab  0*Mfc,  um  C. 

15,  16  Interpol.  J. 
15,  4  bana  R. 
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IG.  Osnjallr  ma|)r         hyggsk  munu  ey  lifa, 
ef  vi{)  vig  varask, 
en  elli  gefr         honum  engi  frif), 
f)öt  honum  geirar  gefi. 

17.  Köpir  afglapi,         es  til  kynnis  komr, 

{)ylsk  hann  umb  ef)a  J)rumir; 
alt  es  senn,         ef  hann  sylg  of  getr, 
uppi's  f)ä  ge{)  guma. 

18.  Sä  einn  veit         es  vifm  ratar 

auk  hefr  fjolf)  of  farit, 
hverju  gefri         styrir  gumna  hverr 
säs  vitandi  's  vits. 

19.  Haldit  mapr  ä  keri,         drekki  J)ö  at  höfi  mjof), 

maeli  Jmrft  e[)a  f)egi ; 
ökynnis  f)ess         vär  f)ik  engi  maf)r, 
at  fm  gangir  snimma  at  sofa. 

20.  Grofmgr  halr,         nema  ge{)s  viti, 

etr  ser  aldrtrega; 
opt  faer  hlogis,         es  mef>  horskum  komr, 
manni  heimskum  magi. 

21.  Hjarjnr  |)at  vitu,         naer  {>aer  heim  skulu, 

ok  ganga  f)ä  af  grasi ; 
en  ösvifjr  maj)r         kann  aevagi 
sins  of  mal  maga. 


16,  2  ef  JF,  of  [hann]  S,  ef  hann  R.  3  cäsur  nacft  elli  HW,  nach 
hQnum  BBtGv^N. 

17,  1  Köpir  R,  Kopir  KBEg,  Köpir  i?.  2  hann  m  Mammern  S. 
umb  MkSJ,  um  R.  3  hann  m  klammern  S,  am.  J.  of  6'J,  umb  ilfÄ-,  um  R. 
4  uppi's  J",  uppi  er  R. 

18  Interpol.  MhMkSJ.  2  auk  G,  abbrev.  R,  ok  alle  ausgg.  of  &/, 
umb  Mk,  um  R.  3  cäswr  nach  styrir  MBGv.  4  säs  MkSJ,  sa  er  R. 
vitandi's  J,  vitandi  er  R. 

19,  1  Haldit  R,  Haldi  BKDMbPN.  maj)r  om.  J.  keri  RK  3  ver 
i?,  varr  P.       4  f)ü  m  Mammern  S,  om.  J.    snimma  S,  snemma  R.   at  om.  J. 

21—23  Interpol  MhMk. 

21,  1  J)at  om.  JF.  J>aer  m  klammern  S,  om.  JF.  4  of  WSJF, 
umb  f7s»,  um  R.     mals  ÜMLMbBHI. 
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22.  Vesall  ma{>r         ok  illa  skapi 

hlaer  at  hvivetna; 
hitki  hann  veit,         es  hann  vita  f)yrfti, 
at  hann  esa  vamma  vanr. 

23.  Ösvif)r  ma[)r         vakir  of  allar  naetr 

ok  hyggr  at  hvivetna; 
{)ä  es  möf)r         es  at  morni  komr, 
allt  es  vil  sem  vas. 

24.  Ösnotr  mafr         hyggr  ser  alla  vesa 

vif)hläVjendr  vini; 
hitki  hann  fi{)r,         \)6t  of  hann  fär  lesi, 
ef  me[)  snotrum  sitr. 

25.  Ösnotr  mapr         hyggr  ser  alla  vesa 

vif)hlaejendr  vini; 
{)ä  J)at  fif)r,         es  at  J>ingi  komr, 
at  ä  formaelendr  faa. 

2<o.  Ösnotr  maf)r         f>ykkisk  allt  vita, 
ef  ä  ser  i  v<J)  veru ; 
hitki  hann  veit,         hvat  hann  skal  vif)  kvefm, 
ef  hans  freista  firar. 


22  Interpol.  J.  1  Vasall  R,  Vesall  DL,  Ösaell  Gvl,  Ösnotr  C  (vgl. 
jedoch  Zze  s.  109  anm.  1;  Beitr.  13,  202  ff.),     illa  skapi  R,  uskafinn?  CK 

2  hvivetna  R,  hvevetua  Mk,  vaetna  hvi  So  (Beitr.  6,  355)  S.  3  hann 
(1.  2)  in  Mammern  S,  om.  J.  hann  (2)  om.  Mk.  4  hann  in  klammern 
S,  om.  J.     esa  (era)  BGoHCMkSJ,  erat  {oder  era)  BL(fußn.)P,  er  R. 

23  Interpol.  S.  cäsur  nach  vakir  MLMbGs.  1  of  SJF,  umb  GsMk, 
um  R.  2   hvivetna    R,    hvevetna    Mk,    vsetna   hvi    SvS,    vetna    hvi    J. 

3  £ä  er  R,  {»a's  M£. 

21,  3  hann  (1)  in  klammern  S,  om.  J.     |)6t  J,  f)öt  [Jjeir]  &,  J)öt  f)eir  R. 
of  SJF,  urab  Mä,  um  R.         4  ef  JF,  ef  [hann]  S,  ef  hann  R. 
25  vor  24  i?. 

25,  1.  2  abgekürzt  in  R:  <  Ösnotr  maj>r  h.  s.  a.  v.  v.  vini.»  2  vil- 
mselendr  KMD\  vi^mselendr  DK  3  J)at  R,  hann  J)at  B.  fif)r  CSJ, 
finnr  R.         4  ä  /F,  [hann]  a  5',  hann  ä  R.     faa  J,  fa  R. 

26,  2  a  </F,  [hann]  a  Ä,  hann  a  R,  vq  CS  (zu  Sg  29*)  J,  vro  Mk, 
vra  BtGv2HNF,  «va»  RiB,  va  d«*e  übr.ausgg.  3  hann  (1.  2)  «w  klammern  S, 
om.  J.     hann  (2)  ow.  ÄF.     vif»  ow.  D1. 
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27.  Ösnotr  ma|)r,         es  mej)  aldir  komr, 

|)at  es  bazt  at  f)egi; 
engi  f>at  veit,         at  hann  etki  kann, 

nema  hann  möeli  til  mart. 
[veita  ma[)r         hinns  vaetki  veit, 

f)öt  hann  maeli  til  mart.] 

28.  Fröj)r  sä  f)ykkisk         es  fregna  kann 

auk  segja  et  sama; 
eyvitu  leyna         megu  yta  synir 
J)vis  gengr  of  guma. 

29.  0rna  maelir         säs  aeva  f>egir 

sta{)lausu  stafi ; 
hrajnnaelt  tunga,         nema  haldendr  eigi, 
opt  ser  ogott  of  gelr. 

30.  At  augabragf)i         skala  ma|)r  annan  hafa, 

J)öt  til  kynnis  komi; 
margr  |)ä  fröf)r  J)ykkisk,         ef  hann  freginn  esat, 
ok  na'i  hann  fmrrfjallr  {xruma. 

31.  Fröf)r  J)ykkisk         säs  flötta  tekr 

gestr  at  gest  haejnnn; 
veita  gorla         säs  of  ver[)i  glissir, 
{)öt  mej)  gromum  glami. 


27,  1  maj)r  om.  R.  köinz  R.  2  |)at  er  R,  J>at's  MJcS.  \>egi  JF, 
[hann]  f)egi  S,  hann  J)egi  R.  3.  4  unecht  Gv2.  3  f>at  ow.  J.  hann 
m  klammem  S,  om.  J.  4  hann  in  Mammern  S,  om.  JF.  5.  6  unecht 
D-LBMkSJ,  om.  BPF.  5  hinns  MklSJ,  hinn  er  R.  cäsur  nach  hinn 
TOf.     hinns  veit  etki?     G  (Zz  34,204).         6  hann  in  klammern  S. 

28  Interpol.  J.  1  sä  om.  J".  f)ykkiz  aus  J>ykkir  geändert  R.  es] 
säs  J.  2  auk  G,  abbrev.  R.  3  ey  vito  R.  megut  KD.  «seynir»  ~RKB. 
4  J)vis  MZ/S1,  f)vi  es  CJ,  f)vi  er  R.     gengz  KD.     of  Ä7,  umb  Mk,  um  R. 

29,  1  säs  WMkSJF,  sä  er  R.  2  staj)lausa  verm.  J?  unnötig. 
3.  4  w/Z.  Zs  5i.       3  nema  R,  nema  ser  C.       4  of  WSJF,  umb  GsMk,  um  R. 

30,  1  skala  maf)r  R,  skalat  J.  3  f)ä  R,  [f)ä]  #,  sä  R,  om.  /.  hann 
in  klammem  S,  om.  J.  er  at  getrennt  RR.       4  hann  in  klammern  S,  om.  J. 

31,  1  säs  MkSJ,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  RKM.  tekr  R,  rekr  R. 
2  hsej)inn  gestr  at  gest  J.  3  säs  MkSJ,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  it*. 
of  &/",  umb  Mk,  um  R.         4  J)6t  J,  J>6t  [hann]  5,  {)6t  hann  R. 
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32.  Gumnar  margir         erusk  gagnhollir, 

en  at  virf)i  vrekask; 
aldar  rog         {)at  mun  ae  vesa, 
orir  gestr  vif)  gest. 

33.  Ärliga  vergär         skyli  maf>r  opt  faa, 

ne  911  til  kynnis  komi: 
sitr  ok  snöpir,         laetr  sem  solginn  se, 
ok  kann  fregna  at  fou. 

34.  Afhvarf  mikit         es  til  ills  vinar 

f)6t  ä  brautu  bui, 
en  til  gö|)s  vinar         liggja  gagnvegir, 
{)6t  se  firr  farinn. 

35.  Ganga  skal,         skala  gestr  vesa 

ey  i  einum  staf); 
ljüfr  verj)r  leif)r,         ef  lengi  sitr 
annars  fletjum  ä. 

36.  Bü  es  betra,         |)öt  bükot  se, 

halr  es  heima  hverr ; 
f)öt  tvaer  geitr  eigi         ok  taugreptan  sal, 
f)at's  |)ö  betra  an  bon. 

37.  Bü  es  betra,         f)öt  bükot  se, 

halr  es  heima  hverr; 
blöfmgt's  hjarta         {)eims  bif)ja  skal 
ser  i  mal  hvert  matar. 


32,  2  virf)i  aws  vij)i  gebessert  R,  vif)i  MLMbBeGv-H,  vifri  E, 
verf)i  P.  vrekask  Gv'2HCMkSJ,  rekaz  R,  3  cäswr  wac7&  J>at  jOf.  orir 
MLMbD2GvlBSJ,  orir  RB(fußn.)Gv2G,  serir  #Z,  orir  ^  (Z#ta  ora  i?rf 
öra)  JD^PEg,  «orir»  R. 

33.  34  Interpol.  MhMk. 

33,  1  faa  Cr,  faa  J,  fa  R.  2  ne  an  B'GvS,  nema  R.  3  snopir  Z)1. 
4  fou  G,  foo  J,  fo  üffcS,  fä  R. 

34  Interpol.  S.  3  en  om.  «7.  4  se  JF,  [bann]  se  S,  hann  se  R. 
firr  of  farinn   WJ. 

35,  1  skal  om.  HR,  ergänzt  von  K.  cäsur  nach  skala  R.       2  ey  R,  ae  C. 

36,  1  f»6t  bukot  se  BtGv2NC,  an  bij)ja  se  JF,  ])öt  litit  se  R.  3  cäsur 
nach  geitr  J.   eigir  G.   tqgreptan  (=  tägr.)  Eg,  tögr.  D-.     4  J)at's  JF,  J>at  er  R. 

37,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Bv  er  b.  J).  1.  s.  b.  b.  hver;  die  ausgg.  wie 
36,  1.  2.         3  blö^ugt's  JF,  blofmgt  er  R.     |>eims  WMkSJF,  {)eim  er  R, 
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38.  V9pnum  sinum         skala  raajir  velli  ä 

feti  ganga  framarr, 
J)vit  övist's  at  vita,         naer  verj)r  ä  vegum  üti 
geirs  of  f)orf  guraa. 

39.  Fear  sins         es  fengit  hefr 

skylit  ma[ir  f)orf  f)ola; 
opt  sparir  leifmm         J)ats  hefr  ljüfum  hugat, 
mart  gengr  verr  an  varer. 

40.  Fannkak  mildan  mann         ef)a  svä  matargö{)an, 

at  vserit  friggja  f>egit, 
ef)a  sins  fear         svägi  gjoflan, 
at  lei{)  se  laun  ef  [)egi. 

41.  V^pnum  ok  vofmm         skulu  vinir  glefn'ask, 

J)at's  ä  sjolfum  synst; 
vif)rgefendr         erusk  vinir  lengst, 
ef  {)at  bif>r  at  verf>a  vel. 

42.  Vin  sinum         skal  majir  vinr  vesa 

ok  gjalda  gjof  vif)  gjof, 
hlätr  vi{)  hlätri         skyli  hol|)ar  taka, 
en  lausung  vif)  lygi. 


38  Interpol.  MhMkSJ.  1  maf>r  om.  J.  3  J)vit  S,  {)viat  R,  om.  J. 
ovist's  /,  ovist  er  R  (övist  DLGü*HMkSHl).  naer  R,  hvar  C.  4  of 
JF&7,  umb  GsMk,  um  R. 

39  nach  40  R,  umgestellt  von  Mk  (vgl.  31h,  DA  V,256). 

39,  1  fear  S,  fear  GsJ,  fjär  R.  hefr  HBSJHl,  hefir  die  üör.  ausgg. 
2  raaj)r  om.  J.         3  hefr  SJ,  hefir  R. 

40,  1  Fannkak  MkS,  fanka  </,  fannkat  ek  Gv-,  fannka  ek  R.  mann 
om.  J.  matargöf)an  UPS,  matar  göj^an  R.  2  vaerit  CSJ,  vasria  Gv-, 
ei  vaeri  R.  3  fear  S,  fear  J,  fjär  R.  svagi  R,  sva  MD'2,  gjoflan 
MD*BGvMk,  gleggvan  J,  orvan  KD\  om.  URHCSHl.  4  ef  {>egi 
RBGV  ^y/Z.  Noreen*  §  48S  anm.  7),   J)egin  CS,  ef  f)aegi  di'e  übr.  ausgg. 

41,  2  jpat's  J,  {)at  er  R.  3  vif)rgefendr  ok  endrgefendr  R,  ok  endrg. 
in  klammern  S,  om.  J.  vinir  lengst  J,  lengst  vinir  R,  alda- vinir  C. 
4  verpa  R,  virfm  B,  virjri?  C. 

42  Interpol.  MhMkSJ.  1  cäsur  nach  skal  KMGs,  nach  majir  .fr. 
4  lygi  ft^s  «lys»  corr.  R. 


Hyvacnöl.  31 

43.  Vin  sinum         skal  maf)r  vinr  vesa, 

peim  ok  f)ess  vin, 
en  övinar  sins         skyli  engi  majir 
vinar  vinr  vesa. 

44.  Veiztu,  ef  vin  ätt         jmnns  {ni  vel  truir, 

ok  vill  af  hpnum  gott  geta, 
gef)i  skalt  vi{)  |>ann  blanda         ok  gjofum  skipta, 
fara  at  finna  opt. 

45.  Ef  ätt  annan         ])anns  f)ü  illa  truir, 

vill  af  hpnum  f)ö  gott  geta, 
fagrt  skalt  vif)  frnnn  maela,         en  flätt  hyggja 
ok  gjalda  lausung  vif)  lygi. 

46.  Pat's  enn  of  fmnn         es  f)ü  illa  truir 

ok  f>er's  grunr  at  hans  gef)i: 
hlaeja  skalt  vif)  f>eim         ok  of  hug  maela, 
glik  skulu  gjold  gjofum. 

47.  Ungr  vask  forfmm,        för  ek  einn  saman, 

f)ä  varf)k  villr  vega; 
aufmgr  pöttumk         es  ek  annan  fann: 
maf)r  es  manns  gaman. 


43,  1  vgl.  zu  42,  1.        2  «viN»  ß. 

44  vgl.  119  (beide  strr.  sind  nur  Varianten  u.  gehörten  urspr.  nicht 
einem  u.  demselben  gedichte  an:  Bugge,  Stud.  387  a.  4).  1  veiztu  ß, 
veizt  J.  ef  JF,  ef  [f>u]  S,  ef  fm  ß.  J)anns  PGsGo^HNWMkSJF,  I>ann 
er  ß.  J)ü  in  klammern  S,  om.  JT< .  2  ok  om.  J.  vill  JF,  viltu  R,  vildu  £, 
vill  ]du  ß.  af  ß,  at  C.  fragez.  nach  geta  ikf.  3  skalt  JF,  skalt  [u]  S, 
skaltu  ß.     blanda  om.  J. 

45,  1  ätt  JF,  [fm]  ätt  *S,  Jju  att  ß.  f)ti  m  Mammern  S,  om.  JF. 
2    vill   J.F,    vildu   ß.  3   skalt  JF,    skalt[uj   S,    skaltu  ß.     vif>   |)anu 

om.  JjP.     en  ß,  ok  C. 

46  Interpol.  J.  1  f)at's  -St/F,  f)at  er  ß.  cäsur  nach  enn  G^JV. 
{)ann  er  ß,  f)anns  Go2N.  Jdu  t«  klammem  S,  om.  JF.  2  f)er's  6r,  |)er 
er  ß.        3  skalt  JF,   skalt[u]  S,  skaltu  ß.    of  WSJF,  umb  Gsilffc,  um  ß. 

47—51  Interpol.  MhMk. 

47,  1  vask  MkSJ,  var  ek  ß.  for  ek  ß,  förk  SJF.  2  varfck  &7F, 
varf)  ek  ß.  3  «cudigr  f)6ttumz»  ß.  ek  annan  fann  ß,  annan  fannk  JF. 
4  «gamaN»  ß. 
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48.  Mildir,  fröknir         menn  bazt  lifa, 

sjaldan  süt  ala, 
en  ösnjallr  majir         uggir  hotvetna, 
sytir  ae  gloggr  vip  gjofum. 

49.  Väfür  minar         gaf  ek  velli  at 

tveim  tremonnum; 
rekkar  j)at  j)öttusk         es  |)eir  ript  hoffm 
neiss  es  nokkvif)r  halr. 

50.  Hrornar  J)oll         süs  stendr  f)orpi  ä, 

hlyrat  borkr  ne  barr; 
svä  es  maf)r         säs  manngi  arm, 
hvat  skal  hann  lengi  lifa? 

51.  Eldi  heitari         brinnr  me[)  illum  vinum 

frif)r  fimm  daga, 
en  f)ä  sloknar,         es  enn  setti  komr, 
ok  versnar  vinskapr  allr. 

52.  Mikit  eitt         skala  manni  gefa, 

opt  kaupir  1  litlu  lof; 
me{)  holfum  hleifi         ok  me[)  hollu  keri 
fengumk  felaga. 


48.  49  Interpol.  SJ. 

48,  2  sjaldan  süt  R,  skalat  maj)r  qnn  C.  3  en  om.  J.  4  sytir  R, 
syrgir  C  (zurück genommen  C).     «glaeyGr»  R. 

49,  1  gaf  ek  R,  gafk  SJ.  at  R,  ä  R.  2  tveimr  GsCJ.  tremonnum 
tveim  Sv  (Beitr.  6, 355)  S.  3  f>at  R,  J)eir?  B,  |>a?  H,  om.  J.  peir 
in  Mammern  S,  om.  J.  rift  R.  4  «neycqvidr»  R.  ma^r  halr  R, 
doch  ist  das  erste  wort  vom  Schreiber  als  delendum  bezeichnet. 

50,  1  süs  WMkSJF,  su  er  R.  cäsur  nach  sü  R.  2  «hlyrar»  R. 
borkr  J,  henni  borkr  R.  3  sas  WMkSJF,  sa  er  R.  cäsur  nach  sä 
KMG.         4  hann  in  klammern  S. 

51,  1  brinnr  S,  brenn  WJ,  brennr  R.  2  fimm]  V.  R.  3  f)a  R, 
par  B.    setti]  VI.  R.       4  vinskapr  allr  Sv  ( Beitr.  6,  355)  S,  allr  vinskapr  R. 

52,  2  kaupir  G,  kaupir  ser  R.  3  hleifi  HMkS,  hleif  R  (FJönsson, 
ßkjaldesprog  s.  8).     me{)  (2)  om.  /.         4  fengumk  Sv,  fekk  ek  mer  R. 
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53.  Litilla  sanda         litilla  saeva: 
lltil  eru  gef)  guma; 
{>vit  allir  menn         urfmt  jafnspakir, 
holf  es  old  hvar. 


54.  Me{)alsnotr         skyli  manna  hverr, 
aeva  til  snotr  sei; 
{>eim  es  fyrfm         fegrst  at  Ufa, 
es  vel  mart  vitu. 


55.  Mef)alsnotr         skyli  manna  hverr, 
aeva  til  snotr  sei; 
I>vit  snotrs  manns  hjarta         verpr  sjaldan  glatt, 
ef  sä's  alsnotr  es  ä. 


56.  Mefmlsnotr         skyli  manna  hverr, 
aeva  til  snotr  sei; 
erlog  sin         viti  engi  fyrir, 
Jjeim's  sorgalausastr  sel'i. 


53--56  Interpol.  MhMkS. 

53,  1  keine  interp.  BKD1,  komma  nach  sanda  D'ZBC,  kommet  nach 
sanda  u.  sseva  MGv2Mk,  komma  nach  sanda  u.  kolon  nach  saiva  GvlHJHl, 
wie  oben  S.  «s^va»  R,  sa3va  =  sefa  KD.  2  litil]  sva?  C'.  ß  f)vit 
(I>viat)  HCMk,  [|>vit]  S,  I>vi  R,  om.  J.  4  halb  RRKBCJHl  hvar  R, 
hvar  BeHl,  hvars  Gv'2. 

54,  1  cäsur  nach  skyli  KM  (ebenso  55.  56).  hver  RjR.  2  sei  G, 
see  J,  se  R.         3  {)eira  er  R,  heim's  Mk.         4  margt  Gs. 

55,  1.  2  abgekürzt  in  R:  »Meöalsnotr  s.  m.  h.»  ;  vgl.  zu  54.  1.  2. 
3  J)viat  R,  [fmt]  S,  om.  J.         4  sa's  /,  sa  or  R. 

56,  1.  2  abgekürzt  in  R  wie  55,  1.  2,  doch  deutet  noch  ein  haken  nach 
dem  h  an,  daß  eine  vollzeile  (=  54,  2)  folgen  soll;  vgl.  zu  54,  1.  2. 
3  cäsur  nach  viti  KMLPGsB  {aber  B'  nach  sin),  nach  engi  in  R  die 
rune  für  ma|)r,  die  jedoch  zugleich  für  das  f  in  fyrir  verioendet,  also  vom 
Schreiber  selber  als  fehlerhaft  bezeichnet  ist.  Die  zeüe  steht  auch  in  den 
Hugsvinnsmnl  (12PJ  ohne  maj)r  (vgl.  Be  s.  251).  engi  mapr  MLPGsD2B 
{das  richtige  jedoch  B'BeJ  GvlC.        4  ^eim's  MkS,  {)eim  er  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  3 
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57.  Brandr  af  brandi         brinnr  unz  brunninn  es, 

funi  kveykisk  af  funa; 
mapr  manni         verf)r  af  mäli  kuf)r, 
en  til  dolskr  af  dul. 

58.  Ar  skal  risa         säs  annars  vill 

fe  e[)a  fJ9r  hafa; 
liggjandi  ulfr         sjaldan  laer  of  getr 
ne  sofandi  mapr  sigr. 

59.  Ar  skal  risa         säs  ä  yrkjendr  faa 

ok  ganga  sins  verka  ä  vit; 
mart  of  dvelr         {)anns  of  morgin  sefr, 
halfr  es  auf)r  und  hvotum. 

60.  Purra  skif>a         ok  fmkinna  naefra, 

{)ess  kann  raapr  nrjot, 
{>ess  vifmr         es  vinnask  megi 
m<j)l  ok  misseri. 

61.  Pveginn  ok  mettr         ripi  maj)r  f>ingi  at, 

£>6t  set  vöeddr  til  vel; 

57  vor  53  J. 

hl,  1  brinnr  G,  brinn  6',  brennr  Dl ,  brenn  R.  cäsur  nach  brenn 
EKMBGvHl.  3  raafcr  manni  Mh(DAV,257)MkSJ,  ma&r  af  manni  R, 
raa{)r  at  manni  H.     af  mäli  RMhMkSJ,  at  mäli  R. 

58,  1  Ar  skal  ri  |  sa  er  aNars»  R.  säs  WMkSJ,  sä  es  6rsC,  sä  er 
KDMBGvHN,  er  i?jö7.  3  sjaldan  vor  liggj.  R  «*.  alle  ausgg.  bis  auf 
J,  bei  dem  die  zeile  lautet:  liggj.  ulfr  |  laer  of  getrat,  of  WSJ,  umb 
GsMk,  um  R, 

59,  1  säs  MkSJ,  sä  es  GsC,  sä  er  R.  yrkjendr  SJ  (vgl.  Gs,  Njdla 
11,  225),  yrkendr  R.  fäa  J,  fä  R.  2  sins  in  klammern  S,  om.  J. 
verka  R,  verks  R.  3  margt  RGs.  of  (beide  male)  SJ,  umb  GsMk,  um  R. 
J>anns  GsMkSJ,  J)ann  er  R.     cäswr  nac/i  f>ann  RKM. 

60,  2  7£(/  vermutet  J)akin-na}fra  oder  Jtaki-naefra.  mJQt  MLBGvHG 
MkSJ  Hl,  «miotvöc»  R  (der  punkt  unter  dem  v  soll  vermutl.  auch  die 
folgenden  beiden  buchst,  als  ungiltig  bezeichnen) ,  miötuf)c  JRK,  rajötuöt 
DP,  mjötuös  EgMb. 

61,  1  mettr]  kembl)r?  (so  einige  pap.hss.)  H;  vgl.  Mm.  251.  maf>r 
om.  J .       2  set  J,  hann  set  («seÖ»)  R,  [bann]  set  S,  hann  se  C.    til  om.  R. 
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skua  ok  bröka         skammisk  engi  ma[)r, 
ne  hests  in  heldr, 
[f)öt  hann  hafit  göf>an.] 

62.  Snapir  ok  gnapir,         es  til  saevar  komr, 

orn  ä  aldinn  mar; 
svä  es  ma|)r         es  me|)  morgum  komr 
ok  ä  formaelendr  faa. 

63.  Fregna  ok  segja         skal  fröf)ra  hverr, 

säs  vill  heitinn  horskr; 
einn  vita,         ne  annarr  skal, 
f>jöj>  veit,  ef  {>rir  'ü. 

64.  Riki  sitt         skyli  räf)snotra  hverr 

i  höfi  hafa; 
f)ä  J)at  fif>r         es  mej)  froknum  komr, 
at  engi's  einna  hvatastr. 


65. 


orfm  {>eira,         es  ma[»r  of)rum  segir, 
opt  hann  gjold  of  getr. 


4.  5  (als  eine  zeilej  ne  hests  J)6t  hafit  go[3an  BP.  5  unecht 
D2Gv2MkSJ,  om..  C.     «haf  goöaN»  R. 

62  nach  63  R  (doch  ist  die  richtige  reihefolge  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet) BKBM.        4  faa  G,  faa  J,  fä  R. 

63  Interpol.  J.  1  hver  R.  2  sas  MkSJ,  sä  er  R.  4  J)rir  'u  6r, 
I)rir  'o  S,  |)riro  Rß#Z,  f)rir  'ro  J,  prir  'ro  RKDMLMbCMJc,  f)rirru  P£y#. 

64-,  1  sit  Ri/Z.  cäsur  nach  skyli  KMGsHl.  hverr  («hver»  R)  £<e/tf 
J"  £^r  folg.  zeile  (viell.  richtig).  2  ma|ir  i  höfi  hafa  R  (aber  s.  288 
zurückgenommen).  3.  4  vgl.  Fm  17,  3.  4.  3  {)a  J,  J)ä  [hann]  S,  J)ä 
hann  R.     fij)r  5,  finnr  R.         4  engi's  G,  engi  er  R. 

65  nach  63  w.  wte  diese  Strophe  Interpol.  J.  1.  2  die  Zwc&e  fm  R 
nicht  bezeichnet)  hier  angesetzt  mit  BCJS;  nach  pap.hss.  ergänzen :  gaetinn 
ok  geyminn  |  skyli  gumna  hverr  ||  ok  varr  at  vintrausti  (vina  trausti  B) 
BKDMGvHMk;  Besen  wiederholt  dafür  64,  1.  2.  3.  4  bes.  str.  Hl. 
3  orfia  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R.         4  of  SJ,  umb  Mk,  um  R. 

3* 
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66.  Mikilsti  snimma         kvamk  i  marga  staf)i, 

en  til  sif)  i  suma ; 
ol  vas  drukkit,         sumt  vas  ölagat: 
hittira  lei{)r  i  li[). 

67.  Her  ok  hvar         mundi  mer  heim  of  bofrit, 

ef  {)yrftak  at  m<J>lungi  mat 
e{>a  tvau  laer  hengi         at  ens  tryggva  vinar, 
f)ars  haffmk  eitt  etit. 

68.  Eldr  es  baztr         mej)  yta  sunum 

auk  solar  syn, 
heilyndi  sitt         ef  maj>r  hafa  nair, 
911  vif)  lost  at  lifa. 

69.  Esat  maf)r  alls  vesall,         [x>t  se  illa  heill; 

sumr's  af  sunum  säell, 
sumr  af  fraendum,         sumr  af  fe  ornu, 
sumr  af  verkum  vel. 

70.  Betra's  liffmm         an  se  öliffmm, 

ey  getr  kvikr  kü; 
eld  säk  upp  brinna         auj)gum  manni  fyrir, 
en  üti  vas  dauf)r  fyr  durum. 


66,  1  mikils  til  RP.  snimma  GsS,  snemma  R.  kvamk  S,  komk  J, 
kom  ek  R.  3  olaga  KD1.  4  hittira  G,  sjaldan  hittir  R.  lij)  MLD* 
GvHCMkSJ. 

67,  1  cäsur  nach  mundi  KMGs.  of  RMGvHMkSJ,  uf  RKDBCHl, 
umb  Gs.  2  f)yrptak  RMLMbBGvHl.  maligi?  G.  {)yrftig-at  mälungi 
mat?  V  (199b.  418a).  3  cäsur  nach  laer  HMkSJ.  4  haffmk  S,  ek 
hafj)ak  Gv2,  ek  haff)a  R.     «eit  etif)>  R. 

68,  1  baztr  CMkSJ,  beztr  R.  2  auk  6r,  abbrev.  R,  ok  ausgg. 
3  ma{)r  om.  J.         4  an  vif)  R,  ok  an  J. 

69,  1  raafir  om.  J.  f)6t  J,  {)öt  [hann]  S,  f)6tt  hann  R.  2  sumr's 
G,  sumr  er  R. 

70,  1.  2  M/i  C  für  den  anfang  einer  Strophe,  deren  Schluß  verloren 
ist.  1  betra's  J,  betra  er  R.  an  se  oliffmm  R  (fußnote)  D2BGvHCMkSJ, 
ok  saelliffmm  R  («sei  liföom»)  ML  Mb  Hl,  en  se  bekkdaufmra  R  (nach 
papJiss.Jt  ok  veliffnim  KDlP.  3.  4  hält  C  für  den  schluß  einer  Strophe, 
deren  anfang  verloren  ist.  3  säk  MkSJ,  sa  ek  R.  upp  om.  J.  brinna 
St  brenna  R.  muni  P  (nach  pap.hssj.  fyrir  RMGvHCMkSJ,  fyr 
BEI,  für  KD,  abbrev.  R.         4  en  om.  J.     var  R,  la  CJl.     daufünn  R. 


Hovamöl.  ot 

71.  Haltr  rifr  hrossi,         hjorf)  rekr  handarvanr, 
daufr  vegr  ok  dugir ; 
blindr  es  betri         an  brendr  sei, 
nytr  mangi  näs. 


72.  Sunr  es  betri,         J)6t  se  si{)  of  alinn 
ept  genginn  guma; 
sjaldan  bautarsteinar         standa  brautu  naer, 
nema  reisi  nij^r  at   ni[). 


73.  [Tveir'u  einherjar,         tunga's  hofuf)s  bani ; 
erumk  i  he{)in  hverjan         handar  vaeni.] 


74.  N9U  ver[)r  feginn         säs  nesti  truir, 
[skammar'u  skips  raar] 
hverf  es  haustgrima ; 
fjoljj  of  vi{)rir         ä  fimm  dogum, 
en  meira  ä  mänaj)i. 


71,  1  «hvndar  vanr  >  R.         3  sei  G,  se  R,  of  se  J.         4  «aas»  R. 

72,  2  ept  SJ,  eptir  R.  3  sjaldan  om.  J.  bautar  steinar  R,  bautast. 
iV,  brautarst.  C.     standat  J.  na3r  vom  Schreiber  aus  at  corr.  R. 

73—75  Interpol.  J. 

73,  74  eine  (Interpol.  HS)  Strophe  HSHl.  73  +  74,  1  eine  Strophe 
(in  der  zwischen  73,  2  u.  74,  1  etwas  ausgefallen  ist)  H. 

73  eine  (Interpol.  MhMk)  Strophe  KDMBGvCMhMkJ.  1  Tveir'o 
S,  Tveir  rot  C,  Tveir  ro  R.  einherjar  MhS,  eins  herjar  R.  tunga's  J, 
tunga  er  R.  2  vollzeile  GvS.  erumk  G,  esomk  J,  er  mer  R.  hverjan 
G,  hvern  R.     handarvami  R. 

74  eine  Strophe  KDMBGoCMk.  1.  2  anfang  einer  Strophe,  deren 
Schluß  fehlt  J.  1  nott  mit  Meinem  n  und  jmnkt  vorher  R  (also  kein 
Strophenanfang),  säs  MkSJ,  sä  er  R.  trüirat  J.  2 — 5  eine  Strophe 
(in  der  zwischen  2  und  3  etwas  ausgefallen  ist)  B.  2.  3  eine  lang- 
zeile  D.  2  skammar'o  S,  skammar  ro  R.  raar  G,  rar  R.  3 — 5  schluß 
einer  strophe,  deren  anfang  fehlt  J.  3  hverb  er  HBKDBCHl,  hverb's  /. 
4  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.     vi[)rar  R.         5  meir  J. 


33  Hövam^l. 

75.  Veita  mapr         hinns  vaetki  veit : 

margr  verf)r  af  au|)i  of  api; 
maf>r  es  aujmgr,         annarr  öaufmgr, 
skylit  }>ann  vaetkis  vaa. 

76.  Fullar  grindr         säk  fyr  Fit  Jungs  sunum, 

nü  bera  vänarvol; 
svä  es  auf)r         sem  augabragf), 
hann  es  valtastr  vina. 

77.  Deyr  fe,         deyja  fraendr, 

deyr  sjalfr  et  sama, 
en  or{)stirr         deyr  aldrigi 
hveims  ser  gö[)an  getr. 

78.  Deyr  fe,         deyja  fraendr, 

deyr  sjalfr  et  sama; 
ek  veit  einn         at  aldri  deyr: 
dömr  of  dauj)an  hvern. 

79.  Pat's  {)ä  reynt,         es  at  rünum  spyrr, 

J)eims  gor{)u  ginnregin 
ok  fäf)i  fimbul{)ulr, 


75,  1  ma|)r  HS,  om.  R.  hinns  S,  hinn  er  R.  cäsur  nach  hinn 
MKMBGvMkJ  Hl.  2  af  auj)i  of  (um)  HS  (vgl.  Sölarlj.  34:  ljosir  aurar 
ver{)a  at  lQngum  trega,  margan  hofr  auj)r  apat),  af  Qjmim  BKDMBMk, 
af  aurum  GvB'V  (s.  v.  api)  CJ,  «aflcuörom»  R,  af  l(j{)rura  Hl.  —  margr  es 
osvinns  api  C.  4  skyli?  Gv2  (s.  210a).  vaetkis  va  Gv-  (s.  210a)  S,  vitka  var 
R/i  (vär  =  verr  'pejus' !)  DPGvJHl,  vitka  var  R,  vitka  var  MLMb,  vitka  var 
(var  =  ver  'vir um' !)  Eg,  vitka  {gen.  zu  vitki,  vaetki?)  vä  HMk,  vsetki  var  C. 

76  nach  77.  78  R,  umgestellt  von  BlhMkS. 

76  Interpol.  J.  1  grindir  RKDMGsBGv'C.  säk  WMkSJ,  ek  sa  C, 
sä  ek  R.  cäsur  nach  ek  RKMGs.  2  bera  G,  bera  {)eir  R.  vänar  vqI 
URGsBGvHWHI,  vanarvQl  DLEg. 

77,  1  (=  78,  1)  =  Häkonarmol  21,  1.  2.  4  hveims  WMkSJF, 
hveira  er  R. 

78,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Deyr  fe  d.  f.»  3  at  R,  er  M.  4  of 
WJF,  umb  GsMkS,  um  R. 

79  nach  80  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

79  Interpol.  J.  1  eine  kurzzeile  Gv2.     pat's  </,   pat   er  R.     lücke 

nach  reynt  C.  es  J,  es  [J)ü]  S,  er  J)ü  R,  ef  J)ü  C.  2.  3  eine  langzeile  S. 
2  peims  MkSJ,   {)eim   er  R,    es  C.  3  ok  fäf)i  |  fimbuljmlr  (zwei  kurz- 

zeilen!)  Hl. 
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ßat's  pd  reynt         es  at  rünum  spyrr, 
rünum  reginkunnum : 
f)ä  hefr  bazt  ef  f)egir. 


80.  Ösnotr  maf)r,         ef  eignask  getr 

fe  ej)a  fljö[>s  munugf), 
metnaf)r  {)roask,         en  manvit  aldri, 
fram  gengr  hann  drjügt  1  dul. 

81.  At  kveldi  skal  dag  leyfa,         konu  es  brend  es, 
maeki  es  reyndr  es,         mey  es  gefin  es, 

is  es  yfir  komr,         ol  es  drukkit  es. 

82.  I  vindi  skal  vif)  hoggva,         ve[)ri  ä  sjö  roa, 
myrkri  vif)  man  spjalla,         morg  'ru  dags  augu; 
ä  skip  skal  skrif)ar  orka,         en  ä  skjold  til  hlifar, 
maeki  hoggs,         en  mey  til  kossa. 

83.  Vif)  eld  skal  ol  drekka,         en  ä  isi  skrif)a, 
magran  mar  kaupa,         en  maeki  saurgan, 
heima  liest  feita,         en  hund  ä  bui'. 


4  om.  R  it.  alle  ausgg.  5  nach  1  R  u.  alle  ausgg.  (1  -\-  5  eine 
zusammengehörige  langzeile  Hl),  rünum  G,  enum  R.  6  hefr  G,  hefr 
[hann]  S,  hefr  hann  J,  hefir  hann  R.  bazt  R,  bezt  KDJ.  ef  R,  er  B. 
J)egir  J,  [hann]  {)egir  S,  hann  f>egir  R. 

80-83  Interpol.  MhMkSJ. 

80  nach  76  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

80,  1  eignazk  (part.  prt.)  BtGv2.  2  munugft/S,  «mvnoÖ»  R.  3  rnetnapr 
G,  metn.  [lionum]  S,  metn.  honum  R.  aldri  G,  aldregi  R.  4  hann  in 
klammern  S,  om.  J. 

81-83  unecht  Gv'HB  (Stud.  391). 

81,  3  «is»  R. 

82,  2  rnyrkri  R,  i  myrkri  B.  morg  'ru  MkS,  rnorg  eru  R.  3  skip 
R,  skipi  B.  skreif)ar  B.  a  skjold  til  R,  a  skildi  B.  4  maeki  tiL 
hQggs  J.     kosta  C. 
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84.  Meyjar  orjium         skyli  manngi  trua, 

ne  {)vis  kvej)r  kona; 
|)vit  ä  hverfanda  hveli         voru   f>eim  hjortu  skopuf> 
ok  brigf)  i  brjöst  of  lagif). 

85.  Brestanda  boga,         brinnanda  loga, 
ginanda  ulfi,         galandi  kroku, 
rytanda  svini,         rötlausum  vif)i, 
vaxanda  vägi,         vellanda  katli, 

80.  fljüganda  fleini,         fallandi  boru, 
isi  einnsettum,         ormi  hringlegnum, 
brüf)ar  befnnolum         ef>a  brotnu  sver{)i, 
bjarnar  leiki         efm  barni  konungs, 

87.  sjükum  kalfi,         sjalfräfm  [)raeli, 
volu  vilmaeli,         val  nyfeldum   — 

88.  Akri  ärsonum         trui  engi  mafjr 

ne  til  snimma  syni : 
ve{)r  rae{)r  akri,         en  vit  syni, 
haett  es  f)eira  hvärt. 


84  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  'zweite  liedi  ('erstes  Odins- 
beispieV). 

84,  2  J)vis  SJ,  J)vi  er  R.  3.  4  auch  in  den  hss.  der  Föstbr.  saga: 
Flateyjarbök  (F)  u.  Hauksbök  (H).  3  J)vit  (in  klammer)  S,  pviat  mit 
großem  |>  und  punkt  vorher  R,  om.  FH<7jF.  ero  F.  4  ok  om.  RHÄ7) 
MBGvNCJFHl.  of  SJF,  um  RF,  urab  Mk,  om.  HC.  lagit  URKBML 
MbBHl,  lagin  F. 

85-87  Interpol.  Gv*B  (Stud.  392) ;  85—90  Interpol.  J,  85—95  Interpol. 
MhMkS. 

85,  1  brinnanda  S,  brennanda  R. 

86,  2  «hring  legnom»  R.         3  be^maeluni  D.         4  «eö»  R,  ej)r  B. 

87  nach  2  fügen  BDMGo  aus  einer  Stockholmer  pap.hs.  (nr.  34  fol.) 
ein:  heifmkum  himni,  |  hlayanda  herra,  ||  hunda  gelti  (helti  D — Hz  3,417 
— PGv)  |  ok  harmi  sk#kju  (heif>r.  —  herra  schon  bei  Besen). 

88  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  (85 — 95)  MhMkS. 
GvH  stellen  (nach  dem  vorschlage  von  D  in  Hz  3,  416;  vgl.  auch  B  z.  st.) 
88  nach  89.     Hl  verbindet  87  u.  88  zu  einer  strophe! 

88,  1  akri  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  gedankenstrich 
nach  ärs.  D-Hl.         2  snimma  S,  snemma  R.         4  hvert  B. 
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89.  br6J)urbana  sinum,         {)öt  ä  brautu  moti, 
hüsi  halfbrunnu,         liesti  alskjötum  — 
{)ä's  jör  önytr,         ef  einn  fötr  brotnar  — : 
ver[)it  ma])r  svä  tryggr,         at  f)essu  trui  ollu. 

90.  Svä's  fri{)r  kvenna         es  flätt  hyggja, 
sem  aki  jö  öbryddum         ä  isi  h^lum, 
[teitum,  tvevetrum,         ok  se  tamr  illa,] 
ef>a  i  byr  6  [mm         beiti  stjörnlausu, 

e{)a  skyli  haltr  henda         hrein  i  Jmfjalli. 

91.  Bert  nü  maelik,         f)vit  ek  bae[)i  veit, 

brigj)r  es  karla  hugr  konum; 
|)ä  ver  fegrst  maelum,         es  ver  fläst  hyggjum, 
J)at  taelir  horska  hugi. 

92.  Fagrt  skal  maela         ok  fe  bjö[)a 

säs  vill  fljöfs  (>st  faa, 
liki  leyfa         ens  ljösa  mans: 
sä  faer  es  friar. 

93.  Astar  firna         skyli  engi  mapr 

annan  aldrigi; 
opt  fä  ä  horskan,         es  ä  heimskan  ne  fä, 
lostfagrir  litir. 


89.  90  interpol.  Gv*B  (Stud.  392). 

89,  2  alskjötum  aus  alskjötan  corr.  R.  3  unecht  J.  JDa's  SJ,  {)ä 
er  R.         4  verf)it  aus  vor|)r  corr.  R.     maftr  om.  J". 

90,  1  Svä's  SJF,  Sva  er  R.  es  G,  QDeira]  es  S,  J>eiras  JF,  J)eira 
er  R.  3  unecht  MkSJF.  4  ef)r  JRK.  stjörnlausu  skipi  B.  5  'kaum 
ursprl.'  H  (vgl.  EJessen,  Zz  3,  33).     epr  B.     hreindyr  B.     J)ä  fjalli  Mk. 

91,  1  nü  mielik  G,  ek  nü  maili  R.  ])vit  &T,  |)viat  R.  ek  bsej)i  veit  R, 
bse[)i  veitk  S  (in  der  fußnote)  J.  2  brigjtr  er  R,  brigjir's  J.  karls?  Sv 
(Beitr.  6,  371).  —  brigpar  'ru  kQrlura  konur?  G.  3  ver  beide  male  in 
klammern  S,   om.  J.     \>k  f)£er  fagrst  maela  es  |)aer  flast  byggja?   C. 

92  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  (85 — 95)  MhMkS, 
interpol.  J.  2  sas  MkSJ,  sä  er  R.  faa  G,  fä  R.  4  friar  ES,  friar 
KDMLMbJ,  friar  RPBGvHCMkHl. 

93,  3  es  ä  heimskan  faat?  G. 


42  Hovamöl. 

94.  Eyvitar  firna         es  maf)r  annan  skal 

f)ess's  of  margan  gengr  guma; 
heimska  ör  horskum         g0rir  hol[)a  sunu 
sä  enn  m<j)tki  munr. 

95.  Hugr  einn  |>at  veit,         es  byr  hjarta  naer, 

einn's  hann  ser  of  sefa; 
ong  es  sott  verri         hveim  snotrum  manni 
an  ser  ongu  at  una. 

96.  Pat  |)ä  reyndak,         es  i  reyri  satk 

ok  vaettak  mins  munar; 
hold  ok  hjarta         vorumk  en  horska  maer, 
peygi  at  heldr  hana  hefik. 

97.  Billings  mey         ek  fann  bejyjum  ä 

sölhvfta  sofa; 
jarls  yn[)i         {löttumk  etki  vesa, 
neraa  vi[)  J>at  lik  at  lifa. 

98.  cAuk  naer  aptni         skaltu,  Öfrinn!  koma, 

ef  J)ü  vill  {)er  maela  man; 
allt  eru  öskop,         nema  einir  viti 
slikan  lost  saman.' 


94.  95  Interpol.  J. 

94,  1  es  om.  RM,  ei  I).  raaf)r  om.  J.  2  J)ess's  J,  {)ess  er  R. 
J)ess  in  klammern  S.     of  SJ,  um  R,  umb  Mk.         3  «horskaN»  R. 

95,  1  Hugi  B.  2  einn's  SJ,  einn  er  R.  of  SJ,  um  R,  timb  Mk. 
3  ong  er  R,  ong's  J.     manni  R,  hal  R.         4  ser  i  ongu  R. 

96,  1  J)ä  reyndak  J,  ek  f)ä  reynda  R.  i  reyri  satk  J,  ek  i  reyri 
sat  R.  3  vQrumk  J,  var  mer  R.  <  moR»  R,  raaerr  Hl(!J.  4  at  heldr 
hana  hefik  G,  ek  hana  at  heldr  hefik  R,  hana  at  heldr  hefk  J. 

97,  1  cäsur  nach  fann  RK.  3.  4  nach  96,  2  C.  3  ßöttumk 
CSJ,  J)6tti  mer  R.     cäsur  nach  jjötti  /O/. 

98,  1  «Ave»  R,  ä  ve  R.  apni  KKDMCJHl  skalt[u]  6',  skalt  J\ 
2  J)ü  in  klammern  S,  om.  J.  vilt  R.  man  aus  mey  corr.  R.  3  eru  R, 
'ro  Mk.     allt  eru]  ästar  C.     nema]  ne  C".     vitit  C.  —  ein  vitim  J". 
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i»y.  Aptr  ek  hvarf         ok  unna  [>6ttumk, 
visum  vilja  frä; 
hitt  ek  hugfm,         at  ek  hafa  mynda 
ge[)  hennar  allt  ok  gaman. 

100.  Svä  kvam  ek  naest,         at  en  nyta  vas 

vigdrött  oll  of  vakin; 
me[)  brinnondum  ljösum         ok  bornum  vif)i  — 
svä  vorumk  vilstigr  of  vita[)i\ 

101.  Auk  naer  morni,         es  ek  vas  enn  of  kominn, 

pä  vas  saldrött  of  sofin; 
grey  eitt  fannk  f)ä         ennar  gofm  konu 
bundit  bejrjum  ä. 

102.  Morg  es  göj)  maer,         ef  gorva  kannar, 

hugbrigj)  vif)  hali: 
J)ä  {)at  reyndak,         es  et  rä[>spaka 

teygfmk  ä  flaer{)ir  fljöf); 
h<J)f)ungar  hverrar         leita{)i  mer  et  horska  man, 

ok  hafjmk  f)ess  vaetki  vifs. 


99,  1  Aptr]  At  aptni  C.  una  R  foiell.  richtig'  B'Gv2C:  s.  aber  Bt 
s.  395a).  3.  4  vgl.  Härb.  18,  7.  3  at  hafa  myndak  ./.  4  gamaN  R, 
gamann  D. 

100,  1  kom  ek  R,  komk  J.  2  vigdrot  Rfll,  varö-drött?  ve-drott?  6". 
of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  mef)  om.  J.  «brenuandom»  R.  4  svä  R, 
sä  RGvV  (s.  v.  vilstigr).  vorumk  J,  väruruk  C,  var  mer  R.  vilstigr 
RKDM.     of  in  klammern  S. 

101,  1  Auk  CJ  (vgl.  08,  1),  Oe  R.  ek  var  R,  vask  J.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.  komin  R.  2  saldröt  RHl.  of  «SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  cäsur 
nach  eitt  HMkS.     fannk  \>k  G,  f)ä  fannk  J,  ek  \)k  fann  R. 

102  R  nimmt  aus  pap.hss.:  Fär  er  svä  go{)r,  |  at  ei  gora  megi  ||  hugi 
brigj>a  hals:  u.  fügt  dazu  morg  —  hali;  das  folgende  dann  besondere 
Strophe.  1  Morg  er  R,  Morg's  J.  3  J)at  reyndak  J,  ek  [>at  reynda  R. 
4  teygfeak  RGv^MkSJ,  teygfra  ek  R.  ä  fla3r{)ir  R,  at  färi  R.  5.  6 
unecht  J.  6  hafpak  RGv-MkSJ,  haf[>a  ek  R.  J)ess  zu  streichen?  G. 
vaetkis  RML,  gebessert  von  R. 


44  Hövamril. 

103.  Heima  glafr  gumi         ok  vi[)  gesti  reifr 

svif)r  skal  of  sik  vesa; 
minnugr  ok  molugr,         ef  hann  vill  margfröf)r  vesa, 

opt  skal  göf)s  geta; 
fimbulfambi  heitir         säs  fätt  kann  segja, 

J)at's  ösnotrs  af)al. 

104.  Enn  aldna  jotun  söttak,         nu  emk  aptr  of  kominn, 

fätt  gatk  pegjandi  f)ar; 
morgum  orfmm         maeltak  i  minn  frama 
i  Suttungs  solum. 

105.  Rata  munn         letumk  rums  of  fä 

auk  of  grjot  gnaga, 
yfir  ok  undir         stöf)iimk  jotna  vegir, 
svä  haettak  hoffri  til. 

106.  GunnloJ)  gofumk         gollnum  stöli  ,ä 

drykk  ens  d5rra  mja[)ar; 
ill  i[)gjold         letk  hana  eptir  hafa 
sins  ens  heila  hugar, 
sins  ens  svära  sefa. 


103,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  l3.  lied1  ('zweites  Odins- 
beispiel1). 1  Heima  R,  Skal  Mh.  gumi  om.  J.  2  skal  om.  Mh.  of 
SJ,  um  R,  umb  Mk.  3.  4  unecht  J.  3  minnugr  MkS,  minnigr  R. 
hann  in  klammern  S,  om.  J.     margsnotr  C.         4  um-geta  M.     lücke  nach 

4  Mk.       5.  6  mit  104  zu  einer  str.  verbunden  R,  besondere  str,  KDMHl. 

5  «Fimbvl  fäbi  >    mit  großem  F    u.  punkt  vorher  R.     cäsur  nach  fimbul- 
fambi J.     heitr  J.     sas  MkSJ,  sä  er  R.         6  pat's  G,  [jat  er  R. 

104,  1  Enn  aldna  R,  Aldinn  J.  söttak  BS  (fußnote)  J,  ek  sötta 
(ek  am  rande  nachgetr.)  R.  nü  emk  S,  nu  em  ek  R,  nü  'mk  J.  of  SJ, 
um  R,  umb  Mk.  2  fat  RHl.  gatk  SJ,  gat  ek  R.  3  maeltak  MkSJ, 
maelta  ek  R.     i  om.  B.         4  Suptungs  C.     Suttungs  sQlum  i  B. 

105  nach  106  R,  umgestellt  von  S  (vgl.  zu  106). 

105,  1  Ratamunn  B.  cäsur  nach  letumk  BKM.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.  2  auk  G,  abbrev.  R,  ok  die  ausgg.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk. 
3  vegar  B.         4  haettak  Gc^MkSJ,  hsetta  ek  R. 

106  Interpol.  Mh.  Mk  (Zz  17,  374)  setzt  die  str.  hinter  107  (vgl. 
zu  105).  1  gofumk  S,  gofumk  VBtCMkJ,  mer  um  gaf  R.  3  letk 
SJ,  let  ek  R.   cäsur  nach  ek  KM.     4  unecht  DS.      5  unecht  J.     seva    R. 
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107.  Vel  keypts  litar         hefk  vel  notit, 

fäs  es  fröfmm  vant; 
f)vit  Ößrorir         es  nü  upp  kominn 
ä  ve  alda  ja|)ars. 

108.  Ifi  'rumk  ä,         at  vaerak  enn  kominn 

J9tna  gor] »um  6r, 
nema  Gunnlafmr  nytak,         ennar  göfm  konu, 
[)eirars  lpgjmmk  arm  yfir. 

109.  Ens  hindra  dags         gengu  hrimfmrsar 

[Hpva  rä£>s  at  fregna] 
H^va  hollu  i; 
at  Bolverki  spur[)u,         ef  vaeri  me[)  bondum  kominn 
ej)a  heffri  Suttungr  of  soit. 

110.  Baugeif)  Öf)inn         hykk  at  unnit  hafi, 

hvat  skal  hans  trygjmm  trua? 
Suttung  svikvinn         hann  let  sumbli  frä 
ok  grotta  Gunnlojin. 


107,  1  Vel  keypts  R,  Velkeypts  BPEJgBeVGv-,  Velkeypts  CHI. 
litar  RBKDMEg  (=  lutar,  hlutar  Eg!)  BGv'CMkSHl,  litar  (=  hlitar) 
BeGo2,  li|)ar  H  (schon  verm.  von  PtL),  hlutar  J.  hefk  SJ,  hefik  Gv2Mk, 
hefi  ek  R.  3  l>vit  S,  {>viat  R,  om.  J.  Ö^rorir  G,  ÖJ>rerir  D^GoCMk 
SJHl,  Ö^rorir  LMbPD*H,  Of)ra3rir  B,  6f)rörir  ilT,  odrerir  RK.  4  ä  ve 
alda  jafjars  (r  (Zz  29,  51),  ä  alda  ve  ja|)ars  J,  a  alda  ves  ja^ar  B'CS, 
a  alda  ves  jarf)ar  RBKDMEgGvxMkHl ,  til  alda  ves  jar^ar  H,  ä  alda 
ve  jarjmr  Gv'2. 

108  interpoliert  MhJ.  1  mi£  Ifi  (I  sehr  groß  u.  ausgerückt)  beginnt 
R  eine  neue  zeile.  'rumk  G,  erumk  CJ,  er  mer  R.  vaerak  SJ,  ek  vaerak 
Gv-,  ek  vaera  R.  «korain»  R.  3  nema  Gunnlaf)ar  G,  ef  ek  Gunnl.  ne  R. 
ek  in  klammem  S,  om.  J.  4  {)eirars  J,  {)eirar  es  (er)  RKDMBHCMkHl, 
J)eirar  er  ek  7?,  {)eirar  ek  (rü,  [f>oirar]  es  S. 

109,  1  eine  kurzzeile?  Gv2  (s.  210b).  Hrim{>.  BC.  2.  3  an  stelle 
einer  verlor,  zeile  Interpol.  C.  2  unecht  Go2MkSJ.  hava  B.  H^va 
raf)s  streicht  Mh  u.  vereinigt  at  fregna  mi£  3  zu  einer  vollzeile.  3  hava  B. 
4  spnrfm  «/,  [J)eir]  spurbu  *S,  J)eir  spurjm  R.  vaeri  J,  [hann]  vaeri  S,  hann 
vaeri  R.  mel>  bondum]  til  brüöar?  mef)  bjori  um?  C.  «komin  >  R.  5  epr 
BKD.  hefj)i  G,  hef^i  [honum]  S,  hefj)i  honum  R.  Suptungr  0.  of  R, 
um  C,  om.  B.     «söitt»  aus  sott  corr.  R,  söitt  «mc/i  Hl(!). 

110  interpol.  Gv2.  1  hykk  JtffcS,/,  hygg  ek  R.  3  Suptung  C. 
svikvinn  G,  svikinn  R.         4  ok  R,  en  C. 


46  Hövamöl. 

111.  MäFs  at  f)ylja         f>ular  stöli  ä: 

Urf)ar  brunni  at 
säk  ok  pagfmk,         säk  ok  hugpak, 

hlyddak  ä  Hova  mol. 
[of  rünar  heyrf)ak  doma,         ne  of  ropum  fjogfm 

Hova  hollu  at, 

H$va  hollu  i; 

heyrpak  segja  svä:] 

112.  Rofrnmk  f)er,  Loddfäfnir!         en  [)ü  rq\)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
J>er  munu  göf),  ef  getr: 
n(J)tt  [)ü  risat         nema  ä  njösn  sei'r 
e[)a  leitir  per  innan  üt  sta})ar. 

111 — 137  haben  in  pap.hss.  die  Überschrift  Loddfäfnismal ,  ebenso 
RDMbPMk  (R  mit  eigener  strophenzählung)  Auch  Mhff  faßt  den 
abschnitt  als  ein  besonderes  (viertes)  lied. 

111,  1  Neue  zeile  in  R;  das  M  in  Mal  ausgerückt  u.  ettvas  größer 
als  sonst  in  diesem  falle  üblich.  Mäl's  J,  Mal  er  R.  nach  pylja  fügt  R 
nach  pap.hss.  ein:  Jmlur  langar.  Jmlarstoli  RKDMC.  a  u.  punkt  da- 
hinter R,  jedoch  undeutlich,  daher  eine  spätere  liand  at  darüber  schrieb; 
at  RKDM.  kolon  od.  punkt  am  Zeilenschluß  CMkSJ,  komma  RDMbllHl, 
keine  interp.  KMLPBGo.  2.  3  unecht?  H.  2  «vrfmr»  undeutl.  R, 
am  rande  von  derselben  späteren  hand  <vr6ar»,  worauf  durch  ein  kreuz 
im  texte  verwiesen  ist.  UrJ)arbr.  KDP.  starke  interp.  nach  at  URDM 
BGvHHl,  keine  interp.  KCMhMkSJ.  3  sak  MkSJ,  sä  ek  R  (beide  male), 
sat  ek  .  .  sa  ek  R.  4  hlyddak  Gv*MkSJ,  hlydda  ek  R.  Hova  mol  MhMkS, 
meyja  (d.  i.  norna)  mal  C,  manna  mal  R.  5 — 8  interpol.  MhMkSJ,  neue 
Strophe  RKDMB  (Stud.  327).  5  of  (1)  mit  kleinem  o  u.  punkt  vorher  R. 
heyrjmk  Gv2MkSJ,  heyrjm  ek  R.  nach  dgfma  schiebt  R  nach  pap.hss.  ein: 
mf|)  dagr#J>um,  KD:  ne  of  risting  J)Qglm,  M:  ok  regindoma  ne  um  risting 
[)Qg{)u.  of  (2)  SJ,  um  R,  umb  Mk.  rafnim  R,  ni^tum  R.  starke  interp. 
nach  l>QgJ)u  RDHl,  komma  CMk,  keine  interp.  RKMBGvHSJ.  6.  7 
unecht?  H.  6  om.  Mk.  hava  R.  komma  nach  at  DMbPBGvHCSJHl, 
keine  interp.  R.  7  hava  R.  komma  nach  i  MLMbBGvH,  keine  interp.  R. 
8  beyrj)ak  Gv2MkSJ,  heyrpa  ek  R, 

112 — 137  jüngerer  einschub  B  (Stud.  327). 

112,  1  Ro{)um?  B  (Stud.  327a  3).  Hoddfafnir  G  (1,462).  en  R 
(vgl  116,  1  it.  Fm  20,  1),  at  JZKDMHl.  2  unecht  J.  raunt  J.  nemr  J, 
[f)ü]  nemr  £,  J)ü  nemr  R.  3  om.  R.  getr  J,  [\m]  getr  S,  p\i  getr  R. 
4  <  J>v  rifat  R  (corr.  aus  J)vn  fat»),  J>u  risa  D,  fm  ne  sit  R.  se'ir 
G,  seer  J,  ser  R.  5  leitir  J,  \\)ü]  leitir  S,  f)u  leitir  R.  £er  om.  J. 
ütstafmr  KDLPEg. 
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113.  Rofmmk  f>er,  Loddfäfnir!         en  {)ü  r^f)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
f)er  munu  göf),  ef  getr: 
fjolkunnigri  konu         skalta  i  fa{)mi  sofa, 
svät  hon  lyki  [)ik  lifmm. 

114.  Hon  svä  gorir,         at  fm  ga'ir  eigi 

f)ings  ne  fvjöfarmäls ; 
mat  {)ü  villat         ne  mannskis  gaman, 
ferr  f)ü  sorgafullr  at  sofa. 

115.  Rofmmk  {)er,  Loddfäfnir!         en  J)ü  r<jjf)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
j)er  munu  gö[),  ef  getr : 
annars  konu         teyg  {>er  aldrigi 
eyrarünu  at. 

lll).  Rofmmk  f)er,  Loddfäfnir!         en  [m  r<J)[)  nemir, 
njöta  mundu,  ef  nemr, 
\)6r  munu  göf),  ef  getr : 
ä  fjalli  ejm  firfn         ef  [uk  fara  ti|jir, 
fäsktu  at  virju  vel. 


113  nach  116  J. 

113,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  per  1.  a.  J).  r.  n.  n.»  u.  ein 
häkchen  ( =   usw.)    dahinter.  3   unecht  J,    om.   KD.         4    skalta    G, 

<skalatu»  R  (aus  skaltu  corr.J  Hl,  skalattu  ausgg.  (skalatt  J,  druckf.). 
nach  skalatu:  firra  pik  R,  vom  Schreiber  selbst  durch  untergesetzte  punkte 
als  delendum  bez.  R  läßt  skalatu  pik  aus  u.  schreibt  statt  dessen:  firrpu 
pik.         5  svät  SJ,  sva  at  R. 

114  Interpol.  «7,  mit  113  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  hon  mit 
kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  pii  om.  J.  gair  eigi  R,  gäirat  Gv2. 
2  pjöparmäls  Fritzner  (Ark.  1,  22 ff.),  pjöpans  mäls  R.  4  ferr  R, 
gengr  C.     at  om.  M. 

115  Interpol.    MhMk.  1-3    abgekürzt   in    R:    <  Raöomc   p.    1.» 

4  konu]  kvon  C.     teyg  J,   teyg[pu]    5,   teygpu  R.  5   eyra  rüuo  RKD- 

116  nach  112  J.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  per  1.  f.  e.». 
1  enj   so  von  jetzt  ab  immer   M.         4  epr   KD.      komma  nach  firpi  D 

5  fäsktu  S,  fäsk  J,  fästu  R.     verp  J?. 
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117.  R<J)f)umk  {>er,  Loddfäfnir!         en  {m  r<J)f)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

J)er  munu  göf),  ef  getr :  . 
illan  mann         lättu  aldrigi 

öhopp  at  fier  vita, 
J)vit  af  illum  manni         faer  Jm  aldrigi 

gjold  ens  göf)a  hugar. 

118.  Ofarla  bita         ek  sä  einum  hal 

orf)  illrar  konu: 
flärof)  tunga         varf)  hönum  at  fjorlagi, 
ok  f)eygi  of  sanna  sok. 

119.  Ro[)umk  per,  Loddfäfnir!         en  |>ü  rö[)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

{)er  munu  göf>,  ef  getr: 
veiztu  ef  vin  ätt         f)anns  {)ü  vel  truir, 

farfm  at  finna  opt, 
f>vit  hrisi  vex         ok  h^vu  grasi 

vegr  es  vaetki  trof)r. 

120.  Röjmmk  f)er,  Loddfäfnir!         en  J>ü  rö{)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
f)er  munu  göf),  ef  getr : 
göfmn  mann         teyg  f)er  at  gamanrünum 
ok  nem  liknargaldr  me[)an  lifir. 


117.  118  Interpol.  MhMkS. 

117,  1  —  3  abgekürzt  in  R:  RaÖ.  p.«,  om.  M.  4  «illasr»  R.  lättu  R, 
lät  J.  6.  7  besondere  verstümmelte  Strophe  od.  hier  an  falscher  stelle? 
H  (vgl.  123),  unecht  J.  6  pvit  fin  klammern)  S,  pviat  R,  om.  J.  pu 
m  klammern  S. 

118  interpol.  J.  1  ek  sä  R,  säk  «7.  bita  nach  sä  wiederholt,  doch  unter- 
punktiert R.    cäs«r  wac/i  sä  R.       3  fJQrlesti  i?.       4  of  SJ,  um  R,  urab  Mk. 

119  s.  £M  44.  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raöomc  per»,  om.  ilf.  4.  5 
vgl.  44.  4  veiztu  w  klammern  S,  voizt  ,7.  ef  J,  ef  [pu]  «S,  ef  pu  R. 
«ät»  R.     pii  in  klammern  S,  om.\J.       5  farpu  R,  far  J.       6.  7  unecht  J. 

6  J)vit  fm  klammern)  S,  pviat  R,  ö»i,  ,7.     «vegs»  R.   —  vgl.  Grm  17,  1. 

7  «treypr»  R. 

120,  1  —  3  abgekürzt  in  R:  Raöorac  per.»  4  teyg  J,  teyg[pu]  5, 
teygpu  R.  cäsur  nach  teygpu  KM,  nach  per  ÜB  Hl.  5  ok  om.  J. 
lifir  J,  [pu]  lifir  S,  pü  lifir  R. 
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121.  R^umk  {>er,  Loddfäfnir!         en  fm  rpj)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

f)er  munu  göf>,  ef  getr: 
vin  {)inum         ves  |)ü  aldrigi 

fyrri  at  flaumslitum; 
sorg  etr  hjarta,         ef  f)ü  segja  ne  nai'r 

einhverjum  allan  hug. 

122.  R<J)f)umk  f)er,  Loddfäfnir!     en  f)ü  rq])  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
{>er  munu  göf),  ef  getr: 
orfmm  skipta         J)ü  skalt  aldrigi 
vi{)  ösvinna  apa; 

123.  |)vit  af  illum  manni         mundu  aldrigi 

gof)s  laun  of  geta, 
en  göf>r  mafr         mun  f)ik  gorva  mega 
liknfastan  at  lofi. 

124.  Sifjum's  f)ä  blandat,         hverrs  segja  rae]}r 

einum  allan  hug; 
allt  es  betra         an  se  brigjmm  at  vesa, 
esat  vinr  es  vilt  eitt  segir. 


121  nach  119  J. 

121,  1—3  abgekürzt  in  R;  «Radomc  her»,  om.  M.  4  vini  B.  |)u 
in  klammern  S.  5  «fläv  slitö»  R,  fläura  slitum  KD.  6.  7  unecht  J. 
6  J)ü  R,  [f)u]  S,  raa{)r  B,  om.  J. 

122,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  {>er».        4  fm  om.  J. 

123  mit  122  #w  emer  s£r.  vereinigt  BCHl,  Interpol.  J. 

123,  1  [l>vit]  #,  J)viat  fmii  kleinem  J)  w.  punkt  vorher)  R,  om.  J". 
mundu  R,  munt  J.         2  of  &7,  uro  R,  umb  Mk. 

124  interpol.  J.  1.  2  an  fang  einer  Strophe,  deren  rest  verloren 
ist  C.  1  Sifjum's  SJ,  Sifjum  er  R.  J)ä  om.  J.  blandit  CJ.  hverrs  J, 
«hver  er»  R.  3.  4  Schluß  einer  Strophe,  deren  anfang  verloren  ist  C. 
3  allt  er  R,  alt's  J.  at  om.  J.  4  esat  vinr  G,  esa  sä  vinr  BJ,  era 
sä  vinr  Q|)rum  R  u.  die  übr.  ausgg.  (aber  Qf)rum  in  klammern  S).  komma 
nach  vinr  Hl.  «eit»  R.  4  zerlegen  KH  in  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach 
<Ql>rum);  auch  B'  hält  das  für  möglich. 

Hildebrand,  üie  Lieder  d.  alt.  Edda.  4 
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125.  R9f)umk  J)er,  Loddfäfnir!         en  fm  röf)  nemir, 
njöta  mundu,  ef  nemr, 
f)er  munu  göf),  ef  getr: 
f)rimr  orfmm  senna         skalta  J)er  vif)  verra  mann; 
opt  enn  betri  bilar, 
f)äs  enn  verri  vegr. 

12(3.  R^fmmk  f)er,  Loddfäfnir!         en  fm  rö[)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

f)er  munu  göf),  ef  getr: 
skösmif)r  fm  vesir         ne  skeptismif)r, 

nema  [>er  sJ9lfum  ser : 
skör's  skapaf)r  illa         ej)a  skapt  se  rangt, 

f)ä's  f)er  bols  befrit. 

127.  R9{)umk  f)er,  Loddfäfnir!         en  f>ü  röf)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
f)er  munu  göf),  ef  getr: 
hvars  bol  kannt,         kvefm  f)er  bolvi  at 
ok  gefat  fipndum  frif). 

128.  R^umk  f)er,  Loddfäfnir!         en  fm  röf)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
f>er  munu  göf>,  ef  getr : 
illu  feginn         ves  f)ü  aldrigi, 
en  lät  f)er  at  göf)u  getit. 


125,  1  —  3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per.»  4  cäswr  wac/i  orpum  J. 
senna  skalta  per  G,  senna  skalatu  faw-s  skaltu  corr.J  R,  senna  skaltat?  <S, 
sennat  per  J.  per  vi|)]  vip  per  6ry.  5.  6  eine  langzeile  D.  6  unecht  J. 
pas  MkSJ,  pä  er  R.  —  zwischen  125  wwd  126  schiebt  B  mit  Besen  u. 
pap.hss.  Sdr  25  ein. 

126,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per.»,  om.  M.  4  pü  j«  Kam- 
mer« S,  om.  J.  verira  B,  vesit  (!)  0.  5  nema  per  sJQlfum  6r,  nema  pu 
sj.  per  R,  nema  sj.  per  «7.  seer  J.  6.  7  unecht  J.  6  skor's  J",  skör 
er  R.     ef)r  22.         7  pä's  iJffc&T,  pä  er  R.     of-bepit  .R. 

127,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per.»  4  hvars  J,  hvars  [pu]  £, 
hvars  pu  R.  kvepu]  so  R  («qpv»),  kvep  fm  MBGvHC,  kvep  il^A-J.  per 
R,  pat  BBtGo2HMkS.  at  R,  mäna  (!)  (7.  5  ok  om.  J.  fiondum  G, 
[pinum]  f.  S,  pinnm  f.  R. 

128,  1—3  abgekürzt  in  R:  »Raöomc  per.«  4  ves  [pu]  S,  ves  JHk, 
verp  J.         5  en  R,  ok  C,  om.  J.     per  R,  pin  B. 
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129.  Rpfmmk  f)er,  Loddfäfnir!         en  f)ü  r$f)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

f)er  munu  göf),  ef  getr: 
upp  lita         skalattu  i  orrostu  — 
gjalti  glikir         verf)a  gumna  synir  — 

sif)r  f)itt  of  heilli  halir. 

130.  Rpfmmk  f)er,  Loddfäfnir!         en  f)ü  r^f)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

f)er  munu  göf),  ef  getr: 
ef  vill  f)er  göf)a  konu         kvef)ja  at  gamanrünum 

ok  fä  fognuf)  af, 
fogru  skalt  heita         ok  lata  fast  vesa; 

leifrisk  manngi  gott,  ef  getr. 

131.  R9f)umk  f>er,  Loddfäfnir!         en  f)ü  rpf)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

f)er  munu  göf),  ef  getr: 
varan  bif)k  frik  vesa         ok  eigi  ofvaran; 
ves  vif)  ol  varastr         ok  vif)  annars  konu 
ok  vif)  f)at  et  f)rif>ja,         at  f)ik  f)jöfar  ne  leiki. 

132.  R<J>f)umk  f)er,  Loddfäfnir!         en  f)ü  röf)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
f)er  munu  göf),  ef  getr: 
at  häf)i  ne  hlätri         haffm  aldrigi 
gest  ne  ganganda; 

129,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Kadomc»  ]>er.»  4  eine  vollzeile  M. 
skalat  /.  cäsur  nach  skalattu  BKGv2.  i  über  der  zeile  R.  nach  orrostu 
eine  vollzeile  ausgefallen  B.  5  unecht  B  (Stud.  390)  MJcSJ.  gialli  B. 
6  si|)r]  «sij)'»  R  fwas  awc7i  sij)an  bedeuten  könnte),  si|)ir  jR.  {)itt  R,  J)ik 
Fi««  Magnusen  GvHÜMkS.     of  &7",  um  R;  umb  Mk. 

130.  131  Interpol.  MhMk. 

130  Interpol.  J.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  J)er.»,  ot«.  ifcf. 
4  ef  vilt  MkJ,  ef  [J)ü]  vilt  S,  Ef  (mi*  ^rro/?em  E)  fm  vilt  R.  f)er  ow.  J. 
gaman  runum  D1.       6  skalt  G,  skaldu  R.       7  mange  aus  margr  corr.  R. 

131  Interpol.  S.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Raöomc  J)er.»,  om.  M. 
4  bif)k  SJ,  bif)  ek  R.  «of  varan»  R.  nach  4  eine  vollzeile  ausgefallen?  Gv2. 
5b.  6  unecht  (also  5a  vollzeile)  J.  5  ves  Mk,  ves  [{)ü]  S,  ver  f)ü  R.  6  eine 
vollzeile  (et  J>rijyja  wo?  späterer  zusatz)   Gv2.     J)ik  jß,  om.  RKDMBCJHl. 

132,   1 — 3  abgekürzt  in  R:    «Raöomc  J)er.»,    om.  M.         4  haf{)u  R, 

haf[fju]  S,  haf  ilffc.         5  ganganda  ne  gest  SvS. 

4* 


52  H^vam^l. 

133.  opt  vitu  ogorla         f)eirs  sitja  inni  fyrir, 
hvers  JDeir'u  kyns  es  koma. 
[Esat  mafr  svä  göf)r,         at  galli  ne  fylgi, 
ne  svä  illr,  at  einugi  dugi.] 


134.  R<j>f)umk  J>er,  Loddf äfnir !         en  J)ü  rpj)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

f>er  munu  göf),  ef  getr: 
at  lnjrum  jml         hlaefm  aldrigi, 

opt's  gott  fmts  gamlir  kvefm; 
opt  ör  skorpum  belg         skilin  orf)  koma 

{)eims  hangir  mef)  hpm 

ok  skollir  mej)  skr^m 

ok  väfir  mef  vilmogum. 

135.  Rpfmmk  J)er,  Loddf  äfnir!         en  fm  r$J)  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göf),  ef  getr: 
gest  ne  geyja         ne  ä  grind  hrokkvir, 
get  J)ü  v^lufmm  vel. 


133  mii  132  zu  einer  str.  vereinigt  B,  Interpol.  J. 

133,  1.  2  mit  132  214  einer  str.  vereinigt  KDMGvCMk.  1  Opt 
mit  großem  0  w.  punkt  vorher  R.  f>eirs  MkSJ,  j^eir  er  R.  fyrir  MGvHCSJ, 
für  ÜTZ>,  for  J?,  fyr  £/ft,  abbrev.  R  2  ^eir'u  5,  fjeir'ro  R.  3.  4 
unecht  MkS,  rest  einer  str.,  deren  anfang  verloren  ist  C.  Vor  3  schieben 
KDMGv  aus  pap.hss.  als  anfang  einer  neuen  str.  ein:  Lesti  (LqsUi 
MD2Gv)  ok  kosti  \  bera  Ijopa  synir  ||  blandna  brjostum  i.  3  erat  mit 
Meinem  e,  doch  punkt  vorher  R.     maj^r  om.  J. 

134,  1  —  3  abgekürt  in  R:  «Raö.  J)er.»  4  hlaepu  R,  hlse  Mk. 
5  opt's  SJ,  opt  er  R.  J)ats  MkSJ,  Jaat  er  R.  6—9  unecht  J  (auch  H 
bezweifelt  die  ursprünglichkeit).  6  skorpnum  B.  7  f>eims  MkSJ, 
J)eim  er  R.  ham  KDlM.  8.  9  unecht  D-,  späterer  einschub  J.  8  mej) 
om.  B.         9  vilmogum  MGvHCMkSJ. 

135—137  Interpol.  J. 

135,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «R;iöomc  per.«  4  ne  J,  [J)ü]  ne  £,  {du 
ne  R.  hrokkvir  HMkS,  «hrQkir»  ÜB,  hrokir  HZ,  hraekir  KDMG  (von 
hraikja  'spucken1:  Nygaard  1,51),  hrekir  B'EgGvlJ,  hrökir  Gv2,  rekir  B. 
nach  5  schieben  KD  aus  pap.hss.  ein:  J)eir  munu  likn  J)er  lesa. 
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136.  Ramt's  f>at  tre         es  ri{)a  skal 

gllum  at  upploki: 
baug  \)ü  gef,         e[)a  Jmt  bif)ja  mun 
f)er  laes  hvers  ä  li|)u. 

137.  Rpjramk  {>er,  Loddfäfnir!         en  fm  rq])  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

j>er  munu  göf>,  ef  getr: 
hvars  ol  drekkr,         kjöstu  J)er  jarparmegin  — 
[f)vit  jorf)  tekr  vif)  olf)ri,         en  eldr  vif)  söttum, 
eik  vif)  abbindi,         ax  vif)  fjolkyngi, 
holl  vif)  hyrögi,         heiptum  skal  mäna  kvefrja, 
beiti  vif)  bitsöttum,         en  vif)  bolvi  rünar  — ] 

fold  skal  vi[)  flöf)i  taka. 

138.  Nu  'ru  Hova  mol         kve{)in  hollu  i, 

allf)orf  yta  sunum, 
ö[)orf  jotna  sunum; 

136.  137  Interpol.  MhMk. 

136  mit  135  su  einer  str.  vereinigt  BC. 

136,  1  Ramt's  J,  Ramt  er  ß.  3  ef>a   f)at  bifvja  mun  ß,  ella  f)at 

b.  m.  J,    ok   mun  f)at   bifyja  i?.        4   f)er   stellen  RKDMBGvG  an  den 

Schluß  der  vor.  seile,     lofs  hvers  hjä  lyfmm  B. 

137  Interpol.  S.  1—3  abgekürzt  in  ß:  «Raf)omc  f)er.»  3  s£a££ 
dieser  zeile  (statt  2.  3  6rü9  haben  KDGv1  (KD  als  strophenschluß)  nach 
pap.hss.:  f)er  skulu  nyt  ef  nemr  |  gof)  ef  f>u  getr  |  f)Qrf  sein  f>ü  f)iggr  |  holl 
ef  f)ii  hefir  vel.  4 — 9  als  besondere  str.  KDC.  4  hvars  J,  hvars  [f)ii]  #, 
hvars  f)u  ß.  kjos  f>u  ß,  kjos  [fni]  #,  kjos  J.  jarf)ar  megin  RBJ. 
5—8  späterer  Zusatz  MhMkSJ.  5  J>vit  S,  f)viat  ß,  om.  J".  en  om.  J. 
6  abbindi  ß,  afbendi  B,  afbindi  KD,  abbendi  C.  7  «ha/11  vif)  hyrogi» 
RB,  havll  vif)  hyrogi  BK,  hQll  vi{)  hyiogi  (hirogi  P)  DMPGvJHl,  vif) 
haulvi  hyrogr  (od.  hyrogr  vif)  haul?)  F,  hyrogi  vif)  hauli  (orfer  hauli  vif) 
hyrögi?)  HZ)  hauli  vif)  hyrogi  C,  vif»  haulve  hyrogr  Mk,  vif)  haulvi  hyrogi  $. 
-Eme  überzeugende  besserung  der  zweifellos  verderbten  halb  zeile  ist  noch 
nicht  gefunden,     at  heiptum  MhMk. 

138  steht  in  ß  am  Schlüsse  des  ganzen  gedichts  (nach  str.  165); 
hierher  setzen  sie  MhMkS.  1  Nu  'ru  MkSJ,  Nu  eru  ß.  häva  B. 
cäsur  nach  kvef)in  MBGvHHl,  hollu  i  MhMkS,  Hava  (häva  B)  hQllu  i 
RBKDMBGüHCHl,  Häva  hQllu  6r  5  fStad.  3Si>,  [Hova]  hQllu  i  J 
nach  1  /w#£  Ä  mit  pap.hss.  ein:  häva  hQllu  at.  2.  3  eme  langzeile 
MkS,  wie  oben  C.  3  Interpol.  J.  JQtna]  im  texte  von  ß  steht  yta,  docft 
ist  das  wort  von  jüngerer  hand  fein  durchstrichen  u.  am  rande  das  rich- 
tige jotna  eingetragen. 


54  H^van^l. 

heill  säs  kvaf)!         heill  säs  kann! 
njoti  säs  nam! 
heilir  f)eirs  hlyddu  ä\ 


139.  Veitk  at  hekk         vindga  meif)i  ä 

naetr  allar  niu, 
geiri  unda{)r         ok  gefinn  Öfmi, 

sjalfr  sjolfum  mer, 
[ä  {>eim  meij)i,         es  manngi  veit, 

hvers  hann  af  rötum  rinnr.] 

140.  Vif)  hleifi  mik  saeldu         ne  vif)  hornigi ; 

nysta  ek  nif)r: 
namk  upp  rünar,         opandi  namk; 
feil  ek  aptr  f)af)an. 

141.  Fimbulljöf)  niu         namk  af  enum  fraegja  syni 

Bolf)orns  Bestlu  fojmr; 

4  säs  MkSJ,  sä  er  R  (beide  male).  5.  6  eine  langzeile  MkS,  wie 
oben  C.       5   Interpol.  J.     säs  MkSJ,  sä  er  R.       6  hlyddu  ä  G,  hlyddu  R. 

139  Mit  dieser  str.  beginnen  nach  Mh  die  drei  fragmente  (139 — 142; 
143.  144;  145.  146)  des  '5.  liedes1,  (Rünatal).  Pnp.hss.  haben  die  Über- 
schriften: Rünatals  pättr  Of)ins  (so  BKMbP) ;  EunaJ)ättr  Ofuns;  Rüna- 
eapituli  (Resen).  R  beginnt  eine  neue  zeile  (obwol  die  vorhergehende  nicht 
ausgeschrieben  ist)  mit  ungeivöhnl.  großem  (aber  schwarzem)  V.  1  Veitk 
MkSJ,  Veit  ek  R.  hekk  J,  ek  hekk  R.  Vinga-meif)i  C  (Munch,  Det 
norske  folks  hist.  I,  211  anm.  2),  vingameif)i  J.  4  sjalfr  über  der  zeile 
nachgetragen  R.  5.  6  unecht  (aus  Fj  14  hierher  geraten)  MhMkSJ; 
Interpol,  od.  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren  ist  B  (Stud.  301). 
6  hann  om.  J.     rinnr  G,  rinn  S,  renn  R. 

140  Interpol.  Gv2;  nach  B  (Stud.  346a.2)  ist  die  str.,  der  die 
2.  langzeile  fehlt,  im  fornyrJ)islag  gedichtet.  1  mik  sseldu  Eirikr  Mag- 
nüsson  (briefl.),  mik  sßfldu  B  (Stud.  345),  mik  seldu  R,  mik  sojldu  S, 
seldumk  J.  «horni  |  gi»  R.  nach  B  lautete  die  zeile  ursprh:  Hleifi 
s^ldumk  |  ne  hornigi.  2  nysta  ek  R,  nista  ek  R,  nystak  Gv2J.  2  +  3a 
eine  langzeile  B.  3  namk  (1)  SJ,  nam  ek  R.  namk  (2)  SC,  nam  R. 
3b -|- 4  eine  langzeile  B.         4  feil  ek  R,  fellk  J.     «patan»   R. 

141  interpol.  MhMkJ  (vgl.  jedoch  Mk,  Zz  17,  374;  Kff,  Beitr.  15,  201). 
1  niu  streicht  Nd.  namk  SJ,  nam  ek  R.  cäsur  nach  namk  Nd.  enum 
frsegja  R,  enum  fröpa  R,  fraegjum  S  (fußnote)  J.  2  BoJ^orns  KPB 
GvHCMkSJ  (vgl.  Sn.E.  1,46.  11,256),  BolJ)orni  R,  «Ba/l])örs»  R,  Bol{)6rs 
MLMbHI. 
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ok  drykk  of  gatk,         ens  dyra  mja{)ar 
ausenn  Öjjrori. 

142.  Pä  namk  fraevask         ok  frö{)r  vesa 

ok  vaxa  ok  vel  hafask: 
or{)  mer  af  orf)i         orf)s  leitafri, 
verk  mer  af  verki  verks. 

*  * 

* 

143.  Rünar  mimt  finna         ok  räfma  stafi, 

es  fä{)i  fimbul{)ulr 
ok  gorjm  ginnregin, 
mjok  störa  stafi,         nijok  stinna  stafi 
es  reist  ragna  hröptr: 

144.  0{)inn  me[)  «Jjsum,         en  fyr  olfum  Dai'nn, 

Dvalinn  dvergum  fyrir, 
Alsvif)r  me[)  jotnum,         en  fyr  yta  sunum 
reistk  sjalfr  sumar. 


3  ok  G,  ok  ek  B.  «dryc»  B.  gatk  G,  gat  B.  4  «oöreri»  B,  Öpreri 
GvCMkSJRl,  Odreri  K,  Oprseri  B,  Ö|>r0ri  MH. 

142  ursprl.  eine  str.  im  fornyrjuslag  B  (Stud.  350  a.  5).  1  namk  SJ, 
nara  ek  B.  2  ok  (1)  om.  J.  3  nach  B  ursprl.  2  kurzzeilen:  J>ä  namk 
vaxa  |  ok  vel  hafask.  4  verks  J,  verks  [leitapi]  MhMkS,  verks  leitaj)i  fi. 
BKMBGolHHl  zerlegen  den  vers  in  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  verki) 
Gv2  erklärt  verks  leij)af)i  für  einen  jüngeren  Zusatz,  die  lacke  nach  142 
in  B  nicht  bezeichnet. 

143,  1  munt  MkJ,  munt  [\>u]  S,  raunt  f)u  B,  muntu  HP.  2.  3  (von  B 
[Stud.  298  anm.  3]  umgestellt)  nach  4  B  u.  alle  ausgg.  (2.  3  bei  MkS  eine 
langzeile,  dagegen  4  zwei  vollzeilen).  4b  unecht  J.  5  es  G,  ok  B.  ragna 
hroptr  S,  hroptr  ra/gna»  B,  hroptr  rQgna  (rogna  Mk)  BKMBGvlMkJ, 
Hroptr   rggna   BtBeGv2CHl,   Eoptr   rogna   (od.    Rognahroptr?)  H. 

144  in  B  (obwol  syntakt.  mit  143  zusammenhängend)  als  bes.  str. 
bezeichnet;  mit  143  zu  einer  str.  vereinigt  GvBtH.  Ib.  2  en  fyr  ojfum 
Dvalinn  Dainn  ok  dvergum  fyr  (fyr  beide  male  abbreo.)  B,  doch  ist  durch 
übergeschriebene  häkchen  angedeutet,  daß  die  beiden  namen  umzustellen 
sind;  for  Qlfum  Dvalinn,  Dainn  dvergum  for  B.  2  Dvalinn  ok  dvergum  fyr 
(für  K,  fyrir  MGvGMk)  KMBGvHCMkHl,  wie  oben  SJ  (vgl.  auch  Mk, 
Zz  17,  311  anm.,  der  jedoch  eine  sehr  bedenkliche  vollzeile  mit  4  hebungen 
herstellt).  1  für  Dainn  vermutet  Gv2  einen  mit  vocal  od.  halbvocal  an- 
lautenden elbennamen.  3  AlsviJ)r  B  nach  pap.hss.,  Asvi^r  HKMBHl, 
QsviJ)r  J.    me|)  JQtnum  G,  JQtnum  («iotyNom»  B)  fyr  (for  B,  für  Kf  abbrev.  B ) 


ob  Hövamöl. 

145.  Veiztu  hve  rista  skal,         veiztu  hve  räfm  skal? 
veiztu  hve  fä  skal,         veiztu  hve  freista  skal? 
veiztu  hve  bij)ja  skal,         veiztu  hve  blöta  skal? 
veiztu  live  senda  skal,         veiztu  hve  soa  skal? 

140).  Betra's  öbef)it         an  se  ofblotit, 
ey  ser  til  gildis  gjof; 
betra' s  ösent         an  se  ofsoi't 


Svä  Pundr  of  reist         fyr  f)jöfm  rok, 

|>ar  hann  upp  of  reis,         es  hann  aptr  of  kvam. 

147.  Pau  ljöf)  kannk         es  kannat  f)jöf)ans  kona 
ne  mannskis  mogr : 
hjolp  heitir  eitt,         en  fmt  f)er  hjalpa  mun 
vif)  sorgum  ok  sütum  ok  sokum. 

TLRKBHl,  jotnurn  fyrir  MGvHCMkSJ.  Äsvif)r  (Osvipr)  |  JQtnura  f.  als 
eine  langzeile  D  (Hz  3,  111)  B  (vgl.  jedoch  Bt  s.  395b)  Jffl.  en  fyr 
yta  sunura  G,  en  ytum  fyrir?  Mk,  en  fyr  ytum?  S,  om.  R  (ohne  andeutung 
einer  lücke).  4  reistk  G,  ek  reist  R.  —  die  Micke  vor  str.  145  in  R  nicht 
bezeichnet.  —  Be  vermutet,  daß  hier  ursprl.  146,  5.  6  sich  anschlössen. 
145  u.  146,  1—3  Interpol.  B  (Stud,  355  a,  2). 

145,  2.    3.    4   veiztu   hve    alle   sechs    mal    in  R    abgekürzt:    «v.   h.» 

2  faa  J.  —  Gv2  vermutet  in  dieser  str.  ursprl.  4  vollzeilen:  veiztu  hve 
rista  (fä,  bijyja,  senda)  skal  ok  ra{)a  (freista,  blota,  söa?)  unmittelbar  an 
die  vor.  Strophe  angeschlossen. 

146,  1—3  erweitert  C  zu  8  langzeilen:  Betra  es  oristit,  |  an  se 
ofristit;  ||  betra  es  6raJ)it,  j  an  se  ofräjrit;  ||  betra  es  ofait,  |  an  se  offai't;  || 
betra  es  ofreistat,  |  an  se  oifreistat;  ||  betra  es  6bef)it,  |  an  se  ofbejut;  ||  betra 
es  öblötit,  |  an  se  ofblotit;  ||  betra  es  osent,  |  an  se  ofsent;  ||  betra  es  osoi't,  | 
an  se  ofsoi't.  1  Betra's  G,  Betra  er  R  (ebenso  3).  4  lücke  in  R  nicht 
bezeichnet;  hier  angesetzt  mit  Gv2HMkSJ.  5.  6  unecht  Go'2SJ.  5  of 
SJ,  urab  Mk,  um  R.  reis  Pt.  6  hann  R,  ek  C  (beide  male),  om.  J 
(beide  male),  of  (1)  J,  urab  MkS,  um  R.  of  (2)  R,  urab  Mk.  —  die 
lücke  nach  146  in  R  nicht  bezeichnet. 

147,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  '6.  lied1  (Ljö^atal).  1  pau 
ljö})  kannk  G,  Ljof)  J>au  kannk  J,  Ljo{)  ek  J)au  kann  R.  kona  R,  konr  Gv2 
(s.  211a)  H.       2  ne  G,  ok  R.    c  in  «maNzcis»  über  der  zeile  nachgetragen  R. 

3  eitt  streicht  Nd.  en  om.  J.  J>er  om.  B.  4  vij)  sorgum  ok  sütum  ok 
SQkum  G,  vif)  sqkum  ok  sorgum  ok  (ok  vi[3  C)  sütum  (sottum  C)  gQrvollum 
RRKMBGvHCHl  (als  2  halbzeilen  —  mit  cäsur  nach  sorgum  —  RKM 
BGv^HHl;  Gv2  bezeichnet  die  2.  halbzeile  als  unecht),  vif)  [sokum  ok]  sorgum 
ok  sütum  gQrvQllum  Mk,  vif)  sorgum  ok  SQkum  [ok  sütum  gorv.]  SJ. 
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148.  Pat  kannk  annat         es  fmrfu  yta  synir 
peirs  vilja  laeknar  lifa 


149.  Pat  kannk  et  prif)ja,         ef  mer  verf>r  |)orf  mikil 

hapts  vif)  heiptmogu: 
eggjar  deyfik         minna  andskota, 
bitat  f)eim  vopn  ne  velir. 

150.  Pat  kannk  et  fjörpa,         ef  mer  fyrfmr  bera 

bond  at  boglimum : 
svä  ek  gel,         at  ek  ganga  mä, 
sprettr  af  fotum  fjoturr, 
en  af  hondum  hapt. 

151.  Pat  kannk  et  finita,         ef  sek  af  färi  skotinn 

flein  i  folki  vajm: 
flygra  svä  stint,         at  ek  stof)vigak, 
ef  ek  hann  sjönum  of  sek. 


148,  1  kannk  J,  kann  ek  R.  annat]  II.  R  (ebenso  sind  auch  in  den 
folgenden  strr.  die  Ordinalzahlen  in  R  stets  durch  die  röm.  Ziffern  be- 
zeichnet). 2  peirs  MkSJ,  J)eir  er  R.  lseknar  acc.  pl.  von  lsekn  u.  lifa 
(=  lyfa)  gen.  pl.  von  lyf  VC.  —  in  R  die  lücke  vor  149  nicht  bezeichnet ; 
hier  angesetzt  mit  RKLPGv2 HCMkSJ  (eine  Vermutung  über  den  Inhalt 
der  verlorenen  Zeilen  bei  B,  Stud.  367  a.  2). 

149,  1  kannk  J  (ebenso  in  den  strr.  150—164),  kann  ek  R  (für  kann 
hier  und  in  den  folg.  strr.  nur  «k»).  et  MPGvHCMkS,  om.  R.  mer 
verfn*  R,  verpurak  J.  2  heiptrnQgu  G,  [mina]  heiptra.  S,  mina  heiptm.  R. 
3  deyfik  J,  ek  deyfi  R.  4  ne  R,  an  VC  (aber  es  geht  ja  kein  compar. 
voraus!),  bitat  vopn  heldr  an  velir?  S  (vgl.  Heimskr.  1,17*8:  en  väpn 
f>eira  bita  eigi  heldr  en  vendir,  aber  auch  Sn.E.  1,172:  eigi  munu  väpn 
e{)a  vij)ir  granda  Baldri). 

150,  1  et  om.  J  (ebenso  in  den  strr.  151 — 164).  2  «bog  limü»  R,. 
boglimum  BKMC.  3  ek  ganga  mä  R,  ganga  mäk  J.  4  sprettr  G, 
spr.  [mer]  S,  sprettr  mer  R.         5  unecht  J. 

151,  1  sek  J,  ek  se  R.  at  färi  B.  3  flygra  J,  flygra  [hann]  Sr 
flygra  hann  R,  flygrat  hann  C.  ek  in  klammem  S,  om.  J.  4  ek  in 
klammern  S,  om.  J. 
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152.  Pat  kannk  et  setta,         ef  mik  saerir  {)egn 

ä  rötum  ras  vipar: 
ok  pann  hal,         es  mik  heipta  kvepr, 
eta  mein  heldr  an  mik. 

153.  Pat  kannk  et  sjaunda,         ef  sek  svipinn  loga 

sal  of  sessmogum: 
brinnrat  svä  breitt,         at  ek  bjargigak; 
pann  kannk  galdr  at  gala. 

154.  Pat  kannk  et  ätta,         es  ollum  es 

nytsamlikt  at  nema: 
hvars  hatr  vex         mep  hildings  sunum, 
pat  mäk  bota  brätt. 

155.  Pat  kannk  et  niunda,         ef  mik  nau[)r  of  stendr 

at  bjarga  fari  ä  floti: 
vind  ek  kyrri         vägi  ä, 
ok  sväefik  allan  sä3. 

156.  Pat  kannk  et  tiunda,         ef  ek  se  tünripur 

leika  lopti  ä: 
ek  svä  vinnk,         at  paer  villar  fara 
sinna  heimhama, 
sinna  heimhaga. 


152,  2  a  om.  J.  h rötum  hras  Gs  (Njäla  II,  157)  J.  3  ok  om.  J. 
4  eta  G,  pann  eta  R. 

153,  1  sek  J,  ek  se  R,  om.  C.  svipinn  loga  G,  hovan  loga  TüBKMBGv 
HMJcSJHl  (versschluß  nach  hovan  BtGo2HlJ,  sofQndum  loga?  B  (fuß- 
note),  sofQndum  logar  C,  hatt  of  loga  ?  H.  HS  vermuten  statt  h^van 
ein  mit  s  anlaut.  adj.  2  salr  C.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  brinnrat  S, 
brennrat  R.  at  ek  bjargigak  G,  at  [ek]  honum  bj.  S,  at  honum  bj.  J, 
at  ek  honum  bj.  R.         4  kannk  SJ,  kann  ek  R. 

154,  1  attunda  B.         4  mak  SJ,  ma  ek  R,  kann  ek  B. 

155,  1  mik  om.  J.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  stendr  R,  stQndumk  J. 
2  fari  J,  fari  [minu]  S,  fari  minu  R.  3  H  vermutet  daß  nach  vind 
etw.  ausgefallen  sei  u.   ek  kyrri  zur  2.  halbzeile  gehöre.         4  «svefic»  R. 

156,  1  ek  se  R,  sek  J.  3  «vinc»  R.  f)ser  villar  L  (fußnote;  od.: 
tunri{)ar)  PBGv HCMkSJ,  ]peir  villir  R.  f)aer  in  klammern  S.  4  heim- 
hama KMLMbGS,  heim  hama  R.  5  unecht  J.  heimhaga  CS,  heimhuga 
KMLMb,  heim  huga  R. 
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157.  Pat  kannk  et  ellifta,         ef  skalk  til  orrostu 

leipa  langvini: 
und  randir  gelk,         en  peir  mep  riki  fara 
heilir  hildar  til, 
heilir  hildi  frä, 
koma  peir  heilir  hvajmn. 

158.  Pat  kannk  et  tolfta,         ef  sek  ä  tre  uppi 

väfa  virgilnä: 
svä  ek  rist         ok  i  rünum  fäk, 
at  sä  gengr  gumi 
ok  maelir  vip  mik. 

159.  Pat  kannk  et  f)rettända,         ef  skalk  f)egn  ungan 

verpa  vatni  ä: 
munat  hann  falla,         |)öt  i  folk  komi, 
hnigra  sä  halr  fyr  hjorum. 

160.  Pat  kannk  et  fjogrtända,         ef  skalk  fyrpa  lipi 

telja  tiva  fyrir: 
äsa  ok  alfa         ek  kann  allra  skil, 
fär  kann  ösnotr  svä. 

161.  Pat  kannk  et  fimtända,         es  göl  Pjofrorir 

dvergr  fyr  Dellings  durum: 
afl  göl  hann  (Jsum,         en  olfum  frama, 
hyggju  Hröptaty. 

157,  1  skalk  J,  ek  skal  R.  3  und  SJ,  undir  R.  gelk  J,  ek  gel  R. 
|)eir  in  klammern  S.         4.  5  unecht  J.         6  unecht  S. 

158,  1  sek  J,  ek  se  R.         2  vafa  JRK.     virgil  na  RR.      5  unecht  J. 

4.  5  aus  einer  zeile  (at  sä  maelir  vif)  mik)  erweitert  B  (Stud.  362  a.  1). 

159,  1  skalk  J,  ek  skal  R.  2  verpa  orf)i  {od.  or]piim)  ä  Nd.  3  hann 
in  klammern  S.     J)6t  J,  f)6t  [hann]  *S,  f)6t  haun  R. 

160,  1  fjortända  RKG,  fjogortända  J.  skalk  J,  ek  skal  R.  2  fyrir 
MHCMkSJ,  fyr  BGoHl,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

161  ursprl.  schluß atrophe  des  Ljo{)atal  MhMkS.  1  et  fimtända 
unecht  (eingesetzt  nachdem  str.  162  —  164  angehängt  waren)  MhMkS. 
«J)ioö  reyrir»  R,  |>j6|)reyrir  KMBGoSCHl,  t>jö{)reyrir  Mk,  pjojjraerir  M, 
pjöf)r!Örir  H,  |>jöj)rerir  J.       3  hann  in  klammern  S,  om.  J.       4  Hröptaty 

5,  Hröptaty  R. 
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162.  Pat  kannk  et  sextända,         ef  vilk   ens  svinna  mans 

hafa  gep  allt  ok  gaman: 
hugi  ek  hverfi         hvitarmri  konu 
ok  snyk  hennar  ollum  sefa. 

163.  Pat  kannk  et  sjautjända,         ef 


svä  ek at  mik  seint  mim  firrask 

et  manunga  man. 

164.  Ljöpa  pessa         mundu,  Loddfäfnir! 

lengi  vanr  vesa, 
pöt  per  göp  sei',         ef  geta  mcettir, 
nyt,  ef  pü  nemr, 
porf,  ef  pü  piggr. 

165.  Pat  kannk  et  ättjända,         es  ek  aeva  kennik 

mey  ne  manns  konu  — 
allt  es  betra         es  einn  of  kann, 

pat  fylgir  ljöpa  lokum  — 
nema  peiri  einni,         es  mik  armi  verr 

epa  min  systir  sei. 


162—165  Interpol  MhMkS. 

162,  1  vilk  J,  ek  vil  R,  ek  vilja  C,  viljak?  S.  hins  R.  3  ek  hverfi 
R,  hverfik  J.         4  snyk  SJ,  sny  ek  R.     hennar  in  Mammern  S. 

163  so  hergestellt  mit  B  (Stud.  323) ;  HC  betrachten  la  +  3b  und 
4  als  anfang  einer  str.}  deren  2.  hälfte  verloren  ist;  J  setzt  nach  la  eine 
lücke  an  w.  erklärt  den  rest  nebst  str.  164  für  interpoliert :  die  übr.  ausgg. 
verbinden  la  +  3b  u.  4  mit  164  zu  einer  7 zeiligen  str.  1  seytjända  BKJ. 
ef  vermutet  B   nach   analogie    der   meisten  voraufgehenden  strr. ,   om.  R. 

3  svä  ek  B  (vgl.   1503  1563  lö8sJ,    om.  R.     seint   raun  H,    man  seint  R. 

4  mannvinga  B. 

164  bes.  str.  mit  HCJ  (vgl.  zu  163);  interpol.  J.  1  Ljö^a  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  pessa  R,  f)eira  B.  mun  J)ii  HKMLMb 
BGvHCHl,  raunt  J.  3  pö  RBJHl.  f)er  göj)  sei  G,  se  I>er  gof)  R. 
ef  geta  msettir  G,  ef  ])ü  getr  R,  ef  getr  J.  4  f>ü  om.  J.  3.  4  als 
eine  langzeile  {eäsur  nach  getr)  MkS,  als  2  zus.  gehörige  kurz  seilen 
(getr  |  nyt)  BKMBGvHJHl,  als  langzeile  und  vollzeile  C. 

165  wol  nicht  tirsprl.  H.  1  kennig  UKMLMbCJHl.  3.  4  unecht  J. 
'6  of  S,  um  R.  umb  Mk.         5  f)eiri  om.  J.         6  sei  G,  see  J,  se  R. 
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VAFI>RUf)NISMOL. 

0|)inn  kva[): 

1.  cRäf)  mer  nü,  Frigg!         alls  mik  fara  tijrir 

at  vitja  VafJ)rü{)nis; 
forvitni  mikla         kvef)k  mer  ä  fornum  stofum 
vif)  enn  alsvinna  jotun.' 

Frigg  kva[): 

2.  cHeima  letja         mundak  Herjafpfr 

go{)a  gorfmm  i; 
J)vit  engi  J9tun         hug[)ak  jafnramman 
sem  Vaff)rü{mi  vesa.' 

OJ)inn  kva]): 

3.  cFJ9l{)  ek  för,         fjolf)  ek  freistaf)ak, 

fjplf)  of  reyndak  regin; 
hitt  viljak  vita,         hve  Vaffirüfmis 
salakynni  sei*.' 


Vafprüpnismol:  vollst,  in  R,  bl.  7b,  9 — 8b, 31;  von  20, 1  0\)i  in  A, 
bl  3a,  1— 3b,  22;  in  Sn.E.  str.  18.  30,3.4.  31.  35.  37.  41.  45.  47.  51.  — 
Überschrift:  «vaf[)ruönis  mal»  rot  R;  der  sprechende  ursprl.  in  RA  bei 
den  einzelnen  Strophen  durch  0.  q.,  V.  q.,  F.  q.  angedeutet ,  durch  be- 
schneiden des  perg.  bei  1 — 17  ganz  verloren,  sonst  hier  u.  da  einer  der 
buchst,  (s.  d.  anmm.J;  BKMHHl  setzen  nur  die  namen,  BCSJ  OJ)inn 
(VafJ>r.,  Frigg)  kvaj),  Gv  läßt  alles  weg. 

1,  1  Kaj)  J,  Ka|)  [|>ü]  6',  RaJ)  J)ü  R.  nü  om.  J.  mik  fara  tif>ir  R, 
fara  tifmink  J.  2  'VaförvdmV  R  (sonst  auch  'VafÖruön.',  'Vaförvfm.', 
'Vaffmiön.').  VafJ)rüJ)nis  a  vit?  O.  3  kvef)k  SJ,  kve{)  ek  R.  4  enn  J, 
J)arm  enn  R. 

2,  1  mundak  S'J,  ek  munda  R.  HerjafoJ)r  MLMbBGvHJWHl,  her- 
jaf(jj)r  RÄjP,  HerjafQ|mr  RCS.  2  go£>a  gQrJmm  i  G  (derselbe  verstypus 
auch  Ls  11*  38-J,  i  gQrfmm  gof)a  R.  3  J)vit  £,  J)viat  R,  om.  J.  hugpak 
$'<7,  ek  hugf)a  R.     «iafn  ramaN»  R,  jafn  ramman  KR. 

3,  1  ek  (2)  in  Mammern  S,  om.  J.  freistaf)ak  B'GvHCSJW,  freist- 
af)a  R.  2  of  reyndak  J,  ek  um  reynda  B'GvH,  ek  of  reynda  WS, 
ek  reynda  R.         3  viljak  £,  vil  ek  R,  vilk  J.        4  sei  £r,  see  J,  se  R. 
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Frigg  kvaj): 

4.  'Heill  {m  farir!         heill  aptr  komir! 

heill  |m  ä  sinnum  ser! 
0{)i  {)er  dugi,         hvars  skalt,  AldafoJ)r  ! 
orpum  mäMa  jotun.' 

5.  För  [)ä  Öfrinn         at  freista  orf)speki 

{)ess  ens  alsvinna  jotuns: 
at  h9llu  hann  kvam         ok  ätti  f  Ims  fa{)ir, 
inn  gekk  Yggr  {)egar. 

OJ)inn  kvaJD: 

6.  *Heill  f)ü,  Vaff)rüf)nir !         nü'mk  i  holl  kominn, 

ä  J)ik  sjalfan  at  sea; 
hitt  viljak  fyrst  vita,         ef  fm  fröf)r  seir 
ef)a  alsvifr,  jotunn!' 

Vaf[)ruJ)nir  kvaj): 

7.  cHvat's  |>at  manna         es  i  minum  sal 

verpumk  orfri  ä? 
üt  ne  komr         orum  hollum  frä, 
nema  Jni  enn  snotrari  sei'r/ 


4,  1  heill  (2)  J,  heill  [Jm]  *S,  heill  J)ü  R.  2  fm  in  klammern  S, 

om.  J.  «asiNom»  R,  Asynnum  K,  Asynjum  B.  seer  /.  3  skalt  J,  [J)ü] 
sk.  #,  Jui  sk.  R.  wacfr  skalt  noc/i  or  HKB,  örr  MLMb,  orr  P,  #e- 
strichen  von  B:  der  Schreiber  hatte  damit  bereits  oröö  begonnen  u.  es  zu 
tilgen  vergessen.    Aldafo{)r  BGvIICJWMl,  aldafo{)r  RKBM,  Aldafaf)ir  S. 

5  wahrsch.  Interpol.  Gv2C  (einzige  epische  Ijöpahdttrstr.  in  den  Edda- 
liedern). 2  pess  om.  J.  3  hann  in  Mammern  S,  om.  J.  ok  R,  er 
(es)  KBMC.  «ims»  R,  ims  P,  Hyms  J"  (der  name  ist,  da  die  allit.  fehlt, 
ziceifellos  verderbt).     ImsfaJ)ir  KB. 

6—10  vgl.  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,32  ff.  11,253  fg.). 

6,  1  p\i  G,  |)u  nü  R,  om.  J.  nü'mk  J,  nü  em  ek  R,  nü  emk  SW. 
«koml»  R.  2  at  BeSW  (vgl.  Häkonarmol  136),  om.  R.  sea  S,  sea  J, 
sja  R  u.  die  übr.  ausgg.  (so  immer).  3  hitt  om.  J.  viljak  S,  vil  ek  R, 
vilk  J.  f)ü  om.  J.  seir  G,  seer  J,  ser  R.  e{)r  KB.  4  /ceme  interp. 
nach  alsv.  BKMBGvlW  (vgl.  8*). 

7,  1  Hvat's  &7,  Hvat  er  R.  f>at  ow.  J.  2  vorJ)i?  C.  3  ne  e7" 
[\m]  ne  #,  J>ii  ne  R.  komr  BtGv*HWS,  komir  R,  frä  BtGv^HWSJHl, 
ofra  (o  a7s  delendum  bez.)  R,  ofra  KMBC,  afra  EgB'Gv1,  of-fra?  i-frä  L. 
4  J)ü  in  klammern  S,  om.  J.     seir  6r,  seer  J,  ser  R. 
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OJ)inn  kva{>: 

8.  'Gagnrä[)r  heitik,         nü'mk  af  gongu  kominn 

f)yrstr  til  |)inna  sala; 
la[)ar  Jmrfi         hef  ek  lengi  farit 
ok  andfanga,  jotunn!' 

Vaf|)ruf)nir  kvaj>: 

9.  cHvi  Jm  |)ä,  Gagnräf)r!         maelisk  af  golfi  fyrir? 

farfm  i  sess  i  sal! 
}>ä  skal  freista,         hvafmrr  fleira  viti, 
gestr  efm  enn  gamli  J)ulr.' 

0{)inn  kva|): 

10.  'Öaujmgr  mafr,         es  til  aufmgs  komr, 

maeli  Jmrft  ef)a  {)egi! 
ofrmaelgi  mikil         hykk  at  illa  geti 
hveims  vif)  kaldrifjajmn  komr.' 

Vaffmifmir  kvaj): 

11.  lSeg  mer,  Gagnräfu*!  alls  fm  ä  golfi  vill 

[rins  of  freista  frama: 
hve  sä  hestr  heitir         es  hverjan  dregr 
dag  of  dröttmogu?' 


8,  1  Gangraf)r  (so  immer)  RJ  (vgl.  auch  Hl  z.  st.),  heitik  G,  ek 
heiti  R,  heitk  J.  nü'mk  J,  nu  emk  R.  3  hef  ek  G,  hefi  ek  R,  hefk 
SJ,  hefik  Gv'2  W.  3b  durch  interpunkt.  als  Schaltsatz  bez.  GoHJHl. 
4  andfanga  G,  |)inna  andf.  R. 

9,  1  J>ä  om.  J.  fyrir  MHWSJ,  fyr  KRBGvHl,  abbrev.  R.  2  farfm 
R.  far  J.         3  hva^arr  S,  hvärr  R.         4  ef)r  KR. 

10  überschr.  Gagnr.  (Gangr.)  RKM  (so  auch  12.  14  usw.);  s.  aber 
zu  18  u.  21.  1  Oaujmgr  S,  ÖauJ)igr  R.  aufmgs  S,  aufugs  R.  2  ef)r  ifi?. 
3  mikil  om.  J.  hykk  #J,  hygg  ek  R.  at  om.  J.  4  hveims  SWJ, 
hveim  er  R. 

11,  1  Seg  J,  Segfm  R.  Jm  in  klammern  S,  om.  J.  2  of  SWJ, 
um  R.  3  sa  in  klammern  S,  om.  J.  heitr  J.  es]  er  R,  säs  J.  4  of 
RMBGvCSWJHl,  ok  RÄT,  um  i?. 
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0{)inn  kvaf): 

12.  'Skinfaxi  heitir         es  enn  skira  dregr 

dag  of  drottmogu; 
hesta  baztr         f>ykkir  mej)  Hrei{)gotum, 
ey  lysir  mon  af  mari.' 

Vaf|)ruf)nir  kvaf> : 

13.  cSeg  f)at,  Gagnräf)r!         alls  fm  ä  golfi  vill 

j)ins  of  freista  frama: 
hve  sä  jor  heitir         es  austan  dregr 
n<J>tt  of  nyt  regin?' 

O]oinn  kvaj): 

14.  cHrimfaxi  heitir         es  hverja  dregr 

n<J)tt  of  nyt  regin; 
meldropa         fellir  hann  morgin  hvern, 
{>aj)an  komr  dogg  of  dali.' 

Vaffmifmir  kvaf) : 

15.  'Seg  f)at,  Gagnräfxr!         alls  fm  ä  golfi  vill 

f)ins  of  freista  frama : 
hve  sü  9  heitir         es  deilir  mej)  jotna  sunum 
grund  auk  mej)  goJ)um?' 


12.  14  vgl.  Gylfag.  c.  10  (Sn.E.  1,56.  11,258). 

12,  1  heitr  J.  2  of  SWJ,  um  R.  3  baztr  CSJ,  beztr  R. 
|)ykkir  J,  f)ykkir  [hann]  S,  f)ykkir  hann  R.  cäsur  nach  {)ykkir  KBM. 
Hreipgotum  Mh  (Hz  12,  260)  BGvHCSWJHl ,  reif)gotum  ÜKM,  Eei{>- 
gotura  B. 

13,  1.  2  abgekürzt  mR:  <  Segdu  {)at  gagnraj)r'».  1  Seg  J,  «Segdu> 
R,  Segjm  die  übr.  ausgg.  [m  in  Mammern  S,  om.  J.  3  sä  in  klam- 
mern S,  om.  J.     heitr  J.     es]  er  R,  säs  J.        4  of  B,  ok  RüT;  vgl.  11,  4. 

14,  1  heitr  J.  2  of  B,  ok  RK ;  vgl.  11,  4.  13,  4.  3  meldropa 
GvHGWSJHl,  «mel  dropa»  R,  meldropa  KRMEgB.  hann  in  klammern  S, 
om.  J.  cäsur  nach  hann  KBMBGvHl,  nach  fellir  W.  morgin  hvern 
RKBMBGvHCWHl,  morgnn  hverjan  S,  morgin  hverjan  J.  4  of  WSJ, 
um  R.     dali  G,  dala  R. 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segöu  J)'  g'.»  1  Seg  J,  Segfiu  R.  J>u 
in  klammern  S,  om.  J.  3  sü  in  klammern  S,  om.  J.  heitr  J.  4  auk  (r, 
ok  alle  ausgg.,  abbreo.  R. 
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Of)inn  kviij) : 

1().  cIfin<_»   heitir  (>         es  deilir  mej)  jotna  sunum 
grund  auk  nie))  go[)um; 
opin  rinna         hon  skal  of  aldrdaga, 
vertrat  iss  ä  o.' 

Vaf])iul)iiir  kva|>: 

17.  :Seg  {)at,  Gagnräf)r!         alls  |m  ä  golfi  vill 

J)ins  of  freista  frama: 
live  sä  vollr  heitir         es  finnask   vigi  at 
Surtr  ok  en  sv^su  goj)?' 

()|)inn   kvafj: 

18.  cVigri{)r  heitir  vollr         es  finnask  vigi  at 

Surtr  ok  en  sv()su  go[>; 
hundraf)  rasta         hann's  ä  hverjan  veg, 
sä's  {)eim  vollr  vita[)r.' 

Vaf'l)ruj)nir  kvaj»: 

19.  Tro{)r  est,  gestr!         farfm  ä  bekk  jotuns, 

ok  maelumsk  i  sessi  saman! 
hoffri  vefvja         vit  skulum  hollu  i, 
gestr!  of  ge[)speki.? 


16,  1  Ifing  R,  Ifing  C,  II fing*  B.  6  in  klammern  S.  jotna  B,  alda 
HK  (doch  ist  das  wort  in  R  vom  Schreiber  unterpunktiert  u.  das  richtige 
iotna  am  ran  de  nachgetragen ;  die  beiden  ersten  buchstaben  io  auch  über 
der  zeile).  2  auk  G,  ok  alle  ausgg.,  abbrev.  R.  3  rinna  5,  renna  R. 
hon  in  klammern  S,  orii.  J.  cäsur  nach  skal  KBMHl.  of  WSJ,  um  II. 
aldr  daga  RKB. 

17,  1.  2  abgekürzt  in  R:  ^egftu  J)'  g.  a.'»  1  Seg  J,  Segfm  R. 
J>ü  in  klammem  S,  om.  J.         3  sä  in  klammern  S,  om.  J. 

18  über  sehr. :  am  äußersten  rande  noch  o  zu  erkennen  R.  —  die 
strophe  auch  Gylfag.  c.  51  in  TWr.  1  Vigrif)r  HUB,  Vigrif)r  PEg. 
heitr  J.  vQllr  m  klammern  S,  om.  J.  3  hann's  «7,  hann  er  R  Sn.E., 
[hann]  es  8.  hvern  T.  4  sä/s  SJ ,  sä  er  aZZe  hss.  vitaf)r  RWr  edd, 
of  vitapr  TJ  (in  der  ausg.  der  Sn.E.). 

19  überschr. :  am  rande  noch  etwas  vom  v  R.  1  est  G,  est[u]  nü  S. 
estu  nii  R,  est  nu  /.  far  J)ü  R,  far  [fni]  5,  far  J.  2  ok  ow.  X 
mselumsk   WS,  maelumk  R.         4  of   WSJ,  um  R.     go^speki?    W\ 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  5 
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OI)inn  kval>: 

20.  ^Seg  fmt  et  eina,         ef  [)itt  of)i  dugir 

ok  fm,  Vaf [xrüfmir !  vitir : 
hvafmn  jorf)  of  kvam         ef)a  upphiminn 
fyrst,  enn  frö|)i  jotunn?' 

Vaf]>rü[mir  kvaf): 

21.  c0r  Ymis  holdi         vas  jor|)  of  skopuf) 

en  ör  beinum  bjorg, 
himinn  ör  hausi         ens  hrimkalda  jotuns, 
en  ör  sveita  saer.' 

0J>inn  kva|): 

22.  cSeg  fmt  annat,         ef  f)itt  öf)i  dugir 

ok  J)ü,  Vaf {>rü{)nir !   vitir : 
hvafmn  mäni  of  kvam,         säs  ferr  menn  yfir 
ef>a  söl  et  sama  ?' 

Vafl>rü[)iiir  kvaj): 

23.  'Mundilferi  heitir,         hann  es  Mäna  fafrir 

ok  svä  Solar  et  sama; 
himin  hverfa         J)au  skulu  hverjan  dag 
oldum  at  ärtali.' 


20  vor  dieser  Strophe  mR  die  rote  Überschrift :  Capitulum.  1  Sog  Jy 
Segjm  R  (das  S  größer  als  die  gewöhnt,  initialen),  et  om.  J.  J>itt  in 
klammern  S.  mit  «aeöi»  beginnt  A.  2  ok  R,  e[>a  A.  Jdü  om.  «7.  3  of 
WSJ,  um  RA.     ej)r  iLR.     «vp  himl»  R. 

21  von  hier  bis  zum  Schlüsse  in  RA  der  redende  immer  durch  0.  q., 
V.  q.  bezeichnet,  nur  hier  u.  da  ein  buchst,  oder  beide  vom  buchbinder 
fortgeschnitten.  —  zu  dieser  str.  vgl.  Grm  40.         1   Ymis  MGvHW.     of 

WSJ,   um  RA.         4   saer  SJ,  sjor  RA.    —    nach    4   fügt   C  str.  41   der 
drimnismol  ein. 

c 

22,  1  Seg  J,  Segf)u  RA.  annat  u.  ebenso  die  Ordinalzahlen  in  den 
folg.  strr.  durch  röm.  Ziffern  bez.  RA.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «e.  |). 
e.  d.  oc  ]).  v.'»,  in  A:  «e.  J).  e.  d.»  2  [)ü  om.  J.  3  Mäni  C.  of 
XWSJ,  um  R.  säs  S,  sä  er  (es)  kliMBGvHC,  svä  at  RM/,  svät  WJ; 
vgl,  24,  3.  36,  3.         4  e\>r  KB.     Söl  C. 

23  in  prosa  Gi/lfag.  c.  11  (Sn.E.  1,56.  11,258).  1  Mundilferi  US, 
-fori  WTyKRB,  -fari  WJ,  -fseri  Atf/,  -f^ri  MGoRCW.  heitr  J.  hann  er  RA, 
hann's  SJ.  mäna  37.  2  solar  M.  3  J)au  om.  J.  4  <är  tali>  R, 
ärtali  alle  ausgg.,  aldartali  A. 


VaffurüfmisniQl.  t>7 

OJjinn  kva|>: 

24.  cSeg  J>at  et  [>ri|)ja,         alls  frik  svinnan  kvef)a, 

ef  fm,  Vaf  {xrüjmir  !  vitir : 
hva[>an  dagr  of  kvam,         säs  ferr  drött  yfir, 
e[)a  nott  mef)  nifmm?' 

Vaff>rii|)nir  kvaj): 

25.  cDellingr  heitir,         hann  es  Dags  fa[)ir, 

en  N^tt  vas  Norvi  borin; 
ny  ok  nij)         sköpu  nyt  regin 
oldum  at  ärtali.' 

0{)inn  kvaf): 
2t>.  cSeg  |)at  et  fjörf)a,         alls  f>ik  fr6J3an  kvefm, 
ef  fm,  Vaf[)rüf>nir !  vitir: 
hva|)an  vetr  of  kvam         e{)a  varmt  sumar 
fyrst  me[)  fröj)  regin?' 

Vaff)rüJ>nir  kvaf): 
27.  'Vindsvalr  heitir,         hann  es  Vetrar  fafnr, 
en  Sv()suf)r  Sumars'; 


24,  1  Seg  J,  Segfm  RA.  et  ow.  J.  2  abgekürzt  in  R:  «oc  p. 
v.  v.»  ef  B'GdH,  ok  R  w.  die  übr.  ausgg.,.  ae.  (d.  i.  epa)  A.  fm  oro.  J. 
3  Dagr  C.  of  TF&7,  um  RA.  sas  S,  sa  er  (es)  RXKBMBGvHCHl, 
svat   WV.     drott  A,  dröt  R.       4  epr  ifi?.     Nott  C.     komma  nach  nott  i/. 

25  in  prosa  Gylfag.  c.  20  fSw.JS.  7,54.  11,258).  1  DQglingr  U. 
heitr  J.  hann  er  RA,  hann's  SJ.  dags  ikf.  2  en  om.  J.  «not»  A,  [nott]  M. 
NQrvi  A,  Ncvrvi  R;  in  der  Sn.E.  begegnet  dieselbe  form  als  nom.:  Norvi 
(Norfi  T)  ef)a  Narfi  het  JQtunn  TWr,  Nori  JQtunn  bygfn  fyrst  jQtunheima  U. 

26,  1  Seg  J,  Segfm  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  {).  f.'», 
in  A:  <a.  £.  f.»  2  ef  Gvfl"  (%Z.  24,  2),  ok  KRMBCWSJHl.  |)u  om.  J. 
3  Vetr  iTC  of  WSJ,  um  RA.  e{)r  KU.  varmt  sumar  (Sumar  K) 
RkKBMBGvGWJHl,   varmr   sumarr  (Sumarr  C)    VCS.  4  mef)  R  w. 

alle  ausgg.,  um  A.     fro|)  RA,  frjöf?  R  (s.  288). 

27  in  prosa  Gylfag.  c.  19  (Sn.E.  1,82).  1  heitr  J.  hann  er  RA, 
hann's  SJ.  vetrar  M.  2  Sv^supr  SJ}  Svasuf>r  MLMbB'GvHCWHl, 
Svasupr  RASn.TZ. KBP  Kg.  sumars  KM.  3.  4  die  Micke  in  RA  m'cfa  oe- 
zeichnet;  KBM  ergänzen  nach  pap.hss. :  ar  of  (är-of  B)  bae|)i  {>au  |  skulu 
ey  fara  ||  unz  rjüfask  regin;  B  nach  der  paraphrase  der  Gylfag.:  Vindsvals 

5* 


68  Vaf|m'iJ)nism9l. 

Opinn  kva|): 

28.  cSeg  fmt  et  finita,         alls  [)ik  fröfmn  kvef)a, 

ef  [)ü,  Vaf Jwüjinir !  vitir: 
hverr  jotna  elztr         e{)a  Ymis  nij)ja 
yrfn  1  ärdaga?' 

VafJ)rü|)nir  kvaf): 

29.  :0röfi  vetra,         äf)r  vaeri  jor[)  of  skopuf), 

fm  vas  Bergelmir  borinn ; 
Prü[)gelniir         vas  f>ess  fapir, 
en  Aurgelmir  afi.' 

Opinn   kva]>: 

30.  cSeg  f)at  et  setta,         alls  f)ik  svinnan  kve[>a, 

ef  [)ü,  Vaf f)rü[)nir !  vitir: 
hva[>an  Aurgelmir         kvam  mep  jotna  sunum 
fyrst,  enn  frö])i  jotunn?' 

Vafprupnir  kvap: 

31.  cÖr  Elivpgum         stukku  eitrdropar, 

svä  öx  unz  ör  varf)  jotunn ; 


f «i J>ir  |  vas  Vösupr  of  heitinn  ||  q11  es  su  iett  til  Qtul ;  BtW:  en  (vas  W) 
Vindsvalr  |  Väsapi  borinn  ||  q\[  es  su  kaldrifjup  kind;  Gv:  es  sä  ssellifr,  | 
en  svqIu  brjosti  raipr  |j  Vosupr,  Vindsvals  fapir. 

28,  1  Seg  J,  Segpu  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R : 
«a.  p.  f.'»,  in  A:  «a.  p.  f.  k.»  2  ef  GvH,  ok  RMBCWSJffl.  pu  om.  J. 
3  JQtna  B'HCS,  asa  RA.     epr  KR.     Ymis  MGvHW.        4  «aröaga»  A. 

29,  1  0röfi  RGv°-HSWJHl,  Öröfi  RGV,  Orofi  AM£,  Orofi  X,  Ortffi  C. 
of   WS,    um   ABGvHC,    om.   RKRMJBl  (vgl.  35,  1).  2   vas   om.  A. 

bser  gaalmir»  A.     «borl»  R.         4  Aurgelmir  RA,  Örgelmir  MbP,  Org.  C. 

30,  1  Seg  J,  Segfm  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  p. 
s.  q.»,  in  A:  «a.  p.  f.  k.»  2  ef  Gr#,  ok  RMBCWSJHl.  pii  om.  J. 
3.  4  awc/i  Gy/a^r.  c.  5  in  TWr  fSn..E7.  7,44;.  3  Aurgelmir  RSnEJLR 
MLBGvHWSJHl,  Aurgsslmir  A,  Örgelm.  MbP,  Org.  C.  cäsur  nach 
kom  KRMBGvHWHI. 

31  awc/i  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256),  an  30,  3.  4  sich  an- 
schließend. 1  Elivagtim  WSJHl,  Eiivägum  KRMBGvHC  (die  hss.  ohne 
quant.  bezeichn.J.  2  svä  RA,  ok  TUWr.  öx  unz  ör  varp  JQtunn 
ArBGvHCWS,  öx  unz  varp  ör  jot.  RTWKRMJHl,  voxtr  vinds  ok  varp 
jotunn  ör  U. 


Yaf'f)ruf)nism61.  ()9 

[>ar  örar  aettir         kvomn  allar  saman, 
Jivi's  f>at  ae  allt  til  atalt.' 

0{)inn  kvaj): 
■V2.  cSeg  {>at  et  sjaunda,         alls  [)ik  svinnan  kve[)a, 
ef  fm,  Vaf  firüjmir  !  vitir : 
hve  sä  born  of  gat         enn  baldni  jotunn, 
es  hann  haf[)it  gygjar  gaman?' 

Vaffmipnir  kvaj): 

->3.  cUnd  hendi  vaxa         kv(>[m  hrim{)ursi 
mey  ok  1119g  saman; 
fotr  vif)  föti         gat  ens  fröjia  jotnns 
sexlurfjiafmn  sun.' 

<>|>imi  kvap: 
34.  cSeg  |)at  et  ätta,         alls  Jiik  svinnan  kvejia, 
ef  J)ü,  Vaff)rü|)nir!   vitir: 
hvat  fyrst  of  mant         e[)a  fremst  of  veizt? 
{m  'st  alsvijir,  jotunn !' 


3.  4  om.  RA  (ohne  eine  Micke  anzudeuten)  Hl,  KRMMb  ergänzen 
nach  pap.hss.:  en  siutn  fleygl>i  |  ör  sn{)heimi  ||  hyrr  gaf  hrimi  fjor.  3  |>ar 
eru  orar  aettir  koronar  allar  saman  rLPBGvlC ,  f)3§r  einar  aettir  koma 
saman  U,  orar  aettir  koma  f)ar  allar  saman  J,  ^t1ie  oben  TWGv2HWS. 
4  o»w.  U.  Jdvi's  &7,  f)vi  er  TWr.  ae  in  Mammern  S,  om.  W,  «eH»  (nac// 
allt)  T.     til  om.  TW. 

32,  1  Seg  J",  Segpu  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  {). 
s.  q»,  iw  A:      a.  {).  s.  k.»  2   ef  £ytf,  ok    MBGWSJHl.     pü  om.  J. 

3  saitt  klammern  S,  om.  J.  of  TFS,  um  BtGv'H,  om,  RkKRMGclGJHl. 
baldni  ARMBGoHCWSJ,  aldni  RÄTtfV.  4  hann  iw  klammem  S,  om.  J. 
«gyiar»  A. 

33  in  prosa  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44  fg.  11,256).  1  Und  SJ,  Undir 
RA  Hrimi).  KRC.  3  fotr  R,  «fot»  A.  gat  om.  A.  cäsur  nach  gat  KRM 
BGvffl.  4  sexh(jfj)almn  APBGvHCWSJHl,  sor  ho/föafran»  R,  ser 
hof])a|)an  A',  serhofl)a{)an  BML  Mb. 

34,  la  Seg  J",  Seg])u  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R: 
a.   f).    f.'»,    m   A:    «a.    p.   f.    k.»  lb    svinnan    BmGv'-HCWS ,   frö[>an 

KMBGv'JHl.  2  ef  GvH,  ok  MBGWSJHl.  f)u  om.  J.  3  hvat  J, 
hvat  [|)üj  6',  hvat  l>ü  RA.  of  (1)  AKRGo*  WS,  um  MBGv'HC,  om.  ßJ'Bl. 
frems  of»  A,  fremst  of  Gfa*JF&7;  fremst  um  RKRMBGv>HCHl.  4  Jmst 
J,  [)ü  ert  RA.  komma  nach  alsvipr  mit  GvßBSHl,  keine  int  er p.  die  übr. 
ciusgg. 


70  Vaffnüjjiiisniol. 

Vaf]>rü]>nir  kva]): 

35.  c0r6fi  vetra         ä[)r  vaeri  jor[)  of  skopuj), 

{)ä  vas  Bergelmir  borinn; 
[>at  ek  fyrst  of  man,         es  sa  enn  fröf)i  jotunn 
ä  vas  lüf)r  of  lagipr.' 

OJDinn  kva{>: 

36.  cSeg  f>at  et  niunda,         alls  {)ik  svinnan  kvefm, 

ef  f)ü,  Vaf f)rü{mir !  vitir: 
hvaj)an  vindr  of  komr         säs  ferr  vag  yfir? 
ae  menn  hann  sjalfan  of  sea/ 

Vaf[)rü|>nir  kva|): 

37.  cHraesvelgr  heitir         es  sitr  ä  himins  enda, 

jotunn  i  arnar  ham; 
af  lians  väengjum         kve])a  vind  koma 
alla  menn  yfir.' 

Of)inn  kva|>: 

38.  'Seg  {)at  et  tiunda,         alls  [)ü  tiva  rok 

oll,  Vaf  f)rüfmir !   vitir: 
hvapan  Njorf)r  of  kvam         mef)  nißjum  äsa 
[hofum  ok  horgum         hann  raej)r  hundmorgum] 

ok  vasat  hann  ösum  alinn?' 


35  auch  Gylfag.  c.  7  (Sn.E.  1,48.  11,257)  ohne  nennung  der  quelle. 
1.  2  =  29,  1.  2.  1  Orofi  RGv*HWSJHl,  Orofi  ROfJ5,  Orofi  AU, 
Orovi  TW,  Orofi  r,  Orofi  Gv\  Orofi  f.  JQrf)  vaeri  U.  of  TWIf^  um 
RAll KRMBGvHCHl,  om,  r.  3  ek]  er  TW,  o»»  J.  of  ATWv  WSJ, 
urn  RU.  mank  J.  sä  om.  J.  —  man  at  fro^a  iotvnn  U.  4  ä  vas  (var) 
AJTWrBGvCWSJ,  var  ä  RT.     of  TWr  WSJ,  um  RAU. 

36,  1  Seg  J,  Segfju  RA.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  a.  [). 
s.  q.  e.»,  in  A:      a.  ß.  s.  k.  2  ef  £y#,   e^a   #7,   ok  MBCWSJ.     frn 

o»/.  ./.  3  of  WSJ,  um  RA.  säs  S,  sä  er  (es)  AMGvHC,  svä  at 
1XKBHI,   svät    JFJ,    sja    at  i?.  4   menn   (om.  J)    hann  sjalfan  um  (of 

WSJ)  sjä  (sea  S,  sea  J)  R  ae.  alle  auscig.,  mapr  um  sjalfan  hann  ser  A. 

37  auch  Gylfag.  c.  18  (Sn.E.  1,82.  11,278)   ohne  angäbe  der  quellt . 

1  heitr  J.  es  (er)  RATWr  edel,  hann  U.  2  arnarham  PJ.  3  hans] 
hann  R.     vasngum  r.     koma  RATWr  edd,  standa  U. 

08,    1   Seg   J,    Seg[)u   RA.     et    om.   J.     [>u   in   klammem  S,    om.  J. 

2  oll  am  Schlüsse  von  z.  1  Hl.  3  of  A  WSJ ,  um  R.  mef»  nipjum 
äsa  J,  mef)  äsa  sunum  RAKMBGvHWSHl,  ä  Nöatunura  R,  til  Noatuna 
B',  6r  Noatünum  C.  4  unecht  SJ  (auch  von  B'  beanstandet),  hund- 
mQrgum  RPGvW^SJ,  hunnmQrgum  RA.  5  ok  om.  J.  vasat  (varat)  AWS, 
var[»at  R.     vasat  [)ö  me[>  osum  alinn?  S,  ok  vasa  f)5  me[)  (>.  al.V   H. 


Vaf[>rüJ>nismol.  71 

Vaf|>n'i[>nir  kvaj): 

39.  CL  Vanaheimi         sköpu  hann  vis  regin 

ok  seldu  at  gislingu  gojmm ; 
1  aldar  rok         hann  mun  aptr  koma 
heim  mej)  Visum  vonum.' 

Ojünn  kvajv. 

40.  cSeg  J)at  et  ellifta,         alls  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,   Vdfprüpnirf  vitir: 

hverir'u  ytar         es  Öpins  tünum  i 

hoggvask  hverjan  dag?' 

Vaf{)rü[>nii    kva[>: 

4L  cAllir  einherjar         0[)ins  tünum  i 
hoggvask  hverjan  dag; 
val  [>eir  kjosa         ok  rifrn  vigi  fra, 
sitja  mein*  of  sättir  saman.' 


39   in  prosa  Gylfag.    c.  23  (Sn.E.    1,92.    11,267).  1    vanaheimi 

BGcWHl.         2  gislingu  KBEgPG.         3  hann  raun  R  edd,  raun  hann  A. 
4  Vonum  KBPC. 

40.  41  sind  durch  auslassungen  der  Schreiber  in  RA  zu  einer  stf. 
verschmolzen :  Segjm  f)at  et.  XI.  hvar  ytar  tünum  i  hoggvask  hverjan  dag. 
Val  peir  kjosa  ok  rif)a  vigi  fra  sitja  meirr  um  sättir  saman  R,  «S.  f>.  e. 
XI.  allir  eins  herjar  oöins  tvnvmi  ha'gguaz  hvasrian  dag.  Val»  (usw. 
wie  R)  A. 

10,  1  Seg  J,  Segjrui  R.  et  om.  J.  Ib.  2  wie  oben  (aber  ok  st.  ef) 
ergänzt  nach  24.  34.  36  CS,  alls  f)ü  tiva  rok  ||  q11  Vaf^r.  vitir  nach 
pap.hss.  KMGvlH,  hvar  ytar  tünum  i  ||  hQggvask  hverjan  dag  BGvlWJHl. 
3.  4  hvat  einherjar  vinna  |  HerjafQ[)rs  (herj.  MP)  at  ||  unz  rjüfask  regin 
nach  pap.hss.  KRM,  val  \>q\v  kjosa  |  ok  rifia  vigi  fra  ||  sitja  meirr  um 
(of  WJ)  sattir  saman  BGvlWJHl ,  hvar  ytar  hverjan  dag  |  hoggvask 
tünum  i  ||  sitja  meirr  um  sättir  saman  Gv'2,  hvar  yta  synir  |  .  .  .  .  ||  hQggvask 
hverjan  dag  H,  hvat  Einherjar  .  .  .  .  ||  Ofrins  tünum  i  C,  wie  oben  S 
(briefl.).         3b  J>eirs  eru  eggdaufür?   H'. 

41  vollst,  überliefert  in  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  2  hvern 
U.  nach  3  schieben  KB  mit  pap.hss.  ein:  q\  mej)  osum  drekka  |  ok 
sejyjask  Siehrimni.         4  of    WSJ,  um  codd. 


72  Vaf])rü|)nismöl. 

Of>inn  kvaj): 

42.  cSeg  {)at  et  tolfta,         hvi  fm  tiva  rok 

oll,  Vaff)rüf)nir !  vitir? 
frä  jotna  rünum         ok  allra  go|)a 
segir  {m  et  sannasta, 
enn  alsvinni  jotunn!" 

Vatyrnjuiir  kva^>: 

43.  cFrä  jotna  rünum         ok  allra  gof>a 

ek  kann  segja  satt, 
{)vit  hvern  hefk  heim  of  komit : 
niu  kvamk  heima         fyr  Niflhel  nefmn, 
hinig  deyja  [6r  helju]   halir.' 

0]>inn  kvaj): 

44.  Tjolf)  ek  för,         fjol|>  ek  freistaj)ak, 

f jolj)  of  reyndak  regin : 
hvat  lifir  manna,         f>äs  enn  maera  li[)r 
fimbulvetr  niej)  firum?' 

Vaf[)ruj)nir  kvaj): 

45.  ^Lif  ok  Lifj)rasir,         en  f)au  leynask  munu 

i  holti  Hoddmimis ; 


42,  1  Seg  J,  Segf)u  RA.  J)at  om.  A.  et  om.  J.  hvi  RA,  {)vi  P, 
alls  EzC.  f)ü  in  klammern  S,  om.  J.  4.  5  eme  völlzeile  Hl  (!).  4  segir 
[>ü  RA,  seg[)u  KBM.  \)(\  in  klammern  S.  \>n  et  sannasta  segir  J  (auch 
verm.  von  S).         5  unecht  J. 

43,  3  langgeile  mit  cäsur  nach  hefk  (hefi  ek)  KBMBGoHWSJ  Hl, 
unecht  HJ.  {jvit  S  (in  klammern)  J,  f)viat  RA.  hvern  RA,  hverjan  S. 
hefk  SJ,  hefik  Gv'CW,  hefi  ek  RA.  of  kWSJ,  um  R,  4  kvamk  8, 
komk  J,  kom  ek  RA.         4a  wnd  5  unecht  Gv'-.         5  6r   helju  unecht  J. 

44,  1.  2  ==  3,  1.  2.  1  ek  (2)  in  klammern  S,  om.  J.  freistaj)ak 
R  edd,  freistafja  A.  2  of  reyndak  J,  ek  of  reynda  A  WS,  ek  um  reynda 
BGvH,  ek  um  reyndak  C,  ek  reynda  HKBMHl.  3  f)äs  TFS,  es  J,  J>a 
er  RA.     maera  RA,  mseri  B. 

45  auch  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202  fg.  11,293)  ohne  angäbe  der 
quelle.  1   Lif  BC.     Liff)rasir  KBMGvHSJ ,    Liff>r.    C,    «liförasir»  R, 

«lif|)ra3ser»  U,  LeifJ)rasir  XVfrBWHl,  ;  leidprasir  >  T.  «er  J)ar  leynaz 
meyiar»  U.  2  holti  Hoddmimis  (hoddm.  K,  Hoddmimis  BMGvHWHl) 
RTWr  edd,     holldi  hoddmimis»  A,  «mimis  holldi»  U. 


Vaf[iruJ)nisinöl.  73 


morgindpggvar         f>an  ser  at  mat  hafa 
en  f)a[)an  af  aldir  alask/ 

Of)inn  kvaj): 

4»i.  cFjol[i  ek  för,         fjolf)  ek  freista[)ak, 
fjolj)  of  reyndak  regin: 
hva{)an  komr  sol         ä  enn  sletta  himin, 
fnis  f)essi  hefr  Fenrir  farit?" 

VafJ)ruJ)nir  kvaf): 

47.  cEina  dottur         berr  Alfrojmll, 

äf>r  henni  Fenrir  fari; 
sü  skal  rif)a,         fms  regin  deyja, 
möfmr  brautir  möer.' 

Ofnnn  kva ] ) : 

48.  cFjol[j  ek  for,         fjol[>  ek  freistaj>ak, 

f jolj)  of  reyndak  regin : 
hverjar  'u  meyjar         es  li[)a  mar  }rfir, 
fröj)gej)ja[)ar  fara?' 


3.  4  «morgin  davggva  \)$er.  ok  {)ar  um  alldr  alaz»  U.  3  J)au  in 
Mammern  S,  om.  J.  ser  RA.  edd.,  er  r.  om.  TW  (T  wiederholt  hier  statt 
dessen   «leunaz»  aus  z.  1).         4  cn  om.  YkKRMHJHl      alask]  allar  T. 

46,   1.   2   (=  44,    1.  2:    vgl   dort)   abgekürzt  in  R:    «Fiolf)  ee    f.  f. 

e.  f.'»,  in  A:  Fia/ld.  e.  f.  f.  e.  f.»  1  ek  freistaf)a  K.  3  Sol  (1 
4  J>as  WS,  es  J,  [)ä  er  RA.  |>essi  £u  (s.  205b)  S,  J>essa  RA  (vgl.  47,  2). 
hefr  &7,  hefir  RA.     fenrir  J?./tf/  flJT,  167;. 

47  auch  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,204.  11,293);  3.  4  ömc/i  in  dem 
fr  gm.  leß  rfer  Skdldskaparmdl  (Sn.E.  11,591).  1  alfroöul»  r,  alfrqf>ull 
KEMJ.  2    henni    \J(h>2(s.205b)S,    hann    i?,     hana    RATWr.       fenrir 

BJHl  (II,  167).  >fai  >  T.  3.  4  <sv  raun  renna  eöa  rif)a  regin  bravtir 
njaer»  U.  3  rij)a]  renna  leß.  {ms  TP&7",  er  TWr,  £>ä  er  (es)  RAleß 
KBMBGoECHl.         4  «moöar»  A  (ar  abbrev.). 

48.  49  interpoliert  S. 

48,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:     Fiol£>  ec  f.  f.»,  in  A:  «F.  e. 

f.  f.  e.  f.»  3  hverjar'o  J",  hverjar'o  [[>;er]  S,  hverjar  'ro  J)8§r  RA.  li|)a 
mar  yfir  RA,  yfir  mar-iif)a  (ohne  interp.)  C. 


'■1  Vaf[)rii|>nismöl. 

Vaffm'ijmir  kvaf>: 

49.  'Priar  f>jof)ir         falla  f>orp  yfir 

meyja  Mog[)rasis, 
hamingjur  einar         f>aers  i  heimi  'rü, 
f)ö  f)aer  mef)  jotnum  alask.' 

(>]>inn  kvaj>: 

50.  Tjolfj  ek  for,         fjolf)  ek  freistajmk, 

fjolf)  of  reyndak  regin : 

hverir  räfrn  aesir         eignum  go[)a, 

[)äs  sloknar  Surta  logi?' 

Vaf]iruf>nir  kvaji: 

51.  'Vifmrr  ok  Väli         byggva  ve  go]>a, 

f)äs  sloknar  Surta  logi; 
Möpi  ok  Magni         skulu  Mjollni  hafa 
Vingnis  at  vig[)roti.' 

0J»inn   kva[): 

52.  cFjol{)  ek  for,         fjol[)  ek  freistafmk, 

fjolj)  of  reyndak  regin: 
hvat  verf)r  Öfmi         at  aldrlagi, 
fms  of  rjüfask  regin?' 

49,  1    f)jöj)ir   JJELl    (II,  167),    {)jö{)ar   KBLGv*MhS,    fcjofrär  RA. 

lb  Schaltsatz  MhS.  falla  RA,  fara  Gv2.  cäswr  wac7i  falla  KM.  statt 
jjorp  ein  wort  für  meer?  Gv-.  3  J)sers  WSJ,  Jner  er  XBGvHCHl, 
f>eira  ßZEM  f<;#/.  Zze  .90;.     'rü  G,  eru  RA. 

50,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  Fiolji  ec  f.  f.'»,  in  A:  «F.  e. 
f.  f.  o.  f.  3.  4  hverir  ;esir  |  raf)a  eignum  gofja  J.  4  |uis  WS,  !>a 
er  RA,  es  J. 

51  a»c/i  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202.  11,293)  ohne,  angäbe  der  quelle. 

1  Vif)arr  MBGvHCHl.     Vali  BMBGvHC.     byggva    H'si,   byggja  coefä. 

2  l>as  WS,  |)ä  er  coeM.,  es  J.  slokoar  RAT  e^rf,  sortnar  TWr.  Surta 
RATWr  edd,  Svarta  U.  3  M6I>i]  Megi  p.  «miolni  r.  4  Vingnis 
ATWr^Crvi/CTFS'Ji/Z,  «vignigs  synir»  U,  ok  vinna  RKBM.  vig{)rüti 
RATWr  crfd,     vigrof)i»  U. 

,V2,  1.  2  (=  44,  1,  2)  abgekürzt  in  R:     Fioljj  ee.  f.'»,  in  A:     F.  e.  f.» 

3  alldr  lagi  A,  aldrelagi»  R,  aldrzlagi  K.  4  f>äs  WSJ,  f>a  er  RA. 
of  A  H^S  um  BGvHC,  om.  B.BKMJHI  (vgl.  Grm  4,  4). 


V  a  f] )  r  u  |  >  1 1  i  -  in  6 1 .  fO 

Vaff)rü|)nir  kva]> : 

53.  'Ulfr  gleypa         mun  Aldafofn*, 

f)ess  mun  Vif>arr  vreka; 
kalda  kjapta         hann  klyfja  mun 
vitnis  vigi  at.' 

OJ)ifin  kvaj): 

54.  TjolJ)  ek  for,         fjolf)  ek  freistaf)ak, 

fjol[j  of  reyndak  regin: 
hvat  maelti  Öf>inn,         äj)r  ä  bäl  stigi, 
sjalfr  i  eyra  syni?' 

Vaf|.nijmir  kvaj): 

55.  cE}r  manni  f)at  veit,         hvat  [m  1  ärdaga 

sagf)ir  i  eyra  syni : 
feigum  munni         maeltak  mina  forna  stafi 

auk  of  ragna  rok. 
Nu  vif)  Öf)in         deildak  orf>speki, 

f)iVst  ae  visastr  vera.' 

5o    in  prosa   Gylfag.   c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,291).  1  cäsur  nach 

mun  KRMBGoHl  AldafQ^r  BGvHWJHl,  aldafcj>r  KLMP,  Aldafqfmr 
CS,  aldafojnir  RMb,  alda  fa/J)r»  R,  «allda  fa/öur  A.  2  uiöar»  A,  Viparr 
MBGvHCHl.     vreka   Gv*RCWSJ,    reka    RA  4  vitnis   A,  Vitnis  KC, 

vingnis  R. 

5J,  1.  2  (=  44-,  1.  2)  abgekürzt  in  R:  «Fiol])  ee  for.  f.'»,  in  A: 
«F.  o.  f.  3b.   4    toegen   der    auffallenden   allit.   viell.    zu  ändern  nach, 

Herr,  saga  c.  11  (Bugge  s.  263):  i  eyra  Baldri  ||  af>r  [hann]  vas  ä  bäl  of 
borinn?         4  ok  sjalfr  A. 

55,  1  mauni  RA,  manns  KREgP.  \~n\t  om.  J.  \)\\  in  klammern  S, 
om.  J.  3  maeltak  mina  RPGv2W\  maeltak  [mina]  S,  mselta  ek  mina 
RA" ML  Mb  BGvx  HC Hl,  mselta  ek  um  mina  A,  mseltak  J.  cäsur  nach  uneltak 
(mselta  ek)  RM.  4  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  of  AWSJ,  um  R. 
ö.  6  unecht  J.  5  Nu  mit  großem  N  und  purikb  vorher  RA.  Nu  G, 
Nu  [ok]  S,  Nu  ek  RA.  «deildac»  R,  «dseilldag»  A.  cäsur  nach  deildak 
KRMBGvHl.  or[)speki  J,  [mina]  or})sp.  S,  mina  orfisp.  RA.  6  {uVst 
SJ,  Jra  ert  RA. 


<  b  Grimnismol. 

GRIMNISMÖL. 

Hraufmngr  konungr  ätti  tvä  sonu,  het  annarr  Agnarr, 
en  annarr  Geirrofn*.  Agnarr  var  tiu  vetra,  en  Geirro[)r 
ätta  vetra.  Peir  reru  tveir  ä  bäti  me[)  dorgar  sinar  at 
smäfiski;  vindr  rak  [>ä  i  haf  üt.  I  nättmyrkri  brutu 
5  |)eir  vi|)  land  ok  gengu  upp,  fundu  kotbönda  einn;  ])ar 
väru  f)eir  um  vetrinn.  Kerling  föstra{)i  Agnar,  en  karl 
föstrafü  Geirrof)  ok  kendi  honum  räf).  At  väri  fekk 
karl  f)eim  skip;  en  er  f)au  kerling  leiddu  f)ä  til  strandar, 
j)ä    maelti   karl  einmaeli    vif>   Geirrof).     Peir   fengu  byr  ok 

lOkömu  til  stof)va  f'ofmr  sins.  Geirro[)r  var  fram  i  skipi; 
hann  hljöp  upp  ä  land,  en  hratt  üt  skipinu  ok  maelti: 
Tarfm  nü  [)ar  er  smyl  hafi  |)ik!'  Skipit  rak  i  haf  üt. 
En  Geirrofir  gekk  upp  til  boejar;  honum  var  J)ar  vel 
fagnat,    en  fa[>ir   hans  var    f)ä    anda[)i\     Var   f)ä  Geirrof>r 

15  til  konungs  tekinn,  ok  var[)  ma[)r  ägaetr. 

0|)inn  ek  Frigg  sätu  i  Hlif)skjälfu  ok  sä  um  heima 
alla.  ()[)inn  maelti:  cSer  ])u  Agnar  föstra  ]>inn,  hvar  hann 
elr  born  vi[>  gygi  i  hellinum?     En   Geirro[)r  föstri    minn 

Grimnismol  vollst,  in  R  bl.  8b,  31 — IIa,  9  und  in  A,  bl.  4a, 
17 -Ob,  25;  in  Sn.E.  str.  11—15.  IS— 20.  23.  24.  29.  34—36.  40.  41. 
43.  44.  46—48,  2,  sowie  die  namen  aus  49.  50.  54  (s.  die  anmm.  dazuj. 
—  Überschrift  vor  str.  1  mit  roter  tinte  «Grimnis  mal  K  (stark  ver- 
blichen), «grimnis  mal  A;  mit  demselben  namen  eitleren  das  gedieht  auch 
die  hss.  der  Sn.E.  bei  str.  23  (mit  ausnähme  von  U).  24.  36.  47.  Vor  der 
einl.  prosa  mit  roter  tinte:  «fra  sonom.  Uro/ÖvngC  konvngf-*  R  (stark  ver- 
blichen), «fra  hra/övngi  konungi»  A. 

Prosa  2  annarr  in  A  über  der  zeile  über  unter  punktiertem  f  (=  sonr). 
GeirroJ)r]  A  schreibt  konstant  GeirroÖr  od.  GeirQör,  gen.  GeirrQÖar  od. 
Geirrodar;  B  Geirro/^r,  Geirra/ör,  Geirra/dr,  GeirroÖr,  GeirroÖr,  Geirro|)r, 
gen.  Geirroöar  u.  GeirraSar.  3  dorgir  A.  4.  5  l>eir  brutu  i  nätt- 
myrkri XKRM.  7  föstrajn  om.  RKRMLMbHl  ok  -  räj)  om  R. 
8  kerling  £au  R,  doch  ist  die  richtige  wort  folge  durch  Lesezeichen  an- 
gedeutet, strandar  R,  skips  A.  10  fofmrs  RR.  12  nü  om.  RJUl. 
i  haf  om.  RHl.  13  upp  A,  üt  ViHI.  boeja  A.  J)ar  om.  RHl.  14  en 
(om.  KR)  fajtir  haus  var  J>ä  A.  I>ä  var  fa])ir  hans  RHl  Var  l>a 
Geirr.  R,  Geirr.  var  \rk  AM.  16  0  in  Öfünn  etwas  größer  als  ge- 
wöhnlich R.  IG.  17  heima  alla  R,  alla  heima  A  18.  19  En  —  konungr  R, 
renn  [darüber  geschrieben  asr)  konungr  fostri  minn     A. 


Grimnismöl.  <  i 

er    konungr    ok    sitr   nü    at    landi.'      Frigg    segir:    cHann 
er    matni[)ingr   sä,    at    hann    kvelr   gesti   sina,    ef   honuin20 
}>ykkja  ofmargir  koma.1     Ö[rinn   segir,    at  f)at  er  in  mesta 
lygi;  [)au   ve])ja  um  f)etta  mal.    Frigg  sendi  eskimey  sina 
Fullu    til    Geirro J)ar.       Hon    ba{)    konung    varaz,    at    eigi 
fyrgorfri  honum  fjolkunnigr    mapr    sä   er  f)ar  var  kominn 
i  land,  ok  sagfn  f>at  mark  ä,  at  engi  hundr  var  svä  ölmr,  25 
at  ä  hann  mundi  hlaupa.     En  f)at  var  enn  mesti  hegömi, 
at    Geirrof)r    konungr     vaeri     eigi    matgöjn*;    ok    [)6    laetr 
hann   handtaka    [jann   mann  er  eigi  vildu   hundar    ä   rä[)a. 
Sä  var    i    feldi  bläm    ok    nefndiz  Grimnir    ok    sag[)i    ekki 
fleira   frä    ser,    f)ött  hann    vaeri    at   spur[u\      Konungr   let  30 
hann  pina  til    sagna  ok   setja   milli    elda    tveggja,   ok  sat 
hann   f)ar    ätta    naetr.      Geirrof)r   konungr  ätti    j)ä    son  tiu 
vetra  gamlan  ok  het  Agnarr  eptir  bröfmr   hans.     Agnarr 
gekk  at  Grimni  ok   gaf  honum   hörn    füllt   at    drekka    ok 
sagf)i,    at    konungr    gorpi    illa,    er    hann    let    pina    hann  35 
saklausan.    Grimnir  drakk  af ;   f)ä  var  eidrinn  svä  kominn, 
at  feldrinn  brann  af  Grimni.     Hann  kva{): 

1.  Heitr  est,  hripu[)r!         ok  heldr  til  mikill; 

gongumk  firr,  funi ! 
lo[u  svi[)nar,         f>(5t  ä  lopt  berak, 
brinnumk  feldr  fyrir. 

2.  Atta  naetr         satk  milli  elda  her, 

svät  mer  manngi  mat  ne  bau[>, 

19  im  at  landi  R,  at  londuin  A.  22  «eseis  mey»  R.  27  konungr 
om.  R/Z/,  ok  R;  en  A.  28  hann  R,  konungr  A.  raj)a  R,  hlaupa  A. 
29  Grimnir  KUBGvHCJHl.  30  let  R,  laetr  A.  31  hann  pina  R, 
pina  hann  A.  i  milli  KB.  tveggja  om.  A.  32  hann  om.  A.  \)k  om. 
RHl.  34  ok  (2)  om.  RKRMJHl  35  konungr  R,  fafcir  hans  ABGvJ. 
illa  om.  A.     let  pina  hann  R,  pindi  £>enna    man  kBGoJ. 

1,  1  est  J.  est[u]  S,  ertu  RA.  Hrip.  B.  2  gQngumz  A.  3  svifmir 
A.  höt  •/,  ])öt  [ek]  S,  J)6tt  ek  RA.  berak  R,  vsera  A.  4  brinnumk  S, 
brenn umk  R  u.  die  übr.  ausgg.,  braannum?  A. 

2  betrachten  CSch  (Beitr.  12,  274)  und  J  als  eine  interpolierte 
fornyrSislag-str.  An  ihre  stelle  setzt  Seh  str.  42  und  nimmt  nach  dieser 
den  ausfall  einer  str.  an  (darin  die  darbietung  des  homes  durch  Agnarr). 
1  satk  SJy  sat  ek  RA.  cäsur  nach  sat  ek  (satk)  KBMBGvJHl.  milli  R, 
milliim  AKB.  2  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach  manngi)  KBMB  (vgl. 
edoch  die  fußnotej  J.     svat  SJ,  sva  at  RA. 


■  ö  Grimnismol. 

neraa  einn  Agnarr,         es  einn  skal  räj)a 
Geirro[)ar  sunr   Gotum. 

3.  Heill  skalt,  Agnarr!         alls  f)ik  heilan  bi{)r 

Veratyr  vesa; 
eins  drykkjar         \m  skalt  aldrigi 
betri  gjold  geta. 

4.  Land  es  heilagt         es  ek  liggja  se 

osum  ok  olfum  naer : 
en  i  Prü[)heimi         skal  Pörr  vesa, 
unz  of  rjüfask  regin. 

5.  Ydalir  heita         fmrs  Ullr  hefr 

ser  of  gorva  sali; 
Alfheim  Frey     gofu  i  ärdaga 
tivar  at  tannfe'i. 

(>.  Bor's  enn  [)ri|)i,         es  blif)  regin 
silfri  [)ok[)u  sali: 
Välaskjalf  heitir         es  velti  ser 
öss  i  ärdaoa. 


4  zwei  halbseilen  (cäsur  nach  sunr)  KR  MB  (vgl.  jedoch  die  fuß- 
itote)  J.  Gotum  So  (Beitr.  6,  355)  S',  Gotnum  B',  Gotna  landi  RkKLMb 
BGvHCSJHl,  gotna  landi  RMP. 

3,  1  skalt  J,  skaltu  RA.       2.  3  alls  heilan  bij>r  ||  J>ik  Veratyr  vesa  ./. 

2  Veratyr  BGvHCSJHl,  veratyr  RM,  vera  tyr  RAK.  3  fm  am.  J. 
4  «giaelld»  A.  gJQld  betri  geta  H,  betri  gj.  um  geta  BeGo2,  gj.  betri 
of  geta?  S. 

4,  1  Land's  J.  es  liggja  sek  J.  3.  4  unecht  J.  4  of  A.SJ, 
um  R,  oh).  C. 

5,  6  Interpol.  J. 

5,  1  {)ars  &/,  J)ar  er  RA.  hefr  S,  of  hefr  J,  hefir  RA.  2  of  SJ, 
um  RA.  3  «freyr»  R  (r  als  unrichtig  unterpunktiert),  cäsur  nach 
gofu  KRMHl.  4  tannfe'i  G,  tannfee  S,  tannfee  J,  «tannf$»  RA,  tannfe 
KRMGoHCHL 

6.  1  Interpol.  MhS. 

6  in  prosa  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  Bör's  J,  Bör  es 
[sä]  S,  Bör  er  sä  RA.  enn  brijti]  die  zahl  nach  Seh  hier  u.  in  den  folg.  strr. 
erst    durch    einen  abschreibe!'    eingefugt.         2    <|)a/k{)0»    R,    «Jxjktu      A. 

3  «valaskialp»  T,  valaskiaf»  r.  heitr  J.  velti  SJHl  (vgl.  Bugge,  Ar};. 
2,  353  ff.),  «velti»  R,  «vaellti»  A,  vselti  KRMGoHC.  —  Nach  6  eine  str. 
(über  Hlijjskjplf)  ausgefallen  Seh. 


Grimnismöl.  *& 

7.  Sokkvabekkr  heitir  enn  fjörpi,        en  par  svalar  knegu 
unnir  glymja  yfir: 
par  pau  Öpinn  ok  Saga         drekka  of  alla  daga 
glop  ör  gollnum  kerum. 


8.  Glapsheimr  heitir  enn  fimti         pars  en  gollbjarta 
Valholl  vip  of  prumir; 
en  par  Hroptr         kyss  hverjan  dag 
väpndaupa  vera. 

{).  Mjok  es  aupkent         peims  til  Opins  koina 
salkynni   at  sea : 
skoptum's  rann  rept,         skjoldum's  salr  pakipr, 
brynjum  of  bekki  strai't. 

10.  Mjok  es  aupkent         peims  til  Öfrins  koma 
salkynni  at  sea: 
vargr  hangir         fyr  vestan  dyrr 
ok  drüpir  orn  yfir. 


7  vgl.  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,114.  11,274).       1  heitr  J.  fj6rj)i]  IUI.  R, 
fiorö»    A.      enn    fjor^i    om.  J.  2    glymja    yfir    Sv    (Beitr.   6,  355)   C 

(1,480)  SJ,  yfir  glymja  RASü  (Altgerm,  metrik  §  57,  6  f.)  u.  die  übr. 
ausgg.  3  J)au  in  klammern  S,  p&v  J>au  om.  J.  Saga  R,  Saga  ARMLMb. 
tlrekka  |)ar  J.     of  SJ,  um  RA. 

8  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,62.  11,260).  1  heitir  R  edd  (heitr  J),  er  A. 
enn  fimti  unecht  (eingeschoben  vom  interpolator  der  strr.  6.  7)  MhS,  om.  J. 
fimti  A,  V.  R.  2  «va/lhla/11»  (also  das  v  im  ersten  ai  n.  das  2.  1  als 
delenda  bez.)  R,  außerdem  valha/11  am  rande  nachgetragen  (v  u.  ein  teil 
des  a  vom  buchbinder  fortgeschnitten),  of  om.  A.  3  Hroptr  HS, 
Hroptr  RA.     cäsur  nach  kyss  KRMBGvIll. 

9.  10  setzt  Seh  hinter  str.  17. 

9  nach  10  R,  doch  die  richtige  strophenfolge  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet. 1  Mjqk's  J.  l^eiras  SJ,  |)eim  er  RA.  til  om.  A  (vgl.  jedoch 
die  abkürz ung  10,  1)  J.  3  skoptum's  J,  sk.  er  RA.  skjoldum  's  G, 
skj.  er  RA,  skJQldurn  J.  4  of  »SV,  um  RA.  strait  G,  straef)  S,  straat  J, 
sträö  XC,  strat  KRMBGvHHL  strad  K. 

10,  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  \).  er.  o.  k.  s.  k.,  in  A:   \>m  ae'  t.  k. 
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11.  Prymheimr  heitir  enn  setti,         es  Pjazi  bjö, 

sa  enn  ämotki  jotunn; 
en  nü  Skafri  byggvir,         skir  brüpr  gof>a, 
fornar  toptir  fofmr. 

12.  Breipablik   'jfü  en  sjaundu,         en  fmr  Baldr  hefr 

ser  of  gorva  sali : 
ä  f)vi  landi         es  ek  liggja  veit 
faesta  feiknstafi. 

13.  Himinbjorg  'ru  en  öttu,         en  par  Heimdali  kvepa 

.     .     .     valda  veum: 
J)ar  vorfxr  gopa         drekkr  i  vaeru  ranni 
glapr  enn  göf)a  mjof). 

14.  Folkvangr  's  enn  niundi,         en  par  Freyja  raefir 

sessa  kostum  i  sal: 
halfan  val         hon  kyss  hverjan  dag, 
en  halfan  Öf)inn  ä. 


11—17  Interpol.  J,  11-20  Interpol  MhS. 

11  auch  Gylfag.  c.  23  (Sn.E.  1,94.  11,268).  1  prüj)heirar  U. 
heitir  codd,  heitr  J",  es  C.  enn  VI.  R,  «hinn  saetti  A,  om.  Sn.E.,  in 
klammern  J.  bjo  om.  W.  lb  ]>ar  nü  pjazi  byr  U.  2  sa  om.  J. 
mätki  U.  3  byggvir  RUr  edd,  byggir  ATW.  brüf>r  guoia  U.  4  forna  A. 
toptir  KRMH.     fo^r  U. 

12  auch  Gylfag.  c.  22  (Sn.E.  1,92.  II, 267 j.  1  blik  in  Brei[>ablik 
von  jüngerer  hand  über  der  zeile  R,  <  Braeiöa  blio  A,  'rü  en  sjaundu  G, 
eru  en  sjaundu  (sjundu  T&KRHl)  RA  edd  (en  sjaundo  in  klammern  J), 
heita  TWr,  heitir  U.  en  {)ar  RA  edd,  J)ar  er  Sn.E.  hefr  S,  of  hefr  J, 
hefir  codd.  2  of  TWrSJ,  um  RAU.  3  aj  i  r.  es  liggja  veitk  J. 
4  «faeing  stavi»  U. 

13  auch  Gylfag.  c.  27  (Sn.E.  1,100.  11,270).  1  'ru  en  öttu  G, 
eru  en  öttu  RA  edd  (en  öttu  in  klammern  J),  heita  TWr,  heitir  U. 
lb  «en  j:>ar  Heimddalr  byr  kve|>a  F.  lb.  2  die  lücke  in  den  hss.  nicht 
bezeichnet;  en  J)ar  Heimdall  |  kve^a  valda  veum  KRMBGvCHl,  en  J)ar 
H.  kvef)a  [  um  valda  veum  H,  en  [mr  H.  kv.  |  valda  .  .  veum  S,  en  J>ar 
H.  firar  |  kve|)a  valda  veum  J.  3  J)ar  vQrjjr]  vorfmm  U.  cäsur  nach 
drekkr  KRM.     <  vero »  RU,  «vero»  ATWr.         4  enn  om.  R. 

14  auch  Gylfag.  c.  24  (Sn.E.  1,96.  11,268).  1  's  enn  niundi  G, 
er  (es)  enn  niundi  (IX.  RA)  RA  edd  (enn  niundi  in  klammern  J),  heitir 
Sn.E.  Freyja  \ti\>v  codd.,  Frigg  of  rie[)r  J.  2  sessa  —  sal]  «kosta 
beztvm  sal»  U.  3  cäsur  nach  kyss  KRMGv.  hverjan  RATW  edd. 
hvern  U,  ä  hverjan  r.         4  en  om.  J. 
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15.  Glitnir  's  enn  tiundi,         hann  es  golli  studdr 

ok  silfri  [jakf)r  et  sama: 
en  f)ar  Forseti         byggvir  flestan  dag 
ok  svaefir  allar  sakar. 

16.  Noatün  'ru  en  elliftu,         en  fmr  Njor[)r  hefr 

ser  of  gorva  sali: 
manna  J)engill         enn  meinsvani 
h^timbrufmin  horgi  raef)r. 

17.  Hrisi  vex         ok  h^vu  grasi 

ViJ)ars  land  Vi{)i : 
en  |>ar  mogr         of  laezk  af  mars  baki 
frokn  at  hefna  foJ)ur. 

18.  Andhrimnir         laetr  i  Eldhrimni 

Saehrimni  so[ünn, 
fleska  bazt:  en  j)at  fair  vitu, 

vif)  hvat  einherjar  alask. 


15  auch  Gylfag.  c.  32  (Sn.E.  1,102  fg.  11,270).  1  's  enn  tiundi  G, 
er  (es)  enn  tiundi  (X.  R)  R  edd  (enn  tiundi  in  klammern  J),  «h.  e.  X  »  A, 
heitir  salr  Sn.E.  hann's  J,  <  bans  er»  U,  hann  W.  2  J)ak{)r  RT  MBB 
HCJHl,  J)aktr  XWrKBMbPGv,  pakej)r  S,  om.  U.  et  om.  U.  3  J)ar 
RATU  edd,  J>ä  W,  l>at  r.  byggvir  VrGvHSJ,  byggir  RATW.  cäsur  nach 
byggvir  KBMBGvHl.  flestum  dag  r,  abgek.  f.  d.  U.  4  svefr  U.  sakar 
TVrHCSJ,  sakir  RAW. 

16,  1  'ru  en  elliftu  G,  eru  («»'»  A)  en  elliftu  (XI.  RA)  RA  edd  (en 
eil.  in  klammern  J).  hefr  S,  of  hefr  J,  heflr  RA.  2  of  SJ,  um  RA. 
3  mannaf)engill  RA',  «mana  J)aengill»  A.  meins  vani  RA.KHI.  4  «ha/rg»  R. 
Tx^r  om.  R  (vgl.  Vm  38,  4). 

17,  1   vgl.    Hov  119*   (B,  Stud.    389).      bovu    S,    ho    CJ ',    ha  RA. 

2  «vi^ars»  R,  viöars»  A.  Vikars  KMBGvHC.  land  ViJ)i  BGvIlSJHl, 
land  vij)i  RAF  (s.  465b),  land  vidi  K,  land  (ok)  vi|>i  B,  land  ok  vipi  M, 
landi  Vi{)i  C,  Landvi{)i  G  Pälsson,  F Magn.  3  of  RA,  af  K.  «lezc: 
RC,  «laez»  A,  laezk  KBMBGv*HSJHl,  hlezk  B'Gv1  (ebenso  die  auffassung 
in  K).  cäsur  nach  laezk  KBMBGvJHl.  a  mars  bak  B'Gv1  (die  Über- 
lieferung jedoch  gerechtf.  von  Benach  Hdl30,  3  und  Hdkonarmol  11:  hvat 
valkyrjur  maeltu  raaerar  af  mars  baki).  4  at  GPälsson,  ok  RAÄ".  —  Nach 
17  setzt  Seh  eine  lücke  an,  hinter  diese  stellt  er  str.  9  u.  10  und   Vm  41. 

18—20  Interpol.  C. 

18  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126.  11,276).  1  Andhrimnir  BMGv 
HJHl    (ebenso    Eldhrimni,   Saehrimni).      cäsur    nach    laetr   KBMBGvHl. 

3  «felska»  («fellka»  ?)  r.     bazt  TWrCSJ ,  bezt  RAU.     en]  at  r.         4  \ip 
om.  RAKHl.     <aeinheria>  AK. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  6 
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19.  Gera  ok  Freka         sepr  gunntamipr 

hröpugr  Herjafopr: 
en  vif)  vin  eitt         väpngofugr 
Öpinn  ae  lifir. 

20.  Huginn  ok  Muni  im         fljüga  hverjan  dag^ 

jormungrund  yfir : 
oumk  of  Hugin,         at  hann  aptr  ne  komi, 
pö  seumk  meirr  of  Munin. 

21.  Pytr  Pund,         unir  Pjöf)vitnis 

fiskr  flöpi  i: 
ärstraumr         f)ykkir  ofmikill 
valglaumi  at  vapa. 

22.  Valgrind  heitir         es  stendr  velli  ä, 

heilog  fyr  helgum  durum; 
forn's  sü  grind,         en  pat  fair  vitu, 
hve's  i  las  of  lokin. 


19  auch  Gißfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126.  11,276).  1  «gunntamigr  r> 
gunntanigr»  U.  2  hrojnigr  S,  hrojrigr  RATUW  u.  die  übr.  ausgg., 
hroöiör»    r.      Herjafopr    LMbBGvHJHl,    herjafQf)r   MP,    «heria   fa/Ör> 

RAT,    Herjafafur   S,    «heria    fe{)r»    U,    «henafo/ör»    r,     < HaenafQÖr»    W. 
3  «  vapngavigr»  Tr,     vapngaffi^r»  U.     ae]  er  T. 

20  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126  fg.  11,277).  1  Munninn 
RT/Z7.  «fliugia»  r.  hvern  U.  2  Jörru.  B,  Iqvm.  C.  3  oumk  6r, 
ömk  J,  oomk  [ek]  S,  oumk  ek  UKRMBGvHCHl,  6umz  ek  AW,  «vnz  ek  U, 
«otunk  ek»  T.  of  R  (über  der  zeile)  KBMMbPBSJHl,  um  ALH,  om. 
Sn  E.  Huginn  TJJKB.  hann  in  klammern  S,  om.  J.  ne  om.  TU.  komi 
ATWrPSJ,  komij)  RKBMLBCHl,  komit  MbGvH,  kemr  U.  4  seumk  S, 
sjomk  J,  sjämk  TxTKRMBGvHCHl,  sjämz  W,  sjämk  ek  r,  sjamz  ek 
AU.  of  CSJ,  um  RATUW  u.  die  übr.  ausgg.,  at  r.  Muninn  RAJJKBH1, 
Munninn  T. 

21,  1  fmndr  A,  Jjund  C.  J)jo[)vitnis  BGvCJ.  3  aarstraumr  J. 
{)ykkir  om.  R.  cäsur  nach  J)ykkir  KRMBGvHl.  ofa  mikill  B.  4  val- 
glaumi R,  valglaumni  AC,  Valglaumi  P,  Valglaumni  B. 

22,  1  heitr  J.  2  dyrum  AA".  3  forn's  G,  forn  er  RA.  sn 
om.  J.  {)at  om.  J.  4  hve's  J,  hve  [hön]'s  S,  hve  hon  er  RA.  las  R. 
of  SJ,  um  AKBMBGvHC,  om.  KHl. 
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23.  Fimm  hundruf)  dura         ok  of  fjörum  togum 

hykk  ä  Valhollu  vesa; 
ätta  hundruf)  einherja         ganga  ör  einum  durum, 
J)äs  [)eir  fara  vi})  vitni  at  vega. 

24.  Fimm  hundruf)  golfa         ok  of  fjörum  togum 

hykk  Bilskirni  mej)  bugum ; 
ranna  [)eira         es  ek  rept  vita 
mins  veitk  mest  magar. 


25.  Heif)rün  heitir  geit         es  stendr  hollu  ä  [HerjafoJ)rs] 
ok  bitr  af  Laeräf)s  limum; 
skapker  fylla         hon  skal  ens  skira  mja^ar, 
knaat  sü  veig  vanask. 


23.  24  in  umgekehrter  folge  RHl. 

23  auch  Gylfag.  c.  40  (Sn.E.  1,130.  11,278).  1  hundrat  r,  <hund' 
TW.  dyra  AUW.  of  fjörum  togum  TWrS,  umb  fj.  t.  J,  um  fj.  t. 
RKRMBGvHCHl,  XL.  A,  fjora  tugu  U.  2  hykk  J,  svä  hykk  S,  svä 
hygg  ek  RTUWr  u.  die  übr.  ausgg.,  sva  kvet  ek>>  A.  ä  AUWrRBGv 
HCSJ,  at  R,  om.  T.  «val  holl  »  AW,  valholl  T.  3  einherja  in  klam- 
mern SJ.  6r  RJJ  SJHl,  senn  6r  ATWr.  dyrum  AUW.  4  |)äs  SJ,  J)ä 
er  codd.  {)eir  in  klammern  S,  om.  J.  fara]  ganga  U.  vif»  AUW 
KMBGvHCSJ,  at  RRHl,  me\>  Tr.     at  om.  J. 

24  Interpol.  CMhSJ. 

24  awc7i  Gylfag.  c.  21  (Sn.E.  1,88.  11,266).  la  abgekürzt  in  W: 
D.  golfa.  1  «hundrat>  r,  h.  A.  of  fjörum  togum  S,  umb  fj.  t.  J,  um 
fj.  t.  RATr  u.  die  übr.  ausgg.,  um  XL.  W,  fjora  tugu  U.  2  hykk  J, 
svä  hykk  S,  svä  hygg  ok  codd.  danach  schiebt  A  noch  ein:  ä  Valholl 
vera.  Bilskirni  BGvHCHl.  bogum  U.  3  ek  om.  J.  rept  RATW  edd, 
nefr  Ur.     vitak  /.     veitk  SJ,  veit  ek  codd. 

25  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  1  heitr  J. 
geit  in  klammern  SJ.  Herjafo^rs  KLMbBGvHHl ,  herjafQj)rs  RMP, 
Herjafqfnirs  RC  (aber  26,  1  -fQj>rs),  HerjafQpur  AS;  das  wort  nach  R 
besondere  verszeile  (ebenso  26,  1) ;  nach  BGv2SJ  späterer  zusatz ,  durch 
die  einschiebung  von  str.  24  veranlaßt  (ebenso  26,  1).  2  «lgraJDs»  R, 
Lsera{)s  K  (aber  26,  2  Lä3räf)s)  RBCJ.  3  skaptker  WUKRP.  hon  in 
klammern  S,  om.  J.  cäsur  nach  skal  KRMBGvRl.  4  «kna  at»  R, 
kann  A.  —  Nach  25  setzt  Seh  eine  lücke  an  (ein  rest  des  verlorenen 
ciell.  Frg.  7). 

6* 
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26.  Hjortr  heitir  EikJ)yrnir      es  stendr  hollu  ä  [HerjafoJ)rs] 
ok  bitr  af  Löeräf)s  limum; 
en  af  hans  hornum         drypr  i  Hvergelmi, 
j)af)an  eigu  votn  oll  vega. 


27.  Sif)  ok  Vif),         Saekin  ok  .Ekin, 

Svol  ok  Gunnfrö,         Fjorm  ok  Fimbuljml, 

Rin  ok  Rinnandi, 
Gipul  ok  Gopul,         Gomul  ok  Geirvimul, 

J)aer  hverfa  of  hodd  gof)a; 
Pyn  ok  Vin,         Poll  ok  Holl, 

Gr^f)  ok  Gunnfjorin. 


26—28  Interpol.  Seh,  26 — 35  Interpol.  L. 

26  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  1  Eik[>yrmr 
(«eikpyrri»  T,  «eirpyrnir»  r,  <tak{>yrnir>  U)  heitir  (heitr  J)  hJQrtr  codd.  edd, 
von  mir  umgestellt,  da  es  gegen  alle  regel  ist,  daß  ein  an  der  spitze  des 
verses  stehender  eigenname  nicht  an  der  allit.  teilnimmt.  Die  Umstellung 
ergibt  einen  schwellvers  DD*.  hJQrtr  in  klammern  SJ.  hcdlu  ä  (wie  25,  1) 
B'GvSJ,  a  LqIIu  R  u.  die  übr.  ausgg.,  <a  haellu»  A.  herjafQprs  RA. 
über  die  ausgg.  s.  zu  25,  1;  zusatz  nach  BGo2SJ  (s.  zu  25,  1). 
2  «l$r  |  af)s  >  R,  1.  A  (s.  zu  25,  2).  3  bans  in  klammern  S.  <dvps»  A. 
4  «seiga»  A. 

27.  28  Interpol  C,  27—30  Interpol  B  (Stud.  487),  27—35  Interpol 
MhSJ. 

27  ff.  die  ßußnamen  auch  aufgezählt  Gylfag.  c.  4  (Sn.E.  1,40.  11,255) 
und  c.  39  (Sn.E.  1,128  fg.  11,277),  sowie  unter  den  a  heiti  in  r  ivß). 
A  (Aß),  757  u.  leß.  —  27.  28  ursprl.  eine  str.  bestehend  aus  27,  1.  5 
it.  28,  6.  7?  Gv*. 

27,  1  SiJ)  KB.  ViJ>  KG.  Saskia  KAUKBBGvHSHl,  Sekin  TWrßC, 
Sekinn  r,  Soekia  MJ.  ok  (2)  om.  J.  Ekin  TWr/9,  Ekinn  r,  Eckin  leß, 
Eikin  RKRMJHl.  2—4  unecht  GvK  2  unecht  S.  Svoll  (Kvol)  U. 
Gunn[)r6  RATWr,  Gunnpra  Wr  (c.  4),  «Gundro»  U,  «GunnJ)or>  leß. 
2b  (als  vollzeile)  vor  2a  J.  FjQrm  RATUWr,  «Fjorni»  U  (c.  39),  «Form-  r 
(c.  4)  leß.  Fimbul,  pul  TWr  (c.  4).  3  unecht  J.  Rinnandi  S,  Rennandi 
codd.  lücke  nach  3  C.  4  Gipul  T,  Gipul  K.  GJQpul  U.  «Geirumul»  U, 
Geirrumul»  W.  5  unecht  J.  of  3,  um  RA.  6.  7  unecht  S.  6  J>yn 
mit  großer  initiale  u.  punkt  vorher  R,  pyn  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt 
vorher  A;  «fyri»  ü.  Vin  Hl.  «Vinpoll»  U.  HqII]  BqII  r.  7  Gräp 
Al'Wr,  Graf)  RTBC.     «Gunnpräinn»  r,  «Gundro»  U. 
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28.  Vino  heitir  ein,         onnur  Vegsvinn, 

f>ri|>ja  Pjöfmuma; 
Nyt  ok  Not,         Norm  ok  Hronn, 
Slif)  ok  Hrif),         Sylgr  ok  Ylgr, 
Vi{)  ok  Vpn,         Vond  ok  Strond, 
Gjoll  ok  Leiptr,         J)aer  falla  gurnnum  naer, 

en  falla  til  Heljar  hefmn. 

29.  Kormt  ok  Qrmt         ok  Kerlaugar  tväBr, 

f)aer  skal  Pörr  vafja 
dag  hverjan,         es  bann  döma  ferr 

at  aski  Yggdrasils; 
f)vit  äsbrü         brinnr  oll  loga, 

heilog  votn  hloa. 

30.  Gla[)r  ok  Gyllir,         Gier  ok  Skei[)brimir, 

Silfrintoppr  ok  Sinir, 

28,  1.  2  Schlußzeilen  von  27  J.  1  Vino  S,  Vina  H,  Vina  UVVr 
RMBGvGJ,  Vin  ä  11  Hl,  Vina  ATA',  komma  u.  cäsur  nach  heitir  KHl. 
ein  B  (fußnote)  LPCS,  enn  RAUMMbBGoHJ,  en(n)  KHl.  Vegsvinn  R, 
<veg  svinn»  W,  «vog  svinn»  Tr,  «veglun>  U.  2  «{MoÜmuna-  757  leß. 
3— 5  jüngerer  einschub  Gv*S.  3  Nyt  RATWr,  Nyt  K,  Nautt  U.  Not 
AMHSJHl,  NwtRleßKBBC,  Naut  TGv,  «not»  Aß,  «not»  757,  «reytt»  U. 
Navn,  Hravn  B.  4  Slif)  RARMGvHSJHl,  Sli{>  KBC,  Sli{>r  Sn.E 
fy#Z.  Fsp  3£,  2).  Hrif)  RATWr,  Hri{)r  ü,  Hrif)  C.  5.  6  m  G?/Z/a#.  nur 
Vif),  Leiptr  (  vipleiptr  >  ü)  u.  Gjoll.  5  Vif)  EC.  Von  J,  Van  RKRM 
LPBGvHSHl,  Van  A/9C,  «von»  r^  757,  «vaunn»  leß,  «vaö»  A,  Väf)  M6. 
Vond]  «vind»  Aß,  «vinn»  757.  Strond]  «strind  >  Aß  757.  6  Leiptr] 
'  leiftr    757,  «leifstr»  rß.    f)aer  om.  J.       7  jüngerer  einschub  J.    en].«e'»  R. 

29  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262).  1  «kaurnit«  T. 
Ormt  C,  «aurnit»  T.  kerlaugar  MMb.  3.  4  durch  versehn  eines 
Schreibers  aus  str.  30  hierher  geraten  H.  3  dag  hverjan  HS,  dag  hvern 
ATWrKBGvC,  hverjan  dag  REMJHl,  hvern  dag  U  (vgl.  30,  5).  hann 
om.  J.  ferr]  skal  r.  3b.  4  eine  halbzeile  K.  4  »ydrasils»  r.  5.  6 
jüngerer  einschub  SchSJ.  5  eine  halbzeile  K.  jpvit  SJ,  fjviat  codd. 
brinnr  G,  brinn  S,  brennr  TUW,  brenn  RAr  u.  alle  andern  ausgg. 
<  logo»  R.         6  en  heilog  votn  floa  U. 

30  (interpol?  Seh)  in  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262); 
die  pferdenamen  auch  in  den  hesta  heiti  (Aß  757)  u.  z.  t.  in  der  porgrims- 
pida  (s.  die  Eragm.  am  Schlüsse  der  ausg.J.  1  Gier  RKRMBGoHCS, 
Glser  AJHl,  Glenr  TW,  «gle'r»  757,  om.  U.  Skeif)brimir  KRMbPGvH. 
2  Silfrintoppr  TW  edd,  silfrin  toptr>  R;  Silfrtoppr  Aß  757,  Slintoppr  U. 
Sinir  H,  Simir  Aß  757,  «sinif»  T. 
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Gisl  ok  Falhofnir,         Golltoppr  ok  Lettfeti, 

J)eim  rif)a  aesir  joum 
dag  hverjan,         es  doma  fara 

at  aski  Yggdrasils. 

31.  Priar  rotr         standa  ä  f)ria  vega 

und  aski  Yggdrasils: 
Hei  byr  und  einni,         annarri  hrimfmrsar, 
f)rif)ju  menskir  menn. 

31a.  Orn  sit?*         d  asks  limum 

es  vel  kvefia  mart  vita; 
oglir  einn         honum  augna  i  milli 
Veprfplnir  vakir. 

32.  Ratatoskr  heitir  ikorni         es  rinna  skal 

at  aski  Yggdrasils; 
arnar  orf)         hann  skal  ofan  bera 
ok  segja  Nif)hoggvi  nif)r. 

33.  Hirtir  'u  auk  fjörir         [)eirs  af  hofingar  ä 

gaghalsir  gnaga: 

3  Gisl  KRGv^C,  Gils  T,   «gill  >  757.     Falhofnir  TB,  Falofnir  kß  757, 

falaepnir»  Aa.     Lettfeti  KB,  «letfeti»  T,  «letfet»  r.       4  JQum  A,  jöom  </, 

jöm  K,  u.  die  übr.   aus  gg.        5.   6  jüngerer  einschub  SJ.        5  eine  lialb- 

zeile  K.     hverjan  HSJ,  hvern  RA.     d6ma  kSJ,  {)eir  döma  R.     fara  om.  A. 

31  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,68.  11,261).  1  cäsur  nach 
standa  KRMBGvHl.  2  und  kS,  undan  R.  3  und  kBGvHCSJ, 
undir  R,     Hrimf).  KBMMbC. 

31a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  16 
(Sn.E.  1,74.  11,263):  Orn  einn  sitr  i  limum  asksins  ok  er  hann  margs 
vitandi,  en  i  milli  augna  honum  sitr  haukr  sa  er  heitir  VeJjrfQlnir  (  vepr- 
laufnir»  U).      Vgl.  Mogk,  Beitr.  7,  258  fg.;  Mh,  DA  5,  160;  Cpb  I,  480. 

32  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Baratoskr 
A,  Katakostr  U.  ikorni  in  klammern  SJ,  om.  G  (B,  Stud.  460  a.  1). 
rinna  S,  renna  RA.         2  «ygdrasis»  R.         3  arnar]  Qfundar  C. 

33.34  später  einschuh  in  die  große  Interpolation  (27 — 35)  BfStud.  474)  S 
(ogl.  Thaasen,  Nord.  univ.  tidskr.  I,  3,  127) ;  auch  Seh  verdächtigt  beide  strr. 

33  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Hirtir  'u  S, 
H.  'ru  Gv-HC,  H.  'ro  J,  H.  eru  RA.  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  hofingar  J, 
hsevingar?  B  (Stud.  473  anm.  2),  hsetingar  RKBCHl,  Hsefingar  R,  hajfingjar 
A,  hefingar  MEMbGvRS.  h<>finga  rä  P  (nach  Vermutung  von  REg). 
a  om.  J.    punkt  nach  aß,        2  «agaghalsir«  R.     gnaga  R  edd,  ganga  A. 
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Dainn  ok  Dvalinn,         

Duneyrr  ok  Dyra[)rör. 

34.  Ormar  fleiri  liggja         und  aski  Yggdrasils, 

an  of  hyggi  hverr  ösvi{)ra  apa : 
Goinn  ok  Moinn,         jieir'u  Grafvitnis  synir, 

Gräbakr  ok  GrafvolluJ)r, 
Ofnir  ok  Svafnir         hykk  at  ae  skyli 

meif)s  kvistu  maa. 

35.  Askr  Yggdrasils         drygir  erfifri 

meira  an  menn  viti : 
hjortr  bitr  ofan,         en  ä  hlif>u  fünar, 
skerjrir  Nif)hoggr  nef>an. 

36.  Hrist  ok  Mist         vilk  at  mer  hörn  beri, 

Skeggjold  ok  Skogul; 


3  ergänzt  von  BGo:  Dainn  heitir  einn  |  (ok  add  Gv)  Dvalinn  annarr; 
doch  fehlt  wol  eher  die  2.  halbzeile  (oiell.  von  ähnl.  Inhalt  wie  34,  3b). 
Danin ii    U.  3.    4    eine    langzeile    CS,    zwei   halbzeilen    KRMLHJHJ. 

4  Duneyrr  rKRMBGvHCSJ,  «dvnoyr  »  R,  DuneyrT/i/,«  dynseyR  >  ( «dvnaeyR  ») 
A,  dvneyrr»  U,  «dyneyr»  (  duneyr »)  leß,  dvnne  .  .  >  757;  der  name  am 
Durnir  entstellt?  B  (Stud.  474  anm.  3).     Dyrapror  AT#,  DuraJ)ror  R. 

34-.  35  auch  Gylfatj.  c.  16  (Sn.E.  1,74  fg.  11,263),  aber  in  umgeh,  folge. 

34,  1  cäsur  nach  fleiri  J.  und  AWr,  undir  RTU/Z7.  «ygdrasins  ■  T. 
2  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  hverr)  KP  (so  auch  Sn.E.  AM  u.  Sn.E.  EgJ. 
an  of  hyggi  XSJ,  en  f>at  of  (um  TJH,  uf  B.BHI)  hyggi  RTUWrKRMB 
GvHCHl.  6svi|)ra  apa  in  klammern  J.  osvinnra  AU.  afa  TWr.  3.  4 
jüngerer    einschub    J.  3   Goinn    mit    großem    G   u.  punkt    vorher   R. 

f>eir  'o  'S,  f>eirro  A.MVr  KB  MBGv  HC,  J)eir  ero  RTVHl.  synir]  li)>ar  U. 
4  grapvollvör  W,  «grafusBlludr»  T,  grafvolldvJ)r  >  U.  5  eine  kurz- 
eeile K.  Opnir  A,  Ofnir  J.  Svafnir  GvHHl.  hykk  SJ,  hygg  ek  codd. 
se]  ey  T.     skyli  RA  edd,    muni  TWU,   myni  r.  6  meif)ar  A.K.     kvistu 

RA  edd,  kvistum  TWr,  kostum  U.     maa  S,  maa  J,  mä  codd. 

35  Interpol,  od.  früher  an  anderer  stelle  (hinter  str.  31)?  B  (Sind. 
487  fg.).  1  drygid  T.  2  viti  JZLTWrRMCSHl,  of  viti  AKGvJ,  um 
viti  XJBH.  3  «hiorir»  T.  ofan]  ne£>an  U.  fiinir  A,  funar  K.  4  «scer- 
difandr  liauggr  nedan     T. 

36  Interpol.  CSch. 

36  auch  Gglfag.  c.  36  (Sn.E.  1,118  fg.  11,275),  einzelne  namen  auch  in 

den  valkyrja  heiti  (Sn.E.  11,490)  u.  den  orrostu  heiti  (Sn.E.  1,562).      1  vilk 

J,  viljak  S,  vii  ek  codd.       2  SkeggJQld  RTWrJBCr vCJHl  («sceöio/ld«  Rr, 

<skeggi»Ud»  TW),  SkeggQld  XVKBMHS,  (<  skegolld»  IT,  «skaßgg  olld    A). 
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Hildr  ok  Prüf)r,         Hlokk  ok  Herfjotur, 

Goll  ok  Geironul, 
Randgrif)  ok  Räf)grif)         ok  Reginleif, 

J)aer  bera  einherjum  ol. 

37.  Ärvakr  ok  Alsvi[)r         J)eir  skulu  upp  he[mn 

svangir  sol  draga; 
en  und  f)eira  bögum         folu  blif>  regin, 
aesir,  isarn  köl. 

38.  Svalinn  heitir,         hann  stendr  solu  fyrir, 

skjoldr,  skinanda  gojn: 
bjorg  ok  brim         veitk  at  brinna  skulu, 
ef  hann  fellr  i  fra. 

39.  Skoll  heitir  ulfr         es  fylgir  enu  skirleita  go{)i 

til  Isarnvifmr, 
en  annarr  Hati,         Hrö[)vitnis  sunr, 
skal  fyr  heif>a  brüf)i  himins. 

3.  4  jüngerer  einschub  J.  3b  vor  3a  RM;  lies:  Hildr  ok  HlQkk 
HerfJQtur  ok  |>ruj)r?  3  Hildi  ok  J>nif)i  RRMHl.  «berfiotr»  T,  «her- 
fiotra»  U.  4  «gioll»  U.  Geironul  A  (11,490)  BGvGSJ ,  Geirolul 
UKRMHHl,  gaeirrQmul»  A,  <  geirahQÖ  >  r,  «geira.  hq6»  W,  «geira  haud 
T,  geira  hcuö  >  U.  5  Randgrif)  KRMGvHGSHl,  Randgripr  J,  Randgri{> 
RATr,  RanngriJ)  W,  Ranngrif)  r  (I,  562),  R*ndgrif)r  leß,  ok  Randgrtyr 
U,  randgniö>  A  (I,  562)  757,  <  tanngniör  >  A  (II,  490).  Räf)grfyr  J, 
Ra]igrifjr  U.     ok  (2)  om.  R.         6  Einh.  KG. 

37—41  Interpol.  MhSJ.  (aus   Vm  hierher  geraten?  Ez). 

37    vgl.    die  prosa    Gylfag.    c.    11    (Sn.E.  1,56).         1   f>eir  om.  CJ. 

2  svangir  aus  svalgir  corr.  R,  svasligir  KRP.     Sol  G.       4  isarn  köl  HS, 
isarn  kol  RATW2?,  isarnkol  vRMJHl,  isarn-kol  C,  isarnkul  Gv. 

38,  1  Svalinn  MBGvHCSJHl,  Svalin  XKR,  «Sva/1»  R;  in  den  skjalda 
hciti  (Sn.E.  I,  572)  Svalinn  Ar  757,  Svalingr  leß.  heitr  J.  hann]  es  C. 
cäsur  nach  stendr  K.  Solo  C.  fyrir  MHSJ,  fyri  K,  fyr  BGvHl, 
for  R,  abbreo.  RA.  2  vgl.  Sdr  15,  1.  guj)i  A.  3  veitk  SJ,  ek  veit 
RA.     cäsur  nach  veit  KRM.     brinna  S,  brenna  RA.     i  fra  RA,  fra  J. 

39  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  12  (Sn.E.  1,58.  11,259).  1  Skoll  RA, 
Skoll  TWIL7.  heitr  J.  enu  om.  J.  2  Isarn vi{)ar  S,  varna  vi£)ar  RA 
(varna  aus  vavna  corr.  A)  u.  alle  andern  ausgg.  (varna-vif>ar  P,  varnar 
vi]>ar?  Hl).     Die  la.  der  hss.  verteidigt  auch  Kff  (Beitr.  IS,  163  anm.  2). 

3  Hatti  IL     Hro[)v.  sunr  AS,  hann  es  (bann's  J)  Hr.  sunr  R  u.  die  andern 
ausgg.         4  skal  G,  [säj  skal  S,  sä  skal  RA.  —  Nach  39  lücke  Seil. 
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40.  Ör  Ymis  holdi         vas  jorf)  of  skopuj), 

en  ör  sveita  saer, 
bjorg  ör  beinum,         bafmir  ör  häri, 
en  ör  hausi  himinn. 

41.  En  ör  hans  broum         gorfm  blif)  regin 

mif)garf)  manna  sunum, 
en  ör  hans  heila         vom  {>aii  en  har[miöf>gu 
sky  oll  of  skopuj). 

42.  Ullar  hylli         hefr  ok  allra  gof)a 

hverrs  tekr  fyrstr  ä  funa ; 
f>vit  opnir  heimar         verf)a  of  äsa  sunum, 
[)äs  hefja  af  hvera. 

43.  Ivalda  synir         gengu  i  ärdaga 

Ski[>blaf>ni  at  skapa, 
skipa  bazt         skirum  Frey, 
nytum  Njarf>ar  bur. 


40  —44  Interpol.  Seh. 

40.  41  om.  C;  vgl.  Vm  21.  —  Beide  strr.  auch  Gylfag.  c.  8  (Sn.E. 
1,52.  11,258),  in  A  {Aß)  sowie  in  757  auch  in  den  Skdldskaparmdl  (Sn.E. 
11,431.  5 14  fg.)     Sie  stammen  nach  Ez  aus  einer  älteren  fassung  von  Vm. 

40,  1  Ymis  KMGoH.  of  TWvSJ,  um  RAU.  2  sveita  RATUWr 
edd,  hans  sara  sveita  Aß  757.  3.  4  abgekürzt  in  U:  «b\  or.  b.  b.  or. 
h.  en.  or.  h.  h.  »  3a  beinunum  T.  3b  om.  757.  «b.iörmr  >  A.  4  himinn 
or  hausi  hans  Aß  757. 

41,  1  en  mit  kleinem  initial  u.  kein  punkt  vorher  RAUW  (d  iher 
keine  Strophentrennung  KHl),  großer  initial  TrA/9.  brQum  G,  brom  SJ, 
bräm  codd.  2  Mifcg.  KRPBGvlJHl.  3  en]  ok  U.  £au  en]  f>a  T. 
£au  om.  J.     harlmiopgu]  hrif)feldu  Aß  757.         4  of  ATWrSJ,  um  RU. 

42,  1  hefr  UBSJHl,  hefir  A.  cäsur  nach  hef(i)r  KRMBGvHl. 
2  hverrs  SJ,  hverr  er  RA.  3  J)vit  G,  [])vit]  S,  om.  J,  |)viat  RA.  of 
AS,  umb  J,  um  R.         4  J)äs  S,  f)ä  er  RA.     hefja  R  edd,  J)eir  hefja  A. 

43-50  Interpol  C,  43.  44  interpol.  MhSJ. 

43  auch  Skdldsk.  c.  7  (Sn.E.  1,264.  11,311);  die  str.  aus  Vm  hierher 
geraten?  Ez.  2  skapa  RAU  edd,  skipa  TWr.  3.  4  om.  W.  3  bazt 
rCSJ,  bezt  RATU. 


*K)  Grimnismöl. 

44.  Askr  Yggdrasils         kann  es  öztr  vi  [ja, 

enn  Skif)blaf)nir  skipa, 
Ö{)inn  äsa,         en  joa  Sleipnir, 
Bilrost  brua,         en  Bragi  skalda, 
Hpbrök  hauka,         en  hunda  Garmr. 

45.  Svipum  hefk  nü  ypt         fyr  sigtiva  sunum, 

vij)  pat  skal  vilbjorg  vaka: 
ollum  osum         fmt  skal  inn  koma 
iEgis  bekki  ä, 
JEgis  drekku  at. 

46.  Hetumk  Grimr,         hetumk  Gangleri, 

Her jan  ok  Hjalmberi, 
Pekkr  ok  Prif)i,         Pupr  ok  Uf)r, 
Helblindi  ok  Hör, 

47.  Sapr  ok  Svipall         ok  Sanngetall, 

Herteitr  ok  Hnikarr, 


44  auch  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  1  hann  om.  U. 
hann's  J.  4  Bilrost  RA,  Bifrqst  Sn.E.i?P.  4b  unecht  Gv2.  4b.  5 
unecht  J.  5  Garmr  RUW,  Gramr  ATrA.  nach  5  fügen  kC  (ah 
Schluß  einer  langzeile,  deren  erste  hälft e  verloren  ist)  hinzu:  en  Brimir 
sverj)a,  Gv2  (als  vollzeile):  en  Brimir  branda. 

45  stellt  Seh  an  den  Schluß  des  liedes  (nach  str.  53).  1  hefk  SJ, 
hefik  Gv2,  hefi  ek  RA.  nü  om.  kJ.  vor  ypt  2  buchst,  (at?)  ausradiert  R. 
fyri  K,  for  B,  abbrev.  RA.  4  (Egis  (so  immer)  MGvH.  5  unecht  J. 
drekku  R  edd,  drykkju  A. 

46— 50  Interpol.  Seh. 

46— 482  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84  fg.  11,265  fg.),  die  nennen 
in  str.  46—50.  54  auch  unter  den  OJ)ins  nofn  der  Skdldsk.  in  A  (kß) 
u.  757  (Sn.E.  11,472  fg.  555  fg).  Vgl.  auch  Gylfag.  c.  3  (Sn.E.  1,36  fg. 
11,254). 

46,  1  Hetumk  (1)  RATUW,  Heitumzk  r.  hetumk  (2)  R,  ok  AUWrA, 
om.  T.  Gangleri  RAU,  Ganglari  W,  Gangari  Tr,  Gangra^r  B.  2  Herjann 
UW  757.  ok  om.  Sn.E.  (ebenso  durchweg  in  z.  3.  4).  3  «pvÖr»  R, 
pundr  M.  ok  (2)  über  der  zeile  nachgetr.  R  (ebenso  z.  4).  4  Her- 
blindi  kkßEg.     Harr  KGv2,  Hoarr  J. 

47,  1  auch  in  Malskrü^s  fro3{)i  (Sn.E.  11,154)  WA  mit  citierung  der 
quelle  (sem  kvefüt  er  i  Grimnismälum).  Saf>r  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R,  mit  Meinem  s  u.  ohne  punkt  vorher  k  (daher  keine  Strophen- 
trenn ung  C).  T  schreibt  den  namen  mit  dem  letzten  der  vor.  str.  zu- 
sammen: «harsadr».     ok  (1.  2)  om.  Sn.E.  (ebenso  z.  2). 
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[Bileygr,  Bäleygr,         Bolverkr,  Fjolnir, 
Grimr  ok  Grimnir,         Glapsvipr,  Fjolsvifxr, 

48.  Sifmottr,  Si{)skeggr,         Sigfof)r,  Hniku[)r, 
Alfojir,  Valfof)r,         Atri[>r,  Farmatyr:] 
einu  nafni         hetumk  aldrigi, 
siz  me[)  folkum  förk. 

4i>.  Grimnir  hetumk         at  Geirrofmr, 

en  Jalkr  at  Asmundar, 
en  f)ä  Kjalarr,         es  ek  kjalka  drö, 
[Prör  f)ingum  at,         Vifmrr  at  vigum, 
Oski  ok  Ömi,         Jafnhor,  Biflindi,] 

Gondlir  ok  Härbar]>r  me|)  gofmm. 

3.  4  und  48,  1.  2  unecht  Gv2GSJ  (also  47,  1.  2  +  48,  3.  4  die 
ursprl.  str.).  3  Bileygr  KBMBGoHCJHl,  Tileygr  r.  Baleygr  MMb 
BHHl,  BQleygr  Go  (nach  B's  Vermutung);  vgl.  Sv,  Beitr.  12,  490  anm, 
4  Grimr  ok  om.  Sn.E.  (weil  der  name  schon  46,  1  genannt  ist),  Grimarr  K. 
Grimnir  GvHJHl.  GlapsviJ)r,  Fjo>vi|)r  GS.  Gl.  ok  Fj.  RA.  —  bei  B 
lautet  die  ganze  zeile :  Grimnir  ok  GlapsviJ>r;  B'  vermutet:  Grimnir, 
Glapsv.  ok  FjqIsv. 

48  mit  47  zu  einer  str.  verbunden  K.  1  <Ssif)ha;ttr  >  R,  <  sid- 
hofr  T.  Sigfo[)r  RSn.E.  edel  (nur  S  Sigfaf)ir),  «sigfasör»  A.  2  Alfa{)ir  8. 
ValfoJ)r  R  edd  {nur  S  Valfa[)ir),  om.  ASn.E.  Atri{Dr  HBGoJHl,  Atri[:>r 
KBMHGS,  <at  riör»  A,  «ettridr»  T.  Atr.  ok  Farm.  RXKMBGvHCHl. 
—  z.  2  lautet  bei  B:  AlfQj)r  (ok)  Atripr;  in  IT  steht  Atr.  zwischen  Sigf. 
u.  Hnik.  3  eine  kurzzeile  K.  aldrigi  om.  A.  4  siz  —  fork  S  (fuß- 
note)  J.  siz  ek  me|)  folkum  for  codd.  (me[)  om.  A). 

49.  50.  Die  Opinsnamen  dieser  strr.  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86. 
11.265  fg.),  u.  zwar  unmittelbar  hinter  denen  aus  str.  46 — 48,  2,  aber  in 
anderer  reihenfolge  (49,  5.  6.  50,  1.  49,  2.  3.  4b.  4a),  Grimnir  49l  fehlt, 
da  47  ^  bereits  genannt.     S.  zu  46 — 48,  2. 

49  Interpol.  GvJ.  1  Grimnir  hetumk  HS,  Grimni  hetumk  J,  Grimni 
mikhetuRA.  Grirnn.  RGvHCJHl.  Geirrof)ar  S,  GeirrQjmr  AM,  Geirra]>ar 
RKBBGoHCJHl.  2  Jalkr  at  Asmundar  H,  at  Äsm.  Jalkr  So  (Beitr. 
6,  355)  S,  Jalk  at  Äsm.  (Osm.  KHl)  RA.  Jalk(r)  XKBMGvHHl.  3  Kjalarr 
HS,  Kjalar  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Jalk  A.  es  kjalka  drok  J.  4.  5 
unecht  S.  4a  eine  vollzeile  C.  4b— 6  bes.  Strophe  K.  4b  erste 
hälfte  einer  lang  zeile,  deren  2.  hälfte  verloren  ist  C,  om.  J&RHl.  Vifnir 
AM,  Vidr  K.  5.  6  jüngerer  einschult  J.  5  Oski  mit  großem  0  u. 
punkt  vorher  R,  mit  kleinem  o  u.  kein  punkt  vorher  A.  Oski  KBBJ. 
Omi  KBJ,  Orni  T.     Jafnhor,  Bin.  S,  Jafnh.  ok  B.  RA.     «biblindi»  UWA/9, 

bikiinndi»    757,    «blindi»    r.        6   Gondlir  RATWr   edd,    «gelldnir»    U, 
«ganglaer»  Aß.    Harbarf)r  KBMB. 


92  Grimnismol. 

50.  Svi{)urr  ok  Svif>rir         es  ek  het  at  Sokkmimis 

ok  dulfmk  enn  aldna  jotun, 
J)äs  ek  Mifrvitnis         vask  ens  maera  burar 
orjrinn  einbani. 

51.  Qlr  est,  Geirro[)r!         hefr  [m  ofdrukkit, 


miklu'st  hnugginn,         es  fni'st  minu  gengi 
ok  allra  einherja. 

52.  Fjolf)  f)er  sag[jak,         en  {)ü  fätt  of  mant: 

of  f)ik  vela  vinir; 
maeki  liggja         ek  se  mins  vinar 
allan  i  dreyra  drifinn. 

53.  Eggmö[)an  val         nü  raun  Yggr  hafa, 

f)itt  veitk  lif  of  lif)it; 
üfar'u  disir,         nü  knätt  Öf)in  sea, 
nälgask  J)ü  mik,  ef  megir! 


50,  1  Svi[>arr  r  (Sn.E.  1,38),  «suidr»  T.  er  ek  het  RAKBGvHCHl, 
ek  het  BM,  es  hetk?  S,  hetumk  J.  2  dulf>ak  Gv-SJ,  dul^a  ek  RA. 
ena  J,  [f)ann]  enn  S,  J)ann  enn  RA.  3  f>äs  SJ,  J)ä  er  RA.  ek  in 
klammern  S,  om.  J.  Mifmjmis  KB  Hl.  vask  (vark)  R  edd,  var  A.  cösu;* 
//ac/*  vark  BMBGvHl.         4  einn  bani  R. 

5L    Strophe  im  .fornyröislag    mit  Tücke   nach   z.   1?    H.  1    est   J, 

est[u]  S,  ertu  RA.  hefr  R,  hefir  XKRMGvH.  J)ü  om.  J.  2  die  lücke 
in  RA  wic7it  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  CSJ.  —  KBM  ergänzen  nach 
pap.hss.:  rniklum  ertu  mi|)i  taeldr.  3  eine  vollzeile  Gv2.  rniklu'st  G, 
miklu  est[n]  S,  miklu  est  J,  m.  ertu  RA.  Jui'st  SJ,  J)ü  ert  RA.  gengi] 
'gaeöi»  A.  4  ok  allra  einherja  Gv'2  (s.  208a),  allra  einherja  ok  Ofnns 
(metr.  falsch)  J,  ollum  (om.  B)  einherjum  ok  ()£>ins  hylli  RA  u.  die 
iibr.  ausgg.  (BGvlHHl  als  zwei  kurzzeilen,  Gv'2  als  eine  vollzeile);  vgl. 
Zz  34,  488. 

52,  1  J)6r  J,  [ek]  J)er  S,  ek  j^er  RA.  sagfmk  XKBBGvCSJ,  sagf)a  R, 
J)ü  om,  J.  «fat»  R,  fät  iZ/.  of  &/.,  um  RA.  2  «vaela  >  A.  ek  se  RA, 
sek  J.     cäuir  nach  se  Kill. 

53,  1    man  AÄT1T.         2   veitk   »SJ,    veit   ek    RA.     of  kKSJ,   um  R. 

3  üfar'u    S,    ufar'rö    J,    üfar'ru    PGV,    üvar'ro    KBMLMbBG^HCHl, 
<  vvaRO»  A,  «var  ro»  R.     kuatt  J,    knättu  RA.     sea   S,   sea  J,    sjä    RA. 

4  nälgask   f)ü  6r,    n.  [|dü]    5,    nälgask   J,    nalgaztu   RA.     megir  G,   [\>u] 
megir  S,  Jm  megir  RA.  —  Nach  53  stellt  3ch  str.  45. 


Grimnismöl.  ^3 

54.  Öfrinn  nü  heitik,         Yggr  ä{)an  hetk, 

hetumk  Pundr  fyr  J)at, 
Vakr  ok  Skilfingr,         Vofu{>r  ok  Hröptatyr, 

Gautr  ok  Jalkr  me[)  gofmm, 
Ofnir  ok  Svafnir,         es  hykk  at  orfmir  se 

allir  at  einum  mer. 

GeirroJ)r  konungr  sat  ok  hafjri  sverf)  um  kne  sei*  ok 
brugfrit  til  mi[)s.  En  er  hann  heyr{)i  at  0{)inn  var  [)ar 
kominn,  {)ä  stö[)  hann  upp  ok  vildi  taka  Öf)in  frä  eldinum. 
Sver{)it  slapp  ör  hendi  honum  ok  vissu  hjoltin  nif)r.  Konungr 
drap  fo3ti  ok  steyptiz  äfram,  en  sverf)it  stöf)  i  gognumö 
hann,  ok  fekk  hann  bana.  Of)inn  hvarf  f)ä,  en  Agnarr  var 
j)ar  konungr  lengi  sifmn. 


54.  Die  Öpinsnamen  dieser  str.  (außer  ÖJ)inn  z.  i,  Ofnir  u.  Svafnir 
.:.  5)  werden  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86.  11,266)  unmittelbar  nach  denen 
in  str.  49.  50  aufgezählt  (auf  ]j>ror  folgt  also  Yggr);  vgl.  zu  49.  i>0  h. 
zu  46  ff. 

54  Interpol.  CMhSchSJ.  1  nü  heitik  S,  nü  heitk  J,  ek  nü  heili  RA. 
äjban  hetk  SJ,  ek  äf)an  het  RA.  2  fyr  SJ,  fyri  K,  fyrir  R  u.  die  übr. 
ausgg.,  abbrev.  A.  2.  3  die  namen  in  U  von  jüngerer  hand  am  runde. 
3  VofiiJ)r]  Vafu|)r  KR,  «nafodr»  T,  «viniorr»  («viniorr?»)  U.  Hropt. 
KBGvHCJHl.  3  —  6  jüngerer  einschub  J.  4  Gautr,  Jalkr,  Veratyr 
TU,  Gautr,  Veratyr  Wr  (Veratyr  aus  str.  3,  2).  Jalkr  KRMGvHHI. 
5.  6  besondere  str.  Hl.  5  Ofnir  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  RA. 
Ofnir  J.  Svafnir  RGoHCHl.  es  om.  A.  hykk  SJ,  ek  hygg  RA.  6  at 
XMLMbCSJ,  af  RKRPBGcHHl. 

Prosa  3  pk  om.  RTHl.  vill  X.KR.  4  ok  om.  RJHl.  5  «staeytiz»  A. 
sverj)  AK.  igognum  R  (das  2.  g  über  der  zeilej ,  igaegnum  A.  6  ok 
om.  R.  fekk  J)ar  af  bana  A.  OJ)inn  —  J)ä  om.  A.  6.  7  en  —  sif)an 
R  edd  (J)ä  st.  ^)ar  P),  en  Agnarr  varjp  konungr  A. 


«*4  Skirnismol. 

SKIRNISMÖL. 

Freyr   sonr  Njarfar   haf[)i  einn   dag  sez  i  Hlif)skjälf 

ok  sä  um  heima  alla ;  hann  sä  i  jotunheima  ok  sä  {>ar  mey 

fagra,   f)ä  er  hon  gekk  frä  skäla   fofmr   sins    til  skemmu. 

Par  af  fekk  hann  hugsöttir  miklar.     Skirnir  het  skösveinn 

5 Freys;  Njorfjr  baj)  hann  kvejvja  Frey  mäls.     Hann  mcelti: 

1.  "\Ris  nü,  Skirnir!         ok  rdp  at  beij)a 

minn  mala  mog, 
ok  {>ess  at  fregna,         hveim  enn  fröf)i  se 
ofrei|)i  afi.' 

Skirnir  kva{>: 

2.  cIllra  or[)a         erumk  6n  at  pinum  syni, 

ef  gengk  at  maela  vif)  mog, 
ok  [>ess  at  fregna,         hveim  enn  fröfri  se 
ofrei[)i  afi.' 


Skirnismol  vollst,  in  R  bl.  IIa,  9 — 12a,  30;  in  A  bl.  2a,  11— 2b,  27 
(s.  zu  27,  4)  nur  str.  1—27;  in  Sn.E.  str.  42.  —  Überschrift  (mit 
roter  tinte):  «for  scirnis »  R,  «.Skirnis  mal»  A,  Skirnismol  MHSJ,  Skirnisfor 
R,  For  Skirnis  KHl,  Skirnismol  ejm  For  Skirnis  B,  Skirnisfor  ef>a 
Skirnismol  Go. 

Prosa:  vgl.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,120.  11,275  fg.)-  1  eJnn  dag 
om.  JlKRJHl;  vgl.  jedoch  Gylfag.  c.  37:  f)at  var  einn  dag  er  Fr.  haf{)i 
gengit  i  Hlipsk.  2  Jot.  KRM.  4  hugsott  mikla  R.  Skirnir  GvHJHl 
(immer).  5  Hann  maelti  G,  pä  maßlti  Skajn  RA  edd  (aber  schon  von 
B'  mit  recht  beanstandet,  da  es  dem  vorhergehenden  satze  u.  der  dar- 
stellung  der  Gylfag.  widerspricht). 

1,  1  Ris  J,  Ristu  RA.  ra|)  H,  gakk  RAKRMCSHl,  gakk  skjott  BJ\ 
skyntu  Gv;  vgl.  Hrbl  47,  2.  prk  1,  4.  Rp  5,  2.  19,  2  u.  Zz  4,  116. 
2  minn  G,  okkarn  RA  edd.  4  «ofrei^i»  R  (das  erste  i  über  der  seile), 
of  raßiöi»  A  (ebenso  2,  4),  ofreipr  Eg.     afi  A  (ebenso  2,  4). 

2  vgl.  Gylfag.   c.  37  (Sn.E.   1,122).  1    erumk    C,    esorak    SJ,    er 

mer  RA.  cäsur  nach  mer  KRM.  öü  at  ^inurn  G,  6n  (van  R)  at  ykkrum 
RKMBGvHCSJHl,  von  af  yjmim  A.  okkarn  1,  2  u.  ykkrum  2,  1  rühren 
vermutl.  von  demselben  schlimmbesserer  her,  der  in  der  einleit.  prosa  die 
Skapi  einschwärzte.  In  unserer  zcile  wird  durch  meine  ander ung  auch 
der  metr.  fehler  (4  gleiche  reimstäbe)  beseitigt,  cäsur  nach  ön  GvHI. 
2  gengk  Sv  (Beitr.  6,  371)  S,  geng  J,  ek  geng  RA.  3b.  4  abgekürzt 
in  R:  «h.  e.  f.  s.  o.  a.» 


Skirnismöl.  1)5- 


Skirnir  kvaj): 

3.  cSeg{m  {)at,  Freyr,         folkvaldi  gof)a! 

auk  ek  vilja  vita: 
hvi  einn  sitr         endlanga  sali, 
minn  dröttinn!  of  daga?' 

Freyr  kva|): 

4.  cHvi  of  segjak  [jer,         seggr  enn  ungi! 

mikinn  möj)trega? 
[>vit  alfrofmll         lysir  of  alla  daga, 
ok  {>eygi  at  minum  munum.' 

Skirnir  kvajj: 

5.  cMuni  |)ina         hykkak  svä  mikla  vesa, 

at  mer,  seggr !  ne  segir ; 
f)vit  ungir  saman         vcjjrum  i  ärdaga, 
vel  maettim  tveir  truask.' 

Freyr  kva}): 

6.  ?I  Gymis  gorjmm         ek  sä  ganga 

mer  ti{)a  mey; 
armar  lystu,         en  af  [mfmn 
allt  lopt  ok  logr. 


3  hier  erst  «Scirnir  q.»  in  der  zeile  A,  s.  (q.  wol  weg geschnitten)  am 
rande  R.  1  Segjm  RRMHl,  Seg[fni]  S,  Seg  J,  Segfm  mer  AKBGoHC. 
folkvaldr  R.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  3  hvi  J,  hvi  [f)u]  S, 
hvi  J)ü  RA.  ennlanga  RRHl.  4  minn  dröttinn  («drotiN»  R)  RA,  dr. 
minn  Sv  (Beitr.  6,  359  a.  2)  S  (vgl.  aber  Sv,  Altgerm.  metr.  s.  88). 
of  SJ,  um  RA. 

4  hier  und  6.  9  F.  q.  in  der  zeile  A,  hier  und  6  nur  noch  f.  am 
rande  R.  1  of  S,  um  RA,  om.  J.  J)er  in  klammern  S.  3  fjvit  G, 
[J)vit]  S,  f)viat  RA,  om.  J.    cäsur  nach  lysir  11  Hl.     of  SJ,  um  RA. 

5  hier  und  8  S.  q.  in  der  zeile,  13.  19.  21.  23.  25  am  rande  A;  hier 
und  8  s.,  13  q.  am  rande  R  (bei  den  übr.  strr.  wol  alles  weggeschnitten). 
1  hykkak  Gv2S,  hykka  J,  hykka  ek  RA.  cäsur  nach  ek  KRMBGv. 
mikla  svä  A.K  ('möglicherweise  ursprl.'  Bt).  2  at  J,  at  [\)\i\  S,  at  Jm  RA. 
3  f)vit  G,  [£>vit]  S,  f>viat  RA,  om.  J.         4  tveir  om.  A. 

6,  1  Gym.  KRMGvH  (immer),  ek  sä  ganga  RMBGvHCSHl,  sä 
ek  g.  A,  ek  g.  sä  Jfl?«/.  3  f>af)an  R  edd,  {)eim  A.  4  lQgr  R  edd, 
lsesrir  A. 


*>b  Skirnismöl. 

7.  Maer's  mer  tifmri         an  manni  hveim 
ungum  i  ärdaga; 
äsa  ok  alfa         [>at  vil  engi  ma[)r, 
at  vit  samt  seim. 


7a.  Henna?'  skalt  bißja         til  handa  mer 
ok  hafa  heim  hinig, 
hvdrz  synjar  fapir         e]>a  samßykkir  - 
goß  skalt  laun  geta.' 

Skirnir  kvap: 

8.  *Mar  gef  mer  f)ä,         fmnns  mik  of  myrkvan  beri 

visan  vafrloga, 
ok  f>at  sverf),         es  sjalft  vegisk 
f  vi|)  jotna  sett,' 

Freyr  kvap: 

9.  cMar  {)er  j)ann  gefk,         es  {)ik  of  myrkvan  berr 

visan  vafrloga, 
ok  f»at  sverf),         es  sjalft  mnn  vegask, 
ef  sä's  horskr  es  hefr.' 


7,  1  Mser's  SJ,  Meer  er  RA.  an  (en)  manni  JiKRMHCJHl,  en 
mann  R,  an  man  manni  S,  manni  BGv.  2  ungum  A  edd,  «o/ngom  »  R. 
4  samt  A  edd,  «sät»  R.     seim  G,  seem  S,  seem  J,  sem  RA. 

7a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  37 
(Sn.E.  1,122):  ok  nu  skaltu  fara  ok  bipja  hennar  mer  til  handa  ok  hafa 
hana  heim  hingat,  hvärt  er  fapir  hennar  vill  e{)a  eigi,  ok  skal  ek  pat  vcl 
launa  per.  —  Daß  nach  7  eine  str.  ausgefallen  ist  (in  den  hss.  ist  keine 
lücke  angedeutet) ,  wurde  von  Finn  Magn.  BGvHCS  mit  recht  ange- 
nommen. 

8,  1  gef  J,  gef[fni]  S,  gefpu  RA.  pa  panns  G,  [pa]  panns  S,  pa 
pann  er  UKRMBGvHCHl,  pä  es  J,  «pap%  (d.  i.  papan)  A.  of  ASJ, 
um  R.     myrkan  A. 

9,  1  per  pann  gefk  G,  per  gefk  J,  ek  per  [pann]  gef  S,  ek  per  pann 
gef  RA.  of  AKRSJ,  um  R.  myrkan  AK.  beri  R.  4  sä's  SJ,  ä 
er  RA.     hefr  SJ,  hefir  RA. 


Skirnismöl.  ^< 

Skirnir  maelti  vij)  bestinn: 

10.  cMyrkt  es  üti,         mal  kvef)k  okkr  fara 

ürig  fjoll  yfir, 
Jmrsa  f)jö[)  yfir; 
bäf)ir  vit  komumk,         e{)a  okkr  bäfm  tekr 
enn  äm<J)tki  jotunn.c 

Skirnir  reif)  i  jotunheima  til  Gymis  garfm.  Par  väru 
hundar  ölmir  ok  bundnir  fyr  skif)sgarf)s  hlif)i  f)ess  er  um 
sal  GerJ)ar  var.  Hann  rei})  at  fmr  er  fehirpir  sat  ä  haugi 
ok  kvaddi  hann: 

11.  cSeg  [>at,  hirfir!         es  [>u  ä  haugi  sitr 

ok  varjmr  alla  vega : 
hve  at  andspilli         komumk  ens  unga  mans 
greyjum  Gymis  fyrir?' 

Hirjtir  kva{v. 

12.  eHvärt  est  feigr         ef)a  estu  framgenginn, 
tnapr  d  mars  baki? 
andspillis  vanr         f)ü  skalt  ae  vesa 
göf)rar  meyjar  Gymis.7 


10,  1  Myrkt's  J.     kve^k   SJ,    kve[>  ek  RA.      raal's   okkr  fara?    S. 

3  unecht  LSJ.     fmrsa  XBGvlCHl,  f>yrja  RKRM.     fmrsa  f)jöf)ar  til  GV2#. 

4  vit  in  klammern   S,    om.   J.     okkr  in   klammern  S.        5  enn   AS,    sä 
enn  R. 

Prosa:    1   J(jt.  KRMJ.         2  skif>sgar{)s  hli{)i  A  edd,    «scidgardi 
hlidi»  R.  —  Ski{)g.  i?. 

11,  1  Seg  J,  Seg[f)u]  S,  Segpu  RA.  J)ü  in  klammern  S,  om.  J. 
3  hve  J,  hve  [ek]  S,  hve  ek  RA.  anspilli  ILKRHl.  koraik  jR.  cäswr 
«ac/i  kora.  KRMBGvHl.  4  greyjum  Gymis  fyrir  G,  fyr  (for  i?,  fyri  K, 
abbrev.  RA)  gr.  G.  RA  edd. 

12  am  rande:  «H».  q.»  A;  «q.»  R  (das  vorhergehende  weggeschnitten). 
1  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  estu  G,  est[u]  S,  est  J,  ertu  RA.  2  efo'e 
7tic&e  in  RA  ?tic/^  bezeichnet:  die  ergänzung  mit  Gv  (vgl.  151  u.  Fas. 
1,  492);  Gunnarr  Pdlsson  schlug  vor:  enn  menski  mQgr!  oder  mQgr  enn 
mangjarni!  oder  ef)a  ertu  fra  viti  veltr? 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  7 


**o  Skirnismöl, 

Skirnir  kvaj): 

13.  'Kostir'u  betri         heldr  an  at  klokkva  se 

hveims  füss  es  fara; 
einu  dogri         vorumk  aldr  of  skapajxr 
ok  allt  lif  of  lagit: 

GerJ)r  kvaj>: 

14.  cHvat's  Jmt  hlymja         es  ek  heyri  til 

ossum  ronnum  i? 
jorf)  bifask,         en  allir  fyrir 
skjalfa  garfmr  Gymis.' 

Amhött  kvaj): 

15.  cMaf)r's  her  üti,         stiginn  af  mars  baki, 

jö  laetr  til  jarfmr  taka.' 


Ger|)r  kvaji: 
16.  cInn  bi{)  hann  ganga         i  okkarn  sal 
ok  drekka  enn  maera  mjof); 


13,  1  Kostir'u  S,  Kostir  'rö  J,  Kostir  ro  RKBMBGvHCHl,  Kostirro  A, 
heldr  in  Mammern  S,  om.  AKJ.  cäsur  nach  heldr  Hl.  at  om.  AKJ. 
2  hveims  SJ,  hveira  er  RA.  3  vQrumk  G,  vQsomk  S,  raer  var  RA, 
of  SJ,  um  R,  om.  A.        4  of  SJ,  um  RA. 

14  vorher  in  der  zeile:  <G?erÖr.  q»  A;  am  rande:  «q.>  R  (das 
vorhergehende  weggeschnitten) .  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  RA.  J)at  om.  J. 
hlymja  BmHS,  hlym  hlymja  RA  (vgl.  Zz  4,  117).  es  ek  heyri  til  AS, 
es  ek  heyri  nü  til  MB  HC,  es  heyrik  til  J,  es  ek  hlymja  heyri  nü  til 
RKRGvHl.  2  ronnum  R  edd,  hollum  A.  3  fyrir  MGvHCSJ,  fyr 
BHl,  for  R,  fyri  K,  abbrev.  RA. 

15  Überschrift  in  beiden  hss.  erhalten  (kvaj^  abgek.:  «q.»)  1  MaJ>r's 
SJ,  Ma{)r  er  RA.  her  om.  J.  2  jo  lsetr  RKMBGvHCSJHl,  jo  lsetr 
hann  A,  ok  laetr  jo  jB.  3.  4  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet;  B  er- 
gänzt: andspillis  [)urfi  |  laezk  enn  ungi  ma|)r  ||  göj)rar  meyjar  Gymis,  Nd 
(Hz  30,  135):  maeki  hann  hefr  |  mjovan  malfän  ||  hygg  ek  at  horskr  se; 
viell.  14,  3.  4  (oder  16,  3.  4)  unurspr.,  sodaß  die  frage  der  Gerpr  u. 
die  antwort  der  magd  (od.  letztere  u.  Gerps  befehl)  eine  str.  bilden?  H. 

16  hier  u.  vor  str.  17.  20.  24  am  rande:  «G.  q.»  A;  hier  u.  vor 
str.  17.  20.  24.  38.  40  nur  noch  «q.»  erhalten  R.  1  bij)  J,  bij)  [Jm]  S, 
h\\)])\\  RBCHl,  bij)  Jni  AKMGvH.     cäsur  nach  hann  J. 
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f)o  ek  hitt  oumk,         at  her  üti  se 
minn  bröfmrbani.' 

GerJ)r  kva{i: 

17.  cHvat's  pat  alfa         ne  äsa  suna 

ne  vissa  vana? 
hvi  einn  of  kvamt         eikinn  für  yfir 
ör  salkynni  at  sea?' 

Skirnir  kva|): 

18.  cEmkak  alfa         ne  äsa  suna 

ne  vissa  vana : 
f)ö  einn  of  kvamk         eikinn  für  yfir 
yfmr  salkynni  at  sea. 

19.  Epli  ellifu         her  hefk  algollin, 

f)au  munk  £>er,  Gerf)r!  gefa, 
frif>  at  kaupa,         at  {m  f)er   Frey  kve{)ir 
ölei[)astan  lifa.' 

Gerfjr  kva{>: 

20.  cEpli  ellifu         ek  [)igg  aldrigi 

at  manns  enskis  munum; 
ne  vit  Freyr,         mefmn  okkart  fjor  lifir, 
byggum  baefri  saman.' 


3  ek  in  klammem  S,  om.  J.  ömk  J.  4  bro^ur  bani  RTOfL.  — 
nach  16  eine  str.  ausgefallen?  Gv2. 

17,  1  Hvat:s  SJ,  Hvat  er  RA.  alfa  ne  asa  R  edd,  äsa  ef)a  («.se.») 
alfa  A.  2  visa  R  {aber  18,  2  «visa»).  3  hvi  J,  hvi  [Jra]  S,  hvi  Jm 
RA.  of  SJ,  um  R  u.  die  übr.  ausgg.,  om.  A.  «ejkin  f'r  yfir»  R,  «aeik 
inu  fyrir»  AEg,  seikin  für  yfir  K,  eikin-fur  yfir  R,  ejkin-fiir  yfir  C,  eikinn 
für  yfir  B,  eikinn  für  yfir  LGv1,  wie  oben  MMbGv2HSJHl.  4  6r  R  edd 
(in  klammern  S),  vär  A.     sea  <S,  sea  J,  sja  RA. 

18  om.  A.  1  Emkak  G,  Emkat  J,  Emkat  [ek]  S,  Erakat  ek  R. 
3  einn  J,  [ek]  einn  S,  ek  einn  R.  of  SJ,  um  R.  4  yjmr  in  klam- 
mern S.     sea  S,  sea  J,  sja  R. 

19,  1  hefk  SJ,  hefik  RGv2,  hefi  ek  RA.  2  munk  SJ,  mun  ek 
HBMBGvHCHl,  man  ek  AK.  3  f>ü  in  klammern  S,  om.  J.  4  ölei[>. 
at  lifa  RKRHl. 

20,  1  ek  f)igg  R,  J>ikk  J  (auch  von  S  verm.J.  2  at  manns  enkis 
aber  24,  2  enskis)  munum  A,  at  manzkis  munum  R  edd.  3  «frey»  R.  okkart 
RRMBGvHCSJHl,  [okkart]  S,  okkat  AK.       4  byggum  AJ,  byggjum  R. 

7* 
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Skirnir  kvaf): 

21.  cBaug  f>er  [)ä  gefk         [rnnns  brendr  vas 

mef>  ungum  Of)ins  syni; 
ätta  'ru  jafnhofgir         es  af  drjüpa 
ena  niundu  hverju  nptt.' 

GerJ)r  kvaf): 

22.  *Baug  ek  Jrikkak,         |)öt  brendr  se 

me[)  ungum  Of)ins  syni; 
i  gorfmm  Gymis         erumka  golls  of  vant, 
at  deila  fe  fofmr.' 

Skirnir  kvaj): 

23.  cSer  {)ü  {)enna  maeki,  maer!         mjövan,  mälfän, 

es  hefk  i  hendi  her? 
haufuf)  hoggva         munk  f)er  halsi  af, 
nema  mer  saett  segir.' 

Gerf)r  kva]»: 

24.  cÄnauf)  J)ola         viljak  aldrigi 

at  manns  enskis  munum; 
J)ö  hins  getk,         ef  it  Gymir  finnisk, 
at  ykkr  ti[>i  vega.' 


21,  1  ])er  J)ä  gefk  G,  J)er  gefk  J,  ek  f>er  [f)a]  gef  *S',  ek  [)er  \)k  gef  RA. 
[>anns  SJ,  er  1?,  |)ann  er  RA.   brendr  of  vas  J.       3.  4  om.  A.      3  'ru  Gv-S, 

ro  J,  eru  R.        4  hverju  R,  hverja  RMBGvHCJ. 

22,  1.  2  om.  A.  1  ek  in  Mammern  S,  om.  J.  Jnkkat  KR..  J)öt  R. 
J)6  R.  of  se  «7.  3  esa  mer  golls  vant  |  i  gQrJmm  Gymis  RA  edd,  von 
mir  umgestellt  um  den  metr.  fehler  zu  beseitigen. 

23,  1    |>u  in  klammern   S.      |)enna   om.    J.     maer  in   Mammern    S. 
miofän»  R,   «miofan»  A.         2   hefk  J,   ek  hef  S,    ek  hefi  RA.        3  vgl. 

Ls  573.  —  haufuj)  G  (schon  von  S  verm.) ,  hQfuJ)  RA  edd.  munk  SJ. 
mun  ek  A,  ek  mun  R  u.  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  mun  KRM.  4  nema  J, 
nema  [|m]  S,  nema  Jni  RA.     satt  A. 

24,  1  viljak  G  (schon  von  S  verm.),  vilk  J,  ek  vilja  S,  ek  vil  RA 
KRMBGvHHl,  ek  mun  C.  2  at  manns  enskis  munum  A,  at  manzkis 
munura  R  edd.  3  hins  getk  J,  ek  hins  get  RA.  it  R  edd,  |)it  A. 
4  at  ykkr  ti£>i  vega  G,  [vigs  6trau|)ir]  at  ykkr  tij)i  vega  S,  vigs  otraujnr 
at  vegizk  (vegi{)  iVd)  JNd,  vigs  otraufoir  (otrauftr  J?)  at  ykkr  «!£a  tij>i  RA 
u.  die  übr.  ausgg. 
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Skirnir  kvaf}: 

25.  *Ser  fm  j)enna  maeki,  mäer!         mjövan,  mälfän, 

es  hefk  1  hendi  her? 
fyr  J)essum  egg j um         hnigr  sa  enn  aldni  purs, 
verf>r  f)inn  feigr  fafrir. 

26.  Tamsvendi  f)ik  drepk,         en  ek  f)ik  temja  mun, 

maer!  at  minum  munum; 
[)ar  skalt  ganga,         es  \rik  gumna  synir 
sipan  aeva  sea. 

27.  Ära  fnifu  ä         skaltu  är  sitja, 

horfa  heljar  til; 
matr  se  per  leifmri         an  manna  hveim 
enn  fräni  ormr  mej)  firum. 

2$.  At  undrsjönum  verf)ir,         es  fm  üt  komr, 
ä  J)ik  Hrimnir  hari, 
[ä  f)ik  hotvetna  stari]; 
vi{)kunnari  verfrir         an  vorf)r  mef)  go[)um; 
gapi  ful  grindum  frä. 


25,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Ser.  f).  f).  ra.  m^r.  e.  e.  h.  h.  h.»,  in  A: 
«Ser  £>v  J)enna  meki  m.  m.  e.  e.  i.  h.  hs.»  3  fyri  K,  for  R,  abbrev.  RA. 
sä  om.  J.     |mrs  G,  JQtunn  RA  edd. 

26,  1  las  vendi»  R,  «Täs  v»ndi»  A,  Tauns  vendi  KBMLGvK  \nk 
drepk  G,  ek  J>ik  drep  RA,  om.  J.  en  om.  J.  3  skalt  J,  skaltfu]  S, 
skaltu  RA.        4  sea  S,  sjä  A,  se  UKRMBGvHCHl,  see  J. 

27—36  Interpol  H. 

27,  1  Ära  {mfu  ä  skaltu  (skaltfu]  S,  skalt  J)  är  sitja  R  edd,  Ar 
skaltu  sitja  ara  Jmfu  ä  A.  2  horfa  heljar  til  Nd,  horfa  [heirai  6r, 
snugga]  heljar  til  S,  horfa  heimi  ör,  |  snugga  heljar  til  (sn.  —  til  in 
Mammern  J)  KBBGvCJHl,  horva  hei  snvaa  heliar  til»  R  [zwischen 
hol  u.  snvaa  ein  haken  u.  am  rande  ör  nachgetragen),  horfa  ok  snugga 
heljar  til  AMH.  3  leif)ari  RS,  leij>ri  K,  leiJK  R,  meirr  leif)r  (cäsur 
nach  meirr  J)  XMBGvHGJHl.      4  firum]  m^  diesem  worte  bricht  A  a/>. 

28,  1  cäsur  nach  undrsjönum  /.  verj^ir  J,  [J)ü]  verftir  S,  Jm  verf>ir  R. 
es  ut  of  komr  J.  2  Hrimnir  RLGcHJHl.  3  unecht  BmNdSJ. 
4  cäswr  nach  vif)k.  /.    verfur  J",  [J)ü]  verfur  5,  I>\i  verf)ir  R.       5  girndum  7»\ 
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29.  Töpi  ok  öpi,         tjosull  ok  öpoli 

vaxi  per  t<J>r  mep  trega; 
sezktu  nipr,         mun  ek  segja  per 
sväran  süsbreka 
auk  tvinnan  trega. 

30.  Tramar  gneypa         pik  skulu  gorstan  dag 

jotna  gorpum  i; 
grät  at  gamni         skaltu  i  g0gn  hafa 
ok  leipa  mep  torum  trega. 

31.  Mep  {)ursi  prihofpupum         pü  skalt  ae  uara 

ef>a  verlauss  vesa; 
[pik  gep  gripi,         pik  morn  mornü] 
ves  sem  pistill         säs  prunginn  vas 

i  onn  ofanverpa. 

32.  Til  holts  ek  gekk         ok  til  hräs  vipar, 

gambantein  at  geta: 

gambantein  ek  gat. 


29  Interpol.  NdS.  1  Topi  KB.  opi  KB,  Opi  J.  2  vexi?  CS. 
3  sezktu  S,  sezk  J)ii  J,  seztu  R.  mun  ek  segja  f)er  6r,  en  ek  J)er  segja 
mun?  I?£,  en  ek  mun  segja  {)er  R.  4  «svs  brcka  >  R,  sütbreka?  B. 
5  unecht  J.     auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.     tvinnan  #,  tvennan  R. 

30,  1  Tramar]  Graraar  C,  Gramir?  G.  cäsur  nach  skulu  Hl.  nach 
2  stehen  in  R  u.  allen  aus  gg.  (außer  SJ  die  seilen  35,  3 — 5  unseres 
textes;  die  Umstellung  nach  Nd  (Hz  30,  142).  3  skalt[u]  S,  skalt  J. 
—  30,  3.  4  mit  31,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  B. 

31,  1  J>rih.  om.  J.  2  ef)  R7i.  3 — 5  besondere  str.  B.  3  unecht 
NdSJ.  3a  f>itt  gef)  gnipi?  J>ik  grif)  gripi?  7?.  3  J>ik  (1)  BS,  {)itt  R. 
l»itt  gef)  gripi  |  |)ik,  niQrn  mQrna!  Gc,  |)itt  gef)  gripi  morn?  H.  —  keine 
interp.  nach  gripi  KBM.  4  ves  G,  verf)  J,  ves  [J)u]  5,  ver  fm  R.  säs 
&7,  sa  er  R.  f>runginn  vas  KBBtHJ,  vas  {>r.  KMBGvCSHl.  5  ojin 
ofanverpa  (ofan  vif)a?  C  fußnote)  RKBMBGoHCHl,  ofanv.  <?nn  So 
(Beitr.  6,  355)  SJ  (vgl.  aber  Su,  Altgerm.  metr.  s.  87). 

32,  1  gekk  R,  rann  C  Inas  R,  ras  C.  3  lücke  in  R  nicht  be- 
zeichnet, hier  angesetzt  mit  SJ;  nach  Nd  wären  z,  3b.  4  verloren,  er 
ergänzt:  es  Jük  gorva  temr  ||  mser!  at  minum  munum. 
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33.  Vrei[)r's  J)er  Ö(.)inn,         vrei^r's  f)er  äsa  bragr, 

f)ik  skal  Freyr  fiask, 
en  firinilla  maer!         es  jm  fengit  hefr 
gambanvreifn  go[)a. 

34.  Heyri  hrinifnirsar,         heyri  jotnar, 

Suttunga  synir, 
[sjalfir  äslifmr] : 
live  fyrby[)k,         hve  fyrbannak 
manna  glaum  mani, 
manna  nyt  mani. 

35.  Hrimgrimnir  heitir  fmrs         es  J)ik  hafa  skal 

fyr  nägrindr  nef)an: 
til  hrimfmrsa  hallar         f)ü  skalt  hverjan  dag 
kranga  kostalaus, 
kranga  kostavon. 

36.  Par  f>er  vilmegir         ä  vi[)ar  rötum 

geita  bland  gefi : 


33  Interpol.  J.  1  Vrei^r's  G,  Reifjr's  S,  Vrei})r  er  H,  Rei^r  er  R. 
vreif)r's  G,  rei^r's  SJ,  vreipr  er  H,  rei{)r  er  R.  äsabragr  HK,  Äsabragr 
RBGv'CJHl.         2   fiask    S,    fiask    J,    fjäsk    R.  3    en    firinilla   (fyr. 

Kgloss  EgBHl)  mser  Kgloss  EgBGvHCSJHl,  enn  fyr(r)  in  illa  mak  KR M , 
«on  fyrin  illa  mer»  R.  es  NdS,  en  R.  fni  in  klammern  S,  om.  J.  hefr 
SJ,  bifir  R.         4  gambanrei{)i  R  edd. 

34,  1  Heyri  JQtnar  |  heyri  hrimfmrsar  R  edd.  2  Suttunga  synir  S 
(vgl  Alv  34,  4),  synir  Sutt.  R,  3  unecht  Gv^HNdSJ.  Äsli^ar  R. 
4  fyrbyp  G,  fyrir  byf>k  J,  ek  fyrby{>  üTCStfZ,  ek  fyrir  byfc  MGvlH,  ek 
fyrirbyj)  6ri>2,  ek  forbyj)  J?,  «ek  fyr  (fyr  abbrev.)  byö»  R.  fyrbannak  Cr 
fyrir  bannak  J,  ek  fyrbanna  CS,  ek  fyrir  banna  \&KMBGvlH,  ek  fyrirbanna 
Gv-Hl,  ek  forbanna  #.         6  unecht  NdJ. 

35,  1.  2  wu'£  30,  i.  -2  £w  einer  str.  verbunden  KR  Hl,  mit  36  zu  einer 
str.  verbunden  MBGvHCJ.  1  Hrimgrimnir  GvHJHl,  Hrimgrimr  R. 
t>urs  in  klammern  S,  om.  J.      2  für  K,  for  R,  abbrev.  R.       3  —  5  hierher 

versetzt  mit  JS7d  (4  unecht?)  und  S,  s.  zu  30,  2.        5  «kosta  von»  R. 

36,  1.  2  unecht  Gv*.  1  f»ar  mit  kleinem  \)  u.  kein  punkt  vorher  R. 
I>er  om.  J.     vilm.  KR.        2  |)er  geitabl.  gefi  J. 
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of)ri  drykkju         fä  fm  aldrigi, 
maer!  af  frinum  munum, 
maer!  at  minum  munum! 


37.  Purs  ristk  |)er         ok  {)ria  stafi: 

ergi  ok  ofn  ok  öf)ola; 
svä  af  ristk,         sem  {>at  ä  reistk, 
ef  gorvask  parfar  f>ess.' 

Gerln*  kvaj) : 

38.  'Heill  ves  heldr,  sveinn!         ok  tak  vif)  hrimkalki 

fullum  forns  mjaf)ar: 
f)ö  haffmk  aetlat,         at  myndak  aldrigi 
unna  vaningja  vel.' 

Skirnir  kvajj : 

39.  'Eyrindi  min         viljak  oll  vita, 

ä{>r  ri{)ak  heim  hef)an: 
naer  [)u  at  f)ingi         munt  enum  f)roska 
nenna  Njarfmr  syni.' 


3 — 5  mit  37  zu  einer  str.  verbunden  KHl,  besondere  str.  R,  unecht  J. 
3  «QJ>ri»    mit  großem   0   u.  punkt  vorher  R.      «drykkio»   aus   «drykkia 
corr.  R,  drykkju  Hl,  drykkja  KRMBGvHCSJ,  gumna?    Gv*  (s.  204a). 
\m  om.  J.       4.  5  keine  interp.  nach  maer  KR.       4  afj  at  R.       5  unecht? 
Nd.    at]  af  R. 

37,  1  t>urs  mit  kleinem  J>,  doc/i  punkt  vorher  R.     ristk  &7,  rist  ek  R. 

2  £«?ei  halbzeilen  (cäsur  nach  öj)i)  RMBGvlHl.  ok  (1.  2)  m  klammern  S. 
ok  Ojji  m  klammern  J  (!).  3  svä  af  ristk  G,  svä  ek  af  ristk  J,  svä  f)at 
af  ristk?  S,  svä  ek  J>at  af  rist  R.  sem  pat  ä  reistk  G  (schon  von  S 
verm.) ,  sem  J>at  ä  reist  J,  sem  ek  [)at  ä  reist  R.  e  in  reist  über  der 
zeile  R.         4  =  Fj  39,  4.     Hugsv.  22,  2.  58,  4.     «goraz»  R. 

38,  1.  2  vgl.  Ls  53,  1.  2.  1  ves  heldr  sveinn  (r,  verj>  heldr  sveinn  J> 
ves  \\>\\  nü  heldr]  sveinn  S,  ver  J>u  nü  heldr  sveinn  R.  3  haff>ak  Gv2SJ, 
hafya  ek  R.     aetlat  J,  [f>at]  astlat  <S,  I>at  aetlat  R.     Vaningja  KRMHCHL 

39,  1   «Orindi»  R.     viljak  S,  vilk  J,  vil  ek  R.       2  rif>ak  J,  ek  ri|)a  R. 

3  |)ü  in  klammern  S,  om.  J.  at  CS,  ä  R.  an^ingi  R.  enum  J>roska  R, 
])roskamiklurn  J. 
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Gorfn-  kvaj) : 

40.  'Barri  heitir,         es  vit  baejn  vitum, 

lundr  lognfara: 
en  ept  naetr  niu         {>ar  muri  Njarf)ar  syni 
Gerf)r  unna  gamans.' 

Pä  rei{)  Skirnir  heim.    Freyr  stöf)  üti  ok  kvaddi  hann 
ok  spur{)i  ti[)inda: 

41.  cSeg  mer  f)at,  Skirnir!         ä\)v  verpir  sof)li  af  mar 

ok  stigir  feti  framarr: 

hvat  J)u  ärnafnr         1  jotunheima 

{»ins  e{)a  mins  munar?' 

Skirnir  kvaj>: 

42.  (Barri  heitir,         es  vit  bä[)ir  vitum, 

lundr  lognfara: 
en  ept  naetr  niu         f3ar  mim  Njarf)ar  syni 
Ger|)r  unna  gamans.' 

Freyr  kva]j : 

43.  cLong  es  ncjtt,         langar' u  tvaer, 

hve  of  J)reyjak  priar? 
opt  mer  monupr         minni  f)ötti 
an  sjä  hymott  holf.' 


40,  1  vit  in  klammern  S,  om.  J.  2  logn  fara  RK.  3  en  om.  J. 
niu  R,  I)rjär  G.     «niarj)a>  R. 

41,  1  Seg  mer  f)at  G,  Seg  [[)u  mer]  f)at  S,  Seg  mer  J,  Segjm  mer 
j>at  R.  verpir  J,  [J>ii]  verpir  S,  Jm  verpir  R.  mari  J.  2  vgl.  Ls  1,  1.  2. 
—  stigir  J,  [J)ü]  stigir  S,  {m  stigir  R.  3  fm  in  klammern  S,  om.  J. 
J(?t.  KRMCJ. 

42  abgekürzt  in  R:  Barn  h.  1.  (<?.  i.  lundr?)  er.  vi.  1.  1.  e.  e.  u.  n. 
{).  m.  n.  s.  g.  v.  gamans».  1  vit  in  klammem  S,  om.  J.  er  it  b*f)i 
vituf)  H.        3  en  ow.  J".     niu  R,  prjar  C. 

43  die  Überschrift  fehlt  R.  Diese  str.  auch  Gylfag.  c.  37  in  TWr 
(Sn.E.  1,122).  1  langar  'u  tvter  S,  langar  ro  (ro  J)  tvaer  IXKBMBGv 
EJHl,  lengri  ro  tvaer  (7,  lQng  es  Qnnur  Sn.E.  2  hve  mega  ek  (megak  T) 
{>reyja  {)rjar  Sn.E.  of  J,  urab  S,  um  R.  3  mer  om.  J.  monu^r  SJ, 
raännf)r  RSn.E.  [)öttumk  J.  4  sjäj  J>a  T.  hynott  hqlf  6r  (schon  von 
S  verm.J,  hojf  hynott  (hynott  vBHh  hynott  T,  hy  nott  RW,  hy  nott  Ky 
hugnott?  Nd)  RSn.E.  u.  die  übr.  ausgg. 


10(5  Härbar{)8]jö{). 

HÄRBAR&SLJÖI). 

Porr  för  ör  austrvegi  ok  kom  at  sundi  einu;  ojjrum 
megum  sundsins  var  ferjukarlinn  me[)  skipit.    Porr  kallajn : 

1.  'Hverr  es  sä  sveinn  sveina,         es  stendr   fyr   sundit 

handan?' 

Ferjukarlinn  kvaf): 

2.  cHverr  es  sä  karl  karla,         es  kallar  of  väginn?' 

{>örr  kva{): 

3.  Terfm  mik  of  sundit!         fofnk  fük  ä  morgin: 
meis  hefk  ä  baki,         verpra  matr  enn  betri. 
At  ek  i  hvilj),         ä[>r  ek  heiman  for, 

sildr  ok  hafra:         safjr  emk  enn  [)ess.' 

Ferjukarlinn  kvaf): 

4.  'Arligum  verkum  hrösar  fm  verfrinum  ;      veiztattu  fyrir 

gorla : 
dopr  eru  pin  heimkynni,       dau(>  hykk  at  f)in  möfrir  seV 


Härbarpslj  öp  vollst,  in  ß,  bl.  12a,  30  — 13b,  26 ;  von  minna  verka 
(str.  19,  4)  auch  in  A,  bl.  la,  1 — lb,  17.  —  Überschrift  (mit  roter 
tintej:  «harbarz  lioö»  R. 

Prosa:  1  Austrvegi  KRMHJ.         2  kallafji]  «call'»  R. 

1  sa  om.  J.     for  KR,  abbrev.  R.     sund  J. 

2  überschr.:  «h!.  8.»  R  (d.  h.  bann  svaraf)i  od.  svarar).  —  Sonst  ist 
in  R  nur  noch  bei  str.  11  u.  von  str.  19  bis  zu  ende  in  der  regel  der 
sprechende  am  rande  durch  «[).  q.»,  «h.  q.»  angedeutet;  bei  str.  23.  36. 
37.  40.  47  gar  nichts,  57.  58.  59  nur  noch  «q.»  am  rande,  32  «b.  q. 
in  der  zeile;  —  in  A  von  str.  20  bis  ende  «J).  q.»  u.  «b.  q#»  (nur  str.  20 
«harbarör  q.»,  37  «J)6r  q.»)  in  der  zeile.  —  sä  om.  J.  of  S,  um  R.  vag 
yfir  J. 

3,  1  Ferjm  R,  Fer  J.  of  S,  um  R.  sund  yfir  J.  fö{)ik  Go*SJ,  Bpi 
ck  R.  morgin  C,  morgon  R.  2  hefk  SJ,  befik  Gv-,  hefi  ek  R.  matr 
enn  GPälsson  GvHS,  matrinn  JlKRMBHl,  matr  in  C,  matr  /.  3.  4 
besondere  str.  Hl.  3  At  mit  großem  A  it.  p unkt  vorher  R.  a{)r  heiman 
f(')rak   J.     silldr  UHl,  sildar  J.     afra   V  (s.  40a J.         4  emk  S,  em  ek  R. 

4,  la  als  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach  verkum)  KRMH.  1  verkum 
om.  V  (s.  44b)  C.  ver\n  Jn'num  Bm  Chat  viel  für  sich1  II).  |)ü  verj». 
om.  J.  veiztat  J.  fyrir  MGvHSJ,  fyr  BCHl,  für  K,  for  R,  abbrev.  R. 
2  dQpr  ro  C,  uQpr  'ro  J.     hykk  SJ,  hygg  ek  R.     at  om.  J. 
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f)6rr  kva|) : 

5.  cPat  segir  [)ü  nü,         es  hverjum  f)ykkir 
mest  at  vita,         at  min  möfrir  dauf)  seV 


Ferjukarlinn  kvajc 

iy.  ^Peygi  es  sem  f)ü         {>rjü  bü  göf)  eigir: 

berbeinn  f)ü  stendr         ok  hefr  brautinga  gorvi; 
|>atki  at  Jm  hafir  brokr  fnnar !' 

£>6rr  kvaf): 

7.  'Styrfm  hingat  eikjunni!        ek  mun  \)6v  sto[ma  kenna ; 
ef)a  hverr  ä  skipit         es  [>ü  heldr  vif)  landit?' 

Ferjukarlinn  kvaj): 

8.  ^Hildolfr  sä  heitir,         es  mik  halda  baf>, 

rekkr  enn  rä|)svinni,         es  byr  i  Räj)seyjarsundi; 
baj)at  hann  hlennimenn  flytja         ej)a  hrossa  f)jöfa, 
göf)a  eina         ok  J)äs  ek  gorva  kunna. 
Seg{)u  til  nafns  [uns,         ef  [m  vill  of  sundit  fara. 


5  'vielleicht  nicht  als  verse  gemeint1  H.  1.  2  als  eine  (cäsurlose) 
langzeile  S,  Ib.  2a  als  eine  kurzzeile  KJ,  1.  2a  als  eine  langzeile  C,  wie 
oben  (als  4  kurzzeilen)  BMBGvHHl.  1  hverjum  om.  J.  2  mest  R, 
verst  C.  at  —  se  unecht  J.  —  die  lücke  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  an- 
gesetzt mit  Gv2  (s.  201a)  HS;  anders  BvLiliencron  Hz  10,  183. 

6,  1  'ivol  reine  prosa'  H,  cäsurlose  zeile  SHl.  eigir  göj)  R,  doch  die 
richtige  Wortfolge  durch  lesezeichen  angegeben.  2  eine  kurzzeile  Gc 
(nach  B's  Vermutung),  hefr  SJ,  hefir  R.  brautingja  GcH.  3  unecht  J. 
|)ü  om.  J. 

7,  1  Styrjm  R,  Styr  J.  eikju  J.  sto[>  J.  2  «hver»  R.  skip  J. 
es  R,  |)ats  J.     land  J. 

8,  1  sa  om.  J.  es  halda  bofmrak  J.  2  es  byr  om.  J.  «raf)s  eyiar 
svndi »  R,  Rajyseyjar  sundi  KHHl.  3  hann  om.  J.  hrossaf)jöfa  GvC. 
4  unecht  J.  J)äs  £/,  f)ä  er  R.  ek  —  kunna]  gorva  kunnak  J.  5  'wol 
keine  verse'  H  (mit  Gv-).  Segfju  R,  seg  J.  Jm  om.  J.  of  SJ,  um  IL 
sund  J. 
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J)6rr  kva]3: 
9.  cSegja  munk  til  nafns  mins,         f)öt  ek  sekr  seak, 
ok  til  alls  o{)lis:         ek  em  Ö{)ins  sunr, 
Meila  bröpir,         en  Magna  faf)ir, 
[>rüf)valdr  gof)a ;         vif)  Pör  knättu  her  doma. 
Hins   viljak  nü  spyrja,         hvat  j)ü  heitir.' 

Ferjukarlinn  kvajj; 

10.  cHärbarf)r  ek  heiti,         hylk  of  nafn  sjaldan.' 

J)örr  kvaf>: 

11.  *Hvat  skaltu  of  nafn  hylja,  nema  Jm  sakar  eigir?' 

HärbarJ)r  kvajj: 

12.  cEn  f)öt  ek  sakar  eiga,         fyr  slikum  sem  f)ü  est 
munk  for{)a  [)ö         fjoi'vi  minu, 

nema  ek  feigr  seV 

|)örr  kvaJD: 

13.  cHarm  ljotan         hykk  mer  i  pvi  vesa, 

at  vafm  of  väginn  til  [rin         ok  vaeta  ogur  minn; 


9j  1  munk  SJ,  mun  ek  R.  seak  S,  sea  J,  sjak  R.  3  unecht  J. 
4  ek  em  fyr.  gof>a  J.  knatt  J.  5  eiwe  cäsurlose  zeile  K.  viljak  S, 
vilk  J,  vil  ek  R.     fra  heitir  R,  of  heitir  J)ü  J. 

10  Harb.  REM.    of  SJ,  um  R, 

11  'prosa'?  H.  als  zwei  Halbzeiten  (cäsur  nach  hylja)  KBMBGvHJJIl. 
skalt  J.     {)u  om.  J. 

12,  1  ek  sakar  ne  eiga  C,  sakar  eigak  J.  lb  hierher  gestellt  mit 
BtGv2H,  nach  2  TLKBMBCSHl  (2ab.lb.3  als  zweite  halbzeile  zu  1  S, 
la.  2.  lb.  3  als  vier  kurzzeilen  K,  la.  2a.  2blb.  3  als  vier  kurzzeilen  Bill, 
la.  2ablb.  3  als  drei  Zeilen  C,  la.  2a.  2b.  Ib.  3  als  fünf  kurzzeilen  RMj. 
für  K,  for  B,  abbrev.  R.  2  eine  kurzzeile  Gv2.  munk  forpa  f)ö  G, 
£a  (£6  i?)  mun  ek  (munk  S)  for^a  RKBMBGv2HCSHl.  lb.  2:  f>a 
mun  ek  fyr  slikum  sem  J)ü  est  |  forjpa  fJQrvi  minu  Gv1  nach  B's  fußnote: 
lb  — 3:  {)ä  mun  ek  forpa  |  fJQrvi  fyr  slikum  |  nema  feigr  seak  J. 

13,  1  eine  cäsurlose  zeile  ("wenn  fehlerlos,  prosa'J  H.  Harm  ljotan  R, 
Ilarmljotan  MH.  hykk  raer  (ursprl.  ivol  hyggjumk,  aber  der  fehler  erklärt 
sich  nur  dadurch,  daß  ein  Schreiber  in  seiner  vorläge  hykk  mer  fand, 
das  er  l>ykks  mer  las)  i  Jdvi  vesa  G,  mer  J)ykkir  i  J)vi  UKRMBGvHSHl, 
mer  tel  ek  C,  om.  J.  1.  2a  eine  langzeile  (cäsur  nach  pvi)  S,  cäsurlose 
zeile  GcC,  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  £>ykkir)  KBM ,  zwei  kurzzeilen 
(cäsur  nach  vaf)a)  BJHl.  2  of  —  J)in  unecht  J.  of  SJ,  um  R.  vag  J. 
ogur  SHl,  «a/gur»  RRB,  augr  K,  kQgur  GPälsson  MV (s.  776a)  HG,  dogurl? 
B  (fußnote)  Gv.     minn  ogur  J.       2b.  3  eine  langzeile  (cäsur  nach  minn)  S. 
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skyldak  launa  kogursveini  [unum         kanginyr|)i, 
ef  ek  komumk  of  sundit.' 


Härbarf)r  kvaj): 

14.  cHer  munk  standa         ok  [)in  hefmn  bipa; 
fanntattu  mann  enn  harf>ara         at  Hrungni  dauf)an.' 

p>6rr  kva[>: 

15.  'Hins  vildu  nü  geta,         es  vit  Hrungnir  deildum, 
sä  enn  störüpgi  jotunn,         es  ör  steini  vas  hofu|>it  a ; 
f)ö  letk  hann  falla         ok  fyrir  hniga.  — 

Hvat  vanntu  f)ä  mej)an,  Härbarf)r?' 

Härbarf)r  kva|) : 

16.  cVask  me[)  Fjolvari         fimm  vetr  alla 
i  eyju  peiri         es  Algron  heitir; 
vega  ver  j)ar  kn^ttum         ok  val  fella, 
margs  at  freista,         mans  at  kosta.' 

porr  kvajr. 

17.  'Hversu  snünufm  yfn*  konur  y^rar?' 


3  cäsurlose  zeile  GvJ.  skyldak  SJ,  skylda  ek  R.  cäsur  nach  launa  K. 
skylda  ek  launa  kanginyrj)i  |  kQg.  J)inum  H.  kQg.  jMnum  om.  J.  3b.  4 
eine  langzeile  (cäsur  nach  kang.)  S.  4  ek  om.  J.  k#mumk  GvJ  Hl. 
of  S,  yfir  R.     sund  yfir  J. 

14,  1  raunk  S,  mun  ek  R.  2  fanntattu  GvCS,  fannta  J,  fanntaj)u  R. 
enn  om.  J. 

15,  1  vildu  S,  vilt  J,  vil  ek  Gv,  viltu  R.  2  sa  om.  J.  hQfu{)  J. 
ä  om.  J.  3  letk  SJ,  let  ek  R.  fyrir  MGvHSJ,  fyr  BCHl,  für  K, 
for  .R,  abbrev.  R.  4  fawc7&  i8,  8  wswj  nicht  zur  str.  gehörig  Gv2H, 
zivei  karzzeilen  (cäsur  nach  J)a)  J.     vant  [)ü  J.     Harb.  mef>an  J. 

16,  1  Vask  SJ,  Var  ek  R.  2  eyju  |)eiri  SJ,  f)eiri  eyju  H,  ey 
|)eiri  R.  3  ver  om.  J.  val  at  fella  J.  4  mans]  magns  Nd 
(Hz  31,  241). 

17  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  snün.)  K. 
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Härbarjjr  kva[K 

18.  ^Sparkar  ottum  ver  konur,         ef  oss  at  spokum  yr])i ; 
horskar  ottum  ver  konur,         ef  oss  hollar  vaeri : 
paer  6r  sandi         sima  undu 

ok  grund  ör  dali         djüpum  gröfu. 
Varpk  peim  einn  ollum         ofri  at  r<2>pum, 
hvildak  hjä  peim  systrum  sjau 
ok  haffmk  gep  peira  allt  ok  gaman. 
Hvat  vanntu  pä  mepan,  Pörr?' 

pörr  kvaj): 

19.  cEk  drap  Pjaza,         enn  |)rüf>m6{)ga  jotun, 
upp  ek  varp  augum         Alvalda  sunar 

ä  |>ann  enn  heipa  himin; 

pau  eru  merki  mest         minna  verka, 

paus  allir  menn  sipan  of  se. 

Hvat  vanntu  mepan,  Härbarpr?' 

Härbarfjr  kvaji: 

20.  'Miklar  manvelar         ek  hafpa  vip  myrkripur, 
päs  ek  velta  paer  frä  verum; 

harpan  jotun         hugpak  Hlebarp  vesa  : 
gaf  hann  mer  gambantein, 
en  ek  velta  hann  ör  viti.' 


18,  1.  2  öttum  ver  S,  öttum  J,  ättu  ver  R.  4  unecht  J.  wie  oben 
BmH,  ok  6r  dali  djüpum  |  grund  um  (of  SJ)  grofu  R  u.  die  übr.  ausgg. 
o  Varpk  SJ,  varji  ek  R.  6-8  unecht  J.  6  hvildak  Gv*SJ ,  hvilda 
ek  R.         7  vgl.  Hov  99,  3.  4.     hafpak  Gv'2SJ,  haff)a  ek  R.     «gamaN«  R. 

19,  1  prüpmo^ga  undeutl.  R,  von  jüngerer  hand  aufgefrischt:  prung- 
m6J)ga  KR.  2  varp  ek  /.  Alvalda  SJ,  Olvalda  BmGv2 ,  Allvalda  R 
u.  die  übr.  ausgg.  Der  mann  heißt  in  Sn.E.  (1,214.  11,294):  «Aupvalldi» 
U,  «Olvalldi»  W,  «Aulualdi»  T,  <a/lvaldi»  r.  3  unecht  J.  4  mest 
merki  J.  mit  minna  setzt  A  ein.  5  unecht  J.  zwei  Jcurzzeilen  (cäsur 
nach  menn)  K.  paus  SJ,  pau  er  RA.  sif)an  om.  A.  of  AS,  um  R. 
se  RA,  sja  R.  6  vanntu  RA,  vanntu  pä  RHC.  hvat  vannt  [m 
J)a  |  Härb.  rae{)an?  J  (ebenso  23,  5.  29,  5.  39,  4). 

20,  1  ek  haff)a  RA,  hafpak  J.  cäsur  nach  haffia  R.  2 — 5  Inter- 
pol. J.  2  päs  SJ,  pä  er  RA.  3  hugpak  Gv2SJ,  hugj)a  ek  A,  ek 
hugj)a  R  u.  die  übr.  ausgg.  cenur  nach  hugpa(k)  KRMGv2.  Hlebarpa  R. 
4  hann  om.  J.  nach  4  lücke  von  zwei  Jcurzzeilen  J.  4.  5  gaf  mer,. 
^rviti,  gambantein  Nd  (Hz  30,  139  anm.). 
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pörr  kvaji: 

21.  'Illum  huga  launa{)ir  fm  f)ä  göf)ar  gjafar.' 

HärbarJ;)r  kvaf>: 

22.  cPat  hefr  eik         es  af  annarri  skefr: 
of  sik  es  hverr  i  sliku. 

Hvat  vanntu  mejmn,  Porr?' 

pörr  kvaj): 

23.  cEk  vas  austr         ok  jotna  barj)ak 
brü|)ir  bolvisar         es  til  bjargs  gengu: 
mikil  mundi  aett  jotna,         ef  allir  lif f)i, 
vaetr  mundi  manna         und  mi{)garj)i. 
Hvat  vanntu  mejmn,  Härbarf)r?' 

Härbarjir  kva}>: 

24.  *Vask  ä  Vallandi         ok  vigum  fylgjmk, 
attak  jofrum,         en  aldri  saettak. 
Of)inn  ä  jarla         [)äs  i  val  falla, 

en  Porr  ä  J)raala  kyn.' 

|>örr  kvaf): 

25.  cOjafnt  skipta         es  Jm  mundir  me[)  osum  li J>i, 
ef  f)ü  aettir  vilgi  mikils  vald.' 


2J.  22  interpol.  J. 

2L  £wei  kurz  Zeilen  KRM  (cäsur  nach  f)a  üf,  «rtc/t  laun.  RMJ,  prosa  H^ 
J)ä  om.  A.     gjafir  Aß. 

22,  1  vgl.  Grettiss.  c.  21,  21,  Mälsh.  26,  5.  hefr  S,  hefir  RA. 
2  of  S,  um  RA.  3  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  ra.  {>.»,  in  A:  «h.  v.  }:>.» 
vanntu  Gv*SJHl,  vanntu  fm  KRMGvlH,  vanntu  [J)ä]  -BC. 

23,  1  barf>ak  R  etfd  (bardag  Rtfß,  barj>ag  MLCHl) ,  varfmk  A. 
komma  nach  barj).  RMIIl  (doch  vgl.  37).  4  unecht  J.  und  BtGv'2SJ, 
undir  RA.  Mi|}g.  RMMbCHl.  5  abgekürzt  in  RA:  «h.  v.  m.  h.» 
vanntu  f>a  mepan  KRMHC. 

24,  1  Vask  &7,  Var  ek  RA.  fylgdag  RA/^B,  fylg^ag  MLlf/. 
2  attak  6rü2S,  atta  ek  RA.  3.  4  interpol.  SJ.  3  f)äs  &7,  ]pa,  er  RA. 
4  en  J)6rr  ror  36  R,  doch  die  rieht.  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet. 

25—28,  1  interpol.  S.         25  interpol.  J. 

25,  1  osum  R  edd,  äsa  A.     cäsur  nach  mundir  KRMBGvHl. 
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Härbar[>r  kvap: 

26.  eP6rr  ä  afl  orit,         en  etki  hjarta: 

af  hraezlu  ok  hugbleypi         vas  f)er  i  hanzka  tropit 

[ok  {)6ttiska  pü  f)ä  Pörr  vesa;] 

hvärki  pü  pä  porpir         fyr  hraezlu  pinni 

fisa  ne  hnjösa,         svät  Fjalarr  heyrpi.' 

pörr  kvap: 

27.  cHärbarpr  enn  ragi!         ek  munda  pik  i  hei  drepa, 
ef  ek  maetta  seilask  of  sund.' 

Harbarpr  kvap: 

28.  *Hvat  skyldir  pü  of  sund  seilask,         es  sakar'u  alls 


Hvat  vanntu  pä,  Pörr?' 


ongvar  ? 


pörr  kvap: 

29.  cEk  vas  austr         ok  0na  varpak, 

päs  mik  söttu         |)eir  Svärangs  synir; 

grjoti  [)eir  mik  borfm,       gagni  urfm  f)eir  J)ö  litt  fegnir, 

urpu  peir  mik  fyrri         frifmr  at  bipja. 

Hvat  vanntu  pä  mef>an,  Härbar|)r?' 


26,  1.  2  mit  24,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J.       1  örit  («Qrit»)  R, 
yrit  AK.        2  vas  per  AS,  per  vas  R.        3—5   Interpol.  J.         3  unecht 
(aus  Ls  60,  4  hierher  geraten)  SJ,  viell.  unecht  Gv-,  om.  RH.     pöttizkattu 
AGv.      4  pii  om.  J.     für  K,  for  i?,  abbrev.  R.       5  hnjösa  (i  in  <  hniosa 
über  der  zeile  R)  ne  fisa  REJHl.     svät  SJ,  svä  .R,  svä  at  RA. 

27.  28  Interpol.  J. 

27,  2  ek  maetta  RA,  maettak  J.  of  sund  &7,  um  sund  KKMBGvHCHl, 
of  sundit  A,  um  sundit  jR  (vgl.  aber  28,  1). 

28,  1  skyldir  pii  R,  skaltu  AH.  of  SJ,  um  RA.  sakar  'u  S,  sakar 
'ru  Z/(7,  sakir  'ru  UKRMBGvJHl,  sakar  eru  A.  nach  1  lücke  H. 
2  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  p.  p.»,  m  A:  «h.  v.  pa.  porr.».  vannt  pu  J. 
pä  mepan  i7. 

29,  1  6  J.  2  f>as  tf,  f)ä  er  RA.  mik  söttu  peir  R  edd,  peir  söttu 
mik  A.  Svärangs  RKMGvHCS,  «svarangrs»  A,  Svarangrs  R.  3  peir  (1) 
om.  J.  3b  wn'e  oben  RA  (jedoch  ohne  pö  A),  gagni  [urpu  peir]  pö  litt 
fegnir  S,  gagni  J)ö  litt  fegnir  H,  gagni  urput  peir  litt  fegnir  Gv2  (nach 
der  Vermutung  von  B'),  gagni  urput  fegnir  J.  4  unecht  J.  urpu  HS. 
pö  urpu  RA.        5  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  p.  m.  h.»,  in  A:  «h.  v.  m.  h. 
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Härbarpr  kvaf): 

30.  cEk  vas  austr         ok  vif)  einhverja  d0m{)ak, 
lek  ek  vif)  ena  linhvitu         ok  launfring  hä{)ak, 
gladdak  ena  gollbjortu,         gamni  maer  unJnV 

|)6rr  kvaj): 

31.  cGöf)  <J)ttuf)  er  mankynni  J)ar  j>ä.' 

Harbarpr  kvaj): 

32.  cLif)S  Jrins  vaerak  fm  fmrfi,  Pörr  !       at  ek  heida  f)eiri  enni 

linhvitu  mey.' 

porr  kvaj>: 

33.  cEk  munda  f)er  f)ä  f)at  veita,       ef  ek  vi{)r  of  kvaemumk.' 

Härbarpr  kvajj: 

34.  *Ek  munda  f>er  [)ä  trua,       nema  fm  mik  i  trygf)  veltir.' 

J>6rr  kvaf>: 

35.  cEmkat  ek  sä  haelbitr         sein  hüf)skör  forn  ä  vär.' 

Härbarpr  kvap: 

36.  cHvat  vanntu  mef)an,  Pörr?' 

30,  1  einhverja  R,  einherju  \Gv  ('viell.  richtig'  B'J ,  Einherju  J. 
2  lek  ek  RA,  lekk  J.  lindhvitu  RK  (doch  32  linhvitu  auch  in  R).  vip 
linhvita  J.  launping  A,  lQng  [)ing  RKBM.  3  gladdak  R  edd,  gladda 
ek  A.  ena  om.  J.  gollbjortu  R  edd  (nur  J  gollbjarta),  gollhvitu  A. 
lies:  glo/ldumk  en  gollbjarta?     nach  3  lücke  von  zwei  kurzzeilen  J. 

31—36  Interpol.  J. 

31  ottuf)  er  Gv*HCS,  ottu  per  XKBMBtJHl,  ottu  peir  RBGv. 
mannkynni  A. 

32  drei  kurzzeilen  KRMH  (cäsuren  nach  purfi  u.  heida  KBM,  nach 
lifis  u.  pörr  H),  prosa  J.  J>ins  lips  H.  vaerak  Gv2S,  vsera  ek  RKBM 
HJHl,  var  ek  \BGvC.     peiri  viell.  unecht  H.     linhvitu  RA,  hvitu  H. 

33  prosa  J.  monda  C.  pa  f)at  R,  pat  {m  XGv~.  pat  \)h  per  B. 
ef  ek  vipr  of  kva^mumk  (kömumk)  MBGvHCSJ ,  ef  ek  vipr  of  (um  Hl) 
ka&miz  RBHl,  ef  vif)  of  ka'imumz  A,  ef  ek  vif>r  of  ka?mimz  K. 

34  prosa  J.         nionda  C.     raik  RA,  mer  BM. 

35  noch  als  rede  des  Härbarpr  (!)  R.  sä  RA,  svä  BmH.  nach  35 
lücke  C. 

36  abgekürzt   in   R:    «H.    v.   m.   |>or.»,    in   A:      Hvat   vantv   m.    J>. 
vanntu  [£>ä]  B,  vanntu  f>ä  GvHC. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  8 
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porr  kvaj); 

37.  *Brüpir  berserkja         barpak  i  Hleseyju, 
paer  hofpu  verst  unnit,         vilta  pjöp  alla.' 

HarbarJ)r  kva{): 

38.  cKlaeki  vanntu  pä,  Pörr!         es  [)ü  ä  konum  barpir." 

porr  kvap : 

39.  Wargynjur  v<J>ru  j)aer,         en  varla  konur; 
skeldu  skip  mitt         es  ek  skorpat  haf{)ak; 
ogpu  mer  iarnlurki,         en  eltu  Pjalfa. 
Hvat  vanntu  mepan,  Härbarpr?1 

Härbarpr  kvaj): 

40.  cEk  vask  i  hernum         es  hingat  gorpisk 
gnöefa  gunnfana,         geir  at  rjöpa.' 

pörr  kvaj): 

41.  cPess  vildu  nü  geta,  es  pü  fort  oss  öljüfan  at  bjöpa/ 

Härbarpr  kvaj): 

42.  cBota  skal  per  pat  |)ä         baugi  mundar, 

sem  jafnendr  unnu         peirs  okkr  vilja  säetta.' 


37,  1  bar[>ak  R  edd,  barf>a  ek  A.  Hleseyju  R  edd,  Hlesey  A„ 
2  vilta  ACS,  velta  R. 

38-39,  3  Interpol.  J. 
38  prosa  J. 

39,  1  voru  pser  UKMHSHl,  J>at  v^ru  ABGvC,  voru  pat  i?,  v^rii  </. 
2.  3  unecht  J.  2  ek  öm.  AV.  haf[)ak  R  edd,  haff)a  A.  3  mer  aus 
ek  |)eim  corr.  A.       4  abgekürzt  in  RA:   «h.  v.  m.  h.»     vanntu  pä  KRMH^ 

40,  1  vask  R,  vas  AKR.  hernum  RA,  heri  J.  es]  ok  R.  lücke 
nach  1  J.         2  «gunfana»  A.     at]  af  K. 

41  prosa  HJ,  Interpol.  J.  zwei  Imrzzeilcn  (cäsur  nach  geta)  RMB 
GvM.  vildu  S,  viltu  RA.  oljüfan  KMBGvHCSJ,  «oliyfä»  A,  olubann 
RHl,  .  .  inn  i?,  ölyfjan?  G^  (s.  201  fg.)  V  (s.  663a);  ferpar-  (farar-,  far-) 
bann?  R  (fnßn.). 

42,  1  per  om.  J,  pat  pä  om.  A.  baugi  mundar  6r,  baugi  munda  Jy 
munda  baugi  RA  u.  die  übr.  ausgg.  (munda-baugi  C).  2  J)eirs  SJ,  peir 
er  RA,     ssetta  R  edd,  ssett  hafa  A. 
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J)6rr  kvaf): 

43.  <Hvar  namtu         f)essi  en  hmäfiligu  or{), 
es  ek  heyrfm  aldri         in  hnofiligri?' 

Harbarftr  kvaf): 

44.  'Nam  ek  at  monnum         f)eim  enum  aldrönum 
es  bua  i  heimis  haugum.' 

pörr  kva{> : 

45.  'Pä  gefr  Jm         gott  nafn  dysjum, 
es  })ü  kallar  |iaer  heimis  hauga.7 

Harbarpr  kva|): 

46.  *Svä  domi  ek  of  slikt  far.' 

pörv  kvaf): 

47.  cOrf)kringi  jnn         mun  {)er  illa  koma, 
ef  ek  rae[i  ä  vag  at  va{)a; 

ulfi  haera         hykk  f)ik  opa  munu, 
ef  f)ü  hlytr  af  hamri  hogg.' 

Härbar]»r  kvaj>: 

48.  cSif  ä  hör  heima,         hans  mundu  fund  vilja, 
|>ann  mundu  prek  drygja,         jmt  es  |>er  skj^ldara.' 


43,  1  cäsur  nach  J>essi  KRMBGvJHl.  2  ek  heyrjm  RA,  heyrjjak 
Gv2J.  aldri  in  (hin  A,  en  S)  hntffiligri  ABGvCS,  aldrigi  hn.  RKRMHl, 
aldrigi  in  (enn  ?)  hn.  H,  aldrigi  en  hn.  J. 

44—47  Interpol.  J. 

44,  1  monnum  RKRMBHCSJHl,  ytum  Gv  (nach  Vermutung  von  B), 
ivif)jum?  C  (fußnote) ,  armqnnum  C ,  om.  A.  aldr.]  norpr^num  od. 
austrpnum?  H.  2  haugum  BGvHCSJ,  «ska/gv»  A,  skogum  RKRMHl 
(vgl.  jedoch  Hl  2,  223). 

45  prosa  J.  1  pa  S,  pö  RA.  2  £«m  kurzzeilen  (cäsur  nach 
f>aer)  if.  es]  at  .ß.  {»ler  KMBGvHCSJ,  fjat  RRHl,  om.  A.  hanga 
BGvHCSJ,  sköga  RA  (s.  s«  44,  2J. 

46  ^wei  kurzseilen  (cäsur  nach  ek)  RMBGvHl.  of  6'J",  um  R  w.  die 
tt&r.  ausgg.,  om.  A. 

47,  2  ek  raej)  RA,  raej)k  J.  3  hykk  SJ,  hygg  ek  RA.  cäiio*  nach  ek 
KRMHl.    J>ik  opa  munu  A,  at  ]>ü  öpa  mynir  RRHl.       4  J)ü  om.  J.    hlytir  2?. 

48,  1  hör  GvHCS  (vgl.  Ls  30,  4.  33,  2),  hö  R  u.  die  übr.  ausgg., 
ho  A.  mundu  \\RMBGvlCSHl,  muntu  AGv°-H,  mando  üf,  munt  J. 
2  mundu  S,  munt  J,  muntu  RA.     J)at  es  RA.  {)afs  J.     «skylldra»   A. 
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J)6rr  kvaf): 

49.  ^Möelir  J)ü  at  munns  räfri,      svät  mer  skyldi  verst  pykkja, 
halr  enn  hugblauj)i!         hykk  at  Jm  ljügir.' 

Harbarj)r  kvaf): 

50.  ^Satt  hykk  mik  segja;         seinn  estu  at  for  J)inni; 
langt  mundir  [)ü  nü  kominn,  Pörr !        ef  J)ü  lif)  of  forir.' 

pörr  kvaf): 

51.  ^Härbarfjr  ennragi!        heldr  hefr  fm  nü  mik  dvalfmn.' 

Härbarf)r  kvaf): 

52.  *Asaf)6ri         hugfmk  aldri  mundu 
glepja  farhirf)i  farar.' 

J>6it  kvaf>: 

53.  cRäJ)  munk  f)er  nü  räf)a:         rö  f)ü  hingat  bätinum; 
haettum  hotingi,         hittu  fofmr  Magna!' 

Harbarpr  kvaf): 

54.  Tarfm  firr  sundi!         [>er  skal  fars  synja.' 


49,  1  svat  SJ,  svä  at  RA.         2  hykk  SJ,  hygg  ek  RA. 

50,  1  hykk  SJ,  hygg  ek  RA.  mik  R  edd,  f)ik  A.  estu  RA,  est  J. 
at  for  R,  at  fQru  J,  «atfor»  A.  fnnni  om.  J.  2  la  nach  langt  wieder- 
holt, aber  als  unrichtig  unterpunktiert  R,  langt  lä  R.  mondir  C.  f)ü  nü 
om.  J.  f>6rr  om.  AJ.  lif>  of  H  (handschrifil .)  S,  lituni  F  (Arie.  5,112), 
litura  RA. 

51,  52  Interpol.  J. 

51  hefr  &7,  hefir  RA.     f)ü  nü  om.  J.     dvalfmn  R  edd,  dvalit  A. 

52,  1  Asaf)6ri  S  (vgl.  prk  8,  4),  AsaJxJr  AGv2H,  Asaf)6rs  R  u.  die 
übr.  ausgg.  hugf>ak  Gv'2SJ,  hugf)a  ek  'RKBMBGv1HCHl,  ek  hugf)a  A. 
cäsur  nach  ek  KRMBGv,  nach  hugf>ak  J.  aldri  J  (schon  von  S  ver- 
mutet), aldrigi  RA.  mundu  zu  z.  2  Hl.  2  farhirfn  EgB  (fußnote) 
VGvHCS,  ferjuhirfn  Nd  (Hz  31,  217  anm.J,  fehirf)i  RA. 

53,  1  munk  SJ,  mun  ek  RA.  nü  om.  J.  fm  om.  J.  bati  J. 
2  haetturak  K.  hötingi  AMBGv'HSJHl,  h^ttingi  RKRC,  hj&tingu  Gv2. 
hitt  J. 

54,  55  Interpol.  Nd. 
54  firr  R  edrf.  frä  A. 
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porr  kvaj): 

55.  "Visa  Jm  mer  nü  leipina,       alls  fm  vill  mik  eigi  of  väginn 

ferja!' 

Härbarftr  kvaf): 

56.  cLitit  es  at  synja,         langt  es  at  fara: 
stund  es  til  stokksins,         onnur  til  steinsins, 

haltu  svä  til  vinstra  vegsins,        unz  {m  hittir  Verland. 
Par  raun  Fjorgyn         hitta  Pör  sun  sinn 
ok  mun  hon  kenna  h^num  ottunga  brautir       til  Öf)ins 

landa.' 

J)6rr  kvaf): 

57.  cMun  ek  taka  pangat  i  dag?' 

HarbarJ)r  kva{): 

58.  Taka  vif)  vil  ok  erfifri 

at  uppvesandi  sölu,  es  ek  get  f)äna.' 


55  drei  kurzzeilen  {cäsuren  nach  leif).  w.  eigi)  K.  nu  om.  AJ.  leij)  J 
eigi  R  edd,  nü  eigi  A.  vill  rnik  eigi]  villat  mik  Gv2  (s.  X.  255b).  of 
AS,  um  R.     als  2.  halbzeile  nur:  alls  villat  mik  ferja  J. 

56,  1  Litit's  J.  at  synja  A,  synja  J&KRHl.  es-at  (!)  RC.  fara] 
svara?  H.  2  stokks  AJ.  Qnnur  R,  Qnnur  es  A,  Qnnur  [es]  C.  steins  A. 
2b  en  til  steins  onnur  J.  3  halt  J.  vegs  A.7.  Verland  (verland  T&Hl) 
R  edd,  Valland  A,  Virland?  R.  3b  unz  Verland  hittir  J.  4  man  A. 
hitta]  finna?  H.  5  drei  kurzzeilen  {cäsuren  nach  honum  u.  brautir)  K, 
prosa,  Interpol.  J.     mun  hon  unecht?  H. 

57,  58  prosa,  Interpol.  J. 

57  prosa  H.  Man  A.  vor  f)angat  in  R:  he,  aber  als  unrichtig 
unterpunktiert,  heim  f>angat  R.     i  dag  R  edd,  a  degi  A. 

58,  1  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  vil)  K,  taka  —  solu  eine  lang- 
seile C,  erfijri  R,  vif)  erf.  AK.  kolon  nach  erf.  BGvK  2  zivei  kurz- 
zeilen {cäsur  nach  sola)  MB  (doch  wie  oben  BtJ.  uppvesandi  UKRMBt 
HCSJHl,  upprennandi  ABGv.  keine  interp.  nach  solu  B'Gv1.  get  RA, 
gekk  K.     pana  TIBGvHCSJHl,  |)ä-na   V,  J>a  na  A,  J)ä  na  KM,  ^ana  R. 


Ho  Hymiskvipa. 

pörr  kvap: 

59.  cSkamt  mun  nü  mal  okkat,       alls  pü  mer  skotingu  einni 

svarar; 
launa  munk  per  farsynjun,       ef  vit  finnumsk  i  sinn 

annat.' 

Härbarpr  kvap: 

60.  Tarpu  nü  pars  [)ik  hafi  allan  gramir!' 


HYMISKVIM. 

1.  Ar  valtivar         veipar  npmu 

ok  sumblsamir,         äpr  sapir  yrpi, 
hristu  teina         ok  ä  hlaut  sou: 
fundu  at  JEgis         orkost  hverjan. 

2.  Sat  bergbui         barnteitr  fyrir 
mjok  glikr  megi         miskorblinda; 


59,  1  nii  om.  J.  okkat  ABGvHCSJ,  okkat  vesa  B.  alls  —  svarar 
ß  edd  (außer  J),  es  pü  vill  skotingu  einni  svara  A,  alls  sköt.  svarar  J. 
2  munk  SJ,  mun  ek  ßA.  per  om.  J.  vit  om.  J.  finnumsk  S,  finnumz  A, 
finnumk  ß  u.  die  übr.  ausgg.     i  om.  J. 

60  Überschrift  (in  der  seile):  «h.  q. »  A;  fceme  angäbe  des  sprechenden 
v.  farpu  w#  kleinem  f  ß,  die  #ei7e  aZso  woc/i  aZs  rede  pörs  aufgefaßt  (!). 
—  zwei  kurzzeilen  mit  cäsur  nach  pars  KRMBGv  (vgl.  jedoch  Gv*  s.  200b), 
mit  cäsur  nach  nü  HHl ;  prosa,  Interpol.  J.  farpu  nü  hepan  |  pars  usw.  ?  H. 
allan  ß  edd,  allir  A. 

Hymiskvipa  vollst,  erhalten  in  beiden  hss.,  in  ß  bl.  13b,  26 — 15a,  3, 
in  A  bl.  5b,  25 — 6b,  25.     Überschrift  (mit  roter  tintej:  <hymis  kviöa»  A, 
pqr  dro  miögarz  orm»  ß,  Hymiskvipa  edd. 

1,  1  veipar  ßA,  verpar  R,  veigar  C.  2  sumblsamir  KDMBGc 
CSJHl,  sumbl  samir  J&RHSv,  «svbsamir»  A.  3  squ  SüS,  S90  J,  so  C, 
sa  ßA.  4  fundu  SJ,  fundu  [peir]  5t?,  fundut  GPdlsson,  fundu  peir  BA. 
(Egis  DMGvH.  hverjan  B  (fußnote)  HS,  bverja  AC,  hvera  RKRDMB 
GcxCHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  229),  vesa  Gv2  (nach  einem  zweiten  vorschlage 
von  B)  So. 

3,  1  fyrir  MGvHSvSJ,  fyri  KD,  for  R,  fyr  BCHl,  abbrev.  RA. 
2  glikr  ß,  likr  XKRD.     Miskorblinda  CJHl,  mistorblinda?  FMagn.  RGoK 
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leit  1  augu         Yggs  barn  1  \)rq: 
cPü  skalt  9sum         opt  sumbl  gerva.5 


3.  Qnn  fekk  jotni         or{)baeginn  halr, 
hugf)i  at  hefndum         kann  naest  vif)  goj); 
baf>  Sifjar  ver         ser  fora  hver, 

cf)anns  9IIU111  yf>r         9I  of  heitak.' 

4.  Ne  J>at  m^ttu         maerir  tivar 
ok  ginnregin         of  geta  hvergi, 
unz  af  trygfmm         Tfr  Hlörrif)a 
ästräf)  mikit         einum  sagfri : 

5.  cByr  fyr  austan         Eliväga 
hundviss  Hymir         at  himins  enda: 
ä  minn  fa{)ir         möfmgr  ketil, 
rümbrug{)inn  hver,         rastar  djüpan.' 

£>örr  kva|): 

6.  cVeiztu  ef  friggjum         f)ann  l9gvelli?' 

Tyr  kvaf): 
cEf,  vinr!   velar         vit  gorvum  til.' 


4  goraR,  gefa  («gaefa»  A)  AKD1.  —  nachstr.  2  eine  str.  verloren  EzS. 

3,  1  or{)b8egnum  J.  2  hefndum  RMBG0HCS0SJ,  «hefdom»  RHl, 
hefnd  AKD.  3  baj)  SJ,  baj)  [bann]  Sv,  baj)  hann  RA.  4  J)ann 
(fcanns  GvCHl)  ek  fb»i.  «#  qIIuui  qI  |  yf)r  of  heita  (heitak  GW)  ~RMBGv 
GJHl,  f)anns  ek  («a3r»  A)  ollum  y|>r  |  ol  of  heiti  (heita  RHSv)  AKRDHSv, 
wie  oben  S. 

4,  1  jDat  RA,  f)ann  ?  i/Z  f2,  231).  2  ok  RA  fm  beiden  hss  abbrev.), 
ne  KRDM.  «ginregin»  R.  nach  geta  m  R  «metti»,  aber  unterpunktiert. 
4  einn  um  GPälsson. 

5,  1  fyr  MBGvHCSvSJHl,  fyri  #Z),  for  R,  abbrev.  RA.  Elivaga 
KRDMBGvHC.  2  Hymir  KRDMGvH  (immer).  3  fafrir  RA,  afi  J. 
4  rumbrug|)inn  RMBGoHCSvSJHl,  rumbrygfmn  AKD,  riimbyg|)an  .ß. 

6  m*7  7,  2.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDMHl,  Interpol.  J.  —  die 
Überschriften  mit  BSCHl,  om.  RA.  1  komma  nach  lQgvelli  R.  2  ef 
(«®f»  A)  mit  klein,  init.  a.  kein  punkt  vorher  RA.  vinr  R  edd,  vinir  A. 
vit  (vif)  R,  vitt  A)]  ver  C.  fragez.  nach  til  R.  nach  str.  6  eine  halbstr^ 
verloren?  S. 
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7.  Föru  drjügum         dag  f)ann  framan 
Äsgarfri  frä,         unz  til  Egils  kvpmu; 
hirfn  hafra         horngofgasta ; 

hurfu  at  hollu         es  Hymir  ätti. 

8.  M^gr  fann  ommu         nijok  leifm  ser, 
haffn  li9f{)a         hundruf)  niu; 

en  9nnur  gekk         algollin  fram 
brünhvit  bera         björveig  syni: 

9.  ^Ättnipr  jotna!         ek  viljak  ykkr 
hugfulla  tvä         und  hvera  setja: 
es  minn  frii         morgu  sinni 
gloggr  vif)  gesti,         gorr  ills  hugar.' 

10.  En  väskapaj)r         varf)  si{)buinn 

har|>räf)r  Hymir         heim  af  vei{)um : 

gekk  inn  i  sal,         glumfm  jc^klar, 

vas  karls  es  kvam         kinnskögr  frorinn. 


7,  1  foru  mit  kleinem  f  RA,  kein  punkt  vorher  A.  drjügum  R  eddy 
drjugan  A.  J)ann  fraraan  SJ,  |)ann  fram  RKBDMBGvHCHl ,  fraliga 
ASv.  2  frä  Äsgarfn  B.  Egils  RMBGvHCSvSJHl,  aegis  AR,  Mg\s  B, 
#gis  D1,  (Egis  D-.  3.  4  mit  8,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KBDMHl. 
3  HirJ)i  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  RA.  hirpi  SJ,  hirj)i  fhann]  So, 
hirjri  hann  RA. 

8,  1  mQgr  mit  kleinem  ra  RA.  Qinruu  A  edd  (außer  B),  «a/mo»  R, 
ämu  B.  leij^a  ser  RA,  leipa  at  sja  C.  3.  4  mit  9,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  KBD  Hl,  besondere  str.  M.  3  Enn  mit  großer  init.  u.  punkt 
vorher  RA. 

9,  1  atnif)r  mit  kleinem  a  (u.  punkt  vorher  R)  RA.  2  hugfulla 
zweimal  geschrieben  R.  3.  4  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden 
KRDHl.  3  Er  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  RA.  frie  S  (vgl.  B 
s.  107a.  399a;  Sv,  Proben  s.  40),  fri  RKRDMBGvHCHl,  frifrill  (nach 
der  Vermutung  von  Bt)  Sv,  fafnr  AJ.  4  «geyrr»  HKBB,  «gerr»  A. 
illz  aus  allz  corr.  A.     komma  nach  hugar  D. 

10,  1  en  mit  klein,  init.  u.  kein  punkt  vorher  RA.  punkt  nach 
väskap.  (also  la  noch  zur  rede  der  frilla  gezogen!)  D.  sif)b.  om.  A. 
3.  4  besondere  str.  KD1,  mit  11  zu  einer  str.  verbunden  Hl,  mit  11,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  B,  mit  11,  1  (davor  eine  langzeile  ausgefallen) 
zu  einer  str.  verbunden  D2.        3  Gekk  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  RA. 
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Prilla  kva£: 
llv  <Ves  heill,  Hymir!         i  hugum  gofmm 
nü's  sunr  kominn         til  sala  [rinna 
[säs  vit  vaettum         af  vegi  longum] ; 
fylgir  honum         Hröf)rs  andskoti, 
vinr  verli{)a,         Veurr  heitir  sä. 

12.  Sej)u  hvar  sitja         und  salar  gafli! 
svä  forf)a  ser,         stendr  sül  fyrir.1 
Sundr  stokk  süla         fyr  sjön  jotuns, 
en  afr  i  tvau         äss  brotna()i. 

13.  Stukku  ätta,         en  einn  af  [:>eim 
hverr  harf>sleginn         heill,  af  [>olli ; 
fram  gengu  f)eir,         en  forn  jotunn 
sjönum  leiddi         sinn  andskota. 

14.  SagJ)it  h<j)num         hugr  vel  f)äs  sä 
g)rgjar  groti         ä  golf  kominn; 
j)ar  voru  jrjörar         [>rir  of  teknir, 
ba[)  senn  jotunn         sjöfm  ganga. 


11  keine  Überschrift  RA,  Frilla  kvajj  BS  (vgl.  31,  1),  Dottir  kvaj)  ./. 

1  Ves  SJ,  Ves  [£>ü]  So,  ver[)u  mit  kleinem  v  u.  punkt  vorher  R,  vor  Jm 
mit  kleinem  v  ohne  punkt  vorher  A.  2 — 5  besondere  str.  JD-.  2  mVs 
SoSJ,    nü    er   RA.     «sonr»    R,    son    AKI).  3 — 5    besondere    str.    H. 

3  unecht  Gv2SJ.  sas  SoS,  sä  er  RA.  4  «hro[>rs  andscoti»  R,  hroors 
andskota»  A,  Hrof)rs  andskoti  KD2HSvSHl,  Hröftis  andsk.  R,  hrojDrs 
(hroors  Dl)  andsk.  D'J,  hrof)rsandskoti  MBGvC  (ioiell.  richtig'  S), 
hro|)rsandsk.  B.         5  «vin»  A.     verlyj^a  R. 

1>,  1  Se{m  SyS,  Se  J,  Sejm  Rfl/,  Se  {>u  AA',  Se  Im  RMGiH,  Se 
Jm  D5,  Se^ü  G.  2  for|)a  ser  R  edd  fatqfcr  KD'),  forfm  AÄ7>». 
sül  R  edd,  «sol»  A,  süla?  if.  fyrir  MGoHCSoSJ,  fyri  AD,  for  R,  fyr 
£#/,  afefcreu.  RA.  3  sundr  mit  kleinem  s  RA.  fyr  MBGvHCSvSJHl, 
fyri  JO>,  for  R,  abbreo.  RA.  4  afr  Gv^HSvSJ,  allr  G1,  äj)r  Kl. 
i  tvä  J?.     9SS  J. 

13,  2  fceine  interp.  nach  heill  A"J.       3  l>eir  om.  A.       4  «annscota     It. 

14  mit  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  pks  sa  SvSJ,  J)ä  er  sa  A, 
f>a  er  hann  sä  R  a.  die  übr.  ausgg.  (außer  H).  er  bann  sä  zur  folg. 
zeile  RMBGoCHl.    SagJ)it  hugr  vel  |  honum   \)k  er  sä    H  (vgl.  Zze  618/. 

2  «gyiar^>  RA,  gyiar  KI) Hl.     «gr9ti»  R  (vgl.  B,   Zz  7,  395),   «ga?ti     A. 

4  senn  R  edd  (außer  Hl),  sun  A#7. 
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15.  Hverjan  letu  hoff)i  skemra 

auk  ä  seyfü  sif>an  bpru : 

ät  Sifjar  verr,  ä|)r  sofa  gengi, 

einn  mef)  ollu  yxn  tvä  Hymis. 


16.  Pötti  hprum  Hrungnis  spjalla 
verf>r  H16rri{)a  vel  fullmikill: 
<Munum  at  apni  oprum  verf>a 
vi{)  veijnmat         ver  f)rir  Ufa.' 

17.  Veurr  kvazk  vilja  ä  vag  roa, 
ef  ballr  jotunn         beitur  gaefi. 


Hyrnir  kvap: 

18.  cHverf  til  hjar[)ar,         ef  hug  truir, 
brjötr  bergdana !         beitur  sokja  : 
|)ess  vaentir  mik,         at  per  myni 
ogn  af  oxa         auf)feng  vesa.' 


15,  1  Hverjan  letu  S,  Hvern  letu  J)eir  RA.  2  auk  G,  ok  ed<l, 
abbrev.  R.         4  eyxn  KKRB,  oxn  6'/?/.     tva  R,  .II.  A. 

16-29  unecht?  Ez. 

16,  3  apni  RA,  aptni  GvH.  4  «veiöi  mät»  R,  veidi  mat  KD. 
J)rir]  .III.  RA. 

17  mit  18, 1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl.  1  kvazk] 
«.q.»  A.     die  lücke  nach  2  in  RA  nicht  bezeichnet,   hier  angesetzt  mit  S. 

18—24  vgl.  Gylfag.  c.  48  (Sn.E.  1,166  fg.  11,286 fg.). 

18  Überschrift  fehlt  RA,  hier  mit  BS.  1  Hverf  SJ,  Hverf  [Jni]  Sv, 
hverf  [m  A  u.  die  übr.  ausgg.,  «hverfo»  R.  hjar[>ar  aus  hallar  corr.  A. 
ef  SJ,  ef  f{)ü]  So,  ef  J)ii  RA.  Berg-Dana  C.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  einer 
str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl.  3  vsentir  mik  AKD*HSvSJ,  vseriti 
ek  JlRMD'2BGvlCHl,  vaentik  Gv2.  f)ess  vsentumk?  Gv'2,  pessa  vsentumk?  S. 
myni  KDMGv-HSvSJHl,  myni  R,  muni  7?,  munit  A,  mynit  BGvlC. 
4  af  oxa  (uxa  GvHSvS)  R  edd,  at  uxa  A. 
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19.  Sveinn  sysliga         sveif  til  skögar, 
{)ars  uxi  stöf)         alsvartr  fyrir: 
braut  af  f)jöri         |mrs  rä[)bani 
hptün  ofan         horna  tveggja. 

Hymir  kvafe: 

20.  cVerk  [rykkja  f)in         verri  miklu 
kjöla  valdi,         an  kyrr  sitir.' 

21.  Baf)  hlunngota         hafra  dröttinn 
ättrunn  apa         ütar  fora; 

en  sä  jotunn         sina  talfri 
litla  fysi         lengra  at  roa. 

22.  Drö  maerr  Hymir         mö[)ugr  hvali 
einn  ä  ongli         upp  senn  tvaa; 

en  aptr  i  skut         Ö[)ni  sifjaf)r 
Veurr  vif)  velar         vaf)  gorfn  ser. 

23.  Egndi  ä  ongul         säs  oldum  bergr 
orms  einbani         oxa  hoffn : 

gein  vif)  agni         süs  go[)  fia 
umbgjorf)  ne{)an         allra  landa. 


19,  2  fears  &/,  fear  er  RA.  fyrir  MGvHSvSJ,  fyri  ZZ>,  fyr  SC///, 
for  /?,  abbrev.  RA.  3.  4  wnY  £0  £M  einer  s£r.  verbunden  KRDMBGo 
HSrJHl.  3  feurs-rafe-bani  E.  —  efa'e  Jücfre  nac/i  19  nicht  bezeichnet  RA, 
Aier  angesetzt  mit  GS. 

20  Überschrift  fehlt  RA,  ftier  mit  /?£.  1  komma  nach  miklu  KRD 
MBGvHCSvS.  2  ausrufungszeichen  nach  valdi  KRMBGv.  an  6'J, 
enn  [feü]  #y,  enn  (an  C)  feü  RA  u.  die  übr.  ausgg.  —  die  lücke  nach  20 
in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  GvHS. 

21,  1  «hlvN  gota»  R.  drottin  A.  hafradröttinn  B.  2  at  tun»  R, 
at(t)runn  edd,   «att  raen»  A.     ütar  MBiHCSoSJHl,    utar  B,    utarr  RA. 

3  taldi   über   unterpunktiertem   mildi  A.         4   lengra   at   roa  KDHSvSJ, 
at  roa  lengra  RA. 

22,  1  mffirr  («mQrr»  R)  RKRDMHCSoSHl,  raeirr  A.  hvala  C. 
2  i  senn  KD.     tvaa  &>$,  efea  tva  X.J,  tva  R  2«.  dte  übr.  ausgg. 

2JJ,  1  säs  SvSJ,  sa  er  RA.  2  einn  bani  R.  3  agni  A,  Qngli  R///. 
süs  SvSJ,  sü  er  RA.     fia  XKD^SvS,  fia  RLJ,   fja  BMMbD*BGvHCHl. 

4  umhgjQrfe  &/,  «vm  gerö»  A,  urngJQrfe  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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24.  Drö  djarfliga         däf)rakkr  Pörr 
orm  eitrfaan         upp  at  borjn; 
hamri  kni{)i  hpfjall  skarar 
ofljött  ofan  ulfs  hnitbrofmr. 

25.  Hreingolkn  hlumfm,         en  holkn  fmtu, 
för  en  forna         fold  oll  saman: 

S0kf)isk  sifmn         sä  fiskr  i  mar. 

26 

öteitr  jotunn,         es  aptr  roru: 
svät  at  qr  Hymir         etki  maelti, 
veiffri  rojn         vef)rs  annars  til. 

Hymir  kvaj): 
27.  cMundu  of  vinna         verk  halft  vi[)  mik, 
at  flotbrüsa         festir  okkarn? 
e\m  heim  hvali         haf  til  bojar 
ok  holtri[)a         hver  i  gognum.' 


24,  1  «diafliga»  R.  pörr  RA,  ponarr  So,  Veurr?  S.  2  eitrfaan 
SvS,  eitrfaan  J,  eitrfan  RA.         3  knif)i  RA,  knüj)i  B,  knyf)i  Z)2. 

25,  1  Hraungojkn  VJ.  hluraj)n  R,  hrutu  AKDBtGvJ.  Hreingalkn 
hlumf)i  C.  2  nach  q\\  6  buchst,  («orstaö.»)  ausradiert  R.  3  die  lücke 
in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Gv'2S.  4  unecht  D'2J. 
«sa/cj)iz»  R,  «SQktiz»  A.     nach  4  vermutl.  eine  langzeile  verloren  H. 

26  mit  25  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  die  lücke  in  RA  nicht 
bezeichnet  (doch  oteitr  mit  kleinem  o  u.  kein  punkt  vorher),  hier  angesetzt 
mit  HS;  J  nimmt  nach  2  den  ausfall  einer  langzeile  an.  2.  3  noch 
zur  vor.  str.  R,  besondere  str.  D2.  2  aptr  SJ,  [f)eir]  aptr  Sv,  f)oir 
aptr  RA.  3  svät  BtGv2SJ,  sva  RA.  at  om.  Sv.  or  G  (mit  Bt Go- 
als subst.  gefaßt),  ar  RA  edd,  or|)  GPdlsson.  4  mit  27,  1 — 3  zu  einer 
str.  verbunden  BD*,     veiffn  SJ,  veiff>i  [hann]  So,  veiff)i  hann  RA. 

27  die  über  sehr,  fehlt  RA,  hier  mit  BS  (Bt  vermutet  den  verlast  einer 
eingangszeile  u.  ergänzt:  J)a  kva{)  J>at  Hymir,  |  hundviss  JQtunn).  1  of  A, 
um  HBHCSoHl.  a  in  vinna  über  der  zeileH.  ausrufungsz.  nach  mik  C, 
fragez.  J.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  J.  2.  3  at  fm  (fm  in  klam- 
mern Sv,  om.  J)  heim  hvali  |  haf  til  b<3jar  («baear»  A)  ||  e\)&  (ej)r  D) 
flotbrüsa  |  festir  okkarn  RAKRDMBGo{CSoJHl,  wie  oben  (aber  at  frd 
flotbr.  Gv2H)  Gv2HS.  2  keine  interp.  nach  okkarn  H,  ausrufungsz.  C, 
punkt  Hl.  4  in  RA  nach  28,  4,  hierher  versetzt  mit  Gv2HS,  unecht  J. 
«holtriba»  R. 
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28.  Gekk  Hlörri{)i,  greip  ä  stafni, 

vatt  mej)  austri  upp  logfäki; 

einn  mef)  9mm  ok  austskotu 

bar  til  bojar  brimsvm  jotuns. 

2\K  Ok  enn  jotunn         of  afrendi 
prägirni  vanr         vif)  Pur  senti : 
kvaf)at  mann  ramman,         f)öt  roa  kynni 
kropturligan,         nema  kalk  bryti. 

30.  En  Hlörrifn,         es  at  hondum  kvam, 
brätt  let  bresta         brattstein  gleri ; 
slö  sitjandi         sülur  i  gognum, 
boro  J)ö  heilan         fyr  Hymi  sif)an. 

31.  Unz  {)at  en  frifm         frilla  kendi 
ästräf)  mikit         eitt  es  vissi : 

cDrep  vif)  haus  Hymis!         hann's  harfmri 
kostmö[)s  jotuns         kalki  hverjum.' 

32.  Harf)r  reis  ä  kne         hafra  dröttinn, 
förf)isk  allra         i  äsmegin: 

heill  vas  karli         hjalmstofn  ofan, 
en  vinferill         valr  rifnafu. 


28,"  2  komma  nach  lQgfäki  MD2C.  3  unecht  D2.  ok  kKBSJ,  ok 
[raeji]  Sv,  ok  me{)  R.  austkotu  A.  semik.  nach  austsk.  KMD2C,  kolon  R. 
4  bar  S,  bar  |hannj  Sv,  bar  hann  RA.  <  baear  A.  nach  4  folgt  in  RA 
z.  27,  4,  s.  das. 

29,  1  Ok  enn  R,  Enn  aenn  AD1,  of  afrendi  SJ,  um  (vrn  aus  af  corr.  R) 
afr.  R  u.  die  übr.  ausgg.,  «afafraendi-  A.  inn  afrendi?  um  aflendi?  R. 
3  ram>  A.  komma  nach  kynni  KD.  4  kroptugligan  R.  keine  interp. 
nach  kropt.  KD1. 

30,  1  «hloriln»  R.  2  gleri  kGoHSoSJHl,  itvau  gleri  (itvau  unter- 
punktiert u.  gleri  ausradiert)  R,  i  tvau  KRDMB,  i  tvä  C.  3  slo  SJ, 
slo  [hann]  So,  slö  bann  RA. 

31,  1  f»at  om.  J.  en  A,  i[>  RRM  (nur  M,  nicht  auch  LMh). 
3  haus  om.  A.     hann's  SoSJ,  hann  er  RA.         4  kostmö^r  A.     hverju  A.R. 

32,  1  reis  om.  A.         2  allr  i?.         4  vinferils  A.     rifnaf)or  7?. 
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Hymir  kva{): 

33.  cMorg  veitk  maeti         mer  gengin  frä, 
es  kalki  sek         ör  kneum  hrundit' ; 
karl  orf)  of  kvaf):         ^knäkak  segja 
aptr  aevagi :         jm'st,  ol{)r  !  of  heitt. 

34.  Pat's  til  kostar,         ef  koma  maettif) 
üt  ör  öru         olkjöl  hofi.' 

Tyr  leitaf)i         tysvar  hröra, 

stö{)  at  hvöru         hverr  kyrr  fyrir. 

35.  Fa{)ir  Mö[)a         fekk  ä  {)remi 

ok  i  g0gnum  ste  golf  ni[)r  i  sal; 
hofsk  ä  haufuj)  hver  Sifjar  verr, 
en  ä  haelum         hringar  skullu. 

36.  Forut  lengi,         äf)r  lita  nam 
aptr  Of)ins  sunr         einu  sinni: 

sä  ör  hreysum         me{)  Hymi  austan 
folkdrött  fara         fjolhofjiajia. 


33  Überschrift:  Hymir  kvap  CS,  om.  RA.  1  veitk  SoSJ,  veit  ek  RA. 
2.  3  anführ ungszeichen  nach  hrundit  u.  vor  knäk.  mit  MBHl.  2  es 
om.  R.  kalki  sek  SJ,  ek  kalki  se  RA.  ör  («vr»  R)]  «f5»  A.  «rvndit  >  A. 
3  of  SJ,  um  RA.  knäkak  S,  knakat  J,  knakat  ek  RA.  4  J)ü'st  SvJ, 
Jm  ert  RKRDMBHl,  fm  er  A.  heitt  AKRD*BSvJ,  «het»  R,  hsett  MD* Hl. 
die  richtige  erldärung  (heitt  p.jirt.  von  heita  'brauen')  schon  bei  LG  (vgl. 
Sv,  Zz  21,  109);  B  (fußn.J  vermutete:  knakat  ek  segja  ||  aptr  aevagi  |  J)vi 
er  ek  äj)r  of  het,  was  GvHS  in  den  text  aufnahmen. 

3A,  1  pat's  SvSJ,  pat  er  RA.  maettir  A.  2  varu  A.  4  fyrir 
MGvHCSvSJ,  fyri  KD,  fyr  BHl,  for  R,  abbreo.  RA. 

3ö,  1  En  faf)ir?  Sv.  2  ste  6',  steig  URMD^BGvHCSvJHl,  stop 
XKD1.  i  sal  R,  ä  sal  AKD1.  3  hofsk  &7  (schon  verm.  von  Sv),  höf 
ser  RA.  a  haufu]:)  6r,  a  liQfuf)  J?,  a  hpfuf)  upp  RA.  4  haelum  RA  edd, 
liQddu  Holtzmann  (Altd.  gramm.  63)  nach  Sn.E.  11,42:  heyrjn  til  hQddu 
J)ä  er  J)6rr  bar  hverinn. 

36,  1  Forut  GPälsson  RB'GvHCSoSJ  (vgl.  38,  1),  Föru  RA.  2  sunr] 
.s.  A.  3   sä  SJ,    sä    [hann]    Sv,    sä    hann    RA.  4   «folc    drot>     R. 

fjolphotyapa  R#M. 
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37.  Höfsk  af  herpum         hver  standandi, 
veif[)i  Mjollni         morpgjornum  fram; 

ok  hraunhvali         hann  alla  drap. 

38.  Förut  lengi,         ä|)r  liggja  nam 
hafr  Hlörrifm         halfdau[>r  fyrir; 
vas  skaer  skokuls         skakkr  ä  beini: 
()vi  enn  laevisi         Loki  of  olli. 

39.  En  er  heyrt  hafif)         —  hverr  kann  of  [>at 
gofmiolugra         gorr  at  skilja?  — 

hver  af  hraunbua         hann  laun  of  fekk, 
es  bae{)i  galt         born  sin  fyrir. 

40.  Pröttoflugr  kvam         ä  [>ing  go|m 
ok  haffn  hver         panns  Hymir  ätti; 
en  vear  hverjan         vel  skulu  drekka 
olf)r  at  ^Egis         eitrhormeiti. 


37,  1  Höfsk  SJ  (schon  venu,  von  So),  Hof  bann  ser  RA.  standandi  J, 
standanda  RA.  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J.  2  veif£>i  SJ,  veifbi 
[hann]  Sv,  veifpi  hann  RA.  m6J)gJQrnum  AKD.  3  lücke  in  RA  nicht 
bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  S.  4  hraunhvali  A,  hraunhvala  («hro/n- 
vala»  R)  HHCSvHl,  hraunvali  CWst.  —  KBD  ergänzen  nach  4  mit 
pap.hss.:  er  mej}  Hymi  |  eptir  föru  (metr.  unmöglich). 

38,  2  «hloriöa»  R.  fyrir  MGoHSvSJ,  fyri  KD,  for  B:  fyr  BCHl, 
abbreo.  RA.  3  skaer  BB'GvHSJ,  skirr  RA.  beini  B'GvHCSJHl, 
banni  RA.         4  f)vi  S,  [enn]  \>v\  So,  enn  J)vi  RA.     of  AKBD^SJ,  um  R. 

39,  1  En  oi)i.  J.  er  R  edd,  t>er  A.  of  AKDSJ,  um  R.  2  gofmiQl. 
MMbl)-.  kein  fragez.  nach  skilja  MLGvCJ.  3  of  ASJ,  um  R.  4  es 
buef)i  galt  SJ,  es  hann  (hann  in  klammern  So)  b.  galt  HBMD-BGoHC 
SoHl,  hann  galt  bap  AKDK  fyrir  AKDMGvHCSvSJ,  fyr  BRl,  for  E, 
abbreo.  R. 

40,  1  prör  QÜtigr  B.  cäsur  vor  kvam  KB.  3  «veapt»  A,  Veorr  VC. 
skyli  FC  4  eitrhQrmeiti  Jon  porkelsson  (briefl.),  eitt  liQrmeitif)  («hQr- 
meitT»  A)  KAKBDMBGvlHCSvSHl,  eitrormraeifri  BeGv*J.  —  Bt  ver- 
mutete: en  Veors  hverjan  |  vel  skal  drekka  ||  q\])r  at  Mgls  |  sett  h^rmeitif); 
Wst:  en  vetr  hverjan  |  vel  skulu  drekka  ||  ol|)r  at  Mgls  |  eitt  harmheitit. 
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LOKASENNA. 

Mgir,  er  opru  nafni  het  Gymir,  hann  hafpi  büit  äsum 
ol,  pä  er  hann  hafpi  fengit  ketil  enn  mikla,  sem  nü  er  sagt. 
Til  feirar  veizlu  kom  Öpinn  ok  Frigg  kona  hans.  Pörr  kom 
eigi,  pviat  hann  var  1  austrvegi.     Sif  var  f)ar,  kona  Pors; 

5  Bragi  ok  Ipunn  kona  hans.  Tyr  var  par,  hann  var  einhendr : 
Fenrisülfr  sleit  hond  af  honum,  pä  er  hann  var  bundinn. 
Par  var  Njorpr  ok  kona  hans  Skapi,  Freyr  ok  Freyja,  Viparr 
sonr  Opins.  Loki  var  par,  ok  pjonustumenn  Freys  Byggvir 
ok  Beyla.     Mart  var  par  äsa  ok  alfa. 

10  Mgir  ätti  tvä  pjonustumenn  :  Fimafengr  ok  Eldir.   Par 

var  lysigull  haft  fyrir  elds  ljös;  själft  barz  par  ol;  par  var 
grifastapr  mikill.  Menn  lofupu  mjok  hversu  göpir  pjon- 
ustumenn iEgis  väru.  Loki  mätti  eigi  heyra  pat,  ok  drap 
hann  Fimafeng.     Pä  sköku  aesir   skjoldu  sina  ok  ceppu  at 

15  Loka  ok  eltu  hann  braut  til  skögar,  en  peir  föru  at  drekka. 
Loki  hvarf  aptr  ok  hitti  üti  Eldi;  Loki  kvaddi  hann: 

1.  cSeg  pat,  Eldir!         svät  pü  einugi 
feti  gängir  framarr : 
hvat  her  inni         hafa  at  olmplum 
sigtiva  synir?' 

Lolcasenna  nur  in  R  bl.  15a,  3 —  17a,  12;  21,  1.  47,  2.  29,  3.  4 
als  eine  atr.  auch  Gylfaq.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  eingeleitet  durch: 
svä  sem  her  er  sagt  at  Opinn  maelti  själfr  vif)  f):inn  äs  er  Loki  heitir.  — 
Überschrift  (rot):  «loka  seNa-  vor  str.  1,  «fra  egi  ok  godora»  (stark  ver- 
blichen) vor  der  prosa  R.  —  Die  namen  iEgisdrekka  (so  K  u.  als  über  sehr, 
der  prosa  RJ  it.  Lokaglepsa  (so  R)  nur  in  pap.hss.;  iEgisdr.  ef>a  Lokagl. 
M,  Lokas.  ef>a  J^gisdr.  Gü. 

Zur  prosa  vgl.  auch  Skdldsk.  c.  33  (Sn.E.  1,336  fg.).  1  «naß»  R. 
Gymir  KRMBGvH.  3  «o{n»  R.  4  Austrvegi  RMMbHJ.  5  Ipunn 
R  edd,  aber  die  stellen,  wo  der  name  in  gedd.  vorkommt  (Ls  17,  1. 
Haustl.  10,  3.  Sn.E.  1,556)  sprechen  sämtl.  für  länge  des  stammvoeah. 
7  Vif)arr  KMBGvH.  8  sonr  HS,  son  R.      Beyggvir  R  (ebenso  45,  1, 

dagegen  vor  43  u.  46,  1  Byggvir  u.  56,  1  gen.  Byggvis)  KRBJ,  Boggvir  Hl. 
11  fyrir  RGvSJ,  fyr  MBH  Hl.  für  K,  abbrev.  R,  eldsljos  KRMH.  Sjalft 
mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.         16  «qvadi»  R. 

1,  1  #eg  J,  SegfJDu]  SoS,  «SegÖv  R  (das  S  sehr  groß  u.  rot  u. 
grün  ausgemalt),  Segpu  die  übr.  ausgg.  svat  SvSJ,  svä  at  R.  {)u  in 
klammern    SvS,    om.  J.  Ib.    2    vgl.   Skm   4P.         3  cäsur    nach   hafa 

KRMBGvHl.         4  Sigtiva  RM  (nicht  LMbJ. 
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Eltlir  kvaj): 

2.  cOf  vppn  sin  doma         ok  of  vigrisni  sina 

sigtiva  synir: 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 
j)er's  manngi  i  or[)i  vinr.' 

Loki  kvaf>: 

3.  *Inn  skal  ganga         ^Egis  hallir  1 

ä  J)at  sumbl  at  sea; 
joll  ok  9fu         forik  äsa  sunum 
ok  blentk  {>eim  meini  mjof).' 

Eldir  kvaf): 

4.  Teiztu,  ef  inn  gengr         ^Egis  hallir  i 

ä  J)at  sumbl  at  sea, 
hröpi  ok  rögi         ef  f)ü  eyss  ä  holl  regin, 
ä  {>er  munu  perra  f)at.' 

Loki  kvaj): 
.").  'Veizt  j)at,  Eldir!         ef  vit  einir  skulum 
säryrjram  sakask, 
aufmgr  verpa         munk  i  andsvorum, 
ef  fm  maelir  til  mart' 


2  om  rande   «e.»    (darauf  «q.»   weggeschnitten)  R;    vor  s£r.  4  wocA 
e.  q.».         1   sin   in  klammern   SvS,    om.  J.     of  (2)    &/,    um  R.     sina  in 

klammern  SvS,  om.  J.       3  'ru  G,  eru  R.        4  J)er's   manngi  G',    mangi's 
f>er  &7,  mangi's  [{>er]  Sv,  mangi  er  her  R.     vorhi  CSvJ. 

3  am  rande  1.  q.>  R,  ebenso  vor  str.  5.  6;  nur  «1.»  vor  s£r.  55.  3£. 
58.  40.  42;  nur  «q.»  vor  str.  23.  iö.  27.  ,20.  55.  24;  vor  den  anderen 
strr.  ist  nichts  mehr  erkennbar.  2  1  in  sumbl  über  der  zeile  R.  sea 
SvS,  sea  J.  sia  L,  sja  R.  3  vor  joll  stand  in  R  das  zvor£  hrop,  doc7«- 
ward  es  nnterpunktiert  u.  später  ausradiert.  jqII  GvJ,  jol  VHSv,  oll  S'v 
(Beitr. 18,208).  ofu  Su&7,  äfu  ViMBGvHV  (s.326b)  Hl,  afu  KREgC,  äfr  F 
fs.  40a;,  üfa  BMOlsen  (Ark.  9,  228).  f0rik  Gv*SvSJ,  fori  ek  R.  4  ok 
om.  J".   blentk  »SvS,  blend  ek  R.    beim  meini  G,  sva  meini J,  heim  sva  meini  R. 

4,  1  Veiztu  in  klammern  S,  Veiztfu]  Sv,  Veizt  J.  ef  inn  J,  ef  [hu] 
inn  SvS,  ef  inn  hü  C,  ef  Jm  inn  R.  2  sea  SvS,  sea  J",  sia  Z<,  sjä  R. 
3  J>ü  in  klammern  SvS,  om.  J.  «aholl  R  (h  halb  ausradiert).  4  munu 
J,  munu  [hau]  SvS,  munu  hau  R. 

5,  1  Veizt  J,  Veizt[uJ  SvS,  Veiztu  R.  vit  in  klammem  Sv,  om.  J. 
3  aufmgr  S,  auhigr  R.  munk  SvSJ,  mun  ek  R.  cäsur  nach  ek  KBMB 
GvHl.        4  J)ü  in  klammern  SvS,  om.  J. 

Hilde brand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  9 
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Sipan  gekk  Loki  inn  i  hollina,  en  er  f)eir  sä,  er  fyrir 
väru,  hverr  inn  var  kominn,  f)ognu{)u  J)eir  allir. 

Loki  kva|): 

(3.  <Pyrstr  ek  kom         Jiessar  hallar  til, 
Loptr,  of  langan  veg, 
osu  at  bifrja,         at  mer  einn  gefi 
maeran  drykk  mjafmr. 

7.  Hvi  J)egif)  er  svä,         J)rungin  gof)! 

at  er  maela  ne  megu(j? 
sessa  ok  sta{)i         veli{)  mer  sumbli  at, 
e{)a  heitij)  mik  he{)an.' 

Bragi  kvaj>: 

8.  *Sessa  ok  sta[)i         velja  [>er  sumbli  at 

aesir  aldrigi; 
{)vit  aesir  vitu,         hveim  [leir  alda  skulu 
gambansumbl  of  geta.' 

Loki  kvap: 

9.  'Mant  J)at,  Ö|)inn !         es  vit  i  ärdaga 

blendum  blöjri  saman? 
olvi  bergja         lezt  eigi  mundu, 

nema  okkr  vaeri  b^fmm  borit.' 

p rosa  nach  5:  1  fyrir  RMGvHSJ,  fyri  K,  fyr  BHl,  abbrev.  R. 

6.  7  als  eine  str.  Hl. 

6,  1  «pyrst5»  R.  kom  HS,  kom  R  (verteidigt  von  J,  Ark.  10,  220). 
2  of  SJ,  um  R.         4  m^fran  MGvK 

7,  1  hvi  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  cäsur  nach  er  KRMJ-\ 
leine  interp.  nach  sva  KR.        2  er  Gv2HC,  [er]  /SuS,  l>er  R,  o»i,  J. 

8  a»»  raude:  <bra»  R  («q.»  weggeschnitten).  3  f)vit  St;,  [f)vit]  #,  f)vi 
at  R,   ow.  J.      J)eir  om.  «7.  4    <gamban  svoibl»   R  (1   über   der  zeile)y 

gamban  sumbl  K.     of  SJ,  um  R. 

9,  1  Mant  J,  Mant[u]  SvS,  Mantu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J. 
2  saman  R,  i  spor  C.  kolon  nach  samau  Gv.  3  lezt  G,  lezk  J,  leztju] 
SvS,  leztu  R.  eigi  R,  aeva  Gv2.  4  okkr  in  klammern  S.  fragez.  nach 
borit  Gv. 
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ÖJjinn  kvaf): 

10.  cRis  {>ä,  Vifmrr!         ok  lät  ulfs  fofmr 
sitja  sumbli  at, 
si{)r  oss  Loki  kve{)i         lastastofum 
iEjns  hollu  V 


'ÖJ 


Pä  stöf)  Vifmrr  upp   ok   skenkf)i  Loka;    en   äf)r  hann 
drykki,  kvaddi  hann  äsuna : 

11.  cHeilir  aesir,         heilar  äsynjur 

ok  oll  ginnheilug  gof)! 
nema  einn  <J>ss         es  innar  sitr, 
Bragi,  bekkjum  ä.' 

Bragi  kvaj): 

12.  cMar  ok  mseki         gefk  f>er  mins  fear 

ok  botir  svä  baugi  Bragi, 
sipr  {)ü  9sum         ofund  of  gjaldir; 
gremjat  goj)  at  f)er!' 

Loki  kvap: 

13.  cJös  ok  armbauga         mundu  ae  vesa 

beggja  vanr,  Bragi! 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 
Jm'st  vi{)  vig  varastr 
ok  skjarrastr  vi{)  skot.' 


10 — 31  incl.  die  angäbe  des  sprechenden  ist  vor  diesen  strr.  übereil 
in  R  weggeschnitten,  nur  «q.»  ist  vor  den  meisten  noch  am  runde  erhalten 
vgl.  zu  3. 

10,  1  Eis  J,  Ris[tu]  SvS,  Ristu  R.  vulfs  CSvJ.  fof)r  tf.  3  caij)'»  R, 
cäswr  waeft  Loki  GvHSvSJHl.     lasta  stoium  RÄ"#. 

prosa  nach  10:  1  «vp»  R,  up  üZ7. 

11,  1  =  5dr  5,  i.  3  einn  J,  einn  sa  *Sy  (Proben  s.  80),  sä  einn  R. 
es]  säs  J. 

12,  1  gefk  SvSJ,  gef  ek  R.  fear  SvS,  fear  «7,  fiar  R,  fjär  die  übr. 
ausgg.  2  botir  G,  botir  [J)er]  jöfoS,  botir  f)er  R.  baugi  om.  J.  3  «sif)'»  R. 
of  SJ,  um  R.       4  gremjat  SvJ,  gremattu  Gv2,  gremat[tu]  S,  grem{)u  eigiR. 

13,  1  armbauga  R,  [armjbauga  Sv,  maekis  /.  mundu  R,  muntfu]  So, 
munt  /.  3  'rü  G,  eru  R.  4.  5  vi{)  vig  —  ok  in  Mammern  S  (also 
4.  5  auf  eine  vollzeile  reduziert).      4  Jm'st  SvSJ,  f)ü  ert  R.       5  unecht  J. 

9* 
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Bragi  kvaj): 

14.  *  Veitk,  ef  fyr  ütan  vaerak,         sein  fyr  innan  emk 

^Egis  holl  of  kominn, 
haufuj)  f)itt         bserak  i  hendi  mer : 
letak  f)er  fmt  fyr  lygi.' 

Loki  kvaj): 

15.  cSnjallr  est  i  sessi,         skalta  svä  gora, 

Bragi,  bekkskrautupr ! 
vega  {)ü  gakk,         ef  f)ü  vreif>r  sei'r! 
hyggsk  vaetr  hvatr  fyrir.' 

I[)unn  kva{»; 

1(5.  ?Bi{)k  fnk,  Bragi!         barna  sifjar  duga 
ok  allra  oskmaga, 
at  fm  Loka  kve{)jat         lastastofum 
Mgis  hollu  V 

Loki  kva|) : 
17.  cPegi  f)ü,  If)unn!         [)ik  kve])k  allra  kvenna 
vergjarnasta  vesa, 
siztu  arma  f)ina         lagfür  itrj)vegna 
umb  {)inn  bröfmrbana.' 


14,  1  Veitk  G,  [Veitk]  SvS,  Veit  ek  R,  o>«.  J.  fyr  (1)]  «fcyr»  R. 
sem  J,  [svä]  sem  Stoß,  svä  sem  R.     fyr  (2)  M  cett,  für  üf,  for  R,  abbrev.  R. 

2  of  &T",  um  R.     kominn  R,  orpinn  BtGvJH  (metr.  falsch).        3  haufuj)  Sv, 
hcufy  R,  hQfup  die  übr.  ausgg.     ba?rak  Gv2SJ,  brära  ek  R.     cäsur  vor  i 

KEMBGvHJ.  i  hendi  mer  R,  hendi  i  C.  4  letak  GV2S,  «litt  ec»  R, 
litt  ek  EC,  lit  ek  M,  litt  es  HUI,  litt's  Sv,  litt  [kvefc]  ek  i?,  litt  sperjm 
ek  Bt,  lyki  ek  RGv1,  lykak  J.     fyr  31  cett,  for  Zi?,  a66ra\  R,     lygi  KR. 

15,  1  est  J,  est[uj  &?6",  ertu  R.  skalta  G,  skaltatfu]  S,  skalatu 
ilßHl,  skalat[u]  Sv,  skalat  J,  skalattu  KRMGvHC.  2  Bragi  bekk- 
skrautu[>r  R,  bekkskr.  Bragi  Sv  (Beitr.  6,  355;  Proben  s.  71)  S  (vgl. 
jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  88).  3  J)ü.  (1)  om.  J.  f)ii  (2)  in  klam- 
mem SvS,  om.  J.     vreij>r  Gv-HCSvSJ,  reij)r  R.     se'ir  SvS,  seir  Jt  ser  R. 

16,  1   Bipk  pik   SvSJ,    Bip  ek  R.         2   ok    ow.   F  f.4rfc.   5,  114). 

3  cäswr  ^?<ic/i  Loka  HSvSJ.     kvejrjat  G,  kvejrira  R. 

17,  1  kvepk  SvS,  kvef)  ek  R.  allra  unecht?  S.  J>ik  allra  kvej)k 
(kvenna  gestrichen)  J.  2  vgl.prk  12,  4.  3  siztu  RMBGvHCHl,  [siztu] 
SvS,  siz  })ü  7i"J?,  ow.  J.         4  umb  *S'y6',  of  J,  um  R.     brö[mr  bana  WML. 
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Ifninn  kva{): 

18.  cLoka  ek  kvepka         lastastofum 

JEgis  hollu  i ; 
Braga  ek  kyrri         björreifan: 
vilkak  at  vreif)ir  vegisk.' 

Gefjun  kvaf): 

19.  *Hvi  it  yesir  tveir         skulu[)  inni  her 

säryrfmm  sakask? 
Loka  f>at  veit,         at  hann  leikinn  es 
ok  hann  fjorg  oll  fiar.' 

Loki  kvaf): 

20.  cPegi  f)ü,  Gefjun!         f)ess  munk  nü  geta, 

hverr  })ik  glap[)i  at  gej)i : 
sveinn  enn  hviti         f)er  sigli  gaf 
ok  f)ü  lagf)ir  her  yfir.' 

0{)inn  kvaj): 

21.  c(Err  est,  Loki!         ok  orviti, 

es  |m  faer  {)er  Gefjun  at  gremi : 


18,  1  lücke  vor  Loka  SvSJ,  nach  Loka  H  (s.  dagegen  Zz  34,  170 
anm.  1).  cäsur  nach  Loka  HSvSJ.  ek  in  klammem  SvS,  om.  J.  3  ek 
kyrri  R,  kyrrik  J.  bjori  reifan  J.  4  vilkak  SvS,  vilkat  J,  vilkat  ek  R. 
at  6r,  at  [it]  SvS,  at  it  R.     vreij)ir  Gv2HSvSJ,  rei|)ir  R. 

19,  3  Loka  Gv-HS,  Lopzki  HKGvlCSvHl  (=  Loptr  es  eigi,  was  /?£ 
für  möglich  hält),  Loptki  RMEgBV  (s.  199a)  J.  |)at  om.  J.  hann  in 
klammern  SvS,  om.  J.  4  fJQrg  q\[  EgBGo HCSoSJHl,  «fiorgvall»  RHl, 
fjor-gaull  R,  fjorgoll  M.  fiar  Kölbing  (Germ.  21,  27)  S,  fjä  ^L'C, 
fia  StoJ,  fria  R/HZ/tf,  frja  GvHHl  (vgl.  jedoch  Rl  2,  253). 

20,  1  Gefjon  K.  munk  SvSJ,  mun  ek  R.  2  hverr  £u2  fs.  198a)  G 
(Zz  8,  484)  S,  er  R.  keine  interp.  nach  gejri  KHMB  (vgl.  aber  Stud.  331 
anm.  1)  Gv  (s.  aber  Gv2  s.  198a)  HCSoJ.  3  sveinn  R,  vas  J>at  sveinn 
Gv-  (s.  198a).  Icomma  nach  hviti  KRMBGvHCJ.  J)er  GS,  er  {)er  R  «. 
die  übr.  ausgg.  (nur  R  er  Jrik,  wo/  druckf.).  4  f>ii  m  klammern  SvS, 
om,  J. 

21,  1  a«c/i  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  mit  47,  2  u.  29,  3.  4 
zu  einer  str.  verbunden  (s.  zu  29).  est  J,  est[u]  SvS,  ertu  RTrKRMB 
GüllC,  ertu  nü  WU.  Loki  RTWr  cdd,  orf)inn  IL  2  Jm  in  klammern 
SvS,  om.  J.     Gefjun  at  R,  Gefjunar  J  (zurückgenommen  Ark.  14,  201). 
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{)vit  aldar  orl9g         hykk  at  oll  of  viti 
jafngorla  sem  ek.1 

Loki  kvaj): 

22.  lPegi  f)ü,  Of)inn!         {)ü  kunnir  aldri 

deila  vig  raej)  verum: 
opt  pü  gaft         j)eims  gefa  ne  skyldir 
enum  slaevurum  sigr.' 

OJ)inn  kvap: 

23.  cVeizt,  ef  ek  gaf         f)eims  gefa  ne  skyldak, 

enum  slaevurum  sigr: 
ätta  vetr         vastu  fyr  jorf)  nefmn 
kyr  molkandi  ok  kona 
ok  hefr  f)ar  born  of  borit, 
ok  hugfmk  f>at  args  apal.' 

Loki  kva{): 

24.  cEn  f)ik  sifm         kv^fm  Sämseyju  i, 

ok  drapt  ä  vett  sem  volur: 
vitka  liki         förtu  verfvjöf»  yfir, 
ok  hugfmk  f)at  args  afrnl.' 


3  J>vit  G,  [J)vit]  SvS,  £>viat  R,  om.  /.  hykk  SvSJ,  hygg  ek  R.  at«/, 
at  [hon]  >%$,  hon  B,  at  hon  R.    of  S  ('viell.  zu  streichen')  J,  [um]  Sv,  um  R. 

22,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  peiras  J,  J>eims  [f)u]  SvS,  Ipeim  er 
[)u  R.     cäsur  nach  |)eim  KMBGv-.   ne  skyldir  #y#  fw/Z.  £3,  i^,  skyldira  R. 

23,  1  Veizt  J,  Veitk  Sv,  [Veiztu]  5,  Veiztu  R.  ek  gaf  R,  [ek]  gaf  So, 
gafk  «7.  {)eims  SScJ,  f)eim  er  R.  cäsur  nach  J)eim  KMBGv2.  gefa  ne 
skyldak  /SV,  ek  (ek  in  klammern  Sv)  gefa  ne  skylda  R  u.  die  übr.  ausgg. 
2  fragez.  nach  sigr  M.  3  vastu  R,  vastfu]  SvS,  vast  J.  cäswr  wac/« 
vastu  KBMBGvHI.  fyr  Mce«,  für  K,  for  #,  aoom>.  R.  5.  6  wnec/U 
#S  (Hnterpol  aus  33,  4  «..  54,  4')  J.  5  hefr  £,  hefr  [fm]  S«$  hefr 
Im  J,  hefir  J)ü  R.  born  of  BBGvHCSvSJ  (vgl.  33,  4),  born  Hl,  om.  R. 
6  hugf)ak  Gv-SvSJ,  hugj)a  ek  R. 

24,  1  sif»a  GPdlsson  BBGvHCSvSJHl,  siga  R.  kv^u  S,  kopu  R. 
cäsur  nach  kojm  KBMBGvHI.  i  Sämseyju  Sv.  2  ok  om.  J.  drapt  J, 
draptfu]  SvS,  draptu  R.  vett  WliSJHl,  vett  KBGv,  vsstt  Kgloss  MHCSv, 
vegg  Kölbing  (Germ.  21,  27  ff,).  —  ok  drött  vel?  S.  3  vitku  od.  Vitku?  ß 
(Sind.  s.  138).       for  tv»  R,  fort  J.         4  hugl>ak  Gv'SvSJ,   hug|)a  ek  R. 
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Frigg  kvaf): 

25.  c0rlogum  ykkrum         skylij)  aldrigi 
segja  seggjum  frä: 
hvat  it  aesir  tveir         drygjmj)  i  ärdaga, 
firrisk  ae  forn  rok  firar.' 

Loki  kvaJ3: 

2(>.  cPegi  f)ü,  Frigg!         [m'st  Fjorgyns  maer 
ok  hefr  ae  vergjorn  verit, 
es  pä  Vea  ok  Vilja         leztu  per,  Vieris  kvaen! 
bäfm  1  baf)in  of  tekit.' 

Frigg  kvaf>: 

27.  cVeizt,  ef  inni  aettak         Mgis  hollum  i 

Baldri  glikan  bur, 
üt  ne  kväemir         frä  äsa  sunum, 

ok  vaeri  at  per  vrei[)um  vegit.1 

Loki  kvaj): 

28.  cEnn  vill  fm,  Frigg!         at  ek  fleiri  telja 

mina  meinstafi: 
ek  f)vi  raef),         es  Jm  ri[)a  serat 
si{)an  Baldr  at  solum.' 


25,  2  kommet  nach  fra  KRBGclGJHl.  3  semik.  nach  ard.  KRBGvlJ, 
kolon  Hl,  punkt  C. 

26,  1  «]?egi[)v»  ß.  fmst  6'y&7,  fru  ert  R.  2  hefr  S»&7,  hefir  ß. 
3  es  J>a  in  klammern  SvS,  om.  J.  leztu  ß,  lezt[u]  SvS,  lezt  «7.  Vieris 
br£f)r  C.         4  of  &/,  um  ß. 

27,  1  Veizt  G,  [Veiztu]  SvS  (s.  jedoch  So,  Altgerm,  metrik  s.  89). 
Veiztu  ß,  om.  J.  ef  JRMHCJ,  ef  [ek]  SvS,  ef  ek  ß.  2  glikan  Ifc  K 
(204b)  HCSvSJ,  likan  ß.  3  üt  /,  üt  [fm]  Süä,  üt  {>ü  ß.  4  ok 
om.  J.  vseri  6r,  vseri  (vtjri  6'y)  [J)ä]  *SyS,  vaeri  [)a  ß.  vreijmm  Gv-HCSvSJ, 
reihum  ß. 

28,  1  vill  {)ü  ß,  vill  [J>ti]  Sü5,  vilt  J.  ek  in  klammern  So.  at  fleiri 
teljak  J  (schon  von  S  verm.J.  2  fragez.  nach  meinst.  C.  3  «re,d»  ß. 
p(i  in  klammern  SvS,  om.  J. 
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Freyja  kva|): 

29.  :(Err  est,  Loki!         es  fm  y[)ra  telr 

ljöta  leif)stafi: 
orlog  Frigg         hykk  at  oll  viti, 
f)öt  hon  sjolfgi  segi.' 

Loki  kvaf): 

30.  'Pegi  Jm,  Freyja!         J)ik  kannk  fullgorva, 

esa  J)er  vamma  vant: 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 
hverr  hefr  hörr  Jrinn  verit.' 

Freyja  kv;ij): 

31.  Tlo's  J)er  tunga,         hykk  at  f)er  fremr  myni 

ögott  of  gala; 
vreifnr'u  [)er  aesir         ok  äsynjur, 
hryggr  munt  heim  fara.' 

Loki  kvaj): 

32.  cPegi  {)ü,  Freyja!         Jni'st  fordae()a 

ok  meini  blanclin  mjok: 
{)ik  at  brof)r  f)inum         stofm  blifj  regin, 
ok  mundir  f)ä,  Freyja!  frata.' 


29,  1  est  J,  est[u]  SvS,  ertu  R.  f)ii  in  klammern  SvS,  om.  J. 
3.  4  awc7i  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265)  als  Schluß  einer  str.,  deren 
erste  hälfte  aus  21,  1  u.  47,  2  zusammengesetzt  ist.  3  orlqg  RTr  edd. 
oriQg  manna  U,  ovlqg  vita  W.  h)kk  SvSJ,  hygg  ek  («hvg  ec»  E)  codd. 
oll  RTWr  edd,  f>au  U.  um  viti  H  (nach  21,  3).  4  \>ri  at  henni 
sjalfgi  segir  U. 

30,  1  kannk  SvSJ,  kann  ek  R.  3  'rü  G,  eru  R.  4  hefr  Sfo&/, 
hefir  R.     horr  f)inn  0,  {)inn  horr  (hör  RMBCHl)  R  edd. 

31,  1  Flo's  SvSJ,  Fla  er  R.  hykk  SvSJ,  hygg  ek  R.  myni]  «my»  R, 
muni  ifl?.  fremr  at  £>er  J.  myni  0t*r  /bZ</.  mZe  KMBGvlCJHl.  2  of  57, 
um  R.  3  vreijur'u  ('6  J)  SvSJ,  vreijur  'ru  HG1,  reijrir  ru  R.  {)er  m 
klammern  SvS.  ok  R,  vreif)ar  (reipar  Gv2),  'ru  |)er  BtGv2HC.  4  munt  J, 
muntfu]  iS^*?5>  muntu  R. 

32 — 42  incl.  vor  diesen  strr.  der  name  des  sprechenden  in  R  am  rande 
durch  den  anfangsbuchst,  bezeichnet,  das  folgende  «q.  >  aber  iv eggeschnitten. 

32,  1  Jm'st  SvSJ,  f>ü  ert  R.  3  {>ik  G,  [siz]  J>ik  Stoff,  siz  f>ik 
BBGvHHl,  siztu  KKBMC,  reztu?  i?,  o»?.  /.  stöfm  BGvHSvS,  stöfm 
f>ik  J,  sil>u  HKBMCHl,  sif)a?  jß,  urfm?  #.  4  mundir  J,  mundir  [fm] 
#y£,  mundir  (myndir  C)  f>u  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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Njorf>r  kva[K 

33.  cPat's  V9  litil,         J)6t  ser  vers  fai' 

var[)ir,  höss  e{)a  hvärs; 
undr's  at  <?ss  ragr         es  her  inn  of  kominn 
ok  hefr  sä  born  of  borit.' 

Loki  kva{): 

34.  cPegi  |)ü,  Njorfjr!         [)ü  vast  austr  hefmn 

gisl  of  sendr  at  gofmm; 
Hymis  meyjar         hofjm  f)ik  at  hlandtrogi 
ok  f>er  1  munn  migu.' 

NJQiJDr  kvaj): 

35.  cSü  erumk  likn,         es  vask  langt  hefmn 

gisl  of  sendr  at  go{)um: 
fm  ek  mog  gat         fmnns  manngi  fiar, 
ok  f)ykkir  sä  äsa  jafmrr.' 

Loki  kvaj): 

36.  'Haett  nü,  Njorf>r!         haf  ä  höfi  f)ik! 

munkak  f)vi  leyna  lengr : 


33,  1  J>at's  SoSJ,  pat  er  R.  v?  litil  G0HS0S,  valitit  RKRMBCJHl, 
Ib.  2  |)öt  ser  var{)ir  (var^kur  R)  vers  fai  höss  e|)a  hvars  (hvars  Hl)  RKRM 
BGvCHl  (Zeilenschluß  nach  var|)ir  KBGoCHl,  nach  vers  RM),  f)6t  ser 
varfur  fai'  ||  vers  höss  e^a  hvärs  J,  wie  oben  (aber  hvars  st.  hvars)  HSvS. 
2  komma  nach  var{)ir  mit  HSo.  3  als  drei  Zeilen  [cäsuren  nach  undr 
u.  ragr)  RGvSo.  undr's  at  S,  undr's  es  J,  hitt  es  undr  es  (at  So)  R  u. 
die  übr.  ausgg.  kominn  R,  orfünn  BtGo2.  4  hefr  SoSJ,  hefir  R.  — 
3.  4  ursprl.  nur:  hitt  es  undr  |  es  oss  ragr  ||  es  her  inn  of  (inni?)  orjdnn?  Bt. 

34,  1  |)u  (2)  in  klammem  So.  austr  hef)an  R,  austan  J.  2  gisl]  gils 
RA",  gils  Hl  (vgl.  aber  35,  2).  of  SJ,  um  R.  at  R,  af  Be.  3  cäsur 
uach  hoffju  KRMBGv1 ,  nach  J)ik  Gv'2  (so  schon  von  B  in  der  fußnote 
verm.).     f)ik  in  klammern  So.     «hland  trögi»  R. 

35,  1  vask  J,  [ek]  vask  SvS,  ek  vask  R.  2  of  SJ,  um  R.  at  R, 
af  Be.  3  ek  mQg  gat  R,  ek  mQg  um  gat  HSo,  mQg  gatk  J,  mQg  of 
gatk?  6'.     f)auns  SoSJ,  £ann  er  R.     fiar  KSvS,  fiar  LJ,  fjar  R. 

36,  1  Hsett  J,  Hsett[u]  SoS,  Hsettu  R,  haf  J,  haf[{mj  StoS,  kaffm  R. 
2  munkak  £,  raunka[k]  So,  munkat  ek  Gv-,  munka  J.  munka  ek  R. 
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vi{)  systur  f)inni         gaztu  slikan  mog 
ok  esa  f)ö  önu  verr.' 


Tyrr  kvafr. 

37.  Treyr  es  baztr         allra  baldrifm 
äsa  gorfmm  i; 
mey  ne  grotir         ne  manns  konu, 
ok  leysir  ör  hoptum  hvern.' 


Loki  kvafy: 

38.  cPegi  J)ü,  Tyr!         |)ü  kunnir  aldri 
bera  tilt  me[)  tveim: 
handar  hogri         munk  hinnar  geta 
es  [>er  sleit  Fenrir  frä.' 


Tyrr  kvaf>: 

39.  'Handar  emk  vanr,         en  {)ü  Hrö{)vitnis, 
bol  es  beggja  [)ro: 
ulfgi  hefr  ok  vel         es  1  jprnum  skal 
bifm  ragna  rokkrs.' 


3  systur  R,  systr  So  ('vidi,  mit  recht'  S).  gaztu  R,  gazt[uj  SvS, 
gazt  J.  4  esa  BGvHGScSJHl,  J)era  R  ^aöer  p  unter  punktiert)  KB, 
£>era  M,  J)er  'ra  Eg,  pat  era  ?  AT.  önu  R,  vönu  BCSv,  vonu  J,  vanu  Cry. 
—  era  \>6  önu  betri?  i?. 

37,  1  baztr  CSvSJ,  beztr  R.  baldrifm  S  (nach  Akv  22,  2),  ballripa  R. 
3  ne  J,  [hann]  ne  SvS,  hann  ne  R. 

38,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  högri  G,  [ennar]  hjägri  SvS,  ennar 
hgfgri  R.  —  liQnd  ena  högri  fu.  Jcomwa  dahinter)  J.  munk  SvS,  munka  J, 
mun  ek  R.     kommet  nach  geta  /.         4  es  om.  J. 

39,  1  emk  SoSJ,  em  ek  R.  Hrof>vitnis  E  (Germ.  14,  312)  S  (vgl 
Grm  39,  3),  «hrofrrs  vitniss»  RS,  hrof)rs  vitnis  KMSv,  Hr6J)rsvitnis  Hl, 
hröf>rsvitnis  BGvHJ,  hrop vitnis  C.  3  hefr  SvSJ,  hefir  R.  vel  R,  betr  J 
(nach  verm.  von  B).  j^rnum  G,  Qngura  ?  Bt,  bQndum  R.  ragnarokkrs 
RBGvCJHl.  —  3.  4  sä  er  i  bQndum  skal  |  bipa  ragnarokkrs,  ||  ulfgi 
hefir  ok  vel?  Gv*. 
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Loki  kvaj): 

40.  <Pegi  [)ü,  Tyr!         f)at  varf)  frinni  konu, 

at  hon  ätti  mog  vif)  mer; 
oln  ne  penning         haffnr  J)ü  f)ess  aldrigi 
vanrettis,  vesall!' 

Freyr  kvaf): 

41.  cUlf  sek  liggja         ärösi  fyrir, 

unz  of  rjüfask  regin; 
J)vi  munt  naest,         nema  nü  f)egir, 
bundinn,  bolvasmijir  I1 

Loki  kvaJK 

42.  *Golli  keypta         leztu  Gymis  döttur 

ok  seldir  J)itt  svä  sverf); 
en  es  Müspells  synir         rif>a  Myrkvif)  yfir, 
veizta  [)ä,  vesall!  hve  vegr.' 

Uyggvir  kva{>: 

43.  *Veizt,  ef  o[)li  aettak         sein  Ingunar-Freyr, 

ok  svä  saellikt  setr, 
mergi  smaera  molfmk         f)ä  meinkroku 
ok  lemf>a  alla  i  lif)u.' 


40,  2  hon  in  klammern  SvS,  om.  J.  3  J)ü  f)ess  in  klammern  ScS, 
om.  J.  4  f>ess  vanr.  J.  keine  interp.  nach,  vanr.  u.  punkt  nach  vesall 
KRMN  (Synt.  I,  36). 

41,  1  sek  SvSJ,  se  ek  R.  ar  ösi  RK.  fyrir  MHCSvSJ,  fyr  BGvHl 
for  ÄT1?,  abbreo.  R.  2  of  &/"  fü<7/.  6rnw  i,  4> ,  um  *SV  (schon  von  H 
verm.),  om.  R.  3  munt  J,  munt[u]  ScS,  mundu  R.  nü  J,  [\m]  nü  SvS, 
J)ü  nü  R.  4  bQlva  smi[)r  J&KHl,  bQlasmiJ)r  i?.  fceme  interp.  nach 
bundinn  u.  punkt  nach  b^lvasra.  KJ. 

42  vgl.  Skm  u.  Gißfag.  c.  37  (Sn.E.  1,124.  11,276).  1  leztu  l{, 
lezt[u]  ScS,  lezt  J.  Gymis  KEMGvH.  3  Müspells  KGvJS,  «mvspellz  >  R, 
Muspels  R,  Müspells  MB  HC  Hl.  synir  R,  megir  Gv-C',  4  veizta  «/. 
veizta  [\m]  ScS,  veizta  p(\  R.     vegr  J,  ff)ü]  vegr  5öS,  {)ü  vegr  R. 

43  über  sehr.:  ßyggvir  in  der  zeile  R  (cor  allen  folgenden  slrr. 
fehlt  der  name  des  sprechenden;  s.  zu  str.  3  u.  32).  1  Veizt  G,  [Veiztuj 
SvS,  Veiztu  R,  om.  J.  ef  J,  ef  [ek]  ScS,  ef  ek  R.  Ingunar-Freyr  BGvCS, 
«ingvnar  freyr»  R,  Ingunar  Freyr  KMHSo,  Iugunarfreyr  JHl,  Ingunnar 
Freyr  R,  Ingunnar-Freyr  V.  2  «sejict»  Rö,  saelikt  KMCHl.  3  cäsitr 
nach  smaera  HScSJ.  mol^ak  Gc'2ScSJ,  mol^a  ek  HG  Hl,  «mo/l^a  ec»  URB, 
muida  ek  K,  mylda  ek  GvK    l>a  R,  [f)ä]  aSv5,  l>ina  C,  om.  J.      4  lemdak  6rt^. 
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Loki  kvaf): 

44.  cHvat's  |>at  et  litla,         es  ek  ])at  loggra  sek, 

ok  snapvist  snapir? 
at  eyrum  Freys         mundu  ae  vesa 
auk  und  kvernum  klaka.' 

Byggvir  kvaf): 

45.  'Byggvir  heitik,         en  mik  bräf>an  kvefm 

go[)  oll  ok  gumar; 
f)vi  emk  her  hröfmgr,         at  drekka  Hröpts  megir 
allir  ol  saman.' 

Loki  kvaf): 

46.  cPegi  f)ü,  Byggvir!         fm  kunnir  aldri 

deila  me[)  monnum  mat ; 
f)ik  i  flets  strai         finna  ne  mottu, 
|)ä  es  vogu  verar.' 

Heimdallr  kvaf>: 

47.  cQlr  est,  Loki!         svät  fm'st  orviti, 

hvi  ne  lezkat,  Loki? 
f)vit  ofdrykkja         veldr  alda  hveim, 
es  sina  maelgi  ne  manat.' 


44,  1  Hvat's  SoSJ,  Hvat  er  B.  f>at  B,  J)ar  R,  om.  J.  ek  in  klam- 
mern SoS,  om.  J.  «Io/g»»  ß,  lavgra  R,  lauggra  KB.  2  «snap  vist»  ß, 
snapvist  LB.  3  eyrum  ß,  Qrnum  C  ('beachtenswert1  Sj.  mundu  RMbGoH, 
munjm'  J&MLBC,  mun  Jdu  jH7,  munt[u]  SoS,  mandu  K,  munt  J.  4  auk  6r, 
ok  edd,  abbrev.  ß.     und  ß,  umb  C. 

45,  1  Byggvir  MGüHCSoS,  Boggvir  Hl,  Beyggvir  ß  (s.  zur  einl. 
prosa  8).  heitik  G  (schon  von  So  vermj,  heitk  J,  ek  heiti  ß.  3  emk 
SoS,  em  ek  ß.  —  |)vi  'mk  J.     Hropts  RKMBG0HCS0JHI. 

46,  1  Beyggvir  ÄJ.  aldri  6?,  aldrigi  B.  3  J)ik  G,  [ok]  {>ik  fitoS, 
ok  J)ik  ß,  om.  J.  strai  £#£,  strai  J,  strä  ß.  finna  f)ik  J.  4t  J>ä  er  B, 
{ms  SoS,  f)ar  es  C. 

47,  1  est  J ,  est[u]  /Sfo5>,  ertu  B.  svät  SoSJ,  svä  at  B.  [ni'st  6r, 
est  J,  [f>ü]  est  5foS,  fm  ert  RMBGoHC,  f)ü  er  BflZ.  2  awcft  Gylfag. 
c.  20;  s.  zu  29.  lezkat  J,  lezkat[tu]  S,  lezkat  [|>u]  So,  lezkattu  VfGvH, 
lezka  [)ü  ML,  lezkafm  I?Ü,  lezkafni  HZ,  leztafm  B7f,  lezta  J)u  i?,  lezta 
J)ü.  ilfö,  «legscadu»  T,  «legskaj)v»  r.  Loki  ßr,  Loptr  T,  om.  W.  —  die 
ganze  zeile:  hvi  floptir  Jm  Loptr  U.  3  £>vit  Sy,  flbvit]  S,  £>viat  B,  om.J. 
cäsur  nach  veldr  i?. 
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Loki  kva{>: 

48.  <Pegi  £>ü,  Heimdallr!         |>er  vas  i  ärdaga 

et  ljöta  lif  of  lagit: 
orf)gu  baki         f)ü  munt  ae  vesa 
ok  vaka  vorf)r  gojm.' 

Ska[)i  kvap: 

49.  cLett's  {>er,  Loki!         munattu  lengi  svä 

leika  lausum  hala; 
|)vit  f)ik  ä  hjorvi  skulu         ens  hrimkalda  magar 
gornum  binda  gof).' 

Loki  kva{): 

50.  cVeizt,  ef  ä  hjorvi  skulumk         ens  hrimkalda  magar 

gornum  binda  gof): 
fyrstr  ok  ofstr         vask  at  fjorlagi, 
f>ars  ver  ä  Pjaza  f)rifum.' 

Skafü  kva{): 

51.  cVeizt,  ef  fyrstr  ok  ofstr         vast  at  fjorlagi, 

f)äs  er  ä  Pjaza  f)rifu£): 
frä  veum  minum         ok  vongum  skulu 
f)er  ae  kold  roj)  koma.' 


48,  2  of  SJ,  um  R.  3  Qrf)gu  G,  qrgu  (=  Qv\)gu)  BtJHl,  «a/rgo» 
ÜB,  aurgu  KBMGvHCS.         4  Iwmma  nach  vaka  0. 

49,  1  Lett's  Sfo&T,  L^tt  er  RB,  Lsett  er  X"  ('meM.  richtig'  R,  lsett  = 
hlsett),  Lett  er  BMGvHCHl.  «rauNattu»  R,  munnattu  K,  munat  ./. 
svä  lengi  C.  3  {>vit  Cr,  [J)vit]  #y£,  pviat  R,  om.  J.  cäs«r  wacft 
hjorvi  77/. 

50,  1  Veizt  G,  [Veiztu]  SvS,  Veiztu  R,  om.  J.  a  hJQrvi  skulumk  G, 
mik  a  hJQrvi  skulu  R.  cäsi*r  nach  hJQrvi  HJ.  3  vask  SvS,  var  ek  R. 
4  ver  om.  J.     jbiassa  AM. 

51,  1  Veizt  G,  [Veiztu]  SvS,  Veiztu  R,  om.  J.  vast  J,  vast[u]  SvS, 
vartu  R.  2  |)äs  Sfo&T",  pars  Gv2H,  pa  i?,  J>ä  er  R.  er  om.  J.  3  veum 
minum  SvS,    <minom  veom»  R. 
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Loki  kvaj) : 

52.  T.ettari  1  mplum         vastu  vi{)  Laufeyjar  sun, 

J)äs  J)ü  lezt  mer  ä  bej)  f)inn  bo|)it: 
getit  verf>r  oss  sliks,         ef  ver  gorva  skulum 
telja  vomm  enn  v<JJr.' 

Pä  gekk  Sif  fram  ok  byrla|)i  Loka  i  hrimkalki  mjof> 
ok  maelti: 

53.  cHeill  ves  nü,  Loki!         ok  tak  vi])  hrimkalki 

fullum  forns  mjafmr, 
heldr  hana  eina         lätir  mef>  äsa  sunum 
vammalausa  vesa.' 

Hann  tök  vi{)  horni  ok  drakk  af: 

54.  cEin  fm  vaerir,         ef  J)ü  svä  vaerir 

vor  ok  grom  at  veri: 
einn  ek  veit,         svät  ek  vita  {rykkjumk 
hör  ok  af  Hlörrif)a 
[ok  vas  frnt  sa  enn  laevisi  Loki.] 

Boy  hl  kvajr. 

55.  cFjoll  oll  skjalfa,         hykk  ä  for  vesa 

heiman  Hlörri[)a; 
hann  raef)r  rö         ]}eims  rogir  her 
gof)  oll  ok  guma.' 


52,  1  vartu  R,  vast[u]  SvS,  vast  J.  cäsur  nach  vartu  K.  2  f>äs 
SvS,  es  J,  {)ä  er  R.  {m  in  klammern  SvS,  om.  J.  «letz»  HKBC,  letz 
RHl.  3  oss  in  klammern  SvS,  om.  J.  sliks  R,  {)ess  C.  ver  in  klam- 
mern SvS,  om.  J.  4  vQmm  enn  3,  VQmm  en  VHSvJ ,  vo,mm  Gv-, 
vommin  R.     vor]  ursprl.  6r?  S. 

prosa  nach  52:  Sif  N.F.S.Gnmdtvig,  F.Magn.  B  cett,  Beyla  KRM, 
om.  R. 

53,  1.  2  vgl.  Skm  38,  1.  2.  1  ves  nü  G,  ves  [Jm  nu]  S,  [vestu] 
nü  Sv,  ves  J,  ver  fm  nü  R.  ok  in  klammern  Sv,  om.  J.  3  heldr  BJ, 
heldr  [f)ü]  SvS,  heldr  Jm  R.  komma  nach  lätir  K.  4  vammalausa 
GPälsson  GvCSvSJHl,  vammalausura  R.     komma  nach  vamm.  K. 

prosa  nach  53:  drakk  af  ok  kvaj)  K. 

54,  1  |)ü  (2)  m  klammern  SvS,  om.  J.     komma  nach  vaerir  (2)  BGvJ. 

2  vQr  ok]  vQrf)  C.       3  svat  SvSJ,  sva  at  R.     ek  in  klammern  SvS,  om.  J. 
5  unecht  E  (Genn.  14,  313)  SJ.     sjä  K. 

55,  1  oll   om.   J.     hykk  SvSJ,   hygg  ek  R.         2  heiman  R,   heim  J. 

3  ron  Sv.     f)eims  Sü&/;   [jeim  er  R. 
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Loki  kvap : 

56.  cPegi  J)ü,  Beyla!         JnVst  Byggvis  kvaen 

ok  meini  blandin  mjok; 
ökynjan  meira         kvama  raej)  äsa  sunum, 
oll  est,  deigja!  dritin.' 

Pä  kom  Porr  at  ok  kvap: 

57.  cPegi  |jü,  rog  vaettr!         |)er  skal  minn  f)rüf)hamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
herfmklett         drepk  per  halsi  af, 

ok  verf)r  pä  Jrinu  fjorvi  of  farit.' 

Loki  kvap: 

58.  \Jarf)ar  burr         es  her  nü  inn  kominn  : 

hvi  prasir  pü  svä,  Porr? 
en  |)ä  {)orir  fm  etki,         es  skalt  vif)  ulf  vega, 
ok  svelgr  hann  allan  Sigfofmr.1 

porr  kvap: 

59.  cPegi  fm,  rog  vaettr!         J)er  skal  minn  f)rüf)hamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
upp  [>er  verpk         ok  ä  austrvega, 
si£>an  f)ik  manngi  ser.' 


56,  1  pu'st  SvSJ,  pu  ert  ß.  Beyggvis  J.  3  okynja  in  meira  H. 
4  est  j,  est[u]  SoS,  ertu  ß.     keine  interp.  vor  u.  nach  deigja  K. 

57,  1  vettr  TiKB.  minn  in  klammern  SvSJ.  2  fjr  (abbrev.  ß) 
nema  T&MBGvlHl,  für  netna  Ül,  fyrir  nema  J.       3.  4  besondere  str.  Hl(\). 

3  ü#£.  Sfcw  -25,  5.  —  Herpa  (mit  großem  H  w.  punkt  vorher  ß)  klett  UKW. 
dropk  Sü&T,  drep  ek  ß.     cäsur  nach  ek  KBMBGo^Hl,  nach  per  BeGv-. 

4  ok  om.  J.     pinu  w  klammern  SoS.     of  &/,  um  ß. 

58,  1  burr  K  cett  (außer  Hl),  burr?  sunr?  arfi?  Hl,  om.  ß.  her  in 
klammern  SvS.  nü  om.  J.  3  en  in  klammern  S,  om.  J.  pä  in  klam- 
mern Sv.  pü  in  klammern  SvS,  om.  J.  etki]  eigi  B.  skalt  G,  [{)ü] 
skalt  SvS,  pü  skalt  ß.  ulf  BeGv°-SJ,  ulf  um  H,  ulf  [inn]  Sv,  ulfin  n  B. 
4  hann  in  klammern  SvS.     SigfQpr  KR. 

59,  1.  2  abgekürzt  in  ß:  «pegi  {).  r.  v.  p.'»  3  upp  per  verpk  J, 
upp  [ek]  per  verpk  £ü,  tipp  ek  per  verp  ß.  ok  om.  C.  aii9tr  vega  ßX7t\ 
4  ok  ser  pik  mangi  sipan  B  (metrisch  falsch). 
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Loki  kva]i: 

60.  cAnstrforum  pinum         skaltu  aldrigi 

segja  seggjum  frä: 
siz  i  hanzka  pumlungi         hnükpir  pü,  einheri! 
ok  ßöttiska  Porr  vesa/ 

pörr  kvaj» : 

61.  cPegi  pü,  rog  vaettr!         per  skal  minn  prüphamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
hendi  hogri         drepk  pik  Hrungnis  bana, 
svät  per  brotnar  beina  hvat.' 

Loki  kvap: 

62.  eLifa  «tlak  mer         langan  aldr, 

pöttu  hotir  hamri  mer  ; 
skarpar  älar         pöttu  per  Skrymis  vesa 
ok  mättira  nesti  naa 
[ok  svalztu  hungri  heill.'] 

pörr  kvap: 

63.  cPegi  pü,  rog  vaettr!         per  skal  minn  prüphamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema ; 
Hrungnis  bani         mun  per  i  hei  koma 
fyr  nägrindr  nepan.' 


60,  1  pinum  in  Mammern  S.  skaltu  R,  skalt[u]  SoS,  skalt  J.  3  sizt 
iXKRHl,  [siz]  8.  puml.  in  klammern  SoJ  ('vidi,  mit  recht'  SJ.  pü  in 
klammern  SoS,  om.  J.  ein  hcri  R,  Einriß  0.  4  =  Hrbl  26 ,  3. 
ca  in  pottisca  halb  ausradiert  R.     porr  J,  [pü  pä]  porr  SoS,  pü  pä  porr  R. 

61,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «pegi  p.  r.  v.'»  3  h#gri  J,  [enni]  hefgri 
SoS,  eoni  hogri  R.  drepk  SoSJ,  drep  ek  R.  Hrungnis-bana  R.  4  svät 
SvSJ,  svä  at  A. 

62,  1  aetlak  Gv-SoSJ,  setla  ek  R,  cäsur  nach  aHlak  <SW.  2  pöttu  R, 
pöt[tu]  #yS,  pot  J.  hritir]  heitir  jB.  3  (»er  in  klammern  Sv.  cäsur  nach 
per  K.  Skrymis  RBCJHl.  4  mättira  J,  mättira  [pü  pä]  SvS,  mättira 
pü  pä  R.  naa  SvS,  naa  J,  nä  R,  5  unecht  SJ.  svalztu  G,  svalztpi] 
pä  Sv,  svalzt  («svaltz»  RKRCJHl)  pü  pä  R  u.  die  übr.  ausgg. 

63,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «pegi  pv.  r.  v.  per.»  4  =  Skm  35,  2. 
Fj.  26,  2.     fyr  KM  cett,  for  B,  abbreo.  R.     Nägrindr  C. 
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Loki  kvaj) : 
154.  cKva[)k  fyr  (Jsum,         kvaf)k  fyr  äsa  sunum 
f)ats  mik  hvatti  hugr; 
en  fyr  f)er  einum         munk  üt  ganga, 
f>vit  ek  veit  at  vegr. 

65.  Q\  gorfrir,  iEgir!         en  f)ü  aldri  mimt 
sifjan  sumbl  of  gora: 
eiga  J)in  oll,         es  her  inni  es, 
leiki  yfir  logi 
ok  brinni  f)er  ä  baki !' 

En  eptir  |>etta  falz  Loki  i  Fränangrs  forsi  1  lax  liki, 
f>ar  töku  aesir  hann.  Hann  var  bundinn  mej)  pormum  sonar 
sins  Väla,  en  Narfi  sonr  hans  varf)  at  vargi.  Skajri  tök 
eitrorm  ok  festi  upp  yfir  annlit  Loka;  draup  Jmr  ör  eitr. 
Sigyn  kona  Loka  sat  f)ar  ok  helt  munnlaug  undir  eitrit,  5 
en  er  munnlaugin  var  füll,  bar  hon  üt  eitrit;  en  mefmn 
draup  eitrit  ä  Loka.  Pä  kiptiz  hann  svä  hart  vif),  at  fmfmn 
af  skalf  jorf)  oll:  {>at  eru  nü  kalla[)ir  landskjälftar. 


64,  1  Kvap  SvSJ,  Kva[)  ek  R.  fyr  (1.  2)  M  cett,  für  K,  for  R, 
abbrev.  R  (ebenso  z.  3).  kvaj)k  SvSJ,  kva£)  ek  R.  3  munk  SvSJ,  mun 
ek  R.        4  Jmt  SvSJ,  |)viat  R.     vegr  G,  [pü]  vegr  SyS,  f)ii  vegr  R. 

65,  1  gorf)ir  J,  gorf)ir  [[)u]  £#£,  gorhir  |>u  R.  f)ii  m  klammern  SvS. 
2  of  £/,  um  R.         4  unecht  J.         5  ok  ow.  J.     brinni  S,  brenni  R. 

Schlußprosa  vgl.  Gylfag.  c.  50  (Sn. E.  1,182  fg.  11,289  fg.) .  Üb e r - 
schrift  (halb  erloschen,  mit  roter  tinte):  «fra  loea»  R.  1  Enn  auf 
neuer  zeile  R.  3  sins  om.  JlHl  (schon  ergänzt  von  K).  Väla]  Vala  GvB 
(fußn.J  H  (vgl  Kff ,  Beitr.  18,  164  fg.),  Nara  UKMBSJHl,  Nara  R. 
Narfi  R,  Väli  S.  —  sonar  sins  Nara  ef>a  Narfa,  en  Väli  sonr  hans? 
S  zweifelnd  (auch  von  B  z.  st.  als  möglich  erwogen).  4  «vp»  R,  up  Hl. 
ok  draup  R.         5  Sigyn  K.         8  «landsciaptar»  R. 


Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  10 


14t)  prymskvifja. 

I>RYMSKVII»A. 

1.  Vrei[)r  vas  VingJ)6rr,         es  vakna{)i 
ok  sins  hamars         of  sakna|)i; 
skegg  nam  hrista,         skor  nam  dyja, 
ref)  Jarfmr  burr         umb  at  f)reifask. 

2.  Auk  [mt  orf)a         alls  fyrst  of  kva[>: 
cHeyr  nü,  Loki!         hvat  nü  maelik, 
es  engi  veit         jar{)ar  hvergi 

ne  upphimins:         oss's  stolinn  hamriP 

3.  Gengu  fagra         Freyju  tüna, 

auk  J)at  orf)a         alls  fyrst  of  kvaj) : 
cMunt  mer,  Freyja!         fjaf)rhams  lea, 
ef  minn  hamar         maettak  hitta?' 

Freyja  k'va|): 

4.  cMundak  selja,         f)öt  vaeri  or  silfri, 
ok  J)ö  gefa,         at  or  golli  vaeri.' 


prymskvipa  nur  in  ß  bl.  17a,  13 —  18a,  4.  Überschrift  (mit 
roter  tinte) :  «pryms  qvida»  ß.  —  Der  name  Hamarsheirat  (so  BM)  nur 
in  pap.hss.,  prymskv.  ef)a  Hamarsh.  KBGv. 

1,  1  Vreif)r  Gv2HWNSwSvSF,  Kei{)r  ß.  vas  F,  vas  [f>a]  SvS,  var 
\rk  ß.  vaknafri  SJF,  [hann]  vakn.  Sv,  bann  vakn.  ß.  2  of  WSwSJF, 
um  ß.         3  nam  (1.  2)  G,  nam  at  ß.         4  umb   WSoSJ,  um  ß. 

2,  1  Auk  G,  Ok  «/F,  Ok  hann  ß.  of  WSwSJF,  um  ß.  2  Heyr 
ÄJF,  Heyr[fm]  Sv,  Heyrjm  ß.  nii  raselik  JF  (schon  verm.  von  Sv),  ek 
um  mseli  B,  ek  nü.  mseli  ß.  3  engi  BGv-HCSwSvS,  eigi  ß.  4  «vp 
himins»  ß.    oss's  SvSJ,  äss's  F,  äss  er  ß.  —  Lücke  zwischen  str.  2  u.  3?  B. 

3,  1  Gengu  SJF,  Gengu  [f)eir]  <Sv,  Gengu  f)eir  ß.  tüna  ß,  finna  Gv* 
('möglich,  doch  eher  hitta'  H).  2  auk  6r,  ok  JF,  ok  (abbrev.)  hann  ß. 
of  WSwSJF,  um  ß.  3  Munt  Ä/i*1,  Muut[uJ  /Sv,  Muntu  ß.  lea  S,  lea  JF, 
lia  BSv,  lia  L,  lja  ß.     ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  at  ek  C,  ef  ek  ß. 

4  Überschrift:  «Freyia  q.»  ß.  —  vor  1  setzen  BtGv^SNd  eine  lückc 
von  zwei  langzeilen  an  (Bt  ergänzt:  Mun  ek  \ier  fagrs  |  fjaj)rhams  lja,  j 
ef  J)ü  f>inn  hamar  |  bitta  msettir);  in  ß  ist  eine  lücke  nicht  bezeichnet  u. 
po   beginnt  nach   einem   punkt    mit  großer    init.  1.   2   besondere  str, 

MUBGvWNSwJJ.  po  (unecht?  Sc,  om.  JF)  munda  (monda  C)  ek 
(mundak  Gv2WNSivSvSF,  mondak  J)  gefa  J)er  |  f)6tt  or  golli  vseri  ||  ok  f)6 
selja  |  at  vaeri  or  silfri  (at  ör  s.  vseri  J)  ß  edd;  die  Umstellung  ist  vor- 
genommen, iceil  der  sinn  eine  steigende  klimax  fordert. 
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Flö  f)ä  Loki,  fjaj)rhamr  dun{)i, 
unz  fyr  ütan  kvam  äsa  gar{)a 
ok  fyr  innan  kvam         jotna  heima. 

5.  Prymr  sat  ä  haugi,         [mrsa  drottinn, 
greyjum  sinum         gollbond  snori 
ok  morum  sinum         mon  jafnafn. 

prymr  kva{>: 
(i.  cHvat's  mej)  (Jsum,         hvat's  niej)  olfum? 
hvi'st  einn  kominn         i  jotunheima?' 

Loki  kvap: 

^Illt's  mef)  9sum,         illt's  mef)  olfum! 
hefr  Hlörrif)a         hamar  of  folginn?' 

prymr  kvaj): 
7.  ?Hefk  Hlörrif)a         hamar  of  folginn 
ätta  rostum         fyr  jorf>  ne[)an; 
hann  engi  raajir         aptr  of  heimtir, 
nema  fori  mer         Freyju  at  kvaen.' 


3 — 5  mit  5,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  SJF,  besondere  str.  BMU 
BGv  WNSw.  3  flö  mit  Meinem  f  R.  pa  flo  JF.  3b  Schaltsatz  W. 
4.  5  fyr  ütan  —  ok  unecht  Gv?  (s.  192b)  S,  om.  ZK  4  für  KD,  for  B, 
abbrev.  R  (ebenso  z.  5),  om.  J.  5  an  den  anfang  der  folg.  str.  gestellt  D-, 
unecht  JF. 

5,  1  prymr  mit  großem  ausgerücktem  p  u.  punkt  vorher  R.  3  unecht 
Gv2SJF.  nach  3  ergänzt  C:  ok  hann  pat  orpa  alls  fyrst  um  kva{> 
(ebenso  nach  12,  3  ok  hon  usw.). 

6  überschr.:  «pvmr  q.»  in  der  zeile  R.  1  =  Vsp  48,  1.  Hvat's 
SvSJF,  Hvat  er  R.  hvat's  SuSJF,  hvat  er  R.  2  hvi'st  SJ,  hvi's  F, 
hvi'st[u]  Sv,  hvi  ertu  R.  «kornin»  R.  Jqt.  (so  immer)  KEDMbCSw. 
3.  4  besondere  str.  KRD.  3  keine  überschr.  R;  G  ergänzt:  pä  kvaf» 
pat  Loki  Laufeyjar  son  (ebenso  vor  10,  1).  Ulfs  SvSJF,  illt  er  R. 
3b  om.  R.  illt's  SvSJF,  illt  es  (er)  die  andern  ausgg.  4  hefr  S,  hefir  F, 
hefr  [fm]  Sv,  hefr  pü  J,  hefir  pü  R.  Hloripa  KKBWSwJHl.  of  WSw 
SJF,  um  R. 

7  keine  überschr.  R;  C  ergänzt:  pa  kva[>  pat  prymr  pursa  drottinn. 

1  Hefk  J,  Hefik  F,  Ek  hef  SoS,  Ek  hefi  R.    Hloripa  WSwJ.  of  WSwSJF, 

um  R   (ebenso  z.  3).         2    ätta]    VIII.   R.     für  KD,    for  B,   abbrev.  R. 

4  «qv§n»  R,  kvän  NSwJ,  kvön  0. 

10* 
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8.  Flö  f)ä  Loki,         fjaprhamr  dunpi, 
unz  fyr  ütan  kvam         jotna  heima 
ok  fyr  innan  kvam         äsa  garf>a; 
motti  Pori         mi{)ra  garpa, 

auk  pat  orf)a         alls  fyrst  of  kva[): 

9.  cHefr  eyrindi  sem  erfi{)i? 
segpu  ä  lopti  long  tif)indi ! 
opt  sitjanda  sogur  of  fallask 
ok  liggjandi  lygi  of  bellir.' 

Loki  kva{): 

10.  cHefk  erfi[)i         ok  eyrindi : 

Prymr  hefr  hamar,         pursa  dröttinn; 
hann  engi  mapr         aptr  of  heimtir, 
nema  lionum  fori         Freyju  at  kvsen.' 

11.  Gengu  fagra         Freyju  at  hitta, 
auk  pat  or[)a         alls  fyrst  of  kvap: 
cBitt  pik,  Freyja!         brüpar  lini, 

vit  skulum  aka  tvau         I  jotunheima." 


8,  lb  Schaltsatz  W.  dun|)i]  dunfü  ok  R.  2.  3  fyr  ütan  —  ok  unecht 
D'2S  (so  oder  lücke  nach  1  u.  4.  5  rest  einer  besond.  str.  Gv2J.  2  für  KD, 
for  B,  abbrev.  R  (ebenso  3),  om.  J.  3  unecht  JF.  4.  5  besond.  str.  B. 
4  f>6ri  SJF,  hann  pör  R.  5  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  pat  JF, 
hann  J)at  die   übr.   ausgg..    |>at   hann  R   (vgl.  aber  2,  1.  3,  2.  11,  2).     of 

WSwSJF,  um  R. 

9,  1  noch  zu  str.  8  Hl.  Hefr  SoSJ,  Hefir  F,  hefir  (mit  Meinem  h 
u.  kein  punkt  vorher)  £>ü  R.  eyrindi  S  (so  od.  orindi  od.  orvindi? 
Sv  füfin.),  örendi  C,  erendi  RKDMUBGvHJF,  erindi  BN,  orindi  WSw, 
orendi  SvHl.  2—4  besond.  str.  Hl.  2  Segfm  mit  großem  S  m.  punkt 
vorher  R.         3.  4  of  WSwSJF,  um  R.        3  opt-sitj.  if. 

10  feeme  über  sehr.  R;  s.  0«  6\  3.  1  Hefk  &?&7,  Hefik  Gv*WSwF, 
Heß  ek  R.  eyrindi  Sf,  orindi  KBDMLUGoHWSoSwHl,  erendi  JföJ, 
orindi  I?,  erindi  NF,  orindi  C.  «orindi.  erfidi.  oc»  R  (doch  die  richtige 
Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet),  vgl.  auch  HHv  5, 1.  2  hefr  SvSJ, 
hefir  R.  hamar  SB)  [pino]  hamar  So,  {)inn  hamar  R.  3  of  WSwSJF, 
um  R.         4  kvuen  G,  kvon  CSoSJ,  kvän  R. 

11,  1  Gengu  $  Ganga  JF,  Ganga  [peir]  Sv,  Ganga  peir  R.  at 
hitta  R,  tüna  C.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  pat  JF,  hann  pat  R. 
of  WSwSJF,  um  R.         3  ßitt  SJF,  Bitt[u]  Sfo,  ßittu  R, 
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12.  Vreif)  varf)  Freyja         ok  fnäsa{)i, 
allr  äsa  salr         undir  biffnsk, 
stokk  fmt  et  mikla         men  Brisinga: 
cMik  veizt  verfm         vergjarnasta, 

ef  ekk  nie})  f)er         i  jotunheima.' 

13.  Senn  vom  aesir         allir  ä  [ringi 
ok  äsynjur         allar  ä  mäli, 

ok  of  {)at  ref>u         rikir  tivar, 
hve  H16rriJ>a         hamar  of  sotti. 

14.  Pä  kva{)  Heimdallr,         hvitastr  äsa 

vissi  vel  fram         sem  vanir  a[)rir 
'Bindum  Por  f)ä         brüfmr  lini, 
hafi  et  mikla         men  Brisinga ! 

15.  L^tum  und  h<J)num         hrynja  lukla 
ok  kvennväfjir         of  kne  falla, 

en  ä  brjösti         breijja  steina, 
ok  hagliga         of  hofuf>  typpum!' 

16.  Pä  kvaf)  [)at  Pörr,         prüfmgr  oss: 
cMik  munn  aesir         argan  kalla, 

ef  bindask  laetk         brü{)ar  lini.' 


12,  1  Vrei{>  HSoS,  Reif)  R.  var{)  SJF,  varf)  f^ä]  So,  varf)  J>ä  R. 
fnäsa|)i  WSvSwJF,  fnasaf>i  die  übr.  ausgg.,  «fnasasi»  R.  2  unecht  I) 
(?  SJ.  äsasalr  B.  2  od.  3  unecht  Gv'-.  3  unecht  JNd.  f)at  om.  2*1. 
bris.  KEDMHSo  (so  immer).  —  s.  zu  5,  3.  4  veizt  SJF,  veizt[u]  Sv, 
voiztu  R.  verfm  R,  varf)a  F  (s.  72.2Ö)  C  (schon  vermutet  \,on  Gv  z.  st., 
''ansprechend'  S).     ver  in  vergjam.  über  der  seile  R.       5  ekk  G,  ek  ek  R. 

13,  i_3  =  Bar  1,  1—3.  «<?sir»  R.  3  of  KBDWSwSJF,  um  R. 
4  hve  SJF,  hve  [f>eir]  #ü,  hve  f)eir  R.  Hlörifm  TLKDSwJHl.  of 
WSwSJF,  um  R, 

14,  1  kvaf)  Ji'1,  kva[f>]  f>at  $y,  kvaf)  f)at  R.  2  vissi  &7".F,  vissi 
[hann]  Sv,  vissi  hann  R.  3  Bindum  SJF,  Bindum  ver  B  WSiu,  Bindu 
ver  R.         4  hafi  SF,  hafi  [hann]  So,  hafi  hann  R. 

15,  1  und  R,  umb  C  (ebenso  19,  1).  2  <kven  vaf)ir»  R.  of 
W  Sic  SJF,  um  R  (ebenso  z.  4).         3  b reif) um  ?  H. 

16,  lb  «as»  R.  enn  f)rüf>gi  93s  J;  lies:  fmif)valdr  äsa?  (vgl.  Hrbl 
0.  4).  —  zwischen  1  u.  2  lücke  Gv?J  (?  SJ.  3  ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  ef 
ek  R.  lsetk  SJF,  lset  R.  nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  D'2 ;  Nd  er- 
gänzt: ok  enu  mikla  j  meni  Brisinga. 
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17.  Pä  kvap  pat  Loki,         Laufeyjar  sunr 
?Pegi  pü,  Pörr !         {>eira  orpa  : 
pegar  munu  jotnar         Äsgarp  bua, 
neraa  pinn  hamar         per  of  heimtir.' 

18.  Bundu  Pör  |)ä         brü[>ar  lini 
auk  enu  miklu         meni  Brisinoa. 


19.  Letu  und  h^num         hrynja  lukla 
ok  kvennväpir         of  kne  falla, 
en  ä  brjösti         breipa  steina, 

ok  hagliga         of  hofup  typpu. 

20.  Pä  kvap  pat  Loki,         Laufeyjar  sunr: 
cMunk  auk  me[)  per         ambptt  vesa, 
vit  skulum  aka  tvaer         i  jotunheima.' 

21.  Senn  voru  hafrar         heim  of  vreknir, 
skyndir  at  skoklum,         skyldu  vel  rinna 
bjorg  brotnupu,         brann  jorf)  loga, 

6k  Öfnns  sunr         i  jotunheima. 


17,  1  kva[p]  pat  Sv.  2  pü  nü  J)6rr?  pü  ponarr?  Sv,  pd  [nü| 
porr  Sw.  3  asgarjj  MUBHWSvS.  4  nema  SJF,  neraa  [pü]  Sv, 
nema  J)ü  R.     of   WSwSJF,  um  R.     nach  4  lücke  Gv2. 

18,  19  abgekürzt  in  R:  «BvÖo  peir  J)6r  p.  bv.  1.  oc  e.  m.  m.  bi,  1.  v. 
h.  h.  1.  oc  k.  v.  v  kne  fa.  eN  a.  b'.  b.  s.  oc  h.  v.  h.  t.»  beide  strr.  zu 
einer  verbunden  KRDlMUBGvx  Hl. 

18  unecht  Nd;  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist?  BtGv2  W. 
1   Bundu   SJF,    Bundu   [peir]   Sv,    Bundu  peir  R.  2  auk  G,    ok  edd, 

'cbbrev.  R.  —  nach  2  lücke  J. 

19,  1.  2  mit  18  zu  einer  str.  verbunden  D2.  2  of  WSwSJF,  um  R 
(ebenso  z.  4).  3  breiddu?  H.  3.  4  mit  20,  1 — 3  zu  einer  str.  ver- 
bunden D2. 

20,  1  unecht  D2.  pat  om.  UMLSv  fs.  aber  17,  1).  lücke  nach  1 
Gv2J  (?  S)  Nd.  2  Munk  SvSJF,  raun  ck  R.  auk  S,  ok  die  übr.  ausgg., 
abbrev.  R.     «ambot»  R.        3  tvaer   UBGvHWNCSvSwSJF,  tvau  R. 

21,  1  of  WSwSJF,  um  R.  vreknir  G,  reknir  R.  2  rinna  S,  renna  R 
4  sunr]  «s.»  R. 
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22.  Pä  kvaf)  Jmt  Prymr,         fmrsa  dröttinn: 
cStandif)  upp,  jotnar!         ok  strai'f)  bekki 
nü  f6ra  mer         Freyju  at  kvaen, 
Njarjjar  döttur         ör  Noatünum. 

23.  Ganga  at  gar[)i  gollhyrndar  kyr, 
0xn  alsvartir,  jotni  at  gamni : 
fjolf)  äk  meifuna,  f jolf»  äk  menja, 
einnar  Freyju  ävant  f)ykkjumk.' 

24.  Vas  fjar  at  kveldi         of  komit  snimma 
auk  fyr  jotna         ol  fram  borit; 

einn  at  oxa,         ätta  laxa, 

kräsir  allar         J)aers  konur  skyldu, 

drakk  Sifjar  verr         sold  f)riu  mjafmr. 

25.  Pä  kvap  f)at  Prymr,         Jmrsa  dröttinn: 
cHvar  satt  brüfnr         bita  hvassara? 
säkak  brüfnr         bita  breif)ara, 

ne  enn  meira  mjo[)         mey  of  drekka.' 


22,  1  nach  dröttinn  ist  in  B  «hvar  sattv»  (s.  25,  2)  zuerst  unter- 
punktiert  u.  dann  radiert.  2  «vp>  B,  up  Hl.  3  föra  B  (fußn.J 
GuWNSwSJF  (vgl.  7,  4.  10,  4),  forif)  B.     kvsen  G,  kvon  SvSJ,  kvan  B. 

23,  1  Ganga  SJF,  Ganga  [her]  Sv,  Ganga  her  B.     «gvll  hyrnjmr»  ß. 

3  ak  (beide  male)  SvSJF,  a  ek  B.  4  einnar  —  J)ykkjumk  Sv  (fußn.) 
SJF,  einnar  [mer]  Freyju  av.  Jjykkir  Sv,  einnar  mer  Fr.  av.  J)ykkir  ß. 

24  nach  Gv2  rest  von  ursprl.  zwei  strr.  über  pörs  mahlzeit.  1  of 
WSwSJF,  um  ß.  snimma  aus  «smimma»  corr.  ß.  2  auk  G.  ok  edel, 
abbrev.  B,     für  KD,  for  B,  abbrev.  ß,        3  ätta]  VIII.  ß  (ebenso  26,  3). 

4  unecht  D2J  (?  S)  Nd.     psers    WSvS,  es  JF,  £aer  er  ß. 

25,  lb  abgekürzt  in  ß:   «|)vr.  d.»    (ebenso  30,  1).  2  satt  SvSJF, 

sättu  ß.  hvassara  ß,  [in]  hvassara  C,  hvassar  F  (wodurch  die  metr. 
Singularität  beseitigt  würde).  3  sakak  WNSvSwSF,  säka  J,  sakat  ek 
Gv2,  saka  ek  ß.  bita]  bita  en  ß  {aber  en  halb  ausradiert)  KDM,  bita 
[in]  C.  brei|)ar  F.  —  lies :  bita  brei[)ar[a]  |  brüfnr  sakak?  4  in  meira 
CJ.     of   WSwSJF,  um  ß. 
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26.  Sat  en  alsnotra  amb<J)tt  fyrir, 

es  or{)  of  fann  vif)  jotuns  mäli : 

cAt  vaetr  Frey  ja  ätta  nottum, 

svä  vas  6f)füs  i  jotunheima.' 


27.  Laut  und  linu,         lysti  at  kyssa, 
en  ütan  stokk         endlangan  sal: 
'Hvi  'ru  ondött         augu  Freyju? 
f)ykkjumk  ör  augum         eldr  of  brinna.' 


28.  Sat  en  alsnotra         amb(J>tt  fyrir, 
es  or{)  of  fann         vif>  jotuns  mäli : 
cSvaf  vaetr  Freyja         ätta  nottum, 
svä  vas  öf)füs         i  jotunheima.' 


29.  Inn  kvam  en  arma         jotna  systir, 
hins  brüf)fear         bij)ja  J>orJ)i : 
cLät  f)er  af  hondum         hringa  raujm, 
ef  of)lask  vill         ästir  minar, 
ästir  minar,         alla  hylli/ 


26,  1  «ambot»  R.  fyrir  MUGvHWNCSoSivSJF,  für  KD,  for  B, 
fyr  BHl,  abbrev.  R.  2  of  WSwSJF,  um  R,  4  vas  SF,  vas  [hon]  Sv, 
var  hon  R. 

27,  2  ütan  SvSJF,  hann  ütan  R.  nach  ütan  woc/i  «co»  m  R,  afeer 
unter  punktiert.  3  Hvi  'ru  S,  Hvi  eru  R.  4  J)ykkjumk  £  (nach  verm. 
von  Sv)  JF,  f)ykkir  mer  Siv,  f»ykki  mer  R.  eldr  of  (nach  einer  pap.hs.) 
KMUBGvWNSwSJF,  eldr  um  iZCSy,  oi».  RK  (Jnkki  mer  or  |  augum 
br.  K)  DHl  (mit  bezeichnung  der  lücke  Hl);  vgl.  Gpr  I,  25,  3.  brinna  S, 
brenna  R. 

28  abgekürzt  in  R:  «Sat  in  al.  s.  a.  f.  s.  m.  svaf  vetr  freyja  VIII. 
n.  s.  v.  i.  i.  h.»  1  fyri  KD,  for  B,  fyr  BHl.  2  of  WSwSJF,  um 
die  übr.  ausgg.         4  vas  SF,  vas  [honj  Sv,  var  hon  die  übr.  ausgg. 

29,  1  arma  R,  aldna  (nach  verm.  von  B)  HCSv  (vgl.  32,  1).  2  hins 
SvSJF,  hin  er  R.  brüf)fear  SvS,  brü{)fear  JF,  brüfrfjär  R  (ebenso  32.  2)  . 
of  biftja  Gv*  WNSw.  3  Lät  SJF,  Lät[tu]  Sv,  Lattu  R.  4  ef  SJF, 
rf  [\>\i]  Sv,  ef  f)ü  R.        5  wwecfa  D?Gv*HSJ. 
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30.  Pä  kvaf)  fmt  Prymr,         Jnirsa  dröttinn: 
cBeri{)  inn  hamar         brüfn  at  vigja, 
leggip  Mjollni         i  meyjar  kne, 

vigij)  okkr  saman         Värar  hendi!1 

31.  Hlö  Hlörrifm         hugr  i  brjösti, 

es  har|)huga{)r         hamar  of  [>ekj)i ; 
Prym  drap  fyrstan,         Jnirsa  dröttin, 
ok  aett  jotuns         alla  lamfri. 

32.  Drap  ena  oldnu         jotna  systur 
hinas  brüf)fear         of  bejrit  haf[)i: 
hon  skell  of  hlaut         fyr  skillinga, 
en  hogg  hamars         fyr  hringa  fjol[>. 

Sva  kvam  OJrins  sunr         endr  at  hamri. 


30,  4  Varar  MbUB  cett,   Varar  KRL,  varar  RMD2.     vararhendi  DK 

31,  1  Hlorif)a  WSwJ.  hugr  ß,  hjarta  Gv  (versehen?)  N.  2  harphug- 
Rpr]  Harlan  hQndura  C.  of  WSwSJF,  um  R.  3  drap  SJF,  drap 
[hann]  Sv,  drap  hann  R. 

32,  1  Drap  SJF,  Drap  [hann]  Sv,  Drap  hann  R.  Qldnu  R,  Qrmu 
Gv2  (vgl/  29,  1).  2  hinas  SvS,  hina  er  H,  hins  JF,  hin  er  R.  3  of 
WSivSJF,  um  R.  für  KD,  for  B,  abbrev.  R  (ebenso  z.  4);  fyrir  C. 
4  en]  ok  C.        5  unecht  D-SvJ.     Sva  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R. 
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ALVISSMOL. 

Alviss  kva[>: 

1.  cBekki  breifa         nü  skal  brüf)r  me{)  mer, 

heim  i  sinni  snuask; 
hratat  of  maegi         mun  hverjum  {)ykkja, 
heima  skalat  hvil[)  nema.' 

porr  kvap: 

2.  ^vat's  {)at  fira?         hvi  'stu  svä  folr  umb  nasar? 

vastu  i  nQtt  mef)  nai? 
Jmrsa  liki         J)ykkjumk  ä  f»er  vesa, 
estat  |)ü  til  brü{)ar  borinn.' 

Alviss  kvaj) : 

3.  cAlviss  heitik,         byk  fyr  jorf)  nef)an, 

äk  und  steini  staf); 
väpna  ver[)s         emk  ä  vit  kominn : 
bregf)it  fostu  heiti  firaiv 


Alvissmöl  vollst,  nur  in  R,  bl.  19b,  7  —  20a,  19;  Str.  20  u.  30 
auch  in  Sn.E.  —  Überschrift :  <alvis  mal»  (mit  rot.  tinte)  R;  die  hss. 
der  Sn.E.  citieren  das  Med  mit  den  namen  Alvissmäl,  Alsvinnsmal  u. 
Olvismäl.  —  Die  angäbe  der  redenden  fehlt  in  R. 

1,  1  semikol.  nach  breifm  K,  komma  MBGvlJ.  breifu  (mit  aus- 
rufungsz.  dahinter)  VC.  me|:>  mer]  ä  (ohne  interp.)  B.  keine  interp. 
nach  mer  KMBGvCS.  3  of  J,  umb  S,  um  R.  msegi  EgGvCSJHl, 
megi  RB,  megi  KRM,  megin  H,  vegi?  H  (Zze  620)  Gv  (Tidskr.  f.  fil. 
II,  1,  186).         4  skalat  R,  skal  J. 

2,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  pat  om.  J.  hvi'stu  G,  hvi'stfu]  tf, 
hvi'st  J,  hvi  ertu  R.  umb  S,  of  J,  um  R.  2  vast[u]  S,  vast  J.  nai  S, 
nä  R.       3  {rykkjumk  CS,  pykki  mer  R.       4  estat  «7,  estat[tu]  S,  ertattu  R. 

3,  1  heitik  G  (schon  von  S  verm.) ,  heitk  J,  ek  heiti  R.  byk  SJ, 
by  ek  R.  für  K,  for  R,  abbreo.  R.  2  ak  SJ,  a  ek  R.  und  SJ,  undir  R. 
3  vapna  ver})s  B  (Ark.  19,  lff.),  «vagna  verz»  (z  viell.  später  vom  Schreiber 
nachgetr.)  R,  vagna  vers  edd.  emk  /  (schon  von  S  verm.),  em  ek  C,  ek 
em  R.  «komi»  R.  4  bregf)it  Sv  (Beitr.  6,  371)  J,  bregjn  engi  R 
firar  J,  fira  R. 
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]jorr  kvaj>: 

4.  cEk  mun  breg[)a,         f)vit  ek  brüfmr  ä 

flest  of  rof)  sem  faj)ir; 
vaskak  heima,         f)äs  |>er  heitit  vas, 
sä  einn  es  gjof  s  mef)  gofnim.' 

Alviss  kvn{>: 

5.  cHvat's  j)at  rekka         es  i  rofmm  telsk 

fljö{)s  ens  fagrgloa? 
fjarrafleina  {)ik         munu  fair  kunna: 
hver  hefr  baga  J)ik  borit?' 

J>6rr  kvaf): 

6.  *Ving[)öiT  heitik,         ek  lief  vif)a  ratat, 

sunr  emk  Sif)grana; 
at  ösptt  minni         skaltu  f)at  et  unga  man  hafa 
ok  {)at  gjaforf)  geta.' 

Alviss  kvaf>: 

7.  cSättir  t)inar         es  vilk  snimma  hafa 

ok  {mt  gjaforj)  geta; 
eiga  viljak         heldr  an  on  vesa 
f>at  et  mjallhvita  man.' 


4,  1  J)vit  SJ,  |)viat  R.     ek  om.  J.     äak  KB,  äk  J.       2  of  SJ,  um  R. 

3  vaskak  S,  vaskat  J,  varat  ek  KB,  varkat  ek  Gv-H,  «varca  ec>  R  (r  in 
varca  über  der  zeile  u.  ca  fast  ausradiert),  varka  ek  MBGv1CHl.  J)eU 
J)er  5J,  f)ä  er  \ter  R.  4  sä  einn  —  gojmm  G,  at  fo«).  B)  sä  einn  er 
gJQfir  («gio/fer»  R)  raejj  gofnim  \&KBMBGvlCJ  Hl,  sä  einn  er  gjof  er  at 
m.  g.  J5£,  sä  einn  er  gjqf  faer  m.  g.  H,  at  fä  einn  f)er  gjaforf)  m.  g.  GV2/Sy. 

5,  1  Hvat's  5"«/,  Hvat  er  R.  J>at  om.  J.  a  in  «recca»  fast  ganz 
ausradiert  R.  Jucke  nach  2  C.  3.  4  als  rede  von  Alviss'  gegner 
(Öpinn!)  C.  3  fjarra  fleina  ÜKRMEgGv^C ,  farrafleina  V.  komma 
nach  fleina  C.     cäsur  vor  J)ik  KBMBHJHl.     [>ik  —  kunna  Schaltsatz  J. 

4  hver  —  borit  6r,  hverr  hefir  (hefr  SJ)  |)ik  baugum  (baug  um?  Gv2)  borit 
R  edd.    lüclce  nach  4  C. 

6,  1  heitik  G  (schon  von  S  verm.J,  heitk  J ,  ek  heiti  R.  ek  hef  S, 
hefk  J  (?  SJ,  ek  hefi  R,  2  emk  SJ,  em  ek  R.  3  skaltu  R,  skalt[u]  S, 
skalt  J,  skalattu  KRBGvC.  cäsur  nach  skalattu  (skaltu)  KBMBGv. 
J>at  in  Hämmern  S,  om.  J.         3  hafa  zu  z.  4  ./.         4  |)at  om.  J. 

7,  1  es  om.  BCJ.  vilk  J,  viljak  CS,  ek  vil  R.  snimma  S,  snemraa  R. 
3  viljak  Gv2SJ,  vilja  R.  cäsur  nach  heldr  KBMBGvHl.  4  |)at  in 
Mammern  S,  om  J. 
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porr  kvaj): 

8.  cMeyjar  ostum         muna  f)er  verfm, 

visi  gestr !  of  varit, 
ef  ör  heimi  kannt         hverjum  at  segja 
allt  Jmts  viljak  vita. 

9.  Seg  mer  J)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir : 
hve  sü  jor{)  heitir,         es  liggr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaf): 

10.  Morf)  heitir  me[)  monnum,         en  mef)  osum  fold, 

kalla  vega  vanir, 
igron  jotnar,         alfar  groandi, 
kalla  aur  uppregin.' 

J)örr  kvaj): 

11.  cSeg  mer  f>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir : 
hve  sä  himinn  heitir         f  erakendi, 
heimi  hverjum  i?r 

Alviss  kva|): 

12.  cHiminn  heitir  me[)  monnum,      en  hlyrnir  mef)  gofmm, 

kalla  vindofni  vanir, 


8,  3  ef  J,  ef  [Jpu]  S,  ef  Jm  R.  cäsur  nach  heimi  KRMHS.  at 
ow.  -RJ.         4  J)ats  /SJ,  J>at  er  R.     viljak  C*SV,  ek  vil  R. 

zwischen  8  it.  »)  fügen  KRMGvH  mit  pap.hss.  ein:  Freista  mättu, 
VingJ>6rr!  |  alls  J)ü  frekr  ert,  ||  dvergs  (durgs  v.  I.)  at  reyna  dug;  ||  heima 
alla  niu  |  hefik  of  farit  ||  ok  vitat  vsetna  hvat.  —  MGvH  bezeichnen  jedoch 
die  str.  als  unecht. 

9,  1  Seg  J,  Seg[J>u]  S  (ebenso  beide  ausgg.  str.  11.  13  usw.),  SegJ)u  R. 
])at  in  klammern  S,  om.  J  (ebenso  str.  11.  13  usw.).  3  sü  in  klammern  S, 
om.  J.     heitr  J  (so  immer),     für  KB,  abbrev.  R. 

10,  1  osum  edd,  Qlfum  R.         4  «vp  regin»  R. 

11,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segdu  mer.  ]).  a.  v.'»  3  sä  in  klam- 
mern S,  om.  J.  erakendi  ist  zweifellos  verderbt;  er  a  kendi  KUM,  enn 
hakendi?  GMagnüsson,  en  Ha  (Häva)  kendi?  L,  enn  hrötkendi  ?  B,  enn 
hvarkendi  Gvl,  enn  Hloru  kendi  Gv2,  enn  Ymi  kendi?  S,  enn  HrQnn 
kendi?  B  (Ark.  19,  7  ff.).         4  abgekürzt  in  R:  «h.  hi.» 

12,  1  «Himl»  R.     hlyrnir  KHMGvIIJHl. 
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uppheim  jotnar,         alfar  fagra  raefr, 
dvergar  drjüpan  sal.' 

|>6rr  kva|>: 

13.  cSeg  mer  f>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!   at  vitir: 
hversu  mäni  heitir,         säs  menn  sea, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaf): 

14.  <Mäni  heitir  mef)  monnum,         en  mylinn  me[)  gojtum, 

kalla  hvel  helju  i, 
skyndi  jotnar,         en  skin  dvergar, 
kalla  alfar  ärtala.' 

J)6rr  kvaj): 

15.  cSeg  mer  f)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr !   at  vitir  : 
hve  sü  sol  heitir,         es  sea  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kva[): 
1(5.  cSöl  heitir  me[)  monnum,         en  sunna  me[)  gofmm, 
kalla  dvergar  Dvalins  leika, 
eyglö  jotnar,         alfar  fagra  hvel, 
alskir  äsa  synir.' 


3  fagraraefr  MJ,  fagrroet'r  C.         4  drjüpansal  MLGJ. 

13,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «SegÖu  mer.  {).»  3  hversu  R,  hve  sa  B(fußn.) 
Gell,  hve  /,  hvat  sä  B.  sas  SJ,  sa  er  R.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  sja  R  (so 
mich  in  den  folg.  strr.J.     um  sja?  H.      4  abgekürzt  in  R:  «heimi  h.  i.» 

14,  1  mylinn  R,  mylinn  od.  mulinn  die  hss.  der  Sn.E.  (unter  den 
'tuügls  heiti':  11,341.  460.  485.  569.  592).  2  hvel  G,  hverfanda 
[hvel]  J,  hverfanda  hvel  R  (hverf.  Interpol,  aus  Hpv  84-,  3).  3  skyn<li] 
skyndir  («skyöir  A  757)  auch  in  den  hss.  der  Sn.E.  (unter  den  'tungls  heiti': 
11.460.  485.  569).        4  kalla  abgekürzt  «k.»  R  (u.  so  in  der  folge  immer). 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.  {).'»  3  su  in  klammern  S,  om.  BJ. 
sol  R,  sunna  B.         4  statt  der  ganzen  zeile  in  R  nur:  «h.» 

16,  2  dvergar  abgekürzt  «dv.»  R.  Dvalins  (dval.  RM)  leika  IlMB 
GvlHHl^  Dvalinsleika  KB,  Dvalins  leiku  Gv-  (s.  jedoch  W,  Aarb.  1875 
s.  197 fg.;  DB  II,  104),  leika  (leiku  S)  Dvalins  Sv  (Beitr.  6,  355)  CSJ 
(s.  jedoch  Sc,  Altgerm.  metr.  s.  87).  3  fagrahvel  MCJ.  4  asa  vinir  ? 
FMagn.  L. 
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pörr  kvajt : 

17.  cSeg  mer  [>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir : 
hve  |)au  sky  heita,         es  skürum  blandask, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kva|> : 

18.  cSky  heita  me[)  monnum,         en  skürvön  mej)  gojmm, 

kalla  vindflot  vanir, 
ürvon  jotnar,         alfar  vefrmegin, 
kalla  i  helju  hjalm  hulijDs.' 

porr  kva}>: 

19.  cSeg  mer  {)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir : 
hve  sä  vindr  heitir,         es  vif>ast  ferr, 
heimi  hverjum  \V 

Alviss  kvaj): 

20.  'Vindr  heitir  raej)  monnum,         en  vofuJ)r  mej)  gofmm, 

kalla  gneggjuf)  ginnregin, 
opi  jotnar,         alfar  dynfara, 
kalla  i  helju  hvi[ju[).' 


17,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.  f).  »       3  f)au  m  klammern  S,  om.J. 
4  abgekürzt  in  R:  «heimi  h.  i.» 

18,  1    heita  #   ffußn.J    GvHSHl,    heitir  KRMG,    heitr  J",    «h.»   R. 
3  alfar]  «al.»  R  ^</.  so  ira  der  folge  immer,  mit  ausnähme  von  24,  3). 

19,  1.   2   abgekürzt  in  R:    «S.  m.»    (ebenso  str.  21.   23.  25.   27.  29. 
31.  33).         3  sä  in  klammern  S,  om.  J.         4  abgekürzt  in  R:  «h.  h.  i.» 

20    auch    Skäldsk.    c.   59    (Sn.E.  1,486.  11,459.  596).  1    en]    en 

mef)  leß.  vofufcr  leß  MBGvHCSJHl,  <va/o{)r»  R,  Vav-of)r  if,  vavu{)r  #, 
«vonsvör»  A  fso  auch  vorher  in  der  prosa  u.  unter  den  'vej)ra  heiti', 
Sn.E.  11,486),  vaunsudr>  T,  «vonsundr»  r.  2  gnegjoj)  HKHl.  gin- 
regin  RTr KB.  3  ppi  kalla  jqtnar  Tr.  JQtnar]  «ia/.»  R.  alfar]  en 
alfar  Tr.  dynfara  RA,  -dynfagra»  leß,  «gnyfara»  Tr.  4  so  R  leß, 
heitir  i  helju  hlQmmu]pr  («hlumudr»  T)  ATr  («hlommuör»,  «hlQmm  .  .» 
auch  in  den  'veöra  heiti',  Sn.E.  11,486.  569). 
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pörr  kvap: 

21.  cSeg  mer  [>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir : 
hve  {>at  logn  heitir,         es  liggja  skal, 
heimi  hverjum  iV 

Alviss  kvaj): 

22.  *Logn  heitir  rae[)  monnum,         en  logi  me[)  gof)um, 

kalla  vindslot  vanir, 
ofhly  jotnar,         alfar  dagsefa, 
kalla  dvergar  dags  veru.' 

porr  kva[>: 

23.  cSeg  mer  f>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sä  marr  heitir,         es  menn  roa, 
heimi  hverjum  iV 

Alviss  kvaf): 

24.  *Saer  heitir  raej)  monnum,         en  silaegja  mef)  gojmm, 

kalla  vag  vanir, 
älheim  jotnar,         alfar  lägastaf, 
kalla  dvergar  djüpan  mar.' 

J)6rr  kvajj: 

25.  cSeg  mer  pat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!   at  vitir: 
hve  sä  eldr  heitir,         es  brinnr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  iV 

21,  3  J)at  in  klammern  S,  om.  J.  4  abgekürzt  in  R:  <h.  i.»  (so- 
auch  str.  25.  27.  29.  31.  33;  in  str.  23  nur:  «h.»). 

22,  1  l#gi  Wst,  lQgi  JIB,  laegi  die  übr.  ausgg.  2  vindslot  BMB 
GvHCSJ,  vinzslot  Hl,  «vinzflot»  R  (vgl.  18,  2),  Vinz-flott  K.  3  JQtnar] 
«iQ.»  R.     «dag  s^va»  R.        4  dagsveru  BCJ. 

23,  3  sa  in  klammern  S,  om.  J.         4  s.  zu  21,  4. 

24,  1  silaegja  MGvHSJ ,  «silegia»  Rß,  silaegja  Sn.E.  (unter  den 
'sjöar  heiti':  1,575.  11.479.  622J  BHl,  Si-laeigia  K,  Sil-aegja  C.  3  Al- 
heim C.     lägastaf  edd.         4  Djiipan-mar  C. 

25,  3  sa  in  klammern  S,  om.  J.  brinnr  G,  brinn  S,  brenn  R.  «fvr»  R, 
für  ##. 
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Alviss  kvaf): 

26.  cEldr  heitir  mej)  monnura,         en  nie])  osum  funi, 

kalla  vaegin  vanir, 
freka  jotnar,         en  forbrenni  dvergar, 
kalla  i  helju  hrofuj)/ 

porr  kva{): 

27.  cSeg  mer  f)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !  at  vitir : 
live  sä  vi{>r  heitir,         es  vex  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaf): 

28.  cVif)r  heitir  mej)  monnum,       en  vallar  fax  mep  gofmm, 

kalla  hlit>f>ang  halir, 
eldi  jotnar,         alfar  fagrlima, 
kalla  vond  vanir.' 

f>örr  kva|): 

29.  cSeg  mer  {)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr  !   at  vitir : 
hve  sü  n^tt  heitir,         en  Norvi  kenda, 
heimi  hverjum  f?' 

Alviss  kva]>: 

30.  rN()tt  heitir  me[)  monnum,         en  njöl  mef)  gojmm, 

kalla  grimu  ginnregin, 


26,  1  funi  R,  fürr  C.  2  vaegin  S,  vag  RKRMLBGoCHl,  vag 
MbHJ  (vajginn  unter  den  'elds  heiti',  Sn.E.  11,486.  570,  nicht  aber  vagr). 
3  freka  GvHS  (freki  unter  den  'elds  heiti'  a.  a.  o.),  frekan  R.  dvergar 
aus  «ia/»  corr.  R.  4  hrqJ)u|D  R  {unter  den  'elds  heiti'  a.  a.  o. 
.hr0f)uf)r»   A,  «hrofHigr»    757). 

27,  3  sä  m  klammern  S,  om.  RJHl.  für  if,  for  12,  abbrev.  R. 
alda   sunum]   «al.  s.»   R. 

28,  1  fax]  far  RHl.  vallarfax  KEMC.  2  hli^ang  KRMGvHCSJ, 
«hlif)äg»  R,  hlij)ang  Hl,  hlif)f:>ang  B.         3  fagrlima?  Gv'2. 

29,  3  sü  m  klammern  S,  om.  J. 

30   auch    Skdldsk.    c.   63    (Sn.E.  1,510.  11,341.  460.  603).  1    en 

om.  AU.  njol  R  («niol»  auch  in  den  'dcegra  heiti'  Sn.E.  11,485.  569), 
«niola»  TU  leß,  «nigla»  A.  me{)  gofium  RA  leß,  i  helju  TU.  2  gin- 
regin  RKRJHl.  kolluf)  er  grima  mep  go]3um  TU,  .  .  .  mef)  gopum  r 
(das  vorhergehende  weggeschnitten). 
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oljös  jotnar,         alfar  svefngaman, 
kalla  dvergar  draumnjorun.' 

pörr  kva|): 

31.  cSeg  mer  |>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  f>at  säf)  heitir,         es  sä  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvn|>: 

32.  cBygg  heitir  me[)  monnum,         en  barr  mef)  gofmm, 

kalla  voxt  vanir, 
aeti  jotnar,         alfar  lägastaf, 
kalla  i  helju  hnipinn.' 

|)örr  kvaj>: 

33.  cSeg  mer  J>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr !   at  vitir  : 
hve  J)at  ol  heitir,         es  drekka  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kva{>: 

34.  CQ1  heitir  mef)  monnum,         en  me[)  osum  björr, 

kalla  veig  vanir, 
hreina  log  jotnar,         en  i  helju  mjof), 
kalla  sumbl  Suttungs  synir.' 


3  oljös  RA  {auch  in  den  'dcegra  heiti'  a.  a.  o.  oljös  A,  oli  .  .  757), 
ösorg  le/3,  ösorg  kalla  T,  kalla  ösorg  r,  «oldrg  kalla»  U.  4  kalla  Rleß, 
heita  A,  om.  TUr.  draumrvJQrun  ATMGvHCSJHl ,  draumnjorun  RrB, 
draumnjorun  KB,  in  den  'doegra  heiti'  (Sn.E.  11,569)  «drömniörun»  757, 
«dro/ra     U. 

31,  3  synir]   «s.»  R  (ebenso  33,  3). 

32,  2  voxt  BGv^HSJ,  vaxt  R,        3  lägastaf  R  edd.       4  hnipin  Hl. 

33,  3  £>at  in  klammern  S,  om.  J. 

34,  3  hreinalQg  CJ.    JQtnar]  «ia/.»  R,   Schreibfehler  für  alfar?  LGv2. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  11 


iv2  Baldrs  draumar. 

|>6rr  kvaf): 
35.  CI  einu  brjosti         ek  säk  aldrigi 
fleiri  forna  stafi; 
tolum  miklum         ek  kvep  taeldan  f)ik: 
uppi  est,  dvergr!  of  dagaf)r, 
nü  skinn  söl  i  sali.' 


BALDRS  DRAUMAR. 

1.  Senn  vom  aesir         allir  ä  jjingi 
ok  äsynjur         allar  ä  mäli, 

ok  of  f)at  re[>u         rikir  tivar, 

hvi  vaeri  Baldri         ballir  draumar. 

2.  Upp  reis  0{)inn,         aldinn  gautr, 
auk  ä  Sleipni         sofrnl  of  lag[)i; 
reij)  nif>r  Jmfmn         Niflheljar  til, 
motti  hvelpi         es  ör  helju  kvam. 

3.  Sä  vas  blofmgr         of  brjöst  framan 
ok  galdrs  fofmr         gö  of  lengi; 


35,   1   ek   in  Mammern  S,    om.  J.  3   tölum  miklum  HS,    miklum 

talum    R.     ek    kve{)    R,    kvef)k  J  (schon  verm.  von  SJ.     «teldan»   TIK. 

4  uppi   est    G,    uppi  est[u]  S,    uppi'st  J,  uppi  ertu  ß.      of  SJ,    um  R. 

5  späterer  Zusatz  HJ.     söl  R,  sunna  B. 

Baldrs  draumar  nur  in  A,  bl.  lb,  18  —  2a,  11.  Überschrift 
(mit  roter  tintej :  <balldrs  dravmar»  A.  Der  name VegtamskviJ>a  (so  KRSvJ 
nur  in  pap.hss.;  Vegtamskv.  e|^a  Baldrs  dr.  LBGvWS. 

3,  1—3  =  prkv  13,  1—3.  3  of  KRWSJ,  um  A.  4  balldri» 
aus  «balldrs»  corr.  A.  ballir  A.  bQlvisir  R.  —  zwischen  str.  1  u.  2 
schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  vier  strr.  nach  pap.hss.  ein. 

2,  1  aldinn  BGv*WS  [vgl.  13,2  und  Sn.E.  11,296:  kalla  hann  (Ö{)in) 
aklinn  gaut],  enn  aldni  J,  alda  A.  2  auk  G,  ok  J,  ok  hanu  A.  of  WSJ, 
um  A.  3  rei{3  SJ,  reiJ3  [hann]  Sv,  reif»  hann  A.  Niflheljar  A,  nifl- 
heima  W.  4  m#tti  SJ,  m.  [hann]  So,  m.  hann  A.  es  SJ,  peims  WSv, 
peim  er  A.     belli?  B  (cgi   Vsp  44,  1). 

3,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Hl.  1  sa  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  A,  sja  KR.  of  WSJ,  um  A.  —  nach  1  schieben  KR  (u.  Mb  in. 
klammern)  zwei  langzeilen  aus  pap.hss.  ein.  2  ok  om.  KR.  go  of  S, 
go  um  BGvHCSo ,  gol  um  KRMHl,  gol  of  WJ ,  «golv»  A  (ogl.  auch. 
Hoffory,  Eddastud.  94  fg.). 
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fr  am  reif)  Ofrinn,         foldvegr  dunpi, 
hann  kvam  at  h^vu         Heljar  ranni. 

4.  Pä  rei[)  Öfrinn         fyr  austan  dyrr, 
pars  hann  vissi         volvu  leipi, 
nam  vittugri         valgaldr  kvef>a, 

unz  naufmg  reis,         näs  orp  of  kvaf): 

5.  *Hvat's  manna  [)at         mer  ökunnra 
es  hofumk  aukit  erfitt  sinni? 
vask  snivin  snjövi         ok  siegin  regni 
ok-drifin  doggu,  dau{)  vask  lengi.' 

Ofünn  kvaf): 

6.  cVegtamr  heitik,         sunr  emk  Valtams; 
seg  mer  ör  helju,         ek  mun  ör  heimi: 
hveim  eru  bekkir         baugum  sänir, 
flet  fagrliga         flöi{)  gulli?' 


3.  4  mit  4,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KR  Hl.  3  Framm  mit 
großem    F    u.  punkt  vorher  A.         4  hovu]  ho  J. 

4,  1  f>ä  mit  kleinem  f>  u.  kein  punkt  vorher  A.  Of>inn  A,  Yggr  KR 
mit  pap.hss.  fyri  K,  fyrir  R,  firi  Hl,  abbrev.  A.  2  f)ars  WSvSJ,  f)ar 
er  A.  vqIvu  Sv  (fußn.)  J,  vqIu  A.  —  mit  3  beginnen  KR  eine  neue  str.; 
3.  4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl.  3  nam  SJ,  nam  [hann]  Sv, 
Nam  hann  A  (Nam  mit  großem  N  u.  punkt  vorher).  —  nach  3  schieben 
KR  (u.  Mb  in  klammern)  zwei  langzeilen  aus  pap.hss.  ein.  4  naufmg  S, 
naufrig  A.     of  R.WSJ,  um  A. 

5  Überschrift:  Volva(n)  kvaf)  KC,  Volva  Mb.  1  Hvat's  SvSJ, 
hvat  er  A  (hvat  mit  kleinem  h  w.  kein  punkt  vorher).  f)at  om.  R.  f)at 
manna  //.  2  es  hofumk  SvSJ,  es  mer  hefir  A.  erfit  AKMBHSvHl. 
3.  4  besondere  str.  Hl.  3  vask  SvSJ,  Var  ek  A  (Var  mit  großem  V  i/. 
punkt  vorher).         4  vask  #y&7,  var  ek  A. 

6  mit  str.  7  u.  8  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  —  Überschrift: 
o;>inn  kvaf)  BCS,  Öf)inn  MbHHl,  Vegtamr  kvaf)  KJ  (ebenso  8.  10.  12. 
13,  3) ;  in  A  u.  den  übr.  ausgg.  fehlen  die  überschrr.  stets.  1  heitik  SJ, 
[ek]  heitik  Sv,  ek  heiti  A.  emk  SvS,  ein  ek  A.  Valtams  ein  ek  son  jR, 
emk  Valtams  sonr  J.  2  seg  SJ,  seg[f)u]  Sv,  segfm  A.  mun  MLGv  W, 
man  A.  —  ek  6r  heimi  mun  J.  3  baugum  A,  brynjum  0.  sänir  A, 
sträfiir  KR,  stränir  C.  fragez.  nach  sanir  J.  4  fagrliga  floif)  SvSJ, 
fagrlig  flof)  KRMLBGvHl,  fagrlig  flöpin  Mb,  fagrlig  flöif)  J3,  fagrla 
flöif)  H7,  «fagrl'  flof)'»  A.  gulli  A,  i  gulli  KR,  es  gulli  J  fw.  punkt  dahinter). 
fl'.'t  fagrlig  (fagrsett?   C")  f9f>um  skjolduin  C. 

11* 
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VQlva  kva]>: 

7.  cHer  stendr  Baldri         of  brugginn  mjoJ)r, 
skirar  veigar,         liggr  skjoldr  yfir; 

en  äsmegir         i  ofvaeni. 

Naufmg  sagfmk,         nü  munk  J)egja.' 

0{)inn  kvaf): 

8.  cPegjat,  volva!         J)ik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita : 
hverr  mun  Baldri         at  bana  verpa 
ok  Of)ins  sun         aldri  räena?' 

VQlva  kvaj): 

9.  cHo[»r  berr  h<J)van         hrö[)rbaf)m  [)inig, 
hann  mun  Baldri         at  bana  verpa 

ok  Opins  sun         aldri  räena. 
Naufrng  sagfmk,         nü  munk  £>egja.' 

OJ)inr.  kv.if): 
10.  5Pegjat,  volva!         f)ik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverr  mun  heiptar  [Hef)i]         hefnt  of  vinna 
efm  Baldrs  bana         ä  bäl  vega?' 


7  über  sehr.:  VQlva  kva{)  BCSJ,  VQlvan  kv.  K,  VQlva  Mb  HHl  (ebenso 

9.  11.  13. 14).  1  her  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  3  ass  {od.  asar) 
megir  i  ofv.?  äsmagar  er  ofv.  ?  B  (fußnj.  ofvseni  =  ovaeni  KEg.  — 
nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  Go2  Ez  (Germ.  24,  58)  S.  4  naufnig 
(mit  kleinem  n)  A,  naufüg  BWC  (ebenso  9,  4.  11,  5).  munk  SvSJ,  mun 
ek  AMBGvH  WC  Hl,  man  ek  KB  (ebenso  9,  4.  11,  5). 

8,  1   pegjat  SJ ,    pegjat[tn]  So,   pegjat   £>u  B,    pegiattu  A  (ebenso 

10,  1.  12, 1).  vala  B  (ebenso  10,  1.  12,  1).  vilk  SvSJ,  viljak  C,  vil  ek  A 
(ebenso  z.  2).  2  unz's  J.  alkunna  A,  alkunnak?  H,  allt  kunnak  B 
(ebenso  10,  2.  12,  2).         3  mun  BMGv  WJ,  man  A. 

9,  1  hrof)rba|>m  HWSvSJ,  «hroör  barm»  AK,  hrö[)rbarm  BMBGvCHl, 
{»innig  KBMGoH.  —  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Go2S.  2  mun 
BMGvWCSJ,  man  A.         5  abgekürzt  in  ß:  «no/Övg  s.  n.  m.  J)egia». 

10,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «paegiattv  v.  J).  v.  e.  fr.  vnz  a.  v.  e.  e.  v.» 

3  mun  BMGvWSJ ,  m[a]n  Sv ,  man  A.  heiptar  BeGv2HWS,  heipt 
XKMBGv'SvJHl,    hefnt  B,    om.   C.     Hef>i  glossem   S.     hefnt]    heipt   B. 

4  ef>a]  «.8B.»  A.    «bana»  A. 
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Vojva  kva|): 

11.  ^Väla  berr  Rindr         i  vestrsolum, 

sa  raun  Öjnns  sunr         einnaettr  vega; 
hond  of  J)vaerat         ne  hofuf)  kembir, 
äf)r  ä  bäl  of  berr         Baldrs  andskota. 
Naujmg  sag{)ak,         nü  munk  [)egja.' 

Of)inn  kva|) : 

12.  cPegjat,  volva!         [)ik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverjar'u  meyjar         es  at  muni  grata 
ok  ä  himin  verpa         halsa  skautum?' 

Vojva  kvaji : 

13.  cEstat  Vegtamr,         sem  ek  hugf>a, 
heldr  est  Öfrinn,         aldinn  gautr!' 

OJ>inn  kvap: 

^Estat  volva         ne  vis  kona, 
heldr  est  f)riggja         fmrsa  möf)ir!' 


11  vgl.  Vsp  33,4  —  34,2.  1  Väla  berr  Rindr  G,  Rindr  (Vrindr  Sc) 
berr  Väla  (Vala  BGvHC)  BGoHWCSvSJHl,  R.  berr  son  KB,  R.  berr  AM. 
vestr  SQlura  AK.  2  unecht  J.  mun  MGvWCSJ,  man  A.  sunr]  «s.»  A. 
3  of  WSJ,  um  A  (ebenso  z.  4).  J)vserat  SvSJ,  J3vaira  KBC,  J)vger  A. 
5  abgekürzt  in  A:  «ncuövg  s.  n.  mv.  e.  J).» 

12,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «pegiattu  v.  J3.  >  —  beide  Zeilen  noch  zur 
vor.  str.  Hl.  2  om.  B.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  bverjar'u  SoSJ, 
Hverjar'ru  (H  groß  u.  ausgerückt)  A.  meyjar  KBSJ,  [faser]  meyjar  So, 
l>aer  meyjar  A.  4  skautum  A,  skQttum?  Jessen  Ez.  ok  ä  balsa  verpa 
himins  skautum?  Gv2.  —  nach  4  schieben  KB  (u.  Mb  in  klammern)  eine 
langzeile  aus  pap.hss.  ein. 

13,  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Estat  SJ,  Ebtatftu]  So,  Ertattu 
(hier  wie  z.  3  mit  großem  [hier  ausgerücktem]  E,  aber  nur  dort  punkt 
vorher)  A  (ebenso  z.3).  hugj)a  A,  ajpr  hugf)ak  KB  mit  pap.hss.,  vaHta  Go1. 
2  est  SJ,  est|u]  So,  ertu  A  (ebenso  z.  4).  aldinn  MBGvHWCSvS,  enn 
aldni  J,  «alldin»  aus  «allda»  corr.  A,  alda  KB;  vgl.  zu  2,1.  aldingautr  Hl. 
3.  4  besondere  str.  B,  mit  14  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 


16<)  Rigajmla. 

Volva  kva|) : 

14.  ^Heim  rif),  Ö[>inn!         ok  ves  hröfmgr: 
svä  komir  manna         meirr  aptr  ä  vit, 
es  lauss  Loki         lifn*  ör  bondum 
ok  i  ragna  rok         rjüfendr  koma.1 


RIGSMJLA. 

Svä  segja  menn  i  fornum  sog  um,  at  einhverr  af  äsum, 
sä  er  Heimdallr  het,  för  ferfmr  sinnar  ok  fr  am  mep  sjövar- 
strondu  nokkurri,  kom  at  einum  hüsaboe  ok  nefndiz  Rigr. 
Eptir  [)eiri  sogu  er  kvaejri  {>etta: 

1.  Ar  kvojm  ganga         gronar  brautir 
oilgan  ok  aldinn         9s  kunnigan, 
ramman  ok  roskvan         Rig  stiganda, 


2.  Gekk  meirr  at  [)at         mi[)rar  brautar; 
kvam  hann  at  hüsi,         hurf)  vas  ä  gaetti; 


14,  1  heim  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  rif)  SJ,  ri{)  [Jm]  Sc, 
rif)  Jm  A.  < oöin >  A.  hröfmgr  S,  hrof)igr  A.  hrof)igr  ves  J.  2  komir 
(mit  pap.hss.)  BGv-HWSvS,  komif»  J,  komit  A;  vgl.  Gho  8,  2.  meirr  A, 
raer  B  (?  C  fußn.).  3  es  A,  unz  KBGvlC,  nema  (u.  z.  2  komit)?  H. 
4  ok  A,  es  C.  i  B  (fußn.)  GcCS,  om.  A  (vgl.  Vpr  39,  3).  ragnarok- 
tjüfendr  Eg,  ragna   rjüfendr  Gv1. 

Bigspula  nur  erhalten  auf  dem  letzten  bl.  von  MV,  dessen  beide 
seiten  sie  ganz  ausfüllt;  der  schluß  verloren.  —  Überschrift  fehlt  inW, 
aber  Wb  citiert  das  gedieht  mit  dem  namen  Rigsfnila  (Sn.E.  11,496): 
die  pap.hss.  nennen  es  Rigsjmla  od.  Rigsmäl  (so  BM;  Rigsm.  ef>a  Rigs|">. 
KBGv1:  Rigsf).  epa  Rigsm.  Gv2). 

1,  1  Ar  KB  (fußn.)  MCSJRl,  At  W.  grpnnar  brautar  C.  —  nach  1 
eine  langzeile  ausgefallen  (hvitan  ok  h  .  .  .  Heimdali  .  .  .?)  C.  2  aldinn  W, 
alsaemin  K,  alspman  ML.  4  lücke  in  W  nicht  bezeichnet;  hier  an- 
gesetzt mit  S. 

2,  1  unecht  Gv  (an  den  schluß  von  str.  1  gestellt,  aber  als  Interpol, 
an  stelle  der  verlorenen  4.  zeile  bezeichnet  Gv2);  echter  schluß  von  str.  1  J. 
Gekk  SJ,  Gekk  hann  W.     mif)jar  A\ 
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hin  nain  ganga,         eldr  vas  ä  golfi, 
hjön  S(J)tu  {)ar         hör  at  arni. 
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*     *     * 


2a.  Ai  ok  Edda         aldinfalda 


3.  Rigr  kunni  peini         r<J)[)  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mif)ra  fletja, 
en  ä  lili|)  hvära         hjön  salkynna. 

4.  Pä  tök  Edda         okkvinn  hleif, 

fmngan  ok  J)ykkvan,         prunginn  sofmm; 
bar  meirr  at  {>at         mif)ra  skutla, 
so{)  vas  i  bolla,         setti  ä  bjöf). 
[vas  kalfr  sojnnn         kräsa  baztr.] 


5.  Rigr  kunni  f)eim         rq\)  at  segja, 
reis  upp  {>a{)an,         rezk  at  sofna; 
meirr  lagfrisk  hann         mi[)rar  rekkju, 
en  ä  hlij>  hvära         hjön  salkynna. 


3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  at  arni  R  (fußn.)  GvHS,  at  ärni  B, 
af  ärni  WKMJHl,  of  arni  0;  här  of  arni?  h<?rj)  af  ärni?  R.  4  +  2a 
besondere  str.  K. 

2a  bezeichnen  H  (fußn.)  u.  S  als  den  rest  einer  (od.  mehrerer)  str. 
mit  der  Schilderung  der  hjön  (cgi.  str.  15  fg.  27  fg.);  W  u.  die  übr. 
ausgg.  ziehen  die  zeile  noch  zur  vorhergehenden  str.  Edda]  «ellda»  TT 
(vgl.  jedoch  4,  1.  7,  1). 

3  zwischen  1  u.  2  eine  zeile  ausgefallen  Gü2HJ. 

4,  1  ok(k)vinn  hleif  HCSJ,  q.  leif  MEgBGoHl  (vgl.  jedoch  30,  3), 
«okvinleif»  W,  ökura  leif  (oskuhleif?)  R.  2  pykkvan  SJ,  f)ykkan  W. 
3—5  om.  C  (lücke  nach  z.  2).  3  bar  S,  bar  hon  W.  5  Interpol. 
Gv2S,  om.  J. 

5,  1.  2  in  umgekehrter  reihenfolge  W  (reis  mit  kleinem  r  u.  kein 
punkt  vorher,  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher);  daher  zieht  Hl  z.  2 
noch  zur  vor.  Strophe,  die  Umstellung  mit  BGcHCSJ.  2  reis  SJ,  reis 
hann  W.     -  1.  3.  4  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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6.  Par  vas  at  pat         priar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  pat         mi^rar  brautar, 
lipu  meirr  at  pat         monu[)r  niu. 

7.  Jöf)  öl  Edda,         jösu  vatni, 

sveip  horvi  kona         ho?tunds\ s.r tan ; 
hetu  Prael  


8.  Vas  par  ä  hondum         hrokkit  skinn, 

kropnir  knuar,  , 

fingr  digrir,         fülligt  andlit, 
lütr  hryggr,         langir  haelar. 


9.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
nam  meirr  at  pat         megins  of  kosta, 
bast  at  binda,         byrpar  gorva, 
bar  heim  at  f>at         hris  gorstan  dag. 


6.  7  zu   einer  str.  verbunden  J. 

6,1   J)ar  mit   kleinem  J)  W.     vas   S,    var   hann  W.  2  unecht  J. 

gekk  SJ,  gekk  hann  W.     nach  2  eine  lang zeile  verloren  Gv2.       3  manuj)ir 
RK.     niu]  .IX.  W. 

7.  8  zu  einer  str.  verbunden  KHl. 

7,  1  keine  interp.  nach  vatni  KGv-HHl.  2 — 4:  W  /w£  m«r  hQrvi 
svartan  hetu  prsel  o/me  andeutung  einer  lücke;  ebenso  KKM  (alle  drei 
ohne  interp.  nach  svartan)  BC  (beide  jedoch  mit  ansetzung  einer  lücke 
nach  vatni)  J;  .  .  .  horvi  .  .  .  svartan  ||  hetu  J>rsel  .  .  .  S.  Gv1  ergänzt 
2  fg.:  hQrvi  klurum  |  kona  vaf|)i  ||  hQSvan  ok  svartan,  |  hetu  prael;  Gv2  hat 
nur  hosvan  —  prael  u.  darauf  lücke  (ebenso  H,  doch  ohne  ansetzung 
einer  lücke);  S  (fußn.)  vermutet:  kona  sveip  hQrvi  |  hosvan  ok  svartan 
(cgi.  21,  3)  u.  in  z.  3b.  4  eine  Schilderung  von  prccVs  äugen.  2  sveip 
hQrvi  kona  G.     bQrundsvartan  J  (I,  110a). 

8,  1  davor  in  W  9,  1  (s.  das.).  vas  mit  kleinem  v  W.  2  lücke 
nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  KRMbHCSJ;  Gv1  ergänzt  kartnogl 
ljotir,  Gv2  (nach  verm.  von  Bt)  kartnir  negl.  4  lütr  Bt,  lotinn  H 
(fußn.)  CS,  lotr  W. 

9,  1  vor  8,  1  VfRKMCHl,  umgestellt  von  Bt.  hann  mit  kleinem  h  W. 
vel  at  dafna  UM.  2 — 4  mit  str.  10  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
2  nam  S,  Nam  (mit  großem  N  u.  punkt  vorher)  hann  W.  megins  of  B 
(Ark.  1,  306)  SJ  (ogl.  Ort  23,  1),  magns  at  CHI,  magns  um  W.  4  bar  Sy 
bar  hann  W. 
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10.  Par  kvam  at  garfi         gengilbeina, 


aurr  vas  ä  iljum,         armr  sölbrunninn, 
ni{)rbjügt  es  nef,         nefndisk  Pir. 

11.  Meirr  settisk  hon         mif)ra  fletja, 
sat  hjä  henni         sunr  hüss, 
roddu  ok  ryndu,         rekkju  gorfm 
PraMl  ok  Pir         prungin  dogr. 

12.  Born  olu  pau,         bjuggu  ok  unpu; 
hykk  at  heti         Hreimr  ok  Fjösnir, 
Klürr  ok  Kleggi,         Kefsir,  Fulnir, 
Drumbr,  Digraldi,         Drottr  ok  Hosvir, 
Lütr,  Leggjaldi:         log[>u  garf)a, 

akra  toddu,  unnu  at  svinum, 
geita  gaettu,         gröfu  torf. 

13.  Dötr  v<J)ru  paer         Drumba  ok  Kumba, 
0kkvinkalfa         ok  Arinnefja, 

Ysja  ok  Ambptt,  Eikintjasna, 
Totrughypja  ok  Tronubeina : 
pafan  eru  komnar         f)raela  aettir. 


10,  1  J>ar  mit  Meinem  J)  W.  2  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  an- 
gesetzt mit  Gv2S.  3  aurr  Much  (Hz  37,  419;  vgl.  Ort  16,  3),  QrrW  edd. 
<  solbrunin»  W.  nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J.  4  es]  vas  RKMbCJ. 
ok  nefnd.  BMH.     £yr  BKM. 

11.  12  zu  einer  stf.  verbunden  Hl. 

11,  1  Meirr  —  fletja  B  (Ark.  1,  306  fg.)  SJ,  MiJ)ra  fletja  meirr  settisk 
hon  W.         2  hüss  («huüs»  W)]  hjüna  C. 

12,  1  born  mit  Meinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  hykk  S, 
hygg  ek  W.  heiti  C.  FjQsnir  BK.,  3  «kluü»  W,  Klurr  B,  Kim  BKM. 
Fulnir  BKMGvHCJHl.  4  HQsnir  B,  5-7  unecht  S,  mit  13,  5  zu 
einer  str.  verbunden  Gv2  (vgl.  jedoch  str.  25,  wo  die  entspr.  zeile  auch 
erst  nach  der  auf  Zählung  der  töchter  folgt);  bes.  strophe,  deren  erste  zeile 
verloren  J.  5  Lütr,  Leggj.  S,  Lütr  ok  Leggj.  W.  keine  interp.  nach 
Leggj.  B.         7  ok  grofu  B. 

13,  1  |)ser  W,  J)eirra  C.  4  unecht  S.  Tronubenja  B.  5  nach 
1.2,  7  Gv2  (s.  oben  z.  st.),  unecht  J. 
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14.  Gekk  Rigr  at  pat         rettar  brautir; 
kvam  kann  at  hollu,         hurj)  vas  ä  skif)i; 
inn  nam  ganga,         eldr  vas  ä  golfi: 

Afi  ok  Amma         ottu  hüs. 

15.  Hjön  S9tu  {>ar,         heldu  ä  syslu: 
mapr  telg{)i  j)ar         mei[)  til  rifjar; 

vas  skegg  skapat,         skor  vas  fyr  enni, 
skyrtu  prongva,         skokkr  vas  ä  golfi. 

16.  Sat  [>ar  kona,         sveigfn  rokk, 
breiddi  fafmi,         bjö  til  väfmr; 

sveigr  vas  ä  hof£)i,         smokkr  vas  ä  bringu, 
dükr  vas  ä  halsi,         dvergar  ä  oxlum. 

17.  Rigr  kunni  |)eim         rof)  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mi[)ra  fletja, 
en  ä  hli[)  hvära         hjön  salkynna. 

18.  Pä  tök  Amma         


fram  setti  hon         fulla  skutla, 
vas  kalfr  so[)inn         kräsa  baztr 


14.  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

14,  1  rettar  brautar  K,  rettrar  brautar  C.  2  hqWu.  am  rande  it. 
ein  haken  als  veriveisungszeichen  zwischen  at  u.  hurj)  W,  husi  EK3I. 
3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  nach  16,  4  WRKMCJHl,  hierher  versetzt 
mit  BtGvHS. 

15,  1  an  stelle  von  14,  4  am  Schlüsse  der  vor.  str.  BKMJHl,  nach 
14,  3  Gv1.  bjön  mit  kleinem  h  v.  kein  punkt  vorher  W.  3  fyrir  RK, 
firir  B,  ahbrev.  \V.     nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J. 

16,  1.  2  besondere  str.  Hl.  3  Sveigr  mit  großem  S  u.  punkt  vorher 
W,  daher  beginnt  Hl  hier  eine  neue  str.  4  hierauf  in  WRKMCJHl 
14,  4  (s.  das.);  J  beginnt  mit  dieser  zeile  str.  17. 

17,  1  nach  dieser  zeile  lücke  Gv-. 

17,  2 — 19,  1  fehlen  an  dieser  stelle  in  W  (das  äuge  des  Schreibers 
irrte  von  17,  1  auf  19,  1  ab):  ebenso  RKMHl.  Die  ergänzungen  in 
str.  17—19  nach  B  (Fornkv.  143  fg.:  Ark.  1,  305  fg.). 

18,  3  om.  J.  3.  4  om.  GvH.  —  statt  3  wiederholt  C  die  verae 
4,  3.  4. 
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19.  Rigr  kunni  {)eim         rc}\)  at  segja, 
reis  frä  borf>i,         rezk  at  sofna, 
nieirr  lagf)isk  hann         mif)rar  rekkju, 
en  ä  hlif)  hvära         hjön  salkynna. 

20.  Par  vas  at  |)at         [>riar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  (>at         mi[>rar  brautar, 
li[)u  meirr  at  {)at         monu[)r  niu. 

21.  Jöf)  61  Amma,         jösu  vatni, 
kollujm  Karl;         kona  sveip  ripti 
rau[>an  ok  rjöjmn,         rifmfm  augu 


21a. 

22.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
0xn  nam  temja,         ar[>r  at  gorva, 
hüs  at  timbra         ok  hlofmr  smi[>a, 
karta  at  gorva         ok  keyra  plög. 

23.  Heim  öku  f)ä         hanginluklu, 
geitakyrtlu,         giptu  Karli ; 

19,  1  besondere  str.  (!)  Hl.  2 — i  mit  20,  1.  3  zu  einer  str.  ver- 
bunden Hl.  2  Reis  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  W.  rezk  B  (fußn.) 
GvHCS  (vgl.  5,  2),  ref>  W. 

20.  21  zu  einer  str.  verbunden  RKM,  20  mit  21,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  J. 

20,  1  £»ar  mit  kleinem  J)  u.  kein  punkt  vorher  W.  vas  S,  var  hann  W. 
nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv2.  2  om.  WMKMJHl,  ergänzt  von 
B  nach  6,  2.  33,  2.         3  manu^ir  BK.     niu]    IX.  W. 

21,  22  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

2L  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  Gv2.  4  die  lücke  nicht  an- 
gedeutet W,  hier  angesetzt  mit  S  (cgi.  34,  4). 

21a  lücke  zwischen  21  u.  22  nicht  bezeichnet  VI ;  S  vermutet  mit  recht 
den  ausfall  einer  ganzen  str.;  ah  rest  derselben  betrachtet  J  21,  3. 

22,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  nam  om.  Hl 
ulruck  fehler),  temja  6r,  at  temja  W.  3  ok  om.  C.  smi[)a  W,  at 
stni{)a  C.  4  karta  deutlich  XV ,  K  schiuankte  ob  kata  (text)  od.  karta 
zu  lesen. 

23 — 25  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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Snor  heitir  sü,         settisk  und  ripti, 
bjuggu  hjon,         bauga  deildu, 
breiddu  blaejur         ok  bü  gorfm. 

24.  Born  ölu  j)au,         bjuggu  ok  unf)u; 

het  Halr  ok  Drengr,         Hol[)r,  Pegn  ok  Smi{)r, 

Breif)r,  Böndi,         Bundinskeggi, 

Bui  ok  Boddi,         Brattskeggr  ok  Seggr. 

25.  Enn  hetu  svä         of>rum  nofnum: 

Snöt,  Brüf)r,  Svanni,  Svarri,  Sprakki, 
Fljöp,  Sprund  ok  Vif,  Feima,  Ristill: 
[)a[>an  eru  komnar         karla  aettir. 


26.  Gekk  Rigr  f)a[)an  rettar  brautir, 

kvam  hann  at  sal,         suf)r  horf[)u  dyrr ; 

vas  hurf)  hnigin,  hringr  vas  i  gaetti, 

gekk  inn  at  f)at:  golf  vas  strai't. 


23,  3  Snor  Hl,  Snor  HC,  <snör»  W,  Snör  RKMGv,  Snor  BSJ.  und 
GvHCSJ,  undir  W.  4  von  anderer  stelle  hierher  geraten  Gv2H  (fußn.)  S, 
nach  B  (Ark.  1,  309  fg.)  aus  dem  schluß  des  gedicktes,  der  von  der 
Hochzeit  des  jungen  Konr  mit  Danps  tochter  erzählt  haben  muß.  S  erwägt 
auch,  oh  5a  +  4b  a^  nicht  hierher  gehörig  zu  betrachten  sind.  J  läßt 
die  zeile  aus,  C  vertauscht  sie  mit  41,  3. 

24, 1  noch  zur  vor.  str.  K.  born  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W. 
lb  Schaltsatz  JHl.  2 — 4  die  namen  in  gleicher  folge  (Seggr  fehlt)  auch 
in  Wh  (Sn.E.  11,496):  svä  heita  hol^ar  .  .  2  chaulldr»  W.  ok  (2) 
om.  KM.  3  Breif)rbondi  RM ,  Brei{)r  ok  Böndi?  Sv  (Beitr.  6,  309). 
4  Brattskeggr  W,  Breif)sk.  G. 

25,  1  enn  mit  kleinem  e    u.  kein  punkt  vorher  W.     sva  W,  djättr  G. 

2.  3  C  ersetzt  die  namen,  die  er  für  die  der  jarhtöchter  hält,  durch  andere 
den  |)ulur  der  Sn.E.  (1,558)  entlehnte:  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

26 — 28  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

26,  1  rettar  brautir  W,  rettrar  brautar  C.  2  hann  über  der  zeile  W. 
4  mit  27,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKMBGv1.  gekk  mit  kleinem  g, 
doch  punkt   vorher    W.      gekk   S,    gekk    hann   W.      strai't  G,    straef)    S, 

straaö»  IVB,  straad  K,  sträat  J,  straj)  RMLGHl,  strät  MbGoH. 
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27.  S<J>tu  hjon,         sousk  1  augu, 

Fafrir  ok  Möf)ir,         fingrum  at  leika; 
sat  hüsgumi         ok  snori  streng, 
alm  of  bendi,         orvar  skepti. 

28.  En  hüskona         hugfri  at  ormum, 
strauk  of  ripti,         sterti  ermar, 
keistr  vas  faldr,         kinga  ä  bringu, 
sif)ar  slofmr,         serk  bläfaan, 

brün  bjartari,         brjöst  ljösara, 
hals  hvitari         hreinni  mjollu. 

29.  Rigr  kunni  J)eim         rpj)  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mijjra  fletja, 
en  ä  lilif)  hvära         hjon  salkynna. 

30.  Pä  tök  M(5[)ir  merk[>an  dük, 
hvitan  af  horvi,  hulf)i  bjöf); 
hon  tok  at  }>at  hleifa  [)unna, 
hvita  af  hveiti,  ok  hulfn  dük. 

31.  Fram  bar  at  pat         fulla  skutla 
silfri  var{>a,         setti  ä  bjöf>, 
fai'n  fleski,         fogla  steikj)a; 

27,  1.  2  viell.  mit  der  vor.  str.  zu  verbinden  B  (fußn).       1   «saatu 
mit  Meinem  s  u.  kein  punkt  vorher  W.     sQiisk  8,  sösk  CJ,  saz  AYRKHl, 
säsk  MGvH.      Iceine  interp.  nach  augu  KMB.         2  at  leika  W,  leku   J. 
3.   4   ww£   £8,   1.   2  zu  einer    str.   verbunden   RKMBGv1.  3    sat    mit 
kleinem  s,  c?oc/«  punkt  vorher  W. 

28,  1  enn  ?m£  kleinem  e  m.  /ceiw  punkt  vorher  W.  2  sterti  W, 
sterkti  RKEgMb.  3—6  besondere  str.  RKMBGv1.  3  keistr  (keikr  6") 
vas  faldr  6\S',  keisti  fald  W.  kinga  5,  kinga  var  W.  bläfaan  MYBS, 
bläfaan  RKJ,  blafan  MGvHHl.  serkr  bläfann  G.  5.  6  aus  dem  ver- 
lorenen schluß  des  liedes  hierher  geraten  B  (Ark.  1,  307  ff'.)  S,  om.  J.  — 
nach  Gv'2  sind  entweder  5.  6  od.  2.  4  Interpol. 

29  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv'2J. 

30,  2  ok  hul{>i  KC  (?  S). 

31,  1 — 3  Fram  —  steik|)a  G,  «Fram  setti  hon  skutla  fulla  silfri  varj)a. 
abio6  faan   ok   (abbrev.  über   der   zeile)  fleski  ok  fugla  steikta  >  W,    Fram 

setti  hon  |  fulla  sk.  ||  silfri-varj>a  ä  bjoj)  | ||  fän  ok  fleski  |  ok  fugla 

st.  R,  Fram  setti  hon  sk.  |  fulla,  silfri  var[)a  |j  ä  bjo{)  (ä  bj.  om.  Gv2)  fan 
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vin  vas  1  konnu,         varfrir  kalkar, 
drukku  ok  domjm,         dagr  vas  ä  sinnum. 

32.  Rigr  kunni  {)eim         rq\)  at  segja, 
reis  hann  at  [>at,         rekkju  gor[)i; 
meirr  lagf)isk  hann         mif)rar  rekkju, 
en  ä  hlif)  hvära         hjön  salkynna. 

33.  Par  vas  at  [>at         [>riar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  Jmt         mi{)rar  brautar, 
li()ii  meirr  at  Jmt         mpnujjr  niu. 

34.  Svein  61  Mö[)ir,         silki  vaf[)i, 
jösu  vatni,         Jarl  letu  heita; 
bleikt  vas  här,         bjartir  vangar, 
otul  vom  augu         sem  yrmlingi. 

35.  Upp  öx  fmr         Jarl  ä  fletjum, 
lind  nam  skelfa,         leggja  strengi, 


(fänt  M)  fleski  |  ok  f.  st.  KMGo\  Fram  setti  hon  |  falla  sk.  (sk.  fulla 
BHl)  ||  silfri  varj)a  |  .  .  .  ä  bjof)  ([sufls]  ä  bjöf)  Bt,  [senn]  a  bjöf)  Gcl, 
sjolf  a  bjoj)  ?  Hl),  ||  fän  ok  (ok  nachträgt,  mit    V  gestrichen  Gv1Bt)  fl.  |  ok 

f.  st.  BGvlHHl,  Fram  setti  hon  sk.  fulla  .  .  .  ||  silfri  varf)an  bjöf) || 

forn  fleski  ok  fogla  st.  C,  Fram  bar  hon  skutla,   fulla  .  .  .  ||  silfri  varf>a   | 
setti  ä  bjöf)  ||  fleski   forn,    fogla  st.  C ,    Fram  setti   hon  |  fulla  sk.  ||  [silfri 
varj)a  ä  bjöf)]  ||  fain  fleski  |  ok  folga  st.  J,  Setti  skutla  |  silfrvarf)a  a  bjöf), 
fleski  faün  (oder  fäna  fleski  ?  B),  |  fogla  st.  B  (Ark.  1,306)  S.      4  «kaalkar   W. 

32,  1.  2  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  BB,  viel!,  unecht  B.  1  noch 
zur  vor.  str.  KM,  besondere  str.  Hl  (!).  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt 
vorher  W.  2  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  BMHl.  Reis  mit  großem 
R  u.  punkt  vorher  W.  hann  BGvHCS  (cgi.  5,  2.  19,  2),  Rigr  W. 
3.  4  «ac/i  s£r.  5.  J?P  ergänzt  BGvHCS J,  om.  W. 

33  wi^  54,  i.  5  0«   einer  str.   verbunden  J.  1  f>ar  mit  Meinem  f> 

z/.  kein  punkt  vorher  W  fü#Z.  str.  6.  20).  vas  6',  var  hann  W.  f)riar] 
.IIF.  W.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv^.  2  Interpol.  J.  gekk  S. 
gekk  hann  W.         3  manufrir  BK.     niu]  .IX.  W. 

34,  3.  4  resi  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J.  4  sem 
i  yrml.  B. 

35,  1   «iarls»  W.         2  skelfa  G,  at  sk.  W. 
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alm  at  beygja,         orvar  skepta, 
fleini  fleygja,         frokkur  dyja, 
hestum  rif)a,         hundum  verpa, 
sverjmm  bregf)a,         sund  at  fremja. 

36.  Kvam  J)ar  6r  runni         Rigr  gangandi, 
Rigr  gangandi,         rünar  kendi; 
sitt  gaf  heiti,         sun  kvezk  eiga, 
[>ann  ba[)  eignask         6[)alvollu, 
6f)alvollu,         aldnar  bygfrir. 


37. 


rei{)  meirr  [>a[jan         myrkvan  vi[), 
helug  fjoll,         unz  at  hollu  kvam. 

38.  Skapt  natu  dyja,         skelffn  lind, 
hesti  hleyp{)i         ok  hjorvi  brä; 
vig  nam  vekja,         voll  nam  rjö{)a, 
val  nam  fella,         vä  til  lancla. 


3.  4  Interpol.  J;  3  u.  6  Interpol.  Gv2S.  8b  u.  4a  vertauscht  R 
(druck fehler?).  4  fleini  jR  (s.  288),  fiein  W  (ogl.  jedoch  J,  Det  norsk- 
isl.  skjaldesprog  s.  8).  fleygja  G,  at  fl.  (fleyja  WK)  W  edd.  5  hundum 
W,  hünum  C. 

3(5,  1  6r  runni  W,  at  ranni  R  mit  pap.hss.  Cviell.  richtig'  Gv2). 
Gangandi  C  (ebenso  z.  2).  2  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  W. 
keine  interp.  nach  gang.  RKMHCSHI.  3  Interpol.  Go'2.  kvezk  W, 
kvazk  Gv-CJ.  4  baf)  S,  baf)  bann  W.  «oftal  vqIIu»  W.  5  Interpol. 
SJ,  besondere  str.  Hl  (!).  «Goal  vollu»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  Vf, 
AJ)alvQllu  K. 

37.  38  aus  dem  verlorenen  Schlüsse  des  liedes  hierher  geraten  Gv-B 
(Ark.  1,  308)  S. 

37,  1.  2  keine  lücke  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  BtGv2HS. 
3.  4  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  RKMB'GvlJHl.  3  reif)  S,  Reif) 
(mit  großem  R  u.  punkt  vorher)  hann  W.  rayrkan  WRMLBGvHHI, 
Myrkvan   C.     viji  aus  veg  corr.  W,  veg  RKM.       .  4  heilug  G. 

38,  1.  2  Interpol.  J.  1  skapt  wu£  kleinem  s  W.  dyja  Cr,  at  dyja 
(dya  Ä")  W  edd.  3  vekja  6r,  at  vekja  W.  rjopa  Cr,  at  rj.  W.  4  fella  Gy 
at  f.   W. 


176  Rigspula. 

39.  Ref)  einn  at  fmt         ätjän  buum, 
auf)  nam  skipta,         ollum  veita : 
meijunar  ok  mosma,         mara  svangrifja; 
hringum  hreytti,         hjö  sundr  baug. 

40.  Öku  aerir         ürgar  brautir, 
kvpmu  at  I19IIU         pars  Hersir  bjö; 
mey  ätti  hann         mjofingrafm, 
hvita  ok  horska:         hetu  Ernu. 

41.  Bpfm  hennar         ok  heim  öku, 
giptu  Jarli,         gekk  und  lini; 
saman  bjuggu  pau         ok  ser  unfrn, 
aettir  jöku         ok  aldrs  nutu. 

42.  Burr  vas  enn  elzti,         en  Barn  annat, 
Jöf>  ok  A|)al,         Arfi,  Mogr, 

Nif)r  ok  Ni[)jungr         (npmu  leika) 
Sunr  ok  Sveinn         (sund  ok  taf  1) ; 
Kundr  het  einn,         Konr  vas  enn  yngsti. 


39,  1  besondere  str.  Hl  (!).  ätjän]  .XVIII.  W.  2  Auf)  mit  großem 
A  u.  punkt  vorher  W.  skipta  W,  at  sk.  BB  (Arie.  1,  310)  CSJ.  Qllum 
W,  Qldura  C  (nach  verm.  von  Gv'2).     keine  interp.  nach  veita  BKMBGv1. 

40,  1  Öku  serir  BGvHCSJHl,  «Okü  aarir»  W,  Öku  mserir  BKM. 
2  f)ars  SJ,  Tp&r  er  W.  3  mey  ätti  BGoHCSJ,  msetti  (d.  i.  rnötti)  W. 
nijöfingraf)a  BGvHCSJ,  mjofingrafm  Hl,  «miofingöi»  W,  mjöfingarfri  B. 
mjötingerfri  B  (fußn.)  KM,  mjova  i  garf)i  Gv-.  4  hvita  ok  horska 
BGvHCSJ,  hvitri  ok  horskri  W.  Ernu  £ü2F  (s.  252b),  Erna  W.  het 
sü  Erna  B  (fußn.)  B  (fußn)   GvxJ,  het  sü  Erla  C. 

41,  2  gekk  S,  gekk  hon  W. 

42,  43  ordnet  Gv2  folgendermaßen:  (a)  43,  1.  42,  1.  2.  5;  (b)  42,  3.  4. 
43,  2.  3  ('viell.  richtig'  H). 

42,  3.  4  kommet  nach  leika  u.  tafl  B,  nach  NiJ>j.  u.  taÜ  M,  nach 
Nif>j.,  leika,  Sveinn  u.  tafl  BGv,  nach  leika,  Sveinn  u.  tafl  H,  nach  Nijvj., 
leika  u.  Sveinn  S,  keine  interp.  K,  ivie  oben  CJHl.  5  stellen  B 
(Ark.  1,  310)  SJ  an  den  anfang  der  folg.  str.  einn  W,  enn  B  (Ark.  1. 
310)  J.  —  nach  42  schiebt  C  als  besondere  str.  ein:  Enn  vom  döttr  Qfmim 
nQfnum:  |j  Snöt,  BrüJ)r,  Svanni,  Svarri,  Sprakki,  ||  FljöJ),  Sprund,  Kona, 
Feima,  Ekkja;  vgl.  zu  25. 
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43.  Upp  oxu  f>ar  Jarli  bornir, 
hesta  tom{)u,  hlifar  bendu, 
skeyti  sköfu,         skelff)u  aska. 

44.  En  Konr  ungr         kunni  rünar, 
aefinrünar         ok  aldrrünar; 

meirr  kunni  liann         mynnum  bjarga, 
eggjar  deyfa,         aegi  la&gja. 

45.  Klok  nam  fogla,         kyrra  elda, 
sefa  of  svefja,         sorgir  laegja; 

afl  ok  eljun         ätta  manna. 

46.  Hann  vif)  Rig  Jarl         rünar  deildi, 
brogfmm  beitti         ok  betr  kunni; 
f)ä  o[)laf)isk         ok  eiga  gat 

Rigr  at  heita,         rünar  kunna. 

47.  Rei[)  Konr  ungr         kjorr  ok  sköga, 
kolfi  fleygjü,         kyrfri  fogla; 

fm  kvaj)  f>at  kräka,         sat  ä  kvisti  ein: 
chvat  skalt,  Konr  ungr!  kyrra  fogla? 


43—46  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

43,  1  Upp  mit  großem  U  u.  punkt  vorher  W. 

44,  1  en  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  ungr  W,  ungi  H. 
4  laegja  W,  at  1.  K. 

45,  1  kli,>k  mit  kleinem  k  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  sefa  of  SJ, 
sieva  of  B,  saeva  ok  WKMBHHl,  sefa  ok  Gv,  S9r  at  C.  sgeva  (d.  i.  sefa) 
svefja  B  (fußn.).  3  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit 
BtGv-HSJ.         4  ätta]  .VIII.  W. 

46,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  Iarl  {mit  großem  I) 
W,  jarl  BMJ.  3  eiga  SvSJ,  f)a  eiga  W.  4  kunna  aus  kunni  corr.  W. 
rünum-kunni  (',  empfohlen  von  S  (fußn.). 

47,  48  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

47,  1  über  ok  von  jüngerer  hand  (zu  z.  3?)  a  nachgetragen^7,  lücke 
nach  2  J.  3.  4  mit  48  zu  einer  str.  verbunden  BKMBGv^J.  3  a  kvisti 
ein  KBtGvHCS,  kvisti  ein  YfMJHl,  kvisti  a  B  mit  pap.hss.  (lviell. 
richtig-  S).         4  skalt  SvSJ,  skaltu  W. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  12 
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48.  Heldr  maettifj  er         hestum  ri[)a 


ok  her  fella. 


49.  A  Danr  ok  Danpr         dyrar  hallir, 
of)ra  6{>al         an  er  hafif); 
f)eir  kunnu  vel         kjöl  at  ri|>a, 
egg  at  kenna,         undir  rjiifa.' 


HYNDLULJOt». 

Frey  ja  kvaj>: 

1.  cVaki,  maer  meyja!         vaki,  min  vina! 
Hyndla  systir,         es  i  helli  byr! 
niVs  rokkr  rokkra :         ri{)a  vit  skulum 
til  Valhallar,         til  ves  heilags. 

48,  1  heldr  mit  Meinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  er  Gv*HS,  |)6r  W. 
rasetti  (ohne  J)er)  C.  2 — 4a  lacke  in  W  nicht  angedeutet,  hier  u.  in 
dieser  ausdehnung  angesetzt  mit  HS.  S  schlägt  (nach  35.  38  u.  Gpr 
II,  19,  5.  6)  zur  ergänzung  vor:  Imndum  verpa,  |  hauki  fleygja,  ||  orum 
of  skjota  |  af  yboga,  ||  hjQrum  of  bregj>a.  —  MC  nehmen  nach  la  den 
ausfall  einer  halbzeile  an  (magns  of  kosta?  B)  u.  verbinden  lb  mit  4b  zu 
einer  langzeile;  nach  KBGvJ  fehlt  nur  eine  halbzeile  vor  4b  (hJQrum 
bregf)a  BGv ,  hjor.  of  br.  J);  eine  größere  lücke  vor  4b  statuiert  HL 
Vgl.  auch  Ark.  1,  310. 

49,  1  «Aä»  W,  ä-a  E.  2  er  BGvHCSJ,  {>er  W.  3  kjöl  MGo 
HCSJHl,  kJQl  BK,  «kiol»  W.  4  mit  rjufa  bricht  das  gedieht  ab  mit 
der  schlußzeile  des  letzten  blattes  von  W;  über  den  fehlenden  Schluß  s. 
S  z.  st.  —  Als  reste  hierher  gehöriger  strr.  fügt  J  hinzu  23,  4  u.  28,  5.  6. 

Hyndluljöp  vollst,  in  der  Flateyjarbök  (F)  sp.  4 — 5;  str.  35  auch 
in  Sn.E.  —  Überschrift:  «Her  liefr  vpp  Hyndlu  hliod  qvedit  vm  Ottar 
heimska»  F,  Hyndluljöf)  mel)  V^luspö  enni  skQmmu  Gv.  —  die  angäbe 
der  redenden  fehlt  YKBMLGv ,  Freyja  (Hyndla)  kvaf)  BCSJ,  Freyja 
(Hyndla)  MbHHl. 

1,  1  keine  interp.  nach  vaki  (1.  2)  KBMBGvlC.      3  nü's  SvSJ,  im  er  F. 

rauckr  rauckra»  F,   rauk  raukra  KB.         4  Valhallar  til  KB.     til  (2)  S> 

ok  til  FMBGvHCHl,   ok  KBSo  (Beitr.  6,  340)  J.     «vess»  TB,  vess  HL 
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2.  Bif)jum  Herfo[)r         i  hugum  sitja; 
hann  geldr  ok  gefr         goll  verjmngn : 
gaf  Hermöt)i         hjalm  ok  brynju, 

en  Sigmundi         sverf)  at  J)iggja. 

3.  Gefr  sigr  sumum,         en  sumum  aura, 
maelsku  morgum         ok  mannvit  firum; 
byri  gefr  brognum         en  brag  skoldum, 
gefr  mannsemi         morgum  rekki. 

4.  Pör  munk  blöta,         f)ess  munk  bijjja, 
at  ae  vif)  [)ik         einart  läti; 


f)ö's  honum  ötitt         vif)  jotuns  brüjür. 

5.  Nu  tak  ulf  })inn         einn  af  stalli, 
lät  hann  rinna         mej)  runa  minum: 
seinn  es  goltr  minn         gofiveg  troJ)a, 
vilkak  mar  minn         maetan  hlöfm.' 


2,  1  Herfof>r  Sv  (Beitr.  6,  340),  herjans  fo]3ur  F,  Herjans  fojmr  Hl, 
Ilerjafo^r  EGvHJ,  herja  fo{)r  K,  HerjafQf)ur  MBCS.  2  gefr  ok  geldr 
KB.  ver^ungu  PtBGvHCSJ  (vgl.  HH  I  9,  3),  verjmngum  Hl,  verfmgum 
FKM,  veijrigum  B.         3  gaf  SvS,  gaf  hann  F. 

3  Interpol.  S.  1  Gefr  SoSJ,  Gefr  hann  F.  sumum  (1)  GvHSJ, 
sonum  F.  sumum  (2)  KBMLGoHSJ,  «sumü»  od.  suinü»  F,  summum 
BHl,  svinnum  Mb,  sinnum  C.  2  morgum  F,  maurura  (=  mserum?) 
'illustribus'  KR.  ok  om.  So.  3  gefr  SoSJ,  gefr  hann  F,  om.  B  ('viell. 
richtig1  HJ.     «skaaldum»  F.         4  gefr  BSvSJ,  gefr  hann  F. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  vereinigt  J.  1  munk  (1)  G,  mun  ek  C, 
mun  SvSJ,  mun  (man  KB)  hon  F  u.  die  ühr.  ausgg.  munk  (2)  G,  mun 
ok  C,  mun  MLSvSJ,  mun  (man  KB)  hon  F  u.  die  übr.  ausgg.  2  at  SvSJf 
at  hann  F.  latij  latti  F.  —  at  hann  era  \\\>  J)ik  |  einarjjar  lattr?  Gv. 
3  die  lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS.  4  Interpol.  J. 
Jjü's  SvSJ,  ])6  er  F. 

5  Simrock  iceist  diese  ganze  str.  bereits  der  Hyndla  zu.  1  tak  SvSJ, 
taktu  F.  einn  KBBGv2H S,  ein  F.  2  rinna  S,  renna  F.  rüna  BM.  minum  F, 
mülum  KBML.  3.  4  schon  icorte  der  Hyndla  BGvHEzHl  (cor  3  eine 
seile  ausgefallen  Es);  3  von  Hyndla,  4  von  Frey  ja  gesprochen  Keyser 
( Efterl.  skr.  I,  244);  beide  Zeilen  Interpol.  J.  3  minn  CB  (Ark.  1,  259)  S, 
]>irm  F.  4  vilkak  SvS,  vilkat  J,  vilkat  ek  BGv*H,  vil  ek  ei  ¥MbGvlHl. 
vil  ek  KBML,  vil  ek  a  C.  mar  J)inn  C.  hlo^a  BGvHCSJHI,  «hleda»  FA', 
MeJ>a  BMKg.  —  hinter  5  hätte  nach  Ez.  nrsprl.  str.  8  gestanden. 

12* 
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Hyndla  kva{>: 

6.  cFl<j)  est,  Freyja!         es  freistar  min, 
visar  augum         ä  oss  fmnig, 

es  hefr  ver  Jrinn         i  valsinni, 
Öttar  unga,         Innsteins  bur.' 

Freyja  kva]): 

7.  T>ulif)  est,  Hyndla!         draums  setlak  f>er, 
es  kvef)r  ver  minn         i  valsinni, 

J)ars  goltr  gloar         gollinbursti, 
Hildisvini,         es  mer  hagir  gwfm 
dvergar  tveir         Dainn  ok  Nabbi. 

8.  Senn  nu  ör  so[)lum         sigask  lötum 
auk  of  jofra         aettir  doma; 
gumna  f>eira         es  frä  go[)um  kvomu 


6,  1  est  SüSJ,  ertu  F.  es  SvSJ,  er  J>u  F.  2  visar  SoSJ,  visar  J)ü  F. 
f^anig  $,  J>anog  C,  Jmnnig  F.  —  Bt  vermutet:  villir  Jm  augu  |  oss  (dat.) 
f)annig.  3  es  hefr  SüS,  es  hafir  J,  er  f)ü  hefir  F.  valsvini  C.  4  unga 
MBGvHSJ,  iunga  F///  fso  auch  iungi  9,  5  F,  aber  ungi  9,  3j,  enn  unga 
C  (?  S).     Öttari  unga  KR. 

7.  8  £M  einer  str.  verbunden  J. 

7,  1  DuliJ)  MOS  fv#Z.  ##v  19, 1),  Dulin  F.  est  SvSJ,  ertu  F.  aetlak 
&T,  setlik  GvH,  setiig  F.  2  kve{)r  Sv&T,  J)ü  kv.  F.  valsvini  C.  3—5 
Interpol.   J.  3    J)ars   &/,    f)ar   er   F.      leomma   nach    gloar   KMGvHl. 

«gullin  busti»  F,   gullinbusti   MLBHl,    Gullinbursti  MGvC.  4.  5  aus 

einer   längseile   erweitert  ?    S,    späterer    ersatz   für    eine    langzeile    Gv-. 

4  «hilldi  suini»  F,  hildisvini  ML.       4b.  5a  es  hagir  gor{»u  ||  mer  dv.  tveir V 
So  (Beitr.  6,  340).       4b  es  hagir  gorfmmk?  S  (s.  aber  Sv,  Beitr.  6,335). 

5  «daainn»  F. 

8  mit  9,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KBMHl ;  nach  Ez  stand  die 
str.  ursprl.  zwischen  str.  5  u.  6.  1  Senn  —  lotum  G  (s.  Zz  29,  52  ff.), 
Senn  nu  6r  sQf)lum  |  siga  skulum  S,  Senn  nü  (nü  om.  J)  i  SQj)lum  |  sitja 
(vit  add  J)  skulum  B  (Arie.  1,  259  fg.)  J,  sigum  (so  od.  stigum  od. 
sein  um  Ez)  ör  soJ)lum  (od.  sof)li?  Ez)  |  sitja  vit  skulum  BmEz,  Sennum 
vit  6r  sQ^lum  sitja  vit  skulum  F.  2  auk  G,  ok  edd.  abbrev.  ¥.  of  SJ. 
um  F.  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  Gv  (Tidslcr.  f.  fil.  1,  186). 
3  interpol.  J.  guma  KB.  göfmra  GvH.  frä  gojmin  komna?  S.  4  die 
lüc-ke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (cgi.  Zze  87)  EzS 
[Ez  ergänzt:  ek  tel  Ottar  j  efztan  miklu). 
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Peir  hafa  ve|)jat         Väla  malmi, 
Öttarr  ungi         ok  Angantyr: 
skylt's  at  veita,         svät  skati  enn  ungi 
fofmrleiff)  hafi         ept  fraendr  sina. 


10.  Horg  mer  gor{)i         of  hla[)inn  steinum 
—  nü  es  grjot  f>at         at  gleri  orf)it    — 
rauf)  i  nyju         nauta  blö[)i; 
ae  trüfn  Öttarr         ä  äsynjur. 


11.  Nü  lät  forna         nif)ja  talfm 

ok  upp  bornar         aettir  manna : 
hvat's  Skjoldunga,         hvat's  Skilfinga, 
hvaVs  Oplinga,         hvat's  Ylfinga, 
hvat's  hol[)borit,         hvat's  hersborit, 
mest  manna  val         und  mif)garf)i?' 


9.  10  setzt  Ez  hinter  str.  46. 

9,  1  f>eir  mit  kleinem  J)  F.  VkHSvSJ,  Vala  KMbBVHHl,  vala  BML. 
Valamalmi  C,  valamalmi  EgGv.  2  «ottar»  F  (so  auch  10,  4  u.  ö.). 
ungi  KRMBGvHSJ ,  iungi  FHl,  enn  ungi  C.  3.  4  mit  10  zu  einer 
str.  verbunden  K,  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl,  besondere  str.  BM 
3  skylt's  SoSJ,  Skylt  (mit  großem  S)  er  F.  svat  SvSJ,  sva  at  F.  4  ept 
SvSJ,  eftir  FI?,  eptir  die  übr.  ausgg. 

10",  1  «haurg»  mit  kleinem  h  F.  mer  SvSJ,  liann  mer  F.  of  B 
(Ark.  1,  260)  SJ ,  om.  F.  «hladn»  F.  2  nicht  eingeklammert  KB. 
vorfrit  YM.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  rau{)  SvS,  Rauf)  (mit  großem  R). 
hann  F.  —  nach  10  schiebt  J  str.  47 — 50,  1.  2  ein. 

11,  1.  2  an  fang  einer  str.,  deren  2.hälfte  verloren  ist  Ez  [er  ergänzt: 
sva  8kaltu  lata,  |  sem  sjalfr  heyrfu  ||  Öttarr  ungi,  |  Innsteins  burr).  1  lat 
SvSJ,  lattu  F.  3—6  besondere  str.  Gv2Ez  (interpol.  Ez).  3.4  Interpol.  J. 
3  hvat's  SvSJ,  hvat  er  F  (ebenso  später).  4a  nach  16,  2  ergänzt  mit 
KBMBGvHCS,  om.  VJHl  (Hl  mit  andeutung  einer  lücke).  4b  Ylfinga] 
str.  16,  2  dafür  Yngl. ;  M  (Det  norske  folks  hist.  1,  198)  meint,  beide 
geschlechter  u.  dazu  noch  die  Volsungen  seien  in  jeder  str.  zu  setzen; 
doch  liegt  eher  nur  in  einer  der  beiden  strr.  eine  namenver tauschung  vor, 
aber   in    welcher?  5    keine    interp.    nach    hersb.    BKMb.         6  Mipg. 

RMMbBHCSJHl 
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Hyndla  kva]): 

12.  CM  est,  Ottarr!         borinn  Innsteini, 
en  Innsteinn  vas         Alfi  gamla, 
Alfr  vas  Ulfi,         ülfr  Saefara, 
en  Saefari         Svan  enum  raufm. 


13.  Möfmr  ättir         menjum  gofga, 
hykk  at  heti         Hledis  gy{)ja; 

Fröjri  vas  fafnr,         en  f  Friaut  mofrir: 
oll  J)6tti  aett  sü         mef)  yfirmonnum. 

14.  Ali  vas  äfa*         oflgastr  man  na, 
Halfdanr  fyrri         haestr  Skjoldunga; 
fraeg  vom  folkvig         {>aus  framr  gorf)i, 
hvorflufm  hans  verk         mef)  himins  skautum. 

15.  Efldisk  vif)  Eymund,         öztan  manna, 
en  Sigtrygg  slo         me[)  svolum  eggjum; 
ätti  Almveigu,         ozta  kvenna, 

ölu  ok  ottu         ätjän  sunu. 


12,  2  Alfi  («aalfvi»  F)  YMLBGvSJHl,  Alf  KRMbHC.  gamla  Gt 
enum  gamla  F.     Alfi  'num  gamla  C.         4  Svan  'num  rau^)a  6". 

13,  1  ättir  So  (Beitr.  6,340)  S,  ätti  faf)ir  f)inn  F.  z.  1  viell.  ursprh: 
Ätti  fa]}ir  f)inn  |  .  .  .  .  S.  .2  hykkSy&T,  hygg  ek  F.  heti  SvSJ,  hon  heti  F. 
3faf>irfifoS,  faj)ir  {)eirrar  F.  faut  F  (sicher  verderbt),  Friaut  MbCSHL 
Friant  KML,  Friund  B  (fußn.)  GoHJ,  Ferant  R,  Frif)vor?  B  (fußn.). 

14—16  Interpol.  EzS. 

14,  2  Halfdanr  SJ,  Halfdan  F.  skjold.  K.  3  I>aus  S,  es  /,  f)ati 
er  F.  framr  g&r\)i  B  (fußn.J  Gv2HSJ,  frama  gor{)ii  O,  framir  gorjm  F. 
4  hvQrflufm  So  (Beitr.  6,  340)  S,  hvarfla  J)öttu  FKRMBGvHCHl,  hvarfa 
[>6ttu  «/,  hvarfla  J)ötti  C".     hans  om.  J.     himinskautum  KRVCJ. 

15,  1  Efldisk  SoSJ,  Efld.  hann  F.  gfztan  («sezstan»)  manna  F,  jofur 
Austraanna  C.  2  en  KRC'SvS,  en  hann  F.  Sigtrygg  slo  S,  slo  Sigtr.  //. 
vä  Sigtr.  KRMBGo,  Sigtr.  vä  C,  drap  Sigtr.  C,  Sigtr.  (ohne  verbum)  YHl 
(jedoch  vor  Sigtr.  Tücke  angesetzt  Hl),  mep  om.  BW.  3  ätti  Almveigu  S, 
eiga  gekk  (hann  add  K)  Alraveig  (Almveigu  C,  Alvigu  C)  F  u.  die  übr. 
ausgg.    kvenna  GvSJ.  kvinna  BC,  kvinnu  F.        4  olu  SvSJ,  ölu  f)au  F. 
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16.  Pa[)an  Skjoldungar,         [rnfmn  Skilfingar, 
f)af)an  Qfüingar,         [jajrnn  Ynglingar, 
f)a{)an  hol[)borit,         f>a[)an  hersborit, 
mest  manna  val         und  mif)garf)i; 
allt's  fmt  aett  [)in,         Öttarr  heimski! 


17.  Vas  Hildigujn*         hennar  mö[jir, 
Sv^vu  barn         ok  Saekonungs; 
allt's  J>at  aett  f)in,         Öttarr  heimski! 
varfmr  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra  ? 


18.  Dagr  ätti  Porti         drengjamöfmr, 
ölusk  i  aett  f)ar         oztir  kappar: 
Fra[)marr  ok  Gyr{)r         ok  Frekar  bäpir, 
Ämr  ok  Jofurmarr,         Alfr  enn  gamli; 
varfmr  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


16  Interpol.  GvJ.  1  paban  (1)  S,  baban  eru  F.  baban  (2)  KRMLS, 
baban  eru  F.  Skilfingar  F,  Siklingar  O.  2  vgl.  zu  11,  4.  baban 
(1.  2)  F,  baban  eru  C.  Ynglingar  F,  Ylfingar  C.  —  nach  2  schiebt  G* 
(II,  516)  ein:  baban  eru  Bragningar,  baban  eru  Bubiungar,  ||  baban  eru 
Hildingar,  baban  eru  Hniflungar,  ||  baban  eru  Doglingar  .  .  .  ||  baban  eru 
Lofbungar  ...  4  Mibg.  BMMbBHCSJHl.  5  späterer  einschub  SJ. 
allt's  SvSJ,  allt  er  F. 

17,  1  Hildigubr  8,  Hildigunnr  J,  Hildigunn  F.  2  Suofu  F,  Svöfu  K. 
barn]  borin  KR,  döitir  J.  Saekonungs  BGvHGSHl,  saikonungs  MJ, 
Saekonungi  R,  saekonungi  K.  —  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  J. 
3  allt's  SvSJ,  allt  er  F.  4  unecht  J.  varbar  BGvHSHl  (vgl.  18,  5), 
varbi  F.  svä  streicht  B  (Ark.  1,  260  fg.).  —  vQrumk  at  vitir  svä  C 
(ebenso  18,  ö).     vilt  ScSJ,  villtu  F.     enn  lengra  F,  bulu  lengri  K. 

18  Interpol.  EzS.  1  drengja  möbur  FRMBGvHJ Hl,  Drengjamöbur  C. 
'S  Frabmarr  MGvHS,  Frabmarr  J,  Frabmar  RHl,  «fradmar»  F,  Fradmarr 
C\  Frobmarr  K.  ok  (1)  om.  MH.  4  Ämr  F,  Aunrr  (d.  i.  Onnr)  K.  ok 
om.  J.  Jofurmarr  B  (fußn.J  GS,  «iosur  in»  F,  Jofurmarr  MbGvHJ, 
Josurmär  K,  Josurmar  Hl,  jQfur  Mar  II,  jQsurr  Mär  ML.  statt  3.  4 
schreibt  O  (II,  516):  Ali,  Amr,  Josur,  Mär,  ||  Arngrimr  .  .  .  Alfr  enn 
gamli,  ||  Frabmar,    Gyrbr    ok  Frekar   bäbir.  5   späterer  einschub  SJ. 

om.  Gv*;  vgl.  zu  17,  4.     vilt  SvSJ,  villtu  F. 
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19.  Ketill  vas  vinr  J)eirar,         Klypps  arff)egi, 
vas  möjmrfaj)ir         mö[)ur  fjinnar; 

[>ar  vas  Fro[)i         fyrr  an  Käri, 
en  Hildi  vas         Hoalfr  of  getinn. 

20.  Nanna  vas  naest  [)ar         Npkkva  döttir, 
vas  mogr  hennar  mägr  Jnns  fofmr ; 
fyrnd  es  sü  maegf),         fr  am  telk  lengra : 
allt's  [>at  aett  {)in,  Öttarr  heimski ! 

21.  Isolfr  ok  Osolfr         01mö[)s  synir 
ok  Skürhildar         Skekkils  döttur, 
skalt  til  telja         skatna  margra: 
allt's  [>at  aett  J)in,         Ottarr  heimski! 

22.  Gunnarr  balkr,         Grimr  har[)skafi, 
jarnskjoldr  Pörir,         Ulfr  ginandi ; 


19,  1  vas  (v's)  Sv  (Beitr.  6,  340)  S,  het  F.  £eirar  S,  J)eirra  F.  — 
Ketill  fekk  |)eirar?  S.  Klypps  C,  Klyps  F.  2  vas  SdS,  var  hann  F. 
3  |>ar  F,  f)ä  KML.  4  Hildi  vas  H(?alfr  (Halfr  J)  B  (Arl.  1,  249  ff.)  SJ, 
hinn  elldri  var  Alfr  F.  of  SJ,  um  F.  —  statt  3.  4  schreibt  C  (II,  517)  : 
Frof)i  fQJ:mr  Kiars  .  .  .  ||  fq\>\u  Qlrunar  es  vas  Agli  gefin. 

20,  1  Nanna  edd,  Manna  F.  2  «faudr»  F.  3  «raa3gd»  wie  es 
scheint  aus  aett  corr.  F.  telk  SvSJ,  se-ek  C,  tel  ek  F.  —  nach  3  fügen 
FKBMBCJ  (von  J  als  unecht  bez.)  Hl  ein:  kunna  ek  bajja  Brodd  ok 
Horvi  (==  22,  3),  hier  gestrichen  mit  GvBtHS;  s.  22,3.  4  allt's  SvSJ, 
allt  er  F.  —  nach  4  (als  besondere  strr.)  28,  1.  2  -f  21,  1.  2  und 
22,  1.  2  +  21,  3.  4  Gv2. 

21,  1  ok  om.  RMLJ.  3.  4  als  Strophenschluß  mit  22,  1.  2  ver- 
bunden Gv2.  3  skalt  SvSJ,  skaltu  F.  marga  B.  4  abgekürzt  in  F: 
<  allt». 

22  setzt  J  nach  str.  24  u.   darauf  lücke.  1.  2   mit  23,  2—4  zu 

einer  str.  verbunden  (der  Ordnung  in  F  folgend)  KRMLHl,  mit  23,  1—4 
zu  einer  str.  verb.  Mb  (aber  nach  ausweis  der  (Jrvar-Odds  s.,  der  Hervar. 
s.  u.  Saxos  aufzählung  sind  die  in  str.  22,  1.  2  genannten  nicht  Arngrims 
söhne,  ivol  aber  die  in  F  fehlenden  vier,  die  unsere  ausg.  in  str.  23,  1 
aufführt);  besondere  str.  GviHC;  mit  21,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  Gv'-. 
1  «Gunnar  baalkr»  F,  Gunnarr  bqlkr  J.  harj)skafi  B  (fußn.)  GvHSf 
arpskafi  FKMbCJHl.  Gritnr,  Arf)skafi  BML.  2  Jarnsk.,  porir  BML. 
Ulfr,  Gin.  ML.  —  lücke  nach  2  BBC. 
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kunnak  bä|)a         Brodd  ok  Horvi, 
vom  {)eir  i  hir[)         Hrolfs  ens  gamla. 

23.  Hervarßr,  Hjorvarpr,         Hi^ani,  Angantijr, 
Bui  ok  Brämi,         Barri  ok  Reifnir, 
Tindr  ok  Tyrfingr,         tveir  Haddingjar : 
allt's  Jmt  aett  f)in,         Öttarr  heimski! 

24.  j^V  £  Bolm  austr         bornir  voru 
Arngrims  synir  ok  Eyfuru; 
brokun  berserkja         bols  margskonar, 
of  lond  ok  of  log         sem  logi  fori: 
allt's  f)at  aett  f)in,         Ottarr  heimski! 


3.  4  stehen  in  F  ztvischen  24,  5  u.  25,  2  (und  3  auch  nach  20,  3) 
des  vorliegenden  textes  (vgl.  zu  str.  20,  25);  hierher  versetzt  mit  B 
(Ark.  1,  255  ff.)  SJ.         3  kunnak  SJ,  Kunna  ek  F.     «haurfi»  F. 

23,  1  om.  F,  hier  nach  Orvar-Odds  s.  (Leid.  au<g.  s.  97),  Hervar. 
saga  (Norr.  skr.  s.  206)  u.  Saxo  (s.  166 j  eingesetzt  mit  M  (s.  198b) 
MbBGvHCSJ ;  bei  Saxo  heißen  die  ersten  vier  brüder  Hiorthuar,  Hiarthuar, 
Rani,  Angantir.  2  Brami  KRMBGvHCHl.  —  in  Orv.  lauten  die  entspr. 
namen:  Büi,  Böfi  [v.  I.  Bagi,  Bragi),  Barri  (v.  I.  Barr,  Berri,  B^lverkr), 
Töki  (v.  I.  Taki);  bei  Saxo  Brander,  Biarbi,  Brodder,  Hiarrandi;  die  namen 
in  Berv.  s.  stimmen  mit  unserem  liede.  3  Tindr]  Tander  Saxo.  Tyrfingr] 
Tiruingar  Saxo,  Ssemingr  Herv.  tveir  KRMLGSvSJ,  ok  tveir  F.  4  ab- 
gekürzt in  F:  <-allt  er  J)at»  (so  auch  24,  5.  26,  4.  27,  5.  30,  5;  bloß 
<allt»  29,  5).  —  nach  S  hat  die  refrainzeile  hier  u.  str.  26  eine  andere 
verdrängt. 

24,  1  peir  —  vorn  Gv'2HSJ  nach  Orv.,  Austr  i  Bolm  |  v()ru  (oru  Be) 
bornir  BGv1,  Arngrimi  (En  Arngr.  C)  oru  bornir  V  (Fiat.  III,  XIX  anm., 
Biet.  43b)  C  (vgl.  aber  Be  264),  Äni  (Ani  Bl),  Ömi  (ok  Ömi  Mb)  \  vorn 
(öru  R)  bornir  YRMbBl,  Ani  ok  omi  (labori  et  turbis')  \  voru  (oru  K) 
h.  KML,  Ani  ok  qiiu  v.  b.  Eg.  2  Arngrims  synir  F,  Qflgir  synir?  V 
(11.  ec),  arfar  tolf  C.  3  brokun  MBGvBBI,  braukun  FKRS,  brokun 
V&S  J.  bq\  J.  —  unnu  (bjuggu?  boru?)  berserkir  \  bq\  margskonar  Gv- 
(214a);  brö{)r  berserkja  i  Bolmi  austr  C.  4  of  (1.2)  S,  um  F.  das 
zweite  of  zu  streichen?  Sv  (Beitr.  6,  340)  S.  foru  C.  5  unecht  SJ, 
om.  Gv-.  —  s.  zu  23,  4.  —  nach  dieser  zeile  setzen  FKRMBGvlBBl 
22,  3.  4  +  25,  2 — 4  der  vorliegenden  ausg.;  C  statuiert  eine  lücke  u. 
fährt  dann  fort  mit  22,  4  +  25,  2  usw.;  in  J  folgt  str.  22  u.  danach 
lücke.  —  über  die  von  uns  angesetzte  lücke  nach  24  s.  zu  25,  1. 
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25.  Peir  vom  gumnar         go[)uni  signa[)ir, 
allir  bornir         Jormunreki, 
Sigurfmr  mägi,         —  hlyf)  sogu  minni! 
folkum  grims         es  Fäfni  vä. 

26.  Sä  vas  visir         frä  Volsungi 
ok  Hjordis         frä  Hraufmngi, 
en  Eylimi         frä  OJ)lingum  : 

allt's  [)at  aett  f)fn,         Ottarr  heimski ! 

27.  Gunnarr  ok  Hogni         Gjüka  arfar 
ok  et  sama  Gudrun,         systir  f)eira : 
eigi  vas  Gotf)ormr         Gjüka  aettar, 
po  vas  brofur         beggja  [>eira : 
allt's  [)at  öett  [)in,         Ottarr  heimski ! 

28.  Haki  vas  Hvejmu         höti  baztr  sona, 
en  Hvefmu  vas         Hjorvar[>r  faf)ir 


25,  1  steht  in  F  zwischen  29,  4  u.  5  (s.  das.),  hierher  versetzt  mit  B 
(Ark.  1,  251  fg.)  SJ,  die  mit  recht  annehmen,  daß  die  söhne  Jormimreks 
in  einer  vorausgehenden  verlorenen  str.  genannt  waren.  2 — 4  als 
strophenschln ß  an  22,  3.  4  angehängt  KRMBGvlH  (der  jedoch  eine  lücke 
nach  22,  4  ansetzt)  Hl,  besondere  str.  Gv'-.       2  Jorm.  SvSJ,  frä  Jorm.  F. 

3  hlyf)  SvSJ,  hlyf)  J)ü  F.  4  mit  26  zu  einer  str.  vereinigt  Hl  (!).  Folkum  mit 
großem  rotem  F  u.  punkt  vorher  F.  folkumgriras  Gv'2,  folk  vini  grams  (?  ?) 
R,  folka  gritns?  B  (Ark.  1,  252),  folkdjarfs  grarns?  S.  es  S,  pess's  J, 
\)ess  er  F.  —  Gv-  fügt  als  schlußzeile  die  refrainzeile  (allt's  usw.)  hinzu. 

26,  1  sa  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  F,  sjä  K.  visi  KJ. 
Volsunguin  C  (?  S).       2  Hraufmngum  C  (?  S).       3  LofJ)ungum  st.  Oj>l.?  6'. 

4  .9.  zu  23,  4. 

27,  1  «Gunnär»  F.  3  eigi  var  F,  vara  Gv2.  Gotj)ormr  «/,  Goftormr 
S,   Guttormr  KRGv1,    Guthormr  F.         4  unecht  J .     vas  S,    var  haiin  F. 

5  unecht  S,  am.  Gv2;  s.  zu  23,  4. 

28  zwischen  33  u.  34  (s.  zu  34)  YKRMBGv^HCHl  (mit  34  zu  einer 
str.  verb.  KRMBGv1  HC ,  mit  34.  35  zu  einer  str.  verb.  Hl);  hierher 
versetzt  mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ.  Gv-  setzt  28,  1.  2  +  21,  1.  2  als 
besondere  str.  nach  str.  20  (s.  das.).  1  Hati  C.  HveJ>ru  0.  hots  Sv 
(Bcitr.  6,  340j  J  (s.  jedoch  B,  Ark.  1,  258).  baztr  SJ,  beztr  F. 
2  «hiörfuardr»F.  —  en  Hata  vas  Hrößvitnir  fa{:>ir  C.  1.  2  Haki  vas  HröJ>- 
raars  son  Hr6J)geirs  burar,  ||  en  Hröpgeirr  vas  Haka  borinn  C.  3.  4  keine  lücke 
zwischen  27  u.  29  in  F  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ. 


2i).  Haraldr  hilditonn 
slongvanbauga, 
Auf>r  djüpü[iga 
en  Rä[)bart)r  vas 
allt's  fmt  aett  f)in, 
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borinn  Hroreki 
sunr  vas  hann  Au[)ar, 
Ivars  döttir, 
Randves  faf)ir: 
Ottarr  heimskü' 
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[Voluspo  en  skamma] 


30.  Vöru  ellifu         aesir  talj)ir, 

Baldr  es  hne         vifi  bana[)üfu; 
J)ess  lezk  Väli         ver]»r  at  hefna, 
es  sins  bröfmr         slö  handbana. 
[allt's  [>at  aett  [)in,         Ottarr  heimskü] 


31.  Vas  Baldrs  faf>ir         Burs  arff)egi 


29,  2  «slaungvan  bauga  »  F.  sunr]  sonnr  F.  hann  om.  /Si\7".  3  djiipu|5ga 
B  (fußn.)  BtGv-HSJ ,  djupauf)ga  F  (derselbe  fehler  40,  3).  Auf)ar 
djüpau[)gu  B.  döttur  B.  4  cäsur  nach  Raf)b.  BMGv.  Randves 
BGv2  HCSJ  (vgl.  S,  Zz  12,  87),  Randvers  F.  zwischen  4  u.  5  schieben 
¥KRMBGvlRCHl  z.  25,  1  ein,  s.  das.  5  unecht  SJ,  om.  Gv2;  s.  zu 
23,  4.  —  nach  29  setzt  Gv'2  als  bes.  str.  22,  3.  4  -f  ^5,  1  +  der  refrain- 
zeile  (allt's  usw.);  J  setzt  nach  29  die  strr.  46.  50,  3.  4.  51. 

30—45  offenbar  rest  eines  von  den  Hyndluljöp  verschiedenen  gedieht*, 
der  Voluspo  en  skamma,  aus  der  Gylfag.  c.  5  str.  35  ausgehoben  ist;  in 
F  folgt  jedoch  30  unmittelbar  auf  29  ohne  andeutung  einer  lücke  od.  eine* 
neuen  abschnitts. 

30,  1  «Vom  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  F.  «aesir»  F.  2  es 
Baldr  of  hne  J.  vif)  F,  at  B.  bana  fmfu  K.  3  Vali  KRMBGvHC. 
4  es  sins  S,  sins  of  (um  C)  KMC,  sins  hann  J,  sins  Y  BGv  HM.  slö  SJ, 
slö  hann  F.  hann  sins  brojuir  slö  |  haufuJDbana  B,  bröjnir  sins  |  slö 
handbana  Sv.         5  unecht  GvxSJ,  om.  Gv-H;  s.  zu  23,  4. 

31,  1  mit  32  zu  einer  str.  verb.  KBMBGclHCJHl,  mit  32,  1.  2  zu 
einer  str.  verb.  Gv2.  1  Burs  F,  Bors  SJ.  nach  1  eine  zeile  ausge- 
fallen Gv2.  2—4  lücke  in  F  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  B 
(Ark.  1,  261)  S. 
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32.  Freyr  ätti  Gerf)i,         vas  Gymis  dottir, 
jotna  aettar         ok  Aurbo{)u: 

{)ä  vas  Pjazi         [)eira  fraendi, 
skautgjarn  jotunn,         vas  Skafri  dottir. 

33.  Mart  segjum  |>er         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


34. 


Hei|jr  ok  Hross[/jöfr         Hrimnis  kindar. 


35.  Eru  volur  allar         frä  Vi{)olfi, 
vitkar  allir         frä  Vilmeifri, 

en  seij)berendr         frä  Svarthoffm, 
jotnar  allir         frä  Ymi  komnir. 

36.  Mart  segjum  f>er         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


32,  1  vas  SvS,  hon  var  F.  «geymis»  F,  Gymis  RMGvH.  2  unecht  J. 
3.  4  mit  33  zu  einer  str.  verb.  Gv2.  3  f)a  S,  f)6  F.  pjassi  YKRMB 
GvHHl.  4  skautgjarn  YMBGvHSJHl,  skrautgj.  KR,  skotgj.  C, 
sk6J)gjarn  B  (Zz  7,  401).     «iotun»  F.     vas  SvS,  hans  var  F. 

33,  2  vitir  G  (ebenso  36,  2.  41,  2).  vilt  SvS,  villtu  F.  lengra  edd, 
fleira  F  (aber  lengra  17,  4.  IS,  5.  36,  2). 

34 — 36  interpoliert?  Gv2,  nicht  hierher  gehörig  H. 

34  keine  lücke  angedeutet  in  F:  es  folgt  auf  33,  2  unmittelbar  28,  1.  2 
u.  dann  obige  zeile,  ebenso  KRMBGvlHCHl,  die  28,  1.  2  mit  34  (Hl  mit 
34.  35)  zu  einer  str.  verbinden.  Gv-  verbindet  34  mit  36  zu  einer  str. 
u.  setzt  diese  nach  35.  —  s.  zu  str.  28.   — 

35—39  setzt  C  nach  43. 

35  auch  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256):  sva  sera  (sem  om.  T)  segir 
i  Voluspä  enni   sk^mmu.         1  eru   mit   kleinem   e,    doch  punkt   vorher  F. 

vaulfur»  F,  «volvvr»  U,  volfur  Mb.  Vifpolfi  KMC'S,  ViJ>olfi  YVirRB 
GvHCCm,  Vidolfi  T,  «victolfi»  U,  Vittolfi  Gv2J  (vgl  Be  u.  Gv2,  214b). 
die  namen   in  1.  2  zu   vertauschen?  Gv'2.  2    vitkar  («vithkar»  r)   allir 

FWr,  vitkar  allar  T,  vettir  allar  U.  Vilmeijn  C.  3  om.  U.  en  om. 
YrKRMBGvHCJHl.  skilberendr  YMb.  4  JQtnar  allir  FWU  edd,  allir 
jotnar  Tr.     Ymi  KMGvH. 

36,  1  munum  enn  fleira  KML.         2  vilt  SvS,  villtu  F. 
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37.  Var{)  einn  borinn         1  ärdaga 
rammaukinn  mjok         ragna  kindar  ; 
niu  b(>ru  fmnn,         naddgofgan  mann, 
jotna  meyjar         vi[)  jar[)ar  [irom. 

38.  Hann  Gjolp  of  bar,         bann  Greip  of  bar, 
bar  hann  Eistla         ok  Eyrgjafa, 

hann  bar  Ulfrün         ok  Angeyja, 
Im[)r  ok  Atla         ok  Iarnsaxa. 

39.  Sä  vas  aukinn         jar[>ar  megni, 
svalkoldum  sae         ok  sonardreyra. 

40.  Varf)  einn  borinn         ollum  meiri, 
sä  vas  aukinn         jar])ar  megni; 
fann  kve[)a  stilli         storüf)gastan, 
Sif  sifja[)an,         sjotum  gorvollum. 


37,  1  «borin»  FHl.  2  rammaukin  FHl.  ragna  S,  raugna  FKB, 
lQgna  LMbGvHJHl,  Raugna  R,  RQgna  MC.  —  ragna  reinar  rammaukinn 
mogr  C.  3  keine  interp.  nach  J)ann  KRMBGvCJ  Hl.  naddgQfgan 
(-gaufgann  BHl)  BGvHCSHl  (vgl.  Gg  14,  1),  näfcgQfgan  KM,  napgaufgan 
B,  «nadbaufgann»  F.  —  nach  4  wiederholen  F  {abgekürzt:  «Mart  s.  {).») 
MbBGvHJ  (J  in  klammern)   Hl  die  refrainstr.  (Mart.  segjum  usw.). 

38.  39  zu  einer  str.  verbunden  K. 

38,  1  Gjolp  J,  Gjalp  FBHCS,  Gjalp  KBMGoHl.  of  (1.  2)  KRSJ, 
um  F.  2.   3   of  bann    bar  Elgja  |  ok   Angeyja,  ||  hann   bar  Ulfrün  |  ok 

Aurgjafa  KR.  die  namen  in  2b  u.  3b  vertauscht  ML.  2  hann  bar  C. 
Eyrgjafa  MLCSJHl,  Eirgj.  C\  0rgj.?  Bt.  4  Imfcr  CS,  Irap  Bt,  Sindur 
KR,  Imdr  F.     Iarnsaxa  F,  Isarnsaxa  S. 

39  Interpol,  aus  Gpr  II  22,  3.  4  S;  mit  der  refrainstr.  (Mart  segjum 
usw.)  zu  einer  str.  verb.  RMLGv2.  la  Sjä  vas  aukinn  burr  K,  Sä  var 
burr  aukinn  R.  lb  JarJ)ar  C.  magni  J.  2  sonardreyra  BSo  (Beitr. 
12,  177  anm.,  16,  540  ff.)  Hl,  sonar  dr.  J,  sonardr.  RMGvHCS,  sönar 
dr.  K,  Sonar  dr.  C. 

40  steht  in  F  nach  44,  hierher  versetzt  mit  S  (vgl.  schon  Gv2,  215a j. 
2a  sjä  (sä  R)  vas  aukinn  burr  KR.  2b  Jarjtar  C  (?  S).  magni  J. 
3  störuj)gastan  BtGv2HCSJ,  storauJ)gastan  F  (vgl.  zu  29,  3).  4  S\i 
BtGvHCS,  sif  KRMJHl,  om.  C.  «sifjadann»  F.  keine  interp.  nach 
sifj.  RMCSJ.  sJQtum  MGvHSJHl,  siotum  FB,  sjotum  RC,  sjöium 
CJynastis1)  K.  —  S  hält  die  zeile  für  verderbt. 
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41.  Mart  segjum  f)er         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


42.  Öl  ulf  Loki         vif)  Angrbofm, 

en  Sleipni  gat  vif)  Svafrilfera; 
eitt  f)6tti  skars  allra  feiknast, 
f)at  vas  bröf)ur  frä         Byleists  komit. 

43.  Loki  dt  hjarta    —         lindi  brendu 
fann  halfsvif)inn         hugstein  konu 
var{)  Loptr  kvif)ugr         af  konu  illri : 
f)af)an's  ä  foldu         flagfi  hvert  komit. 


44.  Haf  gengr  hrifmm         vif)  himin  sjalfan, 
lif)r  lond  yfir,         en  lopt  bilar; 
f)af)an  korna  snjövar         ok  snarir  vindar, 
f)ä's  i  räfri,         at  regin  of  f^rjöti. 


41  abgekürzt  in  F:  Mart  s.  p.»  2  sva  om.  BML.  —  die  lüde 
nach  41  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

42,  43  in  C  hinter  34. 

42  vgl.  Gylfag.  c.  34.42  (Sn.E.  1,104.  138;  11,271.  279).  1  Augur- 
bojm  B.  2  en  F,  en  hann  K.  Svapilfera  S  (mit  cod.  U  der  Sn.E.: 
vgl.  Vm  23,  1),  Svapilfora  C,  Svapilfara  F.  4  Byleists  F  (vgl.  Vsp 
öl,  4),  Byleipts  S. 

43,  1  at  Gr  (MythA  XXXII)  B  (Arie.  1,  262)  J,  at  af  Hl,  af  F. 

komma  nach  hjarta  BJ,  keine  interp.  die  übr.  ausgg.  a  lindi  B  (a.  a.  o.J, 
lyndi  KB.  komma  nach  brendu  KBMBGoHHl.  2  fann  SvB  (Ark.)  Sr 
fann  hann  F.  komma  nach  hugst.  B  (Ark.).  konu  KBMLBGvHSJ, 
komu  YMbC',  koma  C.  nur  semik.  nach  konu  BGvCS,  punkt  Hl,  kolon 
KB,  komma  MH.  3  kvij>ugr  F,  kyndugr  KBEg,  kindugr  ML.  af  Fr 
at  VC  (?  S).  konu  F,  kind?  Bt.  4  f)aj)an's  SJ,  [>aj)an  er  F.  —  keine 
Jucke  angedeutet  F,  hier  angesetzt  mit  S. 

44,  lb  vgl.  Vsp  57,  4.  «sialfann»  F.  2  loft  FHl.  4  Jrn's  SvSJ, 
pä  er  F.  regin  CS,  rqgn  Gv^J  (?  Eg),  regn  F.  of  SJ,  um  F,  om.  Sv 
(Beitr.  6,  340).  —  pa  es  rap  ok  regin  prjöta  O.  —  nach  dieser  zeile 
steht  in  F  str.  37  (s.  das.). 


HyndluljöJ).  191 


45.  Pä  komi*  annarr         enn  mptkari, 
f)ö  {)orik  eigi         pann  at  nefna ; 
fair  sea  nü         fram  of  lengra, 
an  Of)inn  mun         ulfi  möta. 


Freyja  kvaf>: 

46.  cBer  minnisol         minum  gelti, 
svät  oll  muni         orf>  at  tina, 
[)essa  rofm,         ä  I^rifvja  morni, 
J)äs  fieir  Angantyr         aettir  rekja.' 

Hyndla  kvaji: 

47.  cSnufm  braut  hej)an!         sofa  lystir  mik, 
faer  fätt  af  mer         frifira  kosta : 
hleypr,  eplvina!         üti  ä  nottum, 

sem  mef)  hofrum         Heiprün  fari. 

48.  Rannt  at  Ö[)i         ey  |>reyjandi: 
skutusk  [>er  fleiri         und  fyrirskyrtu; 
hleypr,  .e[)lvina !         üti  ä  nottum, 
sem  raeji  hofrum         Hei[)rün  fari.' 

45  vgl.  Vsp.  65.  1  «annar»  VHI.  2  J)ö  undeutl.  F.  J>orik  eigi  SvSJ,. 
J)origak  BtGv2,  |)origa  ek  C',  j^origa  C,  f)ori  ek  eigi  F.  3.  4  vgl.  Vsp 
44,  3.  53,  2.  55,  4.  3  nü  F,  raunu  KR,  of  .SV,  um  F.  mun  MGvJ}, 
man  F. 

46  setzt  J  nach  str.  29,  darauf  50,  3.  4  u.  51.  1  Ber  SvS,  Berk  J, 
Bor  J>u  F.     minnisol  RMVSHl,    minnis   q!  F.     gelti  F,    gesti  KRMEgJ. 

2  svät  SJ,  sva  Sv,  sva  at  hann  C,  svä  hann  F.  keine  interp.  nach  tina 
KRBGvCJ.  3  [)essa  ({>ersa  F#/)  FMSHl,  Kessar  KRGvHCJ,  £ersar  J5. 
/i'eme  interp.  nach  röfDu  KRBGvCJ.  ä  F,  at  ÄT1?,  £ie  streichen?  Sc. 
4  J>as  £<;$,  es  «/,  J^a  er  F.  reikna  Fl//  fy<77.  jedoch  II,  632).  —  iVcic/i 
4tf  /üpi  Ez  str.  9  u.  10  ein. 

47.  48.  49,  1.  2.  50,  1.  2  ste7m  bei  J  hinter  str.  10. 

47,  1.  2  wn*£  48,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv^H.  1  Snufm  S,. 
«Snudu»  F,  Snü{)u  BMGvHCHl,  Snü  |)ü  7t',  Snü  SyJ.  burt  YHl.  2  fasr 
Sü&T,  fser  {m  F.     af  F,  at  MZ.     fri|)ra  F,  frof)ra   i?.        3.  4   om.  Gü2#. 

3  hleypr  SvS,  hleypr  Jm  F.  ej)lvina  F,  af>alvina?  S,  Of)s  vina  B  (Arie,  1, 
264  fg.)  CJ,  eldvina  iL  fa&er  edlvina  48,  3)  R. 

48,  1.  2  als  Strophenschluß  mit  47,  1.  2  verb.  Gv2H.  1  0}>i 
BGvHSJ  (vgl.  Sn.E.  1,114.  11,274),  <>f)i  F.  2  f)er  UVMbBGvHCSJBl, 
J3oir  F.  fyrir  skyrtu  YMMb,  skyrtu  fyrir  K.  3.  4  abgekürzt  in  F: 
«hleypr  Jm  edl  vina»  fs.  sw  47,  3.  4),  om.  Gv2H. 
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Frey  ja  kva}>: 
49.  cEk  slae  eldi         of  ivifvju, 

svät  eigi  komsk         öbrend  hefmn; 


Hyndla  kvaf): 

50.  ^Hyr  sek  brinna         en  hauf)r  loga, 
ver[>a  flestir         fjorlausn  J)ola: 
ber  Ottari         björ  at  hendi 
eitrblandinn  mjok,         illu  heillü' 

Freyja  kva{): 

51.  cOr|>heill  f>in  skal         ongu  rä{)a, 
J)6t,  brü[)r  jotuns!         bolvi  heitir; 
hann  skal  drekka         dyrar  veigar, 
bi{)k  Ottari         oll  gof)  duga.' 


49,  1  of  edd,  af  F.  IvijDju  RO.  2  svät  eigi  SJ,  sva  at  {)ü  eigi 
(ei  FGviHl)  FKRMBGvlHHl,  sva  at  pii  aeva  BtGv2  (cäsur  nach  seva  Bt), 
svä  at  f)ii  .  .  .  C.  komsk  om.  C.  öbrend  B  (Arie.  1,  265)  SJ,  ä  burt 
FKRHl,  ä  braut  MGv*C,  aptr  B  (fußn.)  BeGo*H,  üt  Bt.  —  svät  [m 
eigi  |  komsk  aptr  hej)an  Sv.  3.  4  die  ursprl.  zweite  halbstr.  verloren 
BGvlEzS  (so  bereits  L  z.  st.);  FKRMHl  wiederholen  an  ihrer  stelle  un- 
passend 47,  3.  4  (in  F  abgekürzt:  «hleypr  Jm  edl  vina»)  noch  einmal; 
Gc-H  haben  diese  halbstr.  nur  hier. 

50,  1  Hyr  F,  Haf  G.  sek  SvSJ,  se  ek  F.  brinna  S,  brenna  F.  2  verjm 
f)ä  R.  3  ber  SvS,  ber  fm  F.  4  eitrblandinn  J?  (Olrfc.  Jf,  205;  SJ,  eitri 
blandinn  F.  mjok  F,  niJQJj  /£#  mit  pap.hss.,  om.  Sv.  —  nach  heilli  wider - 
holen  FHl  47,  3.  4  {in  F  abgekürzt:  «h.  [du»)  nochmals.  —  Zwcfce  waeft  50  J. 

51,  1  cäsu?-  rcac7&  pin  RMBGvH.       2  [)6t  StJ&7,  J>öttu  F.     «brudw 
(&  /.  brudra?)  F.     heitir  F,  heitr  MMb.        4  bit>k  So&7,  bip  ek  F. 
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GROUGALDR. 

Svipdagr  kvaf): 

1.  *Vaki  {m,  Groa!         vaki  fm,  göf)  kona! 

vekk  |)ik  dau[)ra  dura : 
ef  fmt  mant,         at  Jrinn  mog  baejrir 
til  kumbldysjar  koma.' 

Groa  kvaf)  : 

2.  ^Hvat's  nü  ant         minum  einga  syni, 

hverju  'st  bolvi  borinn: 
es  J)ü  mö{>ur  kallar         f)äs  til  moldar  es  komin 
ok  ör  ljöfmeimum  li^in?' 

Svipdagr  kvaj) : 

3.  cLjötu  leikborfri         skaut  fyr  mik  en  laevisa  kona 

süs  faf)rna{)i  minn  fofmr: 
[>ar  baf)  mik  koma,         es  kvaemtki  veit, 
moti  Menglofm.' 


Gröugaldr  nur  überliefert  in  pap.hss.  (berücksichtigt  sind  nur 
BCELNOSSt,  die  auch  das  folg.  Med  enthalten).  Die  angäbe  der  redenden 
fehlt  in  ihnen.  —  Überschrift:  Gröugaldr  codd.  (wozu  die  meisten  hin- 
zufügen: er  hon  gol  syni  sinum  dauj)).  Bugge,  der  die  Zusammengehörig- 
keit von  Gg  und  Fj  erwiesen  hat,  gab  ihnen  den  gemeinsamen  titel 
Svipdagsmol  (so  auch  GvSF). 

1,  1  [)ü  (2)  om.  JF.  2  vekk  SJ,  vek  ek  codd.  dau{)a  (od.  drauga  ?)  F. 
dura  (od.  dyra)  codd,  dura  M.  3  ef  JF,  ef  [|)ü]  £,  ef  f)ti  codd.  at  JF, 
at  [J)ii]  S,  at  l)ii  codd.     bsejur  codd,  beiddir  BtGv. 

2,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  einga  syni  MBGvlCSF,  eingasyni 
Gv2,  engasyni  J,  einka  syni  codd  KR,  einkasyni  Hl.  2  hverju'st  6r, 
hverju  est  JF,  hverju  ertu  (estu)  BSC,  hverju  est[u  nü]  S,  hverju  ertu 
nu  CLmStKRMBGvHl.  3  es  l>ü  G,  es  JF,  es  [{m  J>ä]  S,  er  f>ü  pä 
codd.     mopir  COS.     l>as  G,  er  codd. 

3,  1  leiksborpi  (od.  leiks  bor{)i)  LSt,  leiks  Cjx.  skaut  BGvSJFHl, 
skaut  sii  Gv  (DgF  2,668b)  G,  skauztu  codd.  fyr]  for  codd.  komma  nach 
mik  EM.  en  Isevisa  codd,  laevis  J!F  (schon  verm.  von  S).  ausrufungsz. 
nach  kona  EM.  2  süs  St/,  es  F,  sü  er  coeM.  fq\)r  KR  mit  einigen 
codd.  3  baj)  JjF,  baf)  [hon]  S,  baj)  hon  codc?.  kvaemtki  BGvSJF, 
«kve{)ki^,  «hve{)ki»,  «kivef)ki»  corfe?.  4  MenglQpu  BGvüSF,  menglojm  if 
(II,  698)  Et,  menglo{)um  cocW  KEMJKl. 
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Gröa  kvajp: 

4.  'Long  es  for,         langir'u  farvegar, 

langir'u  manna  munir; 
ef  f)at  verj)r,         at  J)u  Jpinn  vilja  bif)r, 
ok  skeikar  f)6  Skuldar  at  skopum.' 

Svipdagr  kvaj): 

5.  cGaldra  mer  gal         |)äs  göf)ir'ü, 

bjarg  Jm,  möf)ir!  megi: 
ä  vegum  allr         hykk  at  ek  ver{)a  muna, 
jpykkjumk  til  ungr  afi.' 

Gröa  kvap: 

6.  cPann  gelk  per  fyrstan,         {)ann  kvepa  fjolnytan,. 

[)ann  göl  Rindr  Rani: 
at  of  oxl  skjötir         pvis  per  atalt  pykkir; 
sjalfr  leip  sjalfan  joik ! 

7.  Pann  gelk  per  annan,         ef  pü  ärna  skalt 

viljalauss  ä  vegum : 


4,  1  langir'u  S,  langir'u  J,  langir'ru  KRMBGvCFHl,  langir  eru 
(od.  'ru)  codd  (ebenso  z.  2).  farvegir  B.  3  ef  codd,  en  BtGv-.  fpu 
in  klammern  S,  om.  JF.  4  ok  om.  J.  J)6  S,  J>a  codd.  Skuldar  BtGv-S, 
Skuld  F,  skuld  codd. 

5,  1  mer  JF,  [Jm]  mer  S,  J>ü  mer  codd.  f)äs  &7.F,  {)ä  er  codd. 
göjpir'u  J,  göjpir'u  6',  gö-oir  'ru  KBGvCFHl,  göjpir  eru  (od.  'ru)  codd, 
go|>ir  eru  .RAf.  3  hykk  SJ,  hygg  ek  codd.  ek  om.  C.  muni  OS.  at 
verjpa  munak  «TF  (schon  verm.  von  S).  4  {^ykkjumk  CJF,  Jpykkjumk 
ek  (ek  in  Mammern  S)  CmOStKBMBGvSHl,  Joikkiz  ek  BS.  afi]  «afvi» 
BLS,  «apne»  0,  «apni»  B//,  «afru»(?)  C;  arfi?  Eg,  arfi?  aldri?  L. 

6,  1  gelk  SJ,  gel  ek  codd  (so  auch  in  den  folg.  strr.J.  lb  Jpanna 
BtGv'2  (?  S),  es  JF.  2  jpanns  BtGv2.  Rindr  codd,  Vrindr  C,  Rindi  #GW. 
Rani  (=  Hrani  B)  LOStß  ce«,  Rani  KRM,  Ramrai  (=  Hrammi)  V, 
Rana  -P,  Vala  0.  3  at  JF,  at  [pu]  S,  at  pu  codd.  {)vi8  SJF,  f)vi  er 
codd.  atalt]  «atlap»  L,  «setla}}»  C^,  «at  alt»  BS.  4  leij)  Cr,  leij)  [pu] 
*S,  leiptu  ÜTÄ  mit  versch.  codd.,  leij>  fpü  SM  ccft,  «leijpto»  B. 

7,  1  ef  ItRMB  cett,  er  K  mit  den  meisten  codd.  Jpu  in  klammern  -SV 
om.  J. 
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Urpar  lokur         haldi  per  ollum  megum, 
päs  pu  ä  sinnum  ser! 

8.  Pann  gelk  per  enn  pripja,         ef  per  pjöpaar 

falla  at  fjorlokum: 
til  heljar  hepan         snuisk  Hörn  ok  Ru{)r, 
en  f)verri  ae  fyr  per. 

9.  Pann  gelk  per  enn  fjörpa,         ef  pik  fiandr  standa 

gorvir  ä  galgvegi : 
hugr  peim  hverfi         til  handa  per 
ok  snuisk  til  sätta  sefi. 

10.  Pann  gelk  per  enn  finita,         ef  per  fjoturr  verpr 
borinn  at  boglimum : 
leysigaldr         laetk  per  fyr  legg  of  kvefnnn, 
ok  stokkr  |)ä  läss  af  limum, 
[en  af  fötum  fjoturr]. 


3  Urpar  (urpar  J)  lokur  (v.  I.  lokr)  codd  edd,  nur  C  varplokkur. 
cäsur  nach  per  RM.  a  ollum  0.  megin  L.  —  ä  vegum  Qllum  C. 
4  päs  G,  er  codd,  ae  heill  BeGv'K     sinnum  BtGv2CS,  sman  codd. 

8,  1  enn  om.  OJF.  pjöpaar  G,  pjopaar  J,  pjöpar  die  übr.  ausgg., 
pjöpar  LCp,  pjöpir  BCENOSSt.  2  falla]  fara  QfxLfji.  fjorlokum  B 
(fußn.)  Gv'2CS,  fJQrlätum  Gvl,  fJQrlotum  codd.  3  til  —  Rupr  G,  Hörn 
ok  Rupr  {v.  I  Rupr)  |  snuisk  til  heljar  hepan  (so  B  fußn.  GvSF,  mepan 
codd  KRMCJHl,  nepan  ?  L)  codd  edd.  —  statt  der  überlieferten  fluß- 
namen  vermuten:  HrQnn  ok  Hrip  B  (fußn.),  HrQnn  ok  Upr  (hr.  ok  u.  C) 
BtGv2C,  MQrn  ok  HrQnn  F.         4  «pveri»  L.     fyrir  codd  KR. 

9,  1  enn  om.  JF.  2  gaglvegi  C/*LSt.F,  gagnvegi?  galknvegi?  C. 
3  hugr]  hugi  C.  peim]  pinn  C^L,  pü  G.  hverfi  BfiOSfiBGvCSJFHl, 
hryggvi  BC&KRM.  til  B[i  edd,  om.  BCLO.  per  OBGvSJFHl,  per 
raaetti  KRM  mit  den  übr.  codd.  3b  pinum  heiptraQgum  C.  4  snuisk 
OSJ,  sn.  peim  die  übr.  codd  u.  ausgg.     til  om.  C. 

10   vgl.   Hov   150.  1  enn    om.   LOJF.      fJQturr   MBGvCSJFHl, 

fjQtur  («fia/tr»   BS,    «fiotr»  St)  codd  KR.     verpr  MBGvCSJFHl,   verpa 
codd  KR.        2  borin  KR  mit  einigen  codd.     boglimum  KRMC.        Ib.  2 
viell.  nach  Hov  zu   ändern:    ef  per  fyrpar   (fJQrvar?)   bera  ||  bQnd   at  bog" 
limum?  B  (fußn.).         3  leysigaldr   BGvSJF,    leysigaldri   G,    leifnis   elda 
BCEL/^Si//,   Leifnis  elda  KRM,  leifnis  eldu  JTSt,  leifnis  eldir  L,  «leifinz 
elpa»  0.     laetk  SJ,  leet  (legg  0)   ek  codd.     cäsur  nach  laetk  (laet  ek)  JF 
nach  per  RMBGvSHl.     fyri  od.  for  codd,  fyri  KR.      kvepin  einige  codd 
kvepna  KMC.         4  af  codd,    of   G.         5   Interpol   (aus  Hov  150,  4)  SJ, 
om.  M.    en]  ok  0.     «fia/tr»  B. 

13* 
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11.  Pann  gelk  per  enn  setta,         ef  ä  sjö  komr 

meira  an  menn  viti : 
lopt  ok  logr         gangi  per  i  lüf)r  saman 
ok  le  per  öe  fripdrjügrar  farar. 

12.  Pann  gelk  per  enn  sjaunda,         ef  pik  sokja  komr 

frost  ä  fjalli  I19: 
hraevakulpi         megit  pinu  holdi  fara, 
ok  haldi  per  lik  at  lipum. 

13.  Pann  gelk  per  enn  ätta,         ef  pik  üti  nemr 

nott  ä  niflvegi: 
at  pvi  mipr  megi         per  til  meins  gorva 
kristin  daup  kona. 

14.  Pann  gelk  per  enn  niunda,         ef  vip  enn  naddgofga 

orpum  skiptir  jotun: 
mäls  ok  mannvits         se  per  ä  munn  ok  hjarta 
gnöga  of  gefit. 


11,  1  enn  om.  JF.  ef  J,  ef  [fm]  S,  ef  {)ü  coc?c?.  of  komr  J. 
2  meir  BS.  3  lopt  GvS,  logn  BELNSSt#i?MJ3C«/Fi^ ,  gogn  B^CO. 
lo.gr  codd,  lsegi  B  (fußn.)  C.  cäsur  nach  J)er  BM.  laupr  S.  i  li{)  i? 
(fußn.)F,  i  1q{>  &  4  le  &F,  lei  J,  lja  LSt##,  ljäi  codd  cett  KBMB 
GvCHl     frifcdrjägar  BOS.     farir  B//C<uOS. 

12,  1  enn  om.  JF.  komr  BEL^BGvCSJFHl,  komir  C,  kynni  LOSt 
KBM.  3  hrs§vakull>i  SF,  hrseva  (hvera  0)  kuldi  codd  KRMGv,  hraeva 
kul[)i  JHl,  havetrar  kulf)i  BG,  hregg  De  kul£>i  C".  cdswr  wac/t  megit 
KBMF.  4  haldi  J)er  GvlS,  haldisk  se  BGv*JF,  haldisk  f>er?  JB  f/"^;, 
haldit  or  (ör  Hl)  codd  RHl,  lialdit  er  KM,  haldit  f)er  C.     likn  Gvl,  lse  C. 

13,  1  enn  om.  J\F.  3  at  J>vi  mil>r  6r,  at  f>vi  firr  (fyr  BS,  fyrr  C) 
codd,  f)vi  at  firr  B(fußn.)  Gv,  at  firr  <7.  megi  MBGvSJF,  megit  SKCHl, 
megi  at  OCLSt,  megit  at  BN,  megiat  (megnifat]  J)er?)  jB.  cäsur  nach  f)er 
BGvSHl.  gorva  5,  gora  codd.  4  kristin  dauf)  kona  codd,  kveldrijDur 
koma  (?)  G,  kynstr  dauf)rar  konu?  kynstrdJQrf  kona?  G. 

14,  1  enn  om.  BOJF.  ef  JF,  ef  [fm]  <S,  ef  {)ü  codd.  3  se  |)er 
versetzt  J  an  den  anfang  von  z.  4.  munn  ok  BGvlCS,  munn  ok  i  BeGv2, 
minnis  BC^LNS///,  minnis-  KM,  minniss  St,  mimis  CEL^aO,  Mimis  B, 
Mimis  .F.  —  statt  a  —  hjarta:  at  mirai  (mimi  J)  svara  B  (Stud.  101  anm.  2)  J, 
a  minnis  byrgi  G".          4   gnögs  J.     getit  B/zCL^O. 
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15.  For  ßin  nu  aeva         J)er  foraf)  pykki 

ok  standit  per  mein  fyr  munum! 
ä  jarpfostum  steini         stopk  innan  dura, 
mefmn  per  galdra  gölk. 

16.  Möpur  orj)         berpu,  mogr!  hepan 

ok  lät  per  i  brjösti  bua! 

ipgnoga  heill         skalt  of  aldr  hafa, 

mepan  min  orp  of  mant.' 


FJOLSVINNSMÖL. 

1.  Utan  garpa         sä  hann  upp  of  koma 
pursa  pjöpar  sjot. 

Svipdagr  kva[) : 

^Hvat's  pat  flagpa,         es  stendr  fyr  forgorpum 
ok  hvarflar  umb  haettan  loga?' 


15,  1  Fqr  f>in  S  (fußn.),  Far  JF,  Far  |)u  codd.  nu  ow.  BNOS.  J)er 
CLNOStS  (fußn.),  £ar  BSZ,  f)ar  es  JSilftfZ,  f)ars  BGo'CJ,  er  Gv2,  es 
J)er  F.  foraj)  MBGvCSJFHl,  forraj)  (oti  forräp,  for  Raf))  codd,  forraf) 
KB.  pykki  £  (fußn.),  J)ykkir  codd.  2  standi  BS.  fyr  B,  fyri  od.  fyrir  die 
übr.  codd,  fyri  ÜCR,  fyrir  C.  3  stof)k  67,  stojD  ek  codd.  dyra  codd 
KRHl.         4  J)er  galdra  gölk  Ji^,  ek  Jjer  galdra  gol  codd. 

16,  1  berfm  C,  ber  [Jni]  <S,  ber  fm  die  üfer.  codd  w.  ausgg.  cäsur 
nach  J)ü  KBM.  3  i{)gn6ga  BtGv'2CSJF,  se  gnöga  ßGV,  |)vi  noga  codd. 
skalt  J-F1,  skaltfu]  S,  skaltu  codd.  4  mej)an  F,  mej)an  [Jm]  <S,  mef)an 
J)ü  codd.     of  om.  »7.     «manz»  BS. 

Fjolsvinnsmöl  nur  überliefert  in  pap.hss.  (berücksichtigt  sind  nur 
die  zu  Gg  genannten),  in  denen  die  angäbe  der  redenden  fehlt.  —  Über- 
schrift: Fjqlsvinnsmäl  codd. 

1  vorher  eine  str.  verloren,  die  vermutl.  ein  nomen  (den  namen  des 
helden?)  enthielt,  auf  das  sich  hann  in  z.  1  bezieht  BGv.  1.  2  mit 
2,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  codd  KRML,  mit  2,  1.  2  zu  einer  str.  verb. 
Hl,  nach  3.  4  S,  wie  oben  MbBGvC  (der  jedoch  die  Zeilen  für  Interpol, 
hält)  F,  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J.  1  sa  hana 
OGvS,  sa  J,  hann  sä  die  übr.  codd  u.  ausgg.  of  SJ,  um  ELaNStÄTL7)/ 
BGvCFHl,  om.  BCLOS.  2  purs  a?  KPtB  (fußn.).  J)jöf)ir  0.  sjot  KB, 
«siol»  CLfi.  3.  4  +  2,  1.  2  als  zweite  str.  codd  KBML,  3.  4  +  2,  3.  4 
als  zweite  str.  Hl,  3.4  -f-  2,  1 — 4  alszioeite  str.  J.  —  KMBGvF  weisen  die 
beiden  Zeilen  dem  Fjolsvipr  zu.  3  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  {>at  om.  J. 
fyrir  CLAV,  fyri  0,  for  BS/ii?.       4  umb  S,  of  J,  um  codd.    «hestan»  B//S,«. 
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FJQlsviJ)r  kvaj>: 

2.  *Hvers  Jm  leitar         ef)a  hvers  ä  leitum  est, 

efm  hvat  vilt,  vinlauss!  vita? 
ürgar  brautir         ärna|)u  aptr  hefmn! 
ättat  her,  verndarvanr!  veru.' 

Svipdagr  kvaj): 

3.  cHvat's  fmt  flagf)a,         es  stendr  fyr  forgarJ)i 

ok  by[>rat  lif)ondum  lof)?' 

FjolsviJ)r  kvaj>: 
'Somfmrorfm  lauss         hefr  Jm,  seggr!  of  lifat, 
ok  haltu  heim  liefmn! 

4.  Fjolsvi{)r  ek  heiti,         en  ek  ä  fröfmn  sefa, 

J>eygi  emk  mins  mildr  matar : 
innan  garj)a         Jm  komr  aldrigi, 
ok  drif  Jm  nü  vargr  at  vegi!' 

Svipdagr  kvaj): 

5.  cAugna  gamans         fysir  aptr  flestan, 

hvars  getr  sväst  at  sea : 


2,  1.  2  unecht  J.  1  hvers  (2)  JF,  hvers  [Jm]  S,  hvers  Jm  codd. 
2  ej)a  om.  J.  vilt  JF,  vilt[u]  S,  viltu  co^.  3a  =  Bp  40,  Ib. 
3b  ärnaj)u  BBSFMl,  arna[)o  od.  arna  J>u  (<arnasto>  0)  codd,  arnaJ)o  Ä" 
ärna  Jm  MGvC,  ärna  J.  4  ättat  Ji*7,  ättat[tu]  5,  ättattu  codd.  verndar 
(«venj)ar»  0)  vanr  codd,  vernaj)ar  vanr  K.  vera  K  mit  allen  codd  [außer  C). 
—  ättattu  her  i  vä  veru  C,  ättat  her  verndarveru?  S  (fußn.). 

3,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  jpat  om.  J.  for  od.  fyrir  cof7t/, 
fyri  jST,  for  B.  2  lifendurn  B^S/*.  1qJ)J  lof  0,  lifs  B^S^.  3.  4  worte 
Svipdags  KBMBGvCJFHl.  3  sömj)ar  orJ)a  (orj)  C^L)  codd.  sömj)ar- 
orjmlaus  i?,  80mJ)ar  lauss  J.  hefr  &/",  hefir  codd.  of  om.  J.  4  halt  J. 
fragez.  nach  hej>an  BM  (nicht  LMbJ. 

4,  1  ek  heiti  codd,  heitk  J.  en  ek  a  codd,  äk  J.  2  emk  &7,  em 
ek  die  übr.  ausgg.,  em  ek  od.  er  ek  codd.  3  komr  ULKS,  komr  her 
die  übr.  codd  u.  ausgg.  cäsur  nach  komr  K.  4  Jm  om.  JjF.  nü  om.  B. 
ausrufungsz.  nach  vargr  J/,  kotnma  Gv.  at  vegi  C/uLKMSJFHl,  af  vegi 
BCL^NOSStß,  at  vijji  B  (fußn.)  GvC. 

5,  1  garaan  0.  aptr  flestan  £,  aptr  fan  BCELltSStKB31BGvCS, 
aptr  at  fäu  0,  aptr  at  fä  J$/a$/hFHI,  aptr  fäa  J,  aptr  frjän  HScheving 
(Id.  mälshcettir  4,  25).  2  hvars  JF,  hvars  [hann]  S,  hvars  hann  codd. 
sväst]  «soast>  QwS,  «hvaz     B,  «hvarz»  0. 
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garfmr  gloa         fykkjumk  of  gollna  sali, 
her  mundak  0f)li  una.' 

Fjolsvi|>r  kva|): 

6.  cSeg  mer,  hverjum         estu,  sveinn !  of  borinn 

efm  hverra'st  manna  mogr?' 

Svipdagr  kva[>: 

^Vindkaldr  heitik,         Värkaldr  het  minn  faf)ir, 
J>ess  vas  Fjolkaldr  fafrir. 

7.  Seg  mer  f>at,  FjolsviJ)r!         es  ek  J)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita  : 
hverr  her  rae{)r         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  auf)solum?' 

FJQlsvi|)r  kva[j: 

S.  cMenglo{)  of  heitir,         en  ha  na  möj)ir  of  gat 
vif)  Svafrforins  syni: 
hon  her  raef)r         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  auf)solum.? 


3  J>ykkjumk  B  (fußn.)  GvSJF,  mer  J>ykkja  («Juki»  0)  codd.  cäsar 
nach  f^ykkj.  KRMGv.     of]  um  F.  4   mundak  GvS,    raondak  J,    vilda 

ek  C,  munda  ek  codd. 

6,  1.  2  vgl.  Fm  1,  1.  2.  1  Seg  J,  Seg[f)u]  S,  Segf)u  codd.  nach 
mer  ergänzt  Gv:  et  sannasta  (u.  darauf  cäsur).  est[uj  S,  est  JF,  ertu 
co^d.  of  ow.  BCO.  2  e{)a  ow.  J.  hverra'st  G,  hverra  est[u]  S,  hverra 
est  JF,  hverra  ertu  codd.  3.  4  besondere  str.  KB.  3  heitik  G, 
heitk  J,  ek  heiti  codd.     Valkaldr  B. 

7,  1.  2  vgl.  Skm  3,  1.  2.  1  Seg  ,7,  Seg[|Du]  S,  Seg|)u  codd.  (ebenso 
9,  1.  11,  1  usw.).  J)at  om.  J  (ebenso  9,  1  usw.).  man  K.  —  |)ats  J)ik 
fregna  munk  J  (ebenso  9,  1  usw.).  2  auk  (r,  ok  codd  (ebenso  9,  1  usw.). 
vilja  BS  edd,  vilda  CL,  «vyl])a»  0.  3  keine  interp.  GvF.  hver  codd. 
hefr  LS'J,  styrir  BS,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg.  4  «a/J)sa/lun»  BC. 
«cir|)selom»  B^  (ebenso  S,  4),  «o/J)SQlun»  0  («a/^solun»  8,  4). 

8,  1  of  om.  OJ.  heitr  J.  2  <svafur  J)ornis»  L,  «Svafur  J)orms» 
NSt  (?),  Svafrporns  F,  Svefnf)orns?  S  (fußn.),  Svafr  porins  K.  3  keine 
interp.  GvF.     hefr  SJ,  styrir  BS,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg. 
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Svipdagr  kvaj): 

9.  cSeg  mer  J)at,  Fjolsvif)r!         es  ek  [)ik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sü  grind  heitir,         es  me{)  gofum  sout 
menn  et  meira  foraf)?' 

FJQlsvif)r  kvaj): 

10.  'Prymgjoll  hon  heitir,         en  hana  J)rir  gorfm 
Sölblinda  synir; 

fjoturr  fastr         ver{>r  vif)  faranda  hverjan, 

es  hana  hefr  frä  hli[)i.' 

Svipdagr  kva|>: 

11.  cSeg  mer  f)at,  Fjolsvif)r!         es  ek  f)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita : 
hvat  sä  garf)r  heitir,         es  mej)  gofmm  sout 
menn  et  meira  foraf)?' 

FJQlsvi|)r  kvaj): 

12.  cGastropnir  heitir,         en  ek  hann  gorvan  hefk 

6r  Leirbrimis  limum ; 
svä  hefk  studdan,         at  hann  standa  mun 
ae  mejmn  old  lifir.' 


9,  1  «munt»  L,  munk  K.  3  hvat  codd,  hve  JF.  sü  in  Mammern  S, 
om.  JF.  heitr  J.  SQut  G,  söot  J,  soat  S,  sjäat  od.  säat  codd,  säat  die 
übr.  ausgg.  4  «men»  einige  codd,  «mej)»  cod.  reg.  1867,  4°.  «mera» 
CfiL.    forat  codd  KRM. 

10,  1  prymgoll  OJ,  «J)rimga/ll»  B/^S//,  «f)rim  gioll»  andere  codd. 
hon  in  klammern  S,  om.  JF.  hoitr  J.  3  «fiotur»  0,  «flötr»  B<aS//; 
fiotrar  die  übr.  codd.  cäsur  nach  ver|)r  KRMBGvSHl.  hverjan  S,  hvern 
codd.        4  hefir  BC. 

11,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sä  in  klammern  S,  om.  JF.  heitr  J. 
SQut  G,  söot  J,  soat  S,  sjäat  COStß,  «siat«  L,  säat  die  übr.  codd  u. 
ausgg.        4  menn]  meir  CfiL.     forat  codd  KRM. 

12,  1  Gastropnir  (-rofnir  0)  codd,  Gastropnir  K,  Gatstropnir  B  (fußn.) 
GvF.  heitr  J.  ek  om.  JF.  hefik  MF.  2  Leirbrimis  S,  leir-Brimis  F, 
Leirbrimis  RMBGvCJHl,  leirbrimis  K,  leirbrimis  (-brims)  od.  leyrbrimis 
(-brims)  codd.  3  hefk  CSJ,  hefik  KRMBGvFHl,  hef  ek  od.  hefi  ek 
codd  (nur  hef  S).     hann  om.  RMCJF.     man  K. 
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Svipdagr  kva[>: 

13.  cSeg  mer  jmt,  Fjolsvi{)r!         es  ek  Jrik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita: 
hvat  [>at  barr  heitir,         es  brei[)ask  sek 
of  lond  oll  limar?' 


FJQlsvi|»r  kvaj): 

14.  cMimameif)r  hann  heitir,         en  Jmt  mangi  veit, 

hvers  hann  af  rotum  rinnr; 
vif)  {>at  hann  fellr,         es  faestan  varir : 
fellir  hann  eldr  ne  jarn.1 

Svipdagr  kva|): 

15.  cSeg  mer  j)at,  Fjolsvifjr!         es  ek  f)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  af  mo[)i  verf>r         J>ess  ens  maera  vi|)ar, 
es  hann  fellir  eldr  ne  jarn?' 


13 — 18  stehn  in  den  hss.  nach  str.  24,  hierher  versetzt  mit  H.Möller 
(Germ.  20,  356  ff.)  S. 

13,  3  hvat  codd,  hve  B  (Stud.  438  a.  3)  JF.  Jjat  in  klammem  S. 
|)at  barr]  barmr  (=  baj)mr)  JF,  sa  barmr  B  (a.  a.  o.J.  heitr  J.  brei{>ask 
codd,  breij)iz  KM.  sek  om.  codd  edd.  4  of  S,  umb  J,  um  codd.  alle 
ausgg.  (außer  Hl)  stellen  das  wort  an  den  Schluß  der  vorhergehenden 
zeile.     q11  (all  B^)  limar  BuCLOBGvSJFHl,  oll  ok  limar  BXKRMC. 

14,  1  Mimameipr  RMBGoJHl,  Munameif)r  C^L.  hann  in  klammem  S, 
sä  0,  om.  JF.  heitr  J.  en]  menn  K.  J>at  om.  J.  mangi  veit  K  (fußn.J 
Thaasen  (Univ.  tskr.  II,  3,  00 J  BGuCSJFHl  (vgl.  Hov.  139,  5),  fair  vitu 
(vita  einige  hss.)  codd  KRM.  2  hvers  hann  af  rotum  Thaasen  (a.  a.  o.J 
B  (fußn.)  GvS,  hvar  hann  af  rotum  F,  af  hverjum  («.bvoriom»  St)  rotum 
codd  KRMCJHl.  rinnr  G,  rinn  S,  renn  OBGvCJFHl,  rennr  die  übr.  hss. 
u.  ausgg.  3  hann  om.  JF.  4  fellir  B  (fußn.)  SF,  fellirat  BGv> 
«fler»  CO,  flaerat  codd  cett  KRMGHl,  flörat  J.     hann  om.  J.     eld  J. 

15,  16  Interpol.  S. 

15,  3  af  mo|)i  F,  af  moJDi  KMBGoGSJHl,  af  m#{)i  R,  af  mof)i 
(iEQf)i  L  u.  a.)  od.  a  möf)i  codd.  J>ess  om.  JF.  4  es]  ef  RM.  hann 
om.  JF.  fellir  SF,  fellirat  £<7y,  flserat  RMCHl,  flörat  /,  flser  («fiel»  C) 
ei  codd  K,     eld  .RJ". 
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FJQlsvipr  kvajj: 

16.  cÜt  af  hans  aldni         skal  ä  eld  bera 

fyr  killisjükar  konur: 
ütar  hverfa  f)ess         f>eirs  innar  skyldu, 
säs  hann  me[)  monnum  mjotuf)r.' 

Svipdagr  kvaji: 

17.  cSeg  mer  f>at,  Fjolsvif)r!         es  ek  J>ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  hani  heitir,         es  sitr  i  enum  h<J>va  vi[)i, 
allr  vif)  goll  gloir?' 

Fjojsvifjr  kvaj): 

18.  cVi{)ofmr  heitir,         en  hann  stendr  vef)rglasi 

ä  meij)s  kvistum  Mima : 
einum  ekka         pryngr  hann  orofsaman 
Surt  ok  Sinmoru.J 


16,  2  fyrir  einige  hss.  killisjükar?  B  (fußn.j,  kvellisjukar  M,  kvillu- 
sj vikar  F,  kelisjükar  codd  (von  BS  als  verderbt  bezeichnet).  3  cäsur 
nach  hverfa  KR MJFHl.  f>ess  codd,  {)az  BGvCFHl.  Jjeirs  innar  skyldu  G, 
f)eir  (f)ser  BOS,  er  C)  innar  skyli  (skulu  0)  codd,  J)eir  innar  skyli  KRMS, 
J)ger  innar  skyli  BGvCJHl,  f>a?r  innar  skyla  F.  4  säs  SJF,  sa  er  codd. 
hann  in  klammern  S. 

17,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sä  in  klammern  S,  om.  JF.  ij  ä  C 
enum  hova]  houm  J,  havum  F.  4  allr  J,  allr  hann  codd.  gulli  C/uLK. 
glöar  J. 

18,  1  ViJ)ofnir  JEV/.  heitir  F,  heitr  J",  [hann]  heitir  S,  hann  heitir 
codd  vef)rglasi  KRMBGvCSF,  vej)rglasir  J,  vejrirglasir  Hl,  <  ve[)ir  glasig 
(glasir  OS)  codc?.  2  Mima  KRMBGvHl.  3  einn  um  -B  (schon  verm. 
von  K).  frryngr  MBGvSJFHl,  f)rungr  LS.aC.  J)rüngr  .KT?,  «Jmingur» 
B//COSt,  «ftrvngvz»  BS,  <l)rungnuz»  N.  cäsur  nach  £>r.  KRM.  hann 
om.  J.  orofsaman  GvSJHl,  orofsaman  BF,  <  .orofsaman-»  0,  «or  ofsaman» 
L,  orof  saman  CC,  «orofsa  man  B,  örof  (örof  R,  oröf  M)  KRM.  4  Surt 
ok  BtGvSJ,  Surtar  CHI  (so  neuerdings  auch  B,  Ark.  10,  51  a.  3), 
svartrar  {od.  surtrar?)  B,  «surtar»  B^CELaOSt,  «surtr  BC^LS,  Surtr 
KRMJ,  «surtur»  N.  SinmQru  K  (fußn.)  BGvSJFHl,  <  sinn  ma/tu  > 
BXSStÄ"i^,  «sinn  mantu  B,wCELwO,  <  sem  mautu>  L,  <  sem  mantu»  C^, 
sin  motu  M,  Sinmauto  C. 
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Svipdagr  kvaji : 

19.  cSeg  mer  f)at,  Fjolsvipr!         es  ek  |)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita : 
hvat  {)eir  garmar  heita,         es  gorfmm  fyrir 
lyndi  lymsku  rata?' 

FjQlsvipr  kvaf>: 

20.  eGifr  heitir  annarr,         en  Geri  annarr, 

ef  Jm  vill  f)at  vita: 
verpir'u  oflgir,         en  f)eir  varf>a, 
unz  rjüfask  regin.' 

Svipdagr  kvaj): 

21.  cSeg  mer  [)at,  Fjolsvif)r!         es  ek  [rik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  manna  nekkvat         [)ats  megi  inn  koma, 
me{)an  sökndjarfir  sofa?' 


19,  3  hvat  codd,  hve  JF.  f)eir  in  klammem  S,  om.  JF.  3b.  4  «er 
gifr  (v.  I.  gifur)  rata  (so  B//;  reka  C^L,  rekar  BCNSSt,  Roka  0)  giorjm 
(so  BOS;  giorJDa  LNSt,  gorpa  C)  fyrir  (v.  I.  fyri)  londin  (londrh?  St)  lim 
(kvir  L,  knyr  Cfj,  lini  St/bZ)»  codd,  es  gifrir  rata  ||  gQrJ^um  fyr  ,  .  .  S, 
es  gifrari  hefik  (hefk  GvJ)  ||  onga  fyrr  i  lQndum  litit  BGvJ,  gifrari  hefka 
gorfmm  fyr  i  lQndum  litit?  er  ek  gifrari  seva  gorj^a  fyrr  i  lQndutn  lita? 
er  ek  gifrari  seva  gQr{mm  fyr  i  lQndum  leit?  B  (fußn.),  es  gifri  aevagi  |j 
onga  fyrr  i  lQndum  leit?  B  (Ark.  10,  40  a.  2),  er  gifur  rekar  ||  giörfm 
fyri  löndin  lim  (lim  =  hlif !)  K,  er  gifr  (gifur  C)  reka  ||  gorf>a  (giorjm  C, 
gorfm  Hl)  fyr  (fyrir  Hl)  lQndin  lim  MCHl,  er  Gifur  rekar  ||  gjörfia  fyrir 
löndin  lim  R,  es  gifr-rekar  gera  fyr  hli{)i  hlym  F. 

20,  1  of  heitr  J,  of  heitir  F.  annarr  (1)  in  klammern  S,  om.  OJF. 
2  vilt  od.  villt  codd.  3  verfuYu  Qflgir  S,  varl)ir  (ver^ir?  B)  ellifu 
codd  KRMB  (der  ellifu  als  verderbt  bezeichnet  u.  statt  dessen  eine  form 
von  eilifr  vermutet)  CJHl,  ver|)ir  hlij)i  fyr  Gv1 ,  varftir  ellilyfs  Gv'2. 
varj>ir'ru  niu  F,  varfnr  belli  fyr  B  (Ark.  10,  41  a.  2).  en  S,  er  codd. 
en  —  varj>a]  of  varfia  f)eir  (u.  keine  interp.  vor  of)  J,  her  f)eir  varjja  B 
(Ark.  10,  41  a.  2).         4  =  Grm  4,  4.  Ls  41,  2.  Sdr  19,  7. 

21,  3  hvart  KMBGvCSJ FHl ,  hvert  codd  (so  immer  bis  auf  41,  3, 
ioo  CO  hvart  lesen),  hvert  |)at  B.  nekkvat  (in  klammern)  S,  nQkkut  codd 
(ebenso  23,  3.  25,  3.  29,  3).     f)ats  S,  es  JF,  J)at  er  codd. 
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Fjq1sviJ)r  kvaj): 

22.  ^Missvefni  mikit         vas  J)eim  mjok  of  lagit, 

sifmns  {)eim  vas  varzla  vituj): 
annarr  of  naetr  sefr,         en  annarr  of  daga, 
ok  komsk  Jm  vaetr,  ef  kvam.1 

Svipdagr  kva]): 

23.  ?Seg  mer  f>at,  Fjolsvi[>r!         es  ek  J)ik  fregna  muri 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  matar  nekkvat         fmts  |)eim  menn  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  mejmn  eta?' 

FJQlsvif)r  kvaj): 

24.  ^Vaengbräfnr  tvaer         ligg'ja  i  ViJ)ofnis  li{mm, 

ef  fm  vill  pat  vita: 
fmt  eitt's  svä  matar,         at  f)eim  menn  of  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  mefmn  eta.' 

Svipdagr  kvaj): 

25.  cSeg  mer  fmt,  Fjolsvif)r!         es  ek  Jrik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  väpna  nekkvat,         [)ats  knegi  Vif)ofnir  fyrir 
hniga  ä  Heljar  sjo.t?' 


22,  1  of  om.  CLO.  2  sif)ans  B  (faßn.)  SJF,  siz  Gv  (nach  verm. 
von  B)  C,  Bif>an  (nief>an  CL.uO)  codd.  4  komsk  BBMBCSJFHl,  «keint» 
CfxL,  komt  B//CEL//0,  kernt  StZ.  f>ä]  £6?  Ä^  (/w£n.;.  ef  S  e^d,  of 
cfae  übr.  hss.  (of  «?<s  ok  corr.  C).  kvam  6r,  [J)ä]  kvam  S ,  f)a  (sä  B,a) 
kvam  codd.  —   ok  komsk  f)vi  vsetr  ef  {)ar  komr  Gv    (nach  verm.  von  B). 

23,  3  J)ats  (J)at  er  BGv)  J)eim  menn  (of  add  B)  gefi  5  (fußn.)  GvS, 
J)at  er  Qjats  JF)  menn  hafi  codd  KB  MC  JF  Hl.  4  blaupa  ino  B,  «kaupa 
vin»  C^L.  «a  mef)an  >  0  (ebenso  18,  4).  eta  JF\  |"{)eirj  eta  S,  f)eir 
eta  codd. 

24,  1  Vsengbra{)ir  GvSFHl,  Vengbr.  CL//ÄV,  Vegnbr.  C^iLBMBC. 
cäsur  nach  liggja  K.  vaf)ofnis  0,  ViJ)ofnis  C.  —  Vif)opnis  hlipum?  Gv 
(DgF  2,  671).  2  vilt  codd.  —  vita  f>at  vilt  CO.  3  {)at  om.  </.  eitt's 
JF,  eitt  er  codd.  4  hlaupi  B  (fußn.)  SJ,  hlaupa  codd.  eta  JF,  [l>eir] 
eta  S,  J)eir  eta  codd. 

25,  3  fmts  S,  es  JF,  f>at  er  codd.  fyrir  MGvJF,  fyr  £C£fiZ,  for 
codd  KB.        4  siöt  üfi?,  siot  C. 
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FjQlsvifir  kvaf>: 

26.  'Laevateinn  heitir,         es  gorJ)i  Loptr  rünum 

fyr  nägrindr  ne{)an; 
1  Laegjarns  keri         liggr  hjä  Sinmoru, 
ok  halda  njar[)läsar  niu.? 

Svipdagr  kva[>: 

27.  cSeg  mer  f)at,  Fjolsvif)r!         es  ek  frik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  aptr  komr         säs  eptir  ferr 
ok  vill  |)ann  tein  taka?' 

FJQlsvipr  kva|): 

28.  *Aptr  mun  koma         säs  eptir  ferr 

ok  vill  pann  tein  taka, 
ef  J)at  forir,         sem  fair  eigu, 
eiri  aurglasis.' 

Svipdagr  kvaf): 

29.  'Seg  mer  J>at,  Fjolsvi{)r!         es  ek  j)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  maeta  nekkvat,         f)ats  menn  hafi, 
ok  verf>r  {>vi  en  folva  gygr  fegin?' 


26,  1  Laevatoinn  BGvCSJFHl,  Haevateinn  (Hevateinn  St,  Hivat.  ?  0, 
HQraat.  BjM,  Hevia  S^)  codd  KRM.  heitir  F,  heitr  J,  heitir  [hann]  S, 
hann  heitir  BGvC,  heitir  hann  codd.  es  JF,  en  [hann]  S,  en  hann  codd. 
rünum  BtGv2SJ,  rünu  BmF,  ryninn  BGv1,  runi  od.  rüni?  GuSrn.  Mag- 
nusson,  rüinn  codd.  2  =  Skm  35,  2.  Ls  63,  4.  fyr  KMBGvCSJF, 
fyrir  .R/IZ,  fyrir  od.  fire  codd.  3  Laegjarns  keri  F  (vgl.  Vsp  35,  2), 
saegjarns  k.  Ql&Hl,  Stegjarns  k.  BM,  segiarns  k.  BLNSt#,  seigjärns  k.  B 
(fußn.)  Gv,  SQgiarne  k.  0,  Saegiarna  k.  B^aS//,  saeg  iarnkeri  K,  s^giarns- 
keri  C,  segjärnskeri  J,  seigjärnkeri  EgB.  liggr  JF,  liggr  [hann]  6',  hann 
liggr  C,  liggr  hann  codd.  cäsur  nach  hann  KRM.  Sinmöru  BM,  Sin- 
niQtu  C.         4  NiarJ)lasar  C. 

27,  3  hvert  B.     säs  SJF,  sä  er  codd. 

28,  1  sas  SJF,  sä  er  codd  (nur  sä  NO).  3  sem  codd,  es  BGvCJF. 
4  Eiri  FHI.     aurglasis  (-glassis  CELSt)  codd,  örglasis  EgB. 

29,  3  hvärt]  hvert  f)at  M.  |>ats  SJF,  £>at  er  codd.  4  verjii  B 
(fußn.)  Gv.     fQlva]  fylva  B^CO.  —  fol  gygr  (ohne  en)?  #  f/w/ffraj. 


20(3  Fjolsvhmsmöl. 

Fjolsvif)r  kva{): 

30.  'Ljösan  lea         skaltu  i  lü{)r  bera 

Jmnns  liggr  1  ViJ)ofnis  volum, 
Sinmoru  at  selja,         äf>r  hon  som  telisk 
väpn  til  vigs   at  lea.' 

Svipdagr  kvaf): 

31.  cSeg  mer  J>at,  Fjolsvi{)r!         es  ek  |)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  salr  heitir,         es  slunginn  es 
visum  vafrloga?' 

Fjolsvi|)r  kva|): 

32.  *Lyr  hann  heitir,         en  hann  lengi  mun 

ä  brodds  oddi  bifask; 
au{)ranns  f)ess         munu  of  aldr  hafa 
frett  eina  firar.' 

Svipdagr  kvaj>: 

33.  cSeg  mer  fmt,  Fjolsvijjr!         es  ek  |)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hverr  J)at  gorfü,         es  fyr  gar{)  säk 
innan  äsmaga?' 


30,  1  lea  G,  lea  oder  le?  S  (fußn.),  lea  J,  lja  codd.  skaltu  codd, 
skalt[u]  S,  skalt  J,  skal  F.  2  f)anns  SJF,  J)ann  er  codd.  Vi|)ofiiis  i?, 
vil>ar  F.  volum]  «rotom»  B^aO.  —  Vi|)opnis  vQlum  {od.  välum)?  Gv 
(DgF2,  671a).  3  Sinmoru  RM,  Sinmotu  C.  sqm  telisk  KEgBGvSJFHl, 
sjäm  telisk  RMC,  «som  teliss»  LS,  «somteliss»  Cfx,  «somteliss»  St,  «sem- 
teliss»  0,  «ssem  teliss»  B,  <  samtelis  >  B/zS.w,  «soni  telis»  CL,m.  4  lea  S, 
lea  J,  lia  L,  ljä  codd. 

31,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sä  m  klammern  S,  om.  JF.  heitr  J. 
stunginn  C/iL.         4  w/Z.  Sfcm  8,  2.  9,  2. 

32,  1  Lyr  BtGvSF,  Hyr(r)  codd,  Hyrr  KMBCHl,  Hyrr  J,  Hyr  R. 
hann  (1)  w  klammern  S.  lengi]  hatt  GV  fs.  65).  2  oddi  codd,  endi  Hl 
(druckf.?).  3  munu]  mun  0,  man  B/z.  cdswr  ^ac/i  munu  K.  of  Se/i*', 
um  codd.        4  eina]  <  ena»  B//0. 

33,  3  hverr  LBCSFHl,  hver  codd  KRM.  —  hverr  f)at  golf  gor^i  Gv\ 
hverir  pat  golf  gorf>u  Gv2,  hverir  f)at  gorpu  BeJ.  es  0,  es  [ek]  S,  er  ek 
codd.  fyrir  R  mit  den  meisten  hss.,  fyri  K.  säk]  «sok»  mehrere  hss.,  of 
säk  «7.  4  innan  äsmaga]  <  minum  erfmaga»  C/uL.  komma  nach  innan 
£S#/.     Ans  maga??  Bt. 
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FJQlsvif>r  kva|): 

34.  TTni  ok  Iri,         Bari  ok  Jari, 

Varr  ok  Vegdrasill, 
Döri  ok  Öri,         Dellingr,  at  vas  par 
li[)skjalfr  Loki.' 

Svipdagr  kvaj): 

35.  cSeg  mer  {>at,  Fjolsvi[)r!         es  ek  f)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  [>at  bjarg  heitir,         es  ek  se  brüf)i  ä 
frjöfmiaera  f)ruma?' 

Fjqlsvi^r  kvaj): 

36.  Lyfjaberg  heitir,         en  {)at  hefr  lengi  verit 

sjükum  ok  s^rum  gaman: 
heil  ver[)r  hver,         f)6t  hafi  f  ärs  sott, 
ef  fmt  klifr,  kona.' 


34,  1  Unni  B.  Iri  KRBCHL  ßarri  BKM,  Bari  JF.  Jari  B 
Cfußn.J  GvS  (vgl.  Vsp  13,  4),  Ori  codd  KRBCHl,  Öri  M JF.  2  Varr] 
vgl.  Sn.E.  11,470.  553.  3a  vgl,  Vsp  15,  3.  Döri  SJF,  Dori  StRBGvCHl, 
Döri  E,  Dorri  BCLKM,  Dari  Bfi,  Darri  0.  Öri  S,  Ori  CLfxGv,  IM 
codd  cett  KRBCHl,  Üri  MJF.  3b  at  var  Jmr  St,  ok  var  f)ar  BNOS, 
Atvar|)r  LC//,  ok  varjjar  CLß.  4  «lij)ski  alfr»  BCS,  «lidski  Alfur»  NSt, 
'lijjDski  alfur»  0,  «lepski  alfr»  B.aS//,  «Lidscialfr»  LCV*.  3b.  4  Dellingr 
Atvar|)r,  j|  lidski  alfr  Loki  K,  Dell,  ok  var  J)ar  ||  lij)ski  alfr  Loki  jR,  D.  ok 
(ok  om.  BCJHl)  Atvarfir,  ||  Li^skjalfr  (Li|>sk.  J,  lij>sk.  M),  Loki  MBCJHl, 
D.  at  (ok  F)  vas  f>ar  (Jjar,  JP)  ||  li|)skjalfar  loki  BtGvF,  ivie  oben  S.  — 
Loni  st.  Loki?  L. 

35,  3  hvat]  hve  OJF  ('viell.  hier  u.  sonst  ursprl.'  B).  J)at  om.  JF. 
heitr  J.     ek  se  codd,  sek  .7F. 

36,  1  Lyfjaberg:  B  cett   (vgl.  49,  1),  Hyfja   (so  BLaS;   «Hyfuija»  0, 
Hyfvia»   N,    «Hyfwia»   C)  berg  BCL^NOS ,      Hyfvia  ber»   St,    «Hlyfvia 

ber»  L,  «Hivnga  hörn»  B^?  «hiuraa  hörn»  S^.  heitir  CF,  heitr  J,  []bat] 
heitir  S,  J)at  heitir  codd.  fat  in  klammern  S.  hefr  SJ,  hefir  codd. 
2  sjükum  EgB  cett,  svikum  BNSJ?M,  svik  LK,  «siuk»  CL^OS/^St.  s^rum 
EgB  cett,  sari  codd,    säri  KRM.   —    sjükri  ok  sarri?  S.  3  1>6  BCÄT. 

ärs  sott  («arsott»  C)  codd  KRMBCSHl  (ärs  als  verderbt  bez.  SJ,  heljar- 
sott  BeGv2J.  —   f)6t  helsott  hafi  B  (fußn.J  Gv1F.  4  klyfr  mit  einigen 

hss.  K. 
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Svipdagr  kvaf): 

37.  cSeg  mer  Jmt,  Fjolsvijxr!         es  ek  f)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  J)8er  meyjar  heita,         es  fyr  Menglafmr  kneum 
sitja  sättar  saman?' 

Fjojsvifir  kvaf): 

38.  cHlff  heitir  ein,         onnur  Hliff)rasa, 

f>ri[)ja  Pjöf)vara, 
Bjort  ok  Bleik,         Blif)  ok  Frif), 
Eir  ok  Aurbofm.' 

Svipdagr  kvaf): 

39.  'Seg  mer  [>at,  Fjolsvif)r!         es  ek  f)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  J)aer  bjarga         f)eims  blöta  f)öer, 
ef  gorvask  [>arfar  f>ess?' 

Fjojsviftr  kvaf): 

40.  ''Bjarga  svinnar,         hvars  menn  blöta  j)aer 

ä  stallhelgum  staf): 
•   ey  svä  hptt  foraj)         komr  at  holf)a  sunum, 
hverjan  ör  naufmm  nema.' 


37,  3  hvat  codd,  hve  JF.  f)aer  t»  Mammern  S,  om.  JF.  fyr  Jf  ceM, 
for  RR  mit  den  meisten  hss.,  fyrir  L.  kneum  S,  kneum  J,  knjam  codd. 
4  sitja  BSJOf  cett,  «syngia»  od.  «singia»  CLNOSt,  syngja  R.     «sattir»  C. 

38,  1  heitr  J.  ein  BeGo2SJ,  om.  codd.  Hlifjirasa  BGvCSJF, 
Hliff)ursa  codd  KRM,  Hliffmrsa  Hl.  2  pjof)vara  SJF,  pj6f)varta  codd 
KRMBCHl,  pjof)vakra?  B  (fußn.J,  J>jöf)vaka  Gv.  3  Bleik  BeGv*SJF, 
Blif)  codd.  Blif>  ok  BtGv'SF,  Blif>r  od.  Blifmr  codt7;  Blifmr  (od.  Blikur?) 
K,  Bli{)ur  i?,  Blipr  MCRl,  Blif)  <7.  wac/i  Frif)  em  name  ausgefallen  J. 
4  Orbof)a  MEg. 

39,  40  om.  O. 

39,  3  hvert  K.  bjarga  nQkkut  hK.  f)eims  SJF,  f)eim  er  codd. 
4  =  Sfcm  37,  4.     f)arfar  BCOf  ce^,  f)arfir  LE. 

40,  1  Bjarga  svinnar  BGvJF,  Sumur  (Sumr  CS)  hvar  codd  CS, 
Sumur  ...  |  Hl,  Sumur  hver  KRM.  hvars  JF,  hvar  er  BGvHl,  er  codd. 
menn  om.  J.  3  ey  CS,  ei  BL^StifÄÄZ,  eigi  MBGv^C,  er  QaLGV2, 
om.  JT*7.  «forrat»  mehrere  hss.,  forat  M.  korar  at]  komrat  mef)  6V2, 
komrat  JF.  4  hverjan  G^,  hverjan  [Joaer]  5',  hvern  J",  hvern  («hvorn»  B) 
Jpser  codd.     ör  om.  BC^LSt. 


■ 
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Svipdagr  kvaf): 

41.  *Seg  mer  |)at,  Fjolsvif)r!         es  ek  Juk  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  manna  nekkvat,        {)ats  knegi  ä  Menglafmr 
svösum  armi  sofa?' 

FjQlsviJDr  kvaj): 

42.  'Vaetr's  jmt  manna,         es  knegi  ä  Menglafmr 

svösum  armi  sofa, 
nema  Svipdagr  einn,         hpnum  vas  en  sölbjarta 
brüf)r  at  kv<J>n  of  kvej)in.' 

Svipdagr  kvafv. 

43.  cHritt  ä  hur|)ir,         lättu  hlif)  rüm ! 

her  matt  Svipdag  sea; 
f)6  vita  far,         ef  vilja  muni 
MengloJ)  mitt  gaman.' 

FJQlsvif>r  kvaf): 

44.  cHeyr{)u,  Mengloj)!         her  es  ma[)r  kominn, 

gakk  ä  gest  sea ! 
hundar  fagna,         hüs  hefr  upp  lokizk : 
hykk  at  Svipdagr  sei'.' 


41,  3  hvart  0,  hvert  codd  cett  R.  nekkvat  (in  Mammern)  S,  nQkkut 
codd.    {)ats  S,  es  JF  (er  0,  'viell.  richtig'  S),  |)at  er  codd  cett. 

42,  1  VaHr's  JF,  VaHr  er  codd.  3  en  JF,  [sü]  en  S,  su  en  codd. 
4  brüj)r  am  Schluß  der  vor.  zeile  K. 

43,  1  Hritt  J,  Hritt[u]  S,  Hrittu  codd.  lattu  codd,  lat[tu]  S,  lät  J. 
hli{)-rüm  mit  einigen  hss.  K,  hlif)  mer  rüm  J.  2  Vgl.  Grm  53,  3b. 
matt  J,  raatt[u]  S,  mättu  codd.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  sja  codd  (ebenso 
44,  2).  3  f)6  G,  en  f)6  codd.  far  BCO  edd,  far  L^uSt,  fair  Cft,  fair  L. 
myni  BLZlJ. 

44,  1  Heyr{)u  codd,  Heyr  J.  her's  SJi^.  2  gakk  JjF7,  gakk  [f)ü]  S, 
gakk  fm  codd.  at  sja  N0Iy'.  3  hefr  &7",  hefir  codd.  4  hykk  S^V 
hygg  ek  codd.     sei'  (7,  sei  J,  se  codd. 

Ilildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  14 
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MenglQ]}  kva|): 

45.  VHorskir  hrafnar         skulu  f)er  ä  hörn  galga 

slita  sjönir  ör, 
ef  [)at  lygr,         at  her  se  langt  kominn 
mogr  til  minna  sala. 

46.  Hvafmn  fui  fort,         hvafmn  ]m  for  gorjrir, 

hve  Jrik  hetu  hiu? 
at  öett  ok  nafni         skalk  jartegn  vita, 
ef  ek  vas  {>er  at  kvon  of  kve{)in.' 

Svipdagr  kva|): 

47.  cSvipdagr  heitik,         Sölbjartr  het  fa[)ir, 

[>a{)an   vr^kumk  vindkalda  vegu; 
Urf>ar  or[)i         vi{>r  engi  maj)r, 
{)6t  se  vif)  lost  lagit.' 

McnglQJ)  kva{): 

48.  cVel  f)ü  nü  kominn!         hefk  minn  vilja  bef)itr 

fylgja  skal  kvefvjn  koss; 
forkunnar  syn         mun  flestan  glafm, 
hverrs  hefr  vif)  annan  ()st. 


45,  1  Horskir  (Hoskir  v.  I.)  codd  edd,  Hraeskserir?  B  (fußn.),  HQsvir?  Cy 
Haeknir?  C,  Hvassir?  S.  cäsur  nach  {3cr  BM.  haum  0,  houm  J.  3  ef 
G,  ef  [f)ü]  S,  ef  {)u  codd.     her  in  Hammern  S. 

46,  1  {)u  (1.  2)  in  klammern  S,  om.  JF.  2  hiu  G,  hin  Hl,  hjii 
die  übr.  ausgg.  3  skalk  SJ,  skal  ek  codd.  jartegn  CMBGvCSJFHl, 
jarteikn  codd  cett  KB.  4  ek  vas]  vask  JF.  f)er]  |)ess  B^aCO.  at 
BGvSF  (cgi.  42,  4),  om.  codd. 

47,  1  heitik  G,  heitk  J,  ek  heiti  codd.  faf)ir  G,  [minn]  faf>ir  S, 
minn  faf)ir  codd.  2  vrokumk  S,  rakumz  KB  Hl,  rokumk  MBGvCJF, 
«räkoms»   L,    «raküms»    St,    «rak    unz»    0,    «rak   umz»    C,    «rako»   BX, 

raku»  S.  vindkalda  GvC'SJ ,  vindar  kalda  codd.  3  vij>r  Gv  (DijF 
2,  670a)  S,  kvef)r  («qvef)ir»  B)  codd  KBMEgBCJHl,  kvif)i  BtGvF, 
kvipjar  C.         4  se  JF,  [pat]  se  S,  f>at  se  codd.     iQst]  laust  od.  la/st  codd. 

48,  1  hefk  SJ,  hefik  od.  hefi  ek  codd,  hefik  KGvCFHl,  hefi  ek  BM. 
minn  m  klammern  S.  3  flestum  C^L.  4  hverrs  S,  hvers  BCL^tNSSt 
7f#£y2,  hvars  QfiLMBGvWJFHl,  «huerz»  0.     hefr  &/,  hefir  codd. 
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49.  Lengi  satk         Lyfjabergi  ä, 

bei[)k  pin  dogr  ok  daga: 
nü  fmt  varf)         es  ek  vaett  hefi, 

at  kvamt,  mogr !  til  minna  sala. 

50.  Prär  haffmr         es  ek  hef  til  |)ins  gamans, 

en  fm  til  mins  munar; 
nü's  J>at  satt,         es  vit  slita  skulum 
aevi  ok  aldri  saman.' 


V0LUNDARKVM. 

Nipu|)r  het  konungr  i  Svif)jöf>.  Hann  ätti  tvä  sonu  ok 
eina  döttur  ;  hon  het  Bof)vildr.  Broe])r  väru  f)rir,  synir  Finna- 
konungs:  het  einn  Slagfipr,  annarr  Egill,  pripi  Vcelundr. 
Peir  skrifm  ok  veiddu  dyr.  Peir  kömu  i  Ülfdali  ok  gorjm  ser 
Jmr  hüs;  par  er  vatn  er  heitir  Ülfsjär.  Snemma  of  morginö 
fundu  [>eir  ä  vatnsstrondu  konur  prjär,  ok  spunnu  lin.  Par 
väru  hjä  j)eim  älptarhamir  peira :  {>at  väru  valkyrjur.    Par 

49,  1  satk  /,  ek  sat  codd.  Lyfjabergi  BGvCSF  (vgl.  36.  1),  Ijüfu 
(«lafü»  L)  bergi  codd.  2  beif)k  SJ,  beif)  ek  codd.  3  vsett]  «v$lt» 
CfxL.  hefi  BCS,  hefik  Gv,  liefir  od.  hefr  codd,  hefir  KBM.  —  es  vsett 
of  hefk  J.  4  kvamt  G,  est  kominn  J,  fm'st  kominn  S,  ]pü  ert  aptr 
kominn  codd  KHMHl  (at  —  sala  als  zwei  Zeilen  mit  cäsur  nach  kominn 
KRM).  3b.  4  es  eptir  vsettak:  ||  kvam  mqgr  til  minna  sala?  S.  3.  4 
nü  est  aptr  kominn,  |  es  se  vsett  hefik,  ||  mQgr!  til  minna  sala  F. 

50,  1  praar  J.  es  ek  hef  S,  es  hefik  F,  hefk  J ,  er  ek  hefi  codd. 
cäsur  nach  hefi  B.  3  nü's  SJF,  nü  er  codd.  es]  at  COCF.  vit  in 
klammern  S.  4  ok  om.  CLOSt.  aldri  QLXQ&StKBMCSJF,  aldr  codd 
cett  BGvHl.  —  sr  aldri  saman?  S. 

Vcelundarkvipa  vollst,  in  R  hl.  18a,  4 — 19b,  6;  in  A  bl.  6b  auf  den 
3  letzten  Zeilen  nur  der  anfang  bis  gorjm  z.  4.  —  Überschrift:  in  R 
vor  der  prosa  <fra  volvndi>,  vor  str.  1  «fra  volvndi  oc  niöajn»  (an  beiden 
stellen  mit  roter,  aber  stark  verblichener  tintej ;  in  A  vor  der  prosa  «fra 
niöaöi  konvngi>  ebenfalls  rot;  Vf>lundarkviJ)a  (über  die  Schreibung  des 
namens  s.  zu  4,  4)  die  ausgg. 

Prosa:  1  Ni{)iiJ)r  B  (fußn.)  GvHSJHl,  Niövpr»  R  (ebenso  z.  13), 
«NiöaÖr»  A.  2  hon  het  («h.»  R)  Gr  cett,  ok  het  hon  A.  varu  om. 
RHgGrKB.  2.  3  Finna  konungs  RkGrK.  3  Slagfinnr  A.  Vcelundr] 
s.  zu  str.  4,  4.  5  heitir]  «h.»  R.  6  vazstrQndu  (plionet.  Schreibung) 
RGrKBBGv^SJHl.         7  par  R;  J>a3r  Hg. 
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väru  tvaer  doetr  Hlopves  konungs,  HlaJ)gupr  svanhvit  ok 
Hervor  alvitr,  en  |)ripja  var  Qlrün  Kjärs  döttir  af  Vallandi. 

lOpeir  hoffm  paer  heim  til  skäla  mef)  ser.  Fekk  Egill  Olrünar, 
en  Slagfijn*  Svanhvitrar,  en  Vcelundr  Alvitrar.  Pau  bjuggu 
sjau  vetr;  |)ä  flugu  J)8er  at  vitja  viga  ok  kömu  eigi  aptr.  Pä 
skreif)  Egill  at  leita  Olrünar,  en  Slagfif)r  leitaf)i  Svanhvitrar, 
en  Voehmdr  sat  i  Ülfdolum.     Hann  var  hagastr  raa[)r,  svä 

15  at  menn  viti  1  fornum  sogum.  Nijmj)r  konungr  let  hann 
hondum  taka,  svä  sein  her  er  um  kvefrit. 

1.  Meyjar  flugu  sunnan         myrkvip  i  gognum, 
alvitr  ungar,         orlog  drygja; 
paer  ä  säevarstrond         settusk  at  hvilask, 
drösir  suj)ronar         dyrt  lin  spunnu. 


Hlapgu{>r  ok  Hervor,         Hlopve  bornar, 
kunn  vas  Olrün         Klars  döttir. 


8  Hlof)ves  P ,  Hlol>vess  SJ ,  HlQ^ves  GvH,  LQjjves  M,  LQl)ves  Hl, 
«la'öves»  R  {aber  «hla/öves»  13,  3).  Svanhvit  PSHL  9  Alvitr  PSHl, 
älmvitr  Gv.  11  Svanhvitar  HgBt.  en]  «En»  R  (u.  punkt  vorher),  die 
epitheta  der  Hlapg.  u.  Hervor  hier  u.  13  fälsch!,  als  namen  angesehen. 
«va/lund»  R.     Almvittar  Gv. 

1,  1.  2  bes.  str.  Hl.  1  Myrkvi{)  GrBMBHC.  2  alvitr  *S  mit  Sv 
(Beitr.  12,  488),  «alvitr»  R,  Alvitr  GrKBMBHl,  alvittr  G,  älmvitr  GvH, 
almvitr  J.  ungar  GvHCSJ,  unga  R.  keine  interp.  nach  unga  BM. 
3.  4  bes.  Strophe  Hl.  3  J>a§r  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R,  om.  J. 
keine  interp.  nach  hvil.  BeGv-IfCJ.  4  drosir  für  ursprl.  disir?  Bt. 
komma  nach  sujn\  BeGvHJ.  dyrt  R,  dyr  Hg.  —  zwischen  str.  1  u.  2 
eine  halbstr.  ausgefallen,  die  mit  3,  3.  4  eine  str.  bildete  u.  in  der  der 
raub  der  schwanenhemden  erzählt  war  B ;  auch  SJ  setzen  eine  Micke  an 
('mehr  als  eine  halbstr.  verloren'  SJ. 

2,  3.  4  stehen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  nach  str.  16 ;  hierher 
sind  die  Zeilen  versetzt  nach  dem  vorschlage  von  EzS  und  B  (Vik.  II, 
294  anm.  1),  der  2,  3.  4  und  3,  3.  4  zu  einer  str.  verbindet.  HgGrKB 
MLMbP  verbinden  die  Zeilen  mit  17,  2 — 4  zu  einer  str.  (Mb  setzt  diese 
str.  nach  einer  Vermutung  von  Gr  hinter  str.  5);  GvHC  fügen  sie  als 
schlußhälfte  au  16,  3.  4,  JNd  erklären  sie  für  unecht.  3  Hlaf)guJ)r 
mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  Hlopve  bornar  G,  bornar  Hlopve  C 
(I,  497),  vas  Hlopve  borin  J,  borin  var  Hlopve  R.         4  döttir]   «do.»  R. 

-  en  kunn  Olrün  |  vas  K.  d.  B  (Vik.  II,  294  anm.  1). 
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ein  nam  {)eira         Egil  at  verja, 
fogr  maer  fira,         fafrnii  ljösum. 

4.  Onnur  vas  svanhvit,         svanfja})rar  drö 


en  en  prifvja,         f>eira  systir, 
varfn  hvitan         hals  Volundar. 

5.  Sotu  si|)an         sjau  vetr  at  [>at, 
en  enn  ätta         allan  f)i*9[3u, 

[en  enn  niunda         nau[)r  of  skilf»i ;] 
meyjar  fystusk         ä  myrkvan  vif), 
alvitr  ungar,         orlog  drygja. 

6.  Kvam  fmr  af  veijn         vej)reygr  skyti, 
Voßlundr  lipandi  of  langem  veg, 
Slagfif)r  ok  Egill,  sali  fundu  auf)a, 
gengu  üt  ok  inn  ok  umb  sousk. 


39  3.  4  folgen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  1  (ein  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher);  die  lücke  ist  angesetzt  mit  SJ.  HgGrKRM 
BGvHHl  verbinden  die  Zeilen  mit  4  zu  einer  str.  3  ein  nam  Egil  |  armi 
at  verja?  Gv'2  (metr.  unzulässig),  ein  nam  Qlrün  |  Egil  at  verja  G. 
4  unecht  Gv2Nd.     fira]  Kiars  C,  Ira  B  (Vik.  II,  290  anm,  297  fg.). 

4,  1  Svanhvit  BgGrKRMB  (aber  sv.  Bt)  J.  lb  verderbt  aus  kvön 
Slagfif)ar?  Gr  (gegen  die  reimgesetze),  Slagfinnar  dros?  Gv-,  SlagfiJ) .  . .  C. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GrBSJ;  Gr  ergänzt 
(gegen  die  reimgesetze):    es  Slagfinni  |   hendr   um   sl0ng{)i.  3  f)eira  R, 

f>eirar  HHl.  systra  Gv.  —  in  C  lautet  die  zeile:  en  Hlaf>guf)r  |  hennar 
systir  (metr.  falsch).  4  Vjälundar  £  (vgl.  Noreen3  §  74,  12),  Volundar 
GrH,  Vglundar  KRMBGvCJHl ;  «onondar>  RHg.  —  das  v  vor  is  ließe 
sich  in  einem  fremden  namen  wol  verteidigen;  bedenklicher  ist  aber,  daß 
ein  paar  skaldenverse  (Sn.E.  11,184;  LH  ja  92,  8)  kürze  des  vocals  zu 
fordern  scheinen.     Vgl.  auch  B,   Vik.  II,  272  anm. 

5  mit  6  u.  7,  1  zu  einer  str.  verb.  Hg.  3  unecht  Gv2SNd.  of  SJ, 
um  R.  4  Myrkvan  CHI.  5  vicll.  Interpol.  GrWnJ.  alvitr  S,  alvitr  R> 
Alvitr  GrMBJHl,  Alvitor  K,  Alvitur  R,  alvittr  G,  almvitr  GvH.  ungar 
GvIICS,  unga  R,  —  nach  5  setzt  Mb  die  aus  2  -\-  17,  2 — 4  gebildete  str. 

6,  1  ve{)reygr  VBGvHCSJHl  (vgl.  12,  1),  vegroygr  RHgMLMb, 
vegreigr  KP,  veg-reygr  (veg-|)rey  ttr  ?  veg-tregr?)  Gr,  ve-|)reygr  REg.  2  ein- 
gesetzt (nach  verm.  von  B,  fußn.)  mit  GvHSJ,  om.  R.  4  unecht  Nd. 
umb  SJ,  um  R.       saz»  R. 
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7.  Austr  skreif)  Egill         at  Olrünu, 
en  su[>r  Slagfifn*         at  Svanhvitu, 
en  einn  Volundr         sat  1  Ulfdolum. 


8.  Hann  slö  gull  räutt         vif>  gim  fastan, 
lukf)i  hann  alla         lind  bauga  vel; 
svä  beif)  lengi         ljössar  sinnar 
kvänar,  ef  li^niim         of  koma  gorj)i. 

9.  Pat  spyrr  Nif)of)r,         Niara  dröttinn, 
at  einn  Volundr         sat  i  Ulfdolum: 

nottum  föru  seggir,         negldar  vpru  brynjur, 
skildir  bliku  f)eira         vif)  enn  skarf)a  mäna. 

10.  Stigu  ör  sof)lum         at  salar  gafli, 
gengu  inn  f>a[)an         endlangan  sal; 

7,  1.  2  zur  vor.  str.  KRMBHl.  1  (und  2?)  zur  vor.  str.  Gr. 
austr  mit  kleinem  a  u.  keine  interp.  vorher  R.  «screifr»  R.  2.  3  mit 
str.  8  zu  einer  str.  verh.  Hg.  2  «En»  u.  punkt  vorher  R  (ebenso  z.  3). 
3  mit  str.  8  zu  einer  str.  verb.  KRMBÜl.  4  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  BtGv2HS  (Bt  ergänzt:  unz  Alvitr  unga  |  aptr 
kömi,  Gv2 :  beijj  f>aj)an  bj artrar  |  brüfar  kvömu). 

8,  1 — 4  mit  7,  2.  3  zu  einer  str.  verbunden  Gr.  1  zur  vor.  str.  GoJ. 
hann  mit  kleinem  h  u.  keine  interp.  vorher  R.  gim  fastan  B  (Stud.  4 
anm.  2),  gim  fastan  HgGrKBMLMbBGvHCSJB  (Vik.  II,  287  anm.  3)  Hl, 
«gimfästan»  R,  gimfastan  ('den  feuerfesten,  d.  h.  den  amboß'J  P.  —  nach 
1  eine  zeile  (die  erste  der  str.)  ausgefallen  J.  2  hann  in  klammern  S, 
om.  J.  lind  bauga  R;  lind  baugum  J,  lindbauga  GrBPGvlHHl,  li^bauga 
B  (fußn.)BeGv2.  3.  4  viell.  Interpol.  (8,  1.  2  +  9,  1.  2  ursprl  eine 
str.?)  Gv2 ;  nach  Nd  aus  einer  langzeile  (beij)  f>af)an  bjartrar  |  brüj^ar 
kvymu)  erweitert  (s.  zu  7,  4).  3  beif)  lengi  G,  beif)  hann  RHgGrKB 
MBGvHCS  (hann  in  klammern  S)  Hl,  nam  at  bij>a  J.  ljössar  sinnar  G, 
sinnar  ljössar  («liofar>  R)  REM  cett  (sinnar  |  .  .  .  ljössar  S),  sinnar  bjartar 
(/.  bjartrar)  Gr.         4  hönum  R,  hon  HgGrKRC.     of  JS,  um  C,  om.  R. 

9,  1.  2  besond.  str.  Gv2H.  1  Niara  =  ags.  neoöran  'inferiores',  da 
Minos,  das  urbild  des  Nipopr  (wie  Daedalos  das  des  Vaüundr)  im 
Mythogr.  Vatic.  \judex  apud  inferiores1  genannt  wird:  B  (Vik.  II,  289). 
lücke  nach  2  C.  3.  4  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2H. 
3  nottum  R  (vgl.  Gs,  Efterl.  skr.  II,  24),  nött  um  GrB  (fußn.),  n^tt  J. 
föru  GrKB  cett,  «voro»  RHg.  «seger»  RHgHl.  vqm  om.  J.  4  enn 
skarf)a  R,  skar|)an  J. 
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sou  {>eir  ä  basti         bauga  dregna, 
sjau  hundruf)  allra         es  sä  seggr  ätti, 

11.  Ok  f>eir  af  töku         ok  f)eir  ä  letu 
fyr  einn  ütan,         es  f)eir  af  letu; 


12.  Kvam  fmr  af  veifn         vef>reygr  skyti, 
Volundr  HJ)andi         of  langan  veg; 
gekk  brünnar         beru  hold  steikja, 
är  brann  hrisi         allfmrru  fürr, 
[vipr  enn  vindfjurri         fyr  Volundi.] 

13.  Sat  ä  berfjalli,         bauga  talf>i 
alfa  ljöf)i,         eins  sakna[)i; 
hugfn  at  hef{)i         Hlo[)ves  döttir, 
alvitr  unga,         vaeri  aptr  komin. 


10,  3.  4  mit  11,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2H.  3  squ]  säR. 
|)eir  in  Mammern  S.     basti  SvS,  bast  R.         4  sa  m  klammern  S,  om.  J. 

11,  1.  2  besondere  str.  Gvl,  als  2.  hälfte  an  10,  3.  4  angehängt  Gv-H, 
mit  12,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKBMBJHl  (vgl.  jedoch  B 
fußn.).  2  fyr  GrM  cett,  für  K,  for  B,  abbrev.  R.  3.  4  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

12,  1  com  mit  kleinem  c  u.  keine  interp.  vorher  R.  ve|)reygr  R,  ve- 
f)reygr  B,  vegreygr  MLMb,  vegreigr  P.  2  of  SJ,  um  R.  3 — 5  be- 
sondere str.  HgGrKBMBHl,  mit  13  zu  einer  str.  verb.  J.  3  Gekk  mit 
großem  G  u.  punkt  vorher  R.  brünnar  Zupitza  ( Anz.  f.  d.  a.  4,  147)  8, 
brunni  HHgLEgC,  brünni  BGoHl,  bann  brünni  MMb,  at  brüni  GrK,  at 
bruni  P,  bruna  i  H,  brunu?  L,  enn  brüni  E,  at  brenni  B,  bratt  inni  J". 
beru-hold  GrBP.  4.  5  erweitert  aus:  brann  vij)r  enn  vindf)urri  |  fyr 
VQlundi?  Gv\  4  är  KMBGvHJSHl,  har  RHgGrB,  hatt  FC.  allfmrru 
fürr  J£,  all{mr  fura  RKRHl,  allf)urr  fura  MBGvH,  hallfmrr  fura  FC, 
0.11  f)ar  fura  5  fJ7^.  i7,  275^,  auf)r  fura  HgGr.  5  unecht  JS.  vind- 
Jmrri  GrBM  cett,  «vin  f)URi»  R,  vin-fnirri  /f.  vanfmrri  ##.  fyr  MBGu 
HCJSHl,  fyrir  6V,  für  ii,  for  B,  abbrev.  R. 

13,  3.  4  unecht  J.  3  hug^i  -7,  hugf>i  fhann]  S,  hugf)i  hann  R. 
hefj)i  R,  Hla^gu^r  C.  «hla/övcs»  R.  4  alvitr  S,  «al  vitr»  R,  alvittr  C, 
Alvitr  GrMBHJHl,  Alvitor  if,  Alvitur  B,  almvitr  Gv.  vseri  J,  vsöri 
[hon]  #,  vaeri  hon  R. 
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14.  Sat  svä  lengi,         at  sofna{)i, 
ok  vaknafn         viljalauss: 

vissi  ser  ä  hondum         hofgar  nau{)ir, 
en  ä  fötum         fjotur  of  spentan. 

Voelundr  kva]c>: 

15.  cHverir'u  jofrar         f)eirs  ä  logfm 
bestisima         ok  mik  bundu?' 
[Kalla|)i  Nif)o{)r,         Ni'ara  dröttinn:] 
cHvar  gazt,  Volundr,         visi  alfa! 
ora  aura         i  Ulfdolum?' 

Voelundr  kvaf): 

16.  'Goll  vas  [>ar  eigi         ä  Grana  leifm, 

f  jarri  hykk  värt  land         f  jollum  Rinar  ; 


14,  1  Sat  J,  Sat  [hann]  S,  Sat  bann  R.  sofna|)i  J,  [bann]  sofnaJ)i  S, 
bann  sofn.  R.  2  vaknafn  G,  [hann]  vakn.  S,  hann  vakn.  R.  —  bei  J 
lautet  die  zeile:  ok  viljalauss  |  of  vaknafu.  3  ser  om.  J.  4  of  JS, 
om  B,  um  R. 

15  üb  er  sehr.:  Voel.  kvaj?  5J6\  Voelundr  MbH,  Jm  kva|)  J)at  Voel., 
visi  alfa  C,  om.  R.  1.  2  besond.  str.  BMBGvlH,  1—3  fces.  s£r.  6rü2. 
1  Hverir  'u  5,  Hverir  !ro  R.  JQfrir  B.  J)eirs  6r,  [f)eir]  es  (7$,  es  J,  J)eir 
er  R.  ä  lQgfni  R,  af  letu?  C.  2  bestisima  JS,  besti  byr  (bör  P)  sima 
(sima  MLP)  J&HgGrK  cett,  besti  bQr  seima?  B  (fußn.),  besti  yr  (d.  i.  6r) 
sima  B  (Vik.  II,  290);  bestu  (3.  pl.  praet.  von  *besta,  mhd.  besten)  u. 
komma  vorher?  Gv2.  —  V  (532b)  list:  }3eir  er  a  logfm  byr-sima.  bundu 
raik  EJ.  3 — 5  besond.  str.  BMB,  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GvxH. 
3  unecht  HJSNd.  KallaJ)i  J,  Kallafn  [nti]  S,  kallaj)i  (mit  kleinem  k, 
doch  punkt  vorher)  nü  R.  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv-.  4.  5  als 
rede  des  Nipopr  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv'2.  4  gazt  J, 
gazt[u]  S,  gaztu  R.  5  ora  B  (fußn.)  Gs  (Aarb.  1889  s.  358)  JS,  0r6f  C, 
vära  R. 

16  über  sehr.:  Voelundr  kvaf)  BJS,  Voel.  Mb,  om.  R.  1.  2  noch 
/rorte  des  Nipopr  u.  daher  mit  der  vor.  str.  vereinigt  GvHEz  nach  Ver- 
mutung von  B  fußn.  (s.  zu  15,  3 — 5  u.  4.  5).  Auch  Hl,  der  hier  unsere 
Stropheneinteilung  hat,  faßt  die  beiden  Zeilen  dennoch  noch  als  worte  N's. 
1  vas  J)ar  eigi  R,  vas  J)at  eigi  B  (Vik.  II,  300  anm.  1),  vasa  J)ar  Gv2, 
vas  eigi  J.  Grana  leifm  R,  Gnitaheijri  C.  2  fjarri  hykk  S,  fjarri's  J, 
fjarri  hug|)ak  Gv2,  fjarri  hug])a  ek  R.  —  nach  2  lücke  C.  —  vor  3  schiebt 
C  ein:  pa  kvaf)  f)at  Volundr,  visi  alfa. 
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mank  at  meiri         maeti  Qttum, 
es  heil  hiu         heima  vprum.' 

17.  Uti  stendr  kunnig         kvon  Nipafiar, 
hon  inn  of  gekk         endlangan  sal, 
stöf)  ä  golfi,         stilti  roddu: 

cEsa  sä  nü  hyrr         es  ör  holti  ferr.' 

Ni[mJ)r  konungr  gaf  döttur  sinni  Bo{)vildi  gullhring 
pann  er  hann  tök  af  bastinu  at  Voelundar,  en  hann  själfr 
bar  sverfnt  er  Voelundr  ätti.     En  drottning  kvaj): 

18.  cAmun  eru  augu         ormi  fräna, 

tenn  honum  teygjask,         es  tet  es  sver[) 
ok  Bof)vildar         baug  of  j)ekkir; 
snif)i{)  er  hann         sinva  magni 
ok  seti[)  sif>an         f  Söevarstof).' 


3.  4  als  beginn  von  Vcelunds  antwort  mit  str.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden GvH  nach  Vermutung  von  B  fußn.  3  mank  JS,  man  ek  R. 
meiri  J,  [ver]  m.  S,  ver  meiri  R.  4  heil  G,  [ver]  h.  S,  ver  heil  R. 
—  nach  16  folgt  in  R  str.  2,  die  Gr  (vgl.  aber  die  fußn.)  KRM  mit 
17,  2—4  zu  einer  str.  verbinden,  ebenso  (aber  als  worte  Vozlunds)  LP; 
als  bes.  str.  (aber  als  noch  zu  V's  rede  gehörig)  geben  sie  BHl,  als  bes. 
faber  interpolierte)  str.  J.  —  vgl.  oben  zu  3.  4  u.  zu  str.  2. 

17,  1  eingesetzt  mit  BGvCJ  (stöj)  st.  stendr  J)  S  nach  32,  1;  om.  R. 
vor  2  lücke  (ein  prosasatz?)  Hl.  2  (==  32,  2.  Od  3,  3)  folgt  in  R 
ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  2  (s.  das.).  hon  R,  ok  hon  BGvH. 
of  JS,  um  R.  ennlangan  RBHl  faber  endl.  10,  2.  32,  2),  enn  langan  Hg. 
4  keine  anfüJirungszeichen,  doch  komma  nach  rQddu  KRM. 

Prosa  nach  17:  1  gnllring  1RGrKR3ILMbBHl.  3  hinter  ätti 
setzt  Gvl  (nach  einer  vermittung  von  B  fußn.)  str.  19  mit  der  Überschrift 
Voelundr  kvaf),  darauf  die  worte  En  drottning  kvaji  und  str.  IS  nebst  der 
nachfolg,  prosa  bis  konungr  einn,  dann  str.  20  ff. 

18,  1  ormi  fräna  G,  ormi  fronum  J,  ormi  [£>eim]  enum  frana  S,  ormi 
J)eim  enum  frana  R.  2.  3  stehen  in  R  vor  1;  die  Umstellung  mit 
BGvHCJS.  2  tet  (te[>)  es  JS,  «hanom  er  te])»  R.  3  unecht  Gv2JSNd. 
ok  J,  ok  [hann]  S,  ok  hann  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  3  eine  zeile  aus- 
gefallen C.  4  sinva  SvS,  sina  die  übr.  ausgg.,  «sina»  R.  --  bei  J  lautet 
die  zeile:  snij)i{)  hann  sina  |  sinna  magni.  5  ok  om.  J.  «sottip»  R. 
sif)an  G,  [hann]  sij)an  S,  hann  sifwn  R,  hQnura  smijvju  C.  «ise.var  stad» 
R.     Sffivarstaf)  RML. 
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Svä  var  gort,  at  skornar  väru  sinar  1  knesfötum,  ok 
settr  1  hölm  einn  er  f>ar  var  fyr  landi,  er  het  Ssevarsta])r. 
Par  smifmfri  hann  konungi  allskyns  gorsimar.  Engi  ma|)r 
|)or|)i  at  fara  til  hans  nema  konungr  einn.    Voelundr  kva{): 

19.  *Skinn  Nif>a[)i         narr  ä  linda 

säs  ek  hvesta         sem  hagast  kunnak 
[ok  ek  herfrak         sein  hogst  |)6ttumk;] 
sä's  mer  fränn  maekir         ae  fjarri  borinn, 
[sekka  [mnn  Volundi         til  smif>ju  borinn,] 
nü  berr  Bo[)vildr         [brü[)ar  minnar 
—  bi{)ka  J)ess  bot  — ]         bauga  rau[)a.' 

20.  Sat,  ne  svaf,  ofvalt         ok  slö  hamri, 
vel  gor{)i  heldr         hvatt  Nif)af)i; 
drifu  ungir  tveir         ä  dyrr  sea 
synir  Nifmfmr         i  Saevarstof). 

Prosa  nach  18:  1  «kncs  fotom»R,  knesbötuml?.  2  {yx  MBGcHJSHl, 
fyrir  Gr,  für  K,  for  R,  abbrcv.  R.     SsevarstQfj  KRP.        4  vgl.  zu  17  pr  3. 

1!)  vgl.  zu  17  pr  3.  —  1—3  besond.  str.  Gvl,  1 — 4  besond.  str.  Hg, 
1 — 5  besond.  str.  Gv-H.  1  vor  dieser  zeile  schiebt  C  ein:  J>ä  kvaf)  £>at 
Völundr,  visi  alfa.  Skian  R,  Sva  skinn  H,  Sek  Zupitza  (Anz.  f.  d.  a. 
4,  148)  J,  Leikr  Bfußn.  (gegen  die  reimgesetzt),  narr  G,  sk^lni  ?  skorfür? 
skarr?  E,  sverj)  R.  2  sas  G,  J)ats  JS,  f)at  er  R.  sem  hagast  kunnak 
JS,  sem  ek  h.  kunnak  C,  sem  ek  h.  kunna  R.  3 — 5  unecht  Nd. 
3  unecht  BtGv2S.  her[)ak  R,  her|)a  J.  högst  [)öttumk  JS,  mer  h.  f)ötti  R. 
4 — 7  besond.  str.  Gvl.  4  sä's  mer  (od.  erumk?  S)  JS,  sä,  erumk  C, 
sä  er  mer  R.  «frä»  R,  fram  (ags.l)  B  (Vik.  II,  290  fg.).  borinn  hier 
od.  z.  5  unrichtig  Gr'2.  5 — 7  besond.  str.  Hg.  5  unecht  JS.  sekka  S, 
seka  J,  sekat  ek  Go-,  sekka  ek  R.  6.  7  besond.  str.  GrKBJ  (unecht  J), 
mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RMGv-H.  6  nü  (mit  Meinem  n, 
aber  punkt  vorher)  berr  R,  berr  nü  Gvx.  6b.  7a  unecht  S.  7  bif)ka  J, 
bij)ka  [ek]  S,  bif>ka  ek  RGrKRMLPBGv^CHl,  bif)kat  ek  GV,  bifrka  ek 
3f6#,  bil>ja  ek  HgGr  fußn.,  bi|>  ek  Z>£  f.4rfc.  3,  3i4;.  bauga  rau{)a  R, 
baug  enn  rauj^a  Dt.  —  lücke  nach  7  C. 

20,  1.  2  besond.  str.  HgGrGv1Hl.  1  Sat  (schon  von  H  verm.)  J, 
Sat  [hann]  S,  Sat  bann  R.  svaf  J,  [hann]  svaf  S,  hann  svaf  R.  ofvalt  JS, 
avalt  R.  slö  J,  [hann]  slö  S,  hann  slö  R.  2  gorjn  J,  gorfn  [hann]  S, 
gorJ)i  hann  R.  cäsw  wrtc/i  hann  Hl.  3.  4  besond.  str.  Gv  (nach  Gv2 
bildeten  die  Zeilen  ursprl.  eine  xtr.  mit  21,  1.  3)  Hl,  mit  21,  1.  2  zu  einer 
str.  verbunden  HgGrRM,  mit  21  und  22,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl. 
3  Drifu  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R.  ä,  dyrr  BtGv-II,  ä  dyr  HgGr 
KRMBGvlHl,  «ädyr»  R,  ä  dyr  JS.  sea]  atsjä  K,  at  sjä  (dat.  von 
sjär!)  R.        3b  at  Ulfsjä  C. 
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21.  Kvomu  til  kistu,         kroffm  lukla, 
opin  vas  illüf)         es  1  sou; 

vas  fmr  menja  fjol|),         es  mogum  syndisk 
goll  rautt  vesa         ok  gorsimar. 

Voßlundr  kvaj): 

22.  cKomif)  einir  tveir,         komif)  annars  dags! 
läetk  goll  f)at  ykkr         of  gefit  ver{)a; 
segifm  meyjum         ne  salfyjöfmm, 

manni  ongum,         at  mik  fyndi[).' 


snimma  kallaf)i         seggr  ä  annan, 
bröfrir  ä  bröfmr:         cgongum  baug  sea!' 

24.  Kvpmu  til  kistu,         kroffm  lukla, 
opin  vas  illüf)         es  i  litu; 
sneif)  af  haufuf)         hüna  f>eira 
ok  und  fen  fjoturs         fotr  of  lagfri. 


21,  1  Kvömu  J,  Kvöruu  [l>eir]  S,  «komo  (mit  Meinem  k,  doch  punJct 
vorher)  f)eir»  R.  2  Interpol.?  Go'2.  es  J,  es  [J)eir]  S,  er  [)eir  R. 
3.  4  mit  22,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrBM.  3  vas  f>ar  menja  fJQl{)  6r, 
fjol  vas  J>ar  meina  J,  fJQlf)  fmif  kleinem  f,  doc/i  punkt  vorher)  vas  l>ar 
menja  R.  mQgum  J,  [l>eim]  mogum  S,  J)eim  mQgum  R.  4  Interpol.?  Gv-. 
goll  rautt  vesa  G,  at  vaeri  goll  rautt  R. 

22  über  sehr.:  Voel u nd r  kvaf»  i?JS,  Voelundr  MbH,  om.  R.  —  wr  1 
schiebt  C  ein:  pk  kvaj)  f)at  Vgflundr,  visi  alfa.  1  komif)  wi<  kleinem  k, 
doch  punkt  vorher  R.  2  laetk  goll  J>at  ykkr  G,  ykkr  Isetk  ßat  goll  J#, 
ykkr  Iset  pat  goll  iT,  ykkr  laet  ek  l>at  goll  R.  of  JS,  um  R.  3.  4  mi'f 
55,    5.    4  zu   einer  str.    verb.   HgGrBMHl.  3    «Segit    ä»    (Segit    wnY 

großem  S  m.  punkt  vorher)  R.         4  at  J,  at  [it]  S,  at  it  R. 

23,  1.  2  Zücfce  m  R  w?c/i£  bezeichnet ,  hier  angesetzt  mit  Ez  (Germ. 
23,  169  anm.J  S.  3.   4    wn'i  24,    1.  2   zu    einer    str.    verb.    KBGvHJ. 

3  snimma  S,  snemma  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R.  kalla^i] 
<kallaö»  R,  kalla^an  J.     ä  HS,  let  J,  om.  R.         4  ä  om.  J. 

24  mit  25, 1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hg.  1.  2  w?£.  57,  i.  5.  2  es  «7, 
es  [l>eirj  S,  er  l>eir  R.  3.  4  mii  55,  i.  5  zu  einer  str.  verb.  KBGvHJ. 
3  haufuf)  GrKBS,  «ho/fvj)»  R£,  hqfu{)  MGvHCJHl.  4  und  Gv*CJS, 
undir  R.  fjQturs  R,  sjQtuls  5  fFifc.  77,  550  aww.  291  fg.).  of  *S'J",  um  R. 
4ogf)i«  R. 
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25.  En  skälar  j)aer,         es  und  skorum  v^ru, 
sveip  ütan  silfri,         seldi  Nif)af)i, 

en  ör  augum         jarknasteina, 
sendi  kunnigri         kvon  Nifmfmr. 

26.  En  ör  tonnum         tveggja  {)eira 

slö  brjöstkringlur,         sendi  Bof>vildi; 
f)ä  nam  Bof)vildr         baugi  at  hrosa 

27 

es  brotit  haf[)i: 

cPorigak  segja         nema  per  einum.' 


28.  <Ek  boti  svä 
at  fe{)r  pinum 
ok  mopr  pinni 
ok  sjalfri  per 


Veelundr  kvaf): 
brest  ä  golli, 
fegri  J)ykkir, 
miklu  betri, 
at  sama  höfi.' 


25,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  GrHl.  1  enn  mit  kleinem  e,  doch  punkt 
vorher  R.  skälar  f>ser  G  ,  J)ser  skälar  R.  2  sveip  J,  sveip  [hann]  S, 
sveip  hann  R.  seldi  R,  sendi  Gr.  3.  4  mit  -20,  1.  ,2  zu  einer  str. 
verb.  HgGrKBGvHJHl.  3  Enn  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R. 
4  sendi  J,  sendi  [hann]  S,  sendi  hann  R.  kunnigri  R,  Kynveig?  C  (1,497). 
kvon  BB  (fußn.)  Gv^HCJS  (vgl.  32,  1.  37,  4),  konu  R. 

26,  1 — 3  mit  27,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  BM.  1  enn  mit  kleinem  e, 
doch  punkt  vorher  R.  2  slo  J,  slo  [hann]  8,  slö  hann  R.  brjostkingu 
(ebenso  38,  2)  O  (1,  497).  3  mit  27,  3.  4  zu  einer  str.  verb.  HgGrK 
BGvHJHl.  pä  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R.  4  lücke  in  R  nicht 
bezeichnet  (auf  hrosa  /b^i  unmittelbar:  er  brotit  hafj)i  (27,  3);  hier  an- 
gesetzt mit  BGv-HEzJSHl  (vgl.  schon  Gr  fußn.).  Nd  ergänzt:  f)eim  es 
Alvitr  |  unga  haf|)i. 

27,  1— 3a  lücke  in  R  nicht  bezeichnet  (s.  zu  26,  4)  ;  HgGrKBMBGvH 
ergänzen  mit  pap.hss.:  bar  hann  Volundi.  3b  brotinn  V  (230b).  4  J)origak 
Gv2JS,  J)origa  ek  R.     segja  J,  [at]  segja  S,  at  segja  R. 

28  Überschrift:  «Volvndr  q.»  (in  der  zeile)  R,  Voelundr  Mb,  Vcel. 
kvaf)  die  übr.  ausgg.  (nur  C  schiebt  statt  dessen  vor  1  ein:  f>a  kvaj)  f>at 
Volundr,  visi  alfa  und  Gv  läßt  die  überschr.  fort). 


29.  Bar  hana  björi, 
svät  i  sessi  hon 
<Nü  hefk  of  hefnt 
allra  nema  eins 


Völundarlvvi[)a. 

f)vit  hann  betr  kunni, 
of  sofnafri : 

harma  minna 
ivi{)gjarnri.' 
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30. 


cVel  ek,'  kvaf)  Volundr,         :verf)ak  ä  fitjum 
Jieims  mik  Ni|)a[)ar         n^mu  rekkar.1 

31.  HlaVjandi  Volundr  höfsk  at  lopti, 
grätandi  Bof)vildr  gekk  ör  eyju; 
treg{)i  for  fri[)ils         ok  fofmr  vreifn 


32.  Üti  stendr  kunnig         kvpn  Ni{)a|)ar, 

hon  inn  of  gekk  endlangan  sal; 
en  hann  ä  salgarf)         settisk  at  hvilask: 

cVakir  J)ü,  Ni[)oJ)r,  N'iara  dröttinn?' 


29,  1  Bar  J,  Bar  [hann]  S,  Bar  hann  R.  J)vit  (in  Mammern)  S, 
|)viat  R,  om.  J.  2  svat  JS,  sva  at  R.  i  sessi  hon  G,  i  sessi  /,  [hon] 
i  sessi  S,  hon  i  sessi  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  2  fügt  C  ein:  pä  kva|) 
J>at  Vjzilundr,  visi  alfa.       3.  4  mit  30,  1.  2  zu  einer  str.  zu  verbinden?  Bt. 

3  hefk  S,  hefik  Gv*,  hef  ek  J,  hefi  ek  R.     of  hefnt  G,  hefndir  S,  hefnt  R. 

4  allra  noch  zur  vor.  zeile  (!)  Hl.  eins  Nd,  einna  R.  nema  einna  Schalt- 
satz HL  ivipgjarnri  S,  «ivif)  giarira  (gianra?)»  R,  ivi{)gjarnra  GrMBGv 
HCHl,  i  vi{)  gjarnra  Hg,  ivif)  grannra  KREg ,  ivij)gjarnla  Nd,  i  vi£> 
gJQrra  Finn  Magn.,  ivi^gjornura  J. 

30,  1.  2  Wicke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS.  3.  4 
besondere  str.  Gvl,  mit  31  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKRMBGv2HJHl. 
3  Vel  R,  Vel  {oder  Velu?)  Nd.  verhak  Gv*JS,  verpa  ek  R.  4  |)eims 
JS,  J>eim  er  R. 

31,  3  unecht  Gv'2JNd.  vreifn  G,  reipi  R.  4  Zücfce  m  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  EzS. 

32,  1.  2  =  17,  1.  2.  1-3  besondere  str.  HgGrKHl.  1  stendr  R, 
stö[)  J.  2  hon  J,  [ok]  hon  S,  ok  hon  R.  of  SJ,  um  R.  3  Schalt- 
satz RMLMbBGvHHl.  4  mtt  33,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HgGrKHl. 
«XJ akiv»  (mit  großem  TJ  u.  punkt  vorher)  R,  vaki  (u.  punkt  nach  dröttinn)  R. 
dröttinn]    «d»  R. 
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Ni|)uJ)r  kvaj): 

33.  cVaki  ek  ofvalt  viljalauss, 
sofna  ek  minst  siz  sunu  daufm ; 
kolumk  i  haufuf),         kold  erumk  rof)  {)in, 
vilnumk  f)ess  nü,         at  vif)  Volund  domak. 

34.  Seg  mer  |>at,  Volundr,         visi  alfa! 

af  heilum  hvat  varj)         hünum  minum? 

Vcel  u  mir  kvaj): 

35.  cEi{)a  skalt  äf>r         alla  vinna 

at  skips  bor{)i         ok  at  skjaldar  rond, 
at  mars  bogi         ok  at  maekis  egg: 
at  f)ü  kveljat         kvon  Volundar 


33  Überschrift:  Nifm^r  kvaf)  BSJ,  Ni{>uf)r  MbH,  om.  R.  —  C  fügt 
vor  1  em:  J)ä  kvaj)  J)at  Ni{)Q{)r,  Ni'ara  drottinn.  1  Vaki  ek  R,  Vakik 
Gv2.  ofvalt  J5,  avalt  R.  komma  nach  avalt  GrRMH.  viljalauss  KsBGvS 
(vgl.  14,  2),  of  viljalauss  J,  <  vilia  ee  la/a»  R,  vilja  ek  lauss  (ohne  komma) 
HgGrKMC,  vilja  ek  lauss  sit  H.  2  sofna  noch  zur  vor.  zeile  (u.  komma 
dahinter)  HgGrKRM.  ek  R,  ok  MLMb.  sofnak  Gv2.  «miNzt»  R,  minnizk 
KR,  minnumk  P.  cäsur  nach  siz  HgGrKRM.  sunu  J,  [mina]  sunu  S,. 
raina  sunu  R.  3.  4  besondere  str.  HgGrHl,  mit  34  zu  einer  str.  verb.  K. 
3  kQlurak  GS,  Kell  (mit  großem  K  n..  punkt  vorher)  raik  R.  haufuf)  HgGr 
KRS,  hcufuf)  RB,  hQfuJ)  MGvHCJHl.  erumk  JS,  eru  mer  R,  4  vilnumk 
J",  vilnumk  [ek]  S,  vilnumk  ek  R.  at  vij>  Völund  domak  JS,  at  ek  vip  V. 
doma  R. 

34,  1  Seg  J,  Seg  [f>u]  £,  Seg  \m  R.  [>at  unecht?  S,  om.  J.  2.  3  Zäc/,e 
in  R  mc7i£  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S  (nach  Gv2  fehlen  2  verse  hier 
oder  vor  zeile  1;  lücke  vor  1  J).  4  hünum  Ami  Magn.  GrKRMBGv 
HCJS  (vgl.  36,  3),  sunum  KHglll. 

35  Überschrift:  Vcel.  kvaf)  BJS,  Vcel.  MbH,  om.  R.  —  vor  1  eine 
zeile  ausgefallen  Gv2  (C  ergänzt:  pä  kvaj)  J)at  Volundr,  visi  alfa).  1 — 3 
besondere  str.  RMPGv.  1  skalt  äj)r  G,  skaltfu  mer]  äj)r  S,  skalt  mer 
af)r  J,  skaltu  mer  äf)r  R.  2.  3  Interpol.  H  (fußn.)  JSNd.  2  at  (2) 
om.  J.  3  at  (2)  om.  J.  4—7  besond.  str.  RMPGv.  4  at  kvelir 
eigi?  G. 
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ne  brüf)i  minhi  at  bana  verf>ir, 
f)6t  k\r9n  eigim  {)äs  er  kunnuf), 
ef)a  jö|)  eigim         innan  hallar. 

36.  Gakk  til  smijyju         es  f>ü  gorfrir, 
[>ar  fif>r  belgi         blopi  stokkna; 
sneif>k  af  haufuj)         hüna  Jrinna 

ok  und  fen  fjoturs         fötr  of  lagfmk. 

37.  En  skälar  |)aer         es  und  skorum  voru 
sveipk  ütan  silfri,         seldak  Nif)af)i, 

en  6r  auguni         jarknasteina 
sendak  kunnigri         kvon  Nif)a{jar. 

38.  En  ör  tonnum         tveggja  f)eira 

slök  brjostkringlur,         sendak  Bo|)vildi; 
nü  gengr  Bojwildr         barni  aukin, 
eingadöttir         ykkur  beggja.' 

NiJ)u|)r  kva|): 

39.  ^Maeltira  mal         es  mik  meirr  tregi, 

ne  \)\k  viljak,  Völundr!         verr  of  neita : 


5 — 7  Interpol.  Nd.  5  Interpol.  JS.  6.  7  kvöu  —  ef>a  interpoL 
EH  (fußn.).  6  f)öt  J,  J)6t  [verj  S,  \>6t  ver  R.  egim  >  R.  f)as  er  JST 
]3a  er  \>er  R.  kunnuf  G,  kunnif»  R.  —  statt  6b  vermuten  H  (fußn.) 
und  S:  J^as  (f)ä  er)  kunnij)  er;  bei  H  noch  zwei  weitere  vorschlage:  J)a  er 
er  kunnuf)  od.  \)k  er  J)er  kunn  er.         7  ef>a]  «ef>»  R. 

36,  1  Gakk  J,  Gakk  [[)ü]  S,  Gakk  f>ü  («GacJ)v»)  R.  es  J)ü  gorJMr  6r, 
es  gorfür  J>ü  J,  {>eirars  [büj  gorftir  #,  £>eirar  er  f)u  gorf)ir  R.  2  fi£>r  J, 
fi{)r  [J)u]  S,  fi{)r  f)u  R.  3.  4  i#/.  54,  5.  4.  3  snei|)k  «75,  sneij)  ek  R. 
haufuf)  HgGrKRS,  «ha/fuf)»  RB,  hofuj)  MGvHCJHl.  4  und  Gv'-CJS, 
undir  R.     of  JS,  um  R. 

37  w/£.  5-5.  1  skalar  Juer  6r,  JDäir  sk.  R.  2  sveipk  JS,  sveip  ek  R. 
seldak  KRBGvJS,  selda  ek  HC,  senda  ek  R.       4  sendak  Gv'2JS,  senda  ek  R. 

38,  1.  2  tv/Z.  26,  1.  2.  2  slok  JS,  slo  ek  R,  sendak  Gv2JS,  senda 
ek  R.  4  eingadöttir  SHl,  engadöttir  J,  enga  döttir  GrKR,  einga  dottir 
RHgMBGvHC,     ykkur  R,  ykkar  ör. 

39  Überschrift:  Nifm^r  kvaf>  ßJS,  Nifm^r  MbH,  om.  R.  C  scte« 
statt  dessen  ein:  pä  kvaf)  f)at  Ni[)Q^r,  Ni'ara  dröttinn.  1  mal  J,  [f)ü 
J)at]  mal  S,  Jm  £>at  mal  R.  2  J)ik  viljak  J*S,  ek  £>ik  vilj  i  R.  Volundr 
Interpol.  S.  of  t/S,  um  R,  om.  C.  neita  wac/i  vermut.  von  B  (fußn.), 
nita  HHgKRBGvCJS,  vita  gegen  die  reimgesetze  GrR  (fußn.)  MH,  hnita 
jFmn  Magn,,  hnita  (metr.  unmögl.)  Eg. 
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esat  svä  maj)r  hör,         at  J)ik  af  hesti  taki, 
ne  svä  oflugr,         at  [)ik  nej)an  skjöti, 
f)ars  {)ü  skollir         vi[)  sky  uppi.' 

40.  Hla3Jandi  Volundr         höfsk  at  lopti, 
en  okätr  Nif)o[)r         sat  {m  eptir. 


41.  pd  kvap  ßat  Nifiopr,         N'iara  di^öttinn: 
cUpp  ris,  Pakkräpr,         Jxraell  minn  bazti! 
bi{)  Bo{)vildi         ena  brähvitu, 
gangi  fagrvarif)         vi[>  fo|mr  rof)a.' 


42. 


cEs  [)at  satt,  Bo[)vildr!         es  sogfm  mer 
s^tuf)  it  Volundr         saman  i  holmi?' 


3  —  5  Interpol.   Nd  (so  auch  H  fußn.,   der  vermutet  daß  39,  1.  2  -\- 

40,  1.  2  ursprl.  eine  str.  bildeten).        4  interpol.  Gv2S.  QÜugr]  skapligr? 

Gr  fußn.     nef)an]  ofan  JR  fußn.  (vgl.  jedoch  Hm  2,  1).  5  interpol.  J. 
J>ars  JS,  f)ar  er  R. 

40,  1  =  31,  1.  2  sat  f>ä  eptir  R,  f)ä  eptir  sat  /  (schon  vermutet 
von  E,  Germ.  17,  6  u.  H  fußn.).  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet , 
hier  angesetzt  mit  JS. 

41,  1  ergänzt  mit  BWS,  om.  R;  statt  dessen  bei  MbH  die  Über- 
schrift: Nif>uf)r,  bei  J:  Nifmf)r  kvaf).  2.3  möchte  Gv'2  als  zweite  halbstr. 
mit  40  verbinden.  2  ris  J,  ris[tu]  S,  ristu  R.  minn  J,  minn  [enn]  S> 
minn  enn  R.  bazti  CJS,  bezti  R.  —  ««c/i  2  eine  zeile  ausgefallen  J. 
3.  4  Bq|)v.  -  -  ganga  interpol.  Nd  (!).  3  bif)  J,  bif)  [|)ü]  6',  bif)  f)u  R. 
ena  brähvitu  6r,  meyna  brähvitu  ULHgKRMBGvlBl,  meyna  brähvita  Gr, 
mey  'na  brähvitu  Gc2,  mey  ena  brähv.  S,  mey  brähvita  J,  bräf)la  koma 
(metr.  falsch)  Gv'2  fs.  219a).  das  hsl.  meyna  erweist  sich  schon  durch 
den  sufßg.  artikel  als  verderbt,  außerdem  verstößt  es  gegen  die  reimgesetze. 
4  gangi  HgJ,  ganga  R.  —  Gv*  (a.  a.  o.)  erweitert  4  zu  zwei  Zeilen,  die 
er  mit  42  zu  einer  str.  verbinden  will:  Inn  kvam  hon  Bqf)vildr  |  maer  en 
brähvita  |]  gekk  fagrvarif)  |  vif)  fofmr  röf)a;  vgl.  jedoch  zu  3. 

42,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  atigesetzt  mit  S.  —  vor  3 
fügt  C  ein:  J>ä  kvaf>  f)at  NiJ)Qf>r,  N'iara  drottinn.  3  Er  mit  großem  E 
u.  punkt  vorher  R.     f)at  om.  J.     sagf)i  mer?  H  fußn.  (vgl.  43,  1). 
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B^pvildr  kvap: 
43.  (Satt's  f)at,  Ni[x)[)r!  es  sagfn  J)er: 

Saturn  vit  Volundr         saman  1  holmi 
eina  ogurstund,         äeva  skyldi ! 
ek  vaetr  hpnum         vinna  kunnak, 
ek  vaetr  honum         vinna  mättak.' 


HELGA  KVII>A  HJ0RVARI>SS0NAR. 

(i-) 

Frä  Hjorvarfu  ok  Sigrlinn. 

Hjorvarfjr  het  konungr,  hann  ätti  fjörar  konur:  ein 
het  Alfhildr,  sonr  f)eira  het  Hejnnn;  onnur  het  Saereifn-, 
[)eira  sonr  het  Humlungr;  en  [)rif>ja  het  SinrjöJ),  peira  sonr 
het  Hymlingr.  Hjorvarfn*  konungr  haf£>i  J)ess  heit  strengt 
at  eiga  (ja  konu  er  hann  vissi  vaensta.  Hann  spur{)i  at  5 
Sväfnir  konungr  ätti  döttur  allra  fegrsta,  sü  het  Sigrlinn. 


43  Überschrift:  BQpvildr  kvap  BJS,  Bopvildr  MbH,  om.  R;  statt 
dessen  fügt  C  ein:  pä  kvap  pat  Bgpvildr  ...  1  Satt's  S,  Satt  er  R. 
pat  um.  J.  «nipapr»  R.  es  sagpi  per  R,  pats  SQgpu  per  J.  2  sotum  6', 
sota  R.      «Va/1.»  R.  3  Interpol.  Go2S.     Qgurstund  R,    angrstund   Gr, 

Qgrstund  P.         4.   5    besondere  str.  HgGrHl.  4   oder  5  unecht?  Ez. 

4  Ek  mit  großem  E  &md  punkt  vorher  R.     vinna  om.  RWI. 

Helga  kvipa  Hjorvarpssonar  nur  erhalten  inR  bl.22a,4 —  24a,  12. 
Überschrift:  «fra  hiorv.4  ok  sigrÜN»  (mit  roter  tinte)  R,  was  BS  mit 
recht  nur  auf  den  ersten  abschnitt  beziehen;  Fra  Helga  ok  Svavu.  GrE, 
Helga  kvipa  Haddingjaskata  (epa  Helga  kvipa  en  fyrsta)  K  mit  pap.hss. ; 
Helga  kvipa  Hatingaskapa  R  mit  pap.hss. ;  wie  oben  MBGvHJSHl.  — 
Mit  Simr.  Go  (Udsigt  over  den  nord.  oldtids  heroiske  digtning  s.  81)  HS 
sind  reste  von  vier  besonderen  dicht ungen  von  Helgi  zu  unterscheiden , 
die  erst  der  Sammler  mit  einander  verbunden  hat. 

I  Die  prosa  unbehilflich  u.  gegen  die  Ordnung  der  begebenheiten  ver- 
stoßend, ivas  nicht  mit  BtEGv  den  versehen  von  abschreibem ,  sondern 
mit  HEzS  dem  mangelhaften  gedächtnis  des  Sammlers  zur  last  zu  legen  ist. 
1  fjörar]  «.IUI.»  R,  prjär  E.      «eJN»  R.  2  sonr]  «s.»  R  (ebenso   beide 

male  in  z.  3,   in  z.  7  u.  11).  4    «hylingr»   R.         6  nach  döttur  steht 

in  R  «ven»,  jedoch  durch  punkte  als  delendum  bezeichnet,     allra  fegrsta  R, 
allra  kvenna  fegrsta  K,  kvenna  allra  fegrsta  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  15 
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Ifmnmdr  het  jarl  hans;  Atli  var  hans  sonr,  er  för  at  bifyja 
Sigrlinnar  til  handa  konungi.  Hann  dvalfjiz  vetrlangt  mef) 
Sväfni  konimgi.     Fränmarr  het  Jmr  jarl,  föstri  Sigrlinnar; 

lOdottir  hans  het  Älof.  Jarlinn  ref)  at  meyjar  var  synjat,  ok 
för  Atli  heim.  Atli  jarls  sonr  stö|)  einn  dag  \i[)  lund  nokkurn, 
en  fugl  sat  1  limunum  uppi  yfir  honum  ok  haffri  heyrt  til, 
at  hans  menn  kollufm  vaenstar  konur  paer  er  Hjorvar{)r 
konungr  ätti.    Fuglinn  kvakafji,  en  Atli  hlyddi  hvat  hann 

I5sag[)i;  hann  kva[): 

1.  *Sättu  Sigrlinn  Svafnis  döttur, 
meyja  fegrsta  i  munarheimi? 
f)6t  hagligar  Hjorvarf>s  konur 
gumnum  [)ykki  at  Glasislimdi.' 

Atli  kvaj): 

2.  'Munt  vij)  Atla         I^mundar  sun, 
fogl  fröf)huga[)r !         fleira  maela?' 

Fuglinn  kva[): 

'Munk,  ef  mik  bu{)lungr         blöta  vildi, 
ok  kysk  Jrnts  vilk         ör  konungs  garf)i.' 


8 — 11  Hann  dval[)iz  —  heim  versetzt  Gv  in  die  prosa  nach  str.  4 
Jiinter  f>etta  var  af>r  Atli  foeri),  was  Bt  billigt.  9  fostri  R,   hann  var 

fostri    KB.         10    «alof»   R.         11    Atli   (1)   KBMBGvHJS,   jarlinn   R. 
14  hlyddi  KBPGvHJS,  lyddi  R.       15  sagj)i  R,  kva|)  GrE. 

1  am  äußeren  rande  «f.  q.»  (d.  i.  fuglinn  kvaj))  R;  fogl  kva])  C,  o»k 
edd  cett.  1  Sättu  R,  Satt  f)ü  J.  dottur]  «d.»  R.  2  meyja  fegrsta 
S  fußn.,  mey  ena  fegrstu  HJS,  mey  'na  fegrstu  Gv2,  meyna  fegrstu  R. 
munarheimi  KBMGv2HS,  munar  heimi  T&HgJ,  Munarheimi  GrSimr.  EB 
Gv'CHL  3  t>6t  BMOlsen,  \)6  EBtJS,  £6  er  Gv2  (auch  von  Bt  verm.J, 
])6  f)aer  H,  J)aer  Sv,  J)6  munu?  Gv1,  f)6  eru  R.  komma  nach  konur  BMB 
GvlHl.  4  f)ykki  BMOlsen,  f)ekkjar  (beachtenswert)  C,  f)ykkja  R.  — 
3.  4a  J)ö  eru  hagl.  |  Hjqtv.  konur,  |j  gaman  um  J>ykkja?  H  (s.  323). 
Glasis  lundi  Gv2H,  glasis  lundi  JIHg. 

2  Überschrift:  «a.  q.»  am  äußeren  rande  R;  Atli  kvaf)  HgGrKF 
BCJSHl,  Atli  MbH,  om.  BMLGv.  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Munt 
SoJS,  Mundu  R.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  Überschrift:  «f.  q.»  am 
äußeren  rande  R,  fuglinn  (fugl  C)  kvaf>  HgGrKPBCJSHl,  fuglinn  MbH, 
om.  BMLGv.  Munk  SvS,  Mun  (mit  großem  M  und  punkt  vorher)  ek  R, 
om.  J.  —  ef  bu{)l.  bl.  vildimk?  Sv  (Beitr.  6,  335).  4  kysk  |)ats  villc 
SüJS,  kys  ek  J)ats  ek  vil  R. 
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Atli  kvaf): 

3.  cKjösat  Hjorvar{)         ne  hans  sunu, 
ne  enar  fogru         fylkis  brüj)ir, 
eigi  brüfur         f)aers  bu|)lungr  ä; 

vel  saman  kaupum!         {mt's  vina  kynni.' 

Fuglinn  kvaf): 

4.  cHof  munk  kjösa,         horga  marga, 
gollhyrndar  kyr         frä  grams  bui, 
ef  honum  Sigrlinn         sefr  ä  armi 
ok  önaufmg         jofri  fylgir.' 

Petta  var  äj)r  Atli  fceri;  en  er  hann  kom  heim  ok 
konungr  spur{)i  hann  tifnnda,  kva{)  hann: 

5.  *Hofum  erfif)i,         etki  eyrindi, 
mara  £>raut  öra         ä  meginfjalli; 
urjium  si{)an         Saemorn  va|)a; 

f)ä  vas  oss  synjat         Svafnis  döttur, 
hringum  goddrar,         es  hafa  vildum.' 

Konungr  baf>  at  f>eir  skyldu  fara  annat  sinn;  för  hann 
själfr.  En  er  J)eir  kömu  upp  ä  fjall,  ok  sä  ä  Svävaland 
landsbruna  ok  jöreyki  störa.    Reif)  konungr  af  fjallinu  fram 


3  Überschrift:  «a.  q.»  am  rande  ß,  Atli  kvaf)  HgGrKPBCJSHI, 
Atli  MbH,  om.  EMLGv.  1  Kjosat  SvJS,  Kjosattu  ß.  «hiorvaf)7»  ß. 
sunu  ß,  konu  (acc.  pl.  von  konr!)  Gr.  3  vom  Sammler  an  stelle  einer 
vergessenen  zeile  neu  hinzugedichtet  S.  eigi  ß,  ongar  Gv2  (s.  X).  f)sers  S. 
J)ser  es  J,  f)ser  er  ß.  cäsur  nach  Jiser  HgKRMBGvJ.  4  vel  saman 
kaupum  G,  s.  k.  vel?  Sv  (Beitr.  6,  340),  k.  vel  saman  («samaN»)  ß.  f)at's 
SvJS,  |>at  er  ß. 

4  Überschrift:  «i.  q.»  am  rande  ß,  fuglinn  (fugl  J")  kvaf>  HgGr 
KPBCJSHl,  fuglinn  M>ü,  om.  BMLGv.  1  munk  Ät?J5,  mun  ek  ß. 
2a  =  ^rA;  23,  Ib.         4  6nauf>ug  5,  önauf>ig  ß. 

Prosa  nach  4:   vgl.  zur  einl.  prosa  z.  8 — 11.  2  kvaf)  hann  KR 

MBGv-J,  hann  kvaf)  it.  punkt  vorher  ß. 

5,  1.  2  Schluß  einer  verlorenen  str.?  Gv'2.  1  y#Z.  />>*&  9,  1.  10,  1. 
erfifü]  «erfi»  ß.  etki  SvS.  en  ekki  K,  ok  ekki  R.  2 — 5  ursprl.  besond. 
str.?  Gv2.  2  ora  ß,  ossa  B.  3  unecht  S,  om.  E.  «se  morn»  ß, 
samorn  HgGrPB.       4  f)ä  ß,  fiar  i/#.      5  Interpol.  J.    hafa  JS,  ver  hafa  ß. 

Prosa  nach  5:  1  for  ß,  ok  för  Gv.  2  wac/i  Svävaland  setzt  B  komma 
und  fügt  hinzu:  sä  J)eir  (zurückgenommen  von  BtJ.  3  komma  nach  stora 
7/M.     Keif)  wu'£  großem  R  w.  punkt  vorher  ß,  reif)  fw.  komma  vorher)  B3f. 

15* 
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1  landit  ok  tök  nättböl  vif)  ä  eina.  Atli  helt  vor})  ok  för 
5  yfir  äna ;  hann  f ann  eitt  hüs.  Fugl  mikill  sat  ä  hüsinu  ok 
gaetti,  ok  var  sofnaf>r.  Atli  skaut  spjöti  fuglinn  til  bana,  en 
i  hüsinu  fann  hann  Sigrlinn  konungs  döttur  ok  Älofu  jarls 
döttur  ok  haff)i  J)aer  bäfmr  braut  me[)  ser.  Fränmarr  jarl 
haff)i  hamaz  i  arnar  liki  ok  varit  j)aer  fyr  hernum  mef) 
lOfjolkyngi.  Hröfmiarr  het  konungr,  bi{)ill  Sigrlinnar;  hann 
drap  Svävakonung  ok  haffri  raent  ok  brent  landit.  Hjor- 
var[)r  konungr  fekk  Sigrlinnar,  en  Atli  Alofar. 


(ii.) 

Hjorvarpr  ok  Sigrlinn  ättu  son  mikinn  ok  vaenan; 
hann  var  fogull,  ekki  nafn  festiz  vij)  hann.  Hann  sat 
ä  haugi,  hann  sä  ri{)a  valkyrjur  niu,  ok  var  ein  gofugligust; 
hon  kvaf): 

(i.  *Sif)  munt,  Helgi!         hringum  rä[)a, 
rikr  rögapaldr,         ne  Rofnilsvollum 
—  orn  göl  ärla  —         ef  ae  f)egir, 
|)öt  harf)an  hug,         hilmir !  gjaldir.' 

Helgi  kvaf): 
7.  cHvat  laetr  fylgja         Helga  nafni, 
brüf)r  bjartlituf)!         alls  bjöf)a  raef)r? 


5  «hus»  R.  9  hafj)i]  «hafi»  R.  arnarliki  HgRM.  fyr  MBHSHI. 
fyrir  HgGrGcJ,  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  11  Svävakonung  LGvJSHl, 
Svävakonung  Gr,  Svava  konung  MMbH,  Svava  konung  TiHgKB,  Svafni 
konung  EP. 

II  einl.  prosa:  1  HJQrvar[>r  mit  sehr  großem  H  am  beginn  einer 
neuen  zeile  R  (am  Schlüsse  derselben,  durch  ein  veriveisungszeichen  ab- 
getrennt, das  letzte  wort  des  ersten  abschnitts  «alofar»  ,  das  in  der  vor. 
zeile  nicht  mehr  platz  gefunden  hatte).  Kein  absatz  bei  HgGrKRMLPHl, 
bei  Mb  nur  gedankenstrich. 

6  Überschrift:  Valkyrja  kva{)  C.  1  munt  SvJS,  mundu  R.  2  Rq£)u1s- 
vQllum  GrBGvHCJSHl,  RoJ>uls  v.  RMLMb,  rofmlsv.  KP,  rof)uls  v.  RHg. 
3a  nur  in  kommata  eingeschlossen  Gr,  zwischen  doppelpunkt  u.  komma  R. 
3  b  ef  SvJS,  ef  Jm  R.  4  \)6t  SvJS,  J)6ttu  R.  hilmis  R  (schon  vermutet 
von  Gr  fuß  n.J. 

7  über schrift :  «q.»  am  rande  R  (das  vorausgehende  h  wegge- 
schnitten), Helgi  kvaj)  BCJSHl,  Helgi  MbH,  Hann  kvaj)  HgGrKP,  om. 
RMLGv.       1  laetr  SvJS,  laetr  |>ü  R.       2  alls  SvJS,  alls  Im  R. 
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Hygg  fyr  ollum         atkvaefmm  vel! 
j)ikk  eigi  fmt,         nema  {)ik  hafak.' 

Valkyrja  kva{): 

8.  *Sver{)  veitk  liggja         i  Sigarsholmi 
fjorum  faeri         an  fimm  togu; 

eitt  es  peira         ollum  betra, 
vignesta  bol,         ok  varit  gulli. 

9.  Hröpr's  i  hjalti,         hugr's  i  mifrju, 
ögn's  i  ocldi         J>eims  eiga  getr; 
liggr  mef)  eggju         ormr  dreyrfai'f)r, 
en  ä  valbostu         verpr  naj)r  hala.' 

Eylimi  het  konungr,  döttir  hans  var  Sväva,  hon  var 
valkyrja  ok  reif)  lopt  ok  log.  Hon  gaf  Helga  nafn  {>etta 
ok  hliffri  honum  opt  si[>an  1  orrostum.     Helgi  kva|) : 

10.  cEstat,  Hjorvar[)r!         heilräj)r  konungr, 
folks  oddviti,         {>6t  fraegr  sei'r; 
lezt  eld  eta         jofra  byg[)ir, 
en  angr  vif)  [)ik         etki  gorfm. 


3  Hygg  SvJS,  Hygg  fm  R.  fyr  HfjGrMBGvHCJSHl,  für  K,  for  #, 
abbrev.  R  (ebenso  18,  1.  19,  2.  3).  4  {>ikk  eigi  SvJS,  J)igg  ek  eigi  R, 
[>ikkat  ek  #ü2.     |)ik  hafak  Gv*SvJS,  ek  Jjik  hafa  R. 

8  Überschrift:  in  R  am  rande  rest  eines  q  sichtbar,  das  vorher- 
gehende weggeschnitten;  Valkyrja  kva{3  BCJSHl,  Valkyrja  MbH,  Hon 
kvaj)  HgGrKP,  om.  RMLGo.  1  veitk  J"S,  veit  ek  R.  2  fseri  GJS, 
«fcjra»  Rß,  fsera  rfie  w5r.  ausgg.  «fimtogo»  R.  3  feeme  interp.  nach 
betra  PBGoHGHl.         4  fceiwe  mterp.  Mac7t  bcjl  GrMBGvHHl. 

9  Hr6J)r's  6r  ??ac/i  eiwer  Vermutung  von  Gv2  (s.  220a),  der  auch  heill, 
heipt,  hildr  und  hungr  erwägt:  Hringr's  SvJS,  Hringr  er  R  (aber  zu  bugr 
und  ögn  paßt,  was  auch  Bt  fühlte,  nur  ein  drittes  abstr actum) .  Blmel- 
mann  (Das  altengl.  Menologium,  Berl.  diss.  1902,  s.  65)  vermutete:  Hjaldr 
es  i    hringi.      hugr's  ScJS,    hugr  er  R,    hugrö  es    VC  (gegen  die  metriin. 

2  ogn's   SvJS,    ogn  er  R,    Qnn  er  V,    oenn  es   C.     peims   JS,    J>eim  er  R. 

3  dreyrfa'ipr  ScJS,   dreyrfapr  I{.         4  valbQstum?   GrHS  (vgl.  Sdr  6,  3). 

10  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Simr.  ein  drittes  bruchstück.  1  Estat 
ScJS,  Ertattu  R.  2a  =  HH  II 11,  1b,  vgl.  Grp  43,  Ib.  53,  Ib.  2b  f)6t 
JS,  jtottu   R.     sei'r  JS,  ser  R.       3  lezt  SvJS,  leztn  R.     eta  R,  eyf)a   Hg. 

4  en   ScJS,  enn  peir  R. 


2oO  Helga  kvif>a  HJQrvar|)ssonar. 

11.  En  Hröpmarr  skal         hringum  rä[)a 
peim  es  ottu         örir  ni[)jar; 
sä  sesk  fylkir         faest  at  lifi, 
hyggsk  aldaupra         arfi  räpa.1 

Hjorvarpr  svarapi  at  hann  mundi  fä  lip  Helga,  ef 
hann  vill  hefna  möpurfopur  sins.  Pä  sötti  Helgi  sver{)it 
er  Sväva  visaf)i  honum  til.  Pä  för  hann  ok  Atli  ok  feldu 
Hröfnnar  ok  unnu  morg  prekvirki. 


(HL) 

Hann  drap  Hata  jotun,  er  hann  sat  ä  bergi  nokkuru. 
Helgi  ok  Atli  lägu  skipum  i  Hatafirpi.  Atli  helt  vorp  enn 
fyrra  hlut  naetrinnar.     Hrimgerf)r  Hatadöttir  kvap: 

12.  cHverir'u  holf)ar         i  Hatafirpi? 

skjoldum's  tjaldat  ä  skipum; 
froknla  lätij),         f ätt  hykk  ypr  seask  : 
kennip  mer  nafn  konungs.' 

Atli  kvaj): 

13.  cHelgi  hann  heitir,         en  pü  hvergi  matt 

vinna  grand  grami; 


11,  4  aldaupra  arfi  R,  aklaupa  arfi  J  (schon  vermut.  von  VGu*S), 
aldauj)a-arfi  C.     ra])a  BtS  (vgl.  Hov  16,  1  Fm  16,  3),  at  ra{m  R. 

Prosa  nach  11:  svarajri HgGrPhotHl,  svar ar  KRMBGvHJS,  «sv.s»  R. 
2  nach  sins  punkt  u.  gedankenstrich  B.  pk  mit  großem,  in  den  rand 
hinausgerückten  p  R.  3  hann  HgGrKRMBGvHS ,  hon  ~RHl  (vgl. 
jedoch  II,  352). 

III  einl.  prosa:  kein  absatz  KHgGrKRMBJHl.  3  hlut  GvHJS, 
lut  R. 

12—30  diese  strr.  versieht  J  mit  der  Überschrift:  Hrimger^armol. 

12  Überschrift:  Hriragerl)r  kvaf)  C.  1  Hverir'u  S,  Hverir'ü  J, 
Hverir  ro  R.  2  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt  (cäsur  nach  tjaldat)  HgRKM. 
skjoldum's  JS,  sk.  er  R.  skipum  EBGvCJ  (schon  vermutet  von  R  faßn.), 
skipum  [yprum]  S,  skipum  yprum  R.  3  froknla  S,  fröknliga  R.  hykk  S, 
hygg  J,  hygg  ek  R.         4  nafn  konungs  R,  konungs  nafn  HS. 

13  Überschrift:  «Atli  q.>  in  der  zeile  R,  Atli  kvaj)  HgGrKRML 
PBGvCJSHl,  Atli  MbH.  1  hann  in  klammern  S,  om.  J.  heitir  R, 
lieitr  J. 
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jarnborgir'ü         of  oplings  flota, 
knegut  oss  folur  fara.' 

Hrimgerpr  kvap: 

14.  cHve  pü  heitir,         halr  enn  ämptki? 

hve  f»ik  kalla  konir? 
fylkir  per  truir,         es  pik  1  fogrum  laetr 
beits  stafni  bua.' 

Atli  kva|>: 

15.  cAtli  heitik,         atall  skalk  per  vesa, 

mjok  emk  gifrum  gramastr ; 
ürgan  stafn         ek  lief  opt  buit 
ok  kvalpar  kveldripur. 

16.  Hve  pü  heitir,         häla  nägropug? 

nefndu  pinn,  fäla,  fopur! 
niu  rostum         es  skyldir  neparr  vesa, 
ok  vaxi  ä  bapmi  barr!' 

Hrimgerpr  kvap: 

17.  'Hrlmgerpr  heitik,         Hati  nefnclisk  fapir, 

pann  vissak  ämotkastan  jotun : 


3  jarnborgir'ü  G,  jarnborgir  ro  I&HgGrBKMBGvCHl,  jarnborgir  eru  H, 
•earnborgir  eru  J,  isamborgir  eru  S.  cäsur  nach  jarn-  (isarn-,  earn-)  borgir 
HSJ.  of  JS,  uro  R.  nach  «a/plings»  stand  in~R  noch  «scip»,  doch  ward 
das  wort  unter  punktiert  u,  später  radiert. 

14  Überschrift :  Hrimgerpr  kvap  HgGrKPBCJS,  Hrimgerpr  H. 
om.  TiGv  (dagegen  schiebt  R  nach  heitir  in  z.  1  ein:  «q.  hrimger.»,  ebenso 
kva{)  -Hrimgerpr  BMLMbBl).  1  f>ü  B  fußn.  GvCS  (vgl.  15,  1.  16,  1), 
pik  R.     heitir  R,  heitr  J. 

15  Überschrift:  Atli  kvap  HgGrKPBCJS,  Atli  MbHHl,  om, 
KRMLGv.  1  heitik  S  fußn,,  heitk  J,  ek  heiti  R.  skalk  JA,  skal  ek  R. 
2  emk  JS,  «emec»  R.  3  ek  hef  S,  hefk  JS  fußn.,  ek  hefi  R.  büinn  1' 
(230b). 

16,  1  heitir  R,  heitr  J.  2  nefndu  R,  nefnfdu]  S,  nefn  J.  3  es 
om.  J.  skyldir  J,  [pü]  skyldir  S,  pu  skyldir  R.  cäsur  nach  pü  K,  nach 
skyldir  Hg.         4  om.  Hg.     vaxi  G,  vaxi  per  R,  oxi  per  J". 

17  Überschrift:  Hrimgerpr  kvap  HgGrKPBCJS,  Hrimgerpr  MbHHl, 
om.  nRMLGv.  1  heitik  S  fw/ft?,,  heitk  «7,  ek  heiti  R,  nefndisk  £ 
(wodurch  der  verstoß  gegen  die  reimgesetze  beseitigt  u.  zugleich  völlige 
Übereinstimmung  zwischen  frage  u,  antwort  erzielt  wird),  het  minn  R. 
2  vissak  Gv2JS,  vissa  ek  R. 
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margar  brüjnr         hann  let  frä  bu'i  teknar, 
unz  hann  Helgi  hjö.' 

Atli  kvaf): 

18.  cPü  vast,  häla!         fyr  hilclings  skipum 

ok  lätt  1  fjarfmr  mynni  fyrir; 
raesis  rekka         es  vildir  Ron  gefa, 
ef  kvaemit  i  {werst  f)vari.' 

Hrimgerbr  kva{>: 

19.  (Dulif)r  est,  Atli!         draums  kvej)k  [)er  vesa, 

siga  laetr  br^mn  fyr  braar; 
mofnr  min         lä  fyr  mildings  skipum, 

ek  drekfm  Hlo{)var{)s  sunum  i  hafi.? 


Atli  kvaj): 


19a. 


Hrimgerbr  kvaji: 
20.  'Gneggja  myndir,  Atli!         ef  geldr  ne  vaerir, 
brettir  sinn  Hrimgerbr  hala; 
aptarla  hjarta         hykk  at  [ritt,  Atli!  sei", 
J)öt  hafir  reina  rodd.' 

3  hann  in  Mammern  S,  om.  J.     cäsur  nach  let  HgKBM. 

18  Überschrift:  Atli  kvap  HgGrKPBCJS,  Atli  MbHHl,  om. 
lXBMLGv.  1  skipum  R,  skipum  Hg.  2  ok  lätt  om.  J.  fyrir  MGv 
HCJS,  fyr  HgGrBHly  für  K,  for  (u.  das  wort  zur  folg.  seile  gezogen)  Bf 
abbrev.  R.  3  komma  nach  rekka  B.  es  G,  es  [f)ü]  S,  es  Jiü  R,  om.  J. 
4  ef  G,  ef  ber  R. 

19  Überschrift:  ivie  17.  1  vgl.  Hell  7,  1.  est  J,  est[u  nü]  £, 
ertu  nü  R.  kvej)k  J£,  kvef>k  ek  R.  2  Iffitr  J,  ketr  [büj  6\  Iretr  fm  R. 
braar  5,  braar  J,  brär  R.  3  cäsur  nach  la  HgKBMBGvHl.  4  HloJ)- 
var{)3  MEGvHJS,  «hkvfcvarz»  ÜBCHl,  Lau^vis  A%  HloJ)vars  Ssför, 
HloJDvers  i?. 

19a  ZücÄe  m  R  meifti  angedeutet;  der  aus  fall  einer  str.  angesetzt  mit 
BtGvIIS. 

20  Überschrift:  wie  17.  1  myndir  Atli  G.  myndir  [[>ü  Atli]  S, 
myndir  [Atli]  J,  myndir  Jm  Atli  R.  ef  J,  ef  [bu]  S,  ef  {)ü  R,  3  aptarla 
R.  opt  arla  Hg.  hykk  S,  hygg  «/,  hygg  ek  R.  sei  £,  sei  J,  se  R. 
4  J>6t  J,  f)6t  [J)u]  £,  bottu  KB,  J>6tt  Jm  R,  reina  BtGü^VHCJSHl 
(vgl.  21.  1),  ramraa?  B  fußn.  Gvl  (aber  s.  195a  reina),  hreina  R.    <rcvd»R. 
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Atli  kvafr. 

21.  *Reini  munk  f>er  f>ykkja,         ef  |)ü  reyna  knätt 

ok  stigak  land  af  legi; 
oll  mimt  lemjask,         ef  mer's  alhugat, 
ok  sveigja  frinn,  Hrimger{)r !  hala.' 

Hrimgerf)r  kvaf>: 

22.  cAtli!  gakk  ä  land,         ef  afli  treystisk, 

ok  hittumk  i  vik  Varins; 
rifja  retti         es  mimt,  rekkr  !  faa, 
ef  \m  mer  f  krummur  komr.' 

Atli  kvaf): 

23.  ^Munkak  ganga,         äf)r  gumnar  vakna, 

ok  halda  of  visa  vorf); 
esa  mer  orvaent         naer  öru  komir, 
skars!  upp  und  skipi.' 

Hrimger{)r  kvaf): 

24.  Taki  [)ü,  Helgi!         ok  bot  vif)  Hrimgerjü, 

es  lezt  hoggvinn  Hata; 
eina  nott         knä  hon  hjä  jofri  sofa, 
J)ä  hefr  hon  bolva  botr.' 


21  Überschrift:  wie  IS.  1  Reini  BtGv9-VHCJSHl,  Remri  PB 
(fußn.J  Gv1,  «Renn»  R.  munk  J)er  JS,  mun  ek  J)6r  RC  ('viell.  richtiger1  H 
fußn.J,  mun  J)er  ek  R.  \)\\  in  klammem  S,  om.  J.  2  stigak  Gv2JS, 
stiga  ek  R.  land  BeGv^HJS  (vgl.  26,  4.  Ghv  13,  4.  Sg  67,  3),  ä  land  R. 
3  munt  J,  muntfu]  S,  muntu  R.  mer's  JS,  mer  er  R.  4  Hrimgerfu' 
hala  EBGvHCJS  (vgl.  20,  2),  hala  Hrimg.  R, 

22  Überschrift:  wie  17.  1  gakk  J,  gakk  [[du]  S,  gakk  Jm  R. 
ef  R,  ef  f>u  RC.  treystisk  R,  treystir  R,  truir  C.  2  varins  Hg.  3  es 
om.  J.  raunt  J,  [\)\\]  munt  S,  Jdü  munt  R.  faa  S,  faa  J,  fä  R.  4  fra 
in  Mammern  S,  om.  J.     krummur  GvHJ,  krymmur  R. 

23  Überschrift:  wie  18.  1  Munkak  S,  Munka  J(?  S fußn.J,  «Mvnea 
(ca  fast  ausradiert)  ee»  R.  Munkat  ek  Gv'2,  Munka  ek  cett.  3  esa  morj 
erumka?  S  (fußn.J.  komir  GvBtHS,  «kQffir»  R,  komr  HgGrKRMBCJHl. 
Iceine  interp.  am  versende  GrKRMBGv^CJHL  4  skars  £,  skass  R. 
keine  interp.  nach  skass  GrKRMBCJHl.     und  JS,   undir  R. 

24  Überschrift:  Hrirngerpr  kvaf)  KBGvCJS,  Hrimgerjjr  MbHHl, 
om.  HHgGrRMLP  (HgGrP  weisen  also  die  str.  noch  dem  Atli  zuj. 
1  ok  in  klammern  S,  om.  E.  2  lezt  J,  [[m]  lezt  S,  \n\  lezt  R.  3  hon 
in  klammern  S,  om.  J.     cäsur  nach  hon  HgKRMHl.     4  hefr  JS,  hetir  R. 


^<34  Helga  kvijDa  HJQrvar|)ssonar. 

Helgi  kvaf) : 

25.  <Lof)inn  heitir  es  J)ik  skal  eiga  —     lei[>  est  mannkyni  — 

sä  byr  f  Polleyju  fmrs, 
hundviss  jotunn,         hraunbua  verstr: 
sä's  f)er  makligr  mapr.' 

Hrimgerfn-  kvaf): 

26.  <Hina  vilt  heldr,  Helgi!         es  ref)  hafnir  skofm 

fyrri  n<J)tt  mef>  firum; 
[marggollin  maer         f)öttumk  magni  bera; 

her  ste  hon  land  af  legi 

ok  festi  y[)varn  flota;] 
hon  ein  f)vi  veldr,         es  ek  eigi  mäk 

bu[)lungs  raonnum  bana.1 

Helgi  kvaf) : 
21.  *Heyr  nü,  HrimgerJ)r!         ef  ek  boti  harma  j)er, 
seg  [m  gorr  grami : 
vas  sü  ein  väetr         es  barg  of)lings  skipum, 
efm  föru  [)aer  fleiri  saman?' 

Hrimgerj)!1  kvaf): 
28.  cPrinnar  niundir  meyja,         [jo  reif)  ein  fyrir 
hvit  und  hjalmi  maer ; 


25  Überschrift:  Helgi  kvaf)  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  Mb II Hl,  om. 
RRML.  1  heitir  R,  heitr  J.  heitir  es  Interpol.  Gr  (?  H)  S,  om.  P 
(vgl.  jedoch  Skm  35,  1).  es]  «erc»  R.  es  —  eiga  om.  J.  leij>  est  J, 
leif)a  Gr  (fußn.J,  leif)  est[u]  S,  lei{>  ertu  R.         4  sä's  JS,  sa  er  R. 

26  Überschrift:  lirimgerf)r  kvaf)  HgGrKPBGvCJS,  Hrimgerfrr 
MbH  Hl,  om.  RRML.  1  vilt  S,  vildu  R.  Helgi  in  klammern  S,  om.  J. 
3— 5  Interpol.  HJS.  3  <margulliN»  R.  f)öttumk  G,  mer  J)6tti  R.  magni 
E,  miklu  C,  afli  R.  4  land  R,  ä  land  Gr.  5  festi  G,  festi  sva  R. 
yjjarn  R.  6.  7  besondere  str.  HgGrGvHl.  6  Hon  mit  großem  H  ?<. 
punkt  vorher  R,  m  klammern  S.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  —  es  ek  mäkak 
Gv-,  es  Hrimgerf)r  mäat?   6rt)2  (s  220b). 

27  Überschrift:  Helgi  kvaf)  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRML.  1  Heyr  J.  Heyr  Q)u]  5,  Heyr  {)ü  R.  nü  om.  J.  ek  bgfti  R, 
b0tik  J  (?  S  fuß  n.J.        4  f)aer  om.  J. 

28  Überschrift:  wie  26.  1  J>rinnar  S,  fbrennar  R,  niundir  RRB 
GvHCJSHl,  mundir  HgGrKM.  meyja  in  klammern  S,  om.  J.  fyrir 
HgGrMGvHCJS,  fyr  BHl,  für  K,  for  i2,  rtd&rey.  R. 
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marir  hristusk,         stö[)  af  raonum  f)eira 
dogg  i  djüpa  dali, 
[hagl  I  hova  vifm, 
fmfmn  komr  me[)  oldum  är, 
allt  vorumk  leitt  es  leitk.1] 

Atli  kvaf>: 

29.  *Lit  nü  austr,  Hrimgerf)r !         en  {)ik  lostna  hefr 

Helgi  helstofum : 
vatni  ä         borgit's  of)lings  flota 

ok  siklings  monnum  et  sama.' 

Helgi  kva[>: 

30.  T)agr's  nü,  Hrimger^r!         en  f)ik  dvalf>a  hefr 

Atli  til  aldrlaga ; 
hafnarmark         [>ykkir  hlogligt  vesa, 
[)ars  i  steins  liki  stendiv 


(IV.) 

Helgi  konungr  var  allmikill  hermaj)r.  Hann  kom  til 
Eylima  konungs  ok  ba[i  Svävu  döttur  hans.  Pau  Helgi  ok 
Sväva    veittuz   värar   ok    unnuz    furfm  mikit.     Sväva  var 


3b— 6    Interpol.   J.  4    Interpol.   LEz   (vgl.    Vm   14,  4).      dala    C. 

5 — 6  eine  langzeile  GrE.  5—7  Interpol.  BmS.  6  Interpol.  L.  Qldum  R, 
liQlJ)um  E.  —  vor  7  eine  halbzeile  ausgefallen  J.  7  vQrumk  G,  vas 
mir  «7,  var  mor  J)at  R.     es  leitk  G,  |)ats  leitk  J,  er  ek  leitk  R. 

29  Überschrift:  Atli  kvaj)  HgGrKPBGvHJS,  Atli  Hl,  Helgi  kvaf) 
GvlJ,  Helgi  MbH,  om.  RBML.  1  Lit  nü  austr  Cr,  Lit[tu  nü]  austr  S, 
Littu  nü  austr  H,  Austr  lit  J",  Austr  littu  nü  R.  en  WnS  (vgl.  30,  1), 
ef  R.  hefr  R,  hefir  H.  3  vatni  ä  £  fußn.,  ä  landi  ok  a  legi  (laugi  6r/') 
Gr  (fußn.)  EBGvHC,  a  landi  ok  ä  vatni  R.  Qj>lings  R,  lof[)ungs  Gr 
(fußn.)  EBGvHCJ. 

30  Überschrift :  Helgi  kvaf)  6ry-£,  Atli  kva[i  GvlJ,  Atli  i/,  om. 
RHgGrKBMLMbPBCHl  (HgGrKPBCHl  weisen  also  die  str.  dem  Atli 
zu).  1  Dagr's  S,  Dagr  er  R.  hefr  JS,  hefir  R.  3  eäsur  nach  pykkir 
HgKRMBGvHl.        4  {)ars  G,  f>ars  [I>ü]  6',  l)ars  [jü  R. 

IV  cm?,  prosa:  einen  neuen  abschnitt  statuieren  nur  GvHJS. 
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heima  mef)  fef>r  sinum,  en  Helgi  1  herna{)i ;  var  Sväva  val- 
ökyrja  enn  sein  fyrr.  He£>inn  var  heima  mej)  fojmr  sinum, 
Hjorvarfri  konungi,  i  Nöregi.  Hefrinn  för  einn  saman  heim 
ör  skögi  jölaaptan  ok  fann  trollkonu;  sü  reif)  vargi  ok  haff)i 
orma  at  taumum  ok  bauf)  fylgf)  sina  Hefmi.  cNei'  sagjri  hann. 
Hon  sagf)i:  ^Pess  skaltu  gjalda  at  bragarfulli.'    Um  kveldit 

10  väru  heitstrengingar :  var  framleiddr  sonargoltr,  logfm 
menn  J>ar  ä  hendr  sinar  ok  strengfm  menn  f)ä  heit  at  bragar- 
fulli. Hefrinn  strengt  heit  til  Svävu  Eylima  döttur,  unnustu 
Helga  bröjrnr  sins,  ok  i{)raj)iz  svä  mjok,  at  hann  gekk  ä 
braut  villistigu  suf>r  ä  lohd,   ok   fann  Helga  bröfmr  sinn. 

15  Helgi  kva{): 

31.  cKom  heill,  Hefrinn!         hvat  kant  segja 
nyra  spjalla         6r  Nöregi? 
hvi's  [)er,  stillir!         stokt  6r  landi, 
ok  est  einn  kominn         oss  at  finna?' 


Hepinn  kvaj): 

32.  Hofumk  miklu  glöpr         meiri  söttan, 
an,  bropir!  per         boeta  mcettak: 
ek  hef  korna         ena  konungbornu, 
brüf)i  f)ina         at  bragarfulli.' 


7  «troll  |  kono»  R.  9  Hou  sagjri  KR  cett,  Hon  segir  HgGr,  «ho.  s.»  R. 
10  varu  PS,  cru  K,  oru  R.         13  Helga  om.  HgGrE. 

31,  1  Kom  SvJS,  Kom^u  R,  kant  SvJS,  kantu  R.  2  Nöregi]  norf)r- 
vegi  Go2.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R,  «steyct»  R.  4  ok  est]  hvi'st?  £ 
faß n.  (vgl.  prk  6,  2).  «komi»  R.  oss]  «oer»  (doch  über  dem  c  ein  s 
nachgetragen)  R. 

32  Überschrift:  Beginn  kvaj)  HgGrKPBCJS,  HeJ)inn  MbHHl, 
om.  HKMLGv.  —  vor  1  eine  langzeile  ausgefallen  B  (fußn.)  EHJ ;  E 
ergänzt:  pa  kvaj)  Jjat  He].)inn  |  harf)raf)r  konungr,  J :  Erumka  stillir  |  stokt 
ör  landi.  1  Hofumk  SvS,  Mik  hefr  J,  Mik  hefir  R.  2  versuchsweise 
ergänzt  G:  der  ausfall  einer  langzeile  wird  hier  mit  recht  angenommen 
von  BtS;  Bt  ergänzt:  an  ek  |)er  bre[)ir  |  böta  megak,  später  (Stud.  175, 
Helgedigt.  309)  hat  er  die  ersten  beiden  zeilen  folgendermaßen  hergestellt: 
Mik  hefir  miklu  |  meiri  sottan  |j  glöpr  an  bro|)ir  |  böta  megak  —  beide 
versuche  sind  aber  metr.  unmöglich.         3  hef  JS,  hefi  R.     «k^rna»  R. 
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Helgi  kvaji): 
3  J.  cSakask  eigi  pü !         sonn  munu  verpa 
0I1119I,  Hepinn!         ykkur  beggja: 
mer  hefr  stillir         stefnt  til  eyrar, 

[priggja  nätta  skylak  par  koma;] 
erumk  if  ä  pvi,         at  aptr  komak. 
[pä  ma  at  göpu         gorask  slikt,  ef  skal.] 

Hepinn  kvap: 

34.  cSagpir,  Helgi!         at  Hepinn  vaeri 
göps  verpr  frä  per         ok  gjafa  störra: 
per  es  somra         sverp  at  rjö[)a, 

an  frip  gefa         fiondum  pinum.' 

Pat  kvap  Helgi,  pviat  hann  grunapi  um  feigp  sina, 
ok  pat  at  fylgpur  hans  hofpu  vitjat  Hepins,  pä  er  hann  sä 
konuna  ripa  varginum.  Alfr  het  konungr,  sonr  Hröpmars, 
er  Helga  hafpi  voll  haslapan  ä  Sigarsvelli  ä  priggja  nätta 
fresti.     [Pä  kvap  Helgi:  5 

35.  cReip  ä  vargi,         es  rokvit  vas, 
fljöp  eitt  es  hann         fylgju  beiddi; 

33  Überschrift:  Helgi  kvap  HgGrKPBCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
ViBMLGo.  1  Sakask  eigi  R,  Sakaska  (metr.  falsch)  Gv2.  2  ykkur  S 
(QI1119I  ykkur  beggja  'was  beim  gelage  zwischen  euch  beiden  verhandelt 
ivurde'?),  okkur  R.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J.  3 — 6  be- 
sondere str.  GrGoJ  ('viell.  richtig'  B  fußn.J.  3  mer  mit  kleinem  m, 
doch  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefir  R.  stefnt  B  (fußn.J  BGvHCJS, 
«steyct»  R  (dem  Schreiber  lag  noch  31,  3  im  sinne).  4  Interpol.  HS. 
5  erumk  if  GS,  if  erumk  SvJ,  if  er  mer  R.  aptr  komak  ScJS,  ek  aptr 
koma  R.       6  Interpol.  HS.     pa  R,  po  C. 

34  aus  einem  andern  abschnitte  des  cyklus  fälschlich  hierher  geraten  S. 
—  Überschrift:  Hepinn  kvap  HgGrKPBCJ,  Hepinn  MbHHl,  om. 
RBMLGvS.         1  Sagpir  SoJS,  Sagpir  pü  R.     Hepinn  R,  Hropmarr  C. 

Prosa  nach  34:  1 — 5  (pat  kvap  —  fresti)  setzen  BGv  zwischen  str.  35 
u.  die  darauf  folgende  prosa.  1 — 3   (pat   kvap  —  varginum)   setzt  K 

hinter  str.  33.  1  «pat  (mit  kleinem  p)  q.»  R.  3—5  (Alfr  —  fresti)  setzt 
K  zwischen  str.  35  u.  die  darauf  folg.  prosa.  3  mit  Alfr  beginnen 
BGvH  einen  neuen  absatz.  sonr]  «s.»  R.  5  pa  kvap  Helgi  R,  Helgi 
kvap  (als  überschr.  zu  str.  35)  KC. 

35  aus  dem  teile  des  liedes  den  die  einleitung  zu  IV  paraphrasiert 
fälschlich  hierher  geraten  Bosselet  S.  1  «rek  |  vip»  R,  rek  vip  HgGr. 
2  eitt  es]  eitt's  J.     hann  R,  Hepin  B  (fußn.J  BGvHCJ. 
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hon  vissi  f)at,         at  veginn  mundi 
Sigrlinnar  sunr         ä  Sigarsvollum.] 

Par  var  orrosta  mikil  ok  fekk  {)ar  Helgi  banasär. 

36.  Sendi  Helgi  Sigar  at  rifm 
ept  Eylima  eingadöttur: 
cBif)  bräf)liga         büna  verfm, 
ef  vill  finna         fylki  kvikvan.' 

Sigarr  kvaf>: 

37.  cMik  hefr  Helgi         hingat  sendan, 
vif)  f)ik,  Sväva!         sjalfa  at  maela; 
J)ik  kvazk  hilmir         hitta  vilja, 
äj)r  itrborinn         ondu  tyndi.' 

Sväva  kva[>: 

38.  cHvat  varf)  Helga         HjorvarJ)s  syni? 
mer's  har[)liga         harma  leitat; 

ef  hann  saer  of  lek         ef)a  sverf)  of  beit, 
f)eim  skalk  gumna         grand  of  vinna.' 

Sigarr  kva{): 

39.  Teil  1  morgun         at  Frekasteini 
bujüungr  säs  vas         baztr  und  sölu ; 

3  «vegl»  R.        4  «vqIIü»  aus  «velli»  corr.  R.  —  Sigarsvelli  K. 

Prosa  nach  35:  H  setzt  diese  zeile  in  die  prosa  nach  str.  34 
{zwischen  fresti  und  pa  kvaj)  Helgi). 

36,  2  ept  SvJS,  eptir  R.  eingadöttur  CSBl,  einga  döttur  R.  SC  fügt 
als  Überschrift  hinzu:  Helgi  kvaj).  Bi|)  B  (doch  von  Bt  zurückgenommen ) 
Gv^-CJS,  b'i\n-  R.  bräj)liga  HgGvJS,  bialliga  R.  büna  edd,  bünir  R. 
4  vill  SvJS,  hon  vill  R, 

37  Überschrift:  Sigarr  kvaj)  HgGrKPBGvCJS,  Sigarr  MbH,  om. 
RBMLHl.  1  hefr  JS,  hefir  R,  3  kvazk  («qvaf>»  u.  z  darüber  ge- 
schrieben) R,  kvaj)  M. 

38  Überschrift:  Sväva  kvaj)  HgGrKPBGvCJS,  Sväva  MbHHl, 
om.  B.BML.  1  Hvat  varp]  «Hvar|>»  R.  2  mer's  JS,  erumk  Sv, 
mer  er  R.  3  soer  R,  sär?  B,  sax  Gv  (nach  vermut.  von  B  fußn.J.  of 
(1.  2)  JS,  um  R,         4  skalk  SvJS,  skal  ek  R.     of  JS,  um  R. 

39  Überschrift:  Sigarr  kvaf)  HgGrKPBGoCJS,  Sigarr  MbHHl, 
om.  RBML.  1  Fell  fft-S,  Seig  her  C,  Fell  her  R.  Frekasteini]  freka 
steirii  RHg,  SigarsvQllum  C.         2  säs  JS,  sä  er  R. 
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Alfr  mim  sigri         ollum  räf)a, 
f)6t  [)etta  sinn         f)orfgi  vaeri.' 

Helgi  kvaf): 

40.  'Heil  ves,  Sväva!         hug  skalt  deila, 
sjä  raun  i  heimi         hinztr  fundr  vesa; 
tea  buflungi         blö[>a  un])ir, 

hofumk  hjorr  komit         hjarta  et  naesta. 

41.  Bi[)k  frik,  Sväva!         —  brü[)r,  grättattu! 
ef  vill  minu         mäli  hlyfm: 

at  f)ü  Hef>ni         hvilu  gorvir 
ok  jofur  ungan         <J)stum  lei[)ir.' 


42.  <Maelt  haf[iak  f)at 
J)äs  mer  Helgi 
myndiga  lostig 
jofur  ökunnan 


Svava  kvaj): 

i  munarheimi, 
hringa  val[)i; 
at  li[)inn  fylki 
armi  verja.' 


HeJ)inn  kvaj): 
43.  cKyss  mik,  Sväva!         komk  eigi  äf)r 
Rogheims  ä  vit         ne  Ro|mlsfjalla, 


40  Überschrift:  Helgi  kva£>  HgGrKPBGoCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
HBML.  1  ves  SvJS,  verjm  R.  skalt  SvJS,  skalattu  Gvl,  skaltu  R.  — 
bei  C  lautet  lb:  hugi  deilattu.  2  vgl.  Sg  64,  2.  3  tea  S,  tea  J, 
tia  R,  tja  HgGrKBMMbPBGvHGHl,  tiu  />#.  4  hofumk  SuÄ,  mer  hefr  ,7, 
mer  hefir  R. 

41  worte  des  Hepinn  ML.  1  ßif)k  SvJS,  Bif)  ek  R.  grättattu  R, 
gratattu  KRPH,  gratat  J)ü  J.  2  vill  SuJS,  f)ü  vilt  i?,  {>u  vill  R.  hly|>a 
KGvHCJS,  lyf)a  R.         4  ostum  lcijiir  R,   armi  verir  K   (metr.  unmögl.). 

42  Überschrift:  Sväva  kvaf)  HgGrKPBGoCJS,  Svava  MbHHl, 
om.  RBML.  1  haf])ak  Gv*SvJS,  haf|>a  ek  R.  Munarheimi  GrEBGvlCHl. 
2  |")as  J$,  |)ä  er  R.  3  myndiga  S,  mondiga  J,  myndigak  Gv'2Sv,  mundiga 
ek  KB,  myndiga  ek  R.     «lostic»  RHgGrBHl. 

43  Überschrift:  Hepinn  kvafc  HgKBGvCJS,  Hepinn  MbHHl, 
....  kvaj)  (rr,  Helgi  kvaj)  P  (auch  Gr  fußn.  ME  und  Bosselet  weisen  die 
str.  dem  Helgi  zu),  om.  RBML.  1  Kyss  SvJS,  Kystu  R.  komk  eigi 
SvJS,  kemkat  ek  Gv-,  kern  ek  eigi  R.  aj)r  R,  aptr?  Gv-B  (Helgedigt.  314). 
2  Kogheims  GrBGüllJSIll,  Rogheims  KMEC  (Bt  schwankt  ob  6  oder  o), 
rogheims  jR,  «rog  heims»  IlHg.  RQjmlsfjalla  GrMBGvHCJSHl,  «rcujnls 
fialla»  RHg,  Ro^ulsvalla   KR  f-viell.  richtig'  Gv'2  s.  220a). 
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ä[>r  hefnt  hafak         Hjorvar[)s  sonar, 
es  bu{)lungr  vas         baztr  und  sölu.' 

Helgi  ok  Sväva  er  sagt  at  vaeri  endrborin. 


HELGA  KVI&A  HUNDINGSBANA  I. 

1.  Ar  vas  alda         J)ats  arar  gullu, 
hnigu  heilog  votn         af  Himinf jollum : 
{>a  haf[)i  Helga         enn  hugumstöra 
Borghildr  borit         i  Brälundi. 

2.  N<J>tt  varf)  i  bo,         nornir  kvomu, 
faers  ojjlingi         aldr  of  sköpu; 
bijjfm  fylki         fraegstan  verj)a 

ok  bu[)lunga         baztan  [jykkja. 

3.  Snoru  af  afli         orlogfx^ttu, 

f  f)äs  borgir  braut         i  Brälundi; 
f)aer  of  greiddu         gollin  simu 
ok  und  mänasal         mi[)jan  festu. 


3  hefnt  hafak  S  (fußn.),  hefnt  of  hefk  J,  ek  hefnt  hefik  R.  4  es 
JS,  J)oss   er  II.     vas   om.  R.     var   buj>l.    Hg.     baztr  KRPCJS,    beztr  R 

{aber  39,  2  baztr). 

Helga  kvipaHundingsbanal  nur  erhalten  in  J&bl.  20a,  20 — 22a, 3. 
Über schrift:  «her  hefr  vp  qvefri  fra  helga  hvndings  bana  f)eira  oc  h. 
volsunga  qvi£>a>  R  rot  u.  sehr  verblichen  (ebenso  Hl,  der  «h.»  richtig  zu 
Ho^brodds  ergänzt),  Helga  kvif)a  Hundingsbana  {)eira  ok  Ho^brodds  J, 
H.  kv.  H.  en  fyrsta  Gr,  H.  kv.  H.  en  fyrri  ef)r  H.  kv.  H.  Qnnur  K,  H. 
kv.  H.  en  (en  om.  ML)  fyrri  RMLMbBGvHW. 

1.  2  vgl.   Vols.  s.  c.  8  (Bugge  100*  fg.). 

1,  ia=  Vsp.  3,  la.  lb  [)ats  WSJ,  J)at  er  R,  J)ä  er  K.  2  himinfj. 
KHgRMBHJS.  3  J)arf{)i  St\  hugum  störa  RHgRKMBGvK  4  borinn 
V  (230b).     bräl.  ify. 

2,  1  var{)  R,  var  J?.  2  |)a3rs  1IV£,  f)ier  er  R.  of  JPJ5,  um  R, 
3  boJ)u  SuS,  J>ann  ba[m  R.         4  baztan  JS,  beztan  R. 

3,  1  Snoru  SvJS,  Sn.  paar  R.  2  £>as  Wt/S,  J)ä  er  R.  borgir-braut 
'burgeribruch'  (!)  6?r.  r^ie  halbzeile  ist  zweifellos  verderbt,  aber  die  vor- 
geschlagenen besserungen  (j^eim  er  borgir  braut  Gr  fußn.,  {>eims  Borghildr 
bar  Gv2,  burar  Borghildar  C,  sä's  borga  brjotr  S  fußn.)  sind  nicht  über- 
zeugend. 3  of  WJS,  um  R.  «gvllin  simo»  R,  gullin-simu  KR,  Hl, 
gullinn  sima  ML.         4  ok  om.  Sv. 
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4.  Paer  austr  ok  vestr         enda  f^lu, 
ätti  lof{)ungr         land  ä  milli; 
brä  nipt  Nera         ä  norf)rvega 
einni  festi,         ey  ba{)  halda. 

5.  Eitt  vas  at  angri         Ylfinga  ni[) 
ok  f)eiri  meyju         es  munugj)  foddi 


5a.  Hrafn  kvaf)  at  hrafni  —         sat  ä  I19111  meif)i 
andvanr  (J>tu     - :         cek  veit  nekkvat. 

6.  Stendr  i  brynju         burr  Sigmundar 
dogrs  eins  gamall,         nü's  dagr  kominn! 
hvessir  augu         sem  hildingar, 

sä's  varga  vinr:         vit  skulum  teitir.' 

7.  Drött  [)ötti  sä         dogiingr  vesa, 
kvofm  me[)  gumnum         goß  pr  komin; 


4,    1   pser  R,   Tvaer   Dt  (Ärk.  4,  63).  2    ätti   SvS,    t>ar   ätti    R. 

3  Nera  GrBM  cett,  nera  RJ3  (4r&.  2,  550:  nera  =  neural  Dt.  nera  HgK. 

4  baf>  JS,  baf)  hon  R. 

5  wwd  5a  eine  str.  R  edd  (außer  CS). 

5  unecht  Nd  (Hz  36,  293;  an  stelle  eines  helmingr,  in  dem  das 
■verschwinden  der  nornen  erzählt  ward).  1  Eitt  R,  Neitt?  Etke  ?  B 
(Helgedicß.  82  anm.  3).  varat  angr?  Eg.  2  ok  GrBKMBHCWJSHl, 
er  RHgGv.  es  om.  Gv.  mimugj)  W,  munuj)  JS,  munuf)  RGrBKMBGv 
HGHl,  meinüj)  Go.  —  es  f)eiri  meyju  |  6r  munu{)  fjöddisk ?  B  (Helgedigt.  83 
anm.  1).  —  lache  nach  2  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  CS 
(anders  Nd,  Hz  36,  293  ff J. 

5a,  1  hrafn  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvaf)  at  hrafni  R, 
kvaddi  hrafn  C  «sät»  R.  hQom  J.  2  andvanr  R,  andvarr  (Hntentm1) 
KEg.  nekkvat  WS,  nakkvat  J,  «nöccoj)»  R,  emni  nQkkur  C.  —  2b  warte 
des  raben  KLBGvHCWJSHl,  worte  des  dichter s  MMb:  Gr  (fnßn.) 
kommt  zu  keiner  entscheidung. 

6,  2  nii's  JS,  nü  er  R.  «koral»  R.  2b  Schaltsatz  C.  3  hvessir 
BMGvHCWJS,  «hversir»  R,  hversir  HgGrKBHl.       4  sä's  WJS,  sä  er  R. 

7,  1  sä  R,  dyrr?  C.  2  gof)  <?r  K(fußn.)  MWnCJS,  gof)  är  Gisli 
Brynjölfsson  (Ny  felagsrit  13,  127)  BGvHW,  Grimar  B,  är  (u.  lik-ke 
vorher)  RGrHl,  är  Hg.  komin  KMWnCJS,  «komiN»  R,  kominn  HgBB 
GvIlW.  —  Gr  (fußn.)  vermutet  u.  a.:  nü  er  gramr  kominn. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  16 
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sjalfr  gekk  visi         ör  vig[)rimu 
ungum  fora         itrlauk  grami. 

8.  Gaf  Helga  nafn  ok  Hringstafu, 
Sölfjoll,  Snsefjoll  ok  Sigarsvollu, 
Hringstof),  Hotün  ok  Himinvanga, 
blof>orm  bui'nn  bro[)r  Sinfjotla. 

9.  Pä  nam  at  vaxa         fyr  vina  brjosti 
almr  ltrborinn         ynfris  ljöma; 
hann  galt  ok  gaf         goll  verjmngu, 
spar})it  hilmir         hodd  blö[)rekna. 

10.  Skamt  let  visi  vigs  at  bifja, 
f)äs  fylkir  vas  fimtän  vetra ; 
hann  harj)an  let         Hunding  veginn, 
{>anns  lengi  ref)         londum  ok  [)egnum. 

11.  Kvoddu  si[>an  Sigmundar  bur 
aufs  ok  hringa         Hundings  synir, 
j)vit  J^eir  Qttu  jofri  at  gjalda 
fjärnäm  mikit  ok  fofmr  danf)a. 


3.   4    vgl.    Vols.    s.    c.   8    (Bugge    100*  fg.)  3    «vig  j  f)rimo»    R. 

4  itr  lauk  RHg,  itrlaug  Finn  Magn.,  imonlauk  C. 

8  vgl.   Vols.  s.  c.  8   (Bugge  100™  fg.).         1    Gaf  JS,    Gaf  hann  R, 

2  sol  fivll»  R, 

9  vgl.  Vols.  s.  c.  8  (Bugge  1001*  fg.).  1  vgl.  Fm  7,  1.  2  alrar 
itrborinn  R,  alms  qyy  bor.  /.     ymj)is  ljöma  Gr,  ynjnsljoma  R,  unnar  lj.  C. 

3  vgl.  Hell  2,  2.  4  sparjnt  Gv2JS,  sparj)iat  C,  sparjri  eigi  R.  blöf)rekna 
S,  «blo{>  rekiN»  R,  blof)rekinn  HgGrMEgBGvHl ,  blof)  rekinn  C,  blöf)- 
rekin  (?)  KJ,  blo^rokinn  'ehrgeizig1,  BtHW,  brä{)-l)rekinn  'cito  maturescens' 
Scheving  (K  2,  587  anm.  2)  R. 

10,  1.  2  vgl.  Vols.  s.  c.  8  (Bugge  100"  fg.).  1  visir  R.  kolon 
nach  bijja  Bt.  2  l>as  WJS,  f>a  er  R.  fimtän]  XV.  R.  kommet  nach 
vetra  B,  keine  interp.  J.  3 —  14,  4  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  100ls  ff.). 
3  hann  S,  ok  SvJ,  ok  hann  R.         4  Jianns   WJS,  frnnn  er  R. 

11,  1  KvQddu  R  (fußn.)  MBGvHCWJS,  «Qvado»  aus  «Qvaf>o»  corr. 
R  ( der  Schreiber  vergaß  nur,  auch  das  a  in  w  zu  bessern),  Kväfm  HgGrK, 
Kvado  (?)  Hl  si{)ar  K.  2  «a/J)8»  R.  ok  edd,  om.  R.  3  J)vit  JS, 
pviat  R.         4  fjar  nam  RHg,  fearnäm  J. 
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12.  Letat  buplungr         bötir  uppi 

ne  nifrja  in  heldr         nefgjold  faa; 
von  kva[>  mundu         veprs  ens  mikla 
grära  geira         ok  gremi  OJrins. 

13.  Fara  hildingar         hjorstefnu  til 
peirars  logjm         at  Logaf  jollum ; 
sleit  Fröf)a  frif)         fianda  ä  milli, 
fara  Vieris  grey         valgjorn  of  ey. 

14.  Settisk  visi,         f)äs  vegit  hafjn 
Alf  ok  Eyjolf,         und  arasteini, 
Hjorvarf)  ok  H<J>varf>         Hundings  sunu : 
farit  hafjn  allri         aett  geirmimis. 

15.  Pa  brä  ljöma         af  Logafjollum 

en  af  ljöma  peim         leiptrir  kvomu 


16 

h^var  und  hjolmum         ä  himinvanga; 

12,  2  in  om.  K.  cäsur  nach  in  Hg.  faa  S,  fäa  J,  fa  R.  3  kvaft 
JS,  kvaf)  bann  R. 

13,  2  J)eirars  WJS,  peirar  er  R.  logafj.  Hg  (ebenso  15,3).  3  frö])a- 
frij>  KJ.  fianda]  fraenda?  Gv2  (222a).  4  «vij)ris»  R,  ViJ>riss  C.  «väl 
giorn»  R.     of   WSJ,  um  R. 

14,  1  J)as  WSJ,  f)ä  er  R.  2  Arast.  KLCHl.  3  Hovarp 
(  havarj)»  R)]  Hervarf)  Gv^II  (nach  HH  II 12  pr.  7j;  vgl.  jedoch  S  z.  st. 
4  hafyi  JS,  haf{)i  hann  R.     «e>  R.     Geirm.  GrBMGvK 

15,  16  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10 P  fg.). 

15,  1.  2  mit  16,  2.  3  zu  einer  str.  verbunden  HgHl,  mit  16,  2 — 4 
zu  einer  str.  verb.  GrRMB,  besond.  str.  GvHW.  2  en  R,  ok  K. 
Ijöina  peim  G,  Jjeim  ljoma  K  ('wahrsch.  richtig1  Gv2)  J,  f)eim  ljömurn  R, 
ljömum  S.  leiptrar  K.  3  —  16,  1  Micke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier 
angesetzt  mit  JSHl;  Bt  hält  15,  1.  2  für  die  2.  hälfte  einer  str.  deren 
anfang  verloren  ist;  C  nimmt  nur  den  ausfall  einer  langzeile  an  u,  ver- 
mutet als  deren  Schluß:  rei})ir  fara. 

16-21  vgl.   HH  II,  13-16. 

16,  1  die  lücke  (s.  zu  15,  3)  ergänzen  BtGvW :  Sa  J)ar  nrildingr  | 
nieyjar  rijja.  2  hovar  B  (fußn.J  GvHCWJS,  \m  var  herr?  Hl  (den 
aus  fäll  eines  wortes  von  dieser  bedeutung  vermutete  bereits  Gr),  f)ä  var  R. 
Him.  GrMbBGvWHl;  himinvangi?  S  (fußn.J. 

16* 
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brynjur  v<J>ru         blöjri  stokknar, 
en  af  geirum         geislar  stö{)u. 


17.  Frä  ärliga         ör  ulfif>i 

doglingr  at  pvi         dis  suf)r0na, 
ef  heim  vildi         mef)  hildingum 
f)ä  nott  fara;         frymr  vas  alma. 


18.  En  af  hesti         Hogna  clöttir 

—  leif)  randa  rym   —         raesi  sagf)i: 
*Hykk  at  eigim         a|)rar  syslur, 
an  baugbrota         björ  at  drekka. 


19.  Hefr  minn  fa{)ir  meyju  sinni 

grimmum  heitit  Granmars  syni; 

en  ek  hef,  Helgi!  Ho|)brodd  kvefünn 

konung  öneisan  sem  kattar  sun. 


3  vom  S,  v.  J)eira  R.         4  «En»   mit  großem  E    u.  punkt  vorher  R. 
geiror»  R.         4  mit  str.  17  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl  (!). 

17  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  101*  fg.).  1  frä  mit  kleinem  f  u- 
kein  punkt  vorher  R.  ulfifü  (=  ulf-inni  B,  =  ulf-vij)i  Kff)  LMbBGv2G 
HSKff  (Beitr.  18,  161),  ulffti  (=  ulf-hi^i)  BMWJHl,  Ulfi{)i  GrK,  ulfvi^i 
Güx  ,    «vif  ij)i>    R,    ulfhepui  C.         2   dis    supröna  J,    disir   supronar  R. 

3  ef  R,  hvärt  K.  heim  vildi  G,  vildi  heim  JS,  J)ser  vildi  h.  R,  J)ser  vildu 
h.  K.         4a  {rjöfdapar  Jnggja?  C. 

18  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10 V  fg ).  2a  Schaltsatz  mit  M  cett. 
keine  interp.  nach  dottir  u.  komma  nach  rym  Gr,  komma  an  beiden 
stellen  B,  keine  interp.  K.  leij)  SvJ,  liddi  R,  lyddi  (=  hlyddi)  B. 
«rym»  R.         3  Hykk  at  S,    Hygg  at  J ,    hygg   ek   at  ver  R.      eigum  K. 

4  baugbrota  So  (Beitr.  6',  340),  me\)  b.  R  (und  auchVs:  en  drekka  mej)  per). 

19.  20  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  1019  fg.). 

19,   1   Hefr  JS,    Hefir  R.  2  «grans  mars»    (das   erste   s    also  als 

delend.  bez.)  R.  3  hef  JS,  hefi  R.  Hojjbrodd]  in  Vs  heißt  der  mann 
Hoddbroddr,  aber  Hothbrodus  bei  Saxo.  kvepinn]  kvaddan?  Hl.  4  konung] 
«k.'»  R,  om.  K  (mit  andeutung  einer  lücke).  öneisan  beanstandet  Hl 
(WSB  109,  689  anm.J.  Kattar  (als  name  eines  riesen)  B.  kattar  sun] 
krakuunga  C  (nach    Vs). 
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20.  Po  komr  fylkir         fära  nätta 


nema  honum  visir         valstefnu  til 
ej)a  mey  nemir         frä  mildingi.' 

Heli;i  kva[>: 

21.  *Uggi  eigi  {m         Xsungs  bana! 

fyrr  munum  reyna         roskleik  okkarn, 

an  nipingi         naupug  fylgir ; 

mun  dolga  dynr,         nema  dauf>r  seak.' 

22.  Sendi  9m         allvaldr  J)aJ)an 

of  land  ok  of  log         leifmr  at  bi[>ja 
ok  if)gnögan         ögnar  ljöma 
brognum  bjöf)a         ok  burum  [)eira. 

23.  cBif>if>  skjötliga         til  skipa  ganga 
ok  ör  Brandeyju         büna  ver[>a!' 
£>af)an  bei[>  [>engill,         unz  [)inig  kvpmu 
halir  hundmargir         ör  Hef)inseyju. 


20  mit  21,  1.  4  zu  einer  str.  verbunden  K.  1  pö  (nach  Vs) 
BGvHCWJS,  pä  URHl,  Sä  HgGrM  (fußn.)  KM.  2  leine  lüde  an- 
gedeutet R,  hier  angesetzt  mit  GvBtHWS  (GvW  ergänzen:  ok  hefr  heim 
mef)  ser  |  HQgna  dottur;  besser  wäre:  ok  hefr  hann  heim  |  H.  d.);  EB 
(fußn.)  J  vermuten  ausfall  der  letzten  zeile  unserer  str.  3  nema  JS. 
nema  Jm  R. 

21  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10  V6  fg.).  —  Überschrift:  Helgi 
kvaf)  BGvCWJS,  Helgi  MbH,  om.  R.  1.  4  (zu  4  fyrr  aus  z.  2a)  be- 
sondere str.  HgGrBMBGvHWHl,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte 
fehlt  E,  anfang  einer  str.  deren  schluß  fehlt  J.  1  Uggi  eigi  £>u  R, 
Uggiat  fm  Gv2  [metr.  unmöglich;  viell.:  Uggjattu,  maer?).  «banä»  R. 
2.  3  versuchsweise  ergänzt  nach  Vs:  fyrri  skulum  vit  reyna  hreysti 
okkra,  en  fm  ser  honum  gipt,  ok  reyna  skulum  vit  äf»r,  hvärr  af  Qjmim  berr. 
—  die  in  R  nicht  angedeutete  lacke  erkannten  HWS,  die  jedoch  4a  hinter 
fyrr  (2a)  stellen  u.  annehmen  daß  2b,  3  u.  4a  verloren  seien.  4  dolga- 
dynr  GrB.     nema  JS,  nema  ek  R.     «siac»  R. 

22.  23  vgl   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10 P*  fg.). 

22,  2  of  (1)  R,  um  H.  land  BGvHCWS,  läj)  Scheving  J,  land  od. 
läfc?  Hl  (2,  328),  lopt  R.  of  (2)  KWJS,  um  R;  zu  streichen?  S  (fußn.). 
«lyg»  R.       3  ok  JS  (fußn.),  om.  R.       3b  ==  Fm  42,  4b.   ognar-ljoma  KBM. 

2ä,   2   ör    R,    at  KGvW  ('viell.   richtig'  B  fußn.).  3    pinig   JS, 

{»innig  H,  {»ingat  RKMBGvlCHl,  \>mg  R  (verteidigt  von  Bt;  schon  Gr 
hatte  auf  Verbindungen  wie  fara  steing  hingewiesen) . 


24(1 
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24.  Auk  J>ar  af  stundu         ör  Stafnsnesi 
beit  prüfi  skrifm         ok  bui'n  golli; 
spurf)i  Helgi         Hjorleif  at  pvi: 
*Hefr  kannapa         koni  öneisa?' 

25.  En  ungr  konungr         ojirum  sagf)i, 
seint  kvaj)  at  telja         af  Tronueyri 
langhoffmj)  skip         und  lifiondum, 
es  i  Orvasund         ütan  föru. 


26. 


evu  tolf  hundruj) 
f)ö's  i  Hotünum 
viglif)  konungs : 


tryggra  manna 
holfu  fleira 
von  er  um  römu. 


27.  Svä  brä  styrir 
at  mildinga 
[ok  doglingar 
ok  siklingar 
vefnistingum 


stafntjoldum  af, 
mengi  vakfn, 

dagsbrün  sea,] 
snoru  upp  vi{)  tre 
ä  Varinsfirf>i. 


24—26  vgl   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10P*  ff.). 

24,  1  Auk  G,  Ok  R.  stundu  BtCJS,  «stQndö»  R,  stQnduru  HgGr, 
strQndum  Gr  (fußn.)  RKMBGoHW,  stof)um  (?  Gr  fußn.)  Hl.  6r  R,  ok 
HgGr.  stafnsnesi  B.  —  at  strQndum  {od.  stqfmm)  und  Stafnsnesi?  Gr'1 
(222a).  2  prüf)  S,  svort  B  (Helged.  7  anm.3),  hermQrg  Gv2,  hQffmJ)  W 
(ein  adj.  vermutete  bereits  Bt) ;  bans  (?)  üt  R/Z/,  her  at  Hg,  her  üt 
GrRMBHC,  hers  üt  K,  ser  üt  Go1,  üt  J,  ä  brim?  C.  skrij)a  Gv1.  ok 
om.  KEHl  (vgl  jedoch  Hl  2,  329).        4  Hefr  JS,  hefir  £>ü  R.     «koni»  R. 

25  u.  26  zu  einer  str.  verbunden  HI. 

25,  2  kvafj  in  kommata  eingeschlossen  (seint//1'.  dir.  rede)  Mb.  «tra/no 
eyri»  R,  trQnu-eyri  Gr.  4  es  Sv,  |)aus  WJS,  J>au  er  R.  i  Orvasund 
HyGrBMBGüHWJHl,  «iorva  svnd»  R;  Jorvasund  ifG'S. 

26,  1  fteme  lücke  angedeutet  R,  //ier  angesetzt  mit  EB  (fußn.)  JS. 
2  eru  5  (fußn.),  om.  R.  tolf  hundrufj]  XII.  C.  R.  3  f)6's  JS,  J)6  er  R. 
4  von]  vanir  K.     erum  R,  erumk  GvHC. 

27  m#  58,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  K.  3  Interpol  (nach  HH 
II,  42,  4)  EGvJS.  sea  ScS,  sea  J,  sia  RLHl,  sja  tf<>  ftör.  ausgg. 
4  «vp»  R.     tre  R,  rse  (!)  Gr,  ro  C.         5  vignistingum  (". 
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2$.  Varf)  ära  ymr  ok  jarna  glynir, 

brast  rond  vi{>  rond,         roru  vikingar; 

eisandi  gekk  und  oftlingum 

lof{)ungs  floti  londum  fjarri. 


29.  Svä  vas  at  heyra,         es  saman  kvymu 
Kolgu  systir         ok  kilir  langir, 
sem  bjorg  vif)  brim         brotna  mundi 


30.  Draga  ba[)  Helgi         hösegl  ofarr, 
varfmt  hronnum  hofn  fringloga, 
{)äs  ögurlig         Mgis  dottir 
stagstjörnmorum  steypa  vildi. 

31.  En  sjolfum  fjeim  Sigrün  ofan 
folkdjorf  of  barg         ok  fari  f)eira; 
snorisk  ramliga  R911  ör  hendi 
gjalfrdyr  konungs         at  Gnipalundi. 


28.  29  vgl    Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102*  fg.). 

28,  1.  2  besondere  str.  HgGrHl.  1  iarna  R,  earna  J.  3.  4  mit 
29  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKHl.  3  Eisandi  mit  großem  E  ?/. 
punkt  vorher  R. 

29,  1  Sva  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R,  Svarf  Gv-,  Svärt? 
*S  (fußn.).  2  nach  «kilir  >  steht  in  R  noch  fornir,  doch  unterpunktiert 
u.  halb  ausradiert.  3  vif)  K(fußn.)  ES,  ef)a  R.  —  efm  brim  vif)  bjoj-g? 
S  (fußn.),  sem  brim  vif)  bjqrg?  C.  4  keine  lücke  in  R  atigedeutet, 
hier  angesetzt  mit  J ;  EGo  (?  S)  nehmen  nach  2,    W  vor  1  eine  lücke  an. 

30  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102*  fg.).  1  hosegl  CS,  ha  segl  R. 
«ofaR»  R.  2  varfiat  R,  var  |>at  Hg.  hronnum  R,  hiifum  C.  «harfN» 
aus  hra/N>  corr.  R,  hrQnn  RMEgC.  J>ing  loga »  R,  f)inglaga  KE. 
3  f)äs  WJS,  f)ä  er  R.  4  stagstjörnmorum  RMBGoHWJSHl,  stagstjörn 
morura  GrK,  ä  stag  stjornniQrum    V  (587a)  C,  «stag  stiorn  ma/rom     R. 

31  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102s  fg.).  1  sJQlfum  f)eim  G,  f>eini 
sj.  R.  2  of  WJS,  um  R.  3  «snoriz  R.  4  gjalf-dyr  C.  Gnipal. 
HgGrRKMGvHCW  (so  immer). 
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32.  Svä  par  of  aptan         i  Unavogum 
flaust  fagrbuin         fljota  knottu; 
en  sjalfir  f)eir         frä  Svarinshaugi 
mej)  hermfmrhug         her  konnufm. 

33.  Frä  göf)borinn         Go[)mundr  at  f)vi: 

^Hverr's  landreki         säs  lij>i  styrir 
ok  feiknalif)         forir  at  landi?' 

34.  Sinfjotli  kvaf>         —  slong  upp  vi[)  r<J> 
raujuim  skildi,         rond  vas  ör  golli; 
[>ar  vas  sundvorf)r         säs  svara  kunni 
ok  vi{)  of)linga         orfmm  skipta  — : 

35.  *Seg  f)at  i  aptan,         es  svinum  gefr 
ok  tikr  yf)rar         teygir  at  solli : 

at  se  Ylfingar         austan  komnir 
gunnargjarnir         fyr  Gnipalundi. 


33.  33  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102™  fg.). 

32,  1  Svä  S,  Svat  C,  Samt  B  (fußn.)  Gv  WJ,  Sat  RHgGrRKMBHl, 
Sätu  H.  of  WJS,  um  R.  unavogum  ?  6rü2  (222b).  kommet,  nach  Unav. 
GrRMBRl.  2  fljota  MBGvHCWJSHl,  flüta  i?,  flyta  (=  fljota)  R 
(fußn.),  «flita»  R,  flita  HgGrK.  3  sjalfir  peir  G,  f)eir  sj.  R,  ^eir 
synir  Granmars  0 .  4  herm|)ar  hug  HHgRKMBGvHCWJHl,  hemndar 
hug?  R  (fußn.). 

33-48  aus  einem  älteren  liede  (V^lsunga  kvij>a  en  forna)  hier  ein- 
geschoben  S,  33-52  Interpol.  Dt  (Ärk.  4,  67  ff.). 

33,  1  GoJ)mundr]  Vols.  nennt  den  mann  unrichtig  Granmarr.  2  keine 
lacke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGoWJ.  3.  4  vgl.  RR 
II  16  pr  8  und  22,  1 :  C  setzt  statt  der  beiden  Zeilen  str.  22  aus  RR  II 
hier  ein.  3  Hverr's  JS,  hverr  er  R.  landreki  R,  fylkir  W.  lifti  Rr 
flota  W  (vgl.  B  s.  201  anm.  *).  säs  WJS,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  K. 
4  ok  JS  (vgl.  HR  II  16  pr  10),  ok  bann  R,  er  bann  K. 

34  vgl.    Vols.    s.   c.  9  (Bugge    102™  fg.).  1    «vp»   R.  3  säs 

WJS,  sä  er  R.     cäsur  nach  sä  K. 

35.  36  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102™  fg.). 

35,  1  Seg  |>at  S,  Seg  f)ü  J,  Segpn  Jjat  R.  3  at  se  R,  at  see  J, 
eru  Sv.  —  at  Ylfingar  |  austan  k(')mi?  4  gunnar  gjarnir  HgCJRl.  fyr 
GvHCWS,  zXKEJ,  fyr  od.  at  R  (fußn.),  frä  R  (vgl,  31,  4.  42,3.  52,1). 
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3«).  Par  muri  Hof>broddr         Helga  finna, 
flugtrauf)an  gram         i  flota  mijrjum; 
sä  es  opt  hefr         ornu  sadda, 
me[>an  \m  ä  kvernum         kystir  jnjar. 

Gufmiundr  kvap: 
37.  Tätt  mant,  fylkir !         fornra  spjalla, 
es  ofüingum         ösonnu  bregpr 


38.  Pü  hefr  etnar  ulfa  kräsir 

ok  bropr  pinum         at  bana  or|)it, 

opt  sor  sogin  mep  svolum  munni, 

hefr  i  hreysi  hvarleipr  skripit.' 

SinfJQtli  kva{>: 

39.  cPü  vast  volva         i  Varinseyju, 
skollvis  kona,  bart  skrok  saman; 


36,  1.  2  vgl.  RH  II  23,  1.  2.  2  flugtranpan  GvBtHCWJSHl, 
«fleug  tra/pan»  R.  3  sä  es  opt  hefr  S,  sas  opt  hefir  SvYV,  säs  opt  of 
hefr  J,  sa  er  opt  hefir  R.  4  |)ü  om.  SvJ.  at  kvernum  C.  —  es  a 
kvernum  J)u?  pygjar  RHgGrRK.  —  nach  36  schiebt  C  str.  46  und 
RH  II,  25  ein. 

37 — 45  Interpol.  S,  jüngerer  einsckub  in  die  große  Interpolation 
(33-52)  Dt  (Ar):.  4,  75). 

37,  38  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102™   fg.). 

37  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  RKMBH.  —  Überschrift: 
Gupmündr  kvap  HgGrBGvCWJS,  Gupm.  MbHHl,  om,  R.  1.  2  mit 
38,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgJHl.  1  mant  SoSJ,  mantu  HgRM 
GvHC  W,  manttu  R.  2  es  SvJS,  er  fni  R.  3.  4  keine  lücke  in  R 
angedeutet,  liier  angesetzt  mit  WS;  E  nimmt  vor  1  eine  lacune  an;  Bt, 
der  37  ebenfalls  für  ein  bruchstück  ansieht,  bestimmt  die  lücke  nicht  näher. 

38,  1  «pv»  mit  kleinem  \),  doch  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefir  R. 
ulfakräsir  Gr.  3.  4  besond.  str.  HgGr,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte 
verloren  ist  .1,  mit  39  zu  einer  str.  verbunden  Hl  (!).       3  Opt  mit  großem 

0  u.  punkt   vorher  R.     mef)   om.    HgGrR,         4  hefr  R,   hefir  HgRKM 
GvHCW.     hvar  leif>r  KflgK. 

39-41   vgl.    Vols.  s.  c.  9  (Bugge  102-''  ff'.). 

39  Überschrift:  Sinfj.  kvap  HgGrBGvCWJS,  Sinfj.  MbHHl,  om.  R. 

1  «pv»  mit   kleinem  [),    doch  punkt   vorher  R.         2  «seoli   vis»  R      aus- 
rufungsz.  nach  kona  HW,  keine  interp.  J.     bart  SvJS,  bartu  R. 
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kvazk  engi  mann         eiga  vilja, 
segg  brynjapan         nema  Sinfjotla. 


40.  [Pü  vast,  et  sköfm         skars!  valkyrja, 
otul,  ämätlig,         at  Alfopur; 
mundu  einher] ar         allir  berjask 
svevis  kona!         of  sakar  |)inai\] 


41 


niu  pttum  vit         ä  nesi  Spgu 
ulfa  alna,         vask  einn  fafrir.' 

Gufmiuurir  kvaf): 

42.  cFa[>ir  vastattu         fenrisulfa 
ollum  ellri,         svät  ek  muna : 
siz  fjik  geldu         fyr  Gnipalundi 
[mrsameyjar         a  Pörsnesi. 


3  kvazk  SvJS,  kvaztu  R,     «vil  |  ia»  R. 

40  Interpolation  zweiten  grades  S;  40  mit  41  zu  einer  str.  verbunden 
RKM.  1  fni  om.  Sv.  et  BtGvHWJS,  en  R  ausrufungsz.  nach  sk#£>a 
BHl.  skars  S,  skass  R.  kommet  nach  skpj.ta  u.  skass  C.  skassvalkyija 
fein  wort!)  Hl.  —  <;en  scej)a  .q.  scas»  R  (q.  =  qva|),  seil.  SinfJQtli);  en 
sköpa  kvan!  |  skass  valk.  RKM.  alfojjur  Hg,  alfoJ)r  Gr.  4  svevis 
SvSHl,  svevis  HgGrKMGvHW ,  svevis  J\B,  snsevis  (?)  R.  sksevis?  R 
(fußnj,  sveipvis  V  (610b)  CJ.     of   WJS,  um  R. 

41,  1.  2  keine  lüde  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EWH  (fußn.). 
3.  4  anfang  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J,  besondere  str. 
HgGrBGvHl.  3  «Nio»  mit  großem  N  u.  punkt  vorher  R.  ottum  vit 
WJS,  «atto  vi{)»  R.  Sogu  CJS,  Sagu  MGvHW,  Sagu  RBHl,  «sagcu» 
aus  «sagar  corr.  R  (der  Schreiber  vergaß  das  a  zu  unter  punktieren), 
Sagan  Gr,  Lägu  K,  La  gar?  BtGv'2  (222b).  —  ä  Läganesi  Vs.  vask  einn 
faftir  ScJS,  «ec  var  eix  fajiir.  [>eira  -   R. 

42.  43  ivy/.    l'p/s.  s.  c.  9  (Bugge  103'°  fg.). 

42  Überschrift:  Gufmi.  kvaf>  GrBGoCWJS,  Guf)m.  MbHHl,  Sinfj. 
kva}j  (!)  i/r/,  gw.  R.  1  vastattu  WS,  vasat  J)ü  J.  varattu  R.  Fenris- 
ulfa CHI,  Fenris  ulfa  HgGrK.  2  svät  SvWJS,  sva  at  R.  3  sizt 
RHl.  fyr  HgGrKMBGvHWJSHl,  for  #,  fvrir  C,  a65rev.  R.  4  {mrsa 
raeyjar  RHgRMHCJHl.     prasnesi  Vs. 
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43.  Stjüpr  lätt  Siggeirs 
vargljöjmm  vanr, 

kvomu  per  ögogn 
[f»äs  bro|)r  [unum 
gor[)ir  [)ik  fraegjan 


und  stofmm  heina, 
ä  vi[)um  üti; 
oll  at  hendi, 
brjöst  raufajnr,] 
af  firinverkum. 


44.  Pü  brü|)r  Grana         ä  Brävelli 

gollbitluj)  vast,  gor  til  räsar; 

hefk  f)er  mof)ri  mart  skei]>  ri[)it 
svangri  und  so])li, 


simul!  forbergis.3 


SinfJQtli  kva[): 

45.  *Sveinn  f)öttir  [>ü         si[)lauss  vesa, 
{)äs  [m  Gollnis         geitr  molkaf>ir, 
en  i  annat  sinn         linear  döttir 
totrughypja;         vill  tolu  lengri?' 


43  Überschrift :  Gupm.  kva[>  Hg ,  om.  RGr  cett.  la  latt  B 
(Arie.  19,  12),  vast  SvJS,  vartu  R.  lb  und  stqj)um  heina  B  (a.  a.  oj, 
latt  und  stQf)um  heima  RHgGrRKMBGvJSHl ,  lätt  u.  st.  hreina  B 
(Wimmer,  Lceseb.*  VIII)  CW.  3  Interpol.  Gv-J.  4  Interpol.  ES. 
J>äs  WJS,  l>a  er  R.  5  mit  44  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK. 
«Gorf)ir»  mit  großem  G  u.  purikt  vorher  R.  —  ok  fraegr  g0rf)isk?  G. 
firniverkum  R. 

44,  45  vgl.   Vols.  s.  c.  9  (Bugge  103'°  fg.). 

44  spätere  Interpol.  S.  Überschrift:  Sinfj.  kvaf)  BGcCJ,  Sinfj. 
Hl  (auch  ML  sprechen  die  str.  dem  Sinfj.  zu),  om.  R.  1  pu  S,  <\>v 
(mit  Meinem  jj  u.  kein  punkt  vorher)  vart»  R.  2  vast  om.  B  (  Wimmer. 
LcssebSVlII)  W.  3  hefk  Sv ,  hatyak  Gv*WJS,  hatya  ek  R.  margt 
KEW.  4  ausrufungsz.  nach  forb.  (siraul  forbergis  'die  hexe  des  Vor- 
gebirges') Gv-  (222b);  V  faßt  simul  (s.  v.)  als  adv.  u.  vergleicht  got. 
sirule,  ags.  symle,  alts.  simla  usio. 

45  vgl.  HU  II 25.  ii  b  e r s  c h  r  i  ft :  Sinfj .  k vaf)  HgGr  WS,  Sinfj.  Mb  11. 
Gujjm.  kvaji  BGvC  (auch  ML  sprechen  —  gegen  Vs  —  die  str.  dem 
Gupm.  zu),  om.  R.  2  J)äs  WJS,  \>k  er  R.  mjölka{)ir  KREg.  3  im|>ar 
HgMLBGvW.  4  totrughypja  GvWS,  tQttrugh.  MB  HC J Hl,  «ta/ttrvg 
hvpia»  R,  tauttryg  Hypja  Gr,  Tautrig-hypja  R;  vgl.  Rp  13,  4.  vill  G. 
vilt  SvS,  vill  \m  It. 


2«)2  Helga  kvij>a  Hundingsbana  I. 

Gu{)mundr  kvajj: 
4*5.  Tyrr  vilda  ek         at  Frekasteini 
hrafna  se[)ja         ä  hraeum  f)inum, 
an  tikr  yf)rar         teygja  at  solli 
ej)a  gefa  goltum!         deili  grom  vif)  [>ik! 


Helgi  kvaf): 

47.  Ykkr's,  Sinfjotli!         somra  miklu 
gunni  at  heyja         ok  gla[)a  ornu, 
an  önytum         or|)um  at  bregfmsk, 
pöt  hringbrotar         heiptir  deili. 

48.  Pykkjumat  gofnr  Granmars  synir, 
f)6  dugir  siklingum  satt  at  maela; 
J>eir  hat'a  markat  ä  Moi'nsheimum, 
at  hug  hafa         hjorum  at  bregf)a.' 

49.  Peir  af  riki         rinna  letu 

Svipuf)  ok  Sveggjup         Sölheima  til 


46  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  1031'-  fg.).  Überschrift:  UuJ)m.  kva{) 
JIgGrWJS,  Guf>m.  MbHHi,  Sinfj.  kvaf)  BGv  (auch  ML  sprechen  — 
gegen  Vs  —  dem  Sinfj.  die  str.  zu),  om,  R.  1  vgl.  HH  II  24,  1. 
vilda  ek  R,  vildak  Gv-W.  3.  4  faßt  Hl  als  worte  Sinfjotlis.  4  deili] 
die  zweisilb.  eingangssenkung  ist  verdächtig;  ctiva  kiii?  —  deilisk  grom 
vip  Sv  (Beitr.  6,  340).  —  nach  46  ist  in  R  keine  lücke  angedeutet,  doch 
ist  weil  mit  S  der  verlast  einer  str.  (=  HH  II  25)  anzunehmen. 

47.  48  vgl.    Vols.  s.  c.  9  (Bugge  1031*  fg.). 

47  vgl,  HH  II  26.  Überschrift:  Helgi  kva£  HgGrBGvCWS, 
Helgi  MhHHI,  om.  R.         1  Ykkr's  8,  Ykkr's  oder  per's  Sv,  Vseri  ykkr  R. 

siufiotli  q.»  (q.  =  kvaj),  seil.  Helgi)  R,  Sinfjotli!  kvaf)  Helgi  R.       3  an 
SoS  (vgl.  HH  II  26, 3),  en  svä  K,  an  see  J,  en  se  R.       4  hringbrjötar  KE. 

48  vgl.  HH  II  27.  1  pykkjumat  G,  pykkjumka  SvS,  «Jnkkiat 
mer»  R.  2  \>ö  streicht  So;  eher  ist  wol  sikl.  an  stelle  eines  andern 
Wortes  (seggjum?)  getreten.  3  Moi'nsheimum  S,  Moinsheimum  MBGv 
IIWJHl,  Moinsheimum  C,  «möis  helö  >  R,  möins  heimo  Hg,  Moinsheimo 
Gr,  Moins-hei^um  B,    moins  heid  K.         4  lrjorum  M  cett ,    «hioriom»  R. 

49  vgl,  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  10311  fg.).  1  rinna  S,  renna  R. 
2  SvipuJ)]  Vs  nennt  das  pferd  Sveipu^r.    SveggjuJ)  BtGüHWS,  SveigjuJ)  C, 

svegiof)  >  R.    —    Svipnftr  ok   Svegjupr    (als  männernamen)   K,   sodaß  zu 
rinna  ein  obj.  (mara)  zu  ergänzen  wäre. 
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[dala  doggötta,         dokkvar  hli[)ir, 
skalf  Mistar  marr         hvars  megir  föru] ; 
mottu  tyggja         i  tünhlif)i, 
sogfm  strij)la         stilli  kv^mu. 

50.  TJti  sto{)  Hofbroddr         hjalmi  faldinn, 
hug[)i  jöreif)         aettar  sinnar; 


4ivi's  hermfmrlitr         ä  Hniflungum? 

51.  cSnuask  at  sandi         snaefgir  kjölar, 
[rakkahirtir         ok  raar  langar, 
skildir  margir,         skafnar  ärar,] 
gpfugt  lif)  gylfa,         glaj)ir  Ylfingar; 
ganga  fimtän         folk  upp  ä  land, 
^ö's  i  Sogn  üt         sjau  fmsundir. 


3.  4  unecht  HS.  4  mistar  HgKC.  mjärr  (und  Mistar  mit  rnegir 
zu  verbinden:  'die  söhne  des  kämpf  es,  d.  i.  die  krieger1)  J.  hvars  BtGv'2 
HC'WJS,  h var  KM BGvlC,  hvar  R,  om.  HgGr.  —  skalf  (oder  skein  ?) 
mon  ä  mari  |  hvars  meyjar  föru  C  5.  6  mit  50  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrBKMBHWJHl,  als  besond.  str.  zwischen  50  u.  51  eingeschoben  Gv\ 
mit  51,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  u.  nach  50  gestellt  Gv'2  (jedoch  setzt 
Vs  die  überlieferte  folge  voraus).  Gv'-  (222b)  hält  es  für  möglich,  daß 
die  beiden  Zeilen  den  anfang  einer  str.  bildeten,  deren  zweite  hälfte  ver- 
loren ist,  5  m0ttii  SvS,  «Metto  (mit  großem  M  u.punkt  vorher)  J)eir»  R. 
tyggja  KJS,  «tiöia»  R.         6  unecht  J.     strij)la  SvS,  striftliga  R. 

50  vgl.  Vpls.  s.  c.  9  (Bugge  103'20  fg.).  1  «vti»  mit  kleinem  v, 
doch  pünkt  vorher  R.          2  hugj)i  SvJS,   liug|)i   hann  R,    ugf)i   hann  C. 

3  kerne  lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv2S  (auch  H  vermutet 
in  der  2.  Strophenhälfte  einen  Verlust).  4  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  herm^ar 
litr  RHgRMBHCWJHl. 

51.  52  vgl.   Vpls.  s.  c.  9  (Bugge  10322  fg.). 

51  Überschrift:  Gufmiundr  kva[j  BCWJ,  Guf>m.  HHl,  om.  R. 
1  Snuask  SvS,  Sn.  her  R.  snaefgir  BB  (fußn.)  GvHWSUl,  snpfgir  ./, 
«snefgir»  R.  2.  3  unecht  BeS  (so  auch  zweifelnd  Gv'-,  s.  222b).  2  rakka- 
hirtir BWS,  rakka  b.  R.     raar  G,  räar  J,  rar  R.        3—0  besond.  str.  Gv-. 

4  «go/fvct»  R.  Gylfa  EM  HC  Hl.  5.  6  mit  52  zu  einer  str.  verbunden 
HgRMBH,  mit  52,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GrKJHl,  anfang  einer  str. 
deren  Schluß  verloren  ist  Bt,  besond.  str.  Gv1,    unecht  Nd  (Hz  36,  291). 

5  Ganga   mit   großem  G    u.  punkt   vorher  R.      fimtänj  XV.  R.     «vp»  R. 

6  J>6's  SvJS,  \)ö  er  R.     sogn  BKMBGvW.     sjau]  VII.  R. 
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52.  Liggja  i  grindum  fyr  Gnipalundi 
brimdyr  blas  vor  t  ok  buin  golli ; 
fmr's  miklu  mest  mengi  J>eira, 
muna  nü  Helgi  hjorf)ing  dvala.' 

Hojjbroddr  kva{:>: 

53.  cRinni  rokn  bitlu])         til  Regin[)inga, 
Melnir  ok  Mylnir         til  Myrkvifmr; 
[en  Sporvitnir         at  Sparinsheifn;] 
lätif)  engi  mann         eptir  sitja 

es  benlogum         bregfm  kunni! 

54.  Bjöfri[)  Hogna  ok  Hrings  suniim, 
Atla  ok  Yngva,         Alf  enum  gamla! 
f)eir'u  gjarnir  gunni  at  heyja; 
lotum  Volsunga         vi(jrnäm  faa!' 


52,  1  Liggja  JS,  «lioia  (mit  kleinem  1,  doch  punkt  vorher)  her»  R. 
Grindum  K  (auch  in  Vs  eigenname).  fyr  HgGrMBGoHCWJSHl,  fyri  K, 
for  R,  abbrev.  R.  2  «blä  svort>  R.  3.  4  mit  53  zu  einer  str.  ver- 
bunden K,  mit  53,  1.  3  zu  einer  str.  verb.  HgHI,  besond.  str.  Gr,  Schluß 
einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J.  3  [>ar's  JS,  par  (mit  großem  J) 
it.  punkt  vorher)  er  R. 

53,  54  vgl.    Vpls.  s.  c.  9  (Bugge  1041  fg.). 

53  Überschrift:  HoJ.br.  kvaf)  BGol\VJS,  Ho^br.  MbH,  om.  R 
(Konungr  segirVs).  vor  1  ergänzt  Gc2  (223a):  Kalla^i  Ho^broddr  |  harri 
roddu;  C  vermutet  den  ausfall  von  zwei  langzeilen  mit  dem  anfange: 
HQftbr.  kvaj).  1  Kinni  rQkn  S,  «renni  (mit  kleinem  r,  doch  punkt  vorher) 
ra/cn»  R?  renni  rokn  MGoiHJHl,  renni  raukn  HgGrBK  (fußn)  BW, 
rennirokn  Gv2  (223a)  C.  bitlif)  Gv2  (223a)  C.  reginj).  GrBKMBGvRCHl. 
2.  4.  5  besondere  str.  Hg  Hl.  2  nach  3  R,  umgestellt  von  BtGv2HS, 
unecht  J.  Melnir  Bffußn.)  GvlHWJHl,  Melnir  (mit  großem  M  u.  punkt 
vorher)  R,  Mylnir  B  (fußn.)  GvlWJSHl,  Mylnir  R.  —  Melni  ok  Mylni 
Gv2  (223a).  3  Interpol.   S.      «spor   vitnir»   R,    Sporvitni   Go-    (223a). 

Sparins  heif)i  RH.  4.  5  besondere  str.  (von  der  eine  hälfte  verloren  ist 
Gv2,  223a)  Go.  4  mann]  «YaN»  R;  ist  das  wort  zu  streichen?  5  es 
SvJS,  {>ciras  W,  f>Sra(s)  B  (Bidr.  120  anm.  2),  peira  er  R.  bregpa  R, 
boita  R. 

54,  1  Bjöfrif)  SvJS,  BjöJ)i})  er  Gr  (fußn.)  Gv2HC\V,  Bjöf)i  J)6r  R. 
2  Alf  RMBGvHC  WS,  Alfi  Vs,  Ölf-Ä",  Ulf  Hl,  0\f  RHgGrJ.  3  peir'u  5, 
])oir'ö  «/,  ])eir'ru  HgRMGvHW,  J>eirro  6rrC,  «J)'ro»  (d.  t.  f)eiro)  R,  {)eiro 
7i//Z,  ]>eir  eru  K.  4  vijmäm  A"7^.  faa  S,  fa  R.  —  lotum  vif)rnäm  j 
fVi   Volsunga?  Sv;  vi|»rnäm  lotum  |  Volsunga  fa?   G. 
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55.  Svipr  einn  vas  pat,         es  saman  kvomu 
folvir  oddar         at  Frekasteini: 

ey  vas  Helgi  Hundingsbani 

fyrstr  i  folki  f>ars  firar  borfnisk; 

[ostr  ä  imu,  alltrau{)r  flugar, 

haffn  hilmir  hart  möf)akarn.] 

56.  Kvomu  6r  himni         hjalmvitr  ofan 

—   öx  geira  gnyr    —         Jiaers  grami  hlif{>u; 
f)ä  kvaf)  [)at  Sigrün         —  särvitr  flugu, 
ät  holu  skaer         af  hugins  barri   — : 

57.  'Heill  skalt,  visi!         vir|)a  njöta, 
ättstafr  Yngva,         ok  una  lifi, 

es  feldan  hefr         enn  flugartraujm 
jofur  fmnns  olli         ögis  clausa. 


55  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  I04h  fg.).  1.  2  anfang  einer  str. 
deren  zweite  hälfte  verloren  ist  E,  besondere  str.  Gv.  1  J)at  R,  J)ar  K. 
3—6  besondere  str.  EGc.  3  Hundings  bani  («bäni»  ß)  J&GrBGv  W. 
4  fyrstr  i  folki  R,  fremstr  i  flokki  B.  j^ars  WJS,  J>ar  er  R,  5.  6  unecht 
BeGc-H  (fußn.)  S,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J,  be- 
sondere str.  HgGrHl.  5  «0str»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R, 
östr  BMGv  HC WJS,  ostr  Gr,  \str  HgKB,  sestr'  Hl,  6  haff>i  {oder 
sä'ffji?)  Sv,  sa  hafj)i  R.       mo{)  akarN »  R. 

56  vgl.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  1041  fg.).  1  Como  >  aus  «Com» 
corr.  R,  Korn  HgGrRK  {aber  K  fußn.:  Komu)  M.  6r  SvJS,  f)ar  ör  R. 
hjalmvitr  GvWSHl,  hialm  vitr»  R%  hjalmvitr  GrRKMEgVJ,  hjalm- 
vittr  C,  hjalmvitrar  K  (fußn.j  B;  H  schwankt,  ob  -vitr  od.  -vitr.  2a  nur 
in  kommata  eingeschlossen  B.  2b  J)sers  H'SJ,  |)ser  er  R.  3  «siorvn» 
R,  Siggrün  Hl.  3b.  4  Schaltsatz  mit  LGo°-  (223a)  JS.  3b  särvitr 
GvHWSHl,  särvittr  C,  särvitar?  Gv2  (223a),  särvitr  R.  flugu  JS  (bereits 
zweifelnd  vermutet  Gv2,  223a),  rlugaR.  4  Schaltsatz  BGvHW Hl.  at  R, 
at  HgGrBKM.  holu  B  (fußn.)  GvHWJSHl ,  huldar?  holda?  Eg  (376a. 
724aj,  hw\\vä  R.  skser  B  (fußn.)  GvHJSHl,  skerr  ('sector')  Eg,  «soer»  R. 
Hugins  EMI. 

57  177/.  Vols.  s.  c.  9  (Bugge  1041»  fg.).  1  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
2  yngva  /?6rü2U\  3a  es  feldan  hefr  G  (nach  Vs),  es  feit  of  hefr  J, 
es  J)ü  feit  hefr  S,  es  Jm  feit  hofir  R.  3b  flugar  traupa  TÜHgHl. 
4jofr  KGr.  fcanns  W&7,  J>ann  er  R.  ögis  MGvHWJS,  Mg\s  GrBKCHl, 
•  egis     lillg'Ji  (CJ  halten  das  wort  für  verderbt). 


256  Helga  kvi[>a  Himdingsbana  II. 

58.  [Ok  per,  buplungr!         samir  baefn  vel 
raupir  baugar         ok  en  rikja  maer; 
heill  skalt,  buplungr!         baef)i  njöta 
Hogna  döttur         ok  Hringstapa, 
sigrs  ok  landa.'  —         Pä's  sökn  lokit.] 


HELGA  KVIt»A  HUNDINGSBANA  II. 

Sigmundr   konungr    Volsungs   son    ätti   Borghildi   af 

Brälundi.     Pau  hetu  son  sinn  Helga,  ok  eptir  Helga  Hjor- 

varpssyni;    Helga    föstraj)i    Hagall.      Hundingr    het    rikr 

konungr,  vif)  hann  er  Hundland  kent.    Hann  var  hermapr 

ömikill  ok  ätti  marga  sonu   pä   er  i   hernapi  väru.     Ofrifir 

ok  dylgjur  väru  ä  milli  peira  Hundings  konungs  ok  Sig- 

mundar  konungs,  dräpu  hvärir  annarra  fraendr.    Sigmundr 

konungr  ok  hans  aettmenn  hetu  Volsungar  ok  Ylfingar. 

Helgi  för  ok   njösnajn    til  hirpar  Hundings  konungs 

10  ä  laun.     Haemingr  son  Hundings  konungs  var  heima.    En 

er  Helgi  för  i  brott,  ])ä  hitti  hann  hjarfiavsvein  ok  kvap: 


58  Interpol.  S  (fußn.).  1.  2  noch  zur  vor.  str.  EM,  besond.  str.  Gvx. 
1  unecht  Gv2.  buplungr  R,  siklingr?  B  (fußn.).  2  rikia  R.  3—6 
besondere  str.  EMGv1,  unecht  C  (?).  3  skalt  SvS,  skaltu  R.  4  unecht 
E,  om.  C  (dagegen  Dt,  Ark.  4,  86).     Hringsst.  K.  2—4   ändert  Gc- 

(223a  fg.):  Heill  skaltu,  buplungr!  j  beggja  njöta:  ||  Hogna  döttur  |  ok 
Hringstapa,  ||  rikrar  meyjar  |  ok  raupra  bauga.  5  unecht  Dt  (Ark.  4,  86)  J. 
5b  worte  des  dichters  Gr  (fußn.)  Go'2  (223b)  IIWJSHl,  worte  der  Sigrün 
GrKMBGoK     J>a's  SvJS,  pä  (mit  kleinem  p)  er  R.     sökn]  SQgn?  Dt. 

Helga  kvißa  Hunding sbana  II  nur  erhalten  in  ß  bl.  24a, 13  — 
26b,  19.  —  Überschrift:  «fra  vo/lsügorn»  mit  roter  tinte  noch  ziemlich 
deutlich  R  (oon  Eosseiet  in  Ersch'  u.  Grubers  Encgkl.  II,  31,  104  mit 
unrecht  auf  alle  in  R  noch  folgenden  lieder  bezogen):  Fra  Volsungum 
Hg  Hl  (ebenso,  doch  nur  auf  die  einl.  prosa  bezogen,  EKBJ);  Helga  kvipa 
Himdingsbana  (en  add.Gr)  onnur  Gr  MB  HS  (ebenso,  doch  nur  auf  str.  1 — 12 
bezogen,  E) ;  Kvipa  Helga  Himdingsbana  en  siöari  epr  Helgakvipa  pripja  K, 
Helga  kv.  Hund,  omnur  eöa  Vojsungakvipa  en  forna  Go,  Volsungakv.  en 
forna  J.  —   Über  das  mißliche  der  üblichen  benennung  s.  S  s.  270. 

Prosa:  1  son]  «s.»  R.  2  ok  om.  KE.  4  «kendt»  R.  10  Haemingr 
GrES,  «He'mmgr»  R,  Hemingr  HgB,  Hemingr  KMGoHHl,  Hernmingr  J. 
son]  «s.»  R.         11   «ibröt»  R.     -svein  om.  R. 
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1.  cSeg  Haemingi,         at  Helgi  man, 
hvern  1  brynju         bragnar  feldu : 
er  ulf  graan         inni  hof{)u[), 

[mrs  Hamal  hug[)i         Hundingr  konungr.' 

Hamall  het  son  Hagais.  Hundingr  konungr  sendi 
menn  til  Hagais  at  leita  Helga,  en  Helgi  mätti  eigi  forf)az 
annan  veg,  en  tök  klaef>i  ambättar  ok  gekk  at  mala.  Peir 
leitufm  ok  fundu  eigi  Helga. 

2.  Pä  kvaj)  Jmt  Blindr         enn  bolvisi: 
^Hvoss  eru  augu         i  Hagais  {>yju, 

esa  Jmt  karls  aett         es  ä  kvernum  stendr: 
steinar  rifna,         stokkr  lüf)r  fyrir. 

3.  Hefr  hor{)  domi         hildingr  f)egit, 
es  visi  skal         valbygg  mala; 
heldr  es  somri         hendi  [)eiri 

f  mefalkafli         an  mondultreV 


1.  2—4.  5 — 12  sind  vermutl.,  wie  S  ausführt,  fragmente  der  'Köruljof)'. 

1,  1  Seg  SvS,  Segjpu  R.  Haemingi  S,  H^mingi  HgB,  «bejruingi»  R, 
Ha)im.  Gr ,  Hern.  BKMGvHCHl,  Hemm.  J;  das  wetr.  erfordert  nicht 
inibedingt  länge  der  Stammsilbe:  vgl.  z.  b.  Gpr  II  34, 1.  3  er  B  (fußn.) 
GvHJS,  er  R.  ulf  graan  SoS,  ulf  graan  J,  ulf  gran  BBGoHHl,  «vif  | 
grän»  R,  ulfgran  HgGrKM,  ulf  ungan  C.  4  J>ars  JS,  f)ar  er  R,  pann 
er?  Gr.  Hundingr  R,  Haddingr  C,  Hseraingr?  S;  jede  abweichung  von 
der  Überlieferung  ist  jedoch  bedenklich,  da  derjenige,  der  die  bruchstücke 
der  Köruljof)  aufnahm,  sich  viell.  nicht  auf  die  änderung  der  ursprl. 
n amen  beschränkt  hat. 

Prosa  nach  1:  1  son]  «s.»  R.  2  Helgi  R,  hann  Hg.  3  nach 
veg  steht  in  R  noch  forj),  aber  als  delendum  unterpunktiert,  tok  R,  hann 
tok  HgGrB.     ambättar  BM,  «ambottar»  R. 

2,  1  als  vers  erklärt  von  EGvBtHS;  s.  zu  2.  Jjat  GvBtHS,  om.  R. 
enn  bqlvisi  R;  es  Bolviss  het?  S.  2 — 4  mit  str.  3  zu  einer  str.  ver- 
bunden  HgBKM,  mit  3,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  HL  —  vor  2  eine  lang- 
zeile  ausgefallen  J.  2  «Hvös»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R:  der 
Schreiber  betrachtete  also  z.  1  noch  als  prosa  (ebenso  HgGrBKMBCJ Hl) . 
3  a  R,  at  O.         4  stokkr  MGvH  cett,  steykkr  HKB,  steykr  HgGrB. 

3,  1  Hefr  G,  Nu'fr  So,  Nu  hefr  JS,  «nv  (mit  kleinem  n  u.  kein  punkt 
vorher)  hefir»  R.  2  mala  edd  (außer  Hl);  hondla?  Gv'2  (der  in 
valb.  die  bezeichnung  einer  waffe  vermutet);  om.  TU  Hl.  3.  4  besondere 
str.  Hl.  3  heldr  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  4  lies:  mef)alknfli 
msetr?  (ein  E-vers  mit  auflösung  der  1.  hebung  auch  49,  la). 

II  i  1  dob  ra  nd,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  17 


258  Helga  kvif>a  Hundingsbana  II. 

Hagall  svarafn  ok  kvaf) : 

4.  <Pat's  litil  v<j),         f)öt  lüf)r  ßrumi, 
es  maer  konungs         mondul  hrorir; 
hon  skaevajn         skyjum  ofri 
ok  vega  f)or()i         sem  vikingar, 
[äf)r  hana  Helgi         hoptu  gor|>i; 
systir's  {)eira         Sigars  ok  Hogna, 
f)vi  hefr  otul  augu         Ylfinga  man.]' 

Undan   komz   Helgi   ok   för   ä   herskip.     Hann  feldi 
Hunding  konung  ok  var  sif)an  kalla|>r  Helgi  Hundingsbani. 


Hann  lä   me|)   her   sinn  i  Brunavägum   ok  haff)i  f)ar 

strandhogg,    ok  ätu   £>ar  rätt.      Hogni   het  konungr;    hans 

5  döttir  var  Sigrün,  hon  var  valkyrja  ok  reif)  lopt  ok  log; 

hon  var  Sväva  endrborin.     Sigrün  reif)  at  skipum  Helga 

ok  kvaj): 

5.  'Hverr  laetr  fljöta         fley  vif)  bakka, 

hvar,  hermegir  !  heima  eiguf)? 

hvers  bif)if)  er         i  Brunavogum, 

hvert  lystir  yf>r  leif)  at  kanna?' 


Prosa  nach  3:  svarajri  HgGrM  cett,  svarar  BK,  «svaf.»   R. 

4  Überschrift:  Hagall  kvaj)  C.  1.  2  anfang  einer  str.  deren 
zweite  hälfte  verloren  ist  J.  la  vgl.  Ls  33,  1.  pat's  JS,  |>at  er  R. 
2  maer  R,  man  C.  3 — 5  setzt  Gv  als  besondere  str.  hinter  z.  7 ,  was 
Bt  billigt,  der  als  schlußzeile  ergänzen  will:  ok  mättka  mey  |  at  mani 
haf|)i  (vgl.  Grt  1,  4);  auch  J  faßt  diese  Zeilen  als  besond.  str.,  deren 
schlußzeile  verloren  ist.  5 — 7  unecht  S.  6.  7  besondere  str.  J. 
6  systir's  SvJS,  systir  er  hon  R.        7  pvi  hefr  JS,  J)vi  hefir  R,  f)vi'fr  Sv. 

Prosa  nach  4:  2  Helgi  om.  J.  Hundings  bani  Hg.  3  absatz 
nur  bei  GvHS.  4  J)ar  om.  B.  rätt  HgGrBKMGvHS ,  rat  R5£TZ, 
hrätt  J.  5  var  |  J>valkyria»  R  (schreib  fehler J ,  varj)  valkyrja  MJHl. 
6  Sväva  e<id,  «sva»  R. 

5  Überschrift:  Kära  kvaj)  C.  1  Hverr  laetr  S  (vgl.  6,  1J,  Hverir 
lata  R.         2  heima  eiguf)  R,  heyja  eigufn  'gerunt  insulare  bellum'  (?!)  K. 
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Helgi  kvap: 

6.  cHamall  laetr  fljöta         fley  vif)  bakka, 
eigum  heima         i  Hleseyju; 

bifmm  byrjar         i  Brunav9gum, 
austr  lystir  oss         lei[)  at  kanna.' 

Valkyrja  kvaf): 

7.  cHvar  hefr,  hilmir!         hildi  vak[)a 
ej>a  gogl  alin         Gunnar  systra? 
hvfs  brynja  \rin         blöfn  stokkin, 

hvi  skal  und  hjolmum         hrätt  kjot  eta?' 

Helgi  kva|) : 

8.  c[Pat  vann  naest  n)rs         nif)r  Ylfinga 
fyr  vestan  ver,         ef  vita  lystir, 

es]  ek  bjornu  tök         i  Bragalundi 

ok  aett  ara         oddum  saddak: 

sagt  es  nü,  mäer!         hvajjan  serkr  gurpisk, 

J)vi  vas  ä  logi         litt  steikt  etit.' 


6  Überschrift  fehlt  RR3£LGv  (ebenso  7 — 11  incl.J,  Helgi  kva|)  HgGr 
KBJS,  Helgi  MbHHl,  Hamall  kva£>  0'.  2  i  Hleseyju  KMGvHJSHl  (vgl. 
HM  37,  1),  «ihles  eyio»  R,  i  Hlesseyju  HgGrRBC. 

7  Überschrift:  Valkyrja  kva]}  S,  Sigrün  kva[)  HgGrKBJ,  bigrün 
MbHHl,  Kara  kvaj)  C,  om,  RRMLGv.  1  hefr  SoÄ,  hefr  f)ü  J,  hefir 
Jm  R.  2  Gunnar  3/ß  ceM,  Gunna  RR,  «gvNa»  R,  gunna  Hg.  — 
gunna- systra  Gr.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  4  hratt  kJQt  R,  kjot 
hratt  J  (gegen  die  reimgesetze). 

8  Überschrift:  Helgi  kvaf>  HgGrKBCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRMLGv.  1—3  £at  —  es  Interpol.  GvHS.  1  riyss  RHgRMbBCHl. 
—  naestnyss  Gr.  2  fyr  R,  fyri  Ä',  fyrir  C,  for  #.  2b  =  Hlr  2,  3b 
5,2b  7,3b.  ef  SvS,  ef  J>ik  R.  3  ek  —  tök  R,  beittak  bjornu?  Gv. 
5.  6  besondere  str.  HgGrKBHl,  scliluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  fehlt  J, 
rest  einer  str.  der  die  beiden  mittl.  Zeilen  fehlen  E  (als  vorletzte  ergänzt 
er:  f»vi  er  brynja  min  |  blöf>i  stokkin).  5  sagt  es  nü  raser  G,  «Nv  (mit 
großem  N  u.  punkt  vorher)  er  sagt  rn5»  R,  nü  er  (es)  sagt  mser  GrRMB 
GvHCJSHl,  nü  er  sagt  mer  (/mihi4)  HgK.  serkr  gurj)isk  S,  serkir  gur|)usk 
(gorf)usk  Gv2)?  BtGo,  sarkat  gorf)isk  C,  sakar  gorpusk  R.  6  J)vi  vas  ä 
Ifägi  G,  pvi  vas  a  legi  (laegi  GrR,  l^gi  Hg)  HgGrRMbS,  J)vi  vas  a  legi 
(l<*gi  RB,  laegi  K)  mer  TlKMLBGvHl,  |)vi  vas  ä  legi  ma§r  C,  hvi  vas  a 
legi  mer  J,  vQrumk  ä  legi  Sv. 

17* 
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Valkyrja  kvaf): 
9.  cVig  lysir  J)ü,         varj)  fyr  Helga 
Hundingr  konungr         hniga  at  velli; 
bar  sökn  saman,         es  sefa  hefnduf), 
ok  busti  blof)         ä  brimis  eggjar.' 

Helgi  kv;ij): 

10.  cHvat  vissir  fm,         at  ver  seim, 

snöt  svinnhuguf)!         es  sefa  hefndum? 
margir'u  hvassir         hildings  synir 
ok  ämunir         ossum  nij)jum.' 

Valkyrja  kvaf): 

11.  cVaska  fjarri,  folks  oddviti! 
gaer  ä  morgin  grams  aldrlokum; 
{)ö  telk  slogjan         Sigmundar  bur, 
es  i  valrünum  vigspjoll  segir. 

12.  Leitk  [)ik  of  sinn         ä  langskipum, 
J)äs  J)ü  byggfrir         blö{)ga  stafna 
[ok  ürsvalar         unnir  leku] ; 

nü  vill  dyljask         doglingr  fyr  mer, 
en  Hogna  maer         Helga  kennir." 


9  Überschrift:  Valkyrja  kvaj>  S,  Sigrün  kvaf»  HgGrKBJ,  Sigrün 
MbHHl,  Kära  kva{)  C,  om.  KRMLGv.  1  «lysir»  ß.  fyr  HgGrMB 
GvHl,  fyrir  KC,  for  R,  abbrev.  R.  2  Hundingr  ß,  Haddingr  C  fs.  zu 
1,  i).  3  seva  KHgGrRKMBHJ,  Seva  0  (ebenso  10,  2).  4  «abrimis»  ß. 
—  brimiss  BHl,  brimiss  C. 

10  Überschrift  ivie  8.  —  1  vissir  ß,  villir  KE.  ver  seim  S,  ver 
sem  GvBtH,  {>eir  seim  J,  \)e\r  se  R.  2  hefndum  BBtGvHJS,  hefndu 
GrMBCHl,  hefnduj^  ß.         3  margir'u  S,  raargir'ö  /,  margir  ro  B. 

11  Überschrift  wie  9.  —  1  Vaska  JS,  Varkat  ek  Gv2,  Varka  ek  R. 

2  g«3r  (gOBr  C)  a  morgun  CJSHl,  ger  i  morgun  BtGv,  «ger  amorgö»  ß,  ger  ä 
mQrgum  GrRMB,  ger  at  mQrgum  E,  om.  K  (mit  bezeichnung  einer  lücke). 

3  telk  JS,  tei  ek  ß.     Sigmundar  ß,  Seva?  C.       4  velrunum?  Gr  (fußn.J. 

12,  1  Leitk  JS,  Leit  (i  über  der  zeile  nachgetr.)  ek  ß.  of  JS, 
um   ß.      a  Sv,   fyri  K,    fyrr  aß.         2    J)as   JS,    f)a  er   ß.  3    unecht 

EGv*S.  4  fyr  HgGrMBGvJSHl,  fyri  K,  for  B,  abbrev.  ß.  mer  zur 
folg.  zeile  K.  5  unecht  J.  HQgna  maer  ß,  m?er  Halfdanar  C,  Halfdan ar 
mser?  S  (vgl.  jedoch  oben  zu  1,  4;  auch  metr.  ist  die  ander ung  sehr 
bedenklich),  cäsur  nach  HQgoa  K.  Helga  BGvHÜJS,  hann  um  (mit 
pap.hss.)  HgGrBM,  um  K,  om.  RH/.  —  nach  5  stellt  Hg  13,  3. 
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Granmarr  het  rikr  konungr,  er  bjö  at  Svarinshaugi; 
hann  ätti  marga  sonu:  het  einn  Hofbroddr,  annarr  Gu{)- 
mundr,  [>rif)i  Starkaf)r.  Ho[)broddr  var  i  konungastefnu, 
hann  fastnafu  ser  Sigrünu  Hognadöttur.  En  er  hon  spyrr 
|)at,  {iä  rei[)  hon  mefj  valkyrjur  um  lopt  ok  um  log  at5 
leita  Helga.  Helgi  var  f>ä  at  Logafjollum  ok  haff)i  bariz 
vi|)  Hundings  sonu;  [mr  feldi  hann  [)ä  Alf  ok  Eyjölf, 
Hjorvarf)  ok  Hervarf),  ok  var  hann  allvigmö[)r  ok  sat  undir 
Arasteini.  Par  hitti  Sigrün  hann  ok  rann  ä  hals  honum 
ok  kysti  hann  ok  sagfri  honum  erendi  sitt,  svä  sem  segir  10 
i  Volsungakvifui  enni  fornu: 

13.  Sötti  Sigrün         sikling  glafmn, 
heim  nam  Helga         hond  at  sokja; 
kysti  ok  kvaddi         konung  und  hjalmi, 
[)ä  var{)  hilmi         hugr  ä  vifi. 

14.  Nama  Hogna  maer         of  hug  maela, 
hafa  kvazk  Helga         hylli  skyldu; 
fyrr  lezk  unna         af  ollum  hug 
syni  Sigmundar,         an  set  haff)i. 


Prosa  nach  12:  1  «Gran  |  mar»  R.  2  het  einn  GvHS,  einn  het 
HgGrRMB,  I.  K,  om.  R.  annarr]  II.  K.  3  J)iil)i]  III.  BK  5  um 
(2)  om.  KR.  6-9  Helgi  —  Arast.]  vgl.  HH  I  13*.  14.  6  at  R, 
ä  Hg,  i  Gr.  8  ok  (2)  om.  K.  9  arasteini  GrJiJ.  honum  («h'ö») 
aus  hans  corr.  R.  10  «sit»  R.  11  nach  «forno»  ein  kleiner  räum 
freigelassen  R. 

13 — 16  bruchstücke  der  'VQlsungakvifja  en  forna'  (S). 

13,  1.  2  besondere  str.  Hg  (s.  zu  12,  5);  1—3  besond.  str.  UM. 
1  Sötti  (mit  einer  initiale  von  gewöhnt,  große)  R,  Hitti?  B  (fußn.), 
pätti?  Bt  (wegen  sökja  in  z.  2).  2  nam  SvJS,  nam  hon  R.  4  mit 
14,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  HgBM  (aber  [>ä  mit  kleinem  p  u.  kein 
punkt  vorher  R). 

14.  15  so  angeordnet  mit  B  (fußn )  GvHS;  in  R  ist  die  reihenfolge 
14,  3.  4  (als  schluß  an  13  gehängt);  15;  14,  1.  2  (mit  16  zu  einer  str. 
verbunden).     Ebenso  111. 

14,  1.  2  mit  16  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl,  an  den  Schluß  von 
15  gestellt  Gr,  anfang  einer  str.  deren  Schluß  verloren  ist  J,  besond.  str. 
BKMB.  1  niier]  «ms»  R.  2  kvazk  SvJS,  kv.  hon  R,  3.  4  Schluß 
einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J,  besond.  str.  B.  3  lezk  SvS, 
1.  hon  R,  4  an  set  SvJS,  «en  hon  se{; ■>  RHgB,  en  hon  se{)  GrRKMCIII, 
en  hon  set  GvH. 
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15.  cVask  Ho[)broddi  i  her  fostnuj), 

en  jofur  annan  eiga  vildak; 

{)ö  seumk,  fylkir!  fraenda  reif>i, 

hefk  mins  fofmr  munräf)  brotit." 

Helgi  kvaf): 

1().  cHir{)  eigi  f)ü         Hogna  rei[)i 
ne  illan  hug         aettar  f)innar! 
f>ü  skalt,  mäer  ung!         at  mer  lifa; 
aett  ätt,  en  göf>a!         es  eigi  seumk.' 


Helgi  samna[)i  f)ä  miklum  skipaher  ok  för  til  Freka- 
steins,  ok  fengu  i  hafi  ofvif)ri  mannhaett;  fm  kömu  leiptr 
yfir  [)ä  ok  stöfm  geislar  i  skipin.  Peir  sä  i  loptinu  at  val- 
kyrjur  niu  ri[)u,  ok  kendu  J)eir  Sigrünu;  [>ä  laeg[)i  storminn, 
5  ok  kömu  £>eir  heilir  til  lands.  Granmars  synir  sätu  ä  bjargi 
nokkuru,  er  skipin  sigldu  at  landi.  Gujmiundr  hljöp  ä  liest 
ok  rei[)  ä  njösn  ä  bergit  vi[)  hofnina;  \m  hlö])u  Volsungar 
seglum.  Pä  kva])  Gufmiundr,  svä  sem  fyrr  er  ritat  i  Helga- 
kvifm : 
10  cHverr  es  fylkir         säs  flota  styrir 

ok  feiknalif)         forir  at  landi?" 


15,  1  Vask  SoJS,  Var  ek  R.  3  seumk  S,  seomk  J,  «siame»  R. 
4  hefk  JS,  hefik  Gv-Sv,  befi  ek  R.     munrof)  J. 

16  Überschrift :  Helgi  kva[j  GrBCJSHl,  Helgi  MbH,  om.  R.  1  hirf) 
mit  kleinem  h,  doch  punjct  vorher  R.  —  HirJ>attu  Hojjbrodd  |  ne  HQgna 
ieij)i  Gv2.  3  «vng»    aus   «vnd»    corr.  R.      «lifa»  R.         4   aett  ätt  JS, 

aatt  attu  KHgGrRKMBCHl,  aHlattu  GvH,  aetlat  Sv.  en  go&a  RMBGv 
HCJSHl,  «ingofm»  R,  6gö£>a  HgK,  gö^a  Gr.  eigi  JS,  ek  eigi  L(fußn.)B, 
ek  R.  seumk  S,  seomk  J,  «siamc»  R.  —  sett  ättu ,  en  gö|)a,  |  er  ekki 
sjämk?  H  ffußn.J.  —  nach  16  zwei  Strophen  (inhaltlich  mit  HH  I  20.  21 
u>  er  einstimmend)  ausgefallen  Dt  (Arie.  4,  66)  S. 

Prosa  nach  16:  1  ok  R,  bann  KE.  2  leiptr  R.  leiptrar  KE. 
4  niu]  IX.  R.  5  heilir  om.  R.  8—12  svä  sem  —  ritat  om.  EB,  die 
an  pä  kvaf)  GuJ)m.  (Gu[>m.  Granmars  son  E)  die  strr.  22—27  fügen  u. 
fortfahren:  Gupra.  reif)  heim  usio.  (z.  IS).  8.  9  Helgakvifm]  d.  i.  HH 
I  33,  3.  4:  aus  dieser  benenn  ung  scheint  her  oor  zugehen,  daß  der  Sammler 
nur  ein  lied  dieses  namens  Kannte.  10  säs  JS,   sä  er  R.     cäsur  nach 

sä  HgRKM.         11  ok  R,  ok  bann  R.     feikna  lij)  B.Hg. 
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Sinfjotli  Sigmundarson  svara[)i,  ok  er  J)at  enn  ritat, 
Gu[)mundr  reif)  heim  mep  hersogu;  f)ä  somnu[)u  Gran- 
mars synir  her.  Kömu  |>ar  margir  konungar:  par  var 
Hogni  fapir  Sigrünar  ok  synir  hans  Bragi  ok  Dagr.  Par  15 
var  orrosta  mikil,  ok  fellu  allir  Granmars  synir  ok  allir 
peira  hof[)ingjar,  nema  Dagr  Hognason  fekk  grip  ok  vann 
eifm  Volsungum.  Sigrün  gekk  1  valinn  ok  hitti  Ho[)brodd 
at  kominn  daupa.     Hon  kva[): 

17.  cMuna  f)er  Sigrün         fra  Sevafjollum, 
Hopbroddr  konungr!         hniga  at  armi; 
lif)in  es  aevi         —   opt  na'ir  hraevi 
gränstöp  grif)ar     -         Granmars  suna.' 

Pä  hitti  hon  Helga  ok  varf)  allfegin.     Hann  kvaf): 

18.  cEsat  per  at  ollu,         alvitr!  gefit, 
f>6  kvef)k  nekkvi         nornir  valda; 
fellu  i  morgin  at  Frekasteini 
Bragi  ok  Hogni,         var{)k  bani  peira. 

19.  [En  at  Hlebjorgum         Hrollaugs  synir, 
en  at  Styrkleifum         Starkapr  konungr: 


11.  12  dazwischen  schieben  BM  str.  22  nebst  der  vorausgehenden 
prosa  J>etta  —  son.  12  «sigm.  s.  sv.»  R.  svarar  KB.  er  om.  RHl. 
—  nach  12  bringen  BM  die  strr.  23—27,  Gv  22—27  {eingeleitet  durch 
die  prosa  vor  22  J>etta  —  son).  13.  14  «grän  j  raars »  R  (ebenso  z.  16). 
15   ok  (1)  om.  B.      synir]   son   J,    «.s.»   R.  17    Komma   vor   fekk    Gv. 

18  «ba/dbrod>  R. 

17—20  bruchstück  eines  liedes  od.  liedercyMus  von  Helgi  und  Sigrün  S. 

17,  3  hrnevi  GvV  (s.  v.  hr»)  HSJ,  hrfefi  Hl,  hrefi  EBC,  hreifi  RHgGr 
KMV  (=  reifi  lfreude(:  B  s.  196  fußn.),  hreifa  BEg.  3b.  4a  Schaltsatz 
mit  BGvHCJSHl.  4  gränstoj)  B  (fußn.)  GvIIJSHl,  granstop  GrB, 
granstop  T&HgKMC,  grannstöp  E.  Gripar  BMGHl.  suna]  sonum  BEg, 
«ss.»  R. 

Prosa  nach  17:  varp  R,  var  Hg.     Hann  R,  Helgi  BM. 

18.  19  zu  einer  str.  verbunden  K. 

18,  1  alvitr  S  (s.  zu  Vkv  1,  2),  alvitr  RHgKBEgMBJHl,  Alvitr 
GrE,  alvittr  0,  almvitr  GvH.  «gefip»  aus  «get»  (d.  i.  getit)  corr.  R;  getit? 
vel    gefit?    C.         2    kvepk    SvJS,   kvep    ek    R.  3    vgl    HHv   39,    1. 

4  varpk  SvJS,  varp  ek  R. 

19   Interpol.   >/S.  1    nach  2  R,    umgestellt   von   GvBtHS.     synir] 

«ss.»  R,  sonr  KE.        2  «En»  mit  großem  E  u.  punlct  vorher  R. 
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fmnn  säk  gylfa         grimmüf)gastan, 

es  barfnsk  bolr  —         vas  ä  braut  hofu[).] 

20.  Liggja  at  jorfm         allra  flestir 
nifrjar  Junir         at  noum  or{mir; 
vanntat  vigi,         f  vas  J>er  f>at  skapat, 
es  at  rogi  f)ü         rikmenni  vast,' 

Pä  gret  Sigrün.     Hann  kvaf): 

21.  'Huggask  Jui,  Sigrün!         Hildr  hefr  oss  verit; 

vinnat  skjoldungar  skopum.' 

Sigrün  kvaj): 

Tiifna  mundak  kjösa         es  li[)nir  'rü, 
knaettak  f)ö  f>er  i  faf)mi  felask.' 

[Petta  kva[)  Gufmiundr  Granmarsson : 


3  sak  SvJS,  sa  ek  R.  Gylfa  TIME.  «grimvjDgastan»  R,  grimüj)g.  Hl. 
4     abröt»  R. 

20,  1  JQr{)u  Rffußn.)  MBGcHJS,  JQrva?  5  (fußn.J,  «iordan»  R. 
allraflestir    Gr.         2    noum    S,    noum    J,    näm    R.  3    vanntat   SvJS, 

«vaNtattv»  R.  3b  sicher  verderbt,  da  vas  nicht  die  allit.  tragen  kann. 
pat  J>er  KE.  J>at  will  So  tilgen.  4  es  at  rogi  f)ü  G,  at  ]m  at  rogi  R. 
|)ü  streicht  Sv.     «ric  iiie»  R,  rik  mser  KE. 

Prosa  nach  20:  Hann  R,   Helgi  KE. 

21  diese  Ijööahättr-str.  stammt  zweifellos  aus  einem  anderen  gedieht 
als  die  übr.  bruchstücke  (so  EzJS).  1  Huggask  J>ii  G,  Huggask  [\m]  S, 
Huggaztu  B,  Huggask  J,  Huggastu  R.  hildr  HgGrMH.  hefr  J,  hefr 
[J>ü]  S,  hefir  {)ü  R.  3  Überschrift:  Sigrün  kvajD  .BO/S,  Sigrün  MbHl, 
Hon  kvaf)  HgGr,  om.  RRKMLGoH.  Auch  RML  sprechen  die  Zeilen 
der  Sigrün  zu,  KGvBtH  dagegen  dem  Helgi:  aber  z.  3  beginnt  in  R 
mit  großem  ausgerücktem  L  nach  einem  punkt  (vgl.  auch  46,  3).  mundak 
(«mondak»)  J,  mundak  [nü]  S,  mundak  nü  Go'*,  munda  ek  nü  R.  cäsur 
nach  mund.  J.  —  Lifna  korak?  S.  es]  J)a  es  C.  lijmir'rü  G,  li^nir'ro 
BtC,  lifmir'o  S,  lif>nir  eru  R.  4  knaHtak  J,  [ok]  knaettak  S,  ok  knaHtak 
Gv2,  ok  knsetta  ek  R.     po  J>er  S,  per  f)6  R. 

Prosa  nach  21:  <gvdmunÖr  granm.  s.»  R.  petta  —  kvaj)]  J)ä  kvaf) 
Gufmiundr  B. 
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22.  cHverr  es  skjoldungr         säs  skipum  styrir, 
läetr  gunnfana         gollinn  fyr  stafni? 
{)ykkjumka  frif>r         i  farar  broddi, 

verpr  vigro[)a         of  vikinga.' 

SinfJQtli  kvaf): 

23.  cHer  mä  Ho[)broddr         Helga  kenna 
flötta  trauf)an         i  flota  mif)jum; 
hann  hefr  o|)li         äettar  J)innar, 

arf  fjorsunga,         f  und  sik  firungit.' 

Gufrmundr  kvaf): 

24.  ^vi  fyrr  skulu         at  Frekasteini 
särskij)  saman         of  sakar  doma; 


22  —  27  wie  aus  der  prosa  nach  16,  z.  S — 12  hervorgeht,  wollte  der 
sammler  das  scheltgespräch  zwischen  Guöm.  u.  Sinfj.  nicht  wiederhole)! , 
darum  verwies  er  auf  die  schon  vorher  niedergeschr.  HH  I.  Gleichwol 
begegnet  hier  ungeschickt  eingefügt  ein  teil  davon,  der  aber  einer  andern 
recension  angehört.  Diese  einschiebung  wird  ein  abschreiber  vorgenommen 
haben.  Wo  BMEBGv  diese  strr.  einschalten  (s.  zu  16  pr,  z.  8 — 12. 
11.  12)  kann  sie  der  sammler  nimmer  angebracht  haben;  s.  Zarncke, 
Berichte  der  kgl.  sächs.  ges.  der  iviss.  phil.  hist.  cl.  1870  s.  193  ff.  (anders 
S,  Beitr.  4,  170  fg.).     Schon  Gr  bezeichnete  die  strr.  als  einschiebsei. 

22,  1  vgl.  16  pr  z.  10  und  HH  I  33,  3.  säs  JS,  sä  er  R.  cäsur 
nach  sä  BKM.  2  gunnfana  KGrBMEg.  fyr  SoCJS,  fyri  K,  fyrir  R. 
3  J)ykkjumka  fri|)r  S,  J)ykkit  mer  fri|)r  Sv  (Beitr.  6,  321),  f)ykkia  mer 
frij)r  GvBtH,  «Juccia  mer  fri{>»  RHgGrBLB,  Jrikkja  mer  frif)  {seil,  skip) 
MMbB'Hl,  {)ykkjat  mer  frif)  (ntr.  pl.  von  fri^r  'friedliebend1)  J,  f)ykkja 
merki  frij)  K.     fararbroddi  RKMEgVC.         4  of  JS,  um  R. 

23  Überschrift:  Sinfj Qtli  kvaf)  («q.»  R)  RHgGrKBGvJSHl,  Sinf- 
JQtli H,  SinfJQtli  Sigmuudarson  svarar  (svaraöi  M)  ok  er  J>at  enn  ritat  BM 
(s.  16  pr,  z.  12).  1.  2  vgl.  HH  I  36,  1.  2.  1  «ho/dbrodr»  R. 
2  flöttatrauj)an  GrB.  3  hefr  JS,  «hefi»  R,  hefir  die  übr.  ausgg.  oJ)li 
SHl,  6J)li  J,  ej)li  R;  ö|)li  oder  eldi?  Hl  (II,  376 J.  4  FjQrs.  EgBGv 
HCJS.       4b  ist  wol  verderbt,  da  die  praepos.  kaum  die  allit.  tragen  kann. 

24  Überschrift:  Gu^mundr  kvaf)  HgGrBGvJS,  GuJ)mundr  HHl, 
om.  RBKM  (  M  teilt  die  str.  noch  dem  Sinfj.  zu,  vgl.  jedoch  zu  HH  146). 
1.  2  noch  zur  vor.  str.  K.  1  fyrr  KMBGvHÜJS,  furr  RHgHl,  firr  GrB. 
skulu  R,  skulum  BtGvJ  {aber  Be  skulu  —  mit  Fjqi-s.  als  subj.?  — ).  — 
f)vi  firar  skulut  E.  2  särski]}  G,  sattir  («sattir»  R)  RHgGrBKMB 
Gv-HüSHl  (metr.  unmöglich),  osättir  J,  sverfmm  Gol  (nach  Vermutung 
von  Bt),  särteinar  B  fußn.  (aber  E-vcrse  mit  auflösung  im  2.  fuße  sind 
äußerst  selten),     of  JS,  um  R. 
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mal  es,  Hopbroddr!         hefnd  at  vinna, 
ef  laegra  hlut         lengi  borum.' 

SinfJQtli  kva{): 

25.  cFyrr  munt,  Gofimundr!         geitr  of  halda 
ok  bergskorar         brattar  klifa, 

hafa  })er  1  hendi         heslikylfu: 
J)at's  blifmra         an  brimis  dömar.' 

Helgi  kvaf> : 

26.  ^Per's,  Sinfjotli !         somra  miklu 
gunni  at  heyja         ok  gla[)a  ornu, 
an  önytum         orfmm  at  breg[>a, 
{)6t  hildingar         heiptir  deili. 

27.  Pykkjumka  go|)ir         Granmars  synir, 
J)6  dugir  siklingum         satt  at  maela ; 
J)eir  merkt  hafa         ä  Moi'nslieimum, 
at  hug  hafa         hjorum  at  bregj^a ; 
[eru  hildingar         holzti  snjallir.J'] 


3.  4  besond.  (verstümmelte)  str.  K.  3  mal  es  (er)  HgGrBKMBH 
CSHl,  mäl's  J,  mal  ek  R,  mal  kvef>  ek  B  (fußn.)  Gv.  HQ{)broddr  HgGr 
KMBSHl,  «ha/d  brodör»  R,  Ho[)brodd  BC,  Ho^broddi  GvBtHJ.  4  ef  JS, 
ef  ver  R.     lut  RHgGrBKMHl. 

25  Überschrift:  SinfJQtli  kvaf)  HgGrBGcJS,  SinfJQtli  HHl,  am. 
RBKM  (vgl.  HH  I  45).  1  munt  SvJS,  muntu  K,  raundu  R.  of  JS, 
um  R.  3  «hesli  kylfo»  R.  4  pat's  ScS,  J^at's  J>er  J,  |)at  er  f)er  R. 
«brimis»  R,  brimis  HgGrBKMGcH. 

26.  27  Interpol.  J. 

26  Überschrift:  Helgi  kval)  HgGrBGcJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RBKML  (vgl.  HH  I  47).  1  J>er's  <7£,  per  er  R.  <  rayelo»  RGrM 
EgJHl.  2  glaj)a  aus  hlapa  corr.  R.  3  abgekürzt  in  R:  «eN  onytö 
o.  a.  d.»  bregl^a  BGvHS,  bregpask  KHl,  deila  HgGr  MB  J  (vgl.  HH  I 
47,  3).     «hilldingar»  RHgGrBHl.         4  heiptum  Gr. 

27  vgl.  HH  I  48.  1—4  abgekürzt  in  R:  «piccit  mer  go{)ir  gran. 
s.  [)o.  d.  s.  s.  a.  m.  Jjeir  merejj  h.  a.  m.  r.  at  hvg  hafa  hior.  a.  b.» 
1  pykkjumka  SvS,  pykkjat  mer  che  übr.  ausgg.  2  f)ö  om.  Sv  (s.  zu 
HH  I  48,  2).  3  Momsheimum  (nach  HH  I  48,  3)  MBGvHJSHl, 
Möinsheimo  Gr,  Moinsheifmm B,  «ro.  r.»  R  (s.  o.J,  Moins  reit?  K(fußn.)E, 
Möins  reinu?  B  (fußn.).         5  interpol,  EB  (fußn.)  Gv^HJS. 
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Helgi  fekk  Sigrünar,  ok  ättu  f>au  sonu.  Var  Helgi 
eigi  gamall.  Dagr  Hognason  blötaf>i  Ofrin  til  fojmrhefnda; 
Ö{)inn  lef)i  Dag  geirs  sins.  Dagr  fann  Helga  mag  sinn 
J)ar  sem  heitir  at  Fjoturlundi.  Hann  lagfri  1  g0gnum  Helga 
mep  geirnum.  Par  feil  Helgi,  en  Dagr  reif)  til  Sevaf]a\\B.  5 
ok  sag{)i  Sigrünu  ti[)indi. 

28.  cTrauf)r  emk,  systir!         trega  [)er  at  segja, 
£>vit  hefk  naufmgr         nipti  grotta : 

feil  i  morgin         und  Fjoturlundi 
bufüungr  säs  vas         baztr  1  heimi 
[ok  hildingum         ä  halsi  stöf)].J 

Sigrun  kvaj): 

29.  cPik  skyli  allir         eif>ar  bita, 
[>eir  es  Helga         haf[)ir  unna 
at  enu  ljösa         Leiptrar  vatni 
ok  at  ürsvolum         Unnar  steini. 

30.  Skrif>ia  J)at  skip  es  und  [)er  skrifn, 
f)öt  öskabyrr  eptir  leggisk! 
rinnia  sä  marr  es  und  [ier  rinni, 
[)öt  fiandr  [)ina  forfmsk  eigir ! 


Prosa  nach  27 :    1  Var  R,  Var[>  R.  2  «ha/gna  s.»  R.         3  <of)i 

lej)i»    R.      geirs]    «greis»    R.  4    heitir]    «h.»    R.      «fiotvr    lunöi»    R. 

5  öeva-  om.  RKHl.  -  Sefafj.  Gv'NF. 

28 — 37  gehörten  vermutl.  demselben  Hede  an  wie  17  —  20  (S). 

28,  1  emk  SvCFJS,  em  ek  R.  {)er  om.  F.  2  unecht  F.  Jjvit 
hefk  SvS,  J)viat  hefik  F,  ek  hef  J,  Jiviat  ek  hefl  R.  nauj)ugr  S,  naupigr  R. 
3.  4  vgl.  HHo  39,  1.  2.  43,  4.  3  morgun  R  edd.  4  säs  FJS,  sä 
er  R.     baztr  CJS,  beztr  R.         5  Interpol.  BtGv'2HFJS. 

29  Überschrift:  Sigriin  kv&\)  HyGrKBCNFJS,  Sigrün  MbHHl, 
om.  RRMLGo.  3  enu  i?2Gf  cett,  «eino»  R.  3b  v#7.  6Vm  £8,  6. 
leiptrar  RMBJ.        4  unnar  HgRMBJ.  —  Unnarsteini  £r. 

30.  31  zu  einer  str.  verbunden  K. 

30,  1  Skrif)ia  HgGrltS,  Skri^it  Sc,  Skrifdat  (das  zweite  i  über  der 
zeile)  R.  lb  es  skrifü  und  |>er  J.  3a  rinnia  S,  renniat  KFJ,  rennit 
Sv,  rennia  R.  3b  rinni  S,  renni  R.  —  es  renni  und  [>er  J.  4  £>öt  SvS, 
«{)6tt  tv»  R. 
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bitia  pat  sverp         es  pü  bregpir, 
nema  sjolfum  per         syngvi  of  hofpe! 

32.  Pä  vaeri  hefnt  per         Helga  daupa, 
ef  vaerir  vargr         ä  vipum  üti, 
aups  andvani         ok  alls  gamans, 

hefpir  matki,         nema  ä  hraeum  spryngir.' 

Dagr  kvaj): 

33.  c(Er  est,  systir!         ok  orvita, 

es  bropr  pinum         bipr  forskapa: 

einn  veldr  Öpinn         ollu  bolvi, 

f)vit  mep  sifjungum         sakrünar  bar. 


34.  Per  bypr  bröpir         bauga  rauf)a, 
oll  Vandilsve         ok  Vigdali ; 
haf  halfan  heim         harms  at  gjoldum, 
brüf>r  baugvarip!         ok  burir  pinir.' 


31.  32  zu  einer  str.  verbunden  HgGrRMBHl. 

31,  1.  2  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  EBeGvS, 
während  BtJ  vcrlust  der  zweiten  Strophenhälfte  annehmen.  BeGv-  er- 
gänzen: Hlifia  J)er  sä  skJQldr  |  es  Jm  hafisk  fyr  ||  [)öt  ...  3.  4  besondere 
str.  GvlHNF.  3  bitia  FS,  bitit  So,  bita  per  K,  bitiat  per  J,  «Bitia 
(mit  großem  B  u.  das  zweite  i  über  der  zeilej  per»  R.  pn  bregpir  R, 
fm  bregf>r  B,  bregfnr  pü.  H  (fußn.)  J.         4  of  JS,  um  R. 

32,  1  <fja»  mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  hefnt  {)er  S,  hefnt  F, 
per  hefnt  R.  2  ef  SvFJS,  «ef  J)v»  R,  3  «andvani»  R.  4  hefpir 
matki  SvS,  hefpira  mat  BtGo-F,  hefpir  (hefir  6rr)  eigi  mat  R  w.  dte  ö&r. 
ausgg.    «ahröv»  R,  ä  hrsejum  BJ,  ä  hraj  um  AT. 

33  Überschrift:    Dagr   kvap   HgGrBKMLBCNFJSHl,    «d.  q.»  R, 
Dagr  M6Ü,  owi.  Gv.       1  y#Z.  Ls  <3i,  1.  Od  10,  1.     est  SvJS,  ert  i<;  ertu  R, 
ervita»  R.         2   es  SfoFJS,   er  pü  R,         3  i^J.  Gpr  I  24,  2.  Sg  27,  4. 
4  pvit  JS,  pviat  R.     Sv  wollte  pviat  oder  mep  tilgen. 

34,  2  Vigdala  /.         3  haf  SvFJS,  hafpu  R.     «halfaN»  R. 
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Sigriin  kvaj): 

35.  cSitka  svä  sael         at  Sevafjollum 
är  ne  of  naetr,         at  unak  lifi, 

nema  at  li J>i  lofjjungs         ljöma  bregjji, 
rinni  und  Visa         Vigblaer  f>inig, 
[gollbitli  vanr,         knegak  grami  fagna.] 

36.  Sva  haffn  Helgi         hraedda  gorva 
fiandr  sina  alla         ok  fraendr  J>eira, 
sem  fyr  ulfi         öf)ar  rynni 

geitr  af  fjalli         geiskafullar. 

37.  Svä  bar  Helgi         af  hildingum, 
sem  itrskapaf>r         askr  af  [ryrni, 
e[)a  sä  dyrkalfr         doggu  slunginn, 
es  ofri  ferr         ollum  dyrum 

[ok  hörn  gloa         vif)  himin  sjalfan].' 

Haugr  var  gorr  eptir  Helga.  [En  er  hann  kom  til 
Valhallar,  J>ä  bauj)  0|)inn  honum  ollu  at  räf>a  me[)  ser. 
Helgi  kvaf) : 

38.  cPü  skalt,  Hundingr!         hverjum  manni 
fötlaug  geta         ok  funa  kynda, 


35  über schrift:  Sigriin  kva})  HgGrBCNFJS,  Sigriin  MbHHl,  om. 
RRMLGv.  1  Sitka  SvJS,  Sitkak  NF,  Sitkat  ek  Gv*,  Sitka  ek  R. 
Sefafj.  Gv*NF.  2  of  &7,  um  R.  nsetr  edd,  «retr»  R.  unak  SvFJS, 
ek  una  R.  3  unecht  Gv2:  at  —  bregfri  unecht  (und  nema  vor  z.  4  zu 
stellen)  E.  at  UJ)i  loff)ungs  R,  lijjins  lof|)ungs?  K  (fußn.J,  at  li{)inn 
lofjmng  (aber  hier  am  unrechten  platze)?  Gv-  (225b).  11  JdI  =  hlif)i  Gr. 
—  ne  mun  of  li[>i  lofjnings  |  ljoma  bregfia  C.  4  rinni  S,  renni  R, 
renna  C.  «vigblcjr»  R.  l>inig  aus  «fv»  (d.  i.  fyr)  corr.  R,  finnig  GvN, 
hinig  31 H.       5  unecht  JS.   knegak  Gv2SvNFJS,  knegat  ek  C,  knega  ek  R. 

36,  1  Svä'ffn  Sv.  Helgi  om.  B.W.  2  alla  om.  E.  3  fyr  HgGrM 
cett,  for  B,  fyrir  A',  abbrev.  R.         4  geiska  fullar  HgKE. 

37,  4  unecht  (oder  die  ganze  str.  rest  von  ursprl.  zweien?)  Gv-  (225b). 
5  unecht  EFJS.     gloa  aus  «glaa»  corr.  R.         5b  =   Vsp  57,  4b. 

Prosa  nach  37:  En  er  —  Helgi  kva[>  nebst  der  folgenden  str. 
(s.  zu  38)  interpoliert  S,  Helgi  kvap  nebst  der  folg.  str.  Interpol.  J. 

38  Interpol,  aus  einem  scheltge&präche  zwischen  Helgi  und  Hunding 
LJSNd  u.  a.;  dagegen  B  (Helgedigt.  s.  169  aum.J. 
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hunda  binda,         hesta  gaeta, 

gefa  svinum  sof),         äfjr  sofa  gangir.'] 

Ambott  Sigrünar  gekk  um  aptan  hjä  haugi  Helga  ok 
sä  at  Helgi  reif)  til  haugsins  mef>  marga  menn.  Ambott 
kva}>: 

39.  <Eru  [>at  svik  ein,         es  sea  f)ykkjumk 
ef)a  ragna  rok         —  ri[)a  menn  daufnr   — , 
es  joa  yfira         oddum  keyrif), 

ejja's  hildingum         heimfor  gefin?' 

Helgi  kva{>: 

40.  'Esa  f>at  svik  ein,         es  sea  {)ykkisk, 
ne  aldar  rof,         {)öt  oss  litir, 

f)öt  joa  öra         oddum  keyrim, 
ne's  hildingum         heimfor  gefin.' 


4  gefa  am  rancle  nachgetragen  (die  beiden  letzten  buchstaben  abge- 
schnitten) u.  vor  svinum  im  text  ein  verweisungszeichen  R.  —  svinum  soj) 
gefa  RM . 

Prosa  nach  38:  1  «AAmböt»  (AA  verschränkt)  R.  2.  3  Ambött 
kvaj)  om.  K. 

39—50  gehörten  ebenfall*  (wie  17 — 20.  28 — 37)  dem  Hede  von  Helgi 
u.  Sigrün  an  (S).  —  CNd  ändern  unnötiger  weise  die  überlieferte  reihen- 
folge  der  strr.  (C:  49.  39—41.  48.  50.  42—47;  Nd:  49.  39—41.  50. 
42—47.  48  —  die  letzte  unecht  — ).     Str.  41  weisen  beide  dem  Helgi  zu. 

31),  1  Eni  SvJS,  Hvert  eru  Gr,  Hvart  eru  R.  f)at  om.  F.  es  SvFJS, 
er  ek  R.  f)ykkjumk  MGvHCNFJS,  «f)icciomz  »  R.  2a  ragnarok  BGvCJ. 
fragez.  nach  rok  H.  2b  Schaltsatz  JS,  2b.  3  Schaltsatz  BGvlF.  es 
rijia  BtGv2N.  menn  om.  SvF.  fragez.  nach  dau^rir  H,  ausrufungsz.  C. 
3  Schaltsatz  HHl.  es]  er  B'  (zurückgenommen  Bt)  GvlHCFHl.  fragez. 
nach  keyrif)  EGc2CN.  4  ej)a's  SvJS,  epa  er  R.  ausrufungsz.  nach 
gefin  C. 

40  Überschrift:  Helgi  kvaf)  HgGrKBCNFJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
URMLGv.  1  abgekürzt  in  R:  <Era  {)at  svic  e.  er  J>.  s.  p.»  es  FJS, 
er  J)ü  die  übr.  ausgg.  2  aldarrof  MHCJ.  f)6t  SvFJS,  f)6ttu  R.  3  f)öt 
ScFJS,  J)6tt  ver  R,  joa  S,  joa  RHNFJ,  jöi  R  f*^.  afcer  59,  3).  3b.  4 
abgekürzt  in  R:  «o.  k.  n.  e.  h.  h.  f.  gefin».  4   ne's  SvS,    ne  er  i/#i? 

KMH,   enn    er    Gr#,    heldr    er    (es)    BGc'C,    nema   er   (es)    Gv2NFHl, 
nema's  J. 
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Heim  gekk  ambött  ok  sagj)i  Signum: 

41.  cÜt  gakk,  Signin         frä  Sevaf  jollum  ! 
ef  folks  jaf)ar         finna  lystir : 

[upp's  haugr  lokinn,         kominn  es  Helgi,] 
dolgspor  dreyra;         doglingr  baf)  Jnk, 
at  särdropa         svefja  skyldir.' 

Signin  gekk  i  hauginn  til  Helga  ok  kvaf): 

42.  lNiVmk  svä  fegin         fundi  okkrum, 
sem  ätfrekir         Ö[üns  haukar, 

es  val  vitu,         varmar  brä]ur, 
ef)a  dogglitir         dagsbrün  sea. 

43.  Fyrr  vilk  kyssa         konung  öliff)an, 
an  blöjmgri         brynju  kastir; 
här's  [)itt,  Helgi!         helu  [>ningit, 
allr  es  visi         valdogg  sleginn, 
[hendr  ürsvalar         Hogna  mägi; 

hve  skalk  \\er  bu|)lungr!         [>ess  bot  of  vinna?]' 

Helgi  kvaf): 

44.  cEin  veldr,  Sigrün         frä  Sevaf  jollum  ! 
es  Helgi  es         harmdogg  sleginn : 


41  s.  oben  zu  39—50.  1  gakk  SvFJS,  gac  {)v  »  R.  ausrufungsz. 
nach  Sigrün  u.  komma  nach  Sevafj.  KRME,  vgl.  aber  17,  7.  44,  1. 
Sefafj.  RHgGoNFHl.  2  unecht  GvK  ef  SvS,  ef  J>ik  R.  «iaf>aR»  R, 
jaj)arr  HgM.  folks-jaJ)ar  R.  3  unecht  EHJS.  upp's  SoJS,  «vp  er»  R. 
Helgi  er  kominn  R.  4a  Schaltsatz  Hl.  -  dolg  spör»  R.  5  at  SvFJS, 
at  f)ü  R.     sefja  K. 

42,  1  Nü'mk  SvJS,  Nu  emk  F,  Nu  em  ek  R.  «fegii\»  R.  2  «ät 
frekr»  R.  3  val  R,  vals  J.  4  sea  S,  «sia  >  RL ,  sea  FJ,  sjä  die  übr. 
ausgg. 

43,  1.  2  besondere  str.  Gvl ,  an  fang  einer  str.  deren  2.  hälfte  ver- 
loren ist  E.  1  vilk  ScFJS,  vil  ek  R.  2  an  SoFJS,  enn  |>u  R. 
3  har's  SvFJS,  här  er  R.  4  valdQgg-sleginn  GrE.  5.  6  unecht  Gv2S, 
rest  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J.  6  skalk  ScFJS,  skal  ek  R. 
J)er  om.  SvF.     fjess  om.  ScJ.     cäsur  nach  jiess  K.     of  om.  F. 

44  Überschrift:  Helgi  kvaj)  HgGrBCJS,  Helgi  MbHHl,  om.RRK 
MLGc.  1.  2  besondere  str.  Gc*,   anfang  einer  str.   deren  Schluß  ver- 

loren   ist    J.  1    veldr    SvFS,    veldr    pü    R.      Sefafj.    RHgGvNFHl. 

2  hvarmdQgg?  R  ffußn.),  lmedQgg  J.     harmdQgg-sleginn  GrE. 
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gröetr,  gollvarif)!  grimmum  t^rum, 

[sölbjort,  suf>r0n!  äf)r  sofa  gangir;] 
hvert  feil  blö[mgt         ä  brjöst  grami 
[ürsvalt,  innfjalgt,         ekka  prungit.] 

45.  Vel  skulum  drekka         dyrar  veigar, 
|)öt  mist  hafim         munar  ok  landa; 
skal  engi  ma[)r     angrljöj)  kvefia, 

J)6t  mer  ä  brjösti         benjar  liti; 
nü  'ru  brü[)ir         byrgfmr  i  haugi, 
lofpa  disir,         hjä  oss  lijmum.' 

Sigrün  bjö  saeing  1  hauginum : 

46.  cHefk  f>er,  Helgi !         hvilu  gorva 
angrlausa  mjok,         Ylfinga  nif>r ! 
vilk  f)er  i  fa[)mi,         fylkir!  sofna, 
sem  lofjmngi         lifnum  myndak.' 

Helgi  kvaj): 

47.  ^Nü  kve[)k  enskis         orvaent  vesa 
sij)  ne  snimma         at  Sevafjollum, 
es  ä  armi  f)ü         61ifJ)um  sefr 
hvit  i  haugi,         Hogna  döttir ! 

[ok  estu  kvik,         en  konungborna!] 


3  grsetr  SvFJS,  grsetr  f)u  R.  4  unecht  Gv*S.  4b  =  38,  46. 
a|)r  SvFJS,  aj)r  |)ü  R.  5.  6  mit  45,  5.  6  zu  einer  str.  verbunden  E. 
5  feil  GrK(fußn.) MFSHl,  «feit»  R,HgR,  fellr  BGvHCNJ.  6  unecht 
Gv2S.     «iN  fialgt»  R,  ofjalgt  GvNF  (nach  vermut.  von  B'J. 

45,  3.  4  späterer  zusatz  BeGv2J.  5.6  Interpol*?  S  (fußn.),  besond. 
str.  Gvl.  5  nü  5ru  FS,  nü  eru  R.  6  «disir»  R.  loffm-disir  GrR. 
hja  lifnum  oss  J  (schon  vermutet  von  H). 

Prosa  nach  45:  E  fügt  nach  hang,  hinzu:  hon  kvaj). 

46,  1  Hefk  SvS,  Her  hefk  /,  Her  hefik  Gv2F,  Her  hefi  ek  R,  fcer 
oro.  F.  2  ni|)  RKE.  3  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  4  sem  SyF/S, 
sem  ek  R.  lifnum  R,  lifnum  RC.  «myndac»  (das  e  fast  ausradiert)  R, 
munda  K. 

47  Überschrift:  Helgi  kvafc  HgGrBNFJS,  Helgi  MbH  Hl,  om. 
URKMLGv.  1  kve£k  SvFJS,  kve{)  ek  R.  2  snimma  R,  seinna  Ify. 
Sefafj.  Gv2NF.  3  es  ä  armi  |)ü  S  (fußn.),  es  ä  armi  So,  er  f)ü  ä  armiR, 
4  unecht  E.         5  unecht  Gv2JS.     ertu  R,  ert  f»ö  C,  est  J". 
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48.  MäPs  mer  at  ri[)a         rojmar  brautir, 
lata  folvan  jö         flugstig  trofm; 
skalk  fyr  vestan         vindhjalms  bruar, 
a\w  Salgofnir         sigr^jöf)  veki.' 

Peir  Helgi  ri{)u  lei{)  sina,  en  f)aer  föru  heim  til  boejar. 
Annan  aptan  let  Sigrün  ambött  halda  vorf)  ä  hauginum. 
En  at  dagsetri  er  Sigrün  kom  til  haugsins,  kva[)  hon: 

4y.  cKominn  vaeri  nü,         ef  koma  hygfu, 
Sigmundar  burr         frä  solum  Ofnns; 
kvef)k  grams  [)inig         graenask  vänir, 
es  ä  asklimum         ernir  sitja 
ok  drifr  drött  oll         draumfnnga  til.' 

Ambött  kvaj): 

50.  Tesattu  svä  or,         at  ein  farir, 
dis  skjoldunga!         draughüsa  til: 

oflgari  ver{)a  allir  ä  ncjttum 

daufrir  dolgar  an  of  daga  ljösa.' 

Sigrün  var{)  skammlif  af  harmi  ok  trega.  Pat  var 
trüa  i  forneskju,  at  menn  vaeri  endrbornir,    en  f>at  er  nü 


48,  1  Mal's  SvJS,  Mal  er  R.  mer  om.  F.  rofmar  R,  röf)a  C. 
2  jo  streicht  Gv.  flugstig  KCFJ,  flugstig  R,  fuglstig  C.  3  skalk 
SvFJS,  skal  ek  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  fyri  K,  abbrev.  R.  4  sal- 
gofnir HgBK,  Salgofnir  J.     sigrf>jöf>  R,  sighjof)  /. 

Prosa  nach  48:  2  «amböt»  R.  3  haugsins,  kvaj)  hon  RMBGvHS, 
«ha/gsins.  Hon  q.»  R. 

49  nach  KBGvNFJHl  warte  der  magd.  2  om.  E.  3  kvepk  SvFJS, 
kve{)  ek  R.  finnig  BKGvHN.  grsenask  Gv  Wn  (Germ.  16, 260)  HNFJSHl, 
*gr§naz»  R,  grennask  BKEg,  gr^nask  M,  grenask  G.  5  unecht  Gv-J; 
S  schwankt  ob  4  od.  5  auszuscheiden  sei. 

50  Überschrift:  Ambött  kva{)  HgGrCS,  ambott  MbH,  om.  RRKM 
LBGvNFJHl.  1  Vesattu  SvCS,  Verrat  J,  Verha  F,  Verfm  »va  Gv2, 
Verjju  eigi  R.  3  Qflgari  ver|)a  G,  verf)a  Qflgari  («a/flgan»  R)  R  edd. 
a  über  der  zeile  R.  4  dolgar  SvFJS,  «dolgms»  (die  abbrev.  über  dem  g 
undeutl.)  R,  dolgar  maür  HgGrBKMBGvHN,  dolgmser  Hl,  dolgmegir  C. 
of  FJS,  um  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  18 
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kolluf)  kerlinga  villa.     Helgi  ok  Sigrün  er  kallat  at  vaeri 
endrborin;  het  hann  |)ä  Helgi  Haddingjaskati,  en  hon  Kära 
5  Hälfdanardottir,  svä  sem  kvefrit  er  i  Käruljöfmm,  ok  var 
hon  valkyrja. 


FRA  DAUf>A  SINFJOTLA. 

Sigmundr  Volsungs  son  var  konungr  ä  Frakklandi ; 
Sinfjotli  var  elztr  hans  sona,  annarr  Helgi,  f>ri|)i  Hämundr. 
Borghildr,  kona  Sigmundar,  ätti  bröfmr  er  het  ....  En 
Sinfjotli,  stjüpson  hennar,  ok  ....  bäfm  einnar  konu  bä|)ir, 

5  ok  fyr  |)ä  sok  drap  Sinfjotli  hann.  En  er  hann  kom  heim, 
f)ä  baf)  Borghildr  hann  fara  ä  brot,  en  Sigmundr  bauf)  henni 
feboetr,  ok  fmt  varf)  hon  at  |)iggja.  En  at  erfinu  bar  Borg- 
hildr ol;  hon  tök  eitr  mikit  hörn  füllt  ok  bar  Sinfjotla.  En 
er  hann  sä  i  hornit,  skiljri  hann  at  eitr  var  i  ok  maelti  til 

10 Sigmundar:  cGjoröttr  er  drykkrinn,  äü'  Sigmundr  tök 
hornit  ok  drakk  af.  Svä  er  sagt  at  Sigmundr  var  harfjgorr, 
at  hvärki  mätti  honum  eitr  granda  utan  ne  innan,  en  allir 


Schlußprosa:  4  Haddingjaskati  GrEEgBGuHNFJSHl,  «haddingja 
soal)i»  R  (vgl.  Mh,  Hz  12,  351;  S,  Zz  18,  118).  —  skati  Haddingja  auch 
Frg  12,  1*. 

Frä  daupa  Sinfjotla  nur  erhalten  in  R,  bl.  26b,  20  —  27a.  16. 
—  Überschrift:  «fra  dcu^a  sinfiotla»  mit  rotbrauner  tinte  noch  zieml. 
deutlich  R;  Sinfjotla-lok  mit  pap.hss.  RM,  SinfJQÜa  lok  epr  frä  dauf)a 
SinfjQtla   Gr,  Frä   dauj)a   Sinfjgtla   epv  Sinfjotla   lok  KGv.  1.  2  vgl. 

Vols.  s.  c.  8  (Bugge  1005  fg.).  1  son]  «s.»  R.  VQlsungsson  RKM 
WJHl.  nach  Frakklandi  («fracl.'»  R):  sem  a{)r  er  sagt  add.  K.  2  J>riJ)iJ 
III.  R,  Hamundr  HgGrMBGvHCSHl,  Homundr  J,  «hamdir>  {d.  i. 
hamundir)  R,  Hamdir  RK.  3—11  vgl.  Vols.  s.  c.  10  (Bugge  104"  ff.). 
3  kona]  «oa»  R.  nach  het  und  in  z.  4  vor  bäfra  in  R  ein  offener  räum 
für  den  namen,  der  auch  in  Vs  nicht  genannt  ist;  Hroar  {und  in  z.  4 
hann)  mit  pap.hss.  HgGr,  Gunnarr  (u.  in  z.  4  hann  R)  mit  pap.hss.  RKM, 
Borgarr  Gv'2  (alle  diese  namen  ohne  gewähr).  4  stjiipson]  «stivps.»  R. 
5  fyr  MB  cett,  fyrir  Hg,  fyri  Gr,  for  R,  ftir  K,  abbrev.  R.  6  «abrot»  R. 
9.  10  maelti  til  Sigm.  R,  sagfri  Sigmundi  Gr.  10  giorotr  RHgGr, 
goröttr  VWJ.  <ulryccriNai>  als  ein  wort  Vi.  äi  '"Väterchen1,  GvBtWJSHl 
(II,  386),  ai  HgGrMLMbBHCHl  (=  se  'immer'  Gr,  als  inlerj.  MLMbB'), 
om.  RKP.  11  —  13  vgl.  Vols.  s.  c.  7  (Bugge  9511  fg.);  Skäldsk.  c.  42 
(Sn.R  1,370.  11,573). 
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synir  hans  stöjmz  eitr  ä  hör  und.  utan.  Borghildr  bar  annat 
hörn  Sinfjotla  ok  ba{)  drekka,  ok  för  allt  sem  fyrr.  Ok  enn 
et  |)rif)ja  sinn  bar  hon  honnm  hornit  ok  J)ö  ämaelisorf)  raej),  15 
ef  hann  drykki  eigi  af.  Hann  maelti  enn  sem  fyrr  vif)  Sig- 
mund. Hann  sagfn:  T.ättu  gron  sia  |)ä,  sonr!'  Sinfjotli 
drakk  ok  varj)  f)egar  dau{)r.  Sigmundr  bar  hann  langar 
leijür  i  fangi  ser  ok  kom  at  fir|)i  einum  mjövum  ok  longum, 
ok  var  j)ar  skip  eitt  litit  ok  majir  einn  ä.  Hann  bauf)  Sig-  20 
mundi  far  of  fjor[)inn.  En  er  Sigmundr  bar  likit  üt  ä  skipit, 
f)ä  var  bätrinn  hlafrinn.  Karl  maelti  at  Sigmundr  skyldi  fara 
fyr  innan  fjorf)inn.  Karl  hratt  üt  skipinu  ok  hvarf  Jjegar. 
Sigmundr  konungr  dvalj)iz  lengi  i  Danmork  i  riki 
Borghildar,  sijmn  er  hann  fekk  hennar.  För  Sigmundr  f)ä  25 
su{>r  i  Frakkland  til  {)ess  rikis  er  hann  ätti  J>ar.  Pä  fekk 
hann  Hjordisar  döttur  Eylima  konungs;  {)eira  son  var 
Sigur{)r.  Sigmundr  konungr  feil  i  orrostu  fyr  Hundings 
sonum,  en  Hjordis  giptiz  J)ä  Älfi  syni  Hjälpreks  konungs. 
Öx  Sigur[>r  far  upp  i  barnoesku.  Sigmundr  ok  allir  synir  30 
hans  väru  langt  umfram  alla  menn  afra  um  afl  ok  voxt 
ok  hug  ok  alla  atgervi.  Sigurfr  var  J)ö  allra  framastr, 
ok  hann  kalla  allir  menn  i  fornfroefum  um  alla  menn  fram 
ok  gofgastan  herkonunga. 


13-23    vfß.    Vols.   s.    c.   10    (Bugge    105*  ff.).  17    Hann    R,   en 

hann  UK.  sia]  das  a  über  der  zeüc  R.  23  fyr  BGvCWJSHl,  fyrir 
HgGrMH,  for  R,  für  K.  abbrev.  R.  innan  RBGvHCWJSHl,  «in  a»  R. 
24—34  vgl.  Vols.  s.  c.  10  (Bugge  105™  fg.).  27  döttur  —  konungs  R, 
Eylimadöttur  RK.  son]  «s.»  R.  28—34  vgl.  Nomag.  c.  3.  4  (Bugge 
öqt  fg.  58*  fg.).  28    fyr    HgKM    cett,    fyri    Gr,   for   R,    abbrev.    R. 

29  «hiordis»  R.  konungs  om.  R.  30  «vp»  R.  32  {)ö  RKBGvHCWJS 
[vgl.  Nomag.  5510  fg.:  (synir  Sigmundar)  väru  umfram  alla  menn  .  .  . 
Sigur{>r  var  J)ö  allra  J)eira  brce[)ra  framast],  £ä  R.      <framarstr  >  R. 


18^ 


27b  Gripisspo. 


GRIPISSPO. 

Gripir  het  sonr  Eylima,  bröfrir  Hjordisar;  hann  ref) 

londum  ok  var  allra  manna  vitrastr  ok  framviss.    Sigurf)r 

reif)  einn   saman   ok  kom   til   hallar  Gripis.      Sigurf)r  var 

auf>kendr;   hann  hitti   mann   at   mäli   üti  fyr  hollinni,    sä 

önefndiz  Geitir.     Pä  kvaddi  Sigur{)r   hann   mäls  ok  spyrr: 

1.  'Hverr  byggvir  her         borgir  Kessar, 
hvat  fvjöpkonung         f)egnar  nefna?' 

Geitir  kva|K 
cGripir  heitir         gumna  stjöri, 
säs  fastri  raef)r         foldu  ok  [>egnuni.' 

Sigurfir  kvaf): 

2.  cEs  horskr  konungr         heima  i  landi, 
raun  gramr  vi[)  mik         ganga  at  maela? 
mäls  es  {)arfi         ma[)r  okunnigr, 

vilk  fljötliga         finna  Gripi.' 


Gripisspo  nur  erhalten  in  R  bl.  27a,  17  —  28b,  29.  —  Über- 
schrift fehlt  in  R,  der  text  schließt  sich  an  das  vorige  stück  an,  aber 
auf  neuer  zeile,  während  auf  der  vorhergehenden  noch  für  etwa  3  buch- 
staben  räum  ist;  G  in  Gripir  ein  wenig  größer  als  die  gewöhnlichen  ini- 
tialen, aber  schioarz.  —  Gripisspo  GrHJSHl,  Gripis  spp  epa  Kvi£a 
SigurJ)ar  Fäfnisbana  en  fyrsta  K,  Sigurpar  kvi|)a  Fäfnisbana  fyrsta  (en  f. 
PBGv)  e|)a  (ef>a  om.  R)  Gripisspo  RMBGv. 

Prosa:  1  Gripir  R  (auch  1,  3  und  19,  4  ist  der  stammvocal  als 
lang  bezeichnet) ,  Gripir  HgGrRMBGvC.  sonr]  «s.»  R.  3  einnsaman 
GrHl.  4  hann  om.  R  ('viell.  entbehrlich'  B').  fyr  MB  cett,  fyrir 
HgGr,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

1,  1  byggvir  S,  byggir  R.  2  J)jöf)konung  SvJS,  |)ann  f>j6f)k.  R. 
3.  4  besondere  str.  Gr.  3  Überschrift:  Geitir  kvaj)  HgGrKPBCJS 
(so  auch  später:  Geitir  kv.,  Gripir  kv.,  Sig.  kv.),  Geitir  MbHHl  (so  auch 
später:  Geitir,  Gripir,  SigurJ)r),  om.  HiRMLGv  (die  auch  in  der  folge  die 
redenden  nicht  angeben).        4  sas  JS,  sa  er  R.    foldu  R,  fold  RK. 

2,  2  gramr  S,  sa  gramr  R.  3  f>arfi  R,  fmrfi  RKLEgC.  komma 
nach  J)arfi  MMbP.  okunnigr  R,  ökuj)r  RK.  nach  6k.  keine  interp.  P. 
4  vilk  SvJS,  vil  ek  R. 


Gripisspö.  277 

[Geitir  kvaj): 

3.  cPess  mun  gla[)r  konungr         Geiti  spyrja, 
hverr  sä  mafr  se,         es  mäls  kvef)r  Gripi.' 

Sigurftr  kvaf): 

^Sigvorj)!*  heitik,         borinn  Sigmundi, 
en  Hjordis  es         hilmis  möf)ir.'] 

4.  Pä  gekk  Geitir  Gripi  at  segja : 
cHer's  mapr  üti  ökufr  kominn, 
hann's  itarligr         at  äliti, 

sä  vill,  fylkir!         funcl  pinn  hafa.? 

5.  Gengr  ör  skäla         skatna  dröttinn 
ok  heilsar  vel         hilmi  komnura : 

*Pigg  her,  Sigvorpr!         vaeri  somra  fyrr; 
en,  Geitir!  tak         vip  Grana  sjolfum.' 

tf.  Maela  nomu         ok  mart  hjala, 
päs  räpspakir         rekkar  fundusk. 

Sigur|)r  kva]): 

cSeg  mer,  ef  veizt,         möfmrbröpir ! 
hve  mun  Sigverpi         snüna  aevi?' 


3'  Interpol.  Hl  (II,  388).  1.  2  besondere  str.  Gr.  1  konungr] 
<k!g»  R.  geiti»  aus  < gripi»  corr.  R.  2a  hverr  maj)r  sei?  S  (zu  22,  3). 
3.  4  besondere  str.  Gr.  3  Sigvorpr  S  (ebenso  5,  3.  19,  3.  26,  4)> 
<  sigv.  >  R,  SigurJ)r  die  übr.  ausgg.     heitik  S,  ek  heiti  R.       4  <  hiordis»  R. 

4,  1  vor  «segia»  steht  in  R  noch  «spyria» ,  aber  unterpunktiert  u. 
später  ausradiert.  2  Her's  SvJS,  her  er  R.  3  hann's  SvJS,  hann 
er  R.  4  fund  J)inn  R,  Jrinn  fund  J.  —  nach  4  eine  str.  ausgefallen  ß' 
(er  ergänzt  als  2.  hälfte  der  verlor,  str.:  Sigurf)r  kvezk  heita  |  borinn 
Sigmundi  ||  en  HJQrdis  es  |  hilmis  in6J)ir);  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

5,  3  pigg  SvJS,  «J)iGpv»  R.  4  en  SvS,  en  \>\\  R.  Gräna  KPEg 
VWnH. 

6,  2  J)as  JS,  J>a  er  R.  3  Seg  SvJS,  «segdu»  R.  mer]  mairr  C. 
ef  SvJS,  ef  J>ü  R.  4  Sigverf»  8  (ebenso  8,  2.  20,  3.  25,  1.  30,  1), 
Sigurf>i  R.       efi»  R, 
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Gripir  kvaf): 

7.  *ßü  munt  ma|)r  vesa         maeztr  und  sölu 
ok  höestr  borinn         hverjum  jofri, 
gjofull  af  golli,         en  gloggr  flugar, 

ltr  äliti         ok  T  orfmm  spakr." 

Sigurf)r  kvajp: 

8.  cSeg,  gegn  konungr!         gorr  an  spyrjak, 
snotr,  Sigver{)i,         ef  sea  fjykkisk : 

hvat  mun  fyrst  gorask         til  farnapar, 
es  ör  garjri  emk         genginn  f)inum?' 

Gripir  kva{>: 

9.  cFyrst  munt,  fylkir!         fo[>ur  of  lief  na 
ok  Eylima,         alls  harnis  reka ; 

])ü  munt  harj)a         Hundings  sunu 
snjalla  fella,         munt  sigr  hafa." 

Sigurjjr  kvaf): 

10.  cSeg,  ltr  konungr!         settingi,  mer 
heldr  horskliga,         es  hugat  maeluin : 
ser  Sigvarfmr         snor  brogf)  fyrir, 
Iiaus  hsest  fara         und  himins  skautum?" 


7,  1  Munt  oder  f)ii  m'nt?  Sv.  vesa  R,  verj)a  HgGrBK.  «mQztf»  R; 
B  schwankte,  ob  =  mseztr,  maerstr  oder  mestr.         3  af  R,  at  Gr. 

8,  1  Seg  SvS,  <  Segöv  R.  spyrjak  SvS,  ek  spyrja  R.  —  gori  ek 
enn  spyrja?  III  (II,  389);  aber  dann  könnte  gori,  weil  schwächer  betont 
als  enn,  nicht  die  allit.  tragen.  2  ef  SvS,  ef  f>u  R.  4  es  SvS,  J)as  J, 
f)ä  er  R.     cäsur  nach  garpi  Hg. 

9,  1  munt  SvJS,  muntu  R.  of  JS,  um  R.  komma  nach  hefna  BML 
MbHC.  keine  interp.  nach  Eylima  GrBKMBGvHCJHl.  4  munt  SvJS, 
mundu  R. 

10,  1  Seg  SvS,  Segfiu  R.  settingja?  Gr  (fußn,).  meir?  li  (fußn). 
2  es  SvS,  er  vit  R.  3  ser  SvS,  serfni  R.  Sigvarf)ar  <S  (ebenso  36,  2), 
Sigur|)ar  R.  fyrir  HgGrMGvHCJS,  fyr  BHl,  for  B,  für  K,  abbrev.  R. 
4  J)aus  JS,  f)au  er  R.  himins  skautum  GvHS  (vgl.  Hdl  14,  4),  himin- 
skautum  R. 
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Gripir  kvajj: 


11.  'Munt  einn  vega         orm  enn  fräna, 
}3anns  grpjmgr  liggr         ä  Gnitahei[)i ; 
J)ü  munt  bo|)um         at  bana  ver[)a, 
Regin  ok  Fäfni;         rett  segir  Gripir.' 

Sigurf)r  kvajj: 

12.  cAu[)r  mun  örinn,         ef  eflik  sva 
vig  me[)  virfmm,         sem  vist  segir ; 
lei{)  at  huga         ok  lengra  seg: 
hvat  mun  enn  vesa         aevi  minnar?' 

Gripir  kvaf>: 

13.  cPü  munt  finna         Fäfnis  boli 
ok  upp  taka         au[)  enn  fagra, 
golli  hlö|)a         ä  Grana  bögu: 

ri£)r  til  Gjüka,         gramr  vigrisinn!' 

Sigurf>r  kva[) : 

14.  cEnn  skalt  hilmi         i  hugafjsrofju, 
framlyndr  jofurr!         fleira  segja: 
gestr  emk  Gjüka         ok  gengk  f)aj>an  - 
hvat  mun  enn  vesa         aevi  minnar?' 

Gripir  kva[>: 

15.  cSefr  ä  fjalli         fylkis  döttir 
bjort  i  brynju         ept  bana  Helga ; 


11,  1  Munt  SvJS,  Mundil  R.  2  orminn  fräna  B.  J>anns  JS,  J)anti 
er  R.   Gnitah.  HgGrBKMGvH.       4  Fafni  {immer  mit  kurzem  a)  GrKMLP. 

12,  1  eflik  SoJS,  ek  eflik  R.  2  sem  SvS,  sem  f)ü  R.  vist  RBGv^HS, 
vist  die  übr.  ausgg.       3  lengra  B'GvHCJS  (vgl.  IS,  3),  lengr  B,  lengi  ß. 

13,  2  «vp»  R.        4  rif)r  SvS,  n\>r  fm  R. 

14,  1  skait  SvJS,  skaltu  R.  huga^s  ro{)u  RHgGrBMLMh.  3  emk 
SvJS,  em  ek  R.     gengk  SvS,  ek  geng  R. 

15,  2b  ept  SvJS,  eptir  R.  Helga]  Hjalmars?  Hl  (11,391;  nicht  von 
mir  vermutet).  —  und  bana  selju  Gv2  (nach  vermut.  von  BtJ,  ept  banda 
vilja?  Gv-  (226b),  sveipin  bana  lindar  C  (die  letzten  beiden  vorschlage 
ividerstreben  dem  versmaß).  Nach  J  liegt  gar  keine  Verderbnis  vor,  da 
der  dichter  des  späten  liedes  Sigurds  walküre  als  vierte  Wiedererscheinung 
der  Sväva-Sigriin-Kära  ansah. 
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J)ü  munt  hoggva         hvossu  sverfri, 
brynju  rista         mej)  bana  Fäfnis.' 


SigurJ)r  kvaj): 

16.  *Brotin  es  brynja,         brü[)r  maela  tekr, 
es  vaknafn         vif  ör  svefni; 

hvat  mun  snöt  at  heldr         vif)  Sigurf)  maela, 
es  at  farnafn         fylki  verf>i?' 

Gripir  kvaJK 

17.  cMun  rikjum  J)er         rünar  kenna, 
allar  es  aldir         eignask  vildu, 

ok  ä  manns  tungu         maela  hverja, 

lyf  me[)  laekning:         lif  heill,  konungr!' 

Sigur{>r  kvaj): 

18.  *Nü's  f)vi  lokit,         numin  eru  fröfri, 
ok  em  braut  f>a[)an         buinn  at  ri[)a; 
lei{)  at  huga         ok  lengra  seg: 

hvat  mun  meirr  vesa         minnar  aevi?' 

Gripir  kvaf>: 

19.  cPü  munt  hitta         Heimis  bygfrir 

ok  gla|)r  vesa         gestr  f)jö[)konungs;  — 
farit  es,  Sigvorpr!         [)ats  fyrir  vissak, 
skala  fremr  an  svä         fregna  Gripi.' 


16,  4  es  SvS,  {)ats  J,  J)at  er  R.  fylkir  mit  komma  vorher  u.  aus- 
rufungsz.  dahinter  B. 

17,  1  Mun  SvS,  Hon  mun  R.  2  es  SvS,  J)sers  J,  pser  er  R.  «vildo» 
aus  «scyldo»  corr.  R.  3  raannstungu  K.  4  lyf  JEgPBGvVHSHI, 
lif  HgGrMLMbJ,  lif  RB#C  (lif  =  lyf  XC).     lif  SvJS,  liffm  R. 

18,  1  Nü's  £vJS,  Nu  er  RKMBGvHC  (schon  vermut.  von  Gr),  pi 
er  RHgGrHl.  lokit  R,  farit  Gr.  «nv  |  min»  R,  mi  min  Hg.  2  <  embrcut» 
(als  ein  wort)  R,  emk  braut  CS'.         4  vera  R,  verpa  Gr. 

■      19,  3  J)ats  SvJ'S,  J>ats  ek  R.     fyrir  MJ&7S,   fyr  HgBGvCHl,   for  £, 
für  X,  fyrr  6rr,  abbrev.  R. 


Gripisspö.  281 

SigurJDr  kva|): 

20.  Taer  mer  ekka         orf)  {)ats  maeltir, 
[)vit  fram  of  ser,         fylkir!  lengra; 
veizt  ofmikit         angr  Sigverjn, 
f>vi,  Gripir!  [>at         gorra  segja.' 

Gripir  kvaf): 

21.  cLä  mer  of  oskn         aevi  frinnar 
ljösast  fyrir         lita  eptir; 

rett  emkat  ek         räf>spakr  talifjr 

ne  in  heldr  framviss,         farit  [>ats  vissak.' 

Sigmar  kva]3: 

22.  cMann  veitk  engi         fyr  mold  ofan, 
]>anns  fleira  se         fram  an  fm,  Gripir! 
skaltat  leyna,         j)öt  ljött  se'i, 

ef)a  mein  gorisk         ä  minum  hag.' 

Gripir  kva|>: 

23.  *Esa  me|)  lostum         log{)  aevi  [)er, 
lät,  enn  itri,  frnt,         of)lingr!  nemask: 


20,  1  Faer  SvS,  Nu  f*er  («f<?r:>)  B.  |)ats  SyJS,  patztu  B.  2  £vit 
SoJS,  J)viat  |)ü  B  (darauf  noch  langt,  a&er  unterpunlctiertj.     of  J*S,  um  B. 

3  veizt  SvJS,  veiztu  B.       4  J)vi  SvS,  J)vi  J)ü  B.     interpunct.  vor  u.  nach 
Gripir  zu  tilgen?  SvS.     frageseichen  nach  segja  GrP. 

21,  1.  2  fehlerhaft  überliefert?  CS.  Läsk  C.  of  JS,  um  B.  Lämk 
of  0sku?  S'.  pnnar  B,  mionar  C.  2  fyrir  HgGrKMGvHJS,  fyr  i?Cü/, 
for  J2,  abbrev.  B.  pmikt  nach  fyr  //£.  lita  B,  leita?  C\  lita  =  lit-a 
u.  ausrufungsz.  nach  eptir  Hl.  3  emkat  ek  CS,  em  ek  l?6ry,  em  ek 
eigi  RMH ,  emk  eigi  Sv,  «emca  (ca  fast  ausradiert)  ec>  B.  —  H  ver- 
mutet daß  eine  mit  r  anlautende  anrede  an  Sig.  ausgefallen  sei.  4  pats 
SvJS,  «f>atz  (aus  J)at  corr.J  ec>   B,  f)at  ek  GV. 

22,  1  veitk  SvJS,  veit  ek  B.  fyr  HgGrMBGvHSHl,  fyrir  C,  for  R, 
für  X",  abbrev.  B.  ofan  faws  nef>an  corrj  B,  nefmn  HgGrMH.  2  J)anns 
.75,  J>ann  er  B.  3  skaltat  SvS,  skalat  |)u  J,  skalatu  RHgGrBHl, 
skalattu  RKMGvHC.  pot  B,  {>at  6rr.  ljöt  RGrBJ  (aevi  sm  ergänzen  J). 
sei    iSr^S',    ser   fa&er   r    /as£   ausradiert)   B,    of  se   J,   se   cfo'e  ü6r.  ausgg. 

4  «e{3»  B. 

23,  1  Esa  07S,  Era  i.a  fast  ausradiert  B)  RGrRKMBGvHHl,  Er  ify. 
2  lat  SvJS,  lattu  B.     enn  streicht  Sv. 
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fmt  uppi  raun,         mepan  old  lifir, 
naddels  boJ)i!         nafn  {>itt  vesa.' 


Sigurjjr  kva{): 

24.  cVerst  hyggjum  [)vi,         verf>r  at  skiljask 
Sigurf>r  vi[)  fylki         at  svägoru; 

leif)  Visa  fm         —  lagt's  allt  fyrir  — 
mer,  maerr,  ef  vill,         möf)urbröj)ir ! 

Gripir  kva[>: 

25.  cNu  skal  Sigverfri  segja  gorva, 
alls  pengill  mik  til  bess  ney{>ir  : 
—  munt  vist  vita,  at  vyetki  lygr 
dogr  eitt  es  j)er  daujji  aetla{)r.' 

Sigurpr  kvaf): 

26.  cVilkak  reif)i         riks  £>j6[)konungs, 
gö{)  ro{)  at  heldr         Gripis  f)iggja; 
vill  vist  vita,         \>öt  viltki  se, 

hvat  ä  synt  Sigvor[)r         ser  fyr  hondum. 


3  f)vit  SvJS,  pviat  R.  4  naddels  GvHJS,  «nad  ||  eis  R,  nadeis 
GrÄ,  nadeis  Hl,  naddels  MLMbBC,  na[>els  i?E#,  naddelds  Hg.  naddels- 
bof>i  P. 

24,  1  hyggjumk?  L  (fußn.J  Sv.  J)vi  R,  |)at  i?.  2  8  vago.ru  (duob. 
verbis  GrB)  GrBS,  «sogoro»  R,  soguru  Sv,  sögoro  Hl,  sogQru  J,  sogQru 
KGv,  soguru  MH,  sogoro  Hg  (duob.  verbis)  BC.  3  <  visafm  (ein 
wort)  R.  3b  Schaltsatz  mit  MB  cett.  lagt's  SvSJ,  lagt  er  R.  fyrir 
HgGrMGvHCJS,  fyr  BHl,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  4  mer  mierr  5, 
maerr  Hl,  mserr  («mQR»)  mer  R.     vill  G,  vilt  £?;£,  veizt  J,  {)ü  vilt  R. 

25,  1  Nu  zw  tilgen?  SvS  (fußn.J.  3  munt  SrJS,  mundu  R.  vist 
RLBGv1HS,  vist  die  übr.  ausgg.     lygr  R,  lygk  C,  lyg  J". 

26,  1  Vilkak  SvS,  Vilkat  J,  Viljat  ek  Hg,  Vilkat  ek  R.  2  göf>  ro[) 
BKM  cett,  <goöraf>s>  R.  ^gripis  R,  Gripi  B.  <  J)igia  «ms  <  segia 
corr.  R,  segja  i?.  3  vill  S,  nü  vilk  BBC,  nü  vill  R.  vist  RLBGv^HS, 
vist  cfo'e  üor.  ausgg.  nü.  oder  vist  zw  ti7#ew  &'.  viltki  BGvHC,  vilgit  P, 
viikit  R  (verteidigt  von  Kichert  s.  34  fg.).  4  asynt  R.  ser  R,  se  P. 
fyr  HgGrM  cett,  for  i?,  für  K,  abbrev.  R.     «hondvm     aus  hendi  cc»>v.  R. 
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Gripir  kvajj: 


27.  Tlj6{)'s  at  Heimis         fagrt  älitum, 
hana  Brynhildi         bragnar  nefna, 
döttir  Bu[)la,         en  dyrr  konungr 
harf)ü{)igt  man         Heimir  fö[)ir.' 

Sigurpr  kvaf): 

28.  cHvat's  mik  at  J)vi,         £>öt  mäer  sei 
fogr  äliti         fodd  at  Heimis? 

|)at  skalt,  Gripir!         gorva  segja, 
[)vit  oll  of  ser         orlog  fyrir.' 

Gripir  kvaj): 

29.  cHön  firrir  {)ik         flestu  gamni, 
fogr  äliti         föstra  Heimis; 

svefn  ne  sefrat         ne  of  sakar  doniir, 
gärat  manna,         nema  mey  of  ser.* 

Sigur^r  kva{): 

30.  cHvat  mun  til  likna         lagt  Sigverfn? 
seg,  Gripir!  J)at,         ef  sea  ()ykkisk; 
munk  mey  naa         mundi  kaupa, 

])ä  ena  fogru         fylkis  döttur?1 


27,  1  Fljöfr's  SvJS,  Fljo{>  er  R.  4  har^üpigt  RKMEgCS,  harfmgfeikt 
RHgGrBHl,  har&bugfcikt  GvHJ. 

28,  1  Hvats  JS,  Hvat  er  R.  sei  SvS,  of  se  J,  se  R.  2  «fQcb  R. 
<  heimis»  R.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R.  4  f>vit  SvJS,  f)viat  fm  R. 
of  JS,  um  R.  fyrir  HgGrMGvHCJS,  fyri  Ä,  fyr  BH1  (s.  aber  II,  394), 
for  JR,  abbrev.  R. 

29,  3.  4  vgl.  Hov.  114.  3  vgl.  Gpr  II  3,  3.  ne  sefrat  8,  \ni  ne 
sefr  R,  |)ü  ne  hefr  Hg.  of  JS,  um  R.  4  gärat  SvS,  gärafm  R.  mey 
of  S,  J)ii  mey  of  J,  \>u  mey  R. 

30,  2  seg  SvS,  «segdv  R.  ef  SvS,  ef  J)ü  R.  sea  6',  sia  RB,  sia  i>; 
sja  die  übr.  ausgg.  3  munk  JS,  mun  ek  R.  mey  naa  S,  mey  of  nä  J, 
mey  na  Gr,  mey  na  (mey  |  na  R)  R  u.  die  übr.  ausgg.  komma  nach  nä  KL. 
4  cfylcis     R. 
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Gripir  kvaj) : 

31.  *It  munuf)  alla         eif)a  vinna 
fullfastliga,         fä  munuf)  halda; 

verit  hefr  Gjüka         gestr  eina  nott  — 
mantat  horska         Heimis  föstru.' 

Sigurju*  kvaf): 

32.  'Hvärt's  fm,  Gripir?         get  f)ess  fyr  mer! 
ser  gefüeysi         i  grams  skapi? 

skalk  vif)  mey  J)ä         molum  slita, 
es  alls  hugar         unna  f)6ttumk?' 

Gripir  kva|): 

33.  *Pü  ver{)r,  siklingr!         fyr  svikum  annars, 
munt  Grimhildar         gjalda  räf>a: 

inun  bjö[>a  f)er         bjarthaddat  man, 
döttur  sina,         dregr  vel  at  gram.' 

SigurJ)r  kva{): 

34.  lMunk  vif)  f)ä  Gunnar         gorva  hleyti 
ok  Guf)rünu         ganga  at  eiga : 
fullkvaeni  f)ä         fylkir  vaeri, 

ef  meintregar         mer  angrafrit.' 


31,  2  faa?  £  (fußn.).  3  hefr  SvS,  hefr  J)u  J,  hefir  |)ü  R.  4  mantat 
SvS,  mantattu  R. 

32,  1  Hvärt's  SvJS,  Hvart  er  UHgGrBMBtGv*HHl,  Hvert  er  K, 
Hvat  er  BGv'C.  get  SvS  (vgl.  48,  1),  get  {m  BKMLMbBCJ,  gett  {>ü 
YLHgGrffl,  gettu  PGv#.  fyr  HgGrM  cett,  for  E,  für  ÜT,  afe&r«;.  R. 
2  ser  SM?,  ser  fm  R.  3  skalk  SvJS,  er  ek  skal  R.  4  es  £r£,  er 
ek  R.     alls-hugar  -Bif. 

33,  1  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  für  Ä',  afcferev.  R.  2  munt  SvJS", 
mundu  R.  Grimildar  (so  immer)  J.  3  mun  R,  mun  hon  Gv.  liomma 
nach  man  mit  LBtGv-HSHl,  keine  interp.  (bj.  man  als  subj.  =  Grimhildr) 
GrBKMMbPBGv^CJ.  4  dregr  SvS,  dregr  hon  R,  —  nach  33  nimmt 
Ez  (Germ.  27,  400)  den  ausfall  von  zwei  strr.  an  (die  1.  hälfte  der 
zweiten  erhalten  in  37,  1.  2). 

34,  1  Munk  SvJS,  Mun  ek  R.  f)ä  om.  SvJ.  2  fragez.  nach  eiga 
JHl.         4  meintregar  R,  muntregar  C,  meinsvarar?  6?;*  (fußn.).     «mer»  R. 
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Gripir  kva|): 

35.  *Pik  mun  Grimhildr         gorva  vela, 
mun  Brynhildar         bifrja  fysa 
Gunnari  til  handa         Gotna  drottni; 
heitr  fljötla  for         fylkis  möfmiV 

Sigur^r  kva{): 

36.  'Mein's  fyr  hpndum  —         mäk  Hta  f>at    — , 
ratar  gorliga         räj)  Sigvarfmr, 

ef  maerrar  skalk         meyjar  bifvja 
o|»rum  til  handa,         es  unnak  vel.' 

Gripir  kvaf>: 

37.  *Er  munuf)  allir         ei{)a  vinna 

Gunnarr  ok  Hogni,         en  f)ü,  gramr!  |>ri()i ; 
f)ä  litum  vixlif),         es  ä  lei[>  eruf>, 
Gunnarr  ok  [m:         Gripir  lygrat.' 

SigurJ)r  kva£>: 

SS.  lHvi  gegnir  f>at  ?         hvi  skulum  skipta 

litum  ok  I9tu.n1,  es  ä  leif>  erum? 
Jmr  mun  fläraefii         fylgja  annat 

atalt  raej)  9IIU;  enn  seg,  Gripir!' 


35,  2  mun  SvS,  mun  hon  R.  3  gotna  GrRKPHl.  4  heitr  SvS, 
heitir  Jm  RK,  heitr  |)ü.  R.     fljotla  SvJS,  fljott  K,  fljotliga  R. 

36,  1  Mein's  SvS,  Mein  eru  R,  Lse  eru?  Gr  (fußn).  fyr  HgGrM  cett, 
for  R,  für  K,  abbrev.  R.  mak  SvJS,  mä  ek  R.  3  mserrar  skalk  S 
(fußn.),  skalk  maerrar  SvJ,  ek  skal  mserrar  R.  4  es  unnak  vel  SvS, 
es  ek  unna  vel  J,  J)eirar  er  (od.  J)eirars  J5^)  ek  unna  vel  BtH ,  J>eirars 
unnak?  Sv,  J)eirar  ek  unna  vel  R. 

37,  1 — 4  nach  Ez  (Germ.  27,  400  fg.)  rest  eines  hinter  33  ausge- 
fallenen Strophenpaares  (s.  dort),  während  die  echte  erste  hälfte  unserer 
str.  (oder  noch  mehr)  fehlt.  Ez  ergänzt:  Er  munuj)  allir  |  til  Atla  rij)a  || 
Gunnarr  ok  HQgni  |  en  pü  gramr  J>ri{Di.  2a  =  Hdl  27,  la.  2b  en  R, 
ok  RK.  en  gramr  J)ri{)i?  S  (fußn.).  3  J)a  litum  vixli|)  SvJS  (vgl.  41,  3), 
J)a  it  litum  vixlij)  BGvHEzC,  |)viat  litum  vixla  R.  4  lygrat  SvJS,  ne 
lygrat  Gv2,  lygr  eigi  R. 

38,  4  seg  SvS,  segjm  R. 
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Gripir  kvaf): 

39.  cLit  hefr  Gunnars         ok  löeti  hans, 
maelsku  f)ina         ok  meginhyggjur ; 
mimt  fastna  per         framlundafm 
fostru  Heimis,         fcer  vaetr  fyr  f)vi.' 


Sigur£)r  kva|): 

40.  Verst  hyggjum  J>vi,         vändr  munk  heitinn 
Sigurpr  me{)  seggjum         at  svägoru; 
vildak  eigi         velum  beita 

jofra  brü[ri         es  özta  veitk.' 

Gripir  kvaf) : 

41.  cSaman  munu  brullaup         baefri  drukkin 
Sigur{)ar  ok  Gunnars         i  solum  Gjüka; 
[)ä  liomum  vixlif),         es  heim  komjj), 
hefr  hvärr  fyr  f)vi         hyggju  sina." 


39,  1  hefr  SvS,  hefr  Jm  J,  hefir  f>\i  R.  3  munt  SvJS,  muntü  P, 
raundu  R.  4  fostru  Heimis  R,  systur  Atla?  Heusler  (Germ,  abhandl. 
für  HPaul  s.  67).  faer  B  (Arie.  19,  13),  hyggsk  J  (dann  aber  auch: 
Heimis  fostru!),  ser  R.  fyr  HgGrM cett,  for  P,  abbrev.  R,  vi|)  K,  iyxx  Ez. 
—  ser  vaetr  fyr  J)vi  —  |  fostru  Heimis  Panisch  (Hampismdl  s.  65  anm.J, 
womit  nichts  gebessert  ist. 

40,  1.  2  vgl.  24,  1.  2.  1  J)vi  om.  P.  2  svagqru  P  (duob.verbis)  S, 
sogoro  (duöb.  verbis  HgGrJ  VLHgGrBC,  soguru  MLMbH,  sogqru  KGv, 
sögoro  Hl,  soguru  P,  sögqro  J.  3  vildak  eigi  SvJS,  vilda  ek  eigi  R, 
vildigak  aeva  Gv'1.  4  brü|)i  PKM  cett,  «brvj)'»  (d.  i.  bru{)r)  R.  es 
SvJS,  er  ek  R. 

41 — 43  so  angeordnet  mit  EzS,  die  reihen  folge  43.  41.  42  haben 
RHgGrPKM,  die  reihenfolge  43.  42.  41  BGvHCJHl. 

41,  1 — 4  nach  Ez  (Germ.  27,  403)  unecht,  während  der  ursprl. 
helmingr  verloren  ist.  Diesen  will  Ez  folgendermaßen  herstellen:  Saman 
munuf)  er  (!)  brüf>r  j  i  saeing  einni  ||  ßrjar  naetr  sofa  |  i  SQlum  Heimis  [oder: 
Munuf)  er  (!)  brü{)r  |  baef)i  sofa  ||  J)rjar  naetr  saman  |  i  saeing  einni].  3  honium 
edd  (nur  HgGrK  hamom),  «hämom»  R.  es  S,  er  it  R.  4  hefr  JS, 
hefir  R.  hvarr  SHl,  «hvs»  R,  hverr  die  übr.  aus  gg.  fyr  MBGvHJSHl, 
fyrir  HgGrC,  for  P,  für  K,  abbrev.  R. 
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Sigurpr  kvap: 

42.  cMun  gö[)a  kvon         Gunnarr  eiga 

maerr  me|)  monnum         —  mer  seg,  Gripir!   — , 
f)öt  hafi  f)rjär  näetr         [)egns  brüf)r  hjä  mer 
snarlynd  sofit?         sliks  erut  domi.' 

Gripir  kvap: 

43.  cPü  munt  hvila,         hers  oddviti 
maerr!  hjä  meyju,         sem  möfnr  se; 
[>vi  mun  uppi,  mef)an  old  lifir, 
|»jo[)ar  ])engill!  J)itt  nafn  vesa.' 

Sigurpr  kvap: 

44.  *Hve  mun  at  ynjri         eptir  verfm 

maegj)  mef)  monnum  ?         mer  seg,  Gripir  ! 
mun  Gunnari         til  gamans  rä{)it 
sifmn  verfm         ejm  sjolfum  mer?' 

Gripir  kvap: 

45.  'Minnir  juk  eif)a,         munt  [)egja  f)ö, 
ant  Gu[)rünu         gö[)ra  raf>a; 

en  Brynhildr  [rykkisk         brüpr  vargefin, 
snot  fi{)r  velar         ser  at  hefndum.1 


42,  2  unecht?  Gr  (fußn.).  2b  Schaltsatz  mit  PBGvHCSHl.  seg 
SvS,  «segöv»  R.        3  pot  SvJS,  pöat  R.        4   <erop»  R,  eru  at  Hg. 

43,  lb  vgl.  HHv  10,  2a.  komma  nach  oddviti  B.  2  keine  interp. 
nach  maerr  B.  möpir  SvS>  pin  m.  R.  3.  4  wj(Z.  23,  3.  4.  —  Ez  hält 
die  beiden  Zeilen  für  unecht  und  vermutet  statt  derselben  einen  helmingr, 
in  dem  des  trennenden  schiuertes  gedacht  war.         4  pjopar-pengill  RKG. 

44,  2  seg  SvS,  segöv  >  R.  4  sipan  HgGrKM  cett,  «sip'»  R  (was 
auch  sipr  bedeuten  könnte),  sipr  B. 

45,  1  Minnisk  eipa?  SvS  (fußn.).  munt  S,  muntu  Gv2H  (nach  Ver- 
mutung von  B'),  matt  J,  mattu  R.  po  zur  folg.  zeile  HgGrBKM. 
2  ant  SvS,  antu  R.  3  Brynildr?  SvS.  4  ser  3.  sg.  ind.  prs.  von  sea 
(u.  dann  natürl.  komma  davor)  ?  H  (fußn.).  hefndum  R,  hondum  Gv2 
(nach  vennut.  von  B'). 
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Sigur|)r  kva|): 

46.  cHvat  mun  at  bötum         brüfjr  sü  taka, 
es  velar  ver         vifi  gor  [mm? 

hefr  snöt  af  mer         svarna  eifm, 
enga  efnda,         en  unaf)  litit.' 

Gripir  kvaj): 

47.  cMun  Gunnari         gorva  segja, 
at  eigi  vel         eifmm  f)yrm[)ir, 
])äs  ltr  konungr         af  ollum  hug, 
Gjüka  arfi,         ä  gram  trüfnV 

Sigurf>r  kvaf): 

48.  'Hvärt's  J>ä,  Gripir?         get  f>ess  fyr  mer! 
munk  sa[)r  vesa         at  sogu  J)eiri, 

ej)a  lygr  ä  mik         lofsael  kona 

ok  ä  sjalfa  sik?         seg,  Gripir!  J)at.' 

Gripir  kvaf): 

49.  cMun  fyr  reifri         rik  brü[)r  vi[)  [)ik 
ne  af  oftrega         allvel  skipa; 

vif>r  [)ü  göf)ri         grand  aldrigi, 
\)6  vif  konungs         velum  beittuf).' 

Sigurf>r  kvaj): 

50.  *Mun  horskr  Gunnarr         at  hvotun  hennar, 
Gotf)ormr  ok  Hogni,         ganga  si{)an? 


46,  1  brü{)r  su  R,  sü  brü|)r  J.  3  hefr  JS,  hefir  R.  4  una£> 
(s*.  n.)  GrGvEgVJHl  (Hl  II,  397  fg.),  unat  KKMBHCJSHl,  unnat  ###. 

47,  1  Mun  SfoS,  Mun  hon  R.  2  at  StoS>  at  fm  R.  eigi  vel  R,  ne 
ofvel  Gv*.  fyrrmfnr  BBGvHCJSHl,  f)yrmir  R.  3  J>äs  JS,  f>a  er  R, 
J>ä  es  J)ü  C.       4  arfi  R,  arfa  C.     gram  R,  grij)  C.     trü{)i  R,  trü{)ir  C. 

48,  1  Hvart's  StoS,  Hvärt  er  BtGv'H  (vgl  32,  1),  Hvat's  J,  Hvat 
er  R.  get  SoS,  gettu  6^y,  getjm  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  .ß,  für  Ä", 
abbrev.  R.       2  munk  SvJ#,  raun  ek  R.     ver|)a  AT.       4  seg  SvS,  «segöv»  R. 

49,  1  Mun  R,  Muna  C  (auch  erwogen  von  S  fußn.).  fyr  MB  cett, 
fyrir  HgGr,  for  JK,  für  X",  abbrev.  R.        4  f)6  £yS,  |)ö  er  R. 

50,  1  «hvöton»  R,  hvQtum  K  (gebilligt  von  L  fußn.)  Gv-  (aber  icol 
druchfehler,  da  in  den  laa.  nicht  erwähnt).  2  Gotf)ormr  S,  Gothormr  C, 
Guttorrar  BKJ,  Gu|)ormr  Gr,  Guthormr  R. 
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munu  synir  Gjüka         ä  sifjugum  mer 
eggjar  rjöf)a?         enn  seg,  Gripir!' 

Gripir  kvap: 

51.  cPä's  Gufjrünu         grimt  of  hjarta, 
es  brof)r  hennar         f>er  bana  räf)a, 
ok  at  ongu  verpr         yu|n  si[)an 
vitru  vifi:         veldr  [)vi  Grimhildr/ 

SigurJ)r  kvaf>: 

52.  cSkiljumk  heilir !  munat  skopum  vinna  ; 
nu  hefr,  Gripir!  vel  gort  sein  beiddak; 
fljött  myndir  fm         frif)ri  segja 

mina  aevi,         ef  maettir  J)at.' 

Gripir  kvaj): 

53.  *Pvi  skal  huggask         hers  oddviti, 
sü  mun  gipt  lagi[)         ä  grams  aevi : 
munat  maetri  maf)r         ä  mold  koma 
und  solar  sjot,         an  Sigurf)r  f)ykki!' 

3  ä]  af  UHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  398).  sifjugum  mer  RHgKEgVJHl, 
sifjungum  mer  Gr,  sifi  ungum  mer  H,  sifjungi  mer  BC,  sifjugum  mer 
BMGv1,  sifjungum  Gs  (Aarb.  1869  s.  53)  Gv2S,  sifi  ungum  So.  cäsur  nach 
sifj.  Hg.         4  seg  SvS,  «segdv»  R2l,  segjm  od.  seg  J)ü  die  übr.  ausgg. 

51,  1  pa's  ScJS,  pk  er  R.  of  JS,  um  R.  2  es  GvBtHJS,  om.  R. 
bana  Sv,  til  bana  R.  cäswr  nach  til  .H#,  wae/i  [»er  K.  3  ok  (abbreo.J 
über  der  zeile  R,  om.  /ViOf  (?  S  fußn.).  4  Grimhildr  KPCS,  Grimh.  i26fy 
Grimilldr  Rff^,  Grimilldr  GrHl,  Grimildr  MLMbHJ. 

52.  53  in  dieser  folge  mit  GvBtHS,  52  nach  53  R. 

52,  1  munat  R,  mäat?  C.  skop  umvinna  P.  2  nu  hefr  S,  nü  'fr 
Sv,  nü  hefr  |>ü  J,  nü  hefir  J)ü  R.  vel  om.  HgGrBK.  beiddak  SvJS,  ck 
beiddak  R,  ek  beidda  .R.  3  «fliot»  RHgGrHl.  mundir  Gr,  möndir  J. 
4  maettir  SvS,  \m  maettir  R. 

53,  1  huggask  S,  hugga  Sv ,  hugga  pik  R.  kommet  nach  f)ik  falsa 
hers  oddv.  vocat.J  GrRKMLMbBGvHCJHl.  odviti  RBSHl.  hers-oddviti  B. 
2  sü  R,  sjä  BK.  gipta  C.  4a  «siot  R.  4b  an  Sig.  |>ykki  SvS, 
en  fiü,  Sigurf)r !  f)ykkir  R. 


II  il  dc-brai  d,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  19 
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REGINSMÖL. 

Sigurf)r  gekk  til  stöf)s  Hjälpreks  ok  kaus  ser  af  hest 
einn,  er  Grani  var  kallaj)r  sif)an.  Pä  var  kominn  Reginn 
til  Hjälpreks,  sonr  Hrei[)mars;  hann  var  hverjum  manni 
hagari  ok  dvergr  of  voxt,  hann  var  vitr,  grimmr  ok  fjol- 

5  kunnigr.  Reginn  veitti  SigurJ)i  föstr  ok  kenslu  ok  elska{)i 
hann  mjok.  Hann  sagfri  Sigurfü  frä  forellri  sinu  ok  f>eim 
atbur})iim,  at  Ö{)inn  ok  Hoenir  ok  Loki  hoffm  komit  til  And- 
varafors: I  J)eim  forsi  var  f jolJ>i  fiska.  Einn  dvergr  het 
Andvari,  hann  var  longum  i  forsinum  i  geddu  liki  ok  fekk 

10  ser  {>ar  matar.  Otr  het  bröf)ir  värr,  kva[)  Reginn,  er  opt 
för  i  forsinn  i  otrs  liki;  hann  haffri  tekit  einn  lax  ok  sat 
ä  ärbakkanum  ok  ät  blundandi.  Loki  laust  hann  mef> 
steini  til  bana;  })öttuz  aesir  mjok  hepnir  verit  hafa  ok  flögu 
belg   af  otrinum.      Pat  sama   kveld   söttu   J)eir   gisting  til 

15  Hreifmiars  ok  syndu  veifn  sina.    Pä  töku  ver  |)ä  hondum  ok 


Reginsmol  vollst,  erhalten  in  R  bl.  28b,  30 — 30a,  18;  str.  1.  2.  6. 
18  auch  in  der  Vols.  saga,  str.  13 — 26  auch  im  Nornag.  pdttr,  doch  ist 
die  quelle  in  beiden  Schriften  nicht  genannt.  Von  der  ganz  verblichenen 
(ursprl.  roten)  Überschrift  (fra  sigvrpi?)  sind  in  R  nur  noch  undeut- 
liche spuren  zu  erkennen;  Reginsmol  B  (fußn.)  HJSHl,  Sigur^ar  kvifia 
Fafnisbana  onnur  MMB,  Sig.  kvil)a  Fäfn.  oonur  ef)a  Reginsmöl  Gv,  Kvi{)a 
Sigurl>ar  Fafn.  Qnnur  fyrri  partr  {die  Fm  als  si[)ari  partr)  K;  Gr  gibt 
der  ersten  hälfte  (bis  str.  15  incl.J  die  Überschrift:  Um  Regin  ok  Otrs- 
gJQld,  der  zweiten:  Um  Hnikar;  bei  Hg  folgt  die  einl.  prosa  ohne  an- 
deutung  eines  abschnittes  unmittelbar  auf  die  letzte  str.  von  Grp. 

Prosa:  vgl  Norn.  p.  c.  3  (Bugge  5olb  fg.),  Vols.  s.  c.  14  (Bugge 
113'  fg.),    SkdldsTc.    c.    39   (Sn.E.   1,352  fg.    11,359).  1    «kaus»    R. 

3  <  sonar ■>  R.  4  of  1t,  a  N.  hann  var  vitr  R,  vitr  ma{)r  U.  grimr 
RHgGrHl.  5  nach  kunnigr  müßten  nach  B  (214  fg.)  u.  Gv2  (227a) 
eigcntl.  str.  13.  14  nebst  der  voraufgehenden  prosa  (Einn  dag  —  Reginn 
kvaj})  folgen;  vgl.  auch  Bosselet  bei  Ersch  u.  Gruber  II,  31,  259.  S.  jedoch 
S  z.  st.  veitti  —  kenslu  R,  kendi  Sigurjri  mart  N".  6  sagfri  R,  sag{)i 
\)k  F,  segir  |)a  E.  Sigurfn  om.  N.  foreldrum  sinum  F.  7.  8  Andvarafors 
R,  fors  nokkurs  Gv2.  8 — 10  i  J)eim  forsi  —  matar  versetzt  Gv-  hinter 
Andvarafors  (z.  19).  Daß  aber  die  beiden  forse  (der  des  Otr  u.  der  des 
Andvari),  die  in  Skäldslc.  auseinander  gehalten  werden,  für  den  Schreiber 
(oder  verf.?)  der  prosa  in  R  identisch  waren,  bezeugt  forsinn  (z.  11). 
11  otrsliki  HgGrP.      lags »  R.       13  «esir»  R,  .Esir  HgGrRP.     ok  om.  B. 
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logpum  peim  fjorlausn  at  fylla  otrbelginn  me[)  gulli  ok 
hylja  utan  ok  mep  raupn  gulli.  Pä  sendu  j)eir  Loka  at 
afla  gullsins;  hann  kom  til  Ränar  ok  fekk  net  hennar  ok 
för  f)ä  til  Andvarafors  ok  kastapi  netinu  fyr  gedduna,  en 
hon  hlj6j3  i  netit.     Pä  mselti  Loki :  20 

1.  *Hvat's  j)at  fiska         es  rinm*  flöpi  i, 

kannat  vif)  vfti  varask? 
haufup  J)itt         leystu  helju  ör, 
finn  mer  lindar  loga !' 

Andvari  kvaj>: 

2.  'Andvari  heitik,         Oi'nn  het  minn  fapir, 

margan  hefk  fors  of  farit; 
aumlig  norn         sköpumk  i  ärdaga, 
at  skyldak  i  vatni  vafm.' 

[Loki  kvaj): 

3.  cSeg  pat,  Andvari!         ef  pü  eiga  vill 

lif  i  lypa  solum: 
hver  gjold         faa  gumna  synir, 
ef  peir  hoggvask  orfmm  ä?' 


16  fjQrlausnir  R.  17  ok  om.  RK  (auch  in  Vs  fehlt  ok).  19  ok] 
Loki  Gv2  ('s.  zu  8—10).    fyr  MB  cett,  fyrir  HgGrK,   for  R,  abbrev.  R. 

1  auch  Vols.  s.  c.  14  (Bugge  113i7  fg.).  1  Hvat's  JS,  Hvat  er 
RVs.  pat  om.  J.  rinnr  G,  rinn  S,  rennur>  Vs,  renn  R.  2  vgl. 
Hugsv.  106,  2.  kannat  SvJ,  kannat  [sei]  S,  kannat  ser  RVs,  ok  kannat 
ser  K.  3  haafuj)  S,  hofuf)  R.  cäsur  nach  leystu  HgRKMBGoHl. 
leys  J)ü  J.  4  finn  R,  ok  finn  Vs.  lindar  MBGcCJS,  linar  TlHl,  linar 
HgGr,  linnar  RKHB  (Stud.  6),  linnar  od.  lipar?  Eg,    lionar»  Vs,  lonar?  Bt. 

2  auch  Vols.  s.  c.  14  (Bugge  1132i  fg.).  —  Überschrift:  Andvari 
kva]D  CS,  Andvari  Hl,  Geddan  kvaj>  HgGrKPB,  Gedda  kvaj>  J,  Geddan 
MbH,  om.  KVsRMLGv.  1  «Andvari»  R.  heitik  S  (fußn.),  heitk  J, 
ek  heiti  RVs.  Oinn  R,  Öpinn  Vs.  2  hefk  SvJS,  hefik  Gv',  hefi  ek  RVs. 
of  YsJS,  um  R,  3  Norn  HgGrP.  sköpumk  B  (fußn.)  Gv2S,  skop  mer  0, 
skop  oss  RVs.  cäsur  nach  sköp  Hg.  4  skyldak  SvJS,  ek  skyldak  Gv2, 
ek  skylda  RVs. 

3.  4  unecht  BtHS. 

3  Überschrift:  Loki  kvaf>  HgKPBCJS,  Loki  H,  om.  RGv;  dagegen 
nach  z.  la:  q.  Loki  >  R,  kvaf)  Loki  GrRMLMbHl  1  Sog/,  Seg[pu]  S, 
«Segöv;  R.  Andvari]  der  name  hier  viell.  unursprl.  S.  |)u  in  klammern  S, 
om.  J.  3  faa  S,  faa  J,  fä  R.  cäsur  nach  fa  HgRKMBGvHl.  4  peir 
in  klammern  S,  om.  SvJ.     hqggvask  R,  ljügask  C'J  (?  S  fußn.). 

19* 
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Andvari  kvaj): 

4.  cOfrgjold         faa  gumna  synir 

f>eirs  VaJ)gelmi  vaf)a; 
ösa[)ra  orfm         hverrs  ä  annan  lygr, 
oflengi  lei[)a  limar.'] 

Loki  sä  allt  gull  f)at  er  Andvari  ätti.  En  er  hann 
haf[)i  fram  reitt  gullit,  [>ä  haf[)i  hann  eptir  einn  hring,  ok 
tök  Loki  [mnn  af  honum.  Dvergrinn  gekk  inn  i  steininn 
ok  maelti : 

5.  ;Pat  skal  goll,  es  Gustr  ätti, 
br0[)rum  tveim         at  bana  verfm 
ok  of)lingum  ätta  at  rögi; 
mun  mins  fear         manngi  njöta.' 

JEsir  reiddu  Hreifmiari  feit  ok  träfm  upp  otrbelginn 

ok  reistu  ä  fcetr.    Pä  skyldu  aesirnir  hla[)a  upp  gullinu  ok 

hylja.     En  er  f)at  var   gort,   gekk  Hreifnnarr    fram  ok  sä 

eitt  granahär  ok  baf)  hylja.    Pä  drö  Ö[)inn  fram  hringinn 

5  Andvaranaut  ok  lml[)i  härit.     pä  kvap  Loki: 


4  vgl.  Hpv65.  —  Überschrift:  Andvari  kvaj)  HgGrKPBCJS.  And- 
vari MbHHl,  om.  R.  1  faa  S,  faa  J,  fä  R.  cäsur  nach  fä  HgRKM. 
BGvSv  (Beitr.  6,  372)  Hl.  2  peirs  JS,  {)oirs  od.  es  Sc,  peir  er  ß. 
vaf)gelmi  HgRKMMb,  Va|3gemli  Gr.  3  hverrs  S,  hverr  er  R,  er  (es) 
HgGrKMCJ  (vgl.   Hov  124,  1).         4  of  lengi  R,  langar  C. 

Prosa  nach  4:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  5  Vols.  s.  c.  14  (Bugge  114^  fg.). 

3  pann  R,  hann   Gr. 

5  Interpol.  Go'2S.  Nach  J  sind  alle  strr.  im  fornyrpislag  (5.  11. 
13 — 18.  23.  26)  einem  anderen  gedichte  entlehnt;  C  scheidet  sie  aus  u. 
verbindet  sie  mit  den  fornyrpislag  Strophen  in  Fm  u.  Sd  zu  dem  '  Western 
Wolsung-lay\  —  Zum  Inhalt  der  str.  vgl.  SJcäldsk.  c.  39  (Sn.E.  1,354. 
11,359).  1.  2  in  R  von  anderer,  etwas  jüngerer  hand.  1  gustr 
HgGrKMMbP,  Gusir?  B  (s.  288).  2  <  braerura  tvem»  R.  3  atta 
'aitfreizung'  ?  Mk  (briefl.).     se  Qplinguni  |  attak  at  rogi  Gv-  (227b). 

Prosa   nach   5:     vgl.    Vols.    s.   c.    14    (Bugge    114s   fg.).  1    up 

RHgGrHl  (aber  z.  2  upp   R).  2    «ejsirnir»    R,    iEsirnir    HgGrKPJ. 

4  «gräna  har-v  UHg.  5  pä  kvaf)  Loki  YsBGvHJS,  Loki  kvap  KPC, 
om.  R  (dagegen  hat  R  str.  6,  1  nach  nü  die  buchst,  «q.  1.».  Auch  die 
hss.  der  Sn.E.   legen  den  fluch  dem   Loki  bei    (nur  U  dem  Opinn). 
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(>.  ^Goll's  f)er  nü  reitt,         en  jm  gjold  hefr 
mikil  mins  hofuf)s; 
syni  f>inum         ver{)ra  säela  skopuf), 
[mt's  ykkarr  beggja  bani.' 

Hreif>marr  kvafr. 

7.  Hjjafar  {m  gaft,         gaftat  ästgjafar, 

gaftat  af  heilum  hug; 
fjorvi  yf)ru         skylduf»  er  firfur  vesa, 
ef  vissak  fär  f)at  fyrir.' 

Loki  kvaj): 

8.  *Enn  es  verra  f>at  vita  {.»ykkjumk    — 

ni[)ja  strif)  of  f  nept: 
jofra  öborna         hykk  f)ä  enn  vesa, 
es  J)at's  til  hatrs  hugat.' 


6  auch  Vpls.  s.  c.  14  (Bugge  114li  fg.).  la  Goll's  JS,  Gull  er 
RVs.  m\  in  klammern  S,  am.  J.  reitt  om.  HHgGrRKM.  —  nach  la 
fit  gen  HgGrRMLMbHl  mit  R  ein:  kva{)  Loki  (s.  zu  5  pr  5).  lb  Jm 
ow?.  J".  hefr  S,  hefir  RVs,  of  hefr  J.  2  mins  hofuJ)3  RVs,  haufuf)s 
mins  S.  3  ver|)ra  R  edd,  vertrat  Vs.  cäsur  nach  ver|)ra  HgRKMBGc. 
4  f)at's  S,  J)at  er  Vs,  f)at  verf)r  R  i/.  die  übr.  ausgg.  ykkar  YsIlgRP, 
ykkurr  K.     «baNi>  R. 

7  Überschrift:  Hrei|)marr  kvaf)  Ca,  «Hrei|)marr  s.»  in  der  zeile  R, 
Hreif)märr  segir  HgGrRKM ,  Hr.  sagj>i  BGüHJHl.  1  Jni  om.  .7. 
gaftat  J,  gaftat[tu]  S,  gaftattu  R  (ebenso  z.  2).  3  er  in  klammern  S, 
om.  J.  cäsur  nach  skylduj)  Ify,  wac/i  er  RKMBGv.  4  vissak  SoJS, 
ek  vissa  R,  fär  |>at  G,  J>at  fär  R.  fyrir  MGvHCJS,  fyr  HgGrBHl, 
for  J?,  für  i£,  abbrev.  R. 

8  Überschrift:  Loki  kvaji  PBGvCJS,  Loki  iföZ  ^awc/i  wac/i  X  «s£ 
XoA'i  der  redende),  om.  R  (HgGrRKM Mb  weisen  die  str.  dem  Hreipmarr 
zu).  la  En  itf.  lb  Schaltsatz  mit  MbBHCJSHl.  J)at  R,  {)at  er  £ü\ 
]»ats  6rr2.  —  Verra  enn's  j  pats  vita  jrykkjumk  ?  £  (fußn.).  2  of  JS, 
um  R.  nept  =  nipt  GrKLP,  =  nefst  V  (s.  v.),  ntr.  von  neppr  KgC'J, 
part.  (von  neppa  od.  hneppa?)  Hl,  part.  von  nefna  Mk  (briefl.).  Holtz- 
mann  (Die  alt.  Edda  s.  384)  und  8  vermuten  statt  dessen  ein  ivort  für 
gold.  3  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  f)ä  om.  J.  4  es]  f)äs  J.  j:>at's 
ScJS,  f)at  er  R. 
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HreiJ)marr  kva|>: 

9.  cRauf)ii  golli         hykk  mik  rä[>a  munu 
svä  lengi  sein  lifik; 
höt  [)in         hraefmmk  etki  lyf, 
ok  haldif)  heim  he[)an.' 

Fäfnir  ok  Reginn  kroffm  Hreifmiar  nif)gjalda  eptir 
Otr  brö[uir  sinn.  Hann  kvaj)  nei  vif»;  en  Fäfnir  lag[>i  sverfn 
Hrei[)mar  fofnir  sinn  sofanda.  Hreifrniarr  kallafn  ä  do3tr 
sinar : 

10.  ;Lynghei{)r  ok  Lofnheif)r!         vitif)  minu  lifi  farit, 

mart's  j)ats  {)orf  f)ear!" 

LynghoiJ>r  s;ig[>i : 

cFo  mun  systir,         f)öt  fofmr  missi, 
hefna  hlyra  harms.' 

[Hreif)marr  kvaf): 

11.  ?A1  f)ö  döttur,         dis  ulfhuguf)! 
ef  getrat  sun         vif)  siklingi; 


9  Überschrift:  Hrei^marr  kvaf)  GrPBGvCJS,  Hreif)m.  H,  om.RRK; 
dagegen  nach  z.  la  <  q.  h.  R,  kvaj}  Hrei^m.  HgMLMbHl.  1  hykk  S, 
hygg  J,  «hvG  ec»  R.  2  lifik  SvJ,  ek  lifi  R.  3a  S  vermutet  den 
ausfall  eines  vocal.  anlautenden  wortes  das  mit  etki  alliterierte,  auch  C 
meint  daß  in  der  zeile  ein  wort  fehle.  3b  etki  S,  ekki  R.  lyf  HHgGr 
(lyf  =  lauf  Gr)  BMLBGvHCJSHl ,  lyf  K,  lyt  EgMbPV  (s.  v.  hlutr, 
aber  berichtigt  s.  v.  lyf);  hnot  (hnyt)  od.  här?  Gr  (fußn.).      4  vgl.  Fj  3,  4. 

Prosa  nach  9:    3  kallajri  HgGrB  cett,  <kall'»  R,  kallar  REM. 

10,  1  minu  in  klammern  S.  2  mart's  f>ats  JS,  mart  er  [>at  er  R. 
J)ear  £,  £>ear  J.  J)iar  6V,  J>iar  HgGr,  J>jar  R.  —  morg  es  f)egns  J)jan  ?  C. 
3.  4  Überschrift:  «Lyngei[)r  8.»  H  in  der  zeile,  LyngheiJDr  (LyngeiJ>r  Hl) 
sagj)i  BGvHJSHl,  Lyngh.  segir  HgGrKM,  Lyngh.  svarar  B,  Lyngh. 
kva{)  C.  3  Fo  il£B  cett,  <  Far  R,  Pär  HgGrBK.  systur  (wo»»,  p^.  Ä". 
4  «harms»  R.  —  nach  10  vermutet  Hl  (2,  404)  den  ausfall  einer  str.  in 
der  Lofnheipr  bedauert  ihre  rachclust  an  Fäfnir  nicht  befriedigen  zu 
können,  da  sie  ein  iveib  sei  u.  keinen  söhn  habe. 

11  unecht  BtS,  da  die  Weissagung  Hreipmars  nicht  eintrifft:  die  von 
Gv2  (227b)  und  J  (2,  126)  gewagten  versuche  Lyngheipr  u.  Sigurpr 
geneal.  zu  verbinden  (vgl.  auch  J,  Bit.  hist.  I,  271  anm.  1  u.  Hl  2,  404) 
überzeugen  nicht.  —  überschrift:Hrei\jmavr  kvaf> HgKPBGvCJS,  Hreifmi. 
11,  om.  R;  dagegen  nach  z.  la  «q.  h.»  R,  kvaf)  Hreiptm.  GrBMLMbHL 
1  AI  S,  AI  Jm  R.  f>ö  om.  HgGrB.  2  ef  S,  ef  f>ü  R.  —  C  (I,  494),  der 
in  der  str.  den  Ijöpah.  durchführen  will,  liest:  ef  J)ii  getrat  vif)  siklingi  sonu. 
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fä  meyju  mann         1  meginf)arfar, 

[>ä  mun  [>eirar  sunr         [)ins  harms  reka.'] 

Pä  dö  Hreifnnarr,  en  Fäfnir  tök  gullit  allt.  Pä  beiddiz 
Reginn  at  hafa  fo[)urarf  sinn,  en  Fäfnir  galt  \>&v  nei  vif). 
Pä  leita[)i  Reginn  räfm  vif)  Lyngheif)i  systur  sina,  hvernig 
hann  skyldi  heimta  fofmrarf  sinn.     Hon  kvaf): 

12.  :Bröf>ur  kve|)ja         skaltu  blif)liga 
arfs  ok  öj)ra  hugar; 
esa  f)at  hoft,         at  [)ü  hjorvi  skylir 
kve[>ja  Fäfni  fear.' 

Pessa  hluti  sag[>i  Reginn  Sigur{)i. 
Einn  dag,  er  hann  kom  til  hüsa  Reg  ins,  var  honum 
vel  fagnat.     Reginn  kvaf): 

1  o.  'Kominn  es  hingat         konr  Sigmundar, 
seggr  snarräfn         til  sala  värra ; 
mof)  hefr  meira         an  maf)r  gamall, 
fangs  ftykkjumk  von         at  frekum  ulfi. 


3  fä  JS,  fä  \m  R.  meyju  S,  mey  R.  mann  R,  raanni  J.  megin 
l>arfar  RHgGr  ({»arfar  gen.  von  J)Qrf  Gr).  4  sunr]  hüni  Gr.  —  \rk  mun 
f>eira  sonr  vigs  of  vreka  C  (vgl.  zu  z.  2). 

Prosa  nach  11:  3  «reigiN»  R. 

12,  1  Brofmr  edd,  Bruf)ar  RC.  skaltu  R,  skalt[u]  S,  f)u  skalt  C, 
skalt  J.  blif)liga  R,  br&l>liga  O.  2  of)ra  hugar  R,  6J)alhaga  C.  3  h#ft 
MGv'HCJS,  «heft»  ÜHgB,  h<MtGrRKBtGv*Hl.  fm  in  klammern  S,  om.  J. 
4  fear  'SvS,  fear  J,  fiar  C,  fjär  R.  —  3b.  4  ändert  C :  at  heyrum  skyli 
(od.  skyldura?)  ||  kvijyja  Fäfnir  fjär. 

Prosa  nach  12:  vgl.  Norn.  p.  c.  4  (Bugge  565  fg.).  1  hluti 
GvHJS,  luti  R.  2  «eiN»  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R.  2.  3 
und  str.  13.  14  vom  Sammler  ungeschickt  hierher  gebracht:  sie  erzählen 
von  der  ersten  begegnung  Sigurps  u.  Regins,  s.  zur  einl.  prosa  z.  5. 

13.  14  und  15 — 18  aus  einem  andern  gedieht  als  die  Ijöpahättrstrr.  S. 

13-26  auch  Norn.  />.  c.  4  (Bugge  56'  ff.). 

13,    1    konr  RE  edd,    sonr  F.  2  snarräpi  G,   enn   sn.   codd  edd. 

3  njoj)  R  edd,  megn  EF.  hefr  JS,  hefir  codd.  meira  R  edd,  mikit  EF. 
anj  en  ek  YK.  4  fangs  {rykkjumk  G,  es  mer  fangs  EF6'  f'viell.  richtig' 
B  fußn.),  ok  erumk  fangs?  S  (fußn.),  ok  er  mer  fangs  R.  at  RE,  af 
¥RK.  —  nach  13  fügt  F  hinzu :  ok  enn  kvaj>  hann. 
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14.  cEk  mim  föf)a         folkdjarfan  gram: 
nü's  Yngva  konr         me[)  oss  kominn; 
sjä  mun  raesir         rikstr  und  sölu, 
prymr  of  oll  lond         orlogsimu.' 

Sigur{)r  var  |)ä  jafnan  me[)  Regin,  ok  sag[)i  hann  Sig- 
urf)i,  at  Fäfnir  lä  ä  Gnitahei|)i  ok  var  i  orms  liki.  Hann 
ätti  segishjälm,  er  oll  kvikvendi  hraedduz  vi]).  Reginn  gor[)i 
Sigurfn  sverj)  er  Gramr  het:  [>at  var  svä  hvast,  at  hann 
5  brä  frvi  of  an  i  Rin  ok  let  reka  ullarlag[)  fyr  straumi,  ok 
tök  i  sundr  lag])inn  sem  vatnit.  Pvi  sverj)i  klauf  Sigur[>r 
i  sundr  ste[)ja  Regins.  Eptir  fmt  eggjaj)i  Reginn  Sigur|> 
at  vega  Fäfni;  hann  sag[>i : 

15.  'Hott  munu  hlaeja         Hundings  synir, 
[>eirs  Eylima         aldrs  synju[)u, 

ef  meirr  tyggja         munar  at  sökja 
hringa  raujia         an  hefnd  fofmr.' 

Hjälprekr  konungr  fekk  Sigurfri  skipalif)  til  fo[nir- 
hefnda.  Peir  fengu  storm  mikinn  ok  beittu  fyr  bergsnos 
nokkura.     Ma])r  einn  stöf)  ä  berginu  ok  kvaj): 

14,  1  foJ)a  («fQöa»)  R,  frojia  EFi/</.  2  niVs  JS,  nu  er  codd.  yngva 
HgGv2.  3  «resir»  R.  4  of  ~EYJS,  um  R.  Semikolon  nach  \qnd  KML. 
orlqgsimu  GrRMbEgGvH(\JSHl,  orlQgsimu  B,  orlQg  simu  RHgKML, 
©rlogsimi  PE.  —  in  N  lautet  die  zeile:  fraegr  um  lQnd  q11  |  af  (mej>  F) 
loh'  sinu. 

Prosa  nach  14:  vgl.  Nom.  p.  c.  4  (Bugge  57h  fg.),  Vols.  s.  c.  15 
(Bugge  115*  fg.),  Skdldsk.  c.  40  (nur  in  r:  Sn.E.  1,356  fg.).  2  Gnitah. 
GrRKMGvH.  3  segishjalm  KCJSHl,  JEgishj.  Gr,  «egis  hialm»  R, 
egishj.  B,  Egis  hj.  Hg,  aegis  hj.  B,  cegishj.  MGvH.  q\\]  «os»  R.  4  sverf) 
R,  sverj)  J>kt  BKM.  Gram  RifyffZ.  5  fyr  MBGvHJSHl,  fyrir  HflGrC, 
for  jß,  für  K,  abbrev.  R.  8  hann  sagjn  GrKM  cett,  «h'  8.»  R,  hann 
8egir  i?,  hann  kvaf)  Ü(/. 

15  w/Z.  Vols.  s.  c.  15  (Bugge  1161  fg.)  and  c.  16  (Bugge  116li  fgj. 
2  J>eirs  JS,  fieir  er  codd.  synju{)ii  R  edd,  vQrnufm  EF.  3  meirr  R  edd, 
mik  EF.  tyggja  CJS,  tiggja  R  m.  die  übr.  aus  gg.,  tregar  E,  «tegar*  F. 
4  hefnd  TLEHgGrM  cett,  hefna  FRK.     fQjmr  RF  edd,  «fedr»   E. 

Prosa  nach  15:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  16.  17  Nom.  ß.  c.  4  (Bugge 
5~21  fg.),  Vols.  s.  c.  17  (Bugge  1171  ff.).  —  Gr  beginnt  hier  einen  neuen 
Abschnitt  mit  selbständiger  Strophenzählung  u.  der  Überschrift:  Um  Hnikar. 

2  fyr  MBGvHJSHl,   fyrir  HgGrKC,  for  B,   abbrev.  R.     «bergs  na/s»  R. 

3  nqkkura  S,     nacqvara >  R. 
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16.  ^Hverir  rif>a  f>ar         Raevils  hestum 
h()var  unnir,         haf  glymjanda? 
seglvigg  eru         sveita  stokkin, 
munut  vägmarar         vind  of  standask.' 

Reginn  svaraj)i: 

17.  "\Her  'u  ver  Sigvorf>r         ä  saetreum, 

es  oss  byrr  gefinn         vij)  bana  sjalfan; 
fellr  brattr  breki         brondum  haeri, 
hlunnvigg  hrapa;         hverr  spyrr  at  [>vi?' 

Hnikarr  kvaj>: 

18.  lHnikar  hetu  mik,         j)äs  hugin  gladdi, 
Volsungr  ungi !         ok  vegit  haf  f)i ; 

nü  matt  kalla         karl  af  bergi 

Feng  e|>a  Fjoini    —         far  vilk  [nggja.' 


16,  1  «Hverrir»  RHl.  fmr  R  edel,,  her  EF.  rRevils  RHgB,  Rsefils 
RKGv.  2  hövar  unnir  R  edel,  hafri  (  haf  statt  «haf»  gelesen)  unnar  EF. 
haf  RE  edd,  hafi  F.  3  seglvigg  eru  R  edd,  eru  segl  yj)r  EF.  sveita 
R  edd,  siafb  E,  siofui  >  F.  4  munut  G,  munat  R  edd,  mun  at  E, 
munu  at  F.     vägmarar  R  edd,  väpnajnr  EF.     of  EFJ/S',  om  R,  um  R. 

17  Überschrift:  Reginn  svarajii  HgGrM  cett,  «Reginn  sv'»  R  in 
der  zeile,  R.  svarar  RK,  R.  kvaj)  i  möti  EF.  1  'u  S,  'ru  JZBGvHC, 
eru  RFHgGrKMHl,  erum  R,  'röm  J.  vor  om.  J.  Sigvorj^r  S,  SigurJ)r 
codd.  a  ssetreum  S,  k  saHreum  J ,  ase  triam»  R,  ä  saHrjam  die  übr. 
ausgg.,  ä  sjä  komnir  EF.  3  brattr  R  edd,  bratt  EF.  brQndum  RF  edd, 
liQmrum  E.     hseri  R  edd,  hserra  F.  om.  E. 

18  auch  Vols.  s.  c.  17  (Buggc  1179  fg.).  —  Überschrift:  Hnikarr 
kvafi  CJS,  Hnikarr  Mb,  HeklumajDr  (-mafjrinn  F)  kvaf)  EFGo,  Ma])r  kvaf)  B, 
Hann  kvaj)  HgGrP,  Hann  svarar  Vs,  om.  RRKMLHHl,  1  Hnikar 
EYYsGrRKMBGoHSHl,  «HnicaR»  R,  Hnikarr  HgJ.  hetu  REVs,  «hetö»  F. 
—  Hnikarr  hetumk  C  (schon  vermut.  von  H,  metr.  falsch).  f)äs  JS,  f>ä 
er  REF  edd,  |>a  er  ek  Vs.  hugin  MLMbBGvHCJS,  Hugin  PHl,  huginn 
REYsHgGrRK,  hug  F.  gladdi  codd  {aus  «gladdac>  corr.  R)  HJSHl, 
gladdak  HgGrRKMBGoC.  Iceine  interp.  nach  gladdi  HJIIl.  2  ungi 
RVs  edd,  vida;  EF.  keine  interp.  nach  ungi  HJHl.  vegit  REF  edd, 
«veghat»  Vs.  hafpi  codd  Hg  HJSHl,  hafJDak  die  übr.  ausgg.  3  matt  S, 
matt  J)ü  J,  mättu  codd.  Karl  Gr.  af  RVs  edd,  ä  EF.  bergi  R, 
bjargi  EYYsRKH.     komma  nach  bergi  GrRMHl.       4  vilk  JS,  vil  ek  codd. 
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Peir  viku  at  landi,  ok  gekk  karl  ä  skip,  ok  togfri  E>ä 
vebrit.     Sigmar  kva{): 

-    k  t    Wnikarr'  alls  bü  hvortveggja  veizt 

19.  cSeg  mer  {>at,  Hnikan  .         <*"     1 

gofea  heill  ok  guma: 
hver  bozt  eru,         ef  berjask  skal, 
heill  at  sverfea  svipun? 

Hnikarr  kvaf): 

2Ü.  <M(?rg  eru  gob,         ef  gumar  vissi, 
heill  at  sverpa  svipun; 
dyggva  fylgju        hykk  ens  dekkva  vesa 
hrottameibi  hrafns. 

t  af  hiVst  üt  of  kominn 

21.  Pat  es  annat,         et  pu  »i  ui 

auk'st  a  braut  buinn: 
tvä  bü  Htr        ä  tai  standa 
hröprfüsa  hali. 

i.  «..   ,-„7   JW»   />.  e.  5  (Bugge  60"  fg.),   Vols.  s.  e    O 
Prosa  nach  26.    »gl.  Hör*.  P  r  ^      sigurj,r  kv-4, 

^erEUBff.ar«,  s.  uaP  t  ^  24  ^  f-Wft  ^ 

19,    1  Sog  /,   Segßm]  S,    Sef '    COrt"        e(Jd      jy0CÄ   S   »ft«  das 
mern  S,    om.  3.     hvortveggja  S.  hvartv    cjd £*  ^    ^   „ 

„ort   erst    an   «teH«   *»    «"f'-    b*I'II     "f  1,.  3    hver   bozt   eru 

lotender  ««,,  darcfc   H„ kan J*-*   ~^  R  ^    heUlit  „. 
Redd,    hverjar  em  (voru  E)   **«"• 

«vipon»  B,  svipan  Bf,  svipum?  J^^;  REF  Ä      t  gumar 

20  über«chr.f*:   Hnikarr  Rvap  i  4  EF       3  dyggva  F, 

(gumnar  S)  vissi  R  «M,  gumnar  «*•«■*.  ^HGrEKMBGvHCHI, 

(,b.ggja  HKBKMB.    h,tt  S,  1 ^  J^,  15  lyqva    M^rBK 

4al  hrotta  oieiba  EF.     Hrafns  »AJJ  ■■  ut  rf  ,,,, 

21,  1  pat  er  REF,  bat  s  J.    b»  st  S   est  J  |«  ,  bnua  ff 

ok  ort  (est)  ä  braut  R  edd,    ok  t.l  too  tferpar  ™  ^    <h;,m    R 

ä  tai  RES.  a  täi  die  übr.  auscig.,    ara  j    r.  1 
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22.  Pat's  et  f>ri|)ja,         ef  {)j6ta  heyrir 

ulf  und  asklimum: 
heilla  aupit         verpr  per  af  hjalmstofum, 
ef  f>ü  ser  f)ä  fyrri  fara. 

23.  [Engr  skal  gumna         I  gogn  vega 
si[)  skinandi         systur  mäna; 

])eir  sigr  hafa         es  sea  kunnu, 
hjorleiks  hvatir,         es  hamalt  fylkja.'] 

24.  Pat's  fär  mikit,         ef  f)ü  foti  drepr, 

pars  at  vigi  vepr : 
tälardisir         standa  per  ä  tvaer  hli[)ar 
ok  vilja  f)ik  säran  sea. 

25.  KemJ)r  ok  pveginn         skal  konna  hverr 

auk  at  morni  mettr : 


22,  1  pat's  JS,  pat  er  codd.     ef  J,  ef  [J)ü]  6',  ef  pü  codd.       2   <vnd 

asc  (dahinter  «vipö    ausradiert)  limom    R,  undir  askinum  EF.  3  cäsur 

■nach  per  UgBKM.     hilmstofum  HHgGrK,  hj  ahnst  ofanm  P.  4  f)u  in 

Hummern  S,  om.  SvJ.     «ser»  R,  litr  EF.     fyrri  R  edd,  fyri  E,  fyrr  F. 

23  späte  Interpol,  (vgl.  zu  19 — 25)  S;  auch  Gv-  erklärt  die  str.  für 
unecht.  1  Engr  (0ngr  Hl)  RGrK31BGvCJSHl,  Engl  EFHgRH.  gogn 
RKMGvHCS,  <gogn  RHgGrB ,  gogn  JHl,  gegn  EF.  2  skinandi 
UEHgMLMbBGvHCJSHl,  sitjandi  F.  sij)-skin.  KP,  si-sk.  (druckf.?)  R. 
Mäna  GrBGvHCS.  —  1.2  Sif)  skinandi  skalat  systur  mäna  |{  i  gogn  vega 
gumi  G.  3  er  RE  edd,  sem  F.  sea  Su6\  sea  3 ,  sia  P,  sia  codd  B, 
sja  d<e  wfrr.  ausgg.  (ebenso  24,  4).  —  sjä  kunnu  verderbt  C.  4  hjQrleiks- 
hvatir  GrR.     es  S  (fußn.J,  ef)a  codd. 

24,  1  pat's  JS,  |>at  er  co<#ci  \>u  in  klammern  S,  om.  J.  2  pars  </, 
J)ars  [pu]  #,  pars  J)ü  R  u.  die  übr.  ausgg.,  £>ä  er  EF.  vef)r  R  edd, 
vogr  EF.  3  tälardisir  RKMHCSHl,  <talar  disir  R,  tälar  disir  (Disir 
HgGr)  HgGrBGvJ  (aber  als  ein  wort  B  in  der  ausg.  des  Nor»,  p.'i. 
cäsur  nach  standa  HgRKMBGv,  nach  \>6r  Bt.     f)er  in  klammern   S. 

25  unecht  J.  1.  2  vgl.  Hou  61,  1.  1  Kempr  R,  Kemdr  EFKMbGv, 
Kombdr  P.  könna  RMGvHCJS,  kienna  KHl,  koNa»  MB,  konna  HgGr. 
kennask  EF.  2  auk  6r,  ok  edd,  abbrev.  R.  at  morni  RHgGrM  cett, 
at  morgni  P/vT,     af  rainne     F.    <af  minnvm     E. 
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f)vit  osynt  es,         hvar  at  apni  komr; 
illt's  fyr  heill  at  hrapa.' 


Sigurfjr  ätti  orrostu  mikla  vif)  Lyngva  Hundingsson 
ok  broej)!1  hans;  [>ar  feil  Lyngvi  ok  }>eir  f)rir  brce{)r.  Eptir 
orrostu  kvaf)  Reginn: 

26.  'NiVs  blöfmgr  orn         bitrum  hjorvi 
bana  Sigmundar         ä  baki  ristinn; 
fär  vas  fremri,         säs  fold  ry[)i, 
hilmis  arfi,         ok  hugin  gladdi.' 

Heim  for  Sigurf>r  til  Hjälpreks;  f)ä  eggja[)i  Reginn 
SigurJ)  til  at  vega  Fäfni. 


3  J>vit  in  klammern  S,  om.  J;  £)viat  R.  osynt  R  edd.,  ovist  EF. 
hvar  at  RE  edd  (außer  H),  hvat  er  F,  hvar  H  (druckf.?).  apni  HHgGr 
MBCJSHl,  aptni  ERKGvH,  aftni  F.  4  illt's  SvJS,  illt  er  codd.  fyr 
HgGrM  cett,  firir  EF,  for  R,  für  K,  abbrev.  R, 

Prosa  nach  25:  vgl.  Norn.  p.  c.  5  (Bugge  631  ff.)  u.  Vols.  s.  c.  17 
(Bugge  11719  ff.).  1  vor  Sigur[)r  (S  etwas  größer  als  die  gewöhn! . 
initialen)  steht  in  R  in  der  zeile  mit  roter  tinte:  «cap.»   (d.  i.  capitulum). 

2  {)tirj  III.  R. 

26,  1  NiVs  JS,  Nu  er  codd.     blof)igr  B.     bitrum  RE  edd,  brei[>um  F. 

3  fär  vas  (var)  EFGvHS,  ongr  er  RRKMHl  (cgi.  jedoch  Hl  2,  408J, 
engr  er  HgGr,  ougr  var  (vas)  BCJ.  remri  Hg.  sas  JS,  sä  er  codd. 
ryj)i   REHgGrRM  cett,    rydi    K,    ryj)r   Ez    (metr.    falsch),     «ridur      F. 

4  arfi  RHgRKM  cett,  nefi  E,  'hnefvi»  F.  —  hiltnisarfi  Gr.  hugin 
RYHgRKMBGvHCJS,  Hugin  Hl,  «hvginn»  E,  huginn  Gr.  gladdi  codd, 
gleddi  J. 

Schlußprosa:  2  til  om.  BKM.  —  nach  Fäfni  folgt  in  R  ohne 
absatz  die  einl.  prosa  zum  folg.  liede,  ebenso  bei  HgKJHl;  die  trennung 
zwischen  Rm  und  Fm  an  dieser  stelle  mit  BMBU cHS;  Gr  schließt  Bin 
mit  str.  26. 
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FÄFNISMÖL. 

< 

Sigur[>r  ok  Reginn  föru  upp  ä  Gnitaheifn  ok  hittu 
[>ar  slö{>  Fäfnis,  f>ä  er  hann  skreif)  til  vatns.  Par  gorfn 
Signrf)r  grof  mikla  ä  veginum  ok  gekk  Sigurf>r  fmr  f.  En 
er  Fäfnir  skreif)  af  gullinu,  bles  hann  eitri,  ok  hraut  J)at 
fyr  ofan  hofuf)  Sigur[)i.  En  er  Fäfnir  skreif)  yfir  grofna,  5 
f>ä  lagf>i  Sigurf>r  hann  mej)  sverfri  til  hjarta.  Fäfnir  hristi 
sik  ok  barfn  hof[)i  ok  sporf)i.  Sigurf)r  hljöp  ör  grofinni, 
ok  sä  f)ä  hvärr  annan.     Fäfnir  kvaf): 

1.  cSveinn  ok  sveinn !       hverjum  est,  sveinn!  of  borinn? 
hverra'st  manna  mogr? 
es  ä  Fäfni  rautt         f)inn  enn  fräna  maeki: 
stondumk  til  hjarta  hjorr.' 

Sigur{)r  dulfri  nafns  sins  fyr  f)vi  at  fmt  var  trüa  f)eira 
i  forneskju,  at  orf)  feigs  manns  maetti  mikit,  ef  hann  bolva[)i 
övin  sinum  me|)  nafni.     Hann  kva|>: 


Fafnismöl  vollst,  erhalten  in  R,  bl.  30a,  18  —  31b,  25;  str.  13  auch 
in  der  Gylfag.,  str.  32.  33  in  den  Skäldsk.  und  str.  6,  3.  4  in  der  Sverris 
saga  (in  allen  drei  Schriften  ohne  angäbe  der  quelle).  Benutzt  ist  das 
lied  in  der  Vols.  saga.  —  Überschrift:  <^fra  da/f)a  fafni8  >  (rot,  aber 
sehr  verblichen)  unmittelbar  vor  str.  1  R  (ebenso  HgJSHl);  Fafnismöl 
ej)a  fra  clausa  Fäfnis  Gr,  Kvi^a  Sigurfnir  Fafnisbana  en  Qnnur  si[jari  partr 
e|ja  Fafnismäl  K,  Fafnismöl  RMBGvHJS  mit  pap.hss. 

Prosa:  s.  zur  schlußprosa  von  Rm.  —  vgl.  Skäldsk.  c.  40  (Sn.E.  I, 
■358  fg.)  u.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  119*  ff.).  1  «vp»  R.  Gnit.  HgGr 
RKMGvH.  2  Fafn.  immer  mit  kurzem  vocal  HgGrRKML.  <vaz»  R. 
3  -<gröf»  R.  5  fyr  M  cett ,  fyrir  HgGr,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
grofna  R,  g.Qfina  HgGrRK.         8  hvarr  f)eira  HgGr. 

1    vgl.     Vols.   s.    c.    18    (Bugge  1201  fg.).         1.    2   vgl.   Fj  6,   1.   2. 

1  hverjum  R,  hveiin  J.  cäsur  nach  hverjum  Hg.  est  J,  est[u]  S,  ertu  R. 
«svi-iNtv  boriN»  (das  zweite  i  im  ersten  worte  erst  später  nachgetragen?)  R, 
sveini   um   borinn    HgGrRKMHHl,    sveinn   um    b.   BGvC,    wie  oben   JS. 

2  hverra'st  G,  hverra  est  J ,  hv.  est[u]  SvS,  hv.  ertu  R.  3  es  G.  es 
[f)ü]  ('es  viell.  unursprüngl.')  S,  er  J)ü  R.  a  in  Mammern  J.  «ro/t»  R. 
|>inn  in  klammern  S,  om.  J. 

Prosa  nach  1:  1  fyr  M  cett,  fyrir  HgGr.  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
l>eira  om.  HgGr. 
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2.  'Gofugt  dyr  heitik,         en  ek  gengit  hefk 

enn  möfmrlausi  mogr; 
fofmr  ek  äkka         sem  fira  synir, 
ce  gengk  einn  saman/ 

Fafnir  kvaj): 

3.  'Veizt,  ef  fofmr  ne  ättat         sem  fira  synir, 

af  hverju  vast  undri  alinn? 
f)6t  nie?'  birtira  nafn         ä  banadcegri, 
ßd  veizt  vist,  at  lygr.' 

Sigurfn*  kvaj>: 

4.  '^Etterni  mitt         kvef>k  fjer  ökunnigt  vesa 

auk  mik  sjalfan  et  sama : 
Sigvorf>r  heitik,         Sigmundr  het  minn  fa[>ir, 
es  hefk  J)ik  vopnum  vegit' 


2  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120*  fg.).  1  heitik  S,  ek  heit  J,  ek 
heiti  R.  ek  in  Mammern  S,  om.  J.  hefk  R,  hefik  H.  2  mogr»  R. 
3  fqpr  B.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  aka  Gv.  4  se  gengk  S,  ae  geng 
ek  B  (fußn.)  GvGJ,  gengk  aü  Sv,  geng  ek  ae  H,  ek  geng?  Gv-  (228a),  för 
ek  1)  (Hz  3,  97),  geng  ek  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3  -30  fehlen  die  überschrr.  in  R,  nur  14—20  steht  noch  «q.»,  bei 
28.  30  noch  «s.»  u.  bei  str.  29  «K.»  am  rande;  vor  dem  beschneiden  der 
hs.  waren  also  die  redenden  stets  angegeben. 

3  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120G  fg.).  —  Überschrift:  Fafnir  kvaj) 
HgGrKBCJS,  Fafnir  HUI,  om.  RMGv.  1  Veizt  G,  [Veiztu]  JS, 
Veiztu  R.  2  af  om.  J.  vast  J,  vast[uj  SvS,  vartu  R.  3.  4  versuchs- 
weise hergestellt  nach  der  paraphrase  Vols.  s.  c.  18:  J)6tt  Jm  segir  mer 
eigi  f)itt  nafn  a  banadcegri  minu,  f)a  veiztu  at  J)u  lygr  nü.  Gv  ergänzte: 
bellir  Jm  lygi  |  a  banad^gri  minu  |j  er  {)ü  hylr  of  heiti  J)itt.  der  ausfall 
der  2.  halbstr.  (in  R  ist  keine  lücke  angedeutet)  wurde  auch  von  LBHCS 
mit  recht  angenommen;  J  setzt  die  lücke  nach  z.  1,  ergänzt  als  2.  zeile: 
ok  est  mopurlauss  mojgr  u.  betrachtet  z.  2  als  die  schlußzeile  der  str. 

4  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120*  fg.).  —  Überschrift:  Sig.  kvaj) 
HgGrKBCJS,  Sig.  MbHHl,  om.  BMLGv  (ebenso  6.  8. 10  usw.).  1  kvef>k 
JS,  kvef)  ek  R.  «okvNict»  R.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  3.  4  besond. 
str.  Hl;  C  streicht  die  Zeilen  als  unecht  u.  hält  die  echte  halbstr.  für  ver- 
loren. 3  Sigvr>rJ)r  S,  SigurJ)r  (mit  großem  S  u.  punkt  vorher)  R. 
heitik  S,  heitk  J,  ek  heiti  R.  3b  Schaltsatz  R.  4  hefk  R,  hefik  H. 
vegit  R,  veginn   V  (230b). 
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Fafnir  kvaf) 


5.  ^Hverr  f)ik  hvatti?         hvi  hvetjask  lezt 
minu  fjorvi  at  fara? 
enn  fräneygi  sveinn!         ättir  fofmr  bitran, 
es  i  barnoeskii' st  brdfyr.' 


Signier  kvaf): 

6.  lHugr  mik  hvatti,         hendr  mer  fulltyfm 
ok  minn  enn  hvassi  hjorr; 
fär  es  hvatr         es  hrorask  tekr, 
ef  1  barnosku's  blauer/ 


5  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  12010  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Fafnir  kvaf) 
HgGrKBCJS,  Fafnir  MbHHl,  om.  RMLGv  (ebenso  7.  9.  11.  13.  15.  18. 
20.  22).  1  lezt  R,  lezk  C,  lett  J.  3  attir  J,  [f>u]  attir  S,  fm  ättir  R. 
fQfmr  bitran  R,  f.  snarpan  Vs,  f^fnirbana?  C.  4  es  —  bräf)r  G, 
«abvrNO»  (äbornno  HgGr)  scior  aseeif»  (skjör  ä  skeif)  HgGrH)  RHgGrU, 
äbornu  skjör  ä  skeif)  iangeborne  anläge  zeigt  sich  bald'  Kichert  S, 
obQrnum  skjora  skeif)  lliberis  privignis  non  deest  cursus'  Eg  (732b), 
öbornum  skjora  skeif)  'filio  posthumo  non  defuit  sua  pars'  KMb,  (ok  var) 
öbornum  skjör  a  skeif)  'paö  var  mikill  fugl  yfir  skipi  pinu,  jafnvel  fyri 
fce&inguna1,  M,  öbornum  skjor  ä  skeif)  B  (zurückgenommen  Bt)  C,  ä  brunnu 
skjor  ä  skeif)  (?)  ML,  a  bQrn  öskJQrr  a  skeif)  (als  subj.  f)inn  faf)ir)  Gvl 
(nochmals  vorgeschlagen  von  B,  Ark.  19,  14  fg.),  es  bQrnum  skjott  ä 
skeif)  Gv2  (nach  Vermutung  von  Bt),  esa  bQrnum  skjott  a  skeif)  'die  kinder 
sind  nicht  zum  laufe  schnell'  J,  a  bürnö  skjör  ä  skeif)  'auf  dem  hause 
hat  die  elster  ihre  rennbahn'  (11)  Hl;  V  {s.v.  skjarr)  nimmt  «scior  aseeif)» 
=  skjqrr  a  skeif)(i) ,  im  ganzen  aber  ist  ihm  der  vers  dunkel  oder 
corrupt. 

6  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  1201*  fg.).  2  zwischen  «hvassi»  u. 
hjqrr  in  R  noch  hugr,  aber  ausradiert.  3.  4  auch  Sverris  s.  c.  164 
(Fms.  VIII,  409).  3  hrorask  MMbGvHC,  hrQraz»  (mit  Eirsp.  u.  Er  gm. 
der  Sverris  s.)  B,  hrorask?  L  (fußn.)  E  (Germ.  17,  11),  «hrQdaz»  R, 
hrofmsk  HgGrJS,  «hr&öast  »  AM.  81a  fol.  der  Sverris  s.  u.  Hl  (=  hrseraz  Hl), 
«hrorna»  F  der  Sverris  s.,  hrorna  M,  fraevask?  G  (Zz  29,  55),  f#f)ask  K. 
4  ef  i  barnjäsku's  G,  ef  i  barnösku  («barn  esco»  R)  er  (es)  Redd,  ef  hann 
er  i  bernsku  til  (i  om.  F,  til  om.  AM.  81a  fol.)  codd.  der  Sverris  s. 
blautr  F  Fragm  Vs. 


304  Fäfni>m$l. 

Fafnir  kva{>: 

7.  cVeitk,  ef  vaxa  naefnr         fyr  [)iima  vina  brjosti, 

saei  ma|)r  f)ik  vrei[)an  vega; 
nü  est  haptr         ok  hernuminn, 
ae  kvefm  bandingja  bifask.' 

Sigmar  kvaf): 

8.  \Pvi  bregf)r  mer,  Fafnir!         at  til  fjarri  seak 

minum  feprmunum: 
eigi  emk  haptr,         f>öt  vaerak  hernumi, 
J)ü  fannt  at  ek  lauss  lifi.' 

Fafnir  kvaf): 

9.  cHeiptyrf)i  ein         telr  f)ü  {>er  i  hvivetna, 

en  ek  J)er  satt  eitt  segik : 
et  gjalla  goll         ok  et  gl6f)rauf>a  fe  — 
per  verf)a  J)eir  baugar  at  bana.' 

Sigurfjr  kvaf): 

10.  Te'i  rä{)a         skal  fyr[)a  hverr 
ae  til  ens  eina  dags; 


7  »0l.  Kok.  «.  c.  JS  6Bw##e  130«  /£.).  1  vgl.  HB  I,  9,  1.  — 
Veitk  6?,  [Veitk]  JS,  Veit  ok  R.  ef  J,  ef  [f>u]  S,  ef  f)ä  R.  fyr  HgGrM 
cett,  for  .ß,  für  Z,  abbrev.  R.  J)inna  BKMBGvHCHl,  [J)inna]  »S>  «{hno»  R, 
f>inno  ifyGV,  J)inu?  #  f/tyff».;,  ow.  J.  2  saßi  BKMBGvHCJS,  «sett> 
RHgGr,  ssett  (?)  ///.  vreif)an  Gv*HCJS,  vreidan  £  (fußn.),  rcidan  RÄT.B, 
rei{>an  HgGrBMGvlHl.  3  est  J,  est[u]  6',  ertu  R.  4  a  BBGvHC 
JSHI,  «e.e»   (das  zweite  e  aw$  c  corrj  Rff#,  ssse  GrKM. 

8  «#Z.  FpZs.  s.  c.  18  fi?M^  120"21  /#.;.  1  pvi  R,  [pvi]  S,  Hvi 
HgGrBK,  om.  J.  breg{)r  j,  br.  fjü  HgGrBKMb,  br.  [f)ü  nü]  5,  br.  Im 
nü  R,  seak  S,  seak  J,  «siac»  UBgKB,  sjäk  GrBMGvHCHL  2  fcf)r 
muniira  RMX.  —  ursprl.  mins  fQfmr  munum?  i?  (fußn).  3  eigi  R,  {)eygi 
GV2,  om.  J".  emk  6',  emka  J,  era  ek  R.  —  crakat  haptr?  S  (fußn.).  vserak  JS, 
ek  vasra  R.     hernumi  R,  hernuminn  GrJ.      4  ek  lauss  lifi  R,  lauss  lifik  J. 

9  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  120^  fg.).  1  cäsur  nach  f)ü  Hg. 
f)er  in  Mammern  S.  f)ü  f>er  om.  J.  2  ek  om.  SvJ.  semik.  nach  segik 
KMLBGvlH.  3.  4  =  20,  3.  4.  3  komma  nach  fe  KHl,  keine  interp. 
GrBMBGvHC.         4  vgl.  Gpr  I  21,  4.     f>eir  om.  Sv.  —  f)eir  verf)a  f)er  i?. 

10  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  12 P  fg.).  1  Fei  S,  Fei  J,  Fe  R. 
iäf>a  skal  5,  «raöasvill»  R  (der  Schreiber  wollte  vill  in  skal  bessern: 
Phot.  s.  157)  ,  raf)a  vill  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  vill  HgBKMBGv. 
komma  nach  hverr  7?M. 
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f)vit  einu  sinni         skal  alda  hverr 
fara  til  heljar  he|>an.' 

Fafnir  kvaf> : 

11.  [cNorna  dorn         muntu  fyr  nesjum  hafa 

ok  orlog  ösvinns  apa; 
i  vatni  \)ii  drukknar,         ef  i  vindi  ror, 
allt  es  feigs  foraj)/ 

Sigurf)r  kva]>: 

12.  cSeg  mer  pat,  Fafnir!         alls  f)ik  fröfmn  kve[)a 

ok  vel  mart  vita: 
hverjar'u  nornir         es  nauf)gonglar  'ü 
ok  kjösa  111%  frä  mogum  ?' 

Fafnir  kvaj}: 

13.  cSundrbornar  mjok         f  hykk  at  nornir  se, 

eigut  f)aer  aett  saman: 


3  J)vit  G,  [|>vit]  S,  J>viat  R,  om.  J. 
11-15  Interpol.  Mh  (DA  5,  160.  364)  S. 

11  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  121*  fg.).  1  Nornadöm  Gr.  muntu  G, 
munt  J,  [J)ü]  munt  S,  J)ii  raunt  R.  cäsur  nach  munt  HgBKM.  for  R, 
für  K,  abbrev.  R.     nesjum  R,   neisum  3fF  (451b),   neisau?    Hl  (2,  413). 

2  orlQg  BtGv2HJS,   om.   R.    —    statt  ok   —   apa   wwr;    osvinnr   api!  O. 

3  J)u  in  klammern  S,  om.  J. 

12—15  Interpol.  LEz  (Germ.  24,  60)  31k  (Beitr.  7,  208);  gegen  die 
annähme  von  EzMk  daß  die  strr.  einer  älteren  fassung  der  Vm  entlehnt 
seien  s.  S,  Edda  s.  XL II  anm.  1. 

12  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  121«  fg.).  1  Seg  J,  Seg[Jra]  S, 
Segjra  R  (ebenso  14,  1).  f)at  GvBtHS,  om.  R  (vgl.  aber  14,  1).  lb  = 
Vm  26,  lb.  28,  lb.  3  hverjar'u  S,  hverjar'u  J,  hverjar'ro  R.  nornir  G, 
[fjser]  n.  S,  J)ser  n.  R.  —  Nornir  HgGrC  (ebenso  13,  1).  «ncuöga/nglar» 
(ö  und  g  verschlungen)  R,  nägQnglar  RGv2C'  (auch  von  Bt  erwogen). 
'ü  J,  'u  S,  'ro  R.  —  es  eru  nauhgQnglar?  S  (fußn.).  4  kjösa  m0]>r 
frä  raQgum  R,  kj.  frä  mö^rum  mQgu  CS  (so  auch  Hoffory,  Eddastud.  116), 
kj.  «maugr»  (lies  mQgu)  frä  mö|)rum  Vs,  kj.  inQg  frä  m0|)rum  Gr  (fußn.). 

13  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72.  11,263)  ohne  angäbe  der  quelle; 
vgl.  auch  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  12V  fg.).  1  mJQk  in  klammern  S, 
om.  IL  hykk  S,  hygg  ek  RTUr,  segi  ek  (verfehlte  conjectur)  WH,  segik  J. 
2  J)ier  om.  Sv.  —  1.  2  NägQnglar  mQgum  hygg  ek  at  Nornir  se  ||  sundr- 
bornar  saman  0. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  20 
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sumar'u  äskungar,         sumar  alfkungar, 
sumar  dotr  Dvalins.' 

Sigurftr  kvaj): 

14.  cSeg  mer  J>at,  Fäfnir!         alls  f)ik  frö|)an  kve[)a 

ok  vel  mart  vita: 
hve  sä  holmr  heitir,         es  blanda  hjorlegi 
Surtr  ok  aesir  saman?' 

Fafnir  kva{): 

15.  <Ösköpnir  heitir,         en  fmr  oll  skulu 

geirum  leika  go{); 
Bilrost  brotnar,         es  f)eir  ä  brü  fara, 
ok  svima  i  möfm  marir.] 

16.  ^Egishjalm         bark  of  alda  sunum, 

mejmn  of  menjum  läk; 
einn  rammari         hugfmmk  ollum  vesa, 
fannkak  svd  marga  mogu.' 


3a  sumar'u  S,  sumar'u  /,  sumar'ru  Bt,  sumar  ero  codd.  äskuogar 
KWedd,  äskunnar  r,  äskyndarU,  alkunnigar  T.  3b  sumar  RTUW,  sumar'ru 
Gv\  sumar  eru  vH.  alfkungar  RTW  edd,  alfkunnar  r,  alfkyndar  U. 
4  sumar  RTWr,  sumar'ru  Gv2,  sumar  ero  U.    «dualis»  T.  —  lüclce  nach  13  J. 

14  vgl.  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  12110  fg.).  1  I>at  om.  J.  Ib.  2 
abgekürzt  in  R:  «a.».         3  sä  in  Hämmern  S,  om.  J. 

15  vgl  Vols.  s.  c.  18  (Bugge  121^  fg.)  und  Gylfag.  c.  13  (Sn.E. 
1,60.  11,259).'  1  Ösköpnir  B  (fußn.)  GvHCJS,  Öskopnir  HgGrRKMHl, 
Öskaptr  Vs.  heitir  G,  heitr  J,  [hann]  heitir  S,  hann  heitir  R.  3  bilrQst 
Hg,  BifrQst  B.  l>eir  in  Mammern  S,  om.  J.  ä  brü  BGvHCJS,  «abrot»  R. 
4  Möf)u  Gr.     marar  C. 

16—18  vgl.   Vols.  s.  c.  18  (Bugge  121"  fg.). 

16,  1  (Egishj.  MGvH  (ebenso  17,  1).  bark  JS ,  bar  ek  R,  cäsur 
nach  ek  HgRKMBGvHl.  of  JS,  um  R.  2  me^an  J,  mej)an  [ek]  SoS, 
mefcan  ek  R.  of  JS,  und?  Gr  (fußn.),  a?  Bt,  um  R.  «lag»  KHgGr 
IlKMMbGoCHl,  lag  (!)  X.  3  hugfcurok  GrBKMBGvHCJHl,  hugfmmk 
[ek]  S,  hugl>a  ek  ify,  «hvgdöcec»  (ö  ans  ä"  corr.  M»wf  ee  fast  ausradiert)  R. 
cäsur' nach  hugt>umk  (hugfca   ek)   ##iOf.  4  fannkak  SvS,    fannka  «7, 

fannkat  ek  &ü2,  «fanca  ec»  R.     sva  BGvHCJSHl  (mit  Vs),  om.  R. 
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SigurJ)r  kvaf): 

17.  ^Egishjalmr         bergr  einungi, 

hvars  skulu  vreifnr  vega; 
{)ä  J)at  fi[)r,         es  mef)  fleirum  komr, 
at  engi's  einna  hvatastr.' 

Fafnir  kvaj): 

18.  cEitri  fnostak,         es  ä  arfi  läk 

miklum  mins  fo[mr; 


Sigurf)r  kvaj): 

19.  cEnn  frdni  ormr!         Jm  gorfrir  fraes  mikla 

ok  galzt  harf)an  hug; 
heipt  at  meiri         verj)r  hol{m  sunum, 
at  J)ann  hjalm  hafi; 

Fafnir  kvaj): 

20.  cRae{)k  f>er  nü,  SigvorfnM         en  J)ü  räf)  nemir, 

ok  rif)  heim  he(>an: 


17,  1  iEgis-  (CEgis-)  hjalmr  M  cett ,  «Egis  hialm»  R.  cäsur  nach 
bergr  BK.  einungi  BGvHCJS,  einugi  ß.  '  2  hvars  BKMBtGv*HCJS 
(vgl.  28,  2  u.  Sdr  27,  2),  hvar  ß.  vreifnr  B  (fußn.)  Gv^HCJS,  reif)ir  ß. 
3.  4  wjtf.  jffpt;  64,  3.  4.  3  fif)r  S,  finnr  ß,  finnsk?  6?r  (fußn).  4  engi's 
#ü,  engi  er  ß. 

18.  19  traditionelle  Varianten  zu  16.  17?  S  (fuß n.J. 

18  mit  der  vor.  str.  verbunden  B.  1  fnöstak  S,  fnaestak  J,  «ek 
fn^sta»  ß,  ek  fn^sta  GvH,  ek  fnsesta  die  übr.  ausgg.  a  arfi  läk  JS,  ek 
ä  arfi  la  ß.  3.  4  Micke  in  ß  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
BGvHCJSHl;  Gv  ergänzt  nach  Vols.  s.:  vasa  ma])r  sva  mo{)ugr  |  atmer 
m#ta  J)yrJ)i  ||  hneddumka  vopn  ne  velar  (metr.  unmögl.). 

19,  1  fräni  Jon  Jönsson  (Njala  lat.  reddita,  Havn.  1809,  p.  670a) 
Gr  (fußn.,  iuo  auch  erwogen  wird,  ob  statt  dessen  frais  in  z.  lb  durch 
ögn  zu  ersetzen  sei,  was  aber  wider  die  reimgesetze  verstieße)  BKMBGv 
HCJS,  rarnmi  ß.  J)ü  in  klammern  S,  om.  J.  2  galzt  BGvHCJS  (vgl. 
HHv  6,  4),  «gatzt»  ß.        3  cäsur  nach  ver|)r  HgBKMBGv. 

20.  21  vgl.   Vols.  s.  c.  18  (Bugge  12 P3  fg.). 

20  unecht  Boer  (Album  Kern,  1903,  s.  79  fg.).  1  vgl.  Hov  112,  1  ff. 
Baäf)k  JS,  «Eep  ec»  ß.  —  K()J3umk?  S  (fußn.).  SigvQrfn-  S  (in  klammern), 
Sigr0|)r  C,  «Sig.'»  ß,  SigurJ>r  die  übr.  ausgg. 

20* 


308  Fafnismöl. 

et  gjalla  goll         ok  et  glöj)rauj)a  fe  — 
|>er  verfm  J)eir  baugar  at  bana.' 


Signier  kvaJD: 

21.  'Rä^'s  {>er  räfüt,         en  ek  rifm  mun 

til  {)ess  golls  es  1  lyngvi  liggr; 
en  |)ü,  Fäfnir!         ligg  i  fjorbrotum, 
|)ars  f)ik  Hei  hafi.' 

Fäfnir  kvaf): 

22.  'Reginn  mik  ref),         hann  J>ik  räfm  mun, 

hann  mun  okkr  ver|)a  b9fmm  at  bana; 
fjor  sitt  lata         hykk  at  Fäfnir  myni, 
[>itt  varf>  nü  meira  megin.' 

Reginn  var  ä  brot  horfinn,  me[)an  Sigmar  vä  Fäfni, 
ok  kom  |)ä  aptr,  er  Sigur{)r  strauk  blö|)  af  sverf)inu. 
Reginn  kva[): 

23.  cHeill  f>u  nü,  Sigvorf)r!         nü  'fr  fm  sigr  vegit 

auk  Fäfni  of  farit; 
manna  {)eira         es  mold  tro[)a 

{)ik  kvef)k  öblau{)astan  alinn.' 


3.  4  (=  0,  3.  4)  abgekürzt  in  R:  «it  g.  g.  oc.  it.  g.  r.  f.  f).  v.  J)\ 
b.  a.  bana.»         4  J>eir  verj)a  {)er  HgGrK.     {>eir  om.  S-y. 

21  ste«£  J5oer  (a.  a.  o.)  nach  22.  1  Raf)'s  JS,  Ral>  er  R.  £er  R, 
mer  GrE  (Germ.  17,12)  C.  ek  om.  J.  «muN»  R,  munk  J.  2  J)ess  ^?^ 
klammern  SvS.  —  til  golls  £>ess's  i  1.  1.  J.  3  cäswr  w«c/i  ligg  RKMBGv. 
4  f>ars  SyJS,  I)ä  er  R.     hei  HgBKMJHl. 

22  «pZ.  FpZs.  s.  c  18  (Bugge  121V2  fg.);  der  verf.  las  vermutl.  in 
seiner  vorläge  die  str.  zwischen  15  u.  16.  2  hann  und  okkr  in  klam- 
mern S,  verj)a  und  at  in  klammern  J.  3  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R. 
4  varf)  R,  var  IT. 

Prosa  nach  22  und  23:  vgl.   Vols.  s.  c.  19  (Bugge  122*  fg.). 

23,  1  |)ü  (1)  in  klammern  S,  om.  J.     SigvQr|)r  S,  Sigrojn-  C,  «sigvr. 
R,  Sigurpr  die  übr.  ausgg.     nü'  fr  G,  [nü]  hefr  8,  nü  hefr  J",  nü  hefir  R. 
|)ü  (2)  in  klammern  S.     vegit  R,  um  vegit  G,  veginn  V  (230b).       2  auk  G, 
ok  Ä,  abbrev.  R.     of  /£,   um  R.         4  kvej)k  SyJS,    kve{)  ek  R.  —  die 
ganze  zeile  lautete  viell.  ursprl.:  Jm'st  6blau{)astr  alinn. 
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Sigurf)r  kvaj): 

24.  cPat's  övist  at  vita,         J)äs  komum  allir  saman 

[sigtiva  synir], 
hverr's  öblaufmstr  alinn; 
margr  es  hvatr,         es  hjor  ne  ryf)r 
annars  brjöstum  V 

Beginn  kvaf): 

25.  cGlaf)r  est  nü,  Sigvor|)r!         ok  gagni  feginn, 

es  fm  {)errir  Gram  ä  grasi; 
bröfmr  minn         hefr  fm  benjafmn, 
ok  veldk  f)ö  sjalfr  sumu.' 

Sigurf)r  kvaj): 

2Q.  Tjarri  fm  gekkt,         mef)an  ä  Fäfni  rau|)k 
minn  enn  hvassa  hjor; 
afli  minu  attak         vif)  orms  megin, 
mej)an  f)ü  i  lyngvi  lätt.' 


24,  1  pat's  JS,  pat  er  R.  övist  TlLGvlHS ,  ovist  die  übr.  ausgg. 
at  vita  in  Mammern  S,  om.  E  (Germ.  17, 12)  J.  —  5  (fußn.)  vermutet  als 
ursprl.  halbzeile  nur:  Ovist  es;  vgl.  Hov  1,  4.  J)äs  JS,  J)ä  er  R.  koma? 
H  (fußn.).  2  unecht  GrGo2H  (fußn.)  JS  (GrS  stellen  die  beiden  worte 
in  klammern  noch  an  den  Schluß  von  z.  1).  3  unecht  E.  hverr's  6blau]> 
astr  Sv,   hverr  es  öbl.   S  (vgl.  23,  4),    hverr  öbl.    er  R.  4   es  hvatr 

H  (fußn),    es   [sä]   hvatr   S,   er    sa   hvatr  R.     er  hJQr  R,    sa  er  hj.  H, 
sas  hj.  J.     ryfcr  Gr  (fußn.)  BBEGvHCJS,  ryfr  R.         5  =  Hov  8,  4. 

25  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  12213  fg.).  —  Überschrift:  Regina 
kvaj)  HgGrKBCJS,  Eeginn  MbHHl,  om.  BMLGv  (ebenso  27).  1  est 
nü  G,  est  J,  est[u  nü]  S,  ertu  nü  R.  «sig.'»  R,  die  ausgg.  wie  23,  1. 
2  f)ü  in  klammern  SvS,  om.  J.  3  hefr  JS,  hefir  R.  cäsur  nach  hefir  Mg. 
f)ü  in  klammern  S.        4  veldk  SoJS,  veld  ek  R. 

26—29  stehen  in  R  hinter  31:  die  Umstellung  mit  Mh  (DA  5,  160. 
365  fg.)  S;  anders  Ez  (Germ.  23,  316  ff.).  J  (2,  126)  vermutet  als  ursprl. 
reihen  folge:  25.  30  (hierauf  eine  str.  ausgefallen).  26—29. 

26  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  12216  fg.).  1  J)ü  in  klammern  S, 
om.  J.  mej)an  J,  m.  [ekj  S,  m.  ek  R.  3  minu  in  klammern  S.  cäsur 
nach  minu  HJ.  attak  KGv2JS,  atta  ek  JiMBGv'HC,  a-tta  ek  HgGrBHl. 
4  |)ü  om.  SvJ. 
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Reginn  kvaj): 

27.  cLengi  liggja         letir  f)ü  lyngvi  1 

()ann  enn  aldna  jotun, 
ef  sverf)s  ne  nytir         f)ess  es  sjalfr  gor  fmk 
ok  J)ins  ens  hvassa  hjors.' 

Sigur{)r  kvaf): 

28.  'Hugr  es  betri         an  se  hjors  megin, 

hvars  skulu  vreif)ir  vega ; 
J)vit  hvatan  mann         säk  harf)la  vega 
mef)  slaevu  sverfri  sigr.1 

29.  [Hvotum  es  betra         an  se  öhvotum 

i  hildileik  hafask; 
glofmm  es  betra         an  se  glüpnanda 
hvats  at  hendi  komr.'] 


27  vgl.  Vpls.  s.  c.  19  (Bugge  122-1  fg.).  1  cäsur  nach  letir  HgKM. 
J)u  in  klammern  S,  om.  J.  2  J)ann  steht  in  R  vor  lyngvi  (z.  1) ;  hierher 
gesetzt  mit  BBGvlCJS  ('viell.  richtig'  H  fußn.J.  die  hsl.  Überlieferung 
verteidigen  BtGv1  (199a).  3  ef  RJ,  ef  [J3u]  S,  ef  J)ü  R.  sverj)sj  smi{)is 
(und  ok  in  z.  4  zu  streichen)?  G.  J>ess  in  klammern  S,  om.  J.  es 
sjalfr  gorf)ak  JS,  er  ek  sj.  gor])a  R.  4  ok  in  klammern  S,  om.  J. 
«Jmns»  R.  —  FjZ  (Germ.  23,  318  fg.)  hält  die  zeile  für  unecht  und  will 
statt  dessen  (nach  Vpls.  s.)  einsetzen:  heffrira  J)u  J)etta  (od.  hefj)irattu  £)at) 
einn  unnit  (metr.  unmöglich). 

28  vgl.  Vpls.  s.  c.  19  (Bugge  1231  fg.).  1  Hugr  er  R,  Hugr's  J. 
se  in  klammern  S.  2  skulu  vreijrir  BtGv2HJS  (vgl.  7,  2.  17,  2.  Sdr 
27,  2.  Ls  18,  4.  27,  4),  vreif)ir  skulu  C,  <reidir  scolo»  R.  3  om.  Hg. 
J)vit  G,  [|)vit]  S,  Jmat  R,  om.  J.  sak  S,  sek  J,  ek  sa  B  (fußn.)  BtGvH. 
ek  se  R.  harj)la  JS,  harpga  GvH,  barliga  RMLBCHl,  hvarliga  GrBK 
MbMh  (DA  5,  366),  hvatliga  FMagn. 

29  unecht  BeE  (Germ.  17, 12)  JS.  1  Hvotuni  er  R,  HvQtum's  JS. 
se  in  klammern  S.  3  glQ|)um  er  R,  glQ^um's  JS.  se  in  klammern  S. 
4  hvats  SvS,  hvat  er  H,  hvat  sem  R.  —  die  lücke  nach  29  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  inhalt  der  verlorenen  str.  ist  in  der 
Vpls.  s.  c.  19  (Bugge  123*  fg.)  paraphrasiert. 
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Sigurjjr  kvaj): 

30.  cPü  f)vi  rett,         es  ri[)a  skyldak 

heilog  fjoll  hinig; 
fei'  ok  fjorvi         re[)i  sa  enn  fräni  ormr, 
nema  fryfrir  mer  hvats  hugar.' 

Pä  gekk  Reginn  at  Fäfni  ok  skar  hjarta  ör  honum 
mej>  sver{)i  er  Rifrill  heitir,  ok  f)ä  drakk  hann  blöf)  or 
undinni  eptir.     Reginn  kvaf) : 

31.  cSit  nü,  Sigvorf>r!         —  en  ek  mun  sofa  ganga  — 

ok  halt  Fäfnis  hjarta  vi})  funa; 
eiskold         ek  vil  etin  lata 

ept  [)enna  dreyra  drykk.' 

Sigurf)r  tök  Fäfnis  hjarta  ok  steikfn  ä  teini.  Er  hann 
hugfri  at  fullsteikt  vaeri,  ok  freyddi  sveitinn  ör  hjartanu, 
f)ä  tök  hann  ä  fingri  sinum  ok  skynjajn  hvärt  fullsteikt 
vaeri.  Hann  brann  ok  brä  fingrinum  i  munn  ser.  En 
er  hjartblöfj  Fäfnis  kom  ä  tungu  honum,  ok  skilfu  hann  5 
fugls  rodd.  Hann  heyrfri  at  igfmr  klokufm  ä  hrisinu. 
Igf)an  kvaf) : 


30,  1  pvi  [)ü  C.  es  J,  es  [ek]  S,  er  ek  R.  2  heilig  R,  helug 
MbBGvHJ  (vgl.  Bp  37,  4);  s.  jedoch  S  z.  st.  3  fei  S,  fei  J,  fe  11. 
cäsur  nach  re{)i  HgBKM.  sa  in  klammern  S,  om.  J.  4  nema  J,  nema 
Qm]  S,  nema  J)ü  R.     «hvgar»  R. 

Prosa  nach  30:  vgl.  hierzu  u.  zu  str.  31  fg.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge 
123*  fg.)  und  Skäldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358).  1  «scär»  R.  2  sverfri  R, 
sv.  J)vi  BK.  RiJ)ill  RVs  edd,  Refill  Sn.E.  (I,  356).  3  Reginn  kvaf) 
HgGrKMBHCJS,  Hann  kvaj)  Gv,  Reginn  Hl,  om.  ÜB. 

31,  1  Sit  J,  Sit  {)u  S,  Sittu  R,  nü  in  klammern  S.  SigvQrJ>r  S, 
SigurJ>r  R.  en  in  klammem  S,  om.  J.  2  «fvna»  R.  3  «eisca/ld»  R. 
ek  vil  R,  vilk  SyJ.  cäswr  nach  vil  (vilk)  HgBKMBGvSvJHl,  nach  ek 
#u  (Tidskr.  f.  fd.  1,  186).  etin  H£,  of  etin  J,  etinn  R.  4  ept  SvJS, 
eptir  R.     dreyradrykk  Gr.  —  lücke  nach  31  J. 

Prosa  nach  31:  1  S  in  SigurJDr  etwas  fetter  als  die  gewöhnl.  initialen 
u.  davor  eine  kleine  lücke  R.  Er  R,  En  er  HgGrBK.  3  pä  mit  gvoßem 
J)  u.  punkt  vorher  R.  5  hjartblö{)  R,  hjartablo!)  Hg.  ok  om.  BKM1I 
0  S).  6  fugls  rqdd  R,  fuglsrQdd  KJ,  fngla  rodd  B.  hrisinu  MBGn 
HJSHl,  hrisinum  R.         7  Igpan  R,  IgJ)a  Gv2,  Ig{)a  ein  i?. 
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32.  cPar  sitr  Sigvorfr         sveita  stokkinn, 
Fäfnis  hjarta         vi[)  funa  steikir ; 
spakr  {)0tti  mer         spillir  bauga, 
ef  fjorsega         fränan  aeti.1 


(Onnur  kvaj>:) 

'33.  cPar  liggr  Reginn,         raef)r  umb  vif)  sik, 
vill  taela  mog         [>anns  trui'r  hpnum; 
berr  af  reifn         rong  orf)  saman, 
vill  bolvasmi[>r         bröfmr  hefna.' 


32.  33.  35.  36.  40—4.4  (in  der  vorliegenden  ausg.  durch  einen  stem 
bezeichnet)  sind  bruchstücke  eines  anderen  liedes  aus  dem  Sigurdcyklus 
(dem  auch  Rm  13  —  18,  26  und  Sdr  1.  5  angehören):  JE  (Germ.  17,  13) 
Ez  (Germ.  23,  3 19  ff.)  CJS. 

32 — 38  betrachten  RM  als  rede  eines  einzigen  vogels;  B  scheint  jede 
str.  einem  besond.  vogel  zuzuweisen  (bei  33.  34.  35  stehn  am  rande  die 
Zahlzeichen  11.  III.  IUI);  ebensoVs,  ivo  den paraphrasierten  strr.  (33 — 36.  38) 
die  Überschriften  Qnnur  segir,  |)a  maelti  en  J>riJ)ja  (fjörf)a,  fimta,  setta) 
vorgesetzt  sind;  HgGrKBGv1  verteilen  die  strr.  unter  7  vögel,  ebenso  S, 
der  jedoch  die  Überschriften  in  klammern  schließt.  Hl  gibt  str.  32 — 34 
den  drei  ersten  meisen,  str.  35 — 38  der  vierten.  Gv-H  nehmen  an  daß 
nur  3  vögel  u.  zwar  je  zweimal  sprechen  (1:  32  u.  35,  2:  33  u.  36, 
3:  34.  37.  38)  u.  daß  das  metrum  absichtlich ,  um  die  rednerinnen  zu 
individualisieren,  wechsle;  J  nimmt  für  die  Ijöpahättr-strr.  2  vögel  als 
redend  an  (1:  34.  38;  2:  37),  für  die  interpolierten  fornyrpislag-strr.  3 
(1:  32.  36,  2:  33,  3:  35).  Daß  in  der  bildlichen  darstellung  der  scene 
auf  dem  portal  der  Hyllestadkirche  in  Scetersdalen  (Letter st.  tidskr.  1903 
s.  201)  nur  3  vögel  vorhanden  sind,  ist  schwerlich  entscheidend. 

32.  33  auch  Skäldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358  fg.)  in  Tr. 

32  vgl,    Vpls.   s.  c.  19   (Bugge   1231*  fg.).         1   SigvQrf)r  S,  Sigmar 
codd.     sveitastokkinn  Gr.       3  f)ötti  KMGvHCJSHl,  «J>otti»  RB,  «J>otti 
T,  J)ti  r,  J)6tti  HgGrR,       4  ef  TrS,  ef  bann  B.     «fiör  |  sega»  B.    «eti»  B, 
«aetti»  r,  «etti»  T. 

33  Überschrift:  Onnur  kvaf)  HgGrKBGvHJS,  kvaj)  Qnnur  (nach 
z.  la)  Sn.E.,  Onnur  Hl,  II.  (am  rande)  R,  om.  RM  (s.  oben).  1  urab  S, 
um  codd.  sik  ß,  svik  C.  2  f)anns  S,  J)ann  er  codd.  cäsur  nach 
[)ann  K.  3  vreif)i  u,  vrQng  B  (fußn.)  H;  s.  dagegen  S  z.  st.  4  bqlva 
smij)r  RHgKHl, 
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(En  [)rij)ja  kva[):) 

34.  cHof|)i  skemra         lät  enn  hära  |ml 
fara  til  heljar  hefmn; 
ollu  golli         J>ä  knätt  einn  rä[)a, 
fjolf)  es  und  Fäfni  lä.' 

(En  fjorßa  kva]j:) 
*35.  cHorskr  f»ötti  mer,         ef  hafa  kynni 
ästräf)  mikit         yf)var  systra; 
hygjn  umb  sik         ok  hugin  gleddi ; 
ulfs  v(J>n  erumk         es  eyru  sek.' 

(En  finita  kva|D:) 

"36.  *Esat  svä  horskr  hildimeif)r, 

sem  hers  jaj)ar  hyggja  mundak, 

ef  bröjjur  laetr  ä  braut  komask, 

en  of)rum  hefr  aldrs  of  synjat.' 

(En  setta  kva|):) 
37.  cMjok's£  6svi[)r,         ef  pu  enn  sparir 
fianda  enn  folkskaa; 


34—37  vgl.   Vols.  s.  c.  19  (Bugge  123™  ff.). 

34,  1  lät  G,  lati  J,  läti  [bann]  S,  lati  haun  R;  daß  in  den  Ijöpahättr- 
strr.  die  vögel  Sigurp  direct  angeredet  haben,  beweist  38,  3,  wo  die 
änderung,  durch  welche  Übereinstimmung  mit  den  interpolierten  fornyrpislag- 
strr.  hergestellt  werden  sollte,  vergessen  ist.  cäsur  nach  lati  Hg,  naeh 
hann  BKMBGv.  2  =  39,  4.  Heljar  HgC.  «he^an»  R.  3  cämr 
nach  \>k  HgBKM.  knatt  G,  knä  J,  knä  [hann]  S,  knä  hann  R.  4  fj(?lj) 
es  G,  fJQlJ)  J)vis  SvJ,  fj.  [J)vi]  es  S,  fj.  f)vi  er  R,  fj.  J)eiri  er?  Gr  (fuß n.J. 
komma  nach  fJQlf)  Hl. 

35,  1  £0tti  KMGvHGJSHl,  «])otti»  R,  I^ptti  5,  £6tti  HgGrB,  2  y{)var 
R,  ykkar  Gv2HMh  (DA  5,  366;  auch  erwogen  von  BtSj.  3a  hygjri  JS, 
hygjn  hann  R.  umb  S,  of  J,  um  R.  —  hegndi  honum  svik  C'.  3b  Hugin  Hl. 
4  y#Z.  Finnb.  s.  23-,  ulfs  von  erumk  G,  ]}ar  er  (j)ars  S,  es  J")  mer  ulfs 
von  R  edd.     es  S,  f)ars  /,  er  ek  R. 

36,  2  sem  JS,  sem  ek  R.  hersjapar  GrBK.  myndak  B,  mondak  J. 
3  ef  JS,  ef  hann  R.  <abröt»  R.  4a  en  JS,  enn  hann  R.  hefr  R, 
hefir  BKMGvH.       4b  =  Orvar-Odds  s.  38,  4*>  (ASB  2,  80).     of  R,  um  G. 

37,  1  MJQk'st  G,  MJQk's  JS,  Mjojc  er  R.  £u  G,  [hann]  S,  hann  R, 
o/;/.  J.  2  folkskaa  S;  folkskaa  J,  fölska  Hg,  «folc  scä»  R;  folkskä  die 
übr.  ausgg. 
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f)ars  Reginn  liggr,         es  pik  rä[)inn  hefr  — 
kannta  vif)  svikum  at  sea?' 

(En  sjaunda  kvaf>:) 

38.  cHoff)i  skemra         lät  enn  hrimkalda  jotun 

auk  af  baugum  bua, 
pä  munt  fear         [>ess  es  Fäfnir  re{) 
einvaldi  vesa!' 

SigurJ)r  kvaf): 

39.  cVerf>at  svä  rik  skop,         at  Reginn  skyli 

mitt  banorj)  bera; 
f)vit  J>eir  bä{)ir  brojn*         skulu  bräfüiga 
fara  til  heljar  hefmn.' 

Sigurfir  hjö  hofuf)  af  Regin,  ok  [)ä  ät  hann  Fäfnis 
hjarta  ok  drakk  blöf>  J)eira  beggja  Regins  ok  Fäfnis.  Pä 
heyrf)i  Sigurf)r,  hvar  igfmr  rnaeltu: 

*40.  cBitt  fm,  SigvorJ>r !         bauga  rauf)a, 
esa  konunglikt         kvi£)a  morgu: 
mey  veitk  eina         miklu  fegrsta, 
golli  godda,         ef  geta  maettir. 


3  f)ars  JS,  J)ar  er  R.  |>ik  G,  hann  R.  hefr  R,  hefir  BKMGvH. 
4  kannta  G,  kannat  J,  kannat  [hann]  S,  kannat  hann  R.  svikum  BtGvS. 
sliku  R.  at  om.  J.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  «sia»  R,  sja  die  übr.  ausgg.  — 
kannat  hann  sja  vif»  svikum  C    punkt  am  Strophenschluß  R  edd. 

38,  1  vgl.  34,  1.  lat  G,  läti  J,  lati  hann  H,  läti  [hann  J>ann]  S,  lati 
hann  J)ann  R.  cäsur  nach  hann  HgRKMBGv.  «iotvn»  R.  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  3  munt  G,  mundn  R,  myndi  H,  mundi  [hann]  S, 
mun  hann  GvBC,  om.  J;  vgl.  zu  34,  1.  fear  S,  fear  J,  fjar  R.  f>ess  in 
klammern  S.     cäsur  nach  J)ess  HgBKMBJ.         4  mun  hann  einv.  vesa  J. 

39  vgl.  zu  dieser  str.  u.  zur  nachfolg,  prosa  Vpls.  s.  c.  19  (Bugge 
124i  fg.).  —  Überschrift:  Sig.  kva{)  HgGrRKMBGvJS,  Sig.  Hill, 
om.  R  (weggeschnitten?).  1  Verfmt  GrRKM  cett,  Verf)ia?  Verpit?  Gv, 
Verf>a  (V  groß  u.  ausgerückt)  R.  3  [f)vit  J>eir]  S,  Jniat  J)eir  R,  om.  J". 
bra])liga  GvHJS,  bralliga  R.         4  =  34,  2.     Heljar  HgC. 

Prosa  nach  39:  1  zwischen  hepan  f.3£,  4>>  wwd  SigurJ)r  eine  kleine 
lücke  R. 

40.  1  SigvQrf>r  6',  «sigv.»  R,  Sigurf»r  die  übr.  ausgg.  2  at  kvi|)a  jfiC. 
3  veitk  JS,  veit  ek  R.     myklu  KHgGrRMBGvCJ.         4  ef  JS,  ef  f>ü  R. 
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*41.  Liggja  til  Gjüka         gronar  brautir, 
fram  visa  skop         f  olklif)ondum ; 
hefr  dyrr  konungr         döttur  alna, 
f)ä  munt,  Sigvorf)r!         mundi  kaupa. 

*42.  Salr's  ä  hovu         Hindarfjalli, 
allr  es  ütan         eldi  sveipinn, 
frnnn  hafa  horskir         halir  of  gorvan 
ör  ödokkum     ögnar  ljoma. 

*43.  Veitk  ä  fjalli         folkvitt  sofa, 
ok  leikr  yfir         lindar  väf)i ; 
Yggr  stakk  porni  —         af)ra  feldi 
horgefn  hali,         an  hafa  vildi. 

*44.  Knätt,  mogr!  sea         mey  und  hjalmi 
f)äs  frä  vigi         Vingskorni  reif); 
mät  sigrdrifa         svefni  bregfm, 
skjoldunga  ni[)r!         fyr  skopum  norna.' 


41,  lb  =  Rp  1,  Ib.  3  hefr  S,  f)ar  hefr  GrJ,  J)ar  hefir  R.  4  munt 
JS,  mundu  ß.  Sigvor{)r  S,  «sig.»  R,  Sigur^r  die  übr.  ausgg.  —  munt 
moy  naa  |  mundi  kaupa?  S  (fußn.:  vgl.  Grp  30,  3). 

42,  1  Salr's  S,  Salr  er  R.  hovu  S,  hou  J,  hävu  HC,  ha  R.  2  es 
JS,  er  hann  R.  3  das  erste  r  in  horskir  über  der  zeile  R.  of  JS,  um  R. 
4b  =  HR  I  22,  3b.     ognarljöma  GrL,  Ognarljöma  RC. 

43,  1  Veitk  JS,  Veit  ek  R.  folkvitt  GvHS,  «folc  vitr»  R,  folkvitr 
GrRKMEgJ  (als  voc.  auf  Sig.  bezogen  Eg!),  folkvitr  Hl,  folkvittr  0, 
folkvitra  B  (schon  vermutet  von  KLE).  2  vgl.  Ls  65,  4.  lindarvajri 
GrRK.  3  aj)ra  HJSHl,  er  (es)  aj)ra  GvBtC,  <a|)'  a»  R,  k\)r  a  HgGr 
RKMB.  4  komma  nach  hQrgefn  u.  keine  interp.  nach  hali  GrMB. 
an  (en)  GvBtHCJS,  er  R.     hafa  R,  hann  of  C. 

44,  1  Knatt  JS,  Knattu  R.  sea  S,  sea  J,  «sia»  R,  sia  L,  sja  die  übr. 
ausgg.  2  f>as  JS,  J)a  er  R.  Vingskorni  KBGvHCJSHl,  «ving  |  scornir»  R, 
ving  sc.  Hg,  Vingskornir  GrRM.  3.  4  keine  interp.  nach  bregf>a  und 
nif)r  GrRKMB  (doch  Bt  wie  oben)  J.  3  mat  S,  «ma  at»  R,  mäat 
GrRKMBGvHCJHl  (unpersönl.  CHI),  sigrdrifa  6',  Sigrdrifa  Bt,  Sigr- 
drifa GvH,  sigrdrifar  R,  Sigrdrifar  B,  Sigrdrifar  HgGrRKMCJHl.  4  fyr 
HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.     Norna  JfgGrC. 
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Sigurf)r  reif)  eptir  slöf)  Fäfnis  til  bcelis  hans  ok  fann 
|>at  opit  ok  hurfrir  af  järni  ok  gaetti,  af  järni  väru  ok  allir 
timbrstokkar  1  hüsinu,  en  grafit  1  jorf)  nif)r.  Par  fann 
Sigurfr  störmikit  gull  ok  fyldi  {>ar  tvaer  kistur;  {>ar  tök 
5  hann  aegishjälm  ok  gullbrynju  ok  sverfüt  Hrotta  ok  marga 
dyrgripi  ok  klyfjaf)i  {)ar  mej)  Grana,  en  hestrinn  vildi  eigi 
fram  ganga,  fyrr  en  Sigurj)r  steig  ä  bak  honum. 


SIGRDRIFUMOL. 

Sigur]>r  rei{)  upp  ä  Hindarfjall  ok  stefndi  suf)r  til 
Frakklands.  A  fjallinu  sä  hann  ljös  mikit,  svä  sein  eldr 
brynni,  ok  ljömajri  af  til  himins.  En  er  hann  kom  at,  f)ä 
stöf)  f)ar  skjaldborg  ok  upp  ör  merki.  Sigurf>r  gekk  i 
5  skjaldborgina  ok  sä  at  frnr  lä  mapr  ok  svaf  mej)  ollum 
herväpnum.     Hann   tök   fyrst    hjälminn   af    hofjn   honum; 

Schlußprosa:  vgl.  Vols.  s.  c.  19  (Bugge  12412  ff.)  und  Skäldsk. 
c.  40  (Sn.E.  1,360).  2  ga±tti  R,  gaettir  Hg,  a  gaetti  GrR.  punM  vor 
varu  R,.  3  En  mit  großem  E  und  punkt  vorher  TIHg.  grafit  R,  feit 
grafit  HgGrBKM.  5  ^Egishj.  HgGr,  cegishj.  MGvHJ.  6  {>armej> 
BGvH.  «grana»  R.  7  ä  bak  edd,  «af  bac»  R.  —  nach  honum  folgt 
in  R  unmittelbar  ohne  andeutung  eines  neuen  abschnitts  die  einl.  prosa 
zu  Sdr  (ebenso  Hg  Hl);  Gr  schließt  die  Fm  mit  str.  44,  J  erst  mit  der 
prosa  nach  Sdr  1. 

Sigrdrifumol:  R  enthält  auf  bl.  31b,  25  —  32b,  34  das  gedieht 
nur  bis  str.  29,  1,  der  rest  stand  auf  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In 
Vs  werden  str.  5.  6.  9.  11.  7.  8.  10.  12.  13,  1.  2.  15—21  (in  dieser  folge) 
ohne  angäbe  der  quelle  citiert,  das  übrige  ist  in  prosa  aufgelöst.  Strr.  29, 
2 — 37  sind  nur  in  pap.hss.  erhalten,  die  jedoch  zweifellos  auf  einen  alten 
codex  {kaum  auf  den  noch  vollständigen  R)  zurückgehen  (s.  B,  Fkv.  s. 
L  fg.  234  fg.;  S,  Edda  s.  XXXIV  fg.).  —  Eine  Überschrift  fehlt 
in  R,  da  sich  die  einl.  prosa  unmittelbar  an  die  schlußprosa  von  Fm 
anschließt  (s.  das.);  Brynhildar  kvif)a  (Kv.  Brynh.  K)  Buf)ladottur  (en 
add.  K)  fyrsta  (ej)r  add.  K)  Sigrdrifumol  BK,  Brynh.  kvijm  I  Eg,  Sigr- 
drifumol mit  pap.hss.  GrMBGvHJSHl.  Auch  Vs  beginnt  an  der  dem 
anfang  der  einl.  prosa\entsprechenden  stelle  ein  neues  cap.  mit  der  Über- 
schrift-. Fra  SigurJ)i. 

Prosa:  vgl.  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  124^  fg.).  1  «vp»  R  (ebenso- 
z.  4.  11).     «stefni»  R.        4  uppor  B. 
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Jni  sä  hann  at  Jmt  var  kona.     Brynjan  var  fost,   sem  hon 
vaeri  holdgröin.    Pä  reist  hann  me[)  Gram  frä  hofuf)smätt 
brynjuna  i  gognum  ni{)r  ok  svä  üt  1  gognum  bäfmr  ermar. 
Pä  tök  hann  brynju   af  henni,    en  hon  vaknapi,    ok  settiz  10 
hon  upp  ok  sä  Sigurf)  ok  maelti: 

*J.  *Hvat  beit  brynju?         hvi  bräk  svefni? 
hverr  feldi  af  mer         folvar  naufrir?' 

Hann  svaraj)i: 
'Sigmundar  burr,         —  sleit  fyr  skommu 
hrafn  hraelundir   —         hjorr  Sigvarfmr.' 

Sigurf)r  settiz  nipr  ok  spur|)i  hana   nafns.     Hon  tök 
J)ä  hörn  füllt  mjaf)ar  ok  gaf  honum  minnisveig: 

2.  cHeill  dagr!         heilir  dags  synir! 
heil  nott  ok  nipt! 
öreifmm  augum         litif)  okkr  f)inig 
ok  gefif)  sitjondum  sigr! 


8  «ha/fvj)  smät»  ß.  —  -smatt  om.  Gr.         11  hon  om.  HK. 

1  —  4  und  prosa  nach  4:  vgl.  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  12 5 7  ff.). 

1:  diese  str.  sowie  die  beiden  in  die  prosa  nach  4  eingeschobeneu 
verszeilen  u.  str.  5  (alle  drei  durch  einen  stern  bezeichnet)  stammen  aus 
einem  anderen  gedichte  als  die  Ijöpahättr-strr.  (s.  zu  Fm  32  ff.).  1  brak 
JS,  brä  ek  B,  2  folvar  B,  hcjfgar?  Gv2  (229b).  3  Überschrift: 
Hann  svarajn  HgGrBHJSHl,  Hann  svarar  RK31,  Hann  svar.s»  ß,  Sig\ 
kvaf)  C,  om.  Gv.  3b  fyr  HgGrM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  ß. 
3b.  4a  Schaltsatz  mit  BtGvBeHJ.  4  hrafn  hraelundir  BtGüBeH,  hrafn 
hraes  undir  J,  hrafns  hraelundir  (und  darauf  keine  interp.)  J&HgGrBK 
MCSHl,  hrafns  hraelunda?  (hraelundi?  hrielundr?)  Gr  (fußn.),  hrafns 
hrselund  B  (fußn.),  hqfgar  .  .  .  C.  —  in  der  halbzeile  (die  S  für  ver- 
derbt ansieht)  eine  kenning  für  'panzer'  zu  suchen  verbieten  die  worte 
fyr  skQmmu,  die  nicht  'soeben'  bedeuten.     Sigvar{)ar  S,  Sigurjjar  ß. 

Prosa  nach  1  u.  strr.  2.  3  stehn  in  ß  nach  str.  4;  hierher  versetzt 
mit  Mh  (DA  5,  161)  JS.  GvH  haben  (nach  dem  vorschlage  von  B)  die 
anordnung :  1.  4.  dann  die  prosa  nach  1  bis  nafns,  hierauf  die  prosa 
nach  4,  dann  strr.  2.  3  nebst  dem  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tok  — 
minnisveig). 

Prosa  nach  1:  1  spurpi]  «sp»  (d.  i.  spyrr?)  ß,  spyrr  Hl. 

2,  1  Dagr,  Dags  C.  2  Nott,  Nipt  C.     «nipt»  ß,  nif)?  B  (fußn.; 

vgl.    Vm  24,  4).    —    heil  n()tt    mej)   nijmm   O.  3   ovreifmm    C  (?  S). 

l>annig  K.        4  sitj.  sigr  verderbt  C'. 
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3.  Heilir  aesir !         heilar  äsynjur ! 

heil  sja  en  fjolnyta  fold! 
mal  ok  mannvit         gefif)  okkr  maerum  tveim 
ok  laeknishendr,  mejmn  lifum! 

4.  Lengi  svafk,         lengi  sofnuj)  vask, 

long  eru  lyf>a  lae: 
Öf)inn  f)vi  veldr,         es  eigi  mättak 
bregfm  blundstofum.' 

Hon  nefndiz  Sigrdrifa  ok  var  valkyrja.  Hon  sagfri 
at  tveir  konungar  borfmz:  het  annarr  Hjälmgunnarr,  hann 
var  |)ä  gamall  ok  enn  mesti  hermapr,  ok  haf{)i  Öfrinn 
honum  sigri  heitit,  en 

5  *annarr  het  Agnarr,         Aufm  bröf)ir, 

es  vaetr  engi         vildi  fnggja. 

Sigrdrifa  feldi  Hjälmgunnar  i  orrostunni,  en  0{)inn  stakk 
hana  svefn|)orni  i  hefnd  f)ess  ok  kvaf)  hana  aldri  skyldu 
sif)an  sigr  vega  i  orrostu  ok  kvaf)  hana  giptaz  skyldu. 
10  cEn  ek  sagf)ak  honum,  at  ek  strengf)ak  heit  fmr  i  möt  at 
giptaz  ongum  f)eim  manni  er  hraef)az  kynni.'  Hann  segir 
ok  bif>r  hana  kenna  ser  speki,  ef  hon  vissi  tifnndi  6r  ollum 
heimum.     Sigrdrifa  kvaf): 


3,  1  =  Ls  11,  1.  «esir»  R.  ^Esir,  Äsynjur  HgGrKC.  2  sjä  Rr 
su  B,  zu  streichen?  Sv.  Fold  C.  3  cäsur  nach  gefij)  HgK.  okkr  in 
Mammern  S. 

4,  1  svafk  JS,  ek  svaf  R.  sofnuj)  vask  JS,  ek  sofnuf)  var  R.  2  vgl. 
Gg  4,  2.  lcmg  R,  mqrg  C.  3  f>vi  in  Mammern  S,  om.  J.  es  J,  es 
[ek]  S,  er  ek  R.  eigi  mattak  R,  mättigak  Gv2.  4  blundstofum  BMGv 
HCJS,  «blvN  stcufom»  R,  blunnstofum  HgGrKBHl. 

Prosa  nach  4:  1  Sigrdrifa  HgGrRKMGvHJHl  sag|>i  HgGrKM  cett, 
segir  B,  «s.»  R.  4  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  5.  6  als 
verse  erkannt  u.  bezeichnet  von  HgGr  Simrock  BGvHCJSHl;  als  erste 
halbstr.  erzänzen  BtGv'2:  Het  Hjälmgunnarr  |  harr  visir  ||  haf{)i  honum 
Herfof)r  |  heitit  sigri.  5a  het  viell.  unursprüngl.  BtS.  —  Agnarr  het 
{ohne  annarr)  C.  5b  Au£u  BGvHCJSHl  (vgl.  Hlr  8,  3  u.  Vpls.  s.  125^\), 
«ha/f)o»  R,  Haupu  HgGrBK,  HoJ)u  M.  6  Jüggja  R,  tyja  J.  —  nach  G 
fügen  BtGv  str.  7 — 10  aus  Hlr  ein.  7  «stac»  R.  8.  9  sißan  skyldu 
BKM.  9  orrostum  B.  ok  om.  B.  11  segir  SHl,  «s.s»  R,  svarar  die 
übr.  ausgg.  13  kva£]  «q.»  R.  —  nach  13  folgen  bei  GvH  str.  2.  3  w. 
der  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tök  —  minnisveig). 
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"5.  *Björ  forik  f)er,  brynj)ings  apaldr! 

magni  blandinn  ok  megintiri; 

fullr  es  ljöf)a  ok  liknstafa, 

göf)ra  galdra  ok  gamanrüna. 

6.  [Sigrünar  skalt  kunna,         ef  vill  sigr  hafa, 

ok  rista  ä  hjalti  hjors, 
sumar  ä  vettrimum,         sumar  ä  valbostum 
ok  nefna  tysvar  Ty- 

7.  Qlrünar  skalt  kunna,         ef  ])u  vill  annars  kvaen 

velit  f)ik  i  trygf),  ef  truir; 
ä  horni  skal  rista         ok  ä  handar  baki 

ok  merkja  ä  nagli  Nauf). 
[füll  skal  signa         ok  vif)  färi  sea 

ok  verpa  lauki  i  log.] 


5  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1266fg.),  s.  zu  str.  1;  E  (Germ.  17,14) 
setzt  die  str.  in  Ijößahättr  um.  1  f#rik  Gv2JS,  fori  ek  RVs.  brynjrings 
apaldr  R,  brynfringsapaldr  GrR,  bryn|)inga  valdr  YsE  ('dies  od.  brynfnnga 
baldr  viell.  richtig'  Gv).  2  «megin  tiri»  R,  «meginn  tire»  Vs.  3.  4 
setzt  C  in  Ijößahättr  um :  fullr  es  bann  galdra  |  ok  gamanrüna  |j  lj6J)a  ok 
liknstafa.  3  es  S,  er  Vs,  's  hann  J ,  er  hann  R  u.  die  übr.  ausgg. 
]j61>a  R  edd,  «liona»  Vs.         4b  «gamanreöna»  Vs. 

6—12  (Bünatal)  Interpol.  Mh  (DA  5, 161  fg.)  S;  6  u.  7, 1—4  Interpol.  J. 

6  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  126™  fg.).  1  skalt  J,  [fm]  skalt  S, 
J)ü  skalt  nHgGrKMHL  skaltu  YsRBGvHC.  kunna  YsRKBGvHCJS, 
rista  R.  vill  J,  [J)ü]  vill  S,  Jui  vill  RVs.  sigr  hafa  R  edd,  snotr  vera  Vs. 
2  «rist»  Vs.  3  sumar  (1)  om.  Vs.  «avetrimom»  R,  «avett  Rimum»  Vs. 
sumar  (2)  R  edd,  ok  Vs.       valbystum»  Vs.         4  nefna  RVs,  merkja  C. 

7  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  127  "  fg.).  1  Alrünar  C.  skalt  J, 
skalt|u]  S,  skaltu  RVs.  \m  in  Mammern  S,  om.  J.  annars  kvaen  R  edd, 
«a  annaz  kuenn»  Vs,  at  annars  kvaen  (vgl.  11,  1)  ?  Gr  (fußn.)  BtS  (fußn.). 
2  velit  JMk  R  edd,  veli  J)ik  eigi  Vs.  i  om.  Vs.  truir  J,  Q)u]  truir  S,  ])ü, 
truir  RVs.  3  rista  J,  [j^ser]  rista  S,  {)a3r  rista  R  u.  die  übr.  ausgg., 
t>at  rista  Vs.  bandarbaki  RKC.  4  nauf)  HgGr.  5.  6  späterer  zusatz  S, 
rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  C.  5  füll  (mit  kleinem  f, 
doch  punlct  vorher  R)  R  edd,  «avl»  mi£  kleinem  a  w.  kein  p unkt  vorher  Vs. 
skal  R  edd,  skaltu  Vs.  sea  $,  sea  J,  sia  i>,  «sia»  RVsB,  sjä  die  übr. 
ausgg.  —  vif)  färi  sea  verdächtigt  C  als  verderbt.  6  lauki  R  edd, 
laük  Vs.  l(?g  MGvHcett,  «la/g»  RB,  laug  HgGrRK.  —  ^ac7*  6  /%£  Vs 
noch  hinzu:  J)a  ek  £>at  veit  |  at  ]ier  ver{)r  aldri  |]  meinblandinn  mjopr  (mit 
5.  6  zu  einer  besond.  str.  verbunden  RKMBGvHJ,  mit  5.  6  an  str.  7 
angehängt  IV). 
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8.  Bjargrünar  skalt  kunna,         ef  fm  bjarga  vill 

ok  leysa  kind  frä  konum; 
ä  lofum  skal  rista         ok  of  lifm  spenna 
ok  bi{)ja  disir  duga. 

9.  Brimrünar  skalt  kunna,         ef  {)u  vill  borgit  hafa 

ä  sundi  seglmorum; 
ä  stafni  skal  rista         ok  ä  stjörnarblajri 

ok  leggja  eldi  i  (J>r. 
[esa  svä  brattr  breki         ne  svä  blaar  unnir, 

[)6  komsk  heill  af  hafi.] 

10.  Limrünar  skalt  kunna,         ef  fm  vill  laeknir  vesa 
ok  kunna  sör  at  sea; 
ä  berki  skal  rista         ok  ä  barri  vifmr 
es  lüta  austr  liniar. 


8—19  interpol.  J. 

8  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1287  fg.).  1  Bjargrünar  in  R  ab- 
gekürzt: «Biargrv.»  skalt  kunna  J,  skalt[u]  kunna  S,  skaltu  kunna  die 
übr.  ausgg. ,  «s.  k.»  R,  skaltu  nema  Vs.  f)ü  in  Mammern  S,  om.  J. 
bjarga  vill  (vilt  R)  R  edd,  vill  borgit  fa  Vs.  2  konu  Vs.  3  a  löfum 
BeGv2HJS,  «alofo»  R,  a  löfu  HgK,  ä  löfa  Vs  u.  die  übr.  ausgg.  skal  G, 
[l)a3r]  skal  S,  J)ar  skal  RHgGrKMJHl,  skal  frier  YsRBGv^HC,  {)er  skal 
BtGv2.  of  R  edd  {außer  Hl),  um  Vs,  a  Hl  (versehen?),  spenna  RVs, 
spanna  C.         4  bifrja  VsS',  bi[)ja  f»a  R.     «disir»  R,  Disir  HgGrC. 

9  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  12610  fg.).  1  <  Briui  r.»  R.  skalt 
kunna  J,  skalt[u]  kunna  S,  skaltu  kunna  RKGoH  ('viell.  richtig'  B  fußn.), 
«s.  r.»  R,  skaltu  rista  HgGrMBCHl,  skaltu  goraVs.  J)u  in  klammem  S. 
om.  J.  3  skal  UMJHl,  skal  [frser]  S,  skal  {rör  YsBKBGvHC,  frar  skal 
HgGr.  stjornveli  Olafsen  (NgD  54).  4  leggja  RVs,  merkja  C.  eldi  S, 
Eid  C,  eld  RVs.  —  Eid  ok  Ar  C.  5.  6  unecht  E  (Germ.  17, 16)  JS. 
5  era  R,  «fallat»  Vs.  sva  (2)  om.  Vs.  blaar  S,  blaar  Gr  (fußn.)  J,  blar  RVs. 
unnir  R  edd,  «vndir»  Vs.  6  1)6  RVs,  f)a  Gr.  komsk  YsSvJ,  komsk[tu]  S, 
komsktu  R. 

10  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  128™  fg.).  1  Limrünar  («Lim.  r.»  R)  RVs, 
Lyfrünar?  Liknrünar?  Gv-  (230a),  Lifrünar?  C.  skalt  kunna  J,  skalt[~ul 
kunna  S,  «s.  k.»  R,  skaltu  kunna  Vs  u.  die  übr.  ausgg.  (ebenso  11,  1. 
12,  1).  £>u  in  klammern  S,  om.  J.  2  sea  SvS,  sea  J,  sia  L,  «sia 
RVsJB,  sjä  die  übr.  ausgg.  3  skal  G,  skal  [frairj  S,  skal  jfraer  RVs 
(«[3er»  in  R  am  rande  nachgetragen),  barri  YsJS,  «badmi»  RB,  ba^mi 
d/e  übr.  ausgg.  4  es  (r,  f)eims  (loas  nur  zu  ba])mi,  nicht  zu  h&nijMßO 
JS,  {>eims  od.  es?  Sto,  freim  er  (es)  BHgGrRKMBGvlHCHl ,  J>ess  er 
YsBeGv2.     «lute»  Vs. 
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11.  Mälrünar  skalt  kunna,         ef  vill  at  manngi  J)er 

heiptum  gjaldi  härm; 
[f)aer  of  vindr,         f)aer  of  vefr, 

faer  of  setr  allar  saman 
ä  f)vi  {)ingi         es  f>jo{)ir  skulu 

i  fulla  döma  fara.] 


12.  Hugrünar  skalt  kunna,         ef  [m  vill  hverjum  vesa 
gef)svinnari  guma; 


! 


13.  [Paer  of  ref>.         {)aer  of  reist, 
f>aer  of  hug[)i  Hröptr 


11  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  1278  fg.).  1.  2  anfang  einer  str. 
deren  2.  hälfte  verloren  ist  JS.  1  «Mal  r.»  R.  vill  J,  []?uj  vill  S,  J>ü 
vilt  (vill)  R  u.  die  übr.  ausgg.,  J)ü  Vs.  «att»  Vs.  manngi]  «magni»  R, 
«raage»  Ys.  2  gjalda  Vs.  3—6  unecht  (an  stelle  der  verlorenen 
2.  halbstr.  eingeschoben  S,  besond.  str.  der  ehemals  noch  eine  andere  voraus- 
gieng  J)  JS,  3.  4  unecht  EBm.  —  S  vermutet  daß  3 — 6  demselben  gedichte 
entstammen  wie  str.  13.  14.  3.  4  {)8er  (an  allen  3  stellen)  bezieht  J  auf 
ein  in  der  verlor,  halbstr.  erwähntes  sakar.  of  (an  allen  3  stellen)  JS, 
um  RYs.  5  J)jöjjir  R  edd,  menn  Vs.  —  nach  6  keine  lücke  angedeutet 
RVs,  s.  oben  zu  3—6. 

12  u.  13,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  GrB ;  12.  13  zu  einer  str. 
verb.  KMBGvHJ,  12.  13.  14,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hg  Hl. 

12  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  12819  fg.).  1  «Hvg  r.»  R.  skaltu 
nema  Vs  (R  edd  wie  10,  1).  p\i  in  Mammern  S,  om.  J.  2  gef)svinnari 
R  edd,  «gef)hoskari»  Vs.  —  nach  2  keine  lücke  angedeutet  RVs,  hier  an- 
gesetzt mit  BmCS. 

13—19  scheidet  C  aus  u.  gibt  sie  an  anderer  stelle  (I,  29  fg.)  als 
bruchstücke  eines  'spell  song'. 

13.  14  aus  einem  anderen  gedichte  eingeschoben  S. 

13,  1.  2  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  129*  fg.) ;  vgl.  llov  143.  2  of 
TsRKMCJS,  um  R.     Hröptr  S,  hroptr  Hg,  Hroptr  die  übr.  ausgg. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  21 
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af  {>eim  legi         es  lekit  haff)i 
ör  hausi  Heif)draupnis 
[ok  ör  horni  Hoddrofnis.] 

14.  A  bjargi  stof)         raej)  Brimis  eggjar, 
haff)isk  ä  hoff)i  hjalm; 

f)ä  maelti  Mims  hofuj)         

fröflikt  et  fyrsta  orf) 
ok  sagf>i  sanna  stafi.] 


15.  [Ä  skildi  kvaf)  ristnar     feims  stendr  fyr  skinanda  go{)i,. 
ä  eyra  Arvakrs         ok  ä  Alvinns  höfi, 
ä  J)vi  hveli  es  snysk         und  [reif]  Hrungnis  bana, 
ä  Sleipnis  tonnum         ok  ä  slef>a  fjotrum, 


3-5  om.  Vs,  mit  14,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  GrR,  besond.  str.  HgHl, 
Interpol.  J.  5  unecht  JS  (nach  der  interpol.  von  3.  4  angefügt  J). 
Hoddraupnis?  Gr  (fußn.),  Hoddropnis  RKM. 

14,  1  «abiargi»  mit  kleinem  a  u.  kein  punlct  vorher  R.  Brimis  SvJS,. 
Brimis  GvH  (s,  zu  Grm  44,  5),  brimis  die  übr.  ausgg.  2  hafj)isk  S 
(fußn.),  haf|)i  sei  R,  haf{)i?  Sv.  3  —  5  besond.  str.  HgHl,  mit  15,  1 
zu  einer  str.  verb.  (14,  5  +  -*5,  la  und  15,  lb  zwei  langzeilen!  Gr)  GrR. 
3a  pä  mit  großem  u.  ausgerücktem  p  R,  [J)a]  S.  Mimis  HgGrRK. 
3b  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  CS.  4  komma  nach 
fro|)l.  C.  3.  4  J)ä  Mims  1iqJ"u]d  |  mselti  frofdikt  [et  fyrsta]  orf)  J. 
5  unecht  S. 

15 — 17  eine  zwölf  zeitige  pula  die  ursprl.  ebenfalls  nicht  zu  unserem 
Hede  gehörte  S.  —  Die  3  strr.  auch    Vols.  s.  c.   20  (Bugge  1295  ff.). 

15.  16  u.  17,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgHl. 

15,  1  vgl.  Grm  38,  1.2.  —  A  groß  u.  ausgerückt  u.  punkt  vorher  R, 
a  klein  u.  ohne  punkt  vorher  Vs  (wo  die  zeile  sich  an  13,  2  anschließt). 
kvaf»  edd,  «q'»  R,  vorn  Vs.  J)eims  S,  es  J,  J)eim  er  RVs.  f)eims  stendr 
in  klammern  S,  om.  E  (Germ.  17,  17).  fyr  HgGrMBGvHJSHl ,  fyrir 
VsO,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  2—4  mit  str.  16.  17  zu  einer  str.  ver- 
bunden Gr.  2  a  eyra  —  ok  a  om.  Vs.  Alvakrs  C.  höfi  R  edd, 
hQfJ)i  Vs.  3  eine  kurzzeile  Mb.  a  R,  ok  ä  VsO.  {»vi  om.  J.  snysk 
R  edd,  stendr  Vs,  hverfr  (und  undir  reif)  Raugnis  besond.  zeile)?  Gr 
(fußn).  und  JS,  undir  RVs.  reif)  (wider  die  reimgesetze)  R,  hreij) 
(etymol.  falsch)  H.  Hrungnis  B  (zurück genommen  Bt)  CJS,  «rq/ngnis> 
(d.  i.  rungnis)  R,  Hra/gnis  Bt,  HrQgnis  Gv,  «Raugnis»  Vs,  Rungnis  Hl, 
Raugnis  HgGrRK,  RQgnis  MH,  Vingnis  C".  bana  JS,  om.  RVs.  4  tonnum, 
R  edd,  taumum  Vs. 
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(16.)   ä  bjarnar  hrammi         ok  ä  Braga  tungu, 
ä  ulfs  kloum         ok  ä  arnar  nefi, 
ä  blöf)gum  vaengjum         ok  ä  bruar  spor[)i; 
ä  lausnar  löfa         ok  ä  liknar  spori, 

(17.)   ä  gleri  ok  ä  golli  ok  ä  gumna  heillum, 

i  vini  ok  i  virtri  ok  ä  vilisessi, 

ä  Gungnis  oddi  ok  ä  Grana  brjösti, 

ä  nornar  nagli  ok  ä  nefi  uglu.] 


18.  [Allar  vom  af  skafnar         f>aers  voru  ä  ristnar 
ok  hverf|>ar  vif)  enn  helga  mjo{) 
ok  sendar  ä  vif)a  vega; 
paer'u  me[)  9sum,         f)aer'u  mef)  olfum, 
sumar  mef)  visum  vonum, 
sumar  hafa  menskir  menn. 


h 

16,  1  -  abiarnar»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  RYs.  «Rame»  Ys. 
2  kloum  6',  klöum  J,  klöm  RYs.  npfi  R  edtcZ,  «nefiu»  Ys.  3  blof)gum 
R  edd,  blä{)gum  TFw  (Oden  och  Loke  s.  47),  blseings?  C.  bruar  R  edd, 
bruungs  ?  bifrs?  C.         4b  a  om.  Ys.     «spori»  R. 

17,  1  a  (1)  mit  kleinem  a  RYs  (punkt  vorher  R).  lb  ä  (at?  Gr 
fußn.)  gumna  heillum  R  edd,  ä  gojm  silfri  Ys,  i  gumna  hQllum?  Be. 
2  i  (2)  om.  RHgGrMB  {aber  Bt  i  virtri)  JHl.  a  vilisessi  BtGvHS,  vili 
sessi  HHgGr ,  vilisessi  KMBJHl,  a  vqIu  («vavlu»  Ys)  sessi  YsC,  vqIu 
sessi  R..  —  nach  sessi  fügt  Vs  hinzu:  «i  guma  hollde».  3.  4  wn£ 
18,  1 — 5  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl.  3  «Agvngnis»  u.  punkt  vorher  R, 
«ok  gaupnis»  Ys.     Grana]  «grana»  R,  gygjar  Ys.         4  Nornar  HgGr. 

18,  19  ebenfalls  Interpol.  S  (19  '■eine  spät  hinzugedichtete  abschluß- 
u.  überleitungsstr.').  —  Beide  strr.  auch  Vols.  s.  c.  20  (Bugge  13016  fg.). 

18,  1  allar  mit  kleinem  a,  doch  punkt  vorher  RYs.  £a3rs  JS,  J)ier 
er  RYs.  vom  ä  R  edd,  a  vpru  Ys.  2  hverffmr  R  edd,  «hr^dar»  Ys, 
hr$rf)ar?  Be.  3  om.  E.  vega  R,  vegu  YsÄ\  4—6  mit  str.  19  zu 
einer  str.  verbunden  Hg,  besond.  str.  Hl.  4a  J)ser  (mit  großem  p  u. 
punkt  vorher  R)  RYs,  sumar  C.  'u  S,  '6  J,  rö  R,  ro  (ru)  HgGrBKM 
BGvHCHl,  eru  Ys.  Qsuni  (Äsum  HgGrKC)  R  edd,  alfum  Ys.  4b  Jm'u 
[ro  R,  ro  (ru)  HgGrlxKMBGvHC,  '6  J)  mef)  Qlfum  R  edd,  sumar  mef) 
äsum  Ys.  5  sumar  R  edd,  ok  Ys.  «vanum»  Ys,  VQnutn  HgGrKC. 
6  späterer  zusatz  J,  om.  E. 

21* 
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19.  Pat  eru  bokrünar,         f)at  eru  bjargrünar 
ok  allar  olrünar 
ok  maetar  meginrünar, 
hveims  knä  öviltar         ok  ospiltar 
ser  at  heillum  hafa; 
njottu  ef  namt, 
unz  rjüfask  regin!] 


20.  Nu  skalt  kjösa,         alls  J)er's  kostr  of  bo{)inn, 

hvassa  väpna  hlynr! 
sogn  ejm  J)ogn         haffm  |>er  sjalfr  i  hug, 
oll  eru  mein  of  metin.' 

Signier  kvaj): 

21.  cMunkak  floja,         [)6t  mik  feigjan  vitir, 

emkak  mep  bley{)i  borinn; 


19,  la  J>at  ß,  ]^at  Vs  (punkt  vorher  beide  coddj.  «bok  r.»  ß. 
lb  f)at  eru  ß  edd,  ok  Vs.  «biarg  r.»  ß.  —  -rünir  beide  male  HgGr 
(ebenso  z.  2.  3).  2  «a/1  r.»  ß,  alrünar  YsC.  3  späterer  Zusatz  J. 
ok  msetar  ß  edd,  «ok  meRar  ok»  Vs.  «megin  r.»  ß.  —  msetar  riinar  ok 
meginrünar?  Bt.  4  hveims  JS,  hveim  er  HgGrKMBGvHCHl,  hverjum 
er  Vs,  hveim  R.  knä  G,  J>ser  knä  ßVs.  cäsur  nach  knä  HgK.  ok 
ospiltar  ß  edd,  of  viltar  Vs.  —  öviltar  —  ospiltar  om.  E.  —  hveim  er 
|)8er  öviltar  |  ok  ospiltar  knä  H.  5  «heillum»  Vs.  6.  7  späterer 
zasatz  J.  6  Schaltsatz  KMbC.  «Niottv»  mit  großem  N  Vs.  namt  G, 
{ni  namt  ßVs.  —  zur  zeile  vgl.  Hfv  112,  2  ff.  138,  5.  7  ==  Ls  41,  2. 
Fj  20,  4.  Grm  4,  4;  vgl.  Vm  52,  4.  rjüfask  ß  edd,  rjüfa  Vs.  Eegin  Gr. 
—  E  tilgt  die  zeile. 

20.  21  auch   Vols.  s.  c.  20  (Bugge  13V  fg.). 

20,  1  skalt  J,  skalt[u]  S,  skaltu  ßVs.  alls  in  klammern  JS.  f)er's 
JS,  f)er  er  ßVs.  of  YsJS,  um  ß.  2  «vöpna»  Vs.  «hlynr»  ß.  hvassa- 
väpna-hlynr  R.  3  «so/gn»  ß,  «saungh»  Vs.  haffm  ßVs,  haf[J)u]  S, 
haf  J.      cäsur   nach   hafjm    Hg.     i    hug  ß  edd,    of   hug  Vs.  4  mein 

ß  edd,  mal  Vs. 

21  über  sehr.:  Sigurfcr  kvaf)  HgGrKBCJS,  Sigur^r  MbH  Hl,  Sig. 
svarar  Vs,  om.  J&RMLGv.  1  Munkak  G,  Munka  «/,  Munka  [ek]  S, 
Munka  ek  UHgGrRKMBGviC,  «Mvnkaö  ek»  Vs,  Munkat  ek  Gv*-H. 
fbäja  HgGrMGvHCS,  flyja  R,  flseja  ^Ti7/,  «floja»  ß,  «fleyia»  Vs.  feigjan 
CJS,  feigan  ßVs.  vitir  ßVs,  vitak  J.  2  emkak  Sv,  emka  [ek]  S, 
emka  J,  emka  ek  RHgGrRKMBGoWHl,  emkat  ek  YsGv2H.     mej)  om.  Vs 
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ästr^f)  f)in         vil  ek  oll  hafa 
svä  lengi  sem  lifik.' 

Sigrdrifa  kvaj): 

22.  cPat  rae{)k  [)er  et  fyrsta,         at  vi|)  fraendr  [)ina 

vammalaust  vesir; 
sif>r  fm  hefnir,         |)öt  f)eir  sakar  gorvi: 
f>at  kvepa  daufmm  duga. 

23.  Pat  röef)k  {>er  annat,         at  Jm  ei[)  ne  sverir, 

nema  {)anns  saf>r  sei'; 
grimmar  limar         ganga  at  trygf)rofi, 
armr  es  vära  vargr. 

24.  Pat  raef)k  per  f)rif)ja,         at  pü  |)ingi  ä 

deilit  vif)  heimska  hali; 
f)vit  ösvif>r  maf>r         laetr  opt  kvef)in 
verri  orf)  an  viti. 

25.  [Allt  es  vant:         ef  [m  vif)  f)egir, 

f)ä  pykkir  mej)  bley{)i  borinn 


3  vil  ek  Vs.  vilk  S,  ek  vil  R  u.  die  übr.  ausgg.  hafa  R  edd,  of 
hafa  Vs.         4  lifik  /,  ek  lifi  RVs. 

22  v<jf?.  FpZs.  .9.  c.  21  (Bugge  13211  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Sigrdrifa 
kvap  HgGrKBCJS,  Sigrdr.  MbHHl,  om.  RRMLGv.  1  rsepk  J#,  «re{> 
ec»  R.  et  in  klammern  S,  om.  J.  at  J,  at  [Jm]  S,  at  fm  R.  3  hefni?  C. 
{)eir  m  klammern  S,  {»er  jß,  om.  */.  gorvi  S,  gori  RKMGvHCJHl, 
«gori»  R. 

23  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  133*  fg.).  1  raßp  JS,  «r.  e.»  R, 
raej)  ek  die  üor.  ausgg.  (ebenso  24,  1.  29,  1).  annat]  «a.»  R.  fm  in 
Mammern  S,  om.  J.  2  f)anns  JS,  f)ann  er  R.  sei  SvS,  sei  J,  se  R. 
3  limar  EgBGvHGJS  (vgl.  Bm  4,  4),  simar  UHgMLHl,  simar  GrBKMb. 
at  R,  af  C.  «trygö  rofi»  R,  gri|)arofi  C  ('beachtenswert'  S).  4  armr 
er  R,  armr's  J. 

24.  25  w/Z.   Fpte.  .9.  c.  21  (Bugge  1321*  fg.). 

24,  1  ff.  vgl  Hov  122.  1  f)er  f)rif)ja  HgGrBJSHl ,  «p.  III»  R, 
f)er  et  f>rifvja  BKMGvHC.  fm  0»?.  J.  2  deilit  mocä  £?tr  t?or.  mte  HgGr. 
3  f)vit  6r,  [f)vit]  5,  f)viat  R,  om.  J. 

25  Interpol.  BmJS.  1  fcoZow  wac/i  vant  Gv2SHl,  gedankenstr.  C, 
komma  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  ef  (!)  //(/.  fm  w  klammern  S,  om.  J. 
kommet  nach  {)egir  GrKMBGv2HJSHl,  semik.  E,  kolon  Gvl,  keine  interp.  C. 
2  pykkir  J,  pykkir  [fmj  S,  {)ykkir  fm  R. 
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[ef)a  sonnu  sagfjr ; 
haettr  es  heimiskvif)r, 
nema  ser  gö{)an  geti] ; 
annars  dags         lättu  hans  ondu  farit 
ok  launa  svä  leifium  lygi.] 

26.  Pat  rae{)k  J)er  et  fjorfm,         ef  byr  fordaefm 

vammafull  ä  vegi: 
ganga's  betra         an  gista  sei*, 
f)öt  f>ik  n<J)tt  of  nemi. 

27.  [Fornjösnar  augu         [mrfu  fira  synir, 

hvars  skulu  vrei[)ir  vega; 
opt  bolvisar  konur         sitja  brautu  naer, 
f)öers  deyfa  sverj)  ok  sefa.] 

28.  Pat  raef)k  {)er  et  fimta,         J)öttu  fagrar  sei'r 

brüfrir  bekkjum  ä, 
sifja  silfr         lata  svefni  räfm, 
teygjat  at  kossi  konur! 


3  —  5  späterer   einschub   E  (Germ.  17,  18)  JS.  4.   5    Schaltsatz   C. 

4  heimis  kvipr  RHgGrBKMBHJ.  6.  7  besond.  str.  HgGrHl.  6  « ÄNars» 
mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R.  lattu  R,  lat[tu]  S,  lät  J.  cäsur  nach 
hans  ##.         7  leipum  GS,  «lydom»  R,  lypum  die  übr.  ausgg. 

26.  27  vgl.   Vols.  s.  c.  21  (Bugge  132™  fg.). 

26,  1  nepk  JS,  «r.  ec»  R,  raep  ek  die  übr.  ausgg.  (ebenso  28,  1). 
et  in  Mammern  S,  om.  J.  fjörj)a]  IUI.  R.  3  ganga's  JS,  ganga  er  R. 
sei  S,  sei  J,  se  R.         4  of  JS,  um  R. 

27  interpol.  BmJS.  1  Fornjösoar-augu  C.  2  vreipir  i?  (fußn.) 
Gv*HCJS  (s.  zu  Fm  28,  2),  reipir  R.  3  sitja  R,  standa  C.  4  paers 
SvJlS,  |)ser  er  R.     sefa  R,  sleyfa?  Gr  (fußn.). 

28  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  132™  fg.).  1  s.  zu  26,  1.  et  in 
klammern  S,  om.  J.  fimta]  V.  R.  |)öttii  R,  pot[tu]  S,  pot  J.  se'ir  5, 
seir  J",  ser  R.  3  sifja  silfr  KHgGrRKMHSHl ,  sifja-silfr  £rC,  sifjar 
silfrs  5  f/Y//?wJ  GW.  lata  J,  lata[pu]  S,  lätapu  KHgGrKMLBCHl, 
lätattu  i?£y,  lata  |)ü  iJ47>i?.  cäswr  nach  lät.  HgRKMBGv.  svefni  (?, 
pinum  svefni  R.  —  sifjum  spillattu  ne  paer  til  svefnis  lapa  C.  4  teygjat 
G,  teygjat[tu  per]  #,  teygjat  per  J,  teygjattu  per  KMBGvHC,  teygjatu 
per  JEZZ,  teygattu  per  B,  «teygiatv  per»  R,  teygjatu  prer  HgGr. 
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29.  Pat  raef)k  {)er  et  setta,         {)öt  mef)  seggjum  fari 
9l[)rm9l  til  ofug, 
drukkna  deila         skalattu  vif)  dolgvifm; 
margan  stelr  vin  viti. 

SO.  [Sennur  ok  ol         hefr  seggjum  verit 
mprgum  at  moptrega, 
sumum  at  bana,         sumum  at  bQlstofum: 
fjolp's  f)ats  fira  tregr.] 

31.  Pat  raepk  per  et  sjaunda,         ef  pü  sakar  deilir 

vip  hugfulla  hali, 
berjask's  betra         an  brinna  sei* 
inni  auf)stofum. 

32.  Pat  rae|)k  per  et  ätta,         at  skalt  vif)  illu  sea 

ok  firrask  flaerparstafi ; 


29.  30  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  1331  ff.). 

29,  1  vgl.  zu  23,  1.  et  in  klammern  S,  om.  J.  setta]  VI.  ß.  fari] 
mit  diesem  worte  bricht  R  ab ;  der  rest  des  gedicktes  nach  pap.hss.  (berück- 
sichtigt sind  COQSt2).  2-37,  4  om.  HgGr.  2  Qlprmol  MBGoHJSHl, 
QlJ)orm9l  C,  «auldr  mal»  C,  auldurmal  R,  «aulf)rumal»  OQ,  auldramal  K. 
3  drukkna  BGvHCJS  mitYs,  «dryckinn»  codd.  chart.,  drukkinn  KMHl,  of 
drukkinn  R.  skalattu  CRKMBGvHCHl,  skalat[tu]  S,  skalat  J,  skaltattu 
St2^,  skaltu  OQSt2.  cäsar  nach  skalattu  K.  4  vin  viti  codd,  viti  vin 
RMBGvHC(fußn.)  JSv  (Altgerm.  metr.  s.  87  anm.  2)  Hl. 

30  Interpol.  BmJS.  1  Sennur  Arn.  Magn.  KMBGv  cett,  «songur» 
od.  «saungur»  codd,  soengr  R,  sumbl?  Bt.  hefr  JS,  hefir  codd.  verit] 
vorJ)it  C<a.  2  at]  «sumuffi»  OQ,  «sinnumm»  St2.  —  mQrgum  sinnum 
at  mo{)tr.  H.  3  «balstofum»  0.  4  fJQlp's  SvJS,  fJQlf)  er  codd.  J)ats 
SvJS,  J>at  K,  f)at  er  codd.  fira  tregr  CKMBGvHJSHl,  tregr  fira  RC, 
<;tregur  fyrra»  0,  «tregur  firra»  St2,  «treg  fk|yra»  Q. 

31  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  133 J  fg.).  1  raepk.  JS,  raiJD  ek  codd 
(ebenso  32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  et  in  klammern  S,  om.  St2J  (ebenso 
32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  lp\i  in  klammern  S,  om.  J.  2  hugfulla 
codd,  heimska  O  (metr.  bedenklich).  3  berjask's  S,  b.  er  codd.  brinna  S, 
brenna  codd;  bregpask  C.     sei  S,  sei  J,  se  codd.       4  illum  orpstpfurn  C. 

32  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  132™  fg.).  1  vgl.  zu  31,  1.  attunda  St2, 
skalt  J,  Q)ü]  skalt  S,  Jm  skalt  codd.  sea  S,  sia  L,  sea  J,  sja  codd. 
Ib.  2  at  vif)  illu  seir  |  ok  firrisk  ü.  ?  S  (fußn.J.       2  firrask  codd,  for|)ask  C. 
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mey  J>u  teygjat         ne  manns  konu, 
ne  eggja  ofgamans. 

33.  Pat  raepk  per  et  niunda,         at  pü  noum  bjargir, 

hvars  pu  ä  foldu  fipr, 
hvärts  eru  söttdaupir         epa  eru  saedaupir 
epa  väpndaupir  verar. 

34.  [Laug  skal  gorva         peims  lipnir'ü, 

pvaa  hendr  ok  hofup, 
kemba  ok  perra,         äpr  i  kistu  fari, 
ok  bipja  saelan  sofa.] 

35.  Pat  raepk  per  et  tiunda,         at  pü  tru'ir  aldri 

vorum  vargdropa 
[hverstu'st  bröpurbani 
epa  hafir  pü  feldan  fopur] ; 


3  vgl.  2S,  4.  Hov  115,  4.  120,  4.  kommet  nach  teygjat  u.  keine 
inlerp.  nach  konu  Gv.  4  ne  unrichtig  aus  z.  3  eingedrungen?  B  (fußn.J, 
om.  Gv. 

33-35  vgl.  Vols.  s.  c.  21  (Bugge  133»  fg.). 

33,  1  vgl.  zu  31,  1.  f>u  in  Mammern  S,  om.  J.  nQum  S,  noum  J, 
n^m  C,  näum  SPBK,  «naaum»  0,  «maam  »  Q,  näm  QMBGvHHl.  2  {m 
in  Mammern  S,  om.  J.  foldu  BMBGvCJSHl,  «folldura»  od.  «folfmm» 
codd,  fold  um  K,  foldu  um  H.  fif)r  S,  finnr  codd.  3  hvarz  OBGoGJSHl, 
hvars  QSt2,  hvärt  BKMH  {vgl.  Nygaard  I  97).  era  (2)  BGvHCJSHl, 
eru  f)eir  0St2ür,  om.  BM.  4  e|)a  (r,  ej>a  [eruj  £,  ef>a  'ru  BM,  ef)a  eru 
OqKBGvHCJHl,  e{)a  eru  f>eir  St2. 

34  Interpol.  BmJS.  1  Laug  BGvHCJSHl,  Haug  codd.  gorva  $, 
gora  codd.  f)eims  JS,  J)eim  er  codd.  lifmir'u  J,  li|)nir'u  5,  lij>nir  'ru 
BtGv,  lijmir  eru  codd.  —  hveim  er  lij)nir  eru  K,  hveim  er  lij^inn  er  BM 
mit  einer  wertlosen  hs.  des  18.  jhs.  2  J)vaa  S ,  J)väa  J,  |)vo  OQBK, 
f)va  die  übr.  ausgg.  —  hendr  Ipvk  KMBGvHl.  3  af)r]  «ad»  0,  «ath»  Q. 
4  saelan  codd,  s#tan  jB  (fußn.)  GvHC. 

35,  1  s.  #&t  31,  1.  J)ti  m  Mammern  S,  om.  J.  aldri  $,  aldrei  B, 
aldregi  codd.  2  vorum  MMbBGvHCJSHl,  vQrum  L,  «varom»  OfxK, 
«vasom»  0Q#,  «wasern»  St2.  3.  4  Interpol.  ES,  als  langzeile  auf- 
gefaßt von  J  (s.  zu  4).  3  hverstu'st  G,  hverstu  est  (ert)  BGvCS,  hvers 
\)\i  ert  M,  hvers  |m  er  B,  hvarstu  er  codd;  hvars  f)u  er  K,  hvarstu  ert  Hl, 
hvarz  est  J,  hvart  J)ü  ert  H.  4  Jni  om.  J".  feldan  codd,  bautinn  J 
(s.  oben  zu  3.  4).     Icolon  nach  fqj)ur  Hl. 
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opt  es  ulfr         i  ungum  syni, 
{)6t  sei'  golli  gladdr. 

36.  [Sakar  ok  heiptir         hyggjat  svefngar  vesa 

ne  härm  in  heldr ; 
vits  ok  väpna         vant's  jofri  at  faa 
f>eims  skal  fremstr  mej)  firum.] 

37.  Pat  rgef>k  f>er  et  ellipta,         at  fm  vif)  illu  seir 

hvern  veg  at  vinum; 
langt  lif         |)ykkjumka  loffmngs  vita : 
romm  eru  rög  of  risin.' 


5  ah  vollzeile  gefaßt  von  BMBGvHCJ Hl,  Schaltsatz  H.  opt  es  ulfr 
S  mit  Vs,  ulfr  er  codd.  cäsur  nach  i  K.  6  unecht  J.  f)6t  CJS,  f)6 
codd.     sei  G,  sei*  [hann]  S,  se  hann  OSPKBGvHJHl,  hann  se  BMC,  se  Q. 

36  interpol.  BmJS.  1  hyggjat]  hyggattu  B,  «higgia»  Q.  2  harra 
in  MB  cett,  härm  inn  BK,  «harmin»  St2,  harminn  OQ.  —  nach  2  ver- 
mutet C  eine  lücke.  3  vant's  JS,  vant  er  codd  (vant  von  späterer  hand 
aus  vatn  corr.  St2).  —  es  JQfri  vant  C.  faa  S,  faa  J,  fa  codd.  —  die 
Überlieferung  der  zeile  ist  kaum  richtig  (so  auch  S  fußn).  4  {)eims 
SvJS,  f)eira  er  codd.     skal  om.  St2. 

37  vgl.  Vpls.  s.  c.  21  (Bugge  1339  fg.).  1  s.  zu  31,  1.  J)ü  in 
klammern  S,  om.  J.  seir  S,  seir  J,  sjäir  OQ  u.  die  übr.  ausgg.  2  at 
vinum  Gv^HCS,  at  vini  BGvlJ  nach  Vs,  at  vegi  OBKMHl,  at  veigi  (?) 
St2,  af  vegi  Q.  3  langt  codd,  lagt?  K  (fußn.),  lagt  od.  lagit  -E. 
J)ykkjumka  JS,  l\ykkj umska  K  (fußn.),  Jjykkjumkak  MbBGvHCHl,  f)ykkj- 
umst  ek  OQRZ,  f)ykkjumk  ek  ML,  «frikunst  ok»  (ok  von  späterer  hand 
in  ekki  corr.)  St2,  cäsur  vor  lofj).  BKMBGv.  vita  codd,  vina  C.  4  of 
risin]  «af  risum  >  St2.  —  BML  fügen  nach  dieser  str.  aus  Vs  (Bugge 
13311  fg.J  hinzu:  Sigurf)r  maßlti:  'Engi  finnz  j)er  vitrari  maftr,  ok  f)ess  sver 
ek,  at  {)ik  skal  ek  eiga,  ok  J)ii  ert  vijp  mitt  oe^>i'.  Hon  svarar:  'pik  vil  ek 
heizt  eiga,  f)6tt  ek  kjosa  um  alla  menn'.  Ok  J)etta  bundn  f)au  ei|)um  mel> 
ser.  Möglicherweise  enthalten  diese  Zeilen  eine  paraphrase  der  verlorenen 
schlußstrophen. 
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BROT  AF  SIGUR&ARKVI&U. 


*  * 

* 


Hqgni  kvaj): 
1.   < 

hvat  hefr  Sigvwfir         tu  saka  unnit, 
es  froknan  vill         f jorvi  naema  V 


Brot  af  Sigurparkvipu  nur  erhalten  in  R  bl.  33a,  1 — 33h,  8; 
der  anfang  des  liedes  stand  in  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In  Vs  ist 
das  rollst,  gedieht  benutzt;  ob  vier  nur  in  dieser  quelle  erhaltene  strr. 
(s.  u.  Fr  gm.  14—16),  die  J  an  den  anfang  unseres  brückst,  stellt,  sämtlich 
od.  zum  teil  ihm  angehört  haben,  ist  strittig:  vgl.  bes.  AHeusler,  Die 
lieder  der  lücke  im  Cod.  regius  der  Edda  (Germanist,  abhandlungen  Herrn. 
Paul  dargebracht ,  Straßb.  1902,  s.  1  ff.).  Von  den  in  R  überlieferten 
strr.  enthält  Vs  nur  eine  stark  verderbte  Variante  zu  str.  4  (Frgm.  17). 
—  Überschrift:  Brynhildar  kvif>a  (Qnnur  add  Gr)  GrV,  Sigurf)ar  kvif>a 
Fafnisbana  f)rij)ja  B,  Brot  af  Brynhildarkvifm  (annarri  add  K)  KM, 
SigurJ)arkvi|)a  en  meiri  (brot)  J,  Brot  Hl,  wie  oben  BGvHS  (mit  rück- 
sicht  auf  das  citat  der  Vols.  saga  vor  Frgm.  16 j. 

Die  frage,  wie  viel  von  dem  nur  in  Vs  überlieferten  sagenstoff  un- 
serem liede  angehört  hat,  ist  verschieden  beantwortet;  s.  die  bei  «S  s.  351 
angeführte  litteratur  und  Heusler  a.  a.  o.  —  R  schickt  dem  bruchstück 
einen  auszug  aus  Vs  (cap.  23 — 30)  voraus.  Simrock  faßt  die  erste  er- 
haltene str.  wirklick  als  anfang  des  gedicktes  auf. 

1.  2  L  schwankt,  ob  diese  beiden  strr.  von  Gunnar  und  Brynhild 
od.  von  Hogni  u.  Gunnar  r  gesprochen  werden:  im  erster  en  falle  müsse 
(ivas  auch  Gr  bereits  anmerkte)   nach  str.  2  eine  lücke  angesetzt  werden. 

1  Überschrift:  HQgni  kvaf)  BGoJS,  HQgni  HHl  (auch  Gr  Simr, 
Baßm.  und  C  weisen  die  str.  dem  Hogni  zu);  Gunnarr  Mb  (auch  K  hält 
Gunn.  für  den  redenden);  om.  HgGrKML.  1.  2  ergänzen  BM  nach 
pap.hss.:  Hvi  ertu,  Brynhildr,  |  BuJ)la  döttir!  ||  b<jlvi  blandin  |  ok  bana- 
rä{)um?;  Mh  ergänzt:  Hvi  ertu,  Gunnarr  j  Gjüka  borinn  .  .  .  (metr. 
unmöglich).  3  mit  saka  beginnt  R;  die  vorausgehenden  worte  er- 
gänzt mit  HgGrBKMBGvHCJS  (Hl  ergänzt  nur  til).  4  es  SvJS, 
er  Jm  R.  naama  BtGvHJSHl  (vgl  Gpr  II  35,  4.  44,  2),  nema  GrBKM, 
«nQma»  R. 
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(iimnarr  kvaj): 

2.  cMer  hefr  Sigvorf)r         selda  ei{)a, 
ei|)a  selda,         alla  logna; 

f)ä  velti  mik,         es  vesa  skyldi 
allra  eifm         einn  fulltruiV 

HQgni  kvaf): 

3.  ?Pik  hefr  Brynhildr         bol  at  gorva 
heiptar  hvattan,         härm  at  vinna; 
fyrman  Guf)rünu         göf)ra  räfm, 

en  sifjan  f)er         sin  at  njöta.' 

4.  Sumir  ulf  svijm,         sumir  orm  snifm, 
sumir  Gotpormi         af  gera  deildu, 
äf)r  {>eir  maetti         meins  of  lystir 

ä  horskum  hal         hendr  of  leggja. 

5.  Soltinn  var[)  Sigvor[)r         sunnan  Rinar; 
hrafn  at  meif)i         h^tt  kallaf)i: 


2  vgl.  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  15519  fg.).  —  Überschrift:  Gunnarr 
kvaf  BGvCJS,  Gunnarr  HHl  (auch  Simr.  u.  Raßm.  weisen  die  str.  dem 
Gunn.  zu);  Brynhildr  kvaf)  HgGr  (vgl.  jedoch  die  fußn.)  K,  Brynhildr 
Mb  (auch  M  hält  Brynh.  für  die  redende);  om.  RRML.  1  hefr  JS, 
hefir  R.  SigvQrJ)r  S  (ebenso  5,  1.  6,  3.  8,  5j,  «sig.»  R,  Sigurfr  die  übr. 
ausgg.  2  keine  interp.  nach  selda  BKHJS.  3  völti  SvJS,  velti 
(vselti  C,  velti  B)  hann  MBGvHCHl,  «velt  hann»  RHg,  vaelt  hann  GrK, 
vselt'  hann  R.     es  SvJS,  er  hann  R. 

3  Überschrift:  HQgni  kvaf)  GrKBCJS,  HQgni  MbHHl,  .  .  kvaf)  ify, 
om.  TüRMLGv.  1  hefr  «7$,  hefir  R.  2  /ceine  interp.  nach  hvattan 
GrBBCJHl.  3  fyrman  SvJS,  fyrman  («fv  man»  R,  fyr  man  Hg,  for- 
man  B,  furman  K)  hon  R  w.  cZ*e  ü&r.   au*gg.         3b  =  Grp  45,  £o. 

4  eine  Variante  dieser  str.  ans  Vs  s.  unten  (Fr gm.  17).  1  ulf  u. 
orm  umzustellen?  B  (fußn.)  S.  —  Gv2  läßt  svif>u  u.  sni{)u  die  stelle  wechseln. 
2  Gotf)ormi  S,  Gothormi  RHgBGvHCHl,  Gof)ormi  Gr,  Guttormi  RK, 
Guthormi  M,  Gottormi  J.  «gaera»  HHgGrBC,  gera  K.  3  of  JS,  um  R 
(ebenso  z.  4).  4  ä  om.  B.  —  a  horskan  od.  at  horskum?  7i  /'m/?w. 
(vgl.  jedoch  Bt),  at  horskum  Gv,  a  horskan  ff. 

5  steht  in  R  zwischen  11  und  12;  hierher  versetzt  mit  Gr  (s.  235 
anm.)  Simr.  BGvHCMhJS.  —  vor  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  2  at  R, 
af  BGvCMhHl  (2,  442).     «hat»  B,HgGrBHl. 
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*Ykkr  mun  Atli         eggjar  rjö[)a, 
munu  vigskaa         of  vipa  eij)ar.' 


6.  Üti  stöf)  Gudrun         Gjüka  döttir, 
auk  {>at  orfm         alls  fyrst  of  kvaf): 
^Hvar's  nü  Sigvor])r,         seggja  dröttinn, 
es  fraendr  minir         fyrri  rif)a?' 

7.  Einn  f)vi  Hogni         andsvor  veitti 

*Sundr  hofum  Sigvorf)         sverfu  hoggvinn, 
gnapir  ae  grär  jör         of  grami  daufmm.' 

8.  [Pä  kvaf)  Brynhildr         Buf)la  dottir : 
^Vel  skuluf)  njöta         väpna  ok  landa; 
einn  mundi  Sigvorf)r         ollu  rä[)a, 

ef  lengr  litlu         lifi  heidi.' 


4  vigskaa  S,  vigskaa  Sv,  vigsköum  J,  vigska  HHgGrMBGvHHl,  vara 
varga?  C  (fußn.).  —  munu  vig  ska  of  vij)a  eij)a  'caedes  violabunt  prae- 
stita  juramenta'  K.  —  nach  str.  5  vermuten  HMh  den  aus  fall  einer 
str.  in  der  ein  adler  gesprochen  habe  (cgi.  str.  13);  s.  dagegen  S  z.  st. 
C  setzt  nach  str.  5  die  str.  13. 

6,  1  Go|)run  (so  immer)  RJ.  Gjüka-döttir  R.  2  vgl.  pkv  2,  1. 
3,  2.  8,  5.  11,  2;  Od  3,  5.  auk  G,  ok  Sv,  ok  (abbrev.  R)  hon  R  edd. 
of  JS,  um  R.         3  Hvar's  SoJS,  hvar  er  R.     seggja-dröttinn  Gr. 

7,  1  Einn  R,  Einu  GvHSvC  nach  vermut.  von  B  fußn.  (vgl.  Sg  17, 1. 
45,  1).  |)vi  om.  Sv.  «ve'tti»  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  Gv2JS;  Mh  vermutet  vertust  der  1.  zeile  u.  ergänzt:  pagfü 
gQrla  |  Gunnarr  ok  hnipnaf)i;  H  hält  den  ausfall  der  2.  3.  od.  4.  zeile 
für  gleich  möglich.  3  SigvQrJ)  S,  Sigurf)  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»  R. 
hQggvinn  HgJS,   «hd'GiN»  R.         4  of  grami  JS,  yfir  gram  R. 

8,  9  unecht  ('Variante  zu  str.  10')  S;  Gv2HC  setzen  die  beiden  strr. 
(nach  einer  mit  reserve  ausgesprochenen  vermut.  von  Bt)  hinter  str.  11. 
Vgl.  auch  L  z.  st.  und  Mh,  DA   V,  368  fg. 

8,  1  kvaj)  J,  kvaf)  f)at  R  (vgl.  11,  1).  Buf)la-d6ttir  RK.  2  ok 
(abbrev.)  über  radiertem  u.  unter  punktiertem  «nio»  R.  landa  R,  handa  C. 
3  mundi  aus  raundu  corr.  R,  mondi  J.         4  ef  SvJS,  ef  hann  R. 
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9.  'Vaeria  Jmt  somt,         at  svä  refri 
Gjüka  arfi         ok  Gota  mengi, 
es  fimm  sunu         at  folkraejri 
gunnarfüsa         getna  haf{)i.] 

10.  Hlö  [)ä  Brynhildr         —  bor  allr  dunj)i  — 
einu  sinni         af  ollum.  hug: 

"-Lengi  njötip         landa  ok  J)egna, 
es  froknan  gram         falla  letuf)!' 

11.  Pä  kvaf)  Gudrun         Gjüka  döttir: 
cMjok  maelir  j)ü         miklar  firnar; 
gramir  hafi  Gunnar,         gotvaf)  Sigvarfmr! 
heiptgjarns  hugar         hefnt  skal  verfm.' 

12.  Fr  am  vas  kvelda,         fjolf)  vas  drukkit, 
[ja  vas  hvivetna         vilmäl  talit; 
sofnufm  allir,         es  1  saeing  kv<j>mu, 
einn  Gunnarr  lengr         ollum  vak[)i. 


9,  1  Vaeria  R,  Vagrit  Sv.  at  SvJS,  at  hann  R.  svä  R,  sä  J.  2  gota 
GrEK.  —  Gota  mengi  ok  Gjuka  arfi  C  (metr.  falsch).  3  es  SvJS,  ef 
m,  er  hann  R.  fimm]  V.  R.  folkraepi  BtGoHJS,  «folc  röpi»  R,  fölk 
ropi  H#,  folkröpi  #Z  (vgl  jedoch  2,  440),  folkröpi  GrRKMEgBC.  gunnar 
füsa  ~RJHl,  Gunnar  fusa  i?#,  Gunnarfiisa  _K.  4  hafpi  R,  hefpi  GuSm. 
Magn.  L  (fußn.)  Mh  Cviell.  richtig'  Hl  2,  441). 

10,  1.  2  vgl.  Sg  30,  1.  2.  lb  Schaltsatz  mit  GrKM  cett.  3  Lengi 
njötip  S,  lengi  skulup  njöta  Gr  (fußn.)  BGvHJ,  langt  skulup  njöta  Sv, 
vel  skulup  njöta  R.  —  vel  skuluf  njota  |  vapna  ok  landa?  Gr  (fußn.), 
vel  sk.  njöta  väpna  ok  handa  C.         4  es  SvJS,  er  er  HC,  er  per  R. 

11,  1  kvap  J,  kvap  pat  R  (vgl.  8,  1).  Gjuka-döttir  R.  3  hafpi  Hg 
(druckf  ehler?).  Sigvarpar  S,  Sigurpar  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»  R.  4  heiptr- 
gjarns  R. 

12  sefcstf  C  hinter  str.  15.  1  v#Z.  prk  24,  1.  2.  2  pä  var  R,  pä 
v's  Sv,  var  pä  .RüC  (viell.  richtiger1  B'J  Gv.  hvi  vitna  C;  vetna  hvi  ?  ?  S 
(fußn.).  «vil  mal»  R,  vip  mal  7i#,  vilmol  J.  4  mit  sir.  i5  £m  einer 
str.  verbunden  KHl.  «EiN»  mit  großem  E  w.  punkt  vorher  R.  einn  — 
vakpi  S  (fußn.),  einn  lengr  G.  j  ojlum  vakpi  J,  einn  vakpi  G.  |  QÜum  lengr 
die  übr.  ausgg.  mit  R. 
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13.  Fot  nam  at  hrora,         fjolf)  nam  at  spjalla, 
hitt  herglotuf>r         hyggja  tef)i, 

hvat  1  borvi  f)eir         bäf)ir  sog{m 
hrafn  ey  ok  orn,         es  heim  ri{m. 

14.  Vaknaf)i  Brynhildr         Buf)la  dottir, 
dis  skjoldunga         fyr  dag  litlu: 

cHvetif)  ef)a  letij)  mik         —  harmr  es  unninn 
sorg  at  segja         ef>a  svä  lata!' 

15.  Pogfm  allir         vif)  f)vi  or[)i, 

fär  kunni  {>eim  fljöf>a  l^tum, 
es  grätandi  gorjrisk  at  segja, 
frnts  hläejandi         holfm  beiddi. 

Brynhildr  kvaf): 

16.  [^Hugfmmk,  Gunnarr!         grimt  i  svefni: 
svalt  allt  i  sal,         aettak  saeing  kalda, 


13  stellt  C  zwischen  str.  5  u.  6.  1  vgl.  prk  1,  3.  ¥qt  REgMh, 
Fj'qIJ)  C,  fot  (mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher)  R.  at  (1.  2)  viell.  zu 
streichen,  hrjära  R,  hlöra  C.  2  «tef)i»  R,  ta?f)i  GrBK,  tof)i  üfC. 
3  hvat  i  bQrvi  J)eir  6r,  hvat  f>eir  i  bQrvi  GvlJ,  hvat  i  bQj)vi?  S  (fußn.), 
hvat  ]peir  ä  baf)iui  -B  (zurückgenommen  Bt)  HC  {aber  Q:  ä  bauj)vi),  hvat 
i  bapun  So,  hvat  |)eir  (f»er  .R)  i  bQf)vi  («iba/J>vi»  R)  R  wwd  die  w&r. 
ausgg.  —  ü&er  b(jj)vi  =  bQrvi  s.  Bt  u.  J,  Skjaldesprog.  s.  31.  4  es 
SvJS,  er  J)oir  R. 

14,  1.  2  versetzt  C  hinter  str.  12.  1  Bu^la-dottir  K.  2  Skjold. 
GrKC.  fyr  HgGrM  cett,  for  lü,  für  ÜT,  abbrev.  R.  3.  4  (eingeleitet 
durch:  |>a  kvaj)  f>at  Brynh.  BuJ)la  dottir)  wwd  s£r.  15  versetzt  C  hinter 
str.  11.  3  HvetiJ)  SvS,  hxeüp  mik  R.  letij)  mik  R,  letij)  J.  3b  Schalt- 
satz mit  MBGvHCS.  4  sorg  R,  sorg  er  Hg.  fragez.  nach  lata  EM 
(nicht  LMb). 

15  vgl.  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  159lG  fg.).  —  Simr.  setzt  die  str.  an 
den  schluß  des  gedicktes  (hinter  str.  20);  vgl.  dagegen  B  z.  st.  1  vgl. 
Sg  49,  1.  2  Schaltsatz  J.  cäsur  nach  kunni  GvH.  fljo{)alatum  GrKM 
BGvH.  3  es  SvJS,  er  hon  R.  gorfrisk  R,  gram{)isk?  Gv2.  4  f)ats 
JS,  |>at  er  R. 

16—20  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  159"  ff.). 

16.  17  Interpol.  Mk  (Grundr.  II2,  635  fg.);  vgl.  jedoch  auch  Heusler 
a.  a.  o.  s.  80. 

16  Überschrift:  Brynh.  kva{>  BGvJS,  Brynh.  MbHHl,  om,  R. 
1  HugJ)urnk  SvS,  Hug|)ak  mer  Gv2J,  Hug{>a  ek  mer  R.  2  «ettae» 
(aber  c  beinahe  ausradiert)  R,  ^tta  B,  setta  GvlH. 
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en  J)ü,  gramr!  rifrir         glaums  andvani, 
fjotri  fatlaf)r         i  fianda  lij>. 


17. 


svä  raun  oll  y[)ur         aett  Niflunga 
afli  gengin  —         eru{)  ei[)rofa.] 

18.  Mantat,  Gunnarr!         til  gorva  f)at, 
es  blöfri  i  spor         bäf)ir  renduj); 
nu  hefr  allt  h(J)num         illu  launat, 
es  fremstan  J)ik         finna  vildi. 

19.  Pä  reyndi  f>at,  es  rifrit  haffn 
möfmgr  ä  vit  min  at  bifvja, 
hve  herglotujjr  haffri  fyrri 
eifmm  haldit  vif)  ungan  gram. 

20.  Benvond  of  let         brugf)inn  golli 
margdyrr  konungr         ä  mefal  okkar ; 
eldi  vom  eggjar         ütan  gorvar, 

en  eitrdropum         innan  fäfmr.' 


3.  4  mit  str.  17  zu  einer  str.  verbunden  Gvl.  3a  en  gramr  rifti?  Sv. 
3b  «andvani»  R. 

17  als  schluß  an  str.  16  gehängt  RKMB.  1.  2  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv2HMhJS.  3  Svä  mit  großem  S  und 
punkt  vorher  R.     Hnifl.  G. 

18,  1  Mantat  SvJS,  Mantattu  R.  2  es  JS,  er  (es)  it  HC,  er  f)it  R. 
fragez.  nach  renduf)  6rr.  3  nu  (nü  J)  hefr  JS,  nü'fr  <Sü,  nü  hefir  |)u  R. 
allt  honum  6r,  honum  allt  S,  honum  Jmt  allt  11.  cäsur  nach  honum  HgK. 
4  es  ISvJS,  er  hann  R.  J)ik  (wac/i  Vs)  Guöm.  Magn.  B  ffußn.J  GvHJS, 
sik  R. 

19,  Ib.  2  Schaltsatz  Mb.  2  m6J)ugr  S,  mö{)igr  R.  «avit»  R. 
4  ungan  SvS,  enn  unga  R. 

20,  1  v  in  «gvlli»  gleicht  fast  einem  y  R.  —  Gv'*  vermutet  statt  gulli 
den  infin.  eines  verbums. 
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Her  er  sagt  1  J)essi  kvifm  frä  daufm  Sigur[>ar,  ok  vikr 
her  svä  til,  sem  |)eir  draepi  hann  üti,  en  sumir  segja  svä, 
at  peir  draepi  hann  inni  1  rekkju  sinni  sofanda.  En  J)y[)- 
verskir  menn  segja  svä,  at  peir  draepi  hann  üti  i  skögi,  ok 
5  svä  segir  1  Gu{)rünarkvi[)u  enni  fornu,  at  Sigur[)r  ok  Gjüka 
synir  heff)i  til  Jungs  ri{)it,  {)ä  er  hann  var  drepinn;  en  Jmt 
segja  allir  einnig,  at  f>eir  sviku  hann  i  trygj)  ok  vögu  at 
honum  liggjanda  ok  öbünum. 


GUI)RUNARKVII»A  I. 

Gudrun  sat  yfir  Sigurjri  daujmm;  hon  gret  eigi  sem 
af)rar  konur,  en  hon  var  büin  til  at  springa  af  harmi.  Til 
gengu  baef)i  konur  ok  karlar  at  hugga  hana,  en  pat  var 
eigi  au{)velt.  Pat  er  sogn  manna,  at  Gudrun  hefju  etit  af 
öFäfnis  hjarta,  ok  hon  skilfn  {)vi  fugls  rodd.  Petta  er  enn 
kve{)it  um  Gujuulnu : 

1.  Ar  vas  fmts  Gudrun         gorjdsk  at  deyja, 
es  sorgfull  sat         of  Sigverjn; 


Schlußprosa:  Das  auf  str.  20  folgende  prosastück  (schlußprosa 
zu  Br  und  einl.  prosa  zu  Gpr  I)  hat  mitten  in  der  zeile  in  R  die  rote 
Überschrift:  frä  clausa  Sigur^ar;  dieselbe  Überschrift  HgBJSHl.  Vgl.  dazu 
Norn.  p.  c.  8  (Bugge  68lG  ff.).  1  «Her»  mit  großem  rotem  H  R.  er 
sagt  R,  segir  sva  R.  nach  vikr  unterpunktiertes  e  R.  6  rif)it  edd  (mit 
cod.  F  des  Norn.  p.),  rifunn  RffZ  (!). 

Guprünarkvipa  I  nur  erhalten  in  R  bl.  33b,  8  —  34b,  1;  die 
Strophen  in  Vs  und  Np  nicht  benutzt.  —  Überschrift:  «gvörvnar  qvij>a» 
(mit  roter  tinte)  R  (unmittelbar  vor  str.  1) ,  Guf)rünar-kvi|)a  HgCHl, 
Guf)rünar  kvi|)a  (en  add.  BBGvHNF)  fyrsta  BMLBGvHNF,  Kvijm 
GuJ)rünar  Gjukadöttur  en  fyrsta  K,  Guprünarkvipa  I  MbJS. 

Pros  a  om.  E;  in  R  folgt  sie  ohne  absatz  auf  die  schlußpr.  von  Brot,  mit 
der  sie  auch  HgJSHl  verbinden.       4  fg.  vgl.  Vols.  s.  c.  26  (Bugge  14329  fg.). 

1,  1  vgl.  Sg  1,  1.  Ä  in  Ar  sehr  groß  u.  rot  u.  grün  ausgemalt  R. 
vas]  v's  So.  £ats  («f)az»)  R,  f)at  K.  Goprün  BJ  (immer).  2 — 4  vgl. 
Gpr  II  11,  3—5.  2  es  sorgfull  sat  S,  er  hon  sorgf.  sat  KE,  es  sat 
sorgf.  SvJ,  er  hon  sat  sorgf.  R.  of  JS,  yfir  R.  Sigverjri  S,  Sigurpi  R 
(ebenso  12,  1.  16,  5.  20,  5.  25,  4). 
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g0rf)it  hjüfra         ne  hondum  slä 

ne  kveina  umb,         sem  konur  a{)rar. 

2.  Gengu  jarlar         alsnotrir  fr  am, 
J)eirs  harf)s  hugar         häna  lottu; 
|)eygi  Gudrun         grata  mätti, 

svä  vas  möfmg,         mundi  springa. 

3.  S0tu  itrar         jarla  brüfur, 
golli  bünar,         fyr  Gu])rünu: 
hver  sagf)i  [>eira         sinn  oftrega, 
{rnnns  bitrastan         of  be[)it  hafj)i. 

4.  Pä  kvaf)  Gjaflaug,         Gjüka  systir: 
'Mik  veitk  moldar         munarlausasta; 
hefk  fimm  vera         forspell  befnt, 
[tveggja  dotra,         {>riggja  systra,] 
ätta  br0{)ra  —         |)ö  enn  lifik.' 

5.  Peygi  Gudrun         grata  mätti, 
svä  vas  möjnig         at  mog  dauf)an 
ok  harj)hugu{)         of  hror  fylkis. 


3  gor|)it  SvS,  g.  hon  R.  slä  R,  slaa  S  (vgl.  jedoch  s.  CLXXIVJ, 
släa  J.        4  umb  JS,  om  R,  um  R. 

2,  2  peirs  FJS,  J)eir  er  R.  häna  CJS,  hana  R.  3.  4a  =  5, 1.  2a; 
10,  1.  2a.  4  svä  vas  Sv,  svä  v's  hon  S  (fußn.),  svä  var  hon  R 
4b  mundi  SvS,  mundi  (myndi  C,  mondi  J)  hon  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3,  2  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.      3  f)eira]  [>ä  ?  S  (fußn.) 
■of  trega  RKBGvNC.       4  |)anns  FJS,  J)ann  er  R.     of  KMENFJS,  um  R 

4,  1  kvaf)  R,  kva|)  f)at  RKMEGvHNCS.  Ujaflog  #.  2  veitk 
Gv2NFJS,  veit  ek  R.  moldar  6r,  ä  moldu  R.  —  veitumk  ä  moldu?  Sv 
3  hefk  JS,  hefik  Gv^NSvF,  hefi  ek  R.  fimm]  V.  R.  vera  R,  systra  E. 
forspell  R,  fJQrspell  B  (fußn.)  BtGvHNF,  fjQrspJQll  K(fußn.)  E.  4  unecht 
GvJS,  om.  EU.  tveggja]  II.  R;  hriggja?  B'.  fcriggja]  III.  R.  5  ätta] 
VIII.  R.  br^f)ra  R,  d^tra  H.  f)ö  enn  lifik  S  (vgl.  auch  BtBe  u.  Gv-  s.  231b; 
auch  H  erklärt  enn  für  'viell.  richtig'),  J>6  ek  enn  lifi  F,  J)ö  ein  lifik  SvJ, 
])6  ek  ein  lifi  R.  —  statt  3 — 5  schlägt  Gv  vor:  hefk  fimm  sona  (br0|>ra?)  | 
fJQrspell  befnt,  jj  ätta  dötra  (systra?)  |  \>ö  ek  ein  lifi  (enn  lifik  Gv2), 

5  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv2H  (fußn.) ;  E  ergänzt:  ne  kveina 
um  |  sem  konur  aftrar,  Gv2:  er  hon  sat  soltin  |  of  Sigurjn  (ebenso  nach 
10,  1).  2  vas  Sv,  var  hon  R.  3  of  JS,  um  R.  hror  HJSHl,  hrer  R£, 
hrer  MLGvNF,  hraer  RKMb,  hrcer  C,  hräi  E.  —  nach  3  eine  zeile  aus- 
gefallen J. 
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6.  Pä  kvaf)  Herborg,         Hüna  drottning : 
cHefk  harfmra         härm  at  segja; 
minir  sjau  synir         sunnanlands, 
verr  enn  ätti         i  val  fellu. 

[fafnr  ok  mo|)ir,         fjörir  brofjr, 
f)au  ä  vägi         vindr  of  lek, 
bar{)i  bära         vi])  bor|)[nli.] 

7.  Hror  skyldak  sjolf         hondla  [jeira, 
gofga  skyldak,         gotva  skyldak; 
{)at  allt  of  beij)k         ein  misseri, 
svät  manngi  mer         munar  leita{)i. 

8.  Pä  var{)k  hapta         ok  hernuma 
sams  misseris         sifmn  ver[>a; 
skyldak  skreyta         ok  skua  binda 
hersis  kvqn         hverjan  morgin. 


6  mit  str.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  kvaf).  FJ,  kvaf)  J)at  R. 
Hüna  FJ  (nach  vermut.  von  So),  «hvna  Tz»  R,  Hanalands  SvS,  Hüna- 
lands die  übr.  ausgg.  2  Hefk  JS,  Hefik  Gv2NSvF,  hefi  ek  R.  3  sjau 
synir  minir  Sv.  sunnan  lands  RJHl.  4  verr  R,  ok  verr  B.  atti]  VIII. 
u.  darüber  ti  R.  5 — 7  Interpol.  S  (vgl.  auch  E,  Germ.  19,  5  fg.);  mit 
str.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hg-  besond.  str.  BKMEBGuHNFJ. 
5  faf)ir  mit  Meinem  f,  doch  punkt  vorher  R.  —  nach  5  eine  zeile  aus- 
gefallen Gv'2J.  —  nach  7  eine  zeile  ausgefallen  E. 

7,  1.  2  stehen  m'R  in  umgekehrterfolge;  die  Umstellung  ist  von  mir 
vorgenommen   (s.   S  z.  st.).         1    Hror   —  £>eira  G,    SJQlf  skyldak  hror  j 
hondla  J)eira  JS   (fußn.) ,    SJQlf  skylda  ek  (skyldak   Gv2HNFS)    hQndla 
hror    f)eira    BGvHNGFS ,    sJQlf   skylda    ek    (skyldak    B)    hQndla    herfor 
(«hs  for»  R,  herfor  als  acc.  pl.  von  herfa  Eg,  helf^r  Gu&m.  Magn.  BKML) 
J)eira  TüHgBKMHl,  sjolf  ek  hQndla  |  helf^r  f)eira  E.       2  gQfga  skyldak, 
gQtva  skyldak  6r,    sJQlf  («sialf»   mit  kleinem   s   u.   kein  punkt  vorher  R) 
skylda  ek  gQfga,  j   sJQlf   skylda  ek   gQtva  RHgKMBGvHl,   sJQlf   skyldak 
gQfga,  j  sJQlf  skyldak   gQtva  BGvHNFJS,    sjQlf  skyldak  gQfga,    sjolf  ek 
gQtva  E.         3  allt  of  beij)k  SvJS,   ek  (er  Hg)   allt  um  (of  F)  beij)  R  u. 
die  übr.  ausgg.     ein  R,  einu  E  (Germ.  19,  6).         4  svat  SvJS,  svä  at  R. 
manngi  mer  G,  .mer  manngi  BGvHNGFS  (vgl.  Grm  2,  2),  mer  Y  (&  *■ 
ma{)r)  engi  R. 

8,  1  var|>k  SvFS,  hlautk  J,  varj)  ek  R.  2  sif>an  HgBGv  cett, 
«8if)'»  R,  sil>r  i?,  si{)ar  7iMJ5.  ver|)a  R,  var{)a  (gen.  pl.  von  VQrJ))?  C. 
3  skyldak  EGv*SvNFJS,  skylda  ek  R.  c  in  «scva»  Aber  der  zeile  nach- 
getragen R.         4  morgin  R,  morgun  5. 
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9.  Hon  ogf)i  mer  af  afbryfri 

ok  horfmm  mik  hoggum  keyrfn; 

fannk  hüsguma  hvergi  in  betra, 

en  hüsfreyju  hvergi  verri.' 

10.  Peygi  Gudrun         grata  mätti, 

svä  vas  möfmg         at  mog  daufmn 
ok  har|)hugu[>         of  hror  fylkis. 

11.  Pä  kvaf)  Gollrond,         Gjüka  döttir: 
T9  kannt,  föstra!         f)öt  fröf)  seir, 
ungu  vifi         andspjoll  bera.' 
vara{)i  at  hylja         of  hror  fylkis. 

12.  Svipti  blaeju         af  SigverFn 

ok  vatt  vengi         fyr  vifs  kneum : 
cLit  ä  ljüfan,         legg  munn  vip  gron, 
sem  halsaj)ir         heilan  stillü' 

13.  A  leit  Gudrun         einu  sinni; 

sä  doglings  skor         dreyra  runna, 


9,  1  afbrygfji  E.  3  fannk  SvFJS,  fann  ek  R.  «hvs  |  gama»  R. 
in  R,  enn  BKE.  4  en  R,  ne  B.  —  hvergi  in  verri  G  (schon  vermut. 
von  H). 

10  =  5  (s.  das.);  in  R  abgekürzt:  «peygi  gv.  g.  m.  s.  v.  h.  m.  at 
m.  da/J>ä.  ok  har[>hvgvö.  v.  h.  f.» 

11,  1  kvaj)  FJ,  kvaj)  J>at  R.  lb  abgekürzt  in  HL:  «giv.  d.»;  Gjuka- 
dottir  BK  (ebenso  15,  1.  16,  1).  2  kannt  SvFJS,  kanntu  R.  f)6t  FS, 
J)6tt  {m  R.  seir  S,  seir  FJ,  ser  R.  3  andspjoll  MEGvHNFJS, 
«anspioll»  R,  annspJQÜ  HgBKBGHl.  4  varaf)i  SoFJS ,  varafn  (mit 
kleinem  v,  aber  punkt  vorher)  hon  R.  hylja  R,  hylju  E.  of  JS,  um  R. 
hror  HNFJSHl,  hror  ÜHgMLBGv,  hroer  BC,  hrser  KMb,  hra  E.  — 
z.  4  junger  ersatz  für  eine  nach  1  ausgefallene  zeile?  Gv2S. 

12,  1.  2  an  die  vor.  str.  angehängt  Hg  Hl.  1  svipti  SvJS ,  svipti 
(mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher)  hon  R.  Sigverfn]  s.  zu  1,  2.  2  vatt 
ä  vengi  C.  fyr  HgMB  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  —  zwischen  fyr  u. 
vifs  steht  in  R:  «ver  fylcis»,  aber  als  unricht.  durchstrichen,  kneum  S, 
kneum  SvFJ,  kniäm»  R  (n  über  der  zeile).  3.  4  besond.  str.  Hg  Hl. 
3  Lit  ScJS,  Littu  (L  ausgerückt)  R.  legg  SvFJS,  legfm  R.  4  halsajrir 
SvFJS,  J>vi  h.  R. 

13,  1   «Aleit>:   R.         2  sä  SviTO,  sä  hon  R. 
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fränar  sjönir 
hugborg  jofurs 

14.  Pä  hne  Gudrun 
haddr  losnapi, 


fylkis  lipnar, 
hjorvi  skorna. 

holl  vip  bolstri, 
hlyr  ropnapi, 


en  regns  dropi         rann  nipr  of  kne. 

15.  Pä  gret  Gudrun         Gjüka  döttir, 
svät  tpr  flugu         tresk  1  gögnum, 
ok  gullu  vip  gaess  i  tüni, 
maerir  foglar  es  maer  ätti. 

16.  [Pä  kvap  Gollrond         Gjüka  döttir:] 
'Ykkar  vissak         ästir  mestar 
manna  allra         fyr  mold  ofan; 
unpir  hvärki         üti  ne  inni, 

systir  min!         nema  hjä  Sigverpi.' 

Gudrun  kva{): 

17.  cSvä  vas  minn  Sigvorpr         hjä  sunum  Gjüka, 
sem  vaeri  geirlaukr         ör  grasi  vaxinn, 

epa  vaeri  bjartr  steinn         ä  band  dreginn, 
jarknasteinn         of  oplingutn. 

;  hu/11»  ß. 


14,  1  vgl.  Sg  47,  3.  «ho/11»  ß.  «bolstri»  aus  «bolltri»  corr.  ß?  — 
nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv2  (E  schlägt  als  ergänzung  vor:  sorgfull 
sat  hon  |  yfir  Sigurpi  oder:  var{)  hon  harphugup  |  um  hrse  fylkis).  3  lücke 
in  ß  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.         4  of  JS,  um  ß. 

15  nach  16  E. 

15,  lb  «g.  d.»  ß.  2  svat  SvJS,  sva  at  ß.  tresk  ß,  treysk  KEgE. 
3.  4  om.  C.         3  =  Sg  29,  4. 

16,  1  abgekürzt  in  ß:  «pa  qvap  p'  g.  d.»;  unecht  BtGv-HJS.  kvap 
EJ,  kvap  pat  die  übr.  ausgg.  2  ykkar  ß,  ykkrar  BGvHNCF.  vissak 
Gv^SvFJS,  vissa  ek  ß.  3  versetzt  E  hinter  24,  2.  fyr  HgM  cett,  for  R, 
für  K,  abbrev.  ß.  4  unpir  SvFJS,  u.  pii  ß.  cäsur  nach  nema  ##</. 
4a  u.  4b  umgestellt  E.         5  Sigverpi]  5.  £M  i,  2. 

17  Überschrift:  Gudrun  kvap  JV.FS,  Gupr.  ÜZ,  om.  nHgGv*HJ; 
statt  dessen  ergänzen  HgRKMEBGvlC  vor  z.  1:  J)ä  kvap  pat  Gudrun  | 
Gjüka  döttir  (von  Hg  an  den  Schluß  von  str.  16  gestellt).  1.  2  vgl. 
Gpr  II  2,  1.  2.  1  Sva  v's  Sv.  Sigvorpr  S,  «Sig.»  ß,  Sigurpr  alle  übr. 
ausgg.  sunum]  «ss.»  ß.  —  nach  2  schiebt  C  die  beiden  verse  Gpr  II 
2,  3.  4  ein.  3  vaeri  om.  E.  4  om.  E.  jarkna  steinn  IlHgR.  o?JS, 
yfir  ß.     oplingum  ß,  aurlingum  ?  Mh  (DA    V,  372  anm.J. 
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18.  Ek  ])öttak  auk         f)jöj)ans  rekkum 
hverri  haeri         Herjans  disi; 
niVmk  svä  litil,         sem  lauf  sei' 
opt  1  jolstrum         at  jofur  dau{)an. 

19.  Saknak  1  sessi         ok  i  saeingu 

rains  mälvinar  —         valda  megir  Gjüka, 
valda  megir  Gjüka         minu  bolvi 
ok  systr  sinnar         s<J)rum  gräti. 

20.  Svä  at  lyjnim         land  of  eyfrif), 
sem  of  unnuj)         eif>a  svar|)a ; 
muna  f)ü,  Gunnarr!         golls  of  njöta, 
[f)eir  munu  J)er  baugar         at  bana  verjja,] 
es  Sigverfu         svarfnr  eifm. 

21.  Opt  vas  i  tüni         teiti  meiri, 

{)äs  minn  Sigvorf)r         sof>laf)i  Grana, 
ok  Brynhildar         bijjja  föru, 
armrar  vaettar,         illu  heilli.' 


18,  1  «J)6ttac»  R  (c  fast  ausradiert),  J>6tta  HgKMEBGvHNCFJHl. 
auk  S  (fußn.),  ok  edd,  abbrev.  R.  nach  «J)io]}ans»  ist  in  R  zuerst  «disi» 
geschrieben,  dann  aber  unterpunktiert  u.  am  rande  «reccom»  nachgetr. 
2  herjans  HgRK.  3  nü'rak  SvJS,  mi  em  ek  R.  sei  S,  sei  EFJ,  se  R. 
4  i  jodstrum  SvS,  JQlstrum  BtGvVHNHl ,  «ia/lstrom»  R,  i  aulstrum 
HgBKB,  i  Qlstraum  (!)  K  (fußn.),  i  olstruru  MEgEFJ  (vgl.  Zz  29,  56  fg.). 

—  3b.  4a  sem  laufi  se  |j  orpiun  jodstr  C. 

19,  1  Saknak  Gv2NFJS,  Sakna  ek  R.  i  (2)  om.  Hg.  3a  abgekürzt 
in  R:  «v.  m.  g.»,  om.  Hg.  3b  bolvi  om.  R,  ergänzt  von  allen  ausgg. 
außer  Hl  (vgl.  HH  II  33,  3.  Gpr  I  24,  2.  Sg  27,  4).  4  ok  om.  SvJ. 
systr  HHgS,  systur  die  übr.  ausgg.     «sinar»  R. 

20,  1  at  lyj)um  land  of  G  (Zz  29,  57  fg.),  er  lyjmm  landi  i  S,  er 
lyJDum  land  of  J,  er  (om.  Sv)  um  (om.  F)  lyl>a  landi  R  u.  die  übr.  ausgg. 

—  G  (fußn.)  vermutet,  daß  z.  1  zu  lesen  sei:  sva  vesif)  ly{)  ok  landi 
sneyddir.  2  sem  R,  svä  Hg.  of  S,  um  Sv,  er  FJ,  er  um  R.  unnuf)  R, 
efndij)?  Gv  (Tidskr.  f.  ßlol,  n.  r.  I,  187),  rufuf)  J.  3  muna  MGvNJS, 
«mana»  R,  mana  HgBKBHCHl,  munta  F,  manta  F.  of  JS,  um  R. 
4  unecht  (aus  Fm  9,  4.  20.  4  hierher  geraten)  MhS.  |)eir  om.  F.  — 
J)eir  munu  baugar  |  ]Der  at  bana  verj)a  J.  5  unecht  EBtGvJ ,  om.  i^. 
es  ävä,  er  |)ü  R.     Sigver|)i]  5.  zu  1,  2.     svarfnr  R,  seldir  KS  (fußn.). 

21,  1  meiri  R,  at  m.  ÜT.  2  J)as  J$,  J)a  er  R;  äjjr  F.  «grana»  R. 
SigvQrJDr  S,  «sig.»  R,  Sigur{)r  alle  übr.  ausgg.  3  vgl.  Sg  3,  1.  ok 
SvJS,  ok  J>eir  R. 
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22.  Pä  kvap  Brynhildr  Bupla  döttir: 
^Von  sei'  vaetr  sü  vers  ok  bar  na, 
es  pik,  Gudrun!  gräts  of  beiddi 
ok  i  morgin  per  mälrünar  gaf!' 

23.  Pä  kvap  Gollrond         Gjüka  döttir: 
cPegi  pü,  pjöpleip!         peira  orpa: 
urpr  of)linga         hefr  ae  verit, 

rekr  pik  alda  hver         illrar  skepnu. 
[sorg  sära         sjau  konunga 
ok  vinspell         vifa  mest.]' 

24.  Pä  kvap  Brynhildr         Bupla  döttir : 
cVeldr  einn  Atli         ollu  bolvi, 

[of  borinn  Bupla,         bröpir  minn,] 
es  i  hollu  vit         hunskrar  pjöpar 
eld  ä  jofri         ormbeps  litum. 
[f)ess  hefk  gangs         goldit  sipan, 
peirar  synar         ek  soumk  ey.]' 


22,  1  abgekürzt  in  R:  «J>a  q.  pat  brynh1  b.  d.»;  unecht?  H.  kvap 
FJ,  kvap  pat  R  (ebenso  23,  1.  24.  1).  2  sei  vaHr  sü  S  (fußn.),  se  sü 
vaetr  R.  3  of  FJS,  um  R.  4  i  morgin  per  G,  per  i  morgun  R.  — 
nach  3  od.  4  eine  zeile  ausgefallen?  H. 

23,  1.  2  unecht?  Gv'H.  lb  <cg.  d.»  R.  2  vgl.  prk  17,  2. 
3  «a/dlingar»  (r  als  unrichtig  unter  punktiert)  R.  hefr  SvJS,  pü  hefir  C, 
hefir  pü  R.  4.  5  unecht  E  (Germ.  19,  8).  4  unecht?  Gv-H,  om.  E 
(lesebuchj.  4a  Schaltsatz  L  (fußn.)  Hl.  hver  K  FinnMagn.  EgJS,  hverr  R. 
5.  6  unecht  E  (Germ.  19,7  fg.)  FJS ,  unecht  od.  Schluß  einer  str.  deren 
anfang  verloren  ist  Gv2.  5  sjau]  VII.  R.  konunga]  «k'a»  R.  6  om. 
E  (lesebuch). 

24,  1  oder  3  unecht?  Gv2,  1  unecht?  H.  lb  «b.  d.».R.  —  nach  2 
statuiert  J  den  ausfall  einer  zeile;  E  setzt  z.  16,  3  ein.  3  =  Sg  55,5; 
unecht  (?  Gv2)  S.  —  nach  3  eine  halbstr.  ausgefallen?  H.  4—7  besond. 
str.  RMEBGvHNFJ.  4  es  i  hollu  vit  G,  päs  vit  i  holl  FJS,  pä 
(mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher)  er  vit  i  h.  R.  hunskrar  R,  hunskrar 
edd.  5  ormbelgs  Hg.  6.  7  unecht  S.  6  Schaltsatz  Hl.  hefk  JS, 
hefik  Gv2HNF,  hefi  ek  R.  7  komma  nach  synar  KeyserLEBGvH.  ek 
SQumk  G,  ek  soumk  J,  sQurak  S,  soumk  SvF,  sämk  RKMGc HNCHl, 
samk  ek  E,  er  sämk   V,  «samc»  R. 
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25.  Sto{)  hon  und  stof>,         strengt  efli, 
brann  Brynhildi         Buf)la  döttur 
eldr  ör  augum,         eitri  fnösti, 
es  s<JJr  of  leit         ä  Sigverfri. 

Guprün  gekk  Jmpan  ä  braut  til  skögar  ä  eyfnmerkr 
ok  för  allt  til  Danmarkar  ok  var  {mr  mef)  Pöru  Häkonar- 
döttur  sjau  misser i.  Brynhiidr  vildi  eigi  lifa  eptir  Sigur{). 
Hon  let  drepa  praela  sina  ätta  ok  fimm  amböttir.  Pä  lagfri 
hon  sik  sverfn  til  bana,  svä  sein  segir  i  Sigurp-arkvifm  5 
enni  skommu. 


SIGÜR&ARKVI&A  EN  SKAMMA. 

1.  Ar  vas  f>ats  Sigvorpr         sötti  Gjüka, 
Volsungr  ungi,         es  vegit  haff)i; 
tök  vi[)  trygfmm         tveggja  bröpra, 
seldusk  eif)a         eljunfroknir. 


25,  1  stop  BKM  cett,  stop  R.  strengpi  SvJS,  str.  hon  R.  efli 
Gv'HNFJS,  elvi  KHgEBt  (=  efli)  CHI,  elri  GuSm.  Magn.  BMB,  ellri  K, 
elni  E  gloß.  (?  Hl),  eljun  Gv1  (vgl.  jedoch  s.  201b).  2  «brynh.  b.  d.»  R. 
3  fnösti  GuS,  «fnesti»  T&HgB,  fnaesti  die  übr.  ausgg.  4  es  SvFJS,  er 
hon  R.  of  FJS,  um  R.  Sigverpi  S,  Sigurpi  R.  —  Gv2  erwägt,  ob  z.  4 
vor  z.  2  zu  setzen  sei. 

Prosa:  1  Gudrun  edd,  Gunnarr  R.  papan  R,  pä  papan  B.  2  nach 
för  wiederholt  R  «a  eypi  ms»,  doch  ist  f)  unterpunktiert  u.  das  ganze 
durchstrichen.  HäkonardötturJ  «hacar  d.  >  R.  sjau]  VII.  R.  3—5  vgl.  Norn. 
p.  c.  8  (Bugge  69*  fg.).       4  attaJYIII.  R.    fimm]  V.  R.       5  -kvipu]  «qpi»  R. 

Sigurparkvipa  en  skamma  nur  überliefert  in  R,  bl.  34b,  2  — 
36a,  30;  in  der  Vols.  s.  von  str.  6  an  benutzt.  —  Überschrift:  Sigurp- 
arkvipa en  skamma  (nach  der  Schluß prosa  des  vor.  liedes  11.  pap.hss.) 
BtBeHJS,  Sigurpar  kvipa  Fäfnisbana  (en  add.  Gv)  J>ri|)ja  epa  Sigurjtarkv. 
en  skamma  BGv ,  «qviöa  Sig.s»  (rot,  doch  stark  verblichen)  R,  Kvipa 
Sigurpar  Hg  Hl,  Kvipa  Sigurpar  mep  Brynhildar  spo  Gr,  Kvipa  Sigurpar 
Fäfnisbana  (en  add.  K)  pripja  KM,  Sigurparkvipa  III  1),  Brynhildar  kvipa 
qnnur  B. 

1,  1  vgl.  Gpr  11,1.  A  in  Ar  groß  u.  rot  R.  vas]  v's  Sv.  pats] 
«p'z»  R.  SigvQrpr  S,  Sigurpr  R.  2  vgl.  Bm  18,  2.  «völsvngr»  R, 
volsungr  B  (ebenso  3,  3).         4b  eljun  fröknir  (<  frQcnir  >  R)  \\R. 
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2.  Mey  bu|)u  h<J>num         ok  meif)ma  f jol[), 
GuJ)rünu  ungu,         Gjüka  döttur; 
drukku  ok  domjm         dogr  mart  saman 
Sigvorj)r  ungi         ok  synir  Gjüka. 

3.  Unz  Brynhildar         bijyja  föru, 
svät  {»eim  Sigvorf)r         rei[)  i  sinni, 
Volsungr  ungi,         ok  vega  kunni  — 
hann  of  aetti,         ef  eiga  knaetti. 

4.  Seggr  suj^roni         let  sverf)  nokkvit, 
maeki  mälfän,         ä  mefml  |)eira, 

[ne  hann  konu         kyssa  gorf)i,] 

ne  hunskr  konungr         höfsk  at  armi 

mey  frumunga         fal  megi  Gjüka. 

5.  Hon  at  lifi  ser  lost  ne  vissi 
ok  at  aldrlagi  etki  grand, 
vamm  fmts  vaeri  ef)a  vesa  hyg[)i; 
gengu  ä  milli  grimmar  ur[)ir. 


2,  3a  =  Bp  31,5a.  «domf)o»  RHgGr.  4  Sigvqr^r  S,  Sigurpr 
alle  übr.   ausgg.,    «sig.»  R. 

3,  1  Unz  SvJS,  Unz  J)eir  R.  2  svät  SvJS,  sva  at  R.  SigvQrpr  S, 
Sigur^r  alle  übr.  ausgg.,  «sig.»  R.  reif»  i  sinni  R,  i  sinni  rei{)  J  (?  S 
fußn.J.  keine  interp.  nach  sinni  KM,  Jcolon  B.  3b.  4  verdächtigt  Gr 
als  verderbt.  3b  vega-kunni  RMD2  (?  Gv-J,  vega  kendi  Zupitza  (Zz  4, 
446).  4  hann  R,  hana  Etf  (?  6rü2S  /7</?«J.  of  J3,  um  R.  aetti  R, 
ätti  J.      ef   D^SvJS,    ef  hann  R. 

V 

4,  1  «Segr»  aws  «Sig.»  corr.  R;  Segr  #/  (!),  Seggr  BtGv'2HJS,  Signier 
die  übr.  ausgg.  suf)r0ni  S  f fußn.J,  enn  suj)r.  R.  let  6r  f-y#Z.  -Br  -50,  i^, 
lagjn  R.  2  malfaan  /.  3  unecht  G.  4  unecht  BtGvH.  hunskr  S, 
üünskr  R.  konungr  («kr»  R)  om.  Ä".  höfsk  6r,  hefjask  JS,  hefja  £v, 
hefja  ser  R.  at  aus  af  corr.  R.  5  unecht  JS;  mit  5,  1 — 3  zu  einer 
str.  verbunden  HgGrMh.  *frvm  vga»  R.  —  5a  betrachte  ich  als  dnb 
xoivov  construiert  (als  obj.  zu  hofsk  und  fal).       5b  fal  SvJS,  fal  hann  R. 

5,  1  at  lifi  ser  G,  ser  (ser  Sv)  at  lifi  R  edd.  2  etki  S,  ekki  R. 
grand  R,  grandi  J.  3  |)ats  JS,  J)at  er  R.  4  Gengu  mt'£  großem  G 
u.  punkt  vorher  R;  daher  die  zeile  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrBKMhHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  461  fg.).  ä  milli  SvJS,  f>ess  ä  milli  R. 
Ur|)ir  Gr. 
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6.  Ein  sat  üti         aptan  dags, 

nam  svä  allbert         umb  at  maelask: 
<Hafa  skalk  Sigvorf),         ef)a  1)6  svelti, 
mog  frumungan         mer  ä  armi. 


7.  Orf)  maeltak  nü  —         i^rumk  eptir; 
kv^n's  hans  Gudrun,         en  ek  Gunnars; 

ljöt  norn  sköpumk         langa  ^rp.' 


8.  Opt  gengr  innan         ills  of  fyid 
isa  ok  jokla         aptan  hverjan, 
es  {>au  Gudrun         ganga  ä  be[) 
auk  hana  Sigvorf>r         sveipr  i  ripti. 


6—21  Interpol.  Mh. 

6_9  vgl.   Vpls.  s.  c.  30  (Bugge  1556  fg.). 

6,  la  =  Vsp  28,  la  (R).  ein  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R. 
sat  SvJS,  sat  hon  R.  2  nam  G,  nam  hon  R.  allbert  G,  äbert  B 
(Beitr.  22,  117),  alt  bert?  Qrt?  K,  Qrt  HJ,  0rt  Ü7  (Gem.  18,  i6%),  bert 
orf)  i2M2>2,  bert  RHgGrHl,  mild  (?!)  #r  /tyffn.,  mart  ££y,  eitt  or|)  C. 
umb  JS,  um  R.  3  skalk  SvJS,  skal  ek  R.  SigvQrf)  S,  Sigurf)  aZZe 
w&r.  ausgg.,  <sig.>  R.  svelti  zuerst  in  svelta  corr.,  dann  aber  das  a 
als  unricht.  unterpunktiert  (?)  R,  svelta  HgGrRKMD2BGvH.  —  ej)a 
svelti  (svelta  E)  £6  EJ.         4  «fvm  vngaN»  R.     ä  R,  at  D2  (?  2^. 

7,  1  eptir  Sy,  eptir  J>ess  R.  —  »ac7^  i  eine  zeile  ausgefallen  J. 
2  kvon's  SvJS,  kvan  er  R.  2b  en  Gunnars  ek?  EJS.  3  lücke  in  R 
mc/i£  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS (fußnj  S.  4  ljöt  norn'6r  (vgl. 
Bm  2,  3),  ljötar  nornir  (Nornir  HgGrC)  R  eck/,  cäsar  nach  nornir  edd. 
sköpumk  Gv-J  (viell.  richtig'  S),  sköpu  okkr  C,  sköpu  oss  R. 

8  später  einschub  in  die  große  Interpolation  Mh.  1  gengr  SvJS, 

g.  hon  R.  ills  R,  angrs  C.  of  JS,  um  R.  komma  nach  fyld  MD2BGv 
SHI.  2  «isä»  R.  komma  nach  JQkla  (isa  m.  JQkla  aZs'O  aZs  genet.  gefaßt) 
MJPBGvSHl  (vgl.  B,  Beitr.  22,  132  fg.,  aber  auch  Jessen,  Zz  3,  37  fg.). 
—  statt  isa  ok  JQkla  schreibt  C :  .  .  .  eiskialdi.  hverjan  JS,  hvern  R.  4  a 
G,  ok  edd,  abbrev.  R.  Sigvqr[>r  S,  Sigurpr  alle  nbr.  ausgg.,  «sig.»R* 
sveip  6". 
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9.  < 

konungr  enn  hunski         kv^n  fria  sma; 
von  gengk  vilja         ok  vers  beggja, 
ver{)k  mik  gola         af  grimmum  hug.' 

10.  Nam  af  heiptum  })eim         hvetjask  at  vigi 
cPü  skalt,  Gunnarr!         gorst  of  lata 
minu  landi         ok  mer  sjalfri, 

munk  una  aldri         me{)  o{)lingi. 

11.  Munk  aptr  fara         |)ars  äf)an  vask, 
me{)  näbornum  ni{)jum  minum; 
f>ar  munk  sitja  ok  sofa  lifi, 
nema  J)ü  Sigvorj)         svelta  lätir 
[ok  jofur  of>rum         of)ri  verf>ir.] 

12.  Lptum  sun  fara         fejjr  i  sinni, 
skalat  ulf  ala         ungan  lengi; 


9,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (fußn.)  BtGv 
HMhS  (B  schlug  als  ergänzung  vor:  Nu  mim  Gjüka  dottur  |  a  gaman- 
{)ingi,  ivas  Gv  in  den  text  aufnahm  u.  auch  Mh  acceptierte).  2  noch 
zur  vor.  str.  HgGrBKMD'2BJ  (unecht  J)  Hl.  konungr  («kr»)  mit  kleinem 
k,  doch  punkt  vorher  R.  fria  KS,  fria  RHgGrBMD*,  frjä  BGvHJHl, 
friar?  K  fußn.  (auch  ■  von  Hl  als  'naheliegend'  bezeichnet),  frif)a  0. 
hunski  S,  hunski  R  u.  alle  übr.  ausgg.  —  konung  enn  hünska?  B  (fußn.). 
sina]  sjam  B.  3.  4  besondere  str.  HgGrBKMB^-BJHl.  3  vgl.  Gpr 
I  22,  2.  «TJon»  mit  großem  U  u.  punkt  vorher  R.  gengk  SvS,  geng  J, 
geng  ek  R.  ok  vers  JS,  vers  ok  R.  —  vers  ok  bauga  B  (Beitr.  22. 119), 
vers  ok  barna  G.  4  verj^k  SvJS,  ver{)  ek  R.  «afgmö»  R.  —  nach  1 
eine  halb  str.  ausgefallen  J. 

10—12  vgl.   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  155*  fg.). 

10,  1  heiptum  fteim  G,  fteim  h.  R,  hvetja?  Mh.  2  of  JS,  um  R. 
4  munk  SvS,  munka  J,  munka  ek  Bt,  munkak  Gv-,  mun  ek  R. 

11,  1  Munk  SoJS,  Mun  ek  R.  J^ars  SvJS,  pars  ek  R.  keine  interp. 
nach  vask  GrBKMD2CJ.  3  Schaltsatz  Gv1,  unecht  Gv-.  munk  SvJS, 
mun  ek  R.  —  zur  zeile  vgl.  Ghv  2,  1.  4  Öigvorf)  S,  Sigurf)  R  u.  alle  übr. 
ausgg.  5  unecht  BUS  ('wol  richtig'  H).  JQfur  R  (vgl.  J,  Skjaldespr.  20). 
JQfurr  HgGrBGüHCS. 

12,  1  L  in  Latum  ausgerückt  R. 
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hveim  ver{)r  holpa         hefnd  lettari 
sif)an  til  sätta,         at  sunr  lifit.' 

13.  Hryggr  var{)  Gunnarr  ok  hnipnafu, 
sveip  sinum  hug,  sat  of  allan  dag: 
hann  vissi  fmt         vilgi  gorla, 

hvat  honum  vaeri         vinna  somst 
[e{>a  honum  vaeri         vinna  bazt, 
alls  Volsungi         vissisk  firf)an 
auk  at  Sigvorf)         soknuj)  mikinn]. 

14.  Ymist  hugfri         jafnlanga  stund: 
f)at  vas  eigi         ärar  titt, 

at  frä  konungdöm         kvänir  gengi 


3  «ha/l|)a»  aus  «ha/fjla»  corr.  R.  hefnd  R,  hond  JB  (Beitr.  22, 119). 
—  hefnda  leitat  C.  4  sätta  R,  saka  C.  lifit  GvJSB  (Beitr.  22,  119), 
lifi  R.     fragez.  nach  lifi  GrBMD2BHCHl.  —  at  sonar  lifi?  Gr  (fußn.). 

13.  14  vgl.  Vpls.  s.  c.  30  (Bugge  15512  fg.).  —  Gv2  (233a)  vermutet, 
der  ursprl.  bestand  der  beiden  strr.  sei  gewesen:  13,  1 — 4;  13,  6.  7  + 
14,  2.  3. 

13,  1  Hryggr  GvCS,  Hiakldr  Gr  (fußn.)  MW,  Hryggr?  Hljofrr?  B 
(fußn.),  Rei]jr  R.  —  Hreifr  vasat?  H.  1b  =  Frgm.  16,  z.  2b;  vgl.  Gßr  II 
7,  1.  hnipnaj)i  R,  glupna{)i  ?  Hl.  2  of  JS,  um  R.  —  nach  2  eine  halbstr. 
ausgefallen  Bt  (dagegen  Mb,  DA  V,  376).  3  vissit  G.  3—7  besond.str. 
BtGüH.  5—7  Interpol.  E  (Germ.  18,  163)  JS;  bes.  str.  deren  erste  zeile 
verloren  ist  Mh  (er  ergänzt:  Hann  vissi  \rdt  |  vilgi  gQrla  u.  ändert  in  z.  5 
epa,  in  hvat).  5  Interpol.  Bt.  bazt  CJS,  bezt  R.  —  Gv2  ändert  ej)a  in 
hvat  u.  versetzt  die  zeile  hinter  14,  1.  6  Volsungi  vissisk  flr^an  G,  sik 
VQlsung  (vojsung  Ti,  Volsungi  J,  Skjaldespr.  14)  vissi  firj)an  VLllgGrRK 
MD2CJSHl,  sik  VQlsung  (Vo>ungi  H)  vissi  svarf)an  B  (fußn.)  GvB, 
7  auk  (r,  ok  ser  Gv,  ok  die  übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  SigvQrJ)  S,  «sig.»  R, 
SigurJ)i  HgGrB,  SigurJ)  die  übr.  ausgg. 

14  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrRKMD2BHJRl, 
1  unecht  J.  hugfji  SvS,  hann  hugfn  R.  2.  3  Schaltsatz  MbD2.  2  arar 
R,  arla?  S  (fußn.),  af)r?  afar?  B  (fußn.),  sevar  A'Z)-,  afar  Guöm.  Magn. 
GvH,  avar  MLB;  Mh  vermutet  ein  ivort  mit  der  bedeutung  'sonst'.  — 
l>at  vas  eigi  avar-titt  C,  f»at  vas  eigi  |  honum  afar  titt  J,  vasa  [)at  heldr  | 
h$num  titt?  Gv2  (233a).  3  konungdöm  R,  konungum  0  Jon  porlcels- 
son  B  (Beitr.  22,  120).  gengi  R,  gengu  HgGrBKMD2H.  4  /tiefte  iw 
R  nicht  angedeutet,  liier  angesetzt  mit  S. 
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15.  cEin's  mer  Brynhildr         ollum  betri, 

of  borin  BuJ)la,         hön's  bragr  kvenna; 
fyrr  skalk  minu         fjorvi  lata, 
an  meyjar  J)eirar         munugp  tyna.' 

16.  Nam  ser  Hogna  heita  at  rünum 
[f)ar  ätti  hann  alls  fulltrua] : 
cVildu  okkr  fylki  til  fear  vela? 
gott's  at  räfm  Rinar  malmi, 

ok  unandi         au{)i  styra 
[ok  sitjandi         saelu  njöta].' 

17.  Einu  J)vi  Hogni  andsvor  veitti: 
cSamir  eigi  okkr  slikt  at  vinna, 
sverjn  rofna         svarna  ei])a, 

eif>a  svarna,         unnar  trygf)ir. 

18.  Vituma  ä  moldu  menn  in  saelli, 
mefmn  fjörir  ver         folki  rpfmm 


15.  16  vgl.   Vols.  8.  c.  30  (Bugge  155™  fg.). 

15,  1  EirTs  mer  JS,  Ein  erumk  So,  Ein  er  mer  R.       2  of  JS,  um  ß. 

—  nach  BuJ)la  fügt  R  irrtüml.  hinzu:  «bro{)ir  miN»  (vgl.  55,  5.  Gpr  I 
24,  3).  hön's  SoJS,  hon  er  R;  darauf  stehen  in  R  nochmals  die  worte: 
«bvdla  brojrir  miN»,  aber  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  3  skalk 
SvJS,  skal  ek  R.  4  meyjar  J)eirar  G,  {»eirar  meyjar  R.  munugj)  G, 
munura  K  (fußn.J,  meifjmum  R  (vgl.  jedoch  die  paraphrase  in  Vs:  fyrr 
skal  ek  lif  lata  en  tyna  hennar  äst).  Auch  S  vermutet  mit  recht  einen 
fehler  in  der  zeile. 

16,  1.  2  in  R  zwischen  14,  3  und  15,  1;  umgestellt  (mit  rüclc sieht 
auf  die  dar  Stellung  in  Vs)  nach  dem  vorschlage  von  B  mit  GvCS;  besond. 
str.  Gv1.  1  Nam  Sv,  Nam  hann  R.  2  unecht  S  (vgl.  Br  2,  4b). 
{)ar  R,  {)ann  B\  3—6  besond.  str.  HgGrBKMD^BGvlHJHl.  3  «Villdv» 
(mit  großem  V  u.  punkt  vorher)  R,  Vilt  Sv.  fear  S,  fear  J,  fiar  HB, 
fjär  die  übr.  aus  gg.  4  gott's  SvJS,  gott  er  R.  Kinar-malmi  KC,  rinar 
malmi  HgB.       5.  6  unecht  (traditionelle  enveiterung')  Gv-.       6  unecht  S. 

17—19  vgl.   Vols.   s.  c.  30  (Bugge  155^  fg.). 

17,  1  vgl.  Br  7,  1.  J)vi  om.  Sv.  andsvoj  BMD2GvHJS,  «aNSvor»  R, 
annsvor  B,  annsvQr  HgGrKCHl.       2  Samir  eigi  R,  Somir  ei  B,  Samirat  Gv2. 

—  nach  2  eine  zeile   ausgefallen  C.         3  fg.   vgl.  Br  2,   1.  2.     rofna  R, 
rjüfa?  S  (fußn.).  —  3a  ändert  C:  svarar  sifjar  (söri  .  .  .  C).       4  =  20,  4. 

18,  1  Vituma  SvJS,  Vituma  vit  R.     in  saelli  R,  vinsselli  Hg. 
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auk  sa  enn  hunski         herbaldr  lifir, 
ne  in  maetri         maegf)  ä  foldu; 
[ef  ver  fimm  sunu         fofmm  lengi, 
<J)tt  of  göf>a         0xla  knaettim.] 

19.  Ek  veit  gorla,         hvaj>an  vegir  standa 
eru  Brynhildar         brek  ofmikil. 


Gunnarr  kvaf): 

20.  'Vit  skulum  Gotf)orm         gorva  at  vigi, 
yngra  brö|nir,         öfröfmra; 

hann  vas  fyr  ütan         eifm  svarna, 
eif)a  svarna,         unnar  trygfrir.' 

21.  Daelt  vas  at  eggja         öbilgjarnan 

*  * 

* 

stöf)  til  hjarta         hjorr  Sigver[)i. 


3  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  hunski  GrS,  hunski  R.  4  versetzen 
Gv*H  hinter  z.  1.  in  R,  ina  Gr.  foldu  BKMB2BtGvHJS ,  moldu  R. 
5.  6  unecht  JS  (vgl.  auch  Mh,  DA  V,  378);  mit  str.  19  zu  einer  str. 
verbunden  BtGvHMh.  5  ver  om.  Sv.  fimm]  V.  R.  fefpum  R,  f0f)im  ?  Mh. 
lengi  R,  lengja  B  (Beitr.  22,  121:  lengr  =  ags.  lenge,  das  in  der  angebt, 
ags.  quelle  gestanden  haben  soll),  unga  C.  6  ott  of  (att  um  BtGvH) 
BtGvHS,  «attö»  R,  attum  (ottum  J)  HgGrBKMD2J.  —  attumgo^a  EgB 
(fußn.)  CHI. 

19  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  20 — 22  zu  einer  str. 
verbunden  Hl;  Gr  (fußn.)  ivollte  die  beiden  Zeilen  an  den  Schluß  von 
str.  18  setzen.  1  Ek  veit  R,  Veit  ek  K.  hvaf)an  —  standa  R,  hve 
gegoir  nü  (vgl.  27,  3b)  C  fußn.  3.  4  Micke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  JS. 

20  vgl.  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  156^  fg.).  —  Überschrift:  Gunnarr 
kva{)  BCJS,  Gunnarr  HHl,  om.  R.  1  «viö»  mit  kleinem  v,  doch  punkt 
vorher  R.  Gotf)orm  S,  Gujythorm  HB  Hl,  Guththorm  Hg,  Godthorm  C, 
Guf)orm  Gr,  Guthorm  MGvH,  Guttorm  BKD2,  Gottorm  /;  dieselbe  orthogr. 
(nur  Gudth.  RS,  Gutth.  B)  22,  3.  3  hann  om.  Sv.  fyr  HgGrM 
cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.         3b.  4  vgl.  17,  3b.  4. 

21  mit  22  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  22,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  BtGv'2H.  1  «dqlt»  mit  kleinem  d,  doch  punkt  vorher  R,  DqU 
HgB.  —  lücke  nach  1  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  MhJSHl 
(Zs.  f.  d.  österr.  gymn.  1892  s.  49  fg.).  Es  fehlen  vermutl.  mehrere  strr. 
2  Sigverjri  S,  Sigur[)i  R  u.  alle  übr.  ausgg. 
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22.  Re|)  til  hefnda         hergjarn  i  sal 
ok  eptir  varp         öbilgjornum ; 

flö  til  Gotf)orms         Grams  ramliga 
kynbirt  i'arn         ör  konungs  hendi. 

23.  Hne  hans  ofdolgr         til  hluta  tveggja 

hendr  ok  haufuf)         hne  annan  veg, 
en  fötahlutr         feil  aptr  i  staf). 

24.  Sofnuf)  vas  Gudrun         i  saeingu 
sorgalaus         hjä  Sigverfn, 

en  vaknaj)i         vilja  fir[), 

es  Freys  vinar         flaut  i  dreyra. 

25.  Svä  slö  sväran         sinar  hendr, 

at  rammhugaf)r  reis  tipp  vi|)  bef): 
cGrätaJ)u,  Gudrun!  svä  grimmliga, 
brüfjr  frumunga,         [)er  bro[)r  lifa. 


22.  23  vgl.   VoU.  s.  c.  30  (Bugge  1581  fgj.. 

22,  1  ref)  mit  Meinem  r,  doch  punkt  vorher  R.  2  eptirvarp  Gr. 
3.  4  mit  str.  23  zu  einer  str.  verbunden  GvH.  3  Grams  Hg  Finn  Magn. 
BGvHGS,  grams  HGrRKMD-  Hl  (nach  diesen  ausgg.  genet.  von  gramr 
irexi  u.  apposit.  zu  GotJ).),  Gramr  (und  komma  nach  raml.)  jR  (fuß n.J.  J. 
4  kynbirt  ß,  kynbjart?  B  fußn.  (zurückgenommen  BtJ.  iarn  ß,  earn  J, 
järn  GrBKMGvHHl,  isarn  S.     cäsur  nach  ör  (!)  Hg. 

23,  1.  2  Interpol.?  Gv.  1  ofdolgr  JS,  uradolgr  B,  um  dolgr  B. 
2  lücke  in  B  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  3  haufuf)  HgGr 
BKBS,  «hd/f»  B,  hpfuj)  MD'GvHCJHl.  annan  veg  £»  (Beitr.  15,  407), 
a  annan  veg  B  fw/Z.  47,  3j.  4  fötahlatr  GuCJS,  fötalutr  BBHl,  föta 
hlutr  H,  föta  lutr  B. 

24-28  vgl.   Vols.  s.  c.  30  (Bugge  158*  fg.). 

24,  2  Sigverfn  S,  Sigur|)i  alle  übr.  ausgg.,  «sig\»  B.  3  vgl.  Vkv 
14,  2.  33,  1.  vaknafri  SvS,  hon  v.  B.  4  es  SvJS,  er  hon  B.  Freys 
vinar  BK  cett,  freys  («freys»  ß)  vinar  I&Hg,  freys-vinar  Gr. 

25  junger  einschub  (mit  benutzung  von  str.  29J  31h.  1  slö  JS, 
slö  bann  ~RHgK,  slö  hon  die  übr.  ausgg.  sväran  BtGvVHCJS  (vgl.  29,  2), 
svarar  ß.  sinar  hendr  ß,  sinni  hendi  BtGvH.  3  grätafm  ß,  grata  Sv. 
4  lifa  ß,  hlifa  B  (Beitr.  22,  116  anm.J.  —  £er  burr  lifir  C. 
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26.  Äk  til  ungan  erfinytja, 
kannat  firrask         ör  fiandgar{)i; 
f)eir  ser  hafa  svärt  ok  dätt 
en  naer  numit         nylig  r9f). 

27.  Rif)ra  f)eim  sifmn,         f)öt  sjau  alir, 
systursunr         slikr  at  f)ingi; 

ek  veit  gorla,         hvi  gegnir  nü : 
ein  velclr  Brynhildr         olln  bolvi. 

2$.  Mer  unni  maer         fyr  mann  hverjan, 
en  vif)  Gunnar         grand  etki  vannk; 
J)yrmJ)ak  sifjum,         svornum  eifmm, 
sif)r  vaerak  heitinn         hans  kvänar  vinr.' 

29.  Kona  varp  ondu,         en  konungr  fjorvi, 
svä  slo  sväran         sinar  hendr, 
at  kv()[m  vif)         kalkar  1  vp 
ok  gullu  vif)         gaess  i  tüni. 


26-28  unecht?  Mh. 

26,  1  Ak  SvJS,  A  ek  R.  arfinytja  B.  2  kannat  SüJS,  kannat 
hann  R.  fiandgarfri  FLHgGrKD'2BS ,  fiandg.  J,  fjandg.  BGv,  fjandg. 
MHCHl. 

27  mit  28  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  J}eim  om.  Sv.  si|)an 
HgGrKM  cett,  «si£>;»  R,  si\)Y  B.  sjau]  VII.  R.  r  in  ailir  über  der  zeile  FL. 
—  J^ot  sjä  alisk?  Mh,  £>ä  es  sem  allir?  C  2  systur  sonr  FLML,  systur 
verr  G.        4  vgl.  HH  II  33,  3.  Gpr  I  24,  2.     «bolvi»  R. 

28,  1.  2  cds  Schluß  an  str.  27  gehängt  HgGr.  1  «mer»  mit  kleinem 
ra  u.  kein  punkt  vorher  R.  fyr  R,  yfir  RR.  hverjan  JS,  hvern  R. 
3.  4  besondere  str.  HgGr.  3  f>yrm|)ak  Gv2SvJS,  J)yrmJ)a  ek  R.  4  si]>r 
v aBrak  heitinn  BGvHCJSHl,  «sif)'  varak  heitin»  R,  si|)r  varak  heitinn  B, 
siJDan  varak  heitinn  K,  sij^an  var  ek  heitinn  (heitin  HgGr)  HgGr  MD2.  — 
nach  28  vermutet  Gr  den  ausfall  mehrerer  Strophen. 

29.  30  vgl..  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  1582ifg.). 

29,  2  vgl.  2r>,  1.  slo  SvJS,  slo  hon  FLGrBKMD2BGvHHl,  slö 
hann  Hg.  sväran  BBtGvBJSHl,  svärar  R.  sinar  hendr  KMD2BJS, 
sinni  hendi  FL.  —  In  C  lautet  die  zeile:  svä  vas  gjallr  grätr  Gjüka  döttur. 

3  kalkar  FL,    kjalkar  K  fußn.     i   v?  CJS,    i  vä  GutSm.  Magn.  BMD2Hl, 
i  rä   Mffußn.J  EgBGv1,    i   vra  BtGv2H,    «iva»    R,    iva   HgGr,  jöa  7if. 

4  =  Gßr  I  15,  3. 
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30.  Hlö  f)ä  Brynhildr         Bufüa   döttir 
einu  sinni         af  ollum  hug, 

es  til  hvilu         heyra  knätti 
gjallan  grät         Gjüka  döttur. 

31.  [Hitt  kvaf)  f)ä  Gunnarr,         gramr  liQgstalda:] 
cHlaerat  af  {)vi,         heiptgJQrn  kona ! 

ä  golfi  glof),  at  f)er  gö{)s  viti! 
hvi  hafnar  f)ü  enum  hvita  lit, 
feikna  fofrir?         hykk  at  feig  sei'r. 

32.  Pü  vaerir  J>ess         vertust  kvenna, 
at  fyr  augum  f)er         Atla  hjoggim, 
saeir  broj)r  frinum         blöjmgt  sär, 
undir  dreyrgar,         knaettir  yfir  binda.' 

Brynhildr  kva|): 

33.  Tryra  f)er,  Gunnarr!         hefr  fullvegit: 
litt  sesk  Atli         91  u  {)ina ; 


30,  1.  2  vgl.  Br  10,  1.2.         lb  «b.  d.»  R.         3  es  SoJS,  er  hon  R. 

31.  32  vgl.   Vpls.  s.  c.  30  (Bugge  158™  fg.). 

31,  1  unecht  D2Gv'2HMhJS.  hQgstalda  S,  «ha/cstalda»  R  (ebenso 
Od  5,  3).  2  hlserat  Sv,  hlsera  fni  R.  heiptgJQm  edd;  zwischen  «heipt» 
u.  «giorn»  hat  R  noch  die  worte:  «byr  vndir»,  aber  durchstrichen.  3  a 
golfi  glQf)  J,  glQf)  ä  golfi  R.  —  a  golfi  verdächtigt  Mh  als  verderbt,  auch 
C  vermutet  daß  ein  anderes  wort  (gylfra??)  dagestandeil  habe,  atj  af> 
~RHl.  —  at  go}">s  vitisk  ?  äu.  4.  5  wii£  str.  32  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrHl.  4  «Hvi»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  fragez.  nach 
lit  BtGvH.  5  ausrufungsz.  nach  fg»[)ir  BtGvHHl.  hykk  Sv£,  hygg  J, 
hygg  ek  R.     se'ir  £,  seir  J,  ser  R. 

3i,  1  «J)v»  wu£  kleinem  J),  c?oc/i  punkt  vorher  R.  kvenna  GrRK  cett, 
«qNa»  R,  kvinna  jH#.  —  kvenna  iw  kommata  eingeschlossen  (also  als  voc. 
sg.  gefaßt!)  Gr.  2  fyr  HgGrKM  cett,  for  B,  abbrev.  R.  «hioGim»  R, 
hyggira  GvH.         3  brofmr  ]3inum  |  sa3ir  bl.  sar  J.         4  yfirbinda  Gr. 

33  vgl.  Vpls.  s.  c.  30  (Bugge  1595  fg.).  —  Überschrift:  Brynh. 
kva|)  BCJS,  Brynh.  HHl,  om.  R.  HgGrBKMD2  fügen  statt  dessen  als 
eingangszeile  hinzu:  pk  kvaj)  f)at  Brynhildr  |  BuJ)la  dottir.  1  Fryra 
f)er  JS,  «Fryra.  Y  (d.  i.  maj)r)  f>er  engi»  RHl,  Fryra  maf»r  f>er  HgGrBK 
MD-BGvüC;  maf)r  s£a££  engi  zu  streichen?  Rfußn.  Gunnarr  om.  R. — 
Fryra  maf)r  f»er  (ohne  Gunn.)  Sv.  hefr  SvJS,  hefir  J>u  R.  2  «sozc» 
RHl.  ofu  (7  fi#Z.  Xs  3,  3),  ovu  J,  ovo  HHgGrBC  Bj. Olsen  (Ark.  9,  231: 
ovu  acc.  von  väfa  'wiedergänger,  gespenst1),  qvo  i^Ä",  öfö  ?  äfa  ?  jR  fußn., 
ovu  EgMD\  ofu  6?i?S  ofu  Gv*HSHl,  ufu?  #ü2  f233&;. 
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hann  mun  ykkarr         ond  sifmri 
ok  ae  bera         afl  et  meira. 

34.  Segja  munk  f)er         —  sjalfr  veizt  gorla  — , 
hve  er  snimma         til  saka  refmf); 

varf)ka  til  ongp         ne  off)rungin, 
fullgodd  fei'         ä  fleti  bröfmr. 

35.  Ne  vildak  f>at  at  mik  verr  aetti, 
äf)r  Gjükungar  rifm  at  garf)i, 
{>rir  ä  hestum  J)jö])konungar  — 
en  f>eira  for  f>orfgi  vaeri ! 


3(3.  Peim  hetumk  f)ä        ftengli  mcerum 
es  nie})  golli  sat         ä  Grana  bögum; 
vasat  i  augu         yf)r  of  glikr 
[ne  ä  engi  hlut         at  älitum,] 
f)ö  f>ykkisk  er         f)jöf)konungar. 


3  hann  R,  hans  R  (fußn.)  Hl,  om.  Sv.  ykkarr  B  (fußn.)  Gv,  ykkar  R. 
nach  ykk.  schieben  BtGvHSvJ  ein:  lata  (lata  mun  ykkar  Sv).  sifiari  BMD2 
(xBvHCJS,  sißarri  R.  —  Qud-si|)arri  Gr.         4  bera  BGvHGJS,  vera  R. 

34.  35  y#Z.   Vols.  s.  c.  51  (Bugge  160*  fg.). 

34,  1  munk  SvJS,  man  ek  (7,  mun  ek  R.  J)er  SW?,  J)er  Gunnarr  R. 
veizt  SvJS,  veiztu  R.  2  er  JS,  yf)r  Sv,  er  yj)r  R.  snimma  S,  snemma  R. 
3  var|)ka  JS,  «var{)  |  cat  ec»  (cat  halb  ausradiert)  R,  varj)  ek  HgGrBK 
MD*BGvHCHl,  var  ek?  Mh.  ongj)  B  (Ark.  2,  119)  JS ,  ung  R.  of 
prungin  RGrMEgD^C.         4  fei  S,  fei  J,  fe  R. 

35,  1  vildak  SvJS,  ek  vilda  R.  lb  at  verr  aettimk?  Sv.  2  Gjük- 
ungar rihu  SoS,  f)er  Gjiik.  ri^uj)  R,  er  Gjük.  rihuf)  Gv2HC.  —  äf)r  Gjiik.  | 
at  garf)i  rij)u  J.  3  hrir]  III.  R.  4  en  om.  Sv.  £>eira  fqr  R,  peirar 
farar  GvBtHSv. 

36-40  tgri.   Fois.  s.  c.  31  (Bugge  160*  fg.). 

36  versetzen  BGvJ  hinter  str.  39,  C  hinter  str.  40,  2  (u.  dann  lücke); 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  1  |>engli  raaerum  G,  om.  R  (ohne  andeutung  einer 
lücke).  Alle  ausgg.  (außer  Hl)  ergänzen  statt  dessen  j)jof)konungi,  was 
wegen  z.  5  sich  nicht  empfiehlt.  2  Grana  RKH.  3  vasat  So,  varat 
hann  R.  of  (um  C)  glikr  CJS,  um  likr  R.  4  unecht  D*BtGv*S.  hlut 
GvHCJS,  lut  R  (ebenso  37,  4).        5  unecht  J. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  23 
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37.  [Ok  mer  Atli  frnt         einni  sag[)i, 
at  hvärki  lezk         hofn  of  deila, 
goll  ne  jarf)ir,         nema  gefask  letak, 
ok  engi  hlut         aufnns  fear, 

j)äs  mer  jöfmngri         eiga  seldi 
ok  mer  jöjmngri         aura  tal{)i. 

38.  Pä  vas  ä  hvorfun         hugr  minn  of  |)at, 
hvärt  vega  skyldak         e[)a  val  fella 
[boll  i  brynju         of  bröjmr  sok] ; 

f>at  mundi  |)ä         J)jöf)kunt  vesa, 
morgum  manni         at  munar  stri{)i. 

39.  Letum  siga         sättm^l  okkor, 

lek  mer  meirr  i  mun         meif)mar  j)iggja, 
bauga  rau|)a         burar  Sigmundar, 
ne  annars  manns         aura  vildak.] 


37—39  Interpol.  S;  37—41   Interpol  H  (fußn.)   (vgl.  Ez,  Germ.  23, 

176  fg.  u.  S  z.  st.). 

37,  1  Ok  om.  Sv.  —  nach  1  fügt  Gv2  ein:  of  borinn  Bu{)la  |  bro|)ir 
minn  (vgl.  55,  5.  Gpr  I  24,  3).  2  hofn  of  (um  LHC)  LHCJS;  «ha/fnom» 
R  (liQfnum  'pro  rata'  Eg),  af  hQfnura  (u.  kein  komma  nach  deila)  B 
(fußn.)  Gv.  3  nema  SvJS,  nema  ek  R.  4 — 6  besond.  str.  HgGrHl, 
traditionelle  erweiterung  Gv2  (od.  37,  1  rest  einer  besond.  str.,  37,  2 — 5 
vollst,  str.  u.  37,  6  zusatz).  4  «Oc»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R. 
fear  S,  fear  SvJ,  fiar  R,  fjar  die  übr.  ausgg.  5.  6  jüngerer  einschub 
oder  rest  einer  am  anfang  verstümmelten  str.?  S,  Schluß  einer  str.  deren 
an  fang  verloren  ist  JB  (Beitr.  22,  122  fg.).  B  schlägt  als  ergänzung 
vor:  Vartat  sä,  Gunnarr!  |  er  Grana  reif),  ||  |)6  hefr  brof)ur  mins  |  bauga 
|)egna.  5  J^äs  SvJS,  J>at  er  BtGvHl  (2,  471),  J)ä  er  R.  mer  om.  Sv. 
eigna  BtGv  (vgl.  jedoch  Gv2  s.  233b).  seldi  GrRK  cett,  «selldak»  HHg. 
6  mer  om.  Sv.  aura  RKMD2BGvHCJS,  «ara>>  Rff/,  ara  HgGrB  (Beitr. 
22,  123:  ära  =  ags.  geära!),  ar  afi?  ar  äi?  Hl  (2,  471). 

38,  1  a  hvQrfun  BGv  cett,  «ahvorfö»  R,  ä  hvQrfum  die  übr.  ausgg. 
(V  schwankt  zwischen  beiden  laa).  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  3).  2  vgl. 
Hrbl  16,  3.  hvart  vega  skyldak  ScS  (fußn.),  hv.  ek  skylda  vega  R; 
skyldak  ver  eiga  J.  —  vsegja  statt  vega  Gv1  (nach  vermul.  von  R  bei  Gr). 
3  jüngerer  einschub  GvMhJS.  4.  5  mit  str.  39  zu  einer  str.  verbunden 
HgGrHl.  4  pat  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R.  mondi  CJ.  kerne  interp. 
nach  vesa  GrRKMD2.      5  morgum  manni  R,  raQgum  minum  C  (metr.  falsch). 

39  mit  40,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  BKMD-.  1  «letom»  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  siga  saman  BtGv2C.  «sät  mal»  R,  samt 
mal?  H.         2  mer  om.  Sv.         4  ne  SvJS,  ne  ek  R,   —  lücke  nach  39  G. 
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40.  Unnak  einum         ne  ynrisum, 

bjöat  of  hverfan         hug  menskogul; 
allt  mun  f>at  Atli         eptir  finna, 
es  mina  spyrr         mor{>for  gorva. 


41 


at  f)eygi  skal         punngef)  kona 

annarrar  ver         aldri  leif)a 

*  * 

* 

f  [)ä  mun  ä  hefndum         harma  minna.' 

42.  Upp  reis  Gunnarr,         gramr  verfmngar, 
ok  of  hals  konu         hendr  of  lagjn 


43.  [Nam  hann  ser  Hogna         heita  at  rünum:] 
'Seggi  vilk  alla         i  sal  ganga, 


40.  41  zu  einer  str.  verbunden  HgGr. 

40,  1  Unnak  GvJS(fußn.),  Unna  R.  ymissum  D2GvHC.  2  bjöat  R, 
bjöt?  Sv.  of  JS,  um  R.  3.  4  mit  str.  41  zu  einer  str.  verbunden 
BKMB2.  4  es  SvJS,  er  hann  R.  mor|)  forgorva  'meinen  vollbrachten 
tod'  (!!)  Gr. 

41,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet.  2  At  (mit  großem  A  u.  punkt 
vorher)  R,  Ok?  B  (fußn.),  Ac  (ags.l)  B  (Beitr.  22,  123),  om.  BGvC. 
J>eygi  R,  [)vigi  J.  JmnggeJ)  K.  3  aldri  R,  9stum  C.  —  lücke  nach  3 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (fußn.)  GvMhJS.  Es  fehlt 
wol  mehr  als  eine  zeile.  4  rest  einer  alten  str.  an  deren  stelle  37 — 41,  3 
eingeschoben  sind?  H  (fußn).  \>ä,  R,  {)at  GrBtGvJHl.  a  R,  at  GrBt 
GvJHl. 

42 — 44  vgl.  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  16012  fg.).  —  Die  Strophenfolge 
in  R,  die  auch  der  verf.  der  Vols.  s.  bereits  in  seiner  quelle  vorfand,  ist: 
42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  3.  4  f zweite  strophenhälfte  verloren  J] ;  43 
(ebenso  HgGrBKD^MBCJHl);  D*  ordnet:  42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  3.  4 
+  43,  1.  2;  43,  3—6;  GvBtHMh:  42,  1.  2  +  44,  1.  2;  44,  3.  4  +  43,  1 
+  16,  2;  43,  2—5  f43,  2—4  Mh] ;  wie  oben  S. 

42,  1  «Vp»  R.  2  of  (1)  JS,  om  B,  um  R.  of  (2)  JS,  um  R.  — 
Umlagen  B.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (es  folgt  immittelbar  44,  1 : 
gengu  allir);  hier  angesetzt  mit  S. 

43,  i  (=  16,  1)  hier  interpoliert  JS.     heita  BGvHCJS  (nach  16,  1 

u.  Vs;  vgl.  auch,  Ghv  12,  2),  hvetja  R.       2  vilk  JS.  vil  ek  R;  bif)  ek  C. 

ganga  R,  kalla  BKD1.  4 

23* 
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{)ina  me{)  minum         —  nü's  forf  mikil  — , 
vita  ef  meini         morjrfor  konu, 
unz  af  meli         enn  mein  komi. 
[fm  LJJtum  J)vi         f)arfar  räj>a.] 


44.  Gengu  allir,         ok  \>6  ymsir, 

af  heilum  hug  häna  at  letja; 
hratt  af  halsi  hveim  {>ar  ser, 
leta  letjask         langrar  gongu. 

45.  Einu  |)vi  Hogni         andsvor  veitti: 
cLetif)a  häna         langrar  gongu, 
|>ars  aptrborin         aldri  verfn! 

hon  krong  of  kvamsk         fyr  kne  möj)ur, 
hön's  ae  borin         övilja  til, 
morgum  manni         at  möfjtrega.' 


3  Interpol.  J.  3b  Schaltsatz  mit  MBGvHCSHl.  nü's  SvJS,  nii 
er  ß.  4  «morj)  för»  ß.  5.  6  mit  45,  2.  3  zu  einer  str.  verbunden 
Mh  (s.  zu  42—44).  5  «m^li»  ßß,  mseli  RKDMGv^C.  6  unecht  S, 
hinter  45,  1  versetzt  GvH. 

44,  1  •<  gengo»  mit  kleinem  g  u.  kein  punkt  vorher  ß.  yraisir  RKD, 
ymissir  C.  —  ymsir  J)6  J.  2  hana  ViCJ,  hana  die  übr.  ausgg.  3  Hratt 
(mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  ß,  hratt  hon  Gv,  hon  hratt  H.  hveim 
Guöni.  Magn.  MD*EgBGvJSRl  (hverjum  Vs),  honum  Zupitza  (Zz  4,  447) 
H,  heim  ß.  —  hratt  hon  ver  af  halsi  ser  C.  4  leta  letjask  Sv,  leta 
sik  letja  JS,  leta  mann  sik  letja  ß. 

45  vgl  Vols.  s.  c.  31  (Bugge  160™  fg.).  1  (=17,  1)  und  6 
erklärt  S  (1  auch  JMh)  für  unecht ;  ich  glaube  eher  daß  reste  von  2  strr. 
hier  verschmolzen  sind.  1  J)vi  om.  Sv.  «aNdsvor»  ß.  2  Letif)a  häna  G, 
Letia  häna  J,  Letit  rnapr  hana  So,  Letia  m.  h.  ß.  3  {)ars  SvJS,  Jiars 
hon  ß.  4 — 6  besondere  str.  RgGrKDGoHMhHl.  4  Hon  mit  großem 
H  u.  punkt  vorher  ß.  fyr  HgGrMB  cett,  for  B,  für  KD.  —  nach  4  eine 
zeile  ausgefallen  GvHMh;  Gv  ergänzt  nach  Gpr  I  21,  4:  aumlig  vaettr  | 
illu  heilli  (ebenso  Mh,  der  jedoch  auch  erwägt,  ob  die  Micke  mit  benutzung 
von  Hlr  4,  2  auszufüllen  sei).  5  unecht  J;  s.  zu  1.  hön's  SvJS,  hon 
er  H,  var  hon  GvBt  (od.  hon  zu  streichen?  Bt),  hon  ß.  —  hon  oss  borin 
C,  hon  er  borin?  III  (aber  die  allit.!).  ovilja  til  ß,  at  aldrf)ila?  G 
(fitßn.).       ,«6  vgl.  38,  5  u.  Sd  30,  2. 
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46.  Hvarfsk  öhröfmgr         andspilli  frä, 
j)ars  mork  menja         meij)mum  deildi; 
leit  of  alla         eigu  sina, 

soltnar  |)yjar         ok  salkonur. 

47.  Gollbrynju  smö         —  vasa  gott  i  hug, 
ä[)r  mi{)laj)isk         maekis  eggjum; 

hne  vif)  bolstri         hon  annan  veg 
ok  hjorunduf)         hugj)i  at  rpfmm. 

48.  'Nu  skulu  ganga         f)aers  goll  vilja 
minna  ftyja         at  mer  friggja; 

ek  gef  hverri         of  hrojrit  sigli, 
bök  ok  blaeju,        bjartar  väfrir.' 

49.  Pogfm  allar         vif)  J)vi  orfri, 

ok  allar  senn         andsvor  veittu: 
HErnar  soltnar,         munum  enn  lifa, 
verbat  salkonur         somf)  at  vinna.' 


46—51  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  160™  fg.). 

46  mit  47,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RM.  1.  2  besondere  str. 
HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  la  Hvarfsk  So,  Hvarf  ser  R.  lb  =  Gßr 
II  11,  Ib.  2  |)ars  JS,  J)ar  er  R.  3.  4  mit  47,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  3  leit  SvJS,  «Leit  (mit  großem 
L  u.  punkt  vorher)  hon»  R.     of  JS,  um  R. 

47,  la  Schaltsatz  HL  «gvll  |  brynio»  mit  kleinem  g  u,  kein  punkt 
vorher  R.  2  mif)laj)isk  SvS,  sik  mif)laf)i  R;  sik  mipja  lagf)i  (metr. 
unmögl.J  C.  3.  4  besondere  str.  HgGrMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl,  mit  48 
zu  einer  str.  verbunden  R.  3  vgl.  Gßr  I  14,  1.  Hne  mit  großem  H 
u.  punkt  vorher  R.  annan  veg  Sv  (?  S),  ä  annan  veg  R.  4  r^jjuni  R, 
orJDiim  C  (fußn). 

48,  1  f)aers  JS,  f)aer  er  Gr  (fußn.)  RGvBtH,  f>eir  er  R.  vilja  BtGv2H, 
vili  R.  2  minna  J)yja  BtGoHC,  ok  minni  pvi  J",  ok  minna  {»vi  R. 
komma  nach  J)yja  C  at  mer  R,  ok  at  mer  C.  3  of  JS,  um  R.  4  bok  R, 
brok  C. 

49  Interpol.  Mh.  1  allar  J,  allir  R.  vif)  f)vi  orfn  5  (fußn.)  GvS 
(vgl.  Br  15,  1),  vi\)  f)vi  räf>i  J,  hugjm  at  r^um  R  (vgl.  47,  4);  ugfm 
at  r9f)um  Guöm.  Magn.  D,  hugf)u  at  f)ingum  Gr  (neben  anderen  noch 
weniger  empfehlenswerten  vorschlagen).  Hl  (2,  476)  nimmt  nach  la  den 
ausfall  von  zwei  halbzeilen  an.  2  allar  JS,  allir  R.  andsvQr  RMGv 
HJS,  «aNsvor»  R,  annsvQr  die  übr.  ausgg.  3  (Ernar  R,  (Ernar'ru?  H, 
(Ernar'6  J.  4  verbat  S  (vgl.  Hl  2,  176),  ver|m  R.  —  salkonur  verf>a  So. 
sömfür  R. 
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50.  Unz  af  hyggjandi         horskrydd  kona 
ung  at  aldri         orf)  vif)r  of  kvaf): 
^Vilkat  mann  traufmn         ne  torbonan 
of  öra  sok         aldri  tyna. 

51.  Po  mun  ä  beinum         brinna  yfxrum 
faeri  eyrir,         {)äs  fram  komif) 

ne  Menju  gö{)         min  at  vitja. 

52.  Sezk  nif)r,  Gunnarr!         munk  segja  per 
lifs  orvaena         ljösa  brüfn: 

muna  ypvart  far         allt  l  sundi, 
{)6t  ek  hafa         ondu  lätit. 

53.  Sptt  munuf)  Gudrun         snemr  an  hyggir 


50,  1.  2  Interpol.  Mh.  1  Unz  om.  So.  2  ungj  «öng»  R.  at  R, 
af  Gr.  vij>r  R,  vij)  J.  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  4).  3.  4  m*£  51  zu 
einer  str.  verbunden  Mh.  3  Vilkat  JS,  Vilkak  So,  vilkat  ek  R.  mann 
om.  SvJ  (s.  dagegen  S  z.  st.). 

51,  1  brinua  S,  brenna  R.  2  f)äs  SvJS,  J)a  er  er  R.  3  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGv2JS.  4  ne  Menju  gof)  G, 
«neit  mio  god»  R,  neit  Menju  (menju  HgRKJ)  göf)  (göz?  Hl)  HgBKM 
D2CJSHl,  neit  (=  hneit  Eg,  =  ne  it  Dl)  menjugoj}  D1Eg,  «nae  it  menju- 
göj)»  6V,  novit  Menju  göf)  if  fw/J.  ^e  235  fg.),  neitt  M.  g.  jB  (Beitr. 
22,  124),  ne  raunuj)  menjum  gjäddar?  Bt.  —  3.  4a  lauten  bei  Gv- :  —  ne 
munuj)  er  |  meirr  um  verpa  ||  menjum  g#ddar. 

52—55  vgl.    Vols.  s.  c.  31  (Bugge  1602e  fg.). 

52,  1  Sezk  SvJS,  8eztu  R.  munk  SvJS,  mun  ek  R.  3  von  O  als 
verderbt  verdächtigt,     «isvndse»  R,  i  sundri  (?)  B. 

53—55  Interpol.  Mh. 

53,  1  mit  54,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKDMBGvHJHl, 
mit  54  zu  einer  str.  verb.  B.  munuf)  J,  mun  Sv,  inunuj)  it  R.  an  SvJS, 
en  j?ü  R.  hyggir  R,  hyggr  HgGrBKDML.  —  nach  1  eine  zeile  aus- 
gefallen BeGo2J;  Gv2  ergänzt:  mun  hana  Grimhildr  |  g)Sla  ganga.  2—4 
lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.)  S. 
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54.  Hefr  kunn  kona  vi{)  konungi 
daprar  minjar  at  daufmn  ver; 
f)ar's  maer  borin  —  möj)ir  fofnr  — , 
sü  muri  hvitari  an  enn  heifn  dagr 
[Svanhildr  vesa,  solar  geisla]. 

55.  Gefr  Guf>rünu  göf)ra  nokkurum 
f  skeyti  skojja  skatna  mengi; 
munat  at  vilja  versael  gefin, 
häna  mun  Atli  eiga  ganga 

[of  borinn  Buf)la,         brö[)ir  minn]. 

56.  Margs  äk  minnask,         hve  vif)  mik  föruf), 
f)äs  mik  sära         svikna  hoffmf); 

vafrin  at  vilja         vask  mepan  liffmk. 

57.  Munt  Oddrünu         eiga  vilja, 
en  [)ik  Atli  mun         eigi  lata; 


54,  1  Hefr  JS,  hefir  (mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher)  R.  konungi 
JRKDMbHCJS,  «kg»  (d.  i.  konung)  R;  konung  Dana?  Hl.  —  svefr  kunn 
(od.  kunnig  B)  kona  |  vif)  kvän  ungri?  B  (fußn.)  Gv.  2  daprar  minjar  R, 
dottur  alna  C.  3a  par's  SvJS,  par  (mit  großem  p  u.  punkt  vorher)  er  R. 
3b  mofmr  fegri?  Gv'2.  3  —  5  besondere  str.  HgGr  (vor  53  zu  setzen?  Gr) 
KBMBGvHJHl  (vor  3  eine  zeile  verloren  GvJ;  Gv'2  ergänzt:  MunuJ)  i 
hojl  Halfs  |  hana  finna  —  metr.  unmögl.).      5  interpol.  S.    solargeisli  BtGo. 

55,  1  Gefr  G,  Gefa  munt  SvJS,  Gefa  mundu  R.  Gudrun  Sv  (kaum 
zulässig).  2  unecht  (?  H)  J.  «sceyti  scef)a»  R,  skeyti-sk0j)a  Gr, 
skrauti  gcfdda  (u.  komma  dahinter)  Gv.  —  gulli  g^fdda,  |  gotna  mengi?  Bt. 
—  B  (Beitr.  22,  124)  versetzt  die  unveränderte  zeile  hinter  56,  1.  3.  4 
umzustellen  (nach  Vs)?  S.  3  muna  KD.  4  hana  CJ,  hana  R. 
5  unecht  BtGvS  (vgl.  Gpr  I  24,  3). 

56,  1  ak  SvJS,  ä  ek  R.  minnask  R,  at  m.  Gr.  foruf)  BtGv'2HS 
(fußn.),  föru  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J.  2  f»as  JS,  \>k  er  R. 
sära  R,  sarla  Gr  (fußn.),  säran  od.  särla?  Hl.  3  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGv2HS.  4a  =  Hm  4,  3a.  4b  lif[>ak 
SvJS,  ek  1.  R. 

57—63  unecht  Mh. 

57—59  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  161*  fg.). 

57,  58  ivahrsch.  reste  zweier  vollst,  strr.,  die  jedoch  bereits  Vs  in 
dieser  form  gekannt  zu  haben  scheint  S. 

57,  1  Munt  SvJS,  Muntu  R.  2  f>ik  om.  Sv.  cäsur  nach  Atli  MBHl. 
eigi  R,  aeva  Gv'2.  —  muna  [)ik  Atli  |  eiga  lata?  Gv2  (234b). 
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it  mimuj)  lüta         ä  laun  saman, 

hon  mun  f>er  unna,         sem  ek  skyldak, 

ef  gop  skop  okkr         gorpi  verpa. 

58.  Pik  mun  Atli         illu  beita: 
munt  i  ongan         ormgarp  lagipr. 

59.  Pat  mun  ok  verfm         {>vigit  lengra, 
at  Atli  mun         ondu  tyna 

[saelu  sinni         ok  sona  lifi]; 

pvit  honum  Gudrun         grymir  ä  bep 

snorpum  eggjum         af  sorum  hug. 

60.  Somri  vaeri         systir  ykkur 
frumver  sinum         at  fylgja  daußum, 
ef  henni  gaefi         göpra  räpa, 

epa  aetti  hug         ossum  glikan. 


3  stellt  Gv  an  den  anfang  der  folg.  str.  u.  ergänzt  als  2.  zeile:  f)eygi 
lengi  J)vi  |  leyna  meguj)  (metr.  unmögl.);  nach  H  wäre  die  zeile  'viell. 
nicht  ursprünglich1.  4  hon  om.  Sv.  skylda  J.  5  unecht  J.  ef  gö£) 
skQp  okkr  S  (fußn.),  ef  okkr  g.  sk.  Sv ,  ef  okkr  gö|)  um  (of  J)  skQp 
(um-skQp  B)  R  u.  die  übr.  ausgg. 

58  mit  59,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  HgGrBKDHl  (vgl.  zu  57). 
2  vgl.  Od  26,  4.    munt  SvJS,  mundu  R.  —  lücke  nach  2  J. 

59,  1  |>at  mit  Meinem  f>,  doch  punkt  vorher  R.  ok  (abbrev.)  R,  ek 
HgGr.  Jrvigit  R,  J)vi  vigit  B.  —  J)at  mun  ek  leyna  J)vigit  lengra?  Gr 
(fußn.).  3  unecht  D-BtGv2JS.  sona  BGvHCJS  (si£>an  mun  Atli  drepinn 
ok  synir  hans  Vs),  sofa  R.  4.  5  mit  60  zu  einer  str.  verbunden  HgGr 
KD  Hl,  besond.  str.  B.  4  pvit  SvJS,  pviat  (mit  großem  p  u.  punkt 
vorher)  R.  grymir  BtHS,  grymir  («grym5»  R)  J&GvJHl,  grimm  er  KDMB, 
grimm  HgGrB.  ä  bej)  R,  bef>  Bt.  —  gyrja  mun  bef)  C  Cbeachtens- 
ivert1  S).    lücke  nach  5  B. 

60,  1  «8(?mri»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R,  semri  B  (fußn.) 
GvH.  vaeri  SvS,  vaeri  Gudrun  R.  ykkur  KB  (fußn.)  GvHMhCJS,  okkur  R. 
2b  om.  R,  mit  pap.hss.  ergänzt  von  allen  ausgg.  (ausgenommen  CHI;  vgl. 
jedoch  Hl  2,  479).  at  zu  streichen?  Sv.  3  henni  BMD2BGvHCJSHl 
«henöi»  R,  hendi  HgGrKDK  —  af  henni  (?)  K  fußn.  gaefisk?  Hl.  göf)ra 
R,  go|)ra  hverr  J  fauch  von  Hl  erwogen),  göf)ir?  L.  rafja  GS,  «raj)»  Ri?, 
raj)  HgGrBKDMGvHCHl,  r$p  J.  —  ef  go^ra  räj)  |  gaefi  henni  Sv. 
4  aetti  SvJS,  aetti  hon  R.  ossum  Keyser  (bei  B)  BCJSHl,  «os  |  vm»  R,  oss 
um  HgGrBKDMBtGvH.    glikan  CVS,  likan  R. 
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61.  Öort  maelik  —         en  hon  eigi  mun 
of  öra  sok         aldri  tyna : 

hana  munu  hefja         hpvar  borur 
til  Jönakrs         öfmltorfu. 

62.  Ala  mun  ser  jöfi,         erfivorfiu, 
erfivorfm         Jönakrs  sunum; 
mun  Svanhildi         senda  af  landi, 
sina  mey         ok  Sigvarfmr. 

63.  Hana  munu  bita         Bikka  r^f), 
f)vit  Jormunrekr         6f)arft  lifir; 
J)ä's  oll  farin         aett  Sigvarj>ar, 
eru  Gufjrünar         groti  at  fleiri. 

64.  Bif)ja  munk  J)ik         bonar  einnar, 
sü  mun  i  heimi         hinzt  bon  vesa: 
lät  svä  brei{)a         borg  ä  velli, 

at  und  oss  ollum         jafnrümt  sei 
[[>eim  es  sultu         mef)  Sigverfri]. 


61—63  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  161*  fg.). 
61.  62  zu  einer  str.  verbunden  HgGrHl. 

61,  la  Oort  («Oa/rt»)  R,  0rit  0,  Qrt  J.  maelik  SvS,  maeli  ek  Sv, 
maelik  nü  J,  maeli  ek  nii  R.  lb  hon  om.  Sv.  eigi  R,  aeva  Gv2.  — 
inunat  hon  peygi?  Gv'2  (235a).        2  =  50,  4.         3  vgl.  Ghv  13,  3. 

62,  1  om.  R,  ergänzt  mit  BGvC  (mun  hon  BGvC)  JS  nach  Ghv  14,  3 
(vgl.  auch  Vs).  HHl  bezeichnen  nur  eine  lücke.  2  noch  zur  vor.  str. 
RKDM.  erfivQrfm  BGvJS  (nach  Ghv  14,  4),  erfivQrfmm  H,  «ero  iva  | 
rv|)ö»  (folgt  ohne  lücke  auf  «torfo»  61,  4)  R,  eru  i  varujmm  'sie  stehen 
unter  der  aufsieht'  Hl,  eru  if  a  rufjum  'der  zweifei  ist  gehoben'  Eg,  eru 
if  ä  r9fmm  (r^um?  Gr)  R  (bei  Gr)  KDMMh,  eru  i  van^um  R.  sunum 
R,  synir  R,  sonu  GvCJ.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  verbunden  RKDM. 
3  mun  SvS,  mun  hon  R.         4  Sigvarfjar  S,  SigurJ)ar  R  (ebenso  63,  3). 

63,  2  JDvit  SvJS,  f)viat  R.  «iormvn-recr»  R.  lifir  von  B  (Beitr. 
22,  125)  als  verderbt  verdächtigt.  —  f)viat  hana  Jormunrekr  |  jom  of 
tro[)r  C  (metr.  richtig  wäre:  f)vit  Jqrm.  |  hana  jom  of  trof)r).  3  Jta's 
SvJS,   J)ä   er  R.  4   «gvdf.  groti»   R. 

64—70  vgl.   Vols.  s.  c.  31  (Bugge  161^  ff.). 

64,  1  munk  SvJS,  mun  ek  R.  3  lat  SoJS,  lättu  R.  4  und  SvJS, 
undir  R.  sei  S,  sei  SvJ,  se  R.  5  unecht  GvHMhJS.  sultu  R, 
sultum  iL     Sigverjü  S,  Sigur£)i  R. 


ö62  SigurftarkviJDa  en  skamma. 

65.  Tjaldi  of  borg  [)ä         tjoldum  ok  skjoldum 

valript  vel  fijf)         ok  vala  mengi, 
brenni  mer  enn  hunska         ä  hlif)  a|)ra. 

titi.  Brenni  enum  hunska         ä  hlif)  af)ra 
mina  {vjöna         menjum  gofga, 
tveir  at  hoffmm         ok  tveir  haukar  — 
J)ä's  ollu  skipt         til  jafnafmr. 

67.  Liggi  okkar  enn  i  milli 

egghvast  i'arn,         svä  endr  lagit, 

j)äs  vit  baefri.  bef)  einn  stigum 

ok  hetum  J)ä  hjona  nafni. 


65,  1  of  borg  |)a  S,  of  (um  Sv)  J)ä  borg  SvJ,  J)ar  um  f>ä  borg  R. 
2  Zücfte  m  R  /nc7*£  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  GolHMhJS;  Gv1  ergänzt: 
se  J)ar  goll  0rit  |  ok  gersimar.  3a  valript  G,  «vala  rift»  ß,  valarift 
GrMLBHl,  vala  ript  Hg,  valaript  RKD^Gv^HJS,  Vala  ript  iüftD2,  Vala- 
ript  6',  se  J>ar  valaript  Gv'2.  vel  faf)  R,  vel  fä^ri  i?.  3b  ok  R,  of  i?. 
vala  mengi  R,  Vala  m.  MbD2BGvHC,  Valamengi  Eg.  —  nach  3  eine 
zeile  ausgefallen  Go'2  (er  ergänzt:  brenni  f)ar  ßrynhild  (!)  |  Bu|)la  dottur). 
4  brenni  R,  brinni  S.  mer  om.  Sv.  hunska  I&GrBS,  hunska  die  übr. 
aus  gg. 

66,  1  Brenni  R,  Brinni  S.  ä  om.  R,  von  allen  ausgg.  ergänzt  (vgl. 
65,  4).  3  tveir]  II.  R  (beide  male);  tvä  R.  haukar  R,  hauka  R.  — 
Gr  (fußn.)  GoH  lesen  (z.  t.  mit  Vs):  tvä  (tveir  Gv)  at  hQffmm,  |  tvä 
(tveir  Go)  at  fotum,  ||  tvä  hunda  (tveir  hundar  Gv)  ok  (om.  Go1)  tvä  hauka 
(tveir  haukar  Gv).  —  statt  2.  3  liest  C  (mit  benutzung  von  str.  69,  die 
er  trotzdem  unverändert  an  ihrem  platze  läßt) :  minar  J)yjar  fimm  menjum 
gQfgar,  ||  ätta  {yjonar  ej)lum  gof)ir,  ||  föstrman  mitt  ok  faf)erni  ||  {)at  es  BuJ)li 
gaf  barni  sinu,  ||  (lücke  vor  einer  langzeile)  tveir  at  hoTpum  ok  tveir  at 
fotura,  ||  (lücke  vor  einer  halbzeile)  ok  tveir  haukar.  4  unecht  Go.  £>ä's 
SvJS,  J)ä  er  R. 

67,  1  okkar  R,  okkur  C.  nach  i  milli  fügt  R  noch  hinzu:  malmr 
hriogvarif)r,  von  JSB  (Beitr.  22,  126  fg.)  mit  recht  gestrichen.  Von  den 
ausgg.  die  den  zusatz  beibehalten  ziehen  HgRMBGvHHl  enn  (dies  wort 
will  R  fußn.  streichen)  i  milli  noch  zu  la,  K  gibt  die  worte  als  besond. 
halbzeile.  —  liggi  i  milli  |  malmr  hringvari{)r  So.  2  i'arn  So,  iarn  HgDC, 
earn  J,  «iärn»  R,  isarn  S,  järu  die  übr.  ausgg.  svä  R,  sem  J.  endr 
lagit  RKDGoH,  endrlagit  Gr ,  endrlagij)  Hg,  endr  lagif>  R.  3  |)äs 
SvJS,  f>ä  er  R.     bef)  einn  R,  einn  bef)  J. 
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68.  Hrynja  hpnum  ä  höel  f)eygi 
hlunnblik  hallar,  hringa  litkuf), 
ef  honum  fylgir  fer[)  min  hefmn; 
|)eygi  mun  ör  for  aumlig  vesa. 

69.  Pvit  honum  fylgja         fimm  amböttir, 
ätta  [)jönar         0j)lum  göfrir, 
föstrman  mitt         ok  faf)erni 

|)ats  Buf)li  gaf         barni  sinu. 

70.  Mart  sagfmk  f)er,         mundak  fleira, 
ef  meirr  mjotuf)r         mälrüm  gaefi; 
ömun  {)verr,         undir  svella, 

satt  eitt  sag])ak,         svä  munk  lata.' 


68,  1  honum  S,  honum  J)a  R.  2  hlunnblik  (hlunn  blik  RÄ#)  hallar 
RHgGrRKDMBGvHJSHl,  hlunnblik  Heljar  C,  hlyn  blikhallar  B  (Beitr. 
22,  127),  hlunn  {od.  hlif))  blikhallar?  Hl  (2,  481  fg.).  hringa  JS  (da- 
gegen  B,  Beitr.  22,  128  anm.) ,  hringi  R.  litkuj)  R,  lokuf)  C  (metr. 
falsch).  4a  £eygi  R,  eigi  K  tfußn.J.  ör  BGvHCJS,  vär  KHgRKDMHl, 
okkur  Gr.  —  munat  okkur  fyr?  S  (fußn.J.  4b  vera  aus  «{»ccia»  corr.  R, 
frykkja  R. 

69  Interpol.  Mh.  1  J>vit  SoJS,  pviat  R;  pat  HgGr.  fimm]  V.  R. 
amböttir  R,  ambattir  DMb.        2  ätta]  VIII.  R.         4  f)ats  J£,  £at  er  R. 

70,  1  vgl.  Hdl  33,  1  u.  ö.  sagf)ak  \>er  J  (?  S),  sagf>ak  Gv2,  sag|)a 
ek  R.  —  SagJ)ak  mart  Sv.  mundak  Gv2SvS,  mondak  J ,  monda  ek  C, 
munda  ek  R.  2  ef  HCJS,  er  R.  meirr  RSvS,  mer  meirr  R;  mer 
mserr?  Gv\  Mjotupr  C.  3  omun  RMD*GvHJSHl,  omun  RKD^BC, 
ornun  HgGr.  4   munk   SuJS,    mun   ek   R.     latask?   Gudm.    Magn.   L 

(fußn.). 
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HELREII)  BRYNHILDAR. 

Eptir   daufm    Brynhildar  väru   gor   bäl   tvau,    annat 

Sigur{)i,  ok  brann  f>at  fyrr,  en  Brynhildr  var  ä  o|)ru  brend, 

ok  var  hon  i  reif)  {)eiri  er  gu[)vefjum  var  tjolduj).    Svä  er 

sagt,   at  Brynhildr  6k  mef)  rei[)inni   ä    helveg  ok  för  um 

5  tun,  |>ar  er  gygr  nokkur   bjö.     Gygrin  kvaf): 

1.  cSkalt  i  gognum         ganga  eigi 
grjoti  studda  gar[ja  mina; 
betr  semfri  f>er         borfm  at  rekja, 
heldr  an  vitja  vers  annarrar. 

2.  Hvat  skalt  vitja         af  Vallandi, 
hvarfüst  hofuf)!         hüsa  minna? 

[>ü  hefr,  v<J>r  golls !         ef  vita  lystir, 
mild,  af  hondum         manns  blö{)  f)vegit.' 


Helreip  Brynhildar,  volht.  erhalten  in  R,  bl.  36a,  30  —  36b,  24 
und  (mit  ausnähme  der  halbstr.  6)  auch  im  Nornag.  pdttr  (jedoch  ohne 
angäbe  der  quelle).  Der  verf.  der  Vpls.  saga  hat  das  lied  gekannt,  aber 
(abgesehen  von  der  einl.  prosa,  die  er  umgestaltete)  nicht  benutzt  (s.  S, 
Beitr.  3,  237).  —  Überschrift:  «bvnh'  reif)  helveg»  (rot  aber  sehr  ver- 
blaßt) unmittelbar  vor  str.  1  R;  Heireif)  Brynhildar  DMBGvHJSHl, 
Helr.  Br.  ef)a  Gygjarkvifia  R,  Helr.  Br.  Buf)ladottur  K,  Brynhildr  reif) 
helveg  Hg  (diese  überschr.  vor  str.  1  auch  KHl),  Brynh.  reif)  helveg  ef)a 
Helr.  Brynhildar  ('besser  viell.  Brynhildar  kvif)a  IIP)  Gr. 

Die  einl.  prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  des  vor. 
liedes.  Vgl.  Nom.  ß.  c.  8  (Bugge  697  fg.)  u.  Vpls.  s.  c.  31  (Bugge 
1623  fg.).  1  E  in  Eptir  etwas  größer  als  die  gewöhnlichen  initialen. 
2  a  Qf)ru  R,  sifmn  RKM.       4  Helveg  HgC.       5  er  om.  K.     Gygr  HgGrC. 

1,  1  Skalt  SvJS,  Skaltu  (S  in  R  groß  u.  grün  mit  roten  Verzierungen) 
codd.  —  Skalattu  i  gognum  |  ganga  (od.  gQngu?)  eiga  Gv2.  2  grjöti- 
studda  Gr.  3  semf)i  R,  «saeiadi»  FRK,  «somöi»  E,  s0mf>i  DM.  —  nach 
rekja  folgt  in  R  noch  ein  e,  aber  als  unricht.  unterpunktiert .  s§  MLB 
GvCHl.       4  an  JS,  en  R,  en  at  EFZ7).   vers  annarrar  R,  värra  ranna  EF//. 

2,  1  skalt  SvJS,  skaltu  codd.  <  af  val  landi»  R,  af  vallandi  KJ,  vä 
(va  F)  alandi  EF.  2  hvar  fust  HHgK  (darauf  in  R  nochmals  hvar, 
aber  unterpunktiert  u.  später  radiert),  hvarffust  S  (Zz  12,  91  anm.  1), 
hvarflynt  E,  hverflynt  F.  3  hefr  JS,  heflr  codd.  «var  gvllz  >  R,  Var 
gulls  Hl,  VQr  g.  i?  (fußn.J,  vQrgum  EYJ.  ef  vita  lystir  SvJS,  ef  f)ik 
v.  1.  RE,  ef  f)in  vitja  F.  4  mild  af  hondum  R,  meini  blandat  E,  meini 
blandin  J,  m^rgum  til  matar  F.  keine  interp.  nach  mild  GrRMCHl. 
pvegit  R,  gefit  EFJ. 
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Brynhildr  kvaf): 

3.  cBregf)  eigi  mer,         brüf)r  ör  steini ! 
|>öt  vaerak  fyrr         i  vikingu ; 

ek  mun  okkur         of)ri  {>ykkja, 
hvars  of)li  menn         okkart  kunnu.' 

Gygr  kvaf>: 

4.  cPü  vast,  Brynhildr         BuJ)la  döttir! 
heilli  verstu         i  heim  borin; 

Jm  hefr  Gjüka         of  glatat  bornum 
ok  bu'i  f>eira         brugjnt  gö{m.' 

Brynhildr  kvaf): 

5.  cMunk  segja  |)er         svinn  6r  reijm 
vitlaussi  mjok,         ef  vita  lystir, 
hve  gorjm  mik         Gjüka  arfar 
ästalausa         ok  eif)rofa. 

6.  Hetu  mik  allir         i  Hlymdolum 
Hildi  und  hjalmi,         hverr  es  kunni. 


3  Überschrift:  Brynh.  kvaj)  HgGrKBCJS,  pa  kva|)  Br.  EF,  Brynh. 
MbHHl,  om.  RRDMLGv.  1  BregJ)  SpJS,  Bregfm  RGrBKDMBGv^HHl, 
«Bregd  f>u»  E,  «Bregtu»  F,  Breg  J)u  (!)  jff#.  mer  eigi  F.  ausrufungsz. 
nach  brüJH  w.  Jcomma  nach  steini  .fl7.  —  Bregf>attu  mer  |  br.  6r  st.  GV2. 
2  |)6tt  RF,  |)ö  at  E.  vaerak  fyrr  JS,  vaera  ek  fyrr  («fyr»  E)  EF,  ek  vaerak 
fyrr  C,  ek  vaerak  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  okkur  R,  okkar  ERKD, 
okkarr  F.  4  hvars  oJ)li  menn  BtJS,  hvars  menn  ef)li  («§|)li»  RB,  oJ)li 
CiZZ)  R  w.  die  übr.  ausgg.,  f)ar  er  ej>li  menn  E,  J)eim  er  ej)li  mitt  F. 
okkart  R  edd,  okkat  E,   um  F.     kunnu  EJS,  kunna  RF. 

4  Überschrift:  Gygr  (Gygrin  5)  kvaf)  EFHgGrKBCJS,  Gygrin 
M)#,  'Jfcmn'  i?7,  om.  RRDMLGv.  1  vart  R,  ert  EF.  3  hefr  JS, 
hefir  codd.     Gjüka  om.  F.     of  EF JS,  um  R. 

5  Überschrift:    Brynh.    kvaf>   EF,    om.  R;    die   ausgg.  wie   str.   3. 

1  Munk  SyS,  Ek  mun  codd.  svinn  ör  reifm  R  edd  (außer  C),  sanna  r^fm 
EF,  sannar  r^pur  C.  2a  vitlaussi  mjok  R  edd  (außer  C),  viljalaus 
mJQk  C,  velgjarnt  hQfuf»  EF.         2b  ef  JS,  ef  pik  codd. 

6—10  aus  Sd  hier  Interpol.  Golther  (Stud.  z.  germ.  sagengesch. 
s.  37  fg.) ;  s.  zu  7. 

6  om.  EF.  In  R  steht  die  halbstr.  nach  7,  umgestellt  mit  GvHMhJS. 
—  HgGrKD  verbinden  6  und  8  zu  einer  str.       1  Hetu  mik  R,  Hetumk  Mh. 

2  hildi  HgGrD.    und  BKDBtGv2SvCMhJS,  undir  R.  —  lücke  nach  2  in  R 
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7.  Let  hami  vära         hugfullr  konungr 
ätta  systra         und  eik  borit; 

vask  vetra  tolf,         ef  vita  lystir, 
es  ungum  gram         eij)a  seldak. 

8.  Pä  letk  gamlan         ä  Gotf)jöf)u 
Hjalmgunnar  naest         heljar  ganga; 
gafk  ungum  sigr         Aufm  bröfmr, 
J>ar  varf)  mer  Öf)inn         ofrei|)r  of  [>at. 

9.  Lauk  mik  skjoldum         i  Skatalundi 
rau[)um  ok  hvitum,         randir  snurtusk; 
f)ann  baf)  slita         svefni  minum, 

es  hvergi  lands         hraefmsk  kynni. 


nicht  angedeutet  (es  folgt  unmittelbar  str.  8),  hier  angesetzt  mit  Bt  (der 
vermutet  daß  mehr  als  eine  halbstr.  verloren  sei)  JS.  —  Die  reihenfolge 
der  strr.  in  Np  ist:  5.  7.8;  J  schaltet  zwischen  6  u.  7  die  halbstr.  aus 
Sd  (Sd  4  pr  5.  6)  ein. 

7 — 10  nach  Gv2Bt  ursprl.  zu  Sd  gehörig  u.  fälschl.  hierher  geraten; 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  und  Mh,  DA  5,  389. 

7,  1  hami  vära  R  edd,  mik  af  harrni  EF.  2  VIII.  systra  R  edd, 
Atla  systur  EF.  und  HgGrHKDJS,  undir  codd.  borit  R  edd,  büa  EF. 
—  1.  2  ersetzt  C  durch  folg.  zwei  Zeilen:  Sat  ek  mej)  Heimi  i  HlymdQlum 
ätta  misseri,  un|)ak  lifi.  3  vask  SvJS,  var  ek  codd.  ef  vita  lystir  SvJS 
(vgl.  2,  3),  ef  fiik  v.  1.  RE  u.  die  übr.  ausgg.,  ef  f>ess  v.  1.  F.  4a  es 
SvJS,  er  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.  (ausgen.  CJ,  |)ar  ek  E,  J)ä  er  ek  F.  — 
svä  at  ek  ongum  gram  C.         4b  seldak  R  edd,  svarj)ak  EF. 

8 — 10  aus  einer  andern  fassung  der  Sd  Interpol.  Ez  (Germ.  23, 
413  ff.) ;  s.  zu  7. 

8,  1  pä  letk  SvJS,  pä  let  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Ek  let  F,  Ok 
let  E.  ä  Gotfyjöfm  S,  «agod  J)ioJ)o»  R,  ä  gof)J)j6|)u  HgGr,  ä  Go|)I)j6f)u 
BKDMGvHJHl,  ä  Godfrjöjm  BC,  «a  goö  f)oröv»  E;  gygjar  bröfnir  F. 
2  Heljar  HgD,  til  Heljar  C.  3  gafk  SvJS,  gaf  ek  codd.  Aufm  HgGr 
BKB  cett  (s.  zu  Sd  4  pr  5),  «a/po»  R,  Ofm  DM,  «auda»  E,  «audar»  F. 
4  f)ar  RF  edd,  J>vi  (?)  E,  om.  So.  var{)  TLEGrBK  cett,  var  FHg.  of- 
reif)r  («of  reif)r»  R)  of  (so  JS,  um  R  u.  die  übr.  ausgg.)  f)at  R  eddy 
ofgreypr  fyrir  EF. 

9,  1  Lauk  SvJS,  Lauk  hann  codd.  skJQldum  codd,  skJQld  HgGr. 
Skatalundi  MB  cett,  Skata  lundi  D2,  skata  lundi  RBKD1,  skatalundi  Hg. 
2  randir  snurtusk  CJS,  randir  snurtu  R  u.  die  übr.  ausgg.;  reyndar 
svsef^a  EF.  3  baf)  SvS,  ba{)  bann  codd.  minum  codd,  miklum  B. 
4  hvergilands  Gr. 

% 
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10.  Let  of  sal  minn         sunnan vertan 
hpvan  brinna         her  alls  vif>ar; 
J)ar  baf)  einn  J)egn         yfir  at  rifm, 

es  mer  for{)i  goll         [)ats  und  Fäfni  lä. 

11.  Rei[)  gö{>r  Grana         gollmif)landi, 
{)ars  föstri  minn         fletjum  styrf)i; 
einn  |)ötti  fmr         ollum  betri 
vikingr  Dana         i  verfmngu. 

12.  Sv<Jjfum.  ok  unfmm         i  sa3ing  einni, 
sem  bröftir  minn         of  borinn  va^ri; 
hvärtki  knätti         hond  of  annat 
ätta  npttum         okkart  leggja. 

13.  Pvi  brä  mer  Gudrun         Gjüka  döttir, 
at  Sigver{)i         svaefak  ä  armi; 

f)ä  varf)k  J)ess  vis         es  vildigak, 
at  veltu  mik         i  verfangi. 


10,  1  Let  RHgGrSvJSHl,  Let  hann  EF.  of  JS,  um  codd.  2  brinna 
S,  brenna  codd.  her  alls  R  edd  (außer  J) ;  «hrottgarm»  EF,  hrotgarm  J. 
3  baf)  SvJS,  baj)  hann  codd.  einn  J)egn  R  edd,  f>egn  einn  E,  J)egar  einn  F. 
at  R  edd,  um  EF.  4  es  mer  förjri  goll  G,  J)anns  f#rf)umk  goll  Sv,  J)ann 
er  f^r{)i  mer  (ohne  goll)  F,  |)anns  mer  f<5rj)i  goll  RE  w.  die  übr.  ausgg. 
|)ats  und  Fafni  la  R  edd,  es  und  F.  1.  Sv,  J)at  er  undir  F.  1.  E;  Fäfnis 
dynu  F. 

11  unecht  Mh  (vgl.  dagegen  S,  Zz  24,  22  fg.).  1  ReiJ)  EF  edd, 
«Reif)'»  (d.  i.  Rei^r)  R.  Grana  RHgGrRKDlH.  2  £ars  R  edd,  £ar 
er  EF.  3  J)6tti  SvJS,  J)6tti  hann  codd.  4  verfmngu  R  edd,  «vir- 
dingu»  EF. 

12,  1  Sv^fum  «StoS,  Söfum  J,  Sv^fu  vit  codd.  saung  R,  saeng  EFZ). 
2  sem  JA,  sem  hann  codd.  bropir  minn  EVRKDHS ,  minn  br.  R.  of 
EFJiS,  um  R.  3  knatti  RE  edd,  matti  F.  of  JS,  yfir  codd.  4  okkart 
R  edd,  enn  at  EF. 

13,  1  I>vi  bra  mer  codd,  pvi  brQiimk  (??)  Sv;  Brugfmmk ?  6r.  2  at 
SvJS,  at  ek  codd.  Sigverfü  S,  «sig.»  R,  «S.»  E,  Sigurdi  F,  Sigur£>i  die 
übr.  ausgg.  sva>fak  RE  edd,  svsefa  F.  3  {)a  FS,  J)ar  RE.  varf)k  SvJS, 
var  ek  ify,  varj)  ek  codd.  «uiss»  F.  es  SvJS,  er  ek  RE  u.  die  übr. 
ausgg.,  at  ek  F.  vildigak  R  edd,  vilda  eigi  E,  vilda  ei  F.  4  at  SvJS, 
at  f)au  codd. 


3(58  Drap  Niflunga. 

14.  Munu  vif)  ofstrif)  alls  til  lengi 

konur  ok  karlar  kvikvir  fo{)ask; 
vit  skulum  okkrum         aldri  slita 
Sigvorpr  saman.  —         S0kksk,  gygjar  kyn!' 


DRAP  NIFLUNGA. 

Gunnarr  ok  Hogni  töku  J>ä  gullit  allt,  Fäfnis  arf. 
Ofrif)r  var  f)ä  milli  Gjükunga  ok  Atla:  kendi  hann  Gjük- 
ungum  vold  um  andiät  Brynhildar.  Pat  var  til  saetta,  at 
{)eir  skyldu  gipta  honum  GuJ)rünu,  ok  gäfu  henni  ominnis- 
5  veig  at  drekka,  ä[)r  hon  jätti  at  giptaz  Atla.  Synir  Atla 
väru  |)eir  Erpr  ok  Eitill,  en  Svanhildr  var  Sigurfmr  döttir 
ok  GuJ)rünar.  Atli  konungr  bau{)  heim  Gunnari  ok  Hogna 
ok  sendi  Vinga  efm  Knefrof).  Gudrun  vissi  velar  ok  sendi 
mej)  rünum  or|),  at  {>eir  skyldi  eigi  koma,  ok  til  jartegna 
10  sendi  hon  Hogna  hringinn  Andvaranaut  ok  knytti  i  vargs- 
här.  Gunnarr  haf[)i  be[)it  Oddrünar,  systur  Atla,  ok  gat 
eigi;  |)ä  fekk  hann  Glaumvarar,  en  Hogni  ätti  Kostberu; 
f)eira  synir  väru  f>eir  Sölarr  ok  Snaevarr  ok  Gjüki.  En 
er  Gjükungar  kömu  til  Atla,  f)ä  baf)  Gudrun  sonu  sina  at 


14,  1  Munu]  Munar?  I)-.  til  RE  edd,  of  F.  2  kvikvir  R  edd, 
kvikir  um  F,  kvikar  E;  viell.  kvik  of  (so  schon  die  Skälholt.  ausg.  des 
Kornag.  p.)?  f^ask  RE  edd,  for{)ask  F.  4  SigvQr{)r  S,  Sigur{)r  codd. 
sokksk  SvJS,  sokkstu  codd.  gygjar  kyn  I&KDJSHl,  Gygjar  kyn  HgGr, 
gygjarkyn  RMBGvH,  nü  gygr  FC,  nü  rQg  gygr  E. 

Drap  Niflunga,  erhalten  in  R,  bl.  36b,  25 —  37a,  4;  vermutl.  vom 
Sammler  der  lieder  verfaßt  mit  benutzung  von  Gpr  II.  III,  Od,  Akv  u.  Am; 
auch  verwertet  von  Vols.  s.  und  Sn.E.  (rle/J).  —  Überschrift:  «dp  nifl- 
vga»  (rot  aber  sehr  verblichen)  R,  Drap  Niflunga  HgKM  cett,  Niflunga 
lok  i?.  —  R  stellt  das  stück  nebst  der  prosaeinleitung  zu  Gpr  II  (s. 
daselbst)  an  den  anfang  dieses  liedes.  1  vgl.  Skdldsk.  c.  41  (Sn.E.  I, 
364.  11,573).  «GvNaR»  mit  großem  rotem  G  R.  «fafnis»  R,  Fafniss  C. 
—  Fäfnisarf  Hl.  2  £a  om.  R.  milli  R,  i  milli  KBGvHC,  a  millum  R. 
<  atla»  aus  «altla»  corr.  R.  4  ok  R,  f>eir  R.  4.  5  ominnis  veig  Hg. 
8  Knefrof)  J,  «knefra/J)'»  (d.i.  KnefroJ)r)  R,  KnefrQf)  KMBGvHS,  Knefro3{) 
C,  Knefrof)  Hl,  Knefrau{)ann  (!)  R.  10  vgl.  Vols.  s.  c.  33  (Bugge  168*  fg.). 
«hringin»  R.  10.  11  vargs  här  RKCHl.  11  Odrünar  RHl.  13  Gjüki 
R,  Hjüki  Hg. 
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{)eir  baejri  Gjükungum  lifs,  en  f)eir  vildu  eigi.     Hjarta  var  15 
skorit  ör  Hogna,  en  Gunnarr  settr  i  ormgarf).     Hann  slö 
horpu  ok  svaeffri  ormana,   en    naf)ra  stakk  hann  til  lifrar. 


GUfRÜNARKVI&A  II  [EN  FORNA]. 

Pjöf)rekr  konungr  var  mef)  Atla  ok  haffri  J)ar  lätit 
flesta  alla  menn  sina.  Pjö|)rekr  ok  Gudrun  kaerfm  harma 
sin  ä  milli.     Hon  sagf)i  honum  ok  kva{): 

1.  cMaer  vask  meyja,         möjrir  mik  foddi, 
bjort  i  büri,         unnak  vel  brojjrum, 
unz  mik  Gjüki         golli  reifpi, 

golli  reiffri,         gaf  Sigverfn. 

2.  Svä  vas  Sigvor[)r         of  sunum  Gjüka, 
sem  vaeri  gronn  laukr         6r  grasi  vaxinn, 


16  «setttr»  R  (das  dritte  t  als  unricht.  unter punctiert).  16.  17  vgl. 
Vols.  s.  c.  37  (Bugge  178*  fg.). 

Guprünarkvipa  II  erhalten  in  R  bl.  37a,  4  —  «98a,  24;  str.  20,  5.  6 
und  23.  24  auch  in  der  Vols.  saga,  die  das  ganze  gedieht  (ohne  es  zu 
nennen)  benutzt  hat.  —  Überschrift:  «gvdr.  q[)a»  (rot,  aber  kaum  mehr 
leserlich)  unmittelbar  vor  str.  1  R,  Guprünarkvipa  Hl,  Kvif)a  Gu|)rünar 
Hg,  Kvif)a  Guf)rünar  Gjükadöttur  en  Qnnur  K,  GuJ)r.  kvij)a  Qnnur  MH, 
Guf>r.  kv.  Qnnur  ef)a  Guf>r.  kv.  en  forna  BGv ,  GuJ)r.  kv.  en  forna  C, 
GuJ)rünar-harmr  (für  Gpr  II.  III  als  ein  lied)  BEg,  wie  oben  S  (vgl. 
Br  20  pr  5). 

Prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  von  Dr,  mit  dem 
es  HgBJSHl  verbinden.         2  flestalla  B.         3  honum]    «hö»  R,   om.  M. 

1—5  vgl.    Vols.  s.  c.  32  (Bugge  162^  ff.). 

1,  la  «Mer»  (mit  großem  rotem  M)  R.  vask  SvJS,  var  ek  R. 
lb  vgl.  Sg  54,  3.  mik  föddi  R,  fäddumk?  Sv.  —  keine  interp.  nach 
f#ddi  BMEC.  2  semik.  nach  büri  MEC.  unnak  Gv2S,  unna  ek  R.  — 
unnak  bro^rum  vel  J  (?  S),  unnak  brgff)rum  Sv.  —  kolon  nach  brof)rum  HC. 
4  reiff)i  R,  reiff)a  (u.  komma  getilgt)?  Mh.  Sigverfn  S,  Sigurfn  R  u.  die 
übr.  ausgg. 

2  om.  C:  vgl.  HH  II  37.  1.  2  vgl.  Gpr  I  17,  1.  2.  1  var  R, 
bar  B  {nach  Vs).  SigvQrpr  S,  «sig.»  R,  Sigurf)r  die  übr.  ausgg.  (ebenso 
4,  2).    of  KMGvHJSHl,  «vf»  ÜB,  af  HgB. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  24 
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e|)a  hjortr  höbeinn         of  hvotum  dyrum 
e{)a  goll  glöf)rautt         of  grou  silfri. 


3.  Unz  minir  bro[>r         fyrmunfm  mer, 
at  aettak  ver         ollum  fremra; 

sofa  ne  mottut         ne  of  sakar  doma, 
ä|)r  J)eir  SigvorJ)         svelta  letu. 

4.  Grani  rann  af  jnngi,         gnyr  vas  at  heyra, 
en  J)ä  Sigvorf)r         sjalfr  eigi  kvam; 

oll  voru  sofmldyr         sveita  stokkin 
ok  of  vanif)  väsi         und  vegondum. 

5.  Gekk  grätandi         vif)  Grana  rof)a, 
ürughlyra,         jö  fräk  spjalla; 
hnipna|)i  Grani,         drap  l  gras  hoff)i, 
jör  fmt  vissi:  eigendr  ne  liffmt. 


3  of  JS,  um  R.  hvotum  G  (Zz  29,  58  fg.),  hpsum  JB  (Helgedigt. 
113),  hvQssum  R.  4  of  KMGvHS,  af  R.  grqn  S,  gr^u  J,  gra  R,  — 
grasilfri  K. 

3,  1  Unz  —  mer  G,  Unz  fyr  mun|)u  |  mervminir  brö|)r  J,  Unz  fyrmun{> 
umk  |  minir  br.  Sv,  Unz  mer  fyrmunfm  («f  mun{)o»  R,  fyr  rnun|)u  Hg, 
formunfm  R,  furmun^u  K)  minir  br.  R  u.  die  übr.  ausgg.  2  settak  SvJSy 
ek  aetta  R.  3  vgl.  Grp  29,  3.  ne  (1)  SoJS,  J>eir  ne  R.  4  Sigv^r])  S, 
«sig.s»  R,  SigurJ)  die  übr.  ausgg.  letu  KMBGvlHGJS ,  «leto{>»  R  (ver- 
teidigt von  Gs,  Frump.  224  anm.,  und  BeJ. 

4,  1  Grani  (so  immer)  BKE.  af  Kölbing  (Germ.  19,  351  fg.)  HCJS, 
at  R.  Zupitza  (Zz  4,  448)  vermutet  at  garjri  od.  etw.  ähnl.  2  eigi 
kvam  R.  ne  kvamat  (od.  kvamskat?)  Gv-.  4  ok  om.  J.  vanif)  R, 
vari[)?  KLE.  vasi  R,  vasi  ('rapido  cursu'J  Eg.  und  BGv  cett,  of  RHg, 
af  BKME. 

5,  1  Gekk  SoS,  Gekk  ek  R.  keine  interp.  nach  rjzf{)a  K.  2  semik. 
nach  ürughl.  C,  keine  interp.  RMBGvHJHl.  frak  SvJS,  frä  ek  R. 
3  Grani  SvJS,  Gr.  |)ä  R.  4  jör  fmt  EM  cett,  «iorp»  (verschrieben  statt 
«ior  {)'»)  R,  JQrf)  HgK.  eigandi  ne  liff)it  E  (vgl.  jedoch  Hpv  29,  3 ; 
HH  II  45,  5.  6;  Sg  14,  3  und  Gs,  Njäla  II,  563).  Bt  bezieht  eigendr 
auf  Sigurpr  u.  seinen  söhn  Sigmundr. 
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6.  Lengi  hvarfa{)ak,         lengi  hugir  deildusk, 
äf)r  of  fraegak         folkvorf)  at  gram 


7.  Hnipnafn  Gunnarr,         sag{)i  mer  Hogni 
frä  Sigvarfmr         s^rum  dau{)a: 
cLiggr  of  hoggvinn         fyr  handan  ver 
Got])orms  bani         of  gefinn  ulfum. 

8.  Lit  {)ar  Sigvorf)         ä  su|)rvega! 
Jm  heyrir  J)ü         hrafna  gjalla, 
ornu  gjalla         aezli  fegna, 
varga  J)jöta         of  veri  f)inum.' 

9.  cHvi  mer,  Hogni!         harma  slika 
viljalaussi         vill  of  segja? 

J)itt  skyli  hjarta         hrafnar  slita 
vif)  lond  yfir,         an  vitir  manna.' 


6  noch  zur  vor.  str.  HgKHl,  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2. 
la  lengi  mit  kleinem  1,  doch  purikt  vorher  R;  langt  Sv  (ebenso  ib). 
hvarfa{>ak  BGvHCJS,  hvarfa{>a  MHl,  «hvarfa{>»  UHgK,  hvarfak  i2. 
2  af)r  SvJS,  äj)r  ek  R.  3.  4  Zücfce  m  R  m'c/^  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  E  (Germ.  19,  9)  JS.  H  zweifelt,  ob  die  erste  od.  die  zweite  strophen- 
hälfte  fehlt. 

7,  1  sagj)i  mer  Hqgni  R,  H.  mer  sagfu  EJ  (?  HS),  SQgJmmk  H.  Sv. 

2  Sigv-arpar  S,  SigurJ)ar  R  (ebenso  30,  3).  3.  4  mit  8,  2.  4  zu  einer 
str.  verbunden  Gv2.  3  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  iiT,  abbrev.  R.  4  Got- 
|)orms  £,  Gothorms  HHgBGvHCHl,  Gottorms  J,  Guttorms  BK,  Guth- 
orms  M.     of  R,  ok  RKM  (viell.  richtiger'  B). 

8,  la  Lit  SoJS ,  Littu  R.  SigvQrl)  S,  «sig.»  R,  Sigur|)  die  übr. 
ausgg.  —  Leita  J)u  Sigurf)ar  ?  C  lb  Sul)rvega  C,  sufirvegi  J.  2  £>a  R, 
{)ar  J.         2.   3    versetzt   Go2   hinter  11,   2    u.   ändert    2a:    £>ar   heyrj)ak. 

3  «orno»  R.  4  vargar  Gv2.  of  JS,  um  R.  veri  R,  ver  Hl  (dr uck- 
fehler ?J. 

9  Mb  setzt  als  Überschrift:  Gudrun,  aber  G.  spricht  ja  das  ganze 
lied!  1  Hvi  SvJS,  Hvi  J)ü  R.  2  of  </<$,  um  R.  3a  heldr  (od. 
fyrr)  skyli  hjarta  f)itt?  tri?3.  4b  an  SvJS,  enn  £>ü  R.  —  en  f)ü  vitira 
manna?  ne  J)u  vitir  manna?  1?  /w/?w.  (zurückgenommen  Bt),  est  verstr 
manna  B  (Ark.  19,  16).     Auch  S  hält  die  halbzeile  für  verderbt. 

24* 
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10.  Svarafri  Hogni         sinni  einu, 

trauf)r  gö{)s  hugar         af  trega  störum 
cPess  ätt,  Gudrun!         groti  at  fleiri, 
at  hjarta  mitt         hrafnar  sliti.' 


11.  Hvarfk  ein  Jmfmn         andspilli  frä 
ä  vif)  lesa         varga  leifar; 
gor{)igak  hjüfra         ne  hondum  slä, 
ne  kveina  umb,         sem  konur  af)rar 
[f)äs  sat  soltin         of  Sigver|)i.] 


12.  N()tt  J)ötti  mer         ni{)myrk  vesa 
es  särla  satk         of  Sigverfü; 
ulfar     ...         


10,  1.  2  kommet  nach  HQgni,  nicht  nach  einu  KME,  keine  interp. 
an  beiden  stellen  BGvlSHl.  2  komma  nach  hugar  KMGv-HJ.  3  ätt 
SvJS,  ättu  R, 

11—13  vgl.  Vols.  s.  c.  32  (Bugge  163^  fg.). 

11,  1  vgl.  Sg  46,  1.  Hvarfk  SoJS,  Hvarf  ek  R.  andspilli  BMGv 
HJS,  annspilli  R.  2  a  vif)  lesa  BGvHJSHl,  «auij)  lesar»  R,  a  vij>- 
lesar  Hg,  ä  vif)lesar  K,  ä  vif)lsesar  BM,  a  vij)r8essa  C.  3—5  Interpol. 
Gv2,  om.  C.  'S.  4  vgl.  Gpr  I  1,  3.  4.  3  gorfngak  SvJS,  g0rf)igat 
ek  Gv2,  gorfnga  ek  R.  slä  R,  slaa  S  (vgl.  jedoch  S  s.  CLXX1II  fg.),  släa  J. 
4  umb  JS  (vgl.  Gpr  I  1,  4),  um  HgKMBGvH,  om  B,  «v»  (d.  i.  ver)  R, 
ver  Hl.  5  unecht  GvBtJS.  £>äs  SvJS,  ]bä  ek  BK,  J)ä  er  ek  H,  |)ä 
er  R.  sat  soltin  R,  satk  soltin  GvSv,  soltin  sat  K,  sat  soltnum?  B  fußn. 
(zurückgenommen  Bt).     of  JS,  um  R.     Sigverjn  S,  Sigurfri  R. 

12,  13  eine  str.  (12,  3  -\-  13,  2  als  dritte  zeile ,  von  C  geändert: 
ulfar  |)utu  oUu  megin)  HgBKMBGv^HCJHl. 

12,  1  |)6tti  mer  R,  ]3Öttumk  B (fußn.)  Gv2.  nijmvyrk  JS,  «nif)  myrer» 
R,  ni{)myrkr  HgKMBGvHCHl,  nifjmyrkr  B.  2  es  Sü«7S,  er  ek  R. 
of  JS,  yfir  R.  Sigverfn  S,  <  sigi»  R,  Sigurjn  die  übr.  ausgg.  3.  4  Zücfce 
m  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvxS;  auch  Bt  erwägt  die  mög- 
lickkeit,  daß  nach  ulfar  (z.  3)  etivas  ausgefallen  sei,  u.  schlägt  ah  er- 
gänzung  cor:  (ulfar)  Jmtu  |  ä  alla  vega,  ||  ernir  gullu  |  sezli  fegnir,  ivas 
Gv^  in  den  text  aufnimmt. 
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13 

.     .     pöttumk         ollu  betra, 

ef  leti  mik         lifi  tyna 

e{)a  brendi  mik         sem  birkinn  vif). 

14.  Förk  af  fjalli  fimm  dogr  talif), 
unz  holl  Hoalfs         hpva  fmttak; 
satk  mej)  Pöru         sjau  misseri, 
dotr  Hokonar,  i  Danmorku. 

15.  Hon  mer  at  gamni         gollbökafu 
sali  suf)r0na         ok  svani  danska ; 
hoffmm  ä  Skriptum         f)ats  skatar  leku 
ok  ä  hannyrfmm         hilmis  J)egna, 
[randir  rauf)ar,         rekka  büna, 
hjordrött,  hjalmdrött,         hilmis  fylgju.] 


13,  1.  2  lücke  in  ß  nicht  angedeutet  («ßottvz»  folgt  unmittelbar  auf 
ulfar  12,  3),  hier  angesetzt  mit  GvlS ;  Gvl  ergänzt:  Bufmmk  bro^r  |  bgftr 
ösrnar,  ||  en  eitt  (J)öttumk).  2  {)öttumk  MGvHJS,  f)öttumz  KB,  ^ottusk  ß. 
betra  GvlJS,  betri  ß.  3  leti  SvJS,  J>eir  leti  ß.  —  nach  3  vermutet 
Finn  Magn.  den  vertust  einiger  Zeilen.  4  unecht  BtGv2EHJ.  —  seti 
birnir  mik  sera  birkjuvi|)  (!)  G.  —  nach  13  lücke?  L. 

14—16  vgl.  Vols.  s.  c.  32  (Bugge  163*  ff.).  E  erklärt  die  strr.  für 
einen  'zusatz  Sämunds1. 

14,  1.  2  besondere  str.  KB  (ogl.  jedoch  Bt)  Hl.  1  Förk  SvJS, 
För  ek  ß.  af  fjalli  ß,  of  fjoll  C.  timm]  V.  ß.  2  unz  JS,  unz  ek  ß. 
«holl»  ß.  Hoalfs  S  (vgl.  Hdl  19,  4),  Alfs  J,  Halfs  ß.  fättak  G  (vgl. 
S,  Edda  s.  CLXXXII),  J)ekf)ak  ß.  —  lücke  nach  2  J.  3.  4  mit  15,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  HgKBJHl.  3  satk  SvJS,  Sat  (mit  großem  S 
u.  punkt  vorher)  ek  ß.         4  döttur  B. 

15—17  bei  Gv'2  in  folgender  Ordnung:  15,  1.  2  +  16,  3.  4:  15,  3—6; 
16,  1.  2  +  17. 

15,  1.  2  besondere  str.  M.  1  hon  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt 
vorher  ß.  gollbökafu  BBGvHCJSHl,  goll  bökafci  ß.  2  Svani  Hg. 
3—6  besondere  str.  HgBKMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  JHl.  3  hoffnim  SvJS, 
Hoifm  (mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  vit  ß.  pats  JS,  f)at  er  ß. 
5.  6  mit  16,  1.  2  zu  einer  str.  (die  S  als  Interpol,  bezeichnet)  verbunden 
GvxBtS,  unecht  II.         5  buna  JS,  «hvna»  ß,  Hüna  die  übr.  ausgg. 
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IG.  Skip  Sigmundar         skrifm  frä  landi, 
gyldar  grimur,         grafnir  stafnar; 
byrjmm  ä  borf)a         fmts  J)eir  borjmsk 
Sigarr  ok  Siggeirr         su|)r  ä  Fjöni. 

17.  Pä  frä  Grimhildr,         gotnesk  kona, 
f  hvat  ek  vaera         hyggju})     .     .     .     . 


18.  Hon  brä  borfm         ok  buri  heimti 

f)rägjarnliga  {)ess  at  spyrja, 
hvärt  sun  vildi  systur  bota 
e{)a  ver  veginn         vifi  gjalda. 


16,  lb  Schaltsatz  BGvHS.  2  gyldar  CJS,  gyltar  R.  3.  4  mit 
17  zu  einer  str.  verbunden  BtGvlS.  3  byrjmm  SvJS,  byrj)u  vit  R. 
J)ats  S,  J>at  er  R.  —  f»ats  bQrJmsk  J)eir  J  (?  S).  4  Sigarr  B.  «sigeiR»  R. 
a  Fjöui  BtGvHJ  mit  Ys  (|)at  byrj)u  J>aer  er  f)eir  bQrfmz  Sigarr  ok  Siggeirr 
ä  Fjoni  su&r),  «afivi»  R,  a  Fivi  HgRKMBCSHl,  ä  Fifi  ify#. 

17—19  w/Z.   Fpfo.  s.  c.  3,2  f-B«^e  203"  /fj. 

17  mi<  .78  sw  etwer  str.  verbunden  HgBKMBE  (E  mit  Streichung 
von  17,  2  n.  18,  1),  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  JHl.  1  frä  R, 
nam  E.  Grimhildr  BKHCS,  Grimildr  HgMJHl,  Grimhildr  Gv,  Grimildr 
R.B  (u.  so  immer).  2  «hvat  ec  vera  hyGio|)»  (ohne  andeutung  einer 
lücke)  I&Hg,  hvat  ek  vaera  hyggjuj)  \  .  .  .  .  K,  hvat  (hvar?  B  fußn.)  ek 
vaera  |  hyggjuji)  ....  BBH  (ebenso  Hl,  doch  ohne  andeutung  einer  lücke!), 
hvar  vaerak  komin  |  hyggjuj)  .  .  .  .  S,  hvat  ek  vaera  |  vinna  hyggjuj)  M 
(nach  einer  vermut.  von  K) ,  hvar  ek  vaera  |  hyggju  J)rungin  Gv1 ,  hvar 
vgerak  komin  |  hyggju  Jmingin  J,  hvar  ek  var  |  vij)  vaera  hyggju  Gc- 
(andere  Vermutungen  s.  236b  fg.),  hvar  ek  vaera  |  hugguj)  nQkkut  Zupitza 
(Zz  4,  449),  hvar  ek  vaera  i  vina  bygjmro  C.  hvat  —  hyggjuj)  ist  höchst 
wahr  seh.  der  verstümmelte  rest  von  drei  langzeilen,  deren  Inhalt  Vs  para- 
phrasiert:  huggaf>iz  Gudrun  nii  nQkkut  harms  sins.  petta  spyrr  Grim- 
hildr, hvar  Gudrun  er  nij>r  komin. 

18,  1  «hon»  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  (unmittelbar  hinter 
«hyGioJ)»)  R.  bra  borf)a  R,  frä  briöj)r  C.  2  J)rägjarnliga  R,  {^rägjorn 
ä  tal  C.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  J,  besond.  str.  Hl. 
3  hvärt  sun  vildi  G,  hvärt  [J)eir]  vildi  sun  G,  Hverr  (mit  großem  H  u. 
punkt  vorher)  vildi  sun  R.  —  hverr  vildi  mQg  |  rnojmr  bota  Gv2  (nach 
vermut.    von    Bt).  4    «ver»    R.      vifi    B   fußn.    (vgl.  jedoch   Bt)    Gv, 

vildi  R. 


Guftrunarkvifta  II  [en  fornaj.  375 

19.  Gorr  lezk  Gunnarr         goll  at  bjöfm, 
sakar  at  bota,         ok  et  sama  Hogni; 
hon  fretti  at  [ivi,         hverr  fara  vildi 
vigg  at  so{)la,         vagn  at  beita, 
[hesti  ri{)a,         hauki  fleygja, 

orum  at  skjöta         af  yboga.] 

20.  [Valdarr  Donum  me{)  Jarizleifi, 
Eymöf)r  |)ri[)i  mej)  Jarizskäri.] 
Inn  gengu  J)ä  jofrum  glikir 
langbar[)s  lif)ar,  hoff)u  lo{)a  raufm, 
stuttar  brynjur,  steypf)a  hjalma, 
skolmum  gyrfrir,  hoffm  skarar  jarpar. 

21.  Hverr  vildi  mer         hnossir  velja, 
hnossir  velja         ok  hugat  maela, 


19,  1.  2  besondere  str.  K,  mit  20,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  E. 
1  egvNaR»  aus  «gvör.»  corr.  R.  3 — 6  besondere  str.  KJ,  Interpol.  BGvE. 
5 — 6  unecht  BGvHJS  (reminiscenz  aus  Akv  40?  Gv,  aus  Bp  48?  H). 
Vgl.  auch  Rp  35.  38.  6  af  BK  cett ,  «as»  R.  —  nach  19  nehmen 
Einn  Magn.  BtHCJ  eine  Micke  an. 

20  vgl.  Vpls.  s.  c.  32  (Bugge  163™  fg.)  1.  2  besondere  str.  (rest 
einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv'2)  Gv'2H,  unecht  GulBtEMhJS. 

—  vor  1  schiebt  C  25,  3  ein.  —  1  verderbt  Hl.  Valdarr  R,  Valdamar  Vs. 
DQnum  R,  af  D.?  B  (fußn.),  Wascom  C.  2  fehlerhaft  überliefert,  da 
nach  dem  J)ri|)i  kein  vierter  kommen  könne  u.  die  drei  erstgenannten  die- 
selben sein  müßten  wie  die  konungar  J>rennir  in  str.  25  Gv'2.     l>ri|)i]  III.  R. 

—  Eymof)ar  J)rir  K.  meji  Jarizskäri  R,  me\)  jarla  skara?  Hl  (2,  499). 
keine  interp.  nach  Jarizsk.  MBGv.  3—6  besondere  str.  Go2H.  3  inn 
mit  kleinem  i,  doch  punkt  vorher  R.  glikir  CJS,  likir  R  —  JQfrum  gl.] 
i  jofur-likjum  'in  boar  helmets'  C.  punkt  nach  likir  R,  semik.  MB, 
komma  Gv.  4  langbarJDs  JS,  Langb.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  L 
fußn.  u.  Hl  2,  499).  keine  interp.  nach  lif)ar  M.  5.  6  auch  Vols. 
s.  c.  32  (Bugge  1645  fg.);  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  Hg,  besond. 
str.  Hl,  unecht  E.  5  stuttar  YsBGvHJS,  skreytar  (mit  großem  S  u. 
punkt  vorher  R)  R  HgHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  499),  skreyttar  11KMC 
steypfia  JS,  steypta  RHgRKMBGvIIHl ,  stopfia  C,  «stepta»  (mit  rotem 
strich  unter  dem  e)  Vs.         6  girfur  RHgRK.     hoffm  R  edd,  ok  h.  Vs. 

21  vgl   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  164*  fg.).        1  «Hv»  R. 
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ef  maetti  mer         margra  süta 
trygf)ir  vinna:         ne  trua  gorfmk. 

22.  Forfn  mer  Grimhildr         füll  at  drekka 
svalt  ok  särligt,         ne  sakar  nrynfmk; 
J)at  vas  of  aukit         jarfmr  magni, 
svalkoldum  säe         ok  sonardreyra. 

23.  Vcjjru  i  horni         hverskyns  stafir 
ristnir  ok  rofmir,         rä[m  ne  mättak: 
lyngfiskr  lagar,         lands  Haddingja 
ax  öskorit,         innleif)  dyra. 

24.  V<j>ru  f>eim  björi         bol  morg  saman: 
urt  alls  vi{)ar         ok  akarn  brunnin, 
umbdogg  arins,         if)rar  blötnar, 

svins  lifr  so[)in  —         f>vit  sakar  deyffn. 


3  ef  SoJS,  ef  J>eir  R.  4b  ne  SoJS,  «ef  ne  ec»  R  (ef  unter  punktiert 
u.  ne  später  ausradiert),  c  in  «geröac»  ausradiert  R.  —  ne  ek  triia  g0rj)a 
(gor^ak  GvC)  BGvHCHl,  ek  tnia  gorJ)a  Hg,  ef  ek  tr.  gorJ)a  (gorf>ak  RK) 
RKME,  en  ek  tr.  gorpat  Zupitza  (Zz  4,  449).  —  lücke  nach  21  C. 

22—25,  2  versetzt  C  hinter  34. 

22.  23  vgl,   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  164™  fg.). 

22,  1  F0rf)i  mer  R,  F0r{nimk?  So.  2  «sarlict»  R,  särlikt  edd.  ne 
SvJS,  ne  ek  R.  raynj)ak  S,  mundak  MbGoH,  niun^ak  R.  —  at  ek  sakar 
ne  mundak?  Gv2  (238b).  3.  4  vgl.  Hdl  39.  40,  2.  3  of  JS,  um  R. 
jar^ar  L  (fußn.)  BGvHCJS  (vgl.  Vs  u.  Hdl  39,  1.  40,  2),  ur£>ar  R. 
4  svalkoldum  R  (fußn.)  MBGvHCJSHl  (vgl.  Hdl  39,  2),  sarkoldum  R 
(im  text),  «sva  |  ca/ldö»  R.  sonardreyra  SHl  (vgl.  Hdl  39,  2),  sonar 
dreyra  BJ,  sonardreyra  EgGoC,  sönar  dreyra  KMH,  Sönar  dreyra  R, 
«sonö  dreyra»  R,  sonom  dreyra  Hg. 

23.  24  auch   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  164™  fg.). 

23,  1  horni  R  edd,  f)vi  horni  Vs.  hvers  kyas  RGo2HJ.  2  ne  SoJS, 
ek  ne  RVs.  3  lagar  TsJS,  langr  («lag»)  R.  Haddingja  KMBGoHCJS, 
Hadingja  HHgHl,  Hajungja  R.  —  keine  interp.  nach  langr  u,  komma 
nach  Had.  RKMHl 

24,  2  vi^ar  R,  «vdar»  Vs.  akarn  brunnin  BGoH  (brunninn  bei  H 
druckf.?)  JSHl,  «akarn  brunnin»  Vs,  akarninn  RHgMMbC,  akarninn  K, 
akarnin  L  (fußn.)  Eg,  akarnin  R.  3  umbdQgg  JS,  «vm  da/g»  R,  «vm 
{od.  vin?)  da/g»  Vs,  umdQgg  RMBGvHCHl,  um  d<?gg  HgK.  ibrar  blötnar 
RKMGoWJS,  i{)r.  blötnar  R  Torf  aus  Björner  HgBGv*HHl,  «itrar 
blotna»  Vs.  svinslifr  HgRK.  «sol)in»  Vs.  4  pvit  SoS,  f)viat  Vs.  \)vi  J, 
J)viat  hon  R  u.  die  übr.  ausgg. 
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25.  En  {)ä  gleym{)ak,         es  getit  haffmk 
olveig,  jofurs        jarnbjügs,  i  sal;  — 
kvpmu  konungar         fyr  kne  J)rennir, 
äf)r  hon  sjolf  mik         sotti  at  mäli. 

26.  cGefk  |)er,  Gudrun!         goll  at  {üggja, 
fjolf)  alls  fear,         at  fofmr  daufmn, 
hringa  raufm,         Hlof)ves  sali, 

arsal  allan,         at  jofur  fallinn ; 

27.  Hunskar  meyjar         f)öers  hlapa  spjoldum 
ok  gora  goll  fagrt,         svät  gaman  f)ykki; 
ein  skalt  räf>a         au{)i  Bufüa, 

golli  gofguj)         ok  gefin  Atla.' 


25—27  vgl.  Vols.  s.  c.  32  (Bugge  165™  fg.). 

25,  1  gleyrnf)ak  BtGvJS,  gleyraf)u  (aus  gleympi  corr.?  R)  HHgRH 
CHI,  gleymf)i  (1.  sg.l)  K,  gleymjnim  M.  haf^ak  Go2J,  hafpa  BtGv1, 
hqfpu  UHgRHCSHl,  hQf{)um  KM.  komma  am  schluß  von  1  KMGvH. 
2  olveig  G  (Zz  29,  59  fg.),  oü  RHgRKGvHCHl  (darauf  ein  wort  wie 
hirj)  od.  drott  ausgefallen  od.  q\d  statt  q\\  zu  lesen?  Hl),  q1  Bt,  alls  J, 
QÜum  M,  bql  q11  S.  3  JQfurs  R,  jofurs  bQls  J.  jarnbjügs  BtGv1,  «ior 
bivg»  RC,  jorbjüg  HgEg  (jorbjügr  'in  terram  pronus,  incurvatus'?  Eg), 
jor  bjüg  K  Cjuramenta  incurva')  R,  jor  bjüg  H,  jorbjüg  (=  sviabeygl))  Hl, 
jorbjüg  od.  jorbjügu  'eberiuürste'  V  (vgl.  jedoch  C'J,  bjorbjüg  S,  björveig  J, 
orfmm  M,  orlqg  Gv2.  —  Hl  übersetzt  die  beiden  Zeilen:  'da  jubelte  des 
fürsien  (Atlis)  schar,  sich  niederbeugend  im  saale,  als  sie  es  erfahren 
(od.  durchgesetzt)  hatten'  (??).  —  lacke  nach  2  C.  3  s.  zu  20,  1. 
konungar  kvQmu  Sv.  punkt  nach  kvomu  (und  vorher  keine  interp.)  R. 
fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  hon  om.  So.  sjolf  K  (fußn.) 
Gv2S,  sjalfa  R  u.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  Hl  2,  502);  LH  fassen 
sjalfa  als  sw.  nom.l  —  auf  sjalfa  folgt  in  R  noch  «fiolj)»,  aber  als  un- 
richtig unterpunktiert. 

26  versehen  BC  mit  der  Überschrift:  Grim(h)ihlr  kvap,  Mb  Hl:  Grim- 
(h)ildr  (ebenso  29.  31.  33,  4).         1  Gefk  SvJS ,    Gef  ek   R  2  fear  S, 

fear  SvJ,  fjar  R.  fo^iir  SvJS,  {rinn  fo^iir  (fopr  RK)  RflgRKMBGvHCHl, 
frumver  O.  3  «hl  |  a/f)  ves»  R,  HIqJdvos  M,  HIq^voss  G,  Hlojbves  die 
übr.  ausgg.     arsal  HBGvS,  arsal  die  übr.  ausgg. 

27,  1  Hunskar  HBS,  Hunskar  die  übr.  ausgg.  [)a3rs  JS,  J)ser  er  II. 
2  ok  om.  E.     svat  SvJS,  svä  at  per  R.         3  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
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28.  Viljak  eigi         me{)  veri  ganga,  , 
ne  Brynhildar         bröfmr  eiga; 

samir  eigi  mer         vi{)  snn  Bu{)la 
aett  at  auka         ne  una  lifi. 

29.  cHirJ)aJ)u  holfmm         heiptir  gjalda, 
j)öt  ver  hafim         valdit  fyrri; 
svä  skalt  lata,         sem  lifi  bä{)ir 
Sigvorfr  ok  Sigmundr,         ef  sunu  fof)ir.' 

30.  Makak,  Grimhildr!         glaumi  bella, 
ne  vigrisnum         vänir  telja, 

siz   Sigvarf>ar         särla  drukku 

huginn  ok  hraegifr         hjartblöf)  saman. 

31.  *Pann  hefk  allra         aettgofgastan 
fylki  fundit         ok  framast  nekkvi; 
hann  skalt  eiga,         unz  aldr  f)ik  vij)r, 
verlaus  vesa,         nema  vilir  f)enna.? 


28-30  vgl.   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  165^  fg.). 

28  Mb  setzt  als  Überschrift :  Gujmin  (s.  zu  9),  C:  Ek  kvaj>,  Hl:  'Ich' 
(ebenso  30.  32.  34).  1  Viljak  eigi  8,  Vilkat  ek  Gv2,  Vilk  (V  ausgerückt) 
eigi  ek  R.  cäsur  nach  me\>  (!)  Hg.  2  bröf)r  K.  3  samir  eigi  R, 
samira  Gv2. 

29  s.  zu  26.  1  Hirjjapu  R,  Hir^attu  Gv,  HirJ>a  SvJ.  hqlpnm 
(«ha/lldom»)  R,  hildingum  C.  2  J)6t  (f)6at  C)  ver  hafim  CG,  J)vi  at 
(I)vit  SvJS)  ver  hQfum  R  u.  die  übr.  ansgg.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
lifi  SvJS,  {>eir  lifi  R.  4  Sigvorpr  S,  Sigurfer  R,  ef  SWS,  ef  f>u  R. 
sunu  R,  son  B. 

30  6".  #m  28.  —  vor  1  fügt  Gv-  32,  1.  2  als  erste  Strophenhälfte  ein. 
1  Makak  SvJS,  Mäkat  ek  Gv2,  Mäka  ek  R.  2  vigrisnum  CJS,  vigrisins  R. 
vänir  telja  R,  värar  selja  C.  3.  4  Interpol.  Gv2.  3  Sigvar£>ar  S, 
Sigurpar  R.  4  huginn  ok  hrsegifr  Sv,  hraegifr  ok  huginn  K(fußn.) 
GvH,  hrgegifr  huginn  TxHgBKMBJSHl  (durch  Komma  getrennt  BKMB), 
hrregifr  hsekin  C.  S  vermutet  in  hrsegifr  ein  adj.  u.  meint,  an  stelle  von 
huginn  habe  ursprl.  ein  neutr.  subst.  im  nom.  pl.  gestanden. 

31—35  vgl.   Vols.   s.  c.  32  (Bugge  16C2  fg.). 

31  s.  zu  26.  1  hefk  JS ,  hefik  Gv2Sv,  hefi  ek  R.  2  framast 
MGvHJS,  fraraarst  R;  framask  'tut  sich  hervor'  E.  —  fram.  nekkvi] 
framastan  .  .  .?  L  (fußn.),  framast  miklu  (od.  qIIu)?  K  (fußn.).  3  skalt 
SvJS,  skaltu  R.  aldr  J>ik  J,  J)ik  aldr  R.  vi|)r  BK  cett,  «.vijmr»  R. 
4  «ver  lcus»  R,  verlauss  (!)  Hg.     vilir  SvJS,  f)ü  vilir  R. 
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32.  Hirfmfm  bjö{)a         bolvafullar 
{)rägjarnliga         f)öer  kindir  mer: 
hann  mun  Gunnar         grandi  beita 
auk  ör  Hogna         hjarta  slita. 

33.  Grätandi  Grimhildr         greip  vif)  orjri, 
es  burum  sinum         bolva  vaetti 

[ok  mogum  sinum         meina  storra] : 
cLond  gefk  enn  f)er,         lyf>a  sinni, 
[Vinbjorg,  Valbjorg,         ef  vill  })iggja,] 
eig  of  aldr  ])at         ok  uni,  döttir!' 

34.  Pann  munk  kjösa         af  konungum 
ok  po  af  nifrjum         naufmg  hafa; 
verf)r  eigi  mer         verr  at  ynf)i 


35. 


ne  bol  bro[>ra         at  bura  skjöli. 


munkak  letta,         ä^r  lifshvatan 
eggleiks  hvotuf)         aldri  naemik. 


32 — 35  bei  Gv2  in  folg.  anordnung :  33,  4 — 6  (zwischen  5  u.  6  als 
ergänzung :  njöttu  vel  br6f)ra,  |  vers  ok  barna) ;  34;  32,  3.  4  -\-  35;  33, 
1 — 3  (u.  darauf  lücke). 

32  mit  35  zu  einer  str.  verbunden  MBH;  vgl.  zu  28.  1  Hirpapu 
KHgBCSHl,  Hirpa  pu  BKMH,  Hirpattu  Gv,  Hirpa  SvJ.  bolva  fullar 
T&HgRK.  3  «guNhar»  R,  Gunnhar  Hg.  4  auk  S  (fußn.),  ok  die 
übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  —  nach  4  folgt  in  R  str.  35  (s.  das.). 

33,  2  vsenti  E.  3  unecht  Go^EHS.  —  HJ  vermuten  daß  nach  3  etwas 
ausgefallen  sei.  4—6  besond.  str.  HgKBGvJHl.  4  s.  zu  26.  LqikI  mit 
großem  L  u.  punkt  vorher  R.  gefk  SvJS,  gef  ek  R.  —  nach  4  eine  lang- 
zeile  ausgefallen  J.  5  unecht  EHS.  «um  biorg»  R,  VinbjQrg  Hg 
Finn  Magn.     vill  SvJS,  ]m  vill  R.       6  eig  SvJS,  eigfm  R.     of  JS,  um  R. 

34  s.  zu  28.  1  pann  munk  SvJS,  pann  mun  ek  R;  Munkat  ek 
pann  C.  kjosa  pa  Gv2.  2  J)ö  zu  streichen?  Sc.  —  ok  J>6j  ne  pann  C. 
nauj:)ug  S,  naupig  R.  3  verpr  eigi  R,  verf)ra  Gv-.  4  hq[  R,  b.ini  C. 
—  ne  b(jl  brüpar  |  at  bröpra  skjöli?  Gv'1  (239b).  —  nach  34  schiebt  C 
22-25,  2  ein. 

35  folgt  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar  auf  32,  4, 
hierher  versetzt  mit  BtBeGvS  (vgl.  auch  Mh,  DA  5,  395).  J  läßt  die 
halbstr.  an  ihrer  ursprl.  stelle,  nimmt  aber  vorher  eine  lücke  an;  E  fügt 
35  als  zweite  halbstr.  an  37.         3  munkak  SvJS,  Munkat  (mit  großem  M 
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36.  Senn  vas  ä  hesti         hverr  drengr  litinn, 
en  vif  valnesk         hafif)  i  vagna ; 

ver  sjau  daga         svalt  land  rifmm, 

en  a|)ra  sjau         unnir  knifmm 

[en  ena  f)rif)ju  sjau         fmrt  land  stigum.] 

37.  Par  hli{)ver|)ir         hprar  borgar 
grind  upp  luku,         äf)r  i  garf)  ri[mm. 


38. 


vakf)i  mik  Atli,         en  vesa  J)öttumk 
füll  ills  hugar         at  fräendr  daufm. 

39.  cSvä  mik  nyla         nornir  vekja 

vilsinnis  spp  —  vilda  at  refmk  — : 


u.  punkt  vorher)  ek  R.  letta  KM  cett,  letjask  B,  «l^ttia»  R.  lifshvatan 
BKMBHJSHJ,  lifs  bvatan  HgC,  «lifs  hvataN»  R.  —  munkat  ek  letta  | 
lifs,  aj)r  hvatan  BtGv.  4  naemik  BtGvHCJS,  «n^mic»  ULHgB,  nemik 
BKMHl. 

36.  37  vgl.   Vols.  s.  c.  32  (Bugge  166™  fg.). 

36,  1  «hv»  R.  2  unecht  E.  hafij)  i  vagna  GvHCS,  hafit  i  v. 
KHgKMBHl,  hafin  i  v.  B,  i  vagn  hafij)  J.  3.  4.  5  sjau]  VII.  R. 
5  unecht  GvHJS,  mit  37  zu  einer  str.  verbunden  (!)  Hg  Hl.  «En»  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher  R.     ena  om.  Sc. 

37.  38  zu  einer  str.  verbunden  BtGvJ. 

37,  1  l>ar  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt  vorher  R.  2  a|)r  R,  es?  Sv, 
es  ver  C.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
Gv^HCS. 

38 — 45  vermutl.  bruchstück  eines  selbständigen  liedes  ECMhS. 

38—40  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  167^  fg.). 

38  mit  39,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKHl,  mit  45  zu  einer 
str.  verbunden  (dann  str.  39  ff.)  E.  3  s.  zu  37.  Vakfn  mit  großem  V 
u.  punkt  vorher  R.     en  SüJS,  enn  ek  R.         4  fraendr  R,  mina  fr.  C. 

39  Mb  setzt  ah  Überschrift:  Atli,  BC:  Atli  kvaj).  1  «sva»  mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R  nyla  SoJS,  nyliga  R.  Nornir  HgC. 
2  Schaltsatz  MbBGvHHl.  2a  vilsinnis  R,  vilsinnis  RK3£Gvl,  valsinnis 
L(fußn)E.  2b  Schaltsatz  mit  MLES.  vilda  ES,  vildak  C,  vildi  R. 
ref)ak  SvS,  ])u.  re[)ir  EG,  ek  rel)a  R.  —  vildigat  re^isk  J. 
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hug{)ak  Jrik,  Gudrun         Gjüka  döttir  ! 
laeblondnum  hjor         leggja  mik  i  gognum.' 

40.  Pat's  fyr  eldi         es  i'arn  dreyma, 
fyr  dul  ok  vil         drösar  reif)i; 
munk  J)ik  vif)  bolvi         brenna  ganga, 
likna  ok  laekna,         f)öt  mer  leij)r  seir. 

41.  *Hug[>ak  i  tüni         teina  fallna, 
|)äs  ek  vildak         vaxna  lata : 
rifnir  mej)  rötum,         rofmir  i  blöf)i, 
bornir  ä  bekki,         bef)it  mik  at  tyggva. 

42.  Hugfmmk  af  hendi         hauka  fljüga 
bräfmlausa         bolranna  til; 

hjortu  hugf)ak         vif)  hunang  tuggin, 
sorgmöf)s  sefa,         sollin  blöf)i. 

43.  Hugfmmk  af  hendi         hvelpa  losna, 
glaums  andvana,         gylli  bäf)ir; 


3.  4  besond.  str.  HgEKHl.  3a  hugfak  Gv2SvJS,  HugJ)a  (mit 
großem  H  u.  punkt  vorher)  ek  R.  3b  abgekürzt:  «g.  d.»  R.  4  mik 
om.  Sv. 

40  Mfc  sete£  als  Überschrift:  Gudrun,  C:  Gudrun  kvaf>  (s.  zu  9),  Hl: 
'Ich'  (ebenso  44).  1  pat's  SvJS,  pat  er  R.  fyr  HgMcett,  for  i?, 
für  Ä",  abbrev.  R  (ebenso  z.  2).  i'arn  £,  iarn  RBC,  earn  J,  jarn  die  w&r. 
aus  gg.  2  «dvl»  R.  3  munk  SvJS,  mun  ek  R.  brenna  R,  brinna  S. 
4  seir  S,  seir  J,  ser  R. 

41—43  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  167*  fg.). 

41  Mb  Hl  setzen  als  Überschrift:  Atli,  BG:  Atli  kva{).  1  Hugfak 
Gv^ScJS,  HugJ)a  ek  R.  i  tüni  Sv,  her  i  tüni  R.  2  J)äs  ({>a  er  üT/)  ek 
vildak  SHl  (2,  505),  \>ks  vilda  ek  J,  f)ä  es  vildigak  Sv,  f)a  er  ek  vildigak  R. 
vaxna  R,  visna  C.  4  bef>it  HgKMBGvHJS,  baefrit  RHl,  baepir  C, 
«t>el>it»  R.     tyggvak  Gv2. 

42,  1  Hugfmmk  Sv,  Hugfak  mer  (mer  S)  Gv2JS,  Hugpa  ek  mer  R 
(ebenso  43,  1).  fljüga  edd,  «fivga^>  R.  3  hugfak  Sv,  hugfak  peira  JS, 
hugfmmk  f)eira  C,  hugf>a  ek  f>eira  R.     tuggin  R,  tyggja  G. 

43,  1  s.  zu  42,  1.  2  keine  interp.  nach  andvana  RKMBGvHGHl. 
gylli  MBGvHJSHl,  gulli  RRKC,  gullu  ify. 
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hold  f)eira  hug])ak         at  hrasum  orfnt, 
nau[)ugr  nai"         nyta  skyldak.' 

44.  Par  munu  seggir         of  soing  doma 
ok  hvitinga         hofjri  naema; 
peir  munu  feigir         fära  nätta 
fyr  dag  litlu,         drött  mun  bergja. 


45.  'Laegak  sifmn         —  ne  sofa  vildak  - 
|)rägjarn  i  kor:         {>at  mank  gorva' 


3  j^eira  (sprich:  J)gra)  hugf)ak  G,  hugpak  j^eira  Gv'2JS,  hug{)a  ek 
|)eira  R.  hraeum]  hrsejum  J,  «hror»  R.  4  nanfmgr  S,  nauj)igr  RBGv 
HCJ,  nauj)igra  KMHl ,  «nvf)i  |  gra»  R.  nai  CS,  nai  J,  näa  St*,  na 
RKMBGvHHl,  a  nä  JR.     skyldak  SüJS,  ek  skyldak  R. 

44.  45  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  167™  fg.). 

44  s.  zu  40.  1  of  JS,  um  R.  sjäing  JS,  saeing  RKMHl,  «seing» 
YlHg,  8&&üg  BC,  ssefang  BtGvH,  saefQng  Rffußn.),  sofming  E.  2  hvitinga 
tvä  C.  naema  GvHCJSHl,  «nema»  RHgB,  neraa  RKM.  3a  munu  R, 
muna  B.  —  J>eim  munu  feigum  EC.  3b  komma  nach  natta  .ft-B£  (?  Hl). 
4  fyr  HgM  cett,  for  .ß,  für  Ä",  abbrev.  R.  £eme  interp.  nach  litlu  .KBi 
6ryj£#  f?  #7;.  drött  mun  bergja  G  (Zz  29,  61)  S,  drött  ombergja  R,  drött 
um  (of  J)  bergja  KJ,  dröttum  bergja  T&HgMBHHl,  dr^ttum  b.  BtGv, 
dröttir  b.  EC.  —  Micke  nach  44  in  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt 
mit  JS. 

45  Mb  Hl  setzen  als  Überschrift:  Atli,  BC:  Atli  kvap;  GvJ  geben  die 
halbstr.  der  Guprun.  —  LBGoHJ  nehmen  an  daß  die  erste  (mit  HugjDak 
beginnende  B)  hälfte  der  str.  verloren  sei,  E  fügt  sie  als  Schluß  an  38. 
la  Lsegak  SvS,  Laega  ek  RMHGHl,  «Lega  ek»  RHgKB,  Lägak  (=  La- 
ek-at-ek)  Gv2J,  Lag  ek  (!)  E,  Hve  laega  ek  Gvl.  sij)an]  «sij)'»  R,  sif)r  R. 
lb  Schaltsatz  mit  S.  ne  KMHCSvJS,  ne  ek  R.  2  {n-ägjorn  GvEJ.  i  kqr) 
«ikcur»  R,  i  kj<jr  H.  —  lache  nach  2a  Mb.  mank  SvJS,  man  ek  R;  mun 
ek  K.  —  2b  hält  L  für  worte  des  Sammlers:  'soweit  erinnere  ich  mich, 
aber  nicht  weiter'.  —  eine  UicJce  nach  45  ist  in  R  nicht  angedeutet  (wo 
die  rote  Überschrift  des  nächsten  Stückes:  «cap.»  unmittelbar  folgt);  hier 
angesetzt  mit  LBtGv2CSHl. 
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GUI)RUNARKV!I>A  III. 

Herkja  het  ambött  Atla;  hon  hafj>i  verit  frilla  hans. 
Hon  sagpi  Atla,  at  hon  hefj>i  set  Pjöprek  ok  Gnprünu  beefri 
saman.     Atli  var  J)ä  allökätr.     Pä  kvaf)  Gudrun: 

1.  cHvat's  J>er,  Atli!         ae,  Bu[)la  sunr? 
es  per  hryggt  1  hug?         hvi  hlaer  aeva? 
hitt  mundi  of)ra         jorlum  |)ykkja, 
at  vif)  menn  mäeltir         ok  mik  seeir.' 

Atli  kvaf): 

2.  Tregr  mik,  Gudrun         Gjüka  döttir! 
fmts  mer  i  hollu         Herkja  sagpi : 
at  it  Pjoprekr         und  paki  svaefip 
ok  lettliga         lini  verpisk.' 


Guprünarkvißa  III,  nur  erhalten  in  R,  bl.  38a,  24=  —  38b,  11.  — 
Überschrift:  «qvida  G.»  (mit  roter  tinte)  unmittelbar  vor  str.  1  R, 
ebenda  Kvipa  Guprdnar  Hg  Hl;  Kvipa  Guprdnar  Gjdkadöttur  en  pripja  Ky 
Guprdnar  kvipa  (en  add  JBGvIl)  pripja  MLBGvH,  ivie  oben  MbJS;  keine 
Überschrift  B,  der  das  lied  mit  dem  vorhergehenden  verbindet  (so  auch  Eg). 
—  In  Vs  ist  das  lied  nicht  benutzt. 

Einl.  prosa:  1  vor  Herkja  (dessen  H  etwas  größer  ist  als  die 
gewöhnl.  initialen)  hat  R  die  rote,  stark  verblichene  Überschrift:  «cap.» 
(d.  i.  capitulum);  s.  zum  Schluß  des  vor.  liedes.     ambatt  Mb. 

1,  la  Hvat's  SvJS,  Hvat  (mit  sehr  großem  rotem  H)  er  R.  fragez. 
nach  per  GvII.  Ib.  2a  Schaltsatz  BtGv'*H.  lb  komma  nach  sunr 
GvH,  ausrufungsz.  BKMBHl.  2a  es  {»er  om.  B,  per  om.  Sv.  keine 
interp.  nach  hug  B,  komma  KGv.  2b  hvi  hlaer  seva  SvJS,  «hvi  pv  hl$r 
pv  eva»  R,  hvi  pd  hlaer  seva  Hg,  hvi  hl.  |>ü  (hlaerpu  Hl)  aeva  BKMB 
GvHHl,  po  hlaer  pd  asva  (u.  ausrufungsz.  dahinter)  C.  3  mondi  GJ. 
4  at  vi]}]  ziveisilb.  eingangssenkung  od.  at  zu  streichen?  Sv. 

2  Überschrift:  Atli  kvaf)  KBCJS,  Atli  Mb H Hl,  om.  R.  1  Tregr 
mik  JS,  Tregr  mik  f)at  R;  Tregumk  Sv.  «gvdr.  g.  d.»  R.  2  pats  JS, 
es  £  (fußn.)  Gv,  om.  R.  3  it  Gv2HCS,  J>it  R.  pjoprekr  R,  pjopmarr  / 
(*.  dagegen  S  zu  3,  3).  und  SvJS,  undir  R.  4  verpisk  Bt  (?  H)  JS, 
veipit  nHgBKMGvCHl,  verpip  #. 
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Gudrun  kvaf): 
.".  ^Pev  munk  alls  |>ess         eif)a  vinna 
at  enum  hvita         helga  steini, 
at  vif)  pjößmars  sun         [>atki  ättak 
es  vorf)  ne  verr         vinna  knätti. 

4.  Ne  ek  halsafm         herja  stilli, 

jofur  öneisan         einu  sinni:  » 

aj)rar  vpru         okkrar  spekjur, 

es  vit  hormug  tvau         hnigum  at  rünum. 

5.  Her  kvam  Pjöf)rekr'        mef)  {)ria  togu, 
lifa  ne  einir         allra  manna; 

hnoggt  mik  at  br0f)rum         ok  at  brynjufmm, 
hnoggt  mik  at  ollum         hauiufmifyjum. 

6.  Komra  nü  Gunnarr,         kalligak  Hogna, 
sekak  sif>an         sväsa  brofjr; 

sver{)i  mundi  Hogni         sliks  harms  reka, 
nü  ver{)k  sjolf  fyr  mik         synja  lyta. 


3   Überschrift:    Gudrun   kvaf)   KBCJS,    Gudrun   MbH  Hl,   om.   ß. 

1  munk  SvJS,  muri  ek  ß.  —  nach  ek  folgt  in  ß  noch  «ecki»,  aber  als 
unricht.  unterpunktiert.  3  at  SvJS,  at  ek  ß.  pjöpmars  sun  CS  (nach 
vermut.  von  B),  sun  pjößmars  Go-  (gegen  die  reimgesetze),  |>j6J)mar  HHgK 
(ah  appellat.  zu  fassen?  K)  MMbJ,  pjöj)rek  BL  (fußn.)  B  (fußn.)  GoHHl. 
4  v<?rf>  BtGvHCJSHl,   yqr^r  RKMEg,    «vor^r»  ß.     knatti  ß,  knsettit  J. 

4,  1  Ne  S,  Nema  ß.  ek  halsapa  ß,  halsapak  Sv.  2  oneisan  GvS 
(nach  vermut.  von  B) ,  «oneisiN»  (mit  einem  wol  zufäll,  punkt  unter 
dem  n)  ß.  3  vom]  vorut  CJ  (?  Hl),  okkrar  edd,  «crar»  ß.  «spekior » 
(spek  aus  spell  corr.)  ß,  spennur  BtGv'*HC.         4  vit  om.  J,  tvau  om.  Sv. 

5?  1  J>jöJ)rekr  ß,  J)j6J)marr  J  (s.  zu  2,  3).     J)ria  togu]  XXX.  TIHg. 

2  lifa  SvS,  lifa  £>eir  ß.  allra  S  (fußn.),  allra  od.  6trauJ)ra?  H  (fußn.), 
J)riggja  tegu  HHgRK,  J)riggja  tega  MBGvHGSHl,  J>rir  tigir  J.  manna 
zu   streichen?   B  (fußn.)  Sv.    —    lifa  J>rir    einir  f>riggja   tega   manna    C. 

3  hnQggt  mik  S,  hnQgg  mik  J,  hngktu  mik  BtGvH,  hnQggtumk  Sv,  hneppt 
em  ek  C,  hnuggin  em  ek  C",  hrinktu  mik  RRKMEg  Slmrock  B Hl,  hriueto 
mik  (?)  Hg  (ebenso  z.  4).  brynjufmm  ß,  buri  ungum  C.  4a  at  om.  M. 
4b  haufujmijyjum  S,  hQfuf)nif)jiim  RKMBGoHCJHl,  «ahoi  nifriö»  ß. 

6  nach  7  ß,  umgestellt  von  BtGvHS.  —  Überschrift:  Gudrun  kvaf) 
B  (zurückgenommen  Bt)  CJ,  Gujmui  MbHl,  om.  ß.  1  nü  om.  So.  kalligak 
Gv'2SvJS,  kalliga  ek  ß.  2  sekak  JS,  sekkak  Sv,  sekat  ek  Go2,  seka  ek  RGo1, 
sekka  ek  RHgKMBHCHl.  sifcan]  «sij)'»  ß,  sif)r  R.  3  raondi  CJ.  4  nü 
om.  So.     verJDk  SvJS,  verf)  ek  ß.     fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  ß. 


GuJ>runarkvif)a  III.  385 


7.  Sentu  at  Saxa,         sunnmanna  gram, 
hann  kann  helga         hver  vellanda.'  — 
Manna  sjau  hundruf)         1  sal  gengu, 
ä{)r  kvaen  konungs         1  ketil  toki. 

8.  Brä  hon  til  botns         bjortum  löfa 
ok  upp  of  tök         jarknasteina: 
cSe  nü  seggir!         sykn  emk  orf)in 
heilagliga,         hve  hverr  velli/ 

9.  Hlö  {)ä  Atla         hugr  i  brjösti, 
es  heilar  sä         hendr  Guprünar: 
cNü  skal  Herkja         til  hvers  ganga, 
süs  Guprünu         grandi  vaendi.' 

10.  Saat  ma|)r  armlikt,         hverrs  {>at  säat, 
live  J>ar  ä  Herkju         hendr  svifmufm; 
mey  leiddu  J)ä         i  myri  füla.   — 
Svä  [)ä  hefnd  Gudrun         harma  sinna. 


7,  1.  2  besond.  str.  MB;  nicht  mehr  ivorte  Guprüns  Mh  (DA  5,399). 

1  Sentu   R,    Send  So,    Sendu    (3.    pl.    prt.J    Mh.      Sunnmanna    BMHC. 

2  kann  R,  kunni  Mh.  3.  4  besond.  str.  MB.  3  Manna  sjau  hundruf) 
G  (das  schwach  betonte  raanna  braucht  an  der  allit.  nicht  teilzunehmen, 
vgl.  z.  b.  Hoc  6,  1.  10,  1.  Sg  50,  3),  Sjau  («.VII.»)  hundruf)  manna  R; 
sjau  hund  raanna?  Sv,  Sjau  hund  segga  (sie)   C.         4  kvon  C. 

8,  1  botns  MGoH,  bots  JS,  «botz»  R.  2  ok  SvJS ,  ok  hon  R. 
«vp»  R.  of  JS,  um  R.  3b.  4a  Schaltsatz  CS.  3  Überschrift: 
Gudrun  kvaf)  C,  om.  R.    emk  SvJS,  em  ek  R.       4  hverr  SvJS,  sja  hverr  R. 

9,  2  es  SvJS,  er  hann  R.  3  Überschrift:  Atli  kvaf)  C,  om.  R. 
4  süs  JS,  sü  er  R.     vaendi  JS,  vsenti  BKMGvHCHl,  «uenti»  R. 

10  die  ganze  str.  unecht  od.  z.  1  fehlerhaft  überliefert?  H.  la  Saat] 
Sät?  Sv  (ebenso  z.  1b).  lb  hverrs  S,  hverr  er  R.  säat]  «sa  at»  R. 
—  hverrs  säat  f)at  J  (?  S).  3a  mey  leiddu  f)ä  S  (fußn.),  leiddu  J)ä 
mey  R.  4  Svä  —  sinna  Wn  (EE  129)  S,  Svä  f>ä  Gudrun  |  sinna  harma 
ÜLHgMBGvIIl  (die  hsl.  lesart  auch  von  Eg  u.  Bichert  verteidigt),  Svä  rak 
f)ä  Gudrun  |  sinna  harma  B  mit  pap.hss.,  svä  |)ä  bot  (od.  biötr)  Gudrun  | 
sinna  harma  K  (fußn.),  Svä  J)ä  Gudrun  |  gjedd  sinna  harma  Zupitza  (Anz. 
f.  d.  alt.  4,  149),  Svä  varf)  Guprün  |  sykn  sinna  harma  C,  Svaffn  (f)ä 
•add.  H)  Gudrun  |  sina  harma  II  (fußn.)  J. 
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ODDRÜNARGRÄTR. 

HeiJ)rekr  het  konungr,  dottir  hans  het  Borgny.  Vil- 
mundr  het  sä  er  var  frifnll  hennar.  Hon  mätti  eigi  fcefm 
born,  äj)r  til  kom  Oddrün,  Atla  systir;  hon  haffri  verit 
unnusta  Gunnars  Gjükasonar.    Um  J)essa  sogu  er  her  kvefnt.. 

1.  Heyrfmk  segja         i  sogum  fornum, 
hve  maer  of  kvam         til  Mornalands; 
engi  mätti         fyr  jorf)  ofan 
Hei{)reks  döttur         hjalpir  vinna. 

2.  Pat  frä  Oddrün,         Atla  systir, 

.  at  sü  maer  haff)i         miklar  söttir; 
brä  hon  af  stalli         stjörnbitlu{mm 
ok  ä  svartan  jö         sofml  of  lagjri. 

3.  Let  hon  mar  fara         moldveg  slettan, 
unz  at  h<J>ri  kvam         holl  standandi; 


Oddrünar grätr,  nur  erhalten  in  R,  bl.  38b,  12  —  39b,  7;  in  Vs 
nicht  benutzt.  —  Überschrift:  «fra  borgnyio  ok  oddrvno»  (mit  roter 
tinte)  R,  ebenso  HgHl  (und  als  überschr.  der  prosa  KJRJS);  Oddriinar- 
grätr  die  übr.  ausgg.  mit  pap.hss.  (vgl.  auch  str.  32,  4). 

Einl.  prosa:  1  H  in  «HeiJ>reicr»  groß  u.  grün  R.  het  konungr  in 
R  abgekürzt:  «h.  k.»  (k.  über  der  zeile  nachgetragen);  het  maf)r  UM. 
dottir]  «d.»  R.  het  (2)  «h.»  R.  2  het]  «h.»  R.  2.  3  eigi  fce{)a 
born   R,    engi    b^rn   foejta    B.  3    systir]    «s.»    R.    —    Atlasystir    Hl. 

4  Gjükasonar]  «g.  8.»  R. 

1,  1  Heyr|)ak  Gv-SvJS,  Heyr{>a  [mit  sehr  großem  rotem  fl)  ek  R. 
2  of  JS,  um  R.  «morna  lanz»  HHg,  mornalands  K,  Morva  lands  'Moravia' 
C  fußn.  (!).  3  fyr  HgM  cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R,  4  döttur] 
«d.»  R. 

2,  2  sü  om.  SvJ.  3  hon  om.  Sv.  stjornbitl.]  stüfi  bitlu{)um  G 
fußn.  4  svartan]  svangan?  C.  jö  CS,  om.  R  (es  genügte  auch  zu 
lesen:  auk  ä  svartan).         4b  =  Bdr  2,  2b. 

3,  1.  2  besond.  str.  HgHl.  1  L  in  Let  ausgerückt  R.  hon  om. 
SvJS.        2  unz  om.  Sv. 
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[ok  hon  inn  of  gekk         endlangan  sal] 
svipti  hon  sof)li         af  svongum  jo 
auk  J)at  or{)a         alls  fyrst  of  kvaf): 

4.  cHvat's  fraegst  ä  foldu         

e{m  hvat's  f  hlez         Hünalands?' 

Ambott  kvaj): 
*Her  liggr  Borgny         of  borin  verkjum, 
vina  fjin,  Oddrün!         vittu  ef  hjalpir.' 

Oddrün  kvaj): 

5.  ^Hverr  hefr  vifi         vamms  of  leitat? 
hvi  'ru  Borgnyjar         bräf)ar  söttir?' 


3-5  besond.  str.  Hg  Hl.  3  (=  Vkv  17,  2.  32,  2,  vgl.  auch  Vkv 
10,  2)  unecht  GvS;  BKMBHCJ  stellen  die  zeile  hinter  z.  4.  Ok  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R.  höo  om.  SvJ.  of.JS,  um  R  (ebenso  z.  5). 
4  Schaltsatz  Hl,  unecht  EH.  hon  om.  SvJ.  5  vgl.  prk  2,  1.  3,  2. 
8,  5. 11,  2.  Br  6,  2;  unecht  (?  Bt)  J.  auk  G  (vgl.  S,  Eddas.  CLXXXIV), 
ok  So,  ok  (abbrev.)  hon  R.  —  M  zieht  die  zeile  zur  folg.  str. 

4,  1.  2  besond.  str.  M.  Hvat's  JS,  Hvat  er  R  (ebenso  z.  2).  fraegst 
a  foldu  R,  fr.  a  fold  J;  a  foldu  fragst?  —  HgRKMBGvEHl  fassen  1 
als  vollst,  langzeile  {mit  cäsur  nach  fraegst),  statt  ä  foldu  schreiben  jedoch 
B(?BJGv:  her  a  foldu,  E:  ä  foldu  ofan.  Auch  H  setzt  cäsur  nach 
fraegst,  hält  jedoch  die  zweite  halb  seile  für  verstümmelt.  lb  lücke  in  R 
nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  JS.  2  «hlez»  R,  hlezt  (=  lezt, 
superl.  von  latr)  BeGv-H,  hlest  J ,  hlaez  (superl.  von  hlaer  'calidus'  K) 
BK,  hlaest  M,  hingst  Finn  Magn.,  heizt?  B  fußn.,  hlezt  (superl.  von 
hle|)r  'berühmt')  F  (Afhandl,  til  S.  Bugge,  Christ.  1889,  s.  17).  Das 
wort  ist  sicher  verderbt,  aber  auch  sonst  ist  die  zeile  nicht  in  Ordnung. 
Hünalands  R,  Hünalandi  J.  3.  4  besond.  str.  M.  3  Überschrift: 
Ambott  kvaf»  BJS,  Ambött  H,  'die  andere'  Hl  (auch  Baßm.  weist  4,3.4 
u.  5,  3 — 5  einer  fr  an  aus  Borgnys  Umgebung  zu),  Borgny  kva|)  K, 
Borgny  Mb  (der  Borgny  geben  diese  halbst)',  u.  5,  3 — 5  auch  Finn.  Magn. 
u.  Simrock,  vgl.  jedoch  7,  4),  om.  R.  —  C  vermutet  vor  3  den  ausfall 
einer   zeile    (|>ä  kva{)    j^at  .  .  .).  3    her    mit    kleinem    h,    doch  punkt 

vorher  R.         4  vittu  R,  vit  So,  vitt  J.     hjalpir  SoJS,  J)ü  hj.  R. 

5  Überschrift:  Oddrün  kvaf)  KBGS,  Oddrün  MbH  Hl,  om.  R. 
1.  2  besond.  str.  HgMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  vifi 
B  (fußn,)  GoHCJS,  «visir»  R,  visir  HgBKMHl.  vams»  RHgHl.  of  JS, 
um  R.  2  hvi'ru  S,  hvi'rü  J,  hvi's?  Sv  (kaum  möglich),  hvi  eru  R 
Borgnyju  Gv2  (nach  vermut.  von  Bt);  vgl.  Bdr  1,  4. 

25* 
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^Vilmundr  heitir 
hann  varfri  mey 
[fimm  vetr  alla, 
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Ambött  kvaf): 

vinr  hogstalda, 

varmri  blaeju 

svät  sinn  fofmr  leyndi.]' 


(5.  Paer  hykk  maeltu         {>vigit  fleira, 
gekk  mild  fyr  kne         meyju  at  sitja; 
rikt  göl  Oddrün,         ramt  göl  Oddrün 
bitra  galdra         at  Borgnyju. 

7.  Knätti  mäer  ok  mogr         moldveg  sporna, 
born  en  blifm         vif)  bana  Hogna; 

f>at  nam  at  maela         maer  fjorsjüka, 
svät  etki  kva[)         or[)  et  fyrra : 

8.  cSvä  hjalpi  f)er         hollar  vaettir, 
Frigg  ok  Freyja         ok  fleiri  gof), 
sem  Jm  fei  dir  mer         fär  af  liondum 


3 — 5  besond.  str.  HgMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  3  Überschrift: 
Ambött  kvaf)  BCS,  Ambott  H,  'die  andere'  Hl,  Borgny  kvaf)  K,  Borgny 
Mb,  om.  R  (vgl.  zu  4,  3).  Vilmundr  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  R. 
heitir]  «h.»  R,  of  heitr  J.  hqgstalda  S,  «ha/cstalda»  R.  5  unecht  Gv 
(Interpol,  nach  13,  4)  HJS.  fimm]  V.  R.  vetr  alla  R,  naetr  allar  C. 
svät  JS,  svä  Sv,  svät  hon  Gv2,  svä  at  hon  R(?B)C,  svä  hon  R.  sinn 
om.  Sv. 

6,  1  frvigit  R,  frvigi  R.        2  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

3  «ramt»  R.         4  bitra  R,  burj)ar  O. 

7,  2  en  SvJS,  J>au  en  R  (vgl.  jedoch  B,  NI  65).  —  -S  verdächtigt 
die  zeile  als  verderbt  u.  vermutet:   borin   bjargrünum  |  systr  bana  Hqgna. 

4  vgl.  Grt  7,  2.  svät  SvJ,  svät  hon  S,  svä  at  hon  R.  —  Gv*  erklärt 
die  zeile:  'so  daß  sie  ihr  früheres  ivort  für  nichts  erklärte,  zurück- 
nahm' (??). 

8,  2  fleiri  gof)  verderbt  C.  3  J)ii  om.  Sv.  4  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv-E  (Germ.  19,  16)  HJS  (Gv2  ergänzt: 
ok  fiü  hnett  |  til  hjalpar  mer  —  metr.  unmöglich). 
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Oddrün  kva{): 

d.  ^Hnekat  af  f)vi         til  hjalpar  |>er, 
at  vaerir  |)ess         verp  aldrigi ; 
hetk  ok  efndak,         es  hinig  maeltak, 
at  hvivetna         hjalpa  skyldak.' 
[[)äs  of)lingar         arfi  skiptu.] 

Borgny  kvaj): 

10.  HEr  est,  Oddrün!         ok  orvita, 

es  af  färi  mer         flest  orf)  of  kvazt; 

en  fylgf)ak  |)er         ä  fjorgynju, 

sem  vit  broprum  tveim         bornar  vaerim.' 

Oddrün  kvap: 

11.  cMank  hvat  maeltir         meins  of  aptan, 
{)äs  Gunnari         gorfmk  drekku: 


9  Überschrift:  Oddrün  kvaf)  BCJS,  Oddrün  Mb  HUI,  om.  R. 
1  Hnekat  JS,  Hnekak  Sv,  Hnekat  ek  R.  2  vaerir  SvJS,  pu.  vaerir  R. 
ver]D  om.  R,  ergänzt  mit  allen  ausgg.  außer  C,  wo  jedoch  auch  der  aus  fall 
eines  Wortes  zwischen  J)ess  u.  aldrigi  angenommen  wird.  —  komma  nach 
verf)  KH.  3  hetk  SvJS,  het  ek  R.  es  SvJS,  er  ek  R.  maeltak  Gv^SvJS, 
maelta  («ml'a»)  R.  4  Interpol.  E.  at  SvJS,  at  ek  R.  5  Interpol.  JS, 
schlußzeile  einer  str.  die  ursprl.  zwischen  15  u.  16  stand?  Bt.  —  GvH 
versetzen  die  zeile  in  str.  12,  s.  das.  Jpks  JS,  f)ä  (mit  kleinem  \>,  jedoch 
punkt  vorher)  er  R.     ofdinga  Sv. 

10—20  haben  RHgHl  in  folg.  anordnung:  12,  3.  4;  13;  14;  15,  3.4; 
10;  11;  16—18;  19,  1.  2;  15,  1.  2;  19,  3.  4;  20. 

10.  11  nach  15,  4  l&HgHl,  hierher  versetzt  mit  den  übr.  ausgg. 

10  Überschrift:  Borgny  kvaj)  KBCJS,  Borgny  MbHHl,  om.  R. 
1  vgl.  Ls  21,  1.  HH  II  33,  1.  est  SvJS,  ertu  R.  2  es  af  färi  mer  G, 
es  mer  (mer  J)  af  färi  SvJS,  er  |)ü  mer  af  färi  R.  kvazt  L  (fußn.)  JEHS, 
kvatt  J,  kvaf)  R.  3  en  SvS,  en  ek  R.  fylgpak  R,  fylgj)a  J.  «afior- 
gynio»  R;  O  bezeichnet  das  als  sinnlos.  4  vit  om.  SvJ.  bornar  SvJ, 
of  bornar  R  (fußn.)  KMBGvHCS,  of  borin  R. 

11  Überschrift:  Oddrün  kvaf)  KBCJS,  Oddrün  MbHHl,  om,  R. 
1  Mank  S,  «Man  ec»  R,  Man  ek  HgRKMBCHl.  mieltir  S,  J)ü  m.  R.  — 
cäsur  nach  |)ü  HgRKMBHl.  meins  G  (Wörtcrb.  47830) ,  mein  S,  enn 
RHgRKMBCHl.  of  S,  um  R.  —  Man  ek  enn  |  hvat  f)ü  maHtir  um  aptan 
K(fußn.)  Gv,  Man  ek  um  aptan  |  enn  hvat  f)ü  maeltir  H,  Mank  um 
aptan  |  enn  hvat  maeltir  So,  Mank  enn  hvat  f)ü  |  maeltir  of  aptan  J.  2  J)äs 
SvJS,  |)ä  er  Hg,  |)ä  es  C,  J)ä  er  ek  R.  gerfmg  J&KMCHl.  drekku  R, 
rekkju  CJ  (beachtenswert;  ist  drekku  ander ung  nach  28,  2?). 
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kvafmt  sliks  dömi         sifmn  mundu 
meyju  verfm         nema  mer  einni.' 


12. 


Pä  nam  at  setjask         sorgmöf)  kona 
at  telja  bol         af  trega  störum: 


13.  :Vask  upp  alin         i  jofra  sal 

—  flestr  fagna{)i  —         at  fira  räj)i ; 

un{>ak  aldri         ok  eign  fojmr 

fimm  vetr  eina,         svät  minn  fa|)ir  liff>i. 


14.  Pat  nam  at  maela         mal  et  efsta 

sjä  'liiopr  konungr,         äf)r  hann  sylti: 
mik  ba{)  hann  gofrn         golli  raufm 
ok  su{)r  gefa         syni  Grimhildar. 


3  kvaf)at  sliks  d#mi  SvS,  sliks  d.  kvapat  J,  sl.  d.  kvaztattu  EH,  sl. 
d.  kvaftattu  R.     si|)an]  «sif)'»  R,  sij>r  B.     mondu  J. 

12  folgt  in  R  (und  bei  HgHl)  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar 
auf  9,  5  (s.  zu  10  ff.);  die  lücke  angesetzt  mit  GvHS.  Gv  ergänzt  als 
erste  zeile:  Maer  tök  at  minnask  |  raöf)ugs  dags;  als  zweite  zeile  nehmen 
GvH  9,  5.  EJ  nehmen  vcrlust  der  zweiten  halbstr.  an.  3.  4  mit 
13,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  RKHl.  3  pa  mit  großem  p  u.  punkt 
vorher  R. 

13,  1  Vask  SvJS,  var  (mit  Meinem  v,  doch  punlct  vorher)  ek  R. 
«vp»  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHSHl.  flestr  R,  flestum  C.  3.  4 
mit  14,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKHl.  3  unf)ak  Gv2SvJS, 
«VnJ)a  (mit  großem  V  u.  punlct  vorher)  ek»  R.  4  fimm]  V.  R.  svät 
SvJS,  sva  at  R.     minn  om.  Sv.  • 

14,  1.  2  besond.  str.  M,  Interpol.  E.  1  |)at  mit  Meinem  J)  u.  kein 
punkt  vorher  R.  et]  «i{)  fyr»  (fyr  unterpunktiert  u.  später  ausradiert)  R. 
2  äf)r  hann  sylti  R,  a{)r  sylti  hann  J.  3.  4  ww£  25,  5.  4  zu  einer  str. 
verbunden  HgBKMHl.  3  «Mic»  mit  großem  M  w.  £>mh&£  vorher  R. 
hann  om.  £vJ.  4  Grimhildar  BKHCS,  Grimildar  HgMJHl,  Grimhildar 
Gv,  Grimildar  RJ5. 
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15.  En  hann  Brynhildi         baf)  hjalm  geta, 
hana  kvaf)  öskmey         ver|)a  skyldu; 
kvajm  ena  6\>ri         alna  mundu 

mey  i  heimi,         nema  mjotu|)r  spilti. 

16.  Brynhildr  i  büri         bor{)a  rakf)i, 
haff)i  hon  lyf)i         ok.lond  of  sik; 
jorf)  düsaf)i         ok  upphiniinn, 
J)äs  bani  Fäfnis         borg  of  J)ätti. 

17.  Pa  vas  vig  vegit         volsku  sverf)i 

ok  borg  brotin         süs  Brynhildr  ätti; 
vasa  langt  af  j>vi,         heldr  välitit, 
unz  velar  J)aer         vissi  allar. 

18.  Pess  let  harf)ar         hefndir  ver{)a, 
svät  ver  oll  hofum         ornar  raunir; 
f>at  mun  ä  holfm         hvert  land  fara, 
es  hon  sveltask  let         at  Sigverfri. 


15,  1.  2  stehen  in  R  hinter  19,  2;  hierher  versetzt  mit  BGvHCJS. 
1  «eN»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ.  hjalm 
geta  R,  borg  geta  C,  borgar  gseta  C.  2  kva^)  SvJS,  kva{)  hann  R; 
ba{)  hann  H  (druckf.?).  öskmey  R,  skjaldmey  C  Golther  (Stud.  z. 
germ.  sagengesch.  26),  valmey  J  (unnötige  änderungen,  da  v  mit  vocal 
alliterieren  kann).  3.  4  haben  J&HgRKMHl  unmittelbar  hinter  14,  3.  4 
(s.  das.).  3  kva{)a  SoJS,  kva{)a  hann  R.  ena  iöj)ri  HgM  cett,  «if) 
(unterpunktiert  und  darüber  «ina»  nachgetr.)  Qf)rse»  R,  inu  aepri  Ä", 
mann  3ef)ra  .K.  alna  R,  aldan  B.  mundu  RC,  mondu  J,  myndu  R.  -*- 
zwischen  15,  4  uud  16,  1  haben  ViHgHl  str.  10.  11;  s.  das. 

16.  17,  1.  2  unecht  od.  verderbt  C. 

16,  2  verderbt  C.  hön  owi.  SvJ.  of  JS,  um  R.  3  upphiminn 
RMGvHCJ,  uphiminu  BSHl,  upp  himinn  K,  «vp  himinn»  R.  4  £>as  Ja, 
|)a  er  R,  Fafnis  MbGvHJSHl,  Fäfniss  C,  «fafnis*  R,  Fafniss  jB,  Fafnis 
HgRKML.     of  JA,  um  R. 

17,  1  pa  'vs  Sv.  2  sus  JA,  sü  er  R.  3b  Schaltsatz  K.  välitit 
{-litil))  L  (fußn.)  MbEgB  cett,  va  liti{)  R  (?;#/.  Ls  55,  :ZJ.  4  unz  R, 
unz  hön  Gv.     volar  fKer  6r,  J)a§r  velar  R. 

18,  1  let  SvJS,  let  hön  R.  2  svat  6VJS,  svä  at  R.  ver  ow.  /SvJ. 
4  hön  om.  J.  sveltask  let  G,  let  sv.  R.  at  R.  mep  C.  Sigverf)i  S, 
Sigur[)i  R. 
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19.  En  Gunnari         gatk  at  unna, 
bauga  deili,         sem  Brynhildr  skyldi; 
bufm  f)eir  Atla         bauga  rau[)a 

ok  brof)r  minum         b6tr  ösmaar. 

20.  Bauf)  hann  enn  vif)  mer         f  bü  fimmtän, 
hlif)farm  Grana         ef  hafa  vildit: 

en  Atli  kvazk         eigi  vilja 
mund  aldrigi         at  megi  Gjüka. 

21.  Peygi  vit  mottum         vif)  munum  vinna, 
nema  heltk  hoffu         vif)  hringbrota ; 
maeltu  margir         minir  nif)jar, 
kvofmsk  okkr  hafa         orfrit  böefn. 

22.  En  mik  Atli  kvaf)         eigi  mundu 
lyti  räf)a         ne  lost  gorva; 


19,  1.  2  mit  15,  1.  2  (s.  dort)  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMHl, 
besond.  str.  B  (vgl.  jedoch  B  fußn.).  —  vgl.  8g  57,  4.  1  En  SvJS, 
Enn  ek  R.  3.  4  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMBHI. 
3  «Bvöo»  mit  großem  B  u.  purikb  vorher  R.  Atla  RB  (fußn.)  BtBeGv 
HCJS,  arla  R.  komma  nach  raujm  C.  4  ok  om.  B  (fußn.)  C  (zurück- 
genommen BtBe  mit  hinweis  auf  Gpr  I  19,  4.  II  33,  3).  br0f)r  HgKM 
GvHSHl,  br6J)ur  RC,  «brQ{)r»  R.  komma  nach  minum  C.  osmaar  G, 
osmaar  SvJS,  osmär  R. 

20,  1  bauf)  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ. 
lb  zweifellos  unrichtig  überliefert  (s.  S  z.  st.),  bü  R,  büa?  5  (od.  statt 
dessen  ein  vocal.  anlautendes  subst.?) ;  öf)la?  jarf)a?  fimmtän]  fimmtian  J, 
XV.  R.  2  Grana  R,  Grana  RKH.  komma  nach  Grana  RKMBGv1 
(aber  getagt  von  BeGü*-)  HCJHl.  ef  SoJS,  ef  hann  R.  vildit  S,  vildi  R. 
3.  4  mit  21,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMBHl.  3  «En»  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher  R.     eigi  R;  eiga  Gv2  (?  CS). 

21,  1  f>eygi  mit  kleinem  f),  doch  punkt  vorher  R.  vit  zu  streichen? 
Sv,  om.  J.  2  heltk  SvS,  ek  helt  R.  h(?f|)i  R,  heitam  C.  3.  4  mit 
22,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKBHl,  mit  22,  1 — 4  zu  einer  str. 
verbunden  31.  3  <  Melto»  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R,  4  orjnt  R, 
orJ)in   V  (230b);  L  vermutet  in  dem  worle  einen  Schreibfehler. 

22,  1  <enn»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R,  om.  Sv.  eigi  R, 
seva  Gv'2.     mundu  G,  mondu  J,  myndu  R.         2  gorva  S,  «gora»  R. 
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en  sliks  skyli         synja  aldri 

ma[»r  fyr  annan,         fmrs  munugf)  deilir ! 


23.  Sendi  Atli         9m  sina 

of  myrkvan  vif)         min  at  freista, 

ok  J>eir  kv^mu  fmrs  koma  ne  skyldut, 

f)äs  breiddum  vit         blaeju  eina. 

24.  Bu[)um  vit  f>egnum         bauga  rau[>a, 
at  f)eir  eigi  til         Atla  seg[ri; 

en  f)eir  hvatliga         heim  skundu[)u 
ok  öliga         Atla  sogfm. 


25. 


en  Gu{)rünu         gorla  leyndu 
f)vis  heldr  vita         holfu  skyldi. 


3.  4  besondere  str.  HgRKBHl,  Interpol.  E.  3  «En»  mit  großem  E 
it.  punkt  vorher  R.  skyli  R,  skyldi  C.  4  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K, 
abbreo.  R.     bars  JS,  |)ar  er  R.     munugb  G,  mumif)  S,  munub  R. 

23,  2  of  JS,  um  R.  —  nach  vib  7ia£  R  noch  «meyiar  >,  aber  als  un- 
richtig unterpunktiert.  3  |)ars  6rü  (Tidskr.  f.  filnl.  n.  r.  1,  186)  JS,  bar  er 
beir  R,  om.  Sv  (also  3b  Schaltsatz,  was  beachtung  verdient:  vgl.  Vkv  43,3). 
cäsur  nach  bar  RKMBGo  (vgl.  jedoch  Go  a.  a.  0.)  Hl.  4  bas  JS, 
ba  er  R.     breiddum  JS,  breiddu  R. 

24,  1  Bubum  JS,  Bubu  R.  2  beir  om.  SvJ.  eigi  R,  ekki  Go2. 
cäsur  nach  eigi  (ekki)  RKMBGo.  3.  4  in  dieser  folge  BGvHCJS,  en 
beir  öliga  Atla  SQgbu  ok  hvatliga  heim  skundubu  R.  3  beir  om.  SvJ. 
4  öliga  II,  olliga  R,  öbliga  GvH.  (vgl.  jedoch  0.  v.  Friesen,  Till  den 
nordiska  spräkhist.,    Ups.  1901,  s.  11  anm.  1). 

25,  1.  2  Tücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS;  E 
(Germ.  19,  17)  vermutet  daß  nach  25,  4  mindestens  Pr>  strr.  ausgefallen 
sind.  3.  4  besond.  str.  HgRKMBHl,  mit  26,  1.  2  zu  einer  str.  ver- 
bunden GoH,  Interpol.  J.  3  en  ScJS,  En  (mit  großem  E  u.  punkt 
vorher)  peir»  R.  4  bvis  JS,  bvit  Sv,  böat  R,  bviat  RHgK,  bvi  at 
Hill,  |)vi  (dies  ivort  noch  zur  vor.  zeile)  at  MBGv,  bvi  (dies  ivort  noch 
zur  vor.  zeile)  es  C.     heldr  ScJS,  hon  heldr  R. 
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26.  Hlymr  vas  at  heyra         höfgollinna, 
f)äs  i  gar{)  rifm         Gjüka  arfar; 
f)eir  ör  Hogna         hjarta  sk^ru 

en  1  ormgarf)         annan  log{)u. 

27.  Nam  horskr  konungr         horpu  sveigja 

{)vit  hugj)i  mik         til  hjalpar  ser 
kynrikr  konungr         of  koma  mundu. 

28.  Vask  enn  farin         einu  sinni 

til  Geirmundar         gorva  drykkju; 

namk  at  heyra         ör  Hleseyju, 

hve  j)ar  af  stri|)um         strengir  maeltu. 

29.  Baf)k  ambättir         bünar  verj)a, 
vildak  fylkis         fjorvi  bjarga; 
letum  fljöta  far  sund  yfir, 
unz  alla  säk  Atla  gar{)a. 


26,  1  heyra  aus  hesta  corr.  R.  höfgjallanda,?  G'.  2  f)äs  SvJS, 
|)ä  er  R.  3.  4  mit  27  zu  einer  str.  verbunden  GvH.  4  enn  hinn 
(od.  Gunnar)  i  ormgarj)  |  Qngan  \qgpn?  Gv'2  (24:2a);  beachtenswert  wegen 
Sg  58,  2,  eher  aber  wol:  en  i  orragarj)  hinn  |  Qngan  l<?gt)u. 

27  folgt  in  R  auf  28,  1.  2,  umgestellt  mit  GvHCS.  1  nam  mit 
Meinem  n,  doch  punkt  vorher  R.  konungr  wird,  wenn  1.  3.  4  zu  einer 
str.  gehörten,  an  stelle  eines  anderen  subst.  getreten  sein.  2  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S ;  der  inhalt  der  verlorenen  zeile  wird 
mit  Am  62,  1  übereingestimmt  haben.  3.  4a  erweitert  aus:  hugf)i  mik 
kynrikr?  H  (fußn.).  3  J>vit  SvS,  hann  J,  {oviat  hann  R.  4  unecht 
GvJ.     mondu  J. 

28,  1.  2  stehen  in  R  hinter  26,  4  (s.  zur  vor.  str.),  mit  27  zu  einer 
str.  verbunden  HgBKMBJHl.  1  Vask  SvJS,  Var  ek  R.  2  Geir- 
mundar R,  geirnjarj)ar  (d.  i.  Gunnars)  Gv'2.  3.  4  mit  29  zu  einer  str. 
verbunden  HgKBJHl,  besond.  str.  UM.  3  namk  SvJS,  Nam  (mit 
großem  N  u.  punkt  vorher)  ek  R.  Hleseyju  MGvHJSHl,  «hles  eyio»  R, 
Hless  eyju  Hg,  Hlesseyju  BC,  Hleseyju  K,  Hlezeyju  B.  4  maeltu  JSHl, 
«ml'»  (o  weggeschnitten)  R  am  rande  (im  text  «gvllo»  mit  einem  ver- 
iv eisung szeichen  auf  die  randcorrectur),  gullu  RgBKMBGo  HC. 

2J),  1  Baf)k  SvJS,  baj)  (mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher)  ek  R, 
2  vildak  Gv*SvJS,  vilda  ek  R.  fylkiss  C.  3.  4  besond.  str.  KBJ.  3  sund 
BBGvHJSHl,  lund  KHgKM.  —  farlund  (=  farlQnd)  EgV,  farhnd  C. 
4  unz  SvJS,  unz  ek  R.     lücke  nach  4  J. 
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30.  Pä  kvam  en  arma         üt  skaevandi 
möjnr  Atla         —  hon  skyli  morna!   — , 
ok  Gunnari         gröf  til  hjarta, 

svät  mättigak         maerum  bjarga. 

31.  Opt  undrumk  {)at,         hvi  eptir  mäk, 
linnvengis  bil!         lifi  halda, 

es  ognhvotum         unna  f)6ttumk 
sverfa  deili         sem  sjalfri  mer, 

32.  Sazt  ok  hlyddir,  me{>an  sag[>ak  j)er 
morg  ill  of  skop  mm  ok  |)eira; 
maj>r  hverr  lifir  at  munum  sinum  — 
nü's  of  genginn  grätr  Oddrünar.' 


30,  1.  2  besond.  str.  Hl.  2a  Atla  HgKMBGoIIJSHl,  atla  (<ser- 
pentum'  Eg)  T&EgC,  allra  R  (s.  288).  2b  Schaltsatz  mit  GvHJSHl. 
hon  skyli  morna  R,  hon  m.  sk.  J.  3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Oc»  mit 
großem  0  it.  punkt  vorher  R.        4  svat  SvJS,  sva  at  ek  R. 

31,  1  hvi  SvJS,  hvi  ek  R.  2  linnvengis  RKMGvHJSHl,  linn- 
vengiss  BC,  «lin  vengis»  R,  linvengis  Hg.  bil  R,  Bil  REgHl,  bqrv  (linnv. 
bQrr  =  Gunnarr)  C  fußn.  3  es  SvJS,  er  ek  R.  «ogn  hvötom»  R. 
4  sverj)a  R,  sorva  C.  —  sver{)adeili  R. 

32,  1  Sazt  S,  Saztu  KHl,  Säztu  Hg,  Satt  SvJ,  Sattu  RKMBGvHC. 
sag|)ak  SvJS,  ek  sag|)ak  R.  cäsur  nach  sagfmk  Hl  (!).  2  of  JS,  um  R. 
uni-skQp  R.  3  lifir  R,  lifira  Gvl,  lifirat  Gv2.  4  ivorte  Oddrüns  JSHl, 
Schlußworte  des  dichter s  LGvHC.        nü's  SvJS,  nii  er  R.     of  JS,  um  R. 


396  AtlakviJ)a  [en  grönlenzka]. 


ATLAKVhU  [EN  GR0NLENZKA]. 

Gudrun  Gjüka  döttir  hefndi  brcef)ra  sinna,  svä  sem 
fraegt  er  orfrit.  Hon  drap  fyrst  sonu  Atla,  en  eptir  drap 
hon  Atla  ok  brendi  hollina  ok  hirf)ina  alla.  Um  f)etta  er 
sjä  kvijm  ort. 

1.  Atli  sendi         är  til  Gunnars 

kunnan  segg  rif)a,         KnefroJ)r  vas  heitinn; 

at  gorfmm  kvam  Gjüka         ok  at  Gunnars  hollu, 

bekkjum  aringreypum         ok  at  björi  svpsum. 

2.  Drukku  dröttmegir         —  enn  dyljendr  f>ogfm  — 
vin  i  valhollu,         vrei[)i  sousk  Hüna; 


Atlakvipa  nur  erhalten  in  R,   bl.  30b,  8  — 41a,  9,  benutzt   in  Vs. 

—  Überschrift:  vor  der  prosa  «dcupi  atla»  u.  vor  str.  1  «atla  qvi^a 
in  grqnlenzca>  (beides  rot)  R,  Daufri  Atla  vor  der  prosa  u.  KviJ)a  en 
grönlenzka  vor  str.  1  Hg,  Atlakv.  en  grjänl.  (u.  vor  der  prosa  Dau|)i 
Atla)  KBHl,  Atlakv.  en  gr^nl.  MbEGv'HC,  Atlakv.  MLGv*,  Gu[>rünar- 
hefna  mit  pap.hss.  BEgV,  wie  oben  {und  vor  der  prosa  Daufn  Atla)  JS. 

Prosa:  1  G  in  «Gvörvn»  groß  u.  rotbraun  R.  Gjiikadottir  BKJ. 
2  eptir  R,  eptir  {)at  HgBKM. 

1,  1  A  in  Atli  groß  u.  rot  R.     är  eher  acc.  sg.  (=  or)  als  adv.  Hl. 

—  Sendi  Atli  är  til  G.  E,  Atli  är  sendi  |  segg  til  G.  J.  Die  zeile  ließe 
sich  leicht  auf  das  maß  de<  mälahdttr  bringen  (Ar  sendi  Atli  |  or  til 
Gjiikunga?),  aber  unter  den  verschiedenen  möglichkeiten  das  richtige  heraus- 
zufinden ist  aussichtslos.  2  segg  om.  J.  rif)a  Sv  (vgl.  3,  1),  at  ri|)a  R. 
Knefro^r  J,  Knefröjtr  C,  Knefiof)r  HS,  Knefrodr  E,  Knefru])r  («knefrvdr»  R) 
R  u.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  2,  3  und  Dr  8).  vas  SoJ,  vas  [sä]  S, 
var  sä  R.  —  sä  v's  Kn.  heitinn  ?  Sv.  3  kvim  SvJ,  kvam  [bann]  S, 
kvam  hann  R.  4  aringreypum  R,  aringreipum  Jon  Olafsen  Finn  Magn.  E, 
aringreypum   CHI,  hringgreyptum  Gv-  (242b). 

2,  1  Drukku  SoJ,  Drukku  [Jmr]  S,  Drukku  f)ar  R.  lb  Schaltsatz 
mit  MEBGvHCSHl.  enn  R,  en  BKMGvJ.  —  ne  f>eir  dyljendr  ugfm  O. 
2  Valh.  MbC.  vrei|)i  EB(fußn.)  GvmCJS,  rei|)i  R;  velar?  K  (fußn.). 
sousk  G,  sousk  J,  säsk  Sv,  sQusk  [f>eir]  S,  säz  f)eir  R;  säz  |)ar  B.  Hüna 
R,  Hniflunga  C.  —  lb.  2b  (als  zusammengehöriger  Schaltsatz):  enn  dylj- 
endr ugfm  ||  .  .  vreifn  Hniflunga?  G  fußn.  (noch  anders  C). 
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kalla{)i  |)ä  Knefr0{)r         kaldri  roddu, 

seggr  enn  suf)r0ni         —  sat  ä  bekk  hpvum  — : 

3.  cAtli  mik  sendi         ri[)a  eyrindi 

mar  enum  melgreypa         Myrkvif)  ökunnan, 

bifrja  ykkr,  Gunnarr!         at  ä  bekk  komif) 

mep  hjolmum  f  aringreypum         sokja  heim  Atia. 

4.  Skjoldu  kneguj)  velja  ok  skafna  aska, 
hjalma  gollhroJ)na  ok  hjorva  mengi, 
silfrgyld  sojmlklaejri,  serki  valrau[>a, 
dafar  ok  darraf>ar,  drosla  melgreypa. 

5.  Voll  lezk  gefa  mundu         vif>rar  Gnitahei[jar, 
af  geiri  gjallanda         ok  af  gyldum  stofnum, 


3  Knefr0l>r  J,  Knefrof)r  MGvHS,  Knefro^r  Hl,  Knefröf)r  E,  Knef- 
rö|>r  C,  «knefra/J)r»  ß,  KnefrauJ^r  HgBKB.  —  kallafri  Kn.  |  f)a  kaldri 
rqddu  SvJ  (?  S).  4a  seggrinn  Hg.  4b  Schaltsatz  mit  MbBHJSHl.  sat 
ESvJ,  sat  [hann]  S,  sat  hann  ß.     h^vum  SvS,  houm  J,  harn  ß. 

3,  1  mik  SvJ,  mik  [hingat]  S,  mik  hingat  ß.  —  mik  sendi  hingat  E. 
eyrindi  'S,  orindi  K,  orindi  Hill,   orendi  J,   jafrindi  C,   erendi  E,  Qrindi  ß. 

2  melgreypa  JRKGvHCSHl ,  melgreipa  E,  melgreypa  ß.  —  mari  mel- 
greypum  J.  Myrkvif)  (myrkv.  J)  okunnan  EJS,  Myrkvif)  («myre  viö»  ß, 
myrkvif)  KEgGv)  enn  («in»  ß)  okunna  ß  u.  die  übr.  ausgg.  3  bif)ja  G, 
at  b.  ß.  ykkr  HS  (vgl.  6,  2.  4;  8,  1.  4),  yf)r  ß.  Gunnar  (u.  dahinter 
komma)  E.  at  EJ,  at  [it]  S,  at  it  ß.  komif)  RCJS,  «kojnit»  TÜHgB, 
komif)  BKMEGvHl.  4  aringreypum  («arin  greypö»  ß)  ^HgBKMB 
GvxHS  (von  S  als  verderbt  bezeichnet) ,  aringreypum  Hl,  arin-  (arm-  C) 
greypan  CJ,  hringgreyptum  Gv2  (s.  zu  1,  4).     sökja  G,  at  s.  ß. 

4,  1  kneguj)  SvJ,  kn.  [frnrj  S,  kn.  fmr  ß.  2  gollhro|)na  CS,  «gvll 
rofma»  ß.     hjorva  Zupitza  (Zz  4,  450),  Hüna  ß.     mengi   ß,    meyjar  C. 

3  silfrgyld  JS,  silfrgylt  («silfr  gylt»  RHg)  ß  u.  die  übr.  ausgg.  val- 
raufm  RMBGvlVCJSHl,  «val  |  rQf)a»  ß,  valrof)a  Hg,  valrof)a  KEg 
(=  valrof)a  =  valraufm  Eg)^  valröna  BtGv2H,  valrofma  E.  —  keine  interp. 
nach  valr.  B  (s.  jedoch  Bt).  4  komma  nach  dafar  Bt.  ok  OS,  om.  ß. 
darrafmr  BKMEBHGJS,   «daRaf)'»  ß,  Darra^ar  Gv,  darraf)r  Hg  Hl. 

5,  1  VqII  ß,  Goll  B  fußn.  Gv  (gegen  die  reimgesetze),  Vell  C.  lezk 
SvJ,  lezk  ykkr  B,  lezk  [ykkr  ok]  S,  lezk  ykkr  ok  (ok  über  der  zeile)  ß. 
gefa  mundu  SvS,  mundu  velja  C* ,  mundu  (mondu  J)  gefa  ß  u.  die  übr. 
ausgg.  Gnitah.  HgBKMEGvH  (so  immer).  2  af  (1)  ß,  at  E,  mef)  J. 
af  (2)  ß;  at  E,  om.  J.  gyldum  JS ,  gyltum  ß.  stQfnum  ß,  skjQldum? 
C  fußn.,  sverfium   C. 
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storar  meijmiar         ok  staf)i  Danpar, 
hris  f)at  et  maera         es  Myrkvif)  kalla.' 


().  Hoffn  vatt  Gunnarr         ok  Hogna  til  sag])i: 

cHvat  raef)r,  seggr  enn  ori !         alls  vit  slikt  heyrum  ? 
goll  vissak  etki         ä  Gnitaheif)i, 
{)ats  vit  aettima         annat  jafnmikit. 


7.  Sjau  eigum  salhüs         sverfm  füll  hverju, 
[hver  eru  {>eira         hjolt  ör  golli,] 
minn  veitk  mar  baztan,         maeki  hvassastan, 
boga  bekksoma,         en  brynjur  ör  golli, 
hjalm  minn  hvitastan         kominn  ör  holl  Kiars, 
[einn  es  minn  betri         an  sei'  allra  Hüna].' 


3  storar  R,  ok  st.  Sv,  st.  mjqk  J.  4a  vermutl.  unricht.  überliefert, 
weil  gegen  die  reimgesetze  verstoßend.  4b  es  J,  es  [mef)r]  S,  es  mepr  R 
(mef)r  schon  von  Bt  beanstandet). 

6.  7  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  168™  ff.). 

6,  1  vatt  SvJ,  vatt  [J>a]  S,  vatt  J)a  R.  Hogna  til  R,  til  HQgna  E, 
HQgna  J.  2  r£ef)r  Sv,  rsepr  fni  J57,  raef)r  okkr  J,  raeftr  [fni  okkr]  S,  raej)r 
Jra  okkr  R.  —  keine  interp.  vor  seggr  JS.  0ri  MBtGvHCJSHl,  Qri  R 
(Qri  =  Qrvi  J5V/.B  fußn.,  zurückgenommen  Bt).  —  enn  0ri  om.  £".  3  vissak 
Gv-JS,  vissa  5y,  vissa  ek  R.  4  J)ats  SvJS,  J>at  er  R.  vit  ow.  J". 
jafnmikit  JS  mit  Vs  (nicht  unbedenkl.  wegen  der  zwei  vocal.  reimstäbe) , 
slikt  R.  —  Jmts  settima  |  vit  annat  slikt  Sv.  —  hinter  str.  6  stellt  E 
10,  1.  2  u.  verbindet  diese  beiden  Zeilen  mit  7,  1.  2  zu  einer  str. 

7  interpoliert?  H.  1  eigum  SvJ,  eigum  [vitj  S,  eigu  vit  R.  io  in 
«hverio»  über  der  zeile  R.  2  unecht  ('letzte  zutat'  H)  HJS.  hver  S, 
om.  R.  —  Ib.  2a  sverfta  füll  |  hverju  eru  |)eira  HgRKMEBGvHCHl,  füll 
eru  J)au  sverjm  (od.  vit  sverpa  füll?)  ||  hverju  'ru  f)eira  Sv,  sver^a  füll 
eru  ||  hverju  'ni  J)eira  J.  3—6  besond.  str.  E.  3  veitk  JS,  veit  ek  R. 
baztan  JS,  beztan  R.  mseki  EJ,  [en]  maeki  S,  en  mseki  R.  4  unecht 
BtGvJ.  bekksoma  GvBtJSHl,  «bece  |  sQma»  RHgB,  bekk  s^ma  REM EH, 
bazt  söman  C,  bazt  seiraj)an?  C.  en  om.  E.  5.  6  besond.  str.  Hg  Hl. 
5  hjalm  minn  (r,  Hjalm  (mit  großem  H  m.  punkt  vorher)  ok  skJQld  R. 
kominn  («koml»  R)  om.  E.  Kiars  R,  Kiars  J,  K]ärs  RMGvHHl.  6  unecht 
BtGvH  ('letzte  zutat1  H)  S.     sei  5,  sei  J,  se  R. 
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HQgni  kvaf): 

8.  cHvat  hyggr  brü|)i  bendu,         f)äs  okkr  baug  sendi 
varfmn  ulfs  v^Jmm?         hykk  at  vorauf)  byfü; 

här  fannk  heifnngja         vrijnt  i  hring  raujmm: 
ylfskr  es  vegr  okkarr         at  rifm  eyrindi.' 

9.  Nifrjargi  hvottu         ne  noungr  annarr, 
rynendr  ne  räpendr         ne  f)eirs  rikir  vorn; 
kvaddi  f)ä  Gunnarr,         sem  konungr  skyldi, 
maerr  i  mjo|)ranni         af  möf)i  storum : 

10.  cRistu  nü,  Fjornir !         lät  ä  flet  vafm 
greppa  gollskälir         mej)  gumna  hondum 


8  vgl.  Vols.  s.  c.  33  (Bugge  168-5  fg.).  —  Überschrift:  HQgni  kvaf> 
BJS,  HQgni  MbHHV,  om.  R.  C  schreibt  statt  dessen:  f>a  kvaf)  J)at 
HQgni  ...  1.  2a  noch  worte  Gunnar  s  K.  1  hyggr  /,  hyggr  [f>u]  S, 
hyggr  f>u  R.  bendu  R,  benda  BKMLEEg.  f)äs  Sto,  es  J",  f)a  er  2*7, 
er  hon  0,  |)äs  [hon]  S,  f)ä  er  hon  R.  2  var|)an  6r,  varinn  R  (junge 
analogiebildung).  ulfs  vofmm  e7£,  ulfa  vofmm  E,  vofmm  hei|)ingja  R 
(vgl.  z.  3).  —  vargs  hef)ni  varif)  (??)  C.  hykk  SvS,  hygg  J,  hygg  ek  R. 
at  J,  at  [hon]  S,  hon  JE1,  at  hon  R.  —  hykk  at  by|)i  vQrnuf)?  Sv;  ich 
würde  vorziehen:  vQrnuf)  hykk  bjö[)a.  3  fannk  JS,  fann  ek  R.  vrif>it 
BtS  (vgl.  vreij)i  2,  2),  ri|)it  R.  rauf) um  R,  raufmn  Hg.  4  ylfskr  ilfö 
EgBGvHCJS,  ylfstr  R.  es]  's  /.  okkarr  om.  E.  at  i's£  ivol  zu  streichen. 
eyrindi  S,  orindi  KHgB,  orindi  KHHl,  Qrindi  BKMGv,  järindi  C,  gfrendi  J, 
erendi  25. 

9,  1  Niftjargi  (gi  fast  ausradiert)  R,  Nifrjar  HgRKMEBGvHCHl. 
hvQttu  B  (Ark.  2, 120)  J,  hvQttu  [Gunnar]  S,  hvQttut  Gunnar  EG,  hvQttua 
[od.  hvQttut)  G.?  Eg,  hvQttu  («hvotto»)  Gunnar  R.  2  {jeirs  JS,  |)eir 
er  R.  —  ne  J)eirs  vom  rikir?  So.  —  lücke  nach  2  J.  3.  4  mit  10  zu 
einer  str.  verbunden  J.  3  kvaddi  R,  kalla|)i?  B  fußn.  (zurückgenommen  Bt). 
4  mserr  R,  msera  C'. 

10.  11  vgl.   Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17 P1  fg.). 

10  versetzt  E  zwischen  6,  4  u.  7,  1  (s.  zu  6,  4).  1  Ristu  R,  Ris 

t>ü  J.  mi  R,  Jm  22#.  FJQlnir  J57.  lat  ESvJ,  latftu]  S,  lattu  R.  2  greppa 
R,  greypar  C.  mej}  om.  E.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvS;  den  Inhalt  der  verlor,  halbstr.  bietet  viell.  die  para- 
phrase  in  Ys:  J)viat  vera  ma,  at  sja  se  var  en  si|)arsta  veizla  (danach 
ergänzt  Gv:  vel  skulum  vin  drekka,  j  veigar  alldyrar,  ||  f)6t  i  heimi  se  | 
hinztr  fQgnuf>r  —  was  metr.  der  correctur  bedürfte. 
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11.  Ulfar  munu  rä[)a         arfi  Niflunga, 
gamlir,  gränvarj)ir,         ef  Gunnars  missir, 
birnir  blakkfjallir         bita  J)reftonnum, 
gamna  greystöfri,      ■  ef  Gunnarr  komrat.' 

12.  Leiddu  landrogni         ly[)ar  öneisir, 
grätendr  gunnhvatan         gar[)i  ör  Niflunga; 
j)ä  kvaf)  enn  ori         erfivor[)r  Hogna: 

cHeilir  farif),  horskir!  hvars  ykkr  huggr  teygir!' 

13.  Fetum  letu  froknir         of  fjoll  at  f)yrja 
mara  ena  melgreypu         Myrkvif»  ökunnan; 


11  worte  der  von  trüben  ahnungen  erfüllten  mannen  Gunwirs  Bt, 
hinter  str.  8  gesetzt  u.  noch  als  Hpgnis  worte  gefaßt  Gv2.  1  Ulfar 
munu  Gv-CJS,  Ulfr  mun  nü  So,  Ulfr  raun  R.  «arfi»  R.  Hniflunga  G. 
2  garnlir  EGv2JS,  gamlar  R.  keine  interp.  nach  gaml.  BKMEBGv1  HJ Hl. 
granvarJDir  BeGo2JS,  granvarfnr  Gv1,  granvcrjur  HHl  (=  granferf)ir  ///), 
gränvseddir  C  (nach  vermut.  von  B  fvßn.) ,  granverfur  R.  ausrufungsz. 
nach  granv.  ML.  missir  aus  missi  corr.  (?)  R,  missi  KME ,  raissa  Hg 
(?  H).  3  komma  nach  birnir  u.  blakkf.  Gv1.  <  blacfiallir»  aus  «-fiallar» 
corr.  R;  blakkfjallir  EGv2HCJSHl,  blakkfjallar  HgBKMBGvK  bita  R, 
brjota  Gv2  (244a).  J>reftQnnum  MbEg  (=  |>rift.  Eg)  BtGvHCJS,  fcref 
tQnnum  R.  keine  interp.  nach  preft.  Gv2.  4a  verderbt  GvxS.  gamna  R, 
glamma?  gamma?  B  fußn.  grey  |  stojri  R.  —  gumna  gri]3staj)i  Gv2  (vgl. 
jedoch  s.  214a),  grifmr  granstöf)  ?  C  fußn.,  geyja  man  grästö[)  C      4b  komrat 

KME,  [ne]  kömrat  S,  ne  komskat  BtGv2,  ne  kömrat  R. 

12  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  1721  fg.).  2  gunnhvatan  GvHCS, 
gunnhvata  («gvN  hvata»)  R.  garf)i  6r  G,  at  garfri  E,  ör  gar]pi  R.  Niflunga 
S,  Hniflunga  C,  Hüna  HgBKML  (schreib fehler!  L)  MbEEgHl,  büna  R# 
(appellat.  B  nach  vermnt.  in  K  fußn.,  ebenso  auch  Hl  2,  527),  hünar 
BtH,  beim  an  Gv,  ok  Hogna  J.  3  kvaf)  J,  kv.  [J)at]  £,  kv.  J)at  R.  öri 
MEGvHCJSHl,  ori  R.  4  fari{>  (f.  nü  6?ü)  horskir  EGv  (horskir  aZs 
anrede,  vgl.  Am  32,  2),  farij)  ok  horskir  J,  farif)  [nüj  ok  horskir  S,  f.  nü 
ok  h.  R.  hvars  R,  hverz?  B  fußn.  (zurückgenommen  Bt).  —  heilir  ok 
horskir  |  farij)  hvars  hugr  teygir?  SvS  (fußn.). 

13.  14  vgl.   Vols.  s.  c.  35  (Bugge  172™  fg.). 

13,  1  Fetum  BMGv  cett,  «Feto»  R,  Faetum  (==  fotum  od.  =  fetum  ?)  K, 
Fotum  E.  letu  BGvHCJSHl,  letum  («letö»)  R.  of  JS,  um  R.  at  om.  E. 
2  mara  ena  B  fußn.  (vgl.  J,  Skjaldespr.  12),  mari  ena  HS,  raari  'na  Gv2, 
mari  £"«/,  marina  R.  melgreypu  BKGvHCSHl,  melgreypa  J.  melgreipu  Hg. 
melgreipa  E,  melgreypu  R.  Myrkvi}}  (myrkvif)  J)  okunnan  EJS,  «myre 
vif}  in  okvNa»  R,  Myrkvi{)  (myrkv.  Gv)  enn  okunna  RKMBGvHCHl. 
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hristisk  oll  Hünmork,         harfunöfigir  es  föru, 
vroku  vandstyggva         vollu  algrona. 

14.  Holl  sou  f)eir  Atla,         hlif)skjalfar  djüpar 

—  Bupla  greppar  standa         ä  borg  enni  hovu   — 
sal  of  suf)r£vjöfmm         sleginn  sessmeifmm, 
bundnum  rondum,         bleikum  skjoldum. 


15.  En  J)ar  drakk  Atli         

vin  i  valhollu,         verf)ir  S9tu  üti, 


3  «hvn  marrc»  R.  harjtmöhgir  es  G,  harjnnopgir  J,  [>ars  harfmi.  S, 
|)ar  er  harf)m.  R.  4  vroku  So  (vgl.  vreijri  2,  2),  vroku  [{)eir]  S,  vr<)ku  £>eir 
Go2H  (vgl.  B  fußn.),  roku  EJ,  räku  J)eir  R.  vandstyggva  MGvHJS,  «vaN 
stjGva»  R,  vannstyggva  HgRKEBCHl  (--=  vanst.  Hl).  —  lücke  nach  13  C. 

14.  15  zu  einer  str.  verbunden  KMB  (ogl.  jedoch  Bt)  JHl. 

14  stand  nach  BtGo  (vgl.  auch  B,  Zz  7 ,  389  fg.)  wesentl.  gleich- 
lautend auch  in  Hm  zwischen  str.  16  u.  17  {dort  aber  z.  1  Gotna  st.  Atla 
it.  z.  2  Bikka  st.  BuJ)la);  in  unserer  str.  beruhe  die  lesart  Bikka  auf  einem 
versehen  des  Schreibers.  Wahrscheinlicher  ist  die  annähme  von  S,  daß 
unsere  str.,  die  hier  durchaus  an  richtiger  stelle  stehe,  in  der  tradition 
mit  einer  ähnlichen  zusammengeflossen  sei,  die  einem  Hede  aus  dem  Sagen- 
kreise von  Jormunrekkr,  wenn  auch  nicht  gerade  den  Hm,  angehörte.  C 
versetzt  die  str.  in  die  Hm  (zwischen  str.  17  u.  18).  1  HqII  VHC 
(vgl.  auch  J  2,  130)  S  fußn.,  Land  R.  squ  S,  sqw  J,  sau  E ,  sa  R. 
Atla  R,  Gotna  C.  hlif)skjalfar  djüpar  G,  ok  hl.  djüpar  VCHS  (fußn.), 
«ok  li{)scialafar  divpa»  R,  ok  (om.  E)  lif)skjalfar  (lif>  sk.  Hg)  djüpa 
HgBKMEBGvJHl,  hlibskjalf  djüpa?  H  (fußn.).  2  Schaltsatz  mit 
EGvHS,  unecht  J.  Bu{)la  BtGv*HS,  Bikka  (bikka  RHg)  RHgBMEBGv^ 
CJHl  (ein  b.  der  vorläge  falsch  aufgelöst?  Hl),  greppa  ?  L  fußn.  — 
bikkagreppar  K.     standa  R,   stöpu  E  (?  L).     hovu   SoS,   hou  J,    ha  R. 

3  of  JS,  um  R.   komma  nach  suj)rj)j.  KE,  nach  sleginn  Hl.    «ses  meif)ö»  R. 

4  vermutl.    unecht  (eingeschoben  um  eine  verlorene  mälahdttr  zeile  zu  er- 
setzen);  auch  J  hält  die  zeile  für  Interpol. 

15  vor  dieser  str.  nimmt  C  eine  lücke  an.  1  «dafa  daRal)'  eN  ])ar 
•dracc  atli»  R  [ohne  interp.  vor  dafa);  die  ersten  beiden  ivorte  (die  ver- 
mutl. ein  Schreiber,  der  noch  an  die  in  str.  4  envähnten  rüstungsstücke 
■dachte,  gedankenlos  eingefügt  hat)  getilgt  mit  GvBtHS;  Dafa  darra|)r 
<(darra{)ir  B,  darrapar  E)  |  en  J)ar  drakk  Atli  als  1.  zeile  der  str.  HgRE, 
dafa  (dafar  J)  darraj>ar  (darra|)r  Hl)  —  komma  vor  daf.  KMBJHl,  punkt 
nach  darr.  KHl,  semik.  MB,  komma  CJ  —  |  en  p&r  drakk  Atli  KMBGJHl, 
Mel>  dafar  darrahar  |  —  en  f)ar  dr.  A.  B  (Ark.  19,  17).  lb  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS ;  Bt  ergänzt:  mej)  dröttmQgum, 
Oo:  ögDvaldr  Hüna;  H  faßt  la  +  2a  und  2b  +  3a  als  langzeilsn. 
2  kolon  nach  üti  Gv-,  punkt  J,  keine  interp.  BMBH. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  26 
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at  varfm  Gunnari,         ef  hans  vitja  kvaemi, 
mef>  geiri  gjallanda         vekja  gram  hildi. 

16.  Systir  fann  J)eira        pegars  i  sal  kv^mu 

brof)r  hennar  bäj)ir  —  bjori  vas  litt  drukkin: 
cRä[)inn  est,  Gunnarr!  hvat  munt,  rikr!  vinna 
vif)  Hüna  harmbrogfmm  ?         holl   gakk   ör   snimma! 

17.  Betr  heff)ir,  bröfrir!         at  i  brynju  forir, 

sem  hjolmum  f  aringreypum         at  sea  heim  Atla,. 

saetir  Jm  i  sof)lum         sölheifm  daga, 

[nars  nornir  letir         nauf)folva  grata, 

Hüna  skjaldmeyjar         hervi  kanna] 

en  Atla  sjalfan         letir  i  ormgarf)  koma. 

[nü's  sä  ormgarj)r         ykkr  of  folginn.]' 

3.  4  unecht  J.  3  at  zu  streichen?  Gunnari  Sv,  [peim]  G.  S,  peim 
G.  R.  ef  ESvJ,  ef  fteir]  S,  ef  f>eir  R.  hans  BeGv°-JS,  «her»  R.  vitja  R, 
ä  vit  C.  —  vor  oder  nach  3b  eine  halbzeile  ausgefallen  H.  4  mej)  ist 
wol  zu  streichen,     vekja  6r,  [at]  v.  S,  at  v.  R.     gramhildi  IlgBt. 

16,  1  pegars  S  (fußn.),  snemst  es  C,  snemst  at  R.  cäsur  nach 
snemst  BMBGvHHl.  i  sal  kvorau  J,  [J)eir]  i  sal  kv.  S,  peir  i  sal  kv.  R. 
—  snemst  fann  systir,  at  i  sal  kvomu  E,  systir  fann  f>eira,  |  at  i  sal  kv.  Sv* 
2b  verderbt  C.  vas  SvJ,  vas  [hon]  S,  var  hon  R.  —  björi  vara  dr.  E* 
3  est  J,  ertu  ESv,  estfu  nü]  S,  ertu  nü  R.  munt  ,7,  munt[u]  S,  muntu  R. 
keine  interp.  vor  u.  nach  rikr  RKMC.  4  gakk  SvJ,  gakk  [f»ü]  S,  gakk 
f)ü  R.     snimma  S,  snemma  R. 

17,  1  heff)ir  ^ÄvJ,  h.  [JmJ  5,  h.  fm  R,  at  ESvJ,  at  [fm]  5,  at 
{jü  R.  i  brynju  R,  ä  bekk  ne  C,  at  bekkjum  O.  2a  verderbt  J.  sem  R, 
mef)  C.  aringreypum  R,  aringreypum  Hl,  aringreipum  HgE,  aringeypum 
O,  äringreypan  C.  S  erklärt  das  wort  für  verderbt.  2b  sea  S,  sea  Jr 
sia  LE,  sia  RB,  sjä  HgRKMMbGv'HCHl,  sgfkja  6?»»C  f?  S  fußn.). 
3  fm  in  klammern  S,  om.  EScJ.  i  SQplum  R,  at  sumblum  C.  —  nach 
3  eine  Zeile  ausgefallen  BtGvH;  B  schlägt  als  ergänzung  vor:  brygfur 
bläm  hjqrvi  |  ok  blöf)  vekf)ir,  Gv:  vig  at  vekja,  |  vqII  at  rjopa.  4—7 
besond.  str.  BtGvHSo  (nach  Sv  ursprl.  eine  str.  im  fornyrpislag).  4.  5 
unecht  JS.  4  nars  —  grata  G  (Zz  29,  61  fg.),  när  (=  gnar  BtGv2; 
näi  BKMEBGv^HC,  na  Hl)  nauf)folva  (nau{>  folva  KHgEgBtGv*)  letir 
nornir  (Nornir  Hg,  nQnnur  E)  grata  R  edd  (alle  ausgg.  cäsur  nach  naupf., 
nur  H nach  letir).  —  letir  zu  streichen?  Sv.  5 — 7  besond.  str.  HgBKEHL 
5  Hüna  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R,  Huna?  Sv.  «hervikaNa»  R, 
hervig  kanna?  B  fußn.  (zurückgenommen  Bt,  aber  verteidigt  von  Gv- 
s.  244b),  hJQrvi  kanna  E.   —   nach  5  eine  zeile  ausgefallen  E.         6  letir 
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18. 


^einat's  nü,  systir !         at  samna  Niflungum, 
langt  es  at  leita         lyf)a  sinnis  til, 
of  rosmufjoll  Rinar         rekka  öneissa.' 


19. 


fengu  f)eir  Gunnar         ok  i  fjotur  settu 
Borgunda  hollvin,         ok  bundu  fastla. 

20.  Sjau  hjö  Hogni         sverj)i  hvossu, 
en  enum  ätta         hratt  i  eld  heitan: 


J  (schon  verm.  von  H),  letir  [pu]  S,  1.  J)ii  R,  om.  ESo.  cäsur  nach  |)ü 
HgBKM.  7  unecht  JS.  nii's  JS,  nu  er  R.  sä  om.  E.  ykkr  R,  yf)r  C. 
of  JS,  um  R. 

18  BJ  setzen  als  über  sehr.:  Gunnarr  kvaf),  MbHl:  Gunnarr.  1  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvHS  (EGvH  setzen  hier 
24,  1  ein,  was  Bt  billigt;  C  füllt  die  lacune  durch  26,  1).  2  Seinat's  S, 
Seinat  er  (es)  MbEGvHJ,  Seinaf)  er  R.  punkt  nach  sinnis  R.  —  lyf>a 
til  sinnis  So  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  Beitr.  10,  536).  —  nach  3 
eine  zeile  ausgefallen  J.  4  rosmufjoH  RMEBGoHJSHl,  rosmufjoll  K, 
RosmufJQll  O,  RosmonfJQll  B  (Ark.  1,  11  ff.),  <rosmo  ficull»  R.  oneissaR, 
öneisa  E.  —  lücke  nach  18  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

19.  20  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  175™  fg.). 

19  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E,  mit  20,  1 — 3  zu  einer 
str.  verb.  HgHl.  Gvll  stellen  19  -\-  21  hinter  20,  vgl.  dagegen  S  z.  st. 
1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtS.  3.  4  hält  So 
für  ursprüngl.  vier  silbler.  3  «Fengoo  mit  großem  ausgerücktem  F  u. 
punkt  vorher  R.  f>eir  om.  ESo.  komma  nach  settu  BGvJS.  4  Borgunda 
hollvin  G,  baldvin  Borgunda?  S  (fußn.),  vin  Borgunda  BGoCJ  (gegen 
metrum  u.  reimgesetze) ,  vinir  Borgunda  («borgvnda»  R)  HHgBKMHHl 
(H  faßt  Zze  132  B.  als  accus.!),  Borg,  vinir  E.  ok  om.  So.  —  nach  4 
lücke  J. 

20  ursprl.  eine  str.  im  fomyrpislag  Sc,  1  Sjau]  VII.  R  (u.  punkt 
vorher),  hjö  R  edd-  ich  vermute  feldi.  Lvqssu  R  edd;  es  stand  wol 
ursprl.  ein  compos.  (egghvQssu?).  2a  zweifellos  fehlerhaft  überliefert; 
lies:  Hiini  enum  ätta?  en  om.  So.  ätta]  VIII.  R.  2b  hratt  ESoJ 
('viell.  richtig'  H),  hr.  [hann]  S,  hr.  hann  R.  cäsur  nach  hratt  So,  nach 
hann  BtGv2H.     heitan  R,  hvitan  Hg. 

26* 
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21 


svä  skal  frokn  verjask         fiondum     .     .     . 
sem  Hogni  varf)i         hendr     .... 

.     .     ......         ....     Gunnars; 

frpgu  froknan,         ef  fjor  vildi 
Gotna  [vjöf)ann         golli  kaupa. 

Gunnarr  kvaj): 

22.  cHjarta  skal  mer  Hogna         i  hendi  liggja, 
blöjmgt  ör  brjosti         skorit  baldrifm 
saxi  slif)rbeitu,         syni  pjöpkonungs 


3  skal  R,  skyli?  C  fußn.  frökn  R,  fr.  raa^r  (u.  dahinter  cäsur)  Sv. 
cäsur  nach  frökn  HgRKMBGvHHl.  vorjask  fiQndum  S,  «fiandö  veriaz> 
(u.  punkt  dahinter)  R.  —  S  ergänzt  sinum  hinter  fiQndum,  was  dem 
metr.  nicht  genügt.  4  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  [HQgni  var|)i  | 
hendr  Gunnars  («Gunars»  RH7,  Gunnari  R)  ||  frogu  usiu.]  HgRKMBtHl 
(die  zeile  HQgni  —  Gunn.  hält  jedoch  B  für  verderbt),  sem  B  (zurück- 
genommen Bt)  GvHScS,  om.  R  (in  R  folgt  «Ha/gni»  unmittelbar  auf 
«veriaz»),  —  4b  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (wo  «gvnars»  (21,  2)  ohne 
interp.  unmittelbar  auf  «henör»  folgt),  hier  angesetzt  mit  BS  (doch  fehlt 
wol  mehr  als  eine  halbstr.J.  hendr  sinar  B,  hendr  Gunnars  GvHC.  — 
sem  hendr  Gunnars  |  HQgni  varJDi  Sv.  —  3.  4  gibt  E  mit  ergänzungen  uf. 
Umstellungen  als  besond.  str. :  HQgni  varj>i  hendr  Gunnars  ||  saxi  sli{)rbeitu 
sonar  {)j6f)ans  ||  (eine  zeile  ausgefallen)  [|  svä  skal  fr#kn  fiQndum  verjask; 
J  liest:  svä  skal  fr^kn  fiQndum  ||  verjask  HQgni  varf)i  hendr,  erklärt  aber 
die  Zeilen  für  interpoliert  u.  die  worte  verjask  —  hendr  für  verderbt. 

21—23  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  177^  fg.). 

21  mit  22,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E,  Interpol.  J.  1.  2  s.  zu 
20,  3.  4;  auch  CJ  statuieren  hier  eine  lücke.  2  Gunn.  noch  zur  vorher- 
gehenden zeile  HgRKMGvHSoCHl  (s.  zu  20,  4).  3.  4  viersilbler  (so 
auch  So),  also  viell.  aus  einem  anderen  gedichte  von  ähnl.  inhalt  entlehnt. 
3  punkt  nach  vildi  R,  komma  MMbBH.  4  gotna  E.  {)j6J)ann  GvJS, 
J>jof)an  R.     komma  nach  f)j6£>an  MMbBH. 

22.  23  zu  einer  str.  verbunden  H. 

22  Überschrift:  Gunnarr  kva{)  BHJS,  Gunnarr  Mb  Hl,  om.  R;  Gv 
setzt  statt  dessen  26,  1  ein,  C  24,  1.  Finn  Magn.  .u.  a.  geben  die  str. 
dem  Atli  (!).  1  mer  om.  Sv.  keine  interp.  nach  liggja  RBGvHC. 
2  komma  nach  blöfmgt  BGvH.  «balldri^a»  RfiZ,  ballri^a  MJ  (vgl.  Ls 
37,  1).  —  baldrij)a  skorit  E.  3  in  str.  20  versetzt  E  (s.  zu  20,  3,  4), 
'spätere  erweiterung1  H.  slif)rbeittu  J.  3b  unecht  J.  |)j6f)konungs  G 
(Zz  26,  27)  S,  f)jöf)an8  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvJS  (J  ergänzt  als  an  fang  der  fehlenden  Zeilen  fyrr). 
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23. 


sköru  f)eir  hjarta         Hjalla  ör  brjösti 
ok  ä  bjö[)  logfm,         b^ru  fyr  Gunnar. 

24.  [Pä  kvaf)  {)at  Gunnarr,         gumna  dröttinn:] 
<Her  hefk  hjarta         Hjalla  ens  blau[)a, 
öglikt  hjarta         Hogna  ens  frokna, 

es  mjok  bifask         es  ä  bjöfri  liggr, 
bifjusk  holfu  meirr         [)äs  i  brjösti  lä.' 

25.  H16  j)ä  Hogni         es  til  hjarta  sk^ru 
kvikvan  kumblasmi{),         klokkva  sizt  hugf)i; 

J>at  ä  bjöf)  log[)u,         b<JJru  fyr  Gunnar. 

2f>.  [Maerr  kvaf)  Jmt  Gunnarr         geirniflungr :] 
cHer  hefk  hjarta         Hogna  ens  frokna, 


23,  1.  2  Micke  in  B  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (Gv 
ergänzt  als  1.  halbstr.:  Vildu  J>eir  visa  |  velum  beita,  ||  es  prael  jäpanda  | 
J>rifu  övaran).  E  nimmt  3  als  die  erste  u.  4  als  letzte  zeile  der  Str.,  hält 
also  die  beiden  mittleren  für  verloren;  auch  C  vermutet  hinter  3  den 
ausfall  von  1 — 2  Zeilen.  3  «Scaro-»  mit  großem  S  u.  punlct  vorher  B. 
Jjeir  om.  E.  4a  blöf>ugt  ok  (J)at  R,  om.  EHl)  ä  bjof)  lQgf>u  B;  blofmgt 
getilgt  von  Sv,  in  klammern  S.  4b  boru  ESoJ,  ok  boru  B,  [ok]  boru 
ri>at]  S,  ok  boru  {>at  ß.  fyr  HgMB  cett,  for  i?,  für  KE,  abbrev.  R.  - 
bl6J)ugt  ä  bjöj)i  j  boru  fyr  Gunnar? 

24.  25  wtf.   Fote.  s.  c.  37  (Bugge  177' fg.). 

24,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  18  versetzt  GvBt.  gumna  R, 
Gotna  O.  2—4  viersübler.  2  hefk  S,  henk  Gv2,  hef  ek  J,  hefi  ek  ß. 
3  om.  E.  öglikt  (75,  ok  öglikt  J,  ölikt  B.  4  es  (1)]  es  {)at  J.  5  meirr 
holfu  Sv.     f)äs  S  fußn.  (ogl.  26,  5),  er  ß.     la  i  brjösti  Sv. 

25,  1  hlö  ß;  hlaeja  nam?  G.  kumblasmi{)  RKMEBGvHCSHl, 
kumbla  smi{)  RHg,  kumla  mei{)  J  (?  S  fußn.).  2  klokkva  ESoJ,  kl. 
[hann]  5,  kl.  hann  ß.  «sitzt»  ß.  3  lücke  in  ß  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  EGvH  (fußn.)  JS;  E  ergänzt:  hjarta  J)eir  namu  Hüna  megir 
(metr.  unmögl.),  Gv:  hart  hugakarn  |  hilmis  töku.  4  f>at  Sv,  blöJDiigt 
EJ,  [bl6{)ugt]  J>at  #,  blöf).  f)at  ß  (s.  zu  23,  4).  boru  EJ,  ok  bpru  ß. 
fyr  HgMB  cett,  for  J?,  für  KE,  abbrev.  B. 

26—29  y#/.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  177"  fg.). 

26,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  22  versetzt  Go.  Geimifl. 
MBGv^HC.      2—4  viersübler.      2  hefk  S,  hefik  Gv\  hef  ek  J,  hefi  ek  ß. 
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öglikt  hjarta         Hjalla  ens  blauf)a, 
es  litt  bifask         es  ä  bjöfri  liggr, 
bif[)isk  svägi  mjok         {)äs  i  brjösti  lä.' 

27.  [Svä  skalt,  Atli!         augum  fjarri, 

f  sem  munt     .     .     .         menjum  ver{>a. 

28,  Es  und  einum  mer         oll  of  folgin 
hodd  Niflunga :         lif ira  Hogni ; 

ey  vorumk  tyja,         mef)an  tveir  liffmm, 
nü's  mer  engi,         es  einn  lifik.] 


29.  Rin  skal  nü  rä{)a         rögmalmi  skatnä, 
6  svinn  äskunna         arfi  Niflunga, 


3  om.  E.     öglikt  CS,  ok  öglikt  J,    olikt  R.  4  es  (1)]  es  J)at  J. 

5  mJQk  om.  Sv.     J)äs  JS,  er  (es)  ERC,  f)a  er  R. 

27.  28  unecht  S,  27  und  28,  1.  2  unecht  J. 

27  mit  28,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMEB  (vgl.  jedoch  BtJ 
JHl.  Beide  Zeilen  wol  ursprl.  viersilbler.  1  skalt  SvJ,  skaltu  R.  augum 
R,  Qndu?  B  (fußn.J  C,  ongu  BtGc-,  au{>nu'?  angan?  C  fußn.  fjarri  zur 
folg.  zeile  (!)  Hg.  2  verderbt  H  (nach  sem  od.  munt  durch  überspringen 
des  Schreibers  etwas  verloren)  S.  munt  R,  f>u  munt  RK,  ae  munt  B 
(fußn.)  Gvl,  raunt  orum  Bt.  —  nach  munt  in  R  keine  lücke  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  S;  E  ergänzt  vor  munt:  ]m  mei[)mura  w.  setzt  komma 
nach  munt.  menjum  R,  menjum  se  Hl  (versehen?).  —  als  2.  halbstr. 
ergänzt  Gv:  auf)  enum  mikla,  |  pöttu  oss  myr{)ir,  |J  munattu,  vesall!  j  valda 
aldrigi. 

28  Variante  in  fomgrpislag  zu  der  echten  mälahdttr-str.  29  S.  1  <  er  > 
mit  Meinem  e  und  kein  punkt  vorher  R.  und  KEGvHJS,  unt  R  u.  die 
übr.  ausgg.  (nach  B  =  und,  nach  K  übers,  u.  L  pari.  prt.  von  unna). 
—  zwischen  einum  u.  mer  hat  R  noch  ein  e,  aber  als  unricht.  unter- 
punktiert. —  Erumk  und  einum  Sv.  of  JS,  um  R.  2  Hnifl.  C.  lifira  Sv, 
lifira  nü  R.  3.  4  mit  29,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKEHl,  mit 
29,  1—4  zu  einer  str.  verbunden  MBJ.  3  Ey  mit  großem  E  u.  punkt 
vorher  R,  vQruink  Sv,  var  mer  R.  tveir  SvJ,  [vit]  tveir  S,  vit  tveir  R. 
4  nü'8  S,  nü  er  R.     es  G,  es  [ek]  S,  er  ek  R.     lifik  R,  lifi  J. 

29,  1  «rin»  mit  kleinem  r  u.  kein  punkt  vorher  R.  nü  SvS,  a3  J, 
om.  R.  2  ö  G  (Zz  26,  28)  S,  om.  R  (der  überlieferte  vers  verstößt 
gegen  metrum  u.  reimgesetz).     Hnifl.  C. 
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1  veltanda  vatni         lysask  valbaugar, 
heldr  an  ä  hondum         skini  Hüna  b^num.' 

Atli  kvaf>: 
30.  cYkvif)  hvelvognum,         haptr's  nü  i  bondumT 


31.  ff  Atli  enn  riki         rei[)  Glaumi  monum 
sleginn  rög{)ornum         sifjungr  |>eira 

Gudrun  sigtiva         

varnajn  vif)  tprum         vaf)in  i  f)yshollu. 


3.  4  mit  30  zu  einer  str.  verbunden  HgBKE,  besond.  str.  Hl,  un- 
echt J.  3  «Iveltanda»  mit  großem  I  u.  punkt  vorher  R.  lysisk  C. 
4  a  hQndum  Sv  (Beitr.  6,  351;  vgl.  jedoch  10,  536),  ä  hQndum  [goll]  S, 
a  hQndum  goll  R.  -  cäsur  nach  skini  Hg.  Huna?  S.  —  heldr  an  ä  hQnd- 
um  |  Hüna  goll  skini?  G.  —  E  vermutet  in  4  die  reste  von  2  langzeilen 
u.  liest:  heldr  an  ä  hQndum  Hüna  b(jrnum  ||  goll  skini  .  ,  .;  außerdem 
erwägt  er,  ob  nicht  goll  skini  zu  streichen  sei  (auch  Gv'1  hält  die  beiden 
worte  für  entbehrlich). 

30-32  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  178^  fg.). 

30  mit  33  zu  einer  str.  verbunden  BGvH;  auch  C  stellt  33  zwischen 
30  u.  31.  —  Überschrift:  Atli  kvaf)  BJS,  Atli  Hl,  om.  R.  Gv  ergänzt 
statt  dessen:  Kallaf)i  nü  Atli  |  konungr  Hüna  (gebilligt  von  Bt) ;  auch  H 
meint  daß  die  einführung  Atlis  als  redenden  die  1.  langzeile  bildete. 
1  nach  BKE  noch  worte  Gunnars.  Ykvif)  (ykvif)  E)  ESvJ,  Ykvif)  [er]  S, 
Ykvif)  (Ykvif)  GvHHl)  er  R  u.  die  übr.  ausgg.  hvelvQgnurn  JSHl,  «hvei 
vögnö»  R,  hvelvQgnurn  die  übr.  ausgg.  haptr's  JS,  h.  er  R.  —  lücke 
nach  30  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CJS. 

31  hoffnungslos  verderbt  u.  vermutl.  auch  'gebildeten  Isländern  u. 
Norwegern  im  13.  14.  jh.'  nicht  verständlich.  1  nach  reif)  steht  in  R 
noch  «gar» ,  aber  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  Glaumi  mQnum 
BtGvHS  (s.  Frgm.  12,  str.  3,  2),  Glaum  mQnum  EgBCHl,  Glaumi  maeruni 
J  (?  S  fußn.),  glaum-niQnum  RKME,  «gla/m  |  ma/nö  >  R.  2a  vor  u. 
nach  rogf).  komma  E.  2b  verderbt  J.  nach  f>eira  eine  halbzeile  aus- 
gefallen BKMEBJ  (KME  ergänzen:  gaettisk  harma),  lx\%  langzeilen  aus- 
gefallen C,  lücke  von  mindestens  einer  halbzeile  Hl.  3  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S.  sigtiva  unecht  J.  4  «taröm»  R. 
«i{)ys  ha/llo  R.  ij  ör  E.  fn'shQÜu  C.  —  Bt  stellt  1 — 5  folgendermaßen 
her:  Atli  enn  riki  [  reif)  Glaumi  ||  rQndum  sleginn  |  ok  rögf>ornum,  |j  sifjungr 
f)eira  |  Gufmin  sigtiva  (aufgenommen  von  GvH). 
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Gudrun  kvaf): 

32.  Svä  gangi  J>er,  Atli!         sem  vi{)  Gunnar  ättir 
eifm  opt  svarfm         ok  är  of  nefnda, 

at  sölu  suf)rhollu         ok  at  Sigtys  bergi, 
holkvi  hvilbefn'ar         ok  at  hringi  Ullar.' 

33.  [Ok  meirr  [)a[)an         menvorf)  bituls, 
dolgrogni,  drö         til  dau[)s  skökr. 

34.  Lifanda  gram         lag|)i  i  gar|> 
f)anns  skrif)inn  vas,         skatna  mengi, 
innan  ormum,         en  einn  Gunnarr 
heiptmöfjr  horpu         hendi  knif)i; 
glum{)u  strengir  —         svä  skal  golli 
frokn  hringdrifi         vi[>  fira  halda.] 


32.  33  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMJHl. 

32  über  sehr.:  Gudrun  kvaj)  JS,  Hon  kv.  B,  Gudrun  MbHHl,  om.R. 
1  sem  SvJ,  sem  [Jm]  S,  sem  \n\  R.  2  svarj)a  ScJ,  [of]  sv.  5,  um  sv.  R„ 
ar  of  R,  arofa  C.  3  sölu  SvS,  sol  (Söl  E)  inni  MEBGvHCJHl,  söl- 
inni  R.  —  sölu  suj)rhallri  J  (Skjaldespr.  53).  ok  (abbrev.)  über  der 
zeile  R,  Sigtys  RMEGvHJS,  sigtys  K,  Sigtyss  CHI,  sigtyss  Hg,  Sigtyss 
B,  «asigtys»  (a  als  nnricht.  unterpunktiert)  R,  4  hqlkvi  BtGv2HS> 
hölkvi  CJ,  hulkvi  R.     ullar  Hg.     lücke  nach  4  C. 

33.  34  diese  beiden  forng  rpislag-strr .  erklären  JS  für  unecht. 

33  noch  worte  der  Guprün  M  (vgl.  dagegen  L  fußn.J;  rest  einer  sti\ 
deren  erste  hälfte  verloren  ist  E.  BGvHC  versetzen  die  beiden  Zeilen 
hinter  30,  1;  s.  zu  30.  1  ok  (abbrev.)  mit  punkt  vorher  R.  2  dauj)s 
(dauf>a?  G)  skökr  (skokr  BK)  BKM  cett,  «do/J)  |  seokr»  R,  dauf)skökr  Hg. 

34  vgl.  Am  62  fg.  Dr  16  fg.  1 — 4  nach  Bt  aus  zwei  echten  Zeilen 
(etwa:  Lif.  gram  |  lqgf)u  i  ormgv  ||  en  heiptm.  Gunnarr  |  hgrpu  knifu)  er- 
weitert. 2  |)anns  JS,  J)ann  er  R.  [>ann  noch  zur  vor.  zeile  HgBKM 
BGvCHl.  3  en  om.  H.  Gunnarr]  «gVN  >  R,  Gunnar  (u.  darauf  Semi- 
kolon) H.  4  heiptmöjjr  R,  en  h.  H.  hendi  R,  benkli  (infolge  falscher 
tesungj  KE.  knyjü  E.  5.  6  mit  35,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden 
Hg  Hl,  besond.  str.  BK,  unecht  J,  om.  E.  5  Glvjjo  »  mit  großem  G 
u.  punkt  vorher  R.  golli  skal  J.  G  frökn  noch  zur  vor.  zeile  HgK. 
«hringdrifi»  R,  hringdrifr  C.  cäsur  nach  vif)  (!)  Hg.  <halöa»  R.  —  Ge- 
stellt durch  er  gängungen  aus  unserer  str.  zwei  strr.  her:  a)  Lif.  gram 
lagjri  i  garjj  J)ann  ||  er  skrijunn  var  |  skatna  mengi  ||  (sk.  mengi  |  er  skrijpinn 
var  Gv*)  innan  ormum  |  eitrs  of  fullum  ||  Jteims  ge^liQrpum  |  til  hjarta 
gröfu;  b)  Heiptm.  horpu  |  hendi  knibi  ||  enn  einn  Gunnarr,  |  glumjju 
strengir;  jj  svä  skal  golli  j  i  garf)i  fianda  j|  frökn  hringdrifi  |  vi]D  fira  halda. 
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35.  Let  pä  Atli         lands  sins  ä  vit 
jö  eyrskaan         aptr  frä  morfri; 

dynr  vas  i  gar[)i,         droslum  of  f)rungit, 
väpnsongr  virfm,         es  af  vipi  kvpmu. 

36.  Üt  gekk  f)ä  Gudrun         Atla  at  rnöti 
me{)  gyldum  kalki         reif)a  gjold  rogni : 
cPiggja  knätt,  fiengill!         i  J)inni  hollu 
glaf)r  at  Guf)rünu         gnadda  niflfarna.' 

37.  Umfm  olskälir         Atla  vinhofgar, 

{)äs  i  holl  saman         Hüna  born  tolfmsk; 
gumnar  gransifnr         gengu  inn  hvassir 


38.  Skaevaf)i  en  skirleita         

veigar  f)eim  at  bera; 

35,  1—3  viersilbler.  1  Let  \>k  Atli  G,  Atli  let  rinna  (renaa  J)  JS, 
atli  (6wii  kleinem  a,  <7oc7i  punkt  vorher)  let  R.  2  eyrskaan  6',  eyrskaan 
£<?«/,  eyr  scan»  R,  eyrskän  RKMEBGvHCHl,  eyrskan  Eg.  3.  4  bcsoncl. 
str.  Hg  Hl.  3  «Dynr»  mit  großem  T)  u.  punkt  vorher  R;  dünn?  C".  ftm?e 
interp.  nach  garjji  X^f.  —  Jmingit  R,  {)rungnum  jE1.  4  es  af  vi|)i  kvomu 
G  (?  S),  vom  af  heij)i  komnir  R  tt.  dte  übr.  ausgg.  (nur  E  velli  st.  heij)i). 

36,  1  {)a  om.  E.  at  raoti  (r  (?  S) ,  i  gogn  R,  2  gyldum  JA, 
«gylltora»  R.  reifm  6r  (schon  vermut.  von  KG),  [at]  rei[)a  S,  at  reifa  R. 
rogni  G  (Zz  26,  28)  S,  «ra/gnis»  R,  Rqgniss  C,  RQgnis  Hl,  rQgnis  die 
übr.  ausgg.  3  knatt  SvJ,  knätt[u]  S,  knattu  R.  4  Guf)rünu  R, 
Gujminar  J.  komma  nach  GuJ)r.  Gv.  niflfarnaf)  Bj.  Olsen  (Ark.  9,232  fg.) ; 
vgl.  Kff,  Zz  31,  18.  —  gnaddat  niflfarnir  'de  d&de  knurre  ikke1  Gv.  — 
lücke  nach  4  C. 

37,  1.  2  besond.  str.  R.  Ymdu  KE.  2  f)as  JS,  [>a  er  R.  Hüna 
born  G  (?  S) ,  Hünar  R.  tqlfmsk  R,  of  t.  J.  —  nach  2  eine  zeile  aus- 
gefallen E  (er  ergänzt:  er  fra  mor|)i  kvömu  ör  Myrkheimi;  vgl.  45,  2). 
3  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  R.  hvassir  G,  hvatir  RMLBGvHCJS 
(dem  metr.  nicht  genügend),  hvärir  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  GvJS ;  GvBtH  fügen  als  4.  zeile  45,  2  an,  tvo  sie  ok 
in  er  ändern. 

38,  la  SkaevaJ)i  J,  Sk.  [f>aj  8,  Sk.  ]3a  R.  en  skirleita  R,  skirl.  Sv. 
Ib.  2a  lücke  angesetzt  mit  GvBtHJS  (Gv  ergänzt:  drös  skJQldunga  ||  vser 
i  valhojlu),  in  R  sind  nach  skirleita  2  bucltstaber.  (f)e?)  ausradiert. 
2b  veigar  R,  skälir?  KL,  skälir?  skapker?  Hl.  Jjeim  om.  Sv.  at  in 
klammern  S.  —  1.2  stellt  E  folgendermaßen  her:  SkaivaJ)i  um  skytar  (?) 
pii  en  skirleita,  ||  varij)  gulli,  veigar  f>eim  at  bera  (hoist  uheldig*  B). 
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afkpr  dis  jofri         olkräsir  valf)i 
naufmg  neffolum,         nif)  sagfri  Atla: 

39.  cSuna  hefr  f)inna,         sverf)a  deilir! 

hjortu  hröedreyrug         vi|)  hunang  of  tuggin; 
melta  knätt,  möjmgr!         manna  valbräf>ir, 
eta  at  olkrpsum         ok  6v  ondugi  senda. 

40.  [Kallara  sij>an         til  knea  frinna 
Erp  ne  Eitil         olreifr  tvaa; 
sera  sif)an         f  seti  mifjju 

golls  mij)lendr         geira  skepta, 
[manar  meita         ne  mara  keyra].]. 

41.  Ymr  varf)  ä  bekkjum,         afkärr  songr  virfja, 
gnyr  und  gopvefjum,         gretu  born  Hüna, 


3  «dis»  R.  kommet  nach  dis  MB.  JQfri  S,  joirum  R;  Qrfuni  C. 
qlkrasir  ESv ,  ok  Qlkr.  R.  4  «nef  fa/löm»  R.  kommet  nach  nauf>.  w. 
keine  interp.  nach  neff.  MBH.     nij)  G,  en  nip  R. 

39,  1  viersübler,  hefr  JS,  hefir  Jdü  C,  hefir  R.  ofdeilir  J.  2  vp7. 
<?/Jr  IT  42,  3.  nach  «hiorto»  steht  in  R  noch:  «hefi  ec  |)eira»,  aber  als 
unricht.  unterpunktiert.  <hrQÖreyrog>  R.  «tucüN»  R,  tuggirm  HgHl. 
3  melta  BMGvHCJSHl,  «m§lta»  R,  mselta  'dixi1  (u.  komma  dahinter)  KE. 
knätt  SvJ,  knättfu]  S,  knattu  R.  valbräfnr  BKM  cett,  <  valbrvöir»  R, 
valbru^ir  Hg.  keine  interp.  nach  valbr.  E.  4  ok  om.  J.  6r  CJS,  i  R. 
senda  E,  [at]  s.  S,  at  s.  R.  —  i  Qndugi  at  sendar  Bj.  Olsen  (Timarit  15, 
106  anm.). 

40  fomyrpislagstr.,  unecht  S.  1  Kallara  SvJ,  Kallara  [f)ü]  S, 
Kallarajm  R.  si{)an  Hg  KM  cett,  <  sif)v  R,  si[)r  J?  (ebenso  z.  3).  knea  5, 
knea  J,  knia  2£,  <knia»  R,  knjä  die  übr.  ausgg.  2  Qlreifr  C  (?  S), 
qlreifa  («o/lreifa»  aus  «a/lrifia>  corr.  R)  R  t«.  die  w&r.  ausgg.  tvaa  S, 
tväa  J,  tvä  R.  3  sera  G,  sera  [J>u]  S,  sera  [)ü  R.  seti  R,  saeti  BKM 
EBtGv-H.  4.  5  unecht  J.  5  späterer  zusatz  S,  erweiter ung  oder 
bruchstück?  Gvl,  om.  E.  Gv-  hält  die  zeile  für  den  rest  einer  besond. 
str.;  er  ergänzt  davor:  Sera  J)\i  si^an  [  sonu  heila  u.  fügt  als  2.  halbstr. 
Gßr  II  19,  5.  6  hinzu  (aber  hestum.  haukum  st.  hesti,  hauki).  —  lücke 
nach  40  J. 

41,  1 — 3  vermutl.  aus  zwei  echten  Zeilen  erweitert  (etwa:  Gnyr  var|) 
ä  bekkjum,  j  gretu  b(?rn  Hüna,  |{  kveinaf)it  ein  Gudrun,  |  e3  hon  seva  gret). 
1  afkarr  C.     virf>a  om.  E  ('viel!,  richtig1  H).        2  Hünar  J. 
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nema  ein  Gudrun,         es  hon  aeva  gret 

br0f)r  ena  berhorfm         ne  in  heldr  buri  sväsa, 

unga,  öfröfm         fms  vif)  Atla  gat. 

42.  Golli  sori  Guprün,         gaglbjort  hringskogul, 
ok  hringum  raufmm         hüskarla  reiff)i; 
skop  let  hon  vaxa,         en  skiran  malm  vaf)a, 
aeva  fljöf)  etki         gäj>i  fjarghüsa. 

43.  Övarr  vas  Atli,         haffnsk  öfmn  drukkit, 
väpn  haff)i  etki,         varnafnt  vif)  Guf)rünu; 
opt  vas  leikr  betri,         f)äs  f)au  lint  skyldu 
optarr  umb  faf)mask         f  fyr  of)lingum. 


3 — 5  aus  zwei  echten  mülahdttrzeilen  entstellt  S.      3.  4  vgl.  Hm  10,  1. 

3  hon  in  klammern  S,  om.  EJ;  Hün  Hg.  «gret»  (d.  i.  grett)  R,  grett 
Hg,  grett  Hl.  —  gret  aeva  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  10,  535). 

4  ena  G,  [sina]  S,  sina  R,  om.  E.  berliQrfm  G,  berharJDa  R.  ne  in 
heldr  G,  ok  R.  5  unecht  B  (fußn.)  GvH  (fußn.)  J,  om.  E.  BtGv  ver- 
setzen die  zeile  (mit  änderung  von  hon  zu  ek)  in  die  Ghv  hinter  12,  2. 
J)ä8  SvS,  es  J,  \>k  er  R.  vif>  J,  [hon]  vif)  S,  hon  vi{)  R.  «gat»  (d.  i. 
gatt)  R,  gatt  Hg  Hl.  —  gat  vif)  Atla  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen 
10,  535). 

42,  1  «seri»  R;  f)ä  sori  J.  Gudrun  ES,  om.  R.  gaglbjort  hring- 
skogul G,  en  gaglbjarta  kona  JS ,  en  gaglbjarta  R.  2  ok  hringum 
raufmm  J,  hring.  hon  rauf).?  S  (fußn.),  bring,  rauf).  R.  hüsk.  reiff)i  S 
(fußn.),  reiffri  hon  (om.  EScJ)  husk.  R  m.  f/i'e  wör.  ausgg.  3a  hon 
om.  1£.  3b  schwellvers.  —  en  om.  EJ.  skirmalm  E.  4  verderbt  C. 
etki  om.  E. 

43,  la  Ovarr  R,  Olva&rr  C,  Olr  MEGc-  (mit  einer  pap.hss.).  vas 
EEGv'2Sv,  om.  R.  Ib.  2a  Schaltsatz  H.  lb  haffrisk  6f)an  (r,  öf)an 
haffrisk  #y,  6f)an  (möf)an  ULHgRK)  haff)i  («ha/f|ri »  R)  hann  Com.  öv2J 
sik  RHgBKMBGvHCHl.  —  Övarr  haff>i  Atli  |  6{>an  sik  drukkit  JS. 
2  haf|)i  ESvJ,  haff)i  [hann]  5,  hann  Ify,  haffn  hann  R.  varnafnt  EGv- 
SvJ,  v.  [hann]  S,  v.  hann  (u.  punkt  nach  varn.)  R.  3  opt  om.  E;  auch 
B  (fußn.)  meint  daß  entweder  in  opt  od.  in  optarr  (z.  4)  ein  fehler  stecke. 
leikr  J,  [sä]  1.  S,  sä  1.  R.  f)äs  S,  es  J,  f)ä  or  R.  4a  optarr  R  (bean- 
standet von  Bt) ,  9stum  Gv2.  umb  JS,  um  R,  om.  Gv2.  komma  nach 
faj)m.  BtGv2  (?  H.  s.  die  fußn.).  4b  unecht  J ;  der  vers  ist  zu  kurz 
u.  auch  die  von  mir  vorgeschlagene  Umstellung  (q|)1.  fyrir)  genügt  nicht. 
—  B  versteht  unter  den  <jf)lingar  Atli  u.  Guprün.  fyr  HgMEBGvlH  cett, 
for  M,  für  K,  fyrr  Gv2,  abbrev.  R.  —  lücke  nach  43  J. 
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44.  Hon  befvjum  broddi         gaf  blo{)  at  drekka, 
hendi  helfüssi,         ok  hvelpa  leysti, 

hratt  fyr  hallar  dyrr         —  hüskarla    vakj)i  — 
brandi  brü|)r  heitum:         [mu  let  bro^ra  gjold. 

45.  Eldi  gaf  alla         es  inni  vom 

ok  frä  mor{)i  Gunnars         kvcjmiu  ör  Myrkheimi; 
[forn  timbr  fellu,         fjarghüs  ruku,] 
bor  bi%ann  Buf)limga,         brunnu  ok  skjaldmeyjar 
inni  aldrstamar,         hnigu  i  eld  heitan. 

46.  [Fullrott's  of  [>etta,         ferrat  svä  sif)an 
brüf)r  i  brynjn         brof)ra  at  hefna; 
hon  hefr  [)riggja         [jjöj)konunga 
banorj)  borit         bjort,  äj>r  sylti.] 

Enn  segir  gloggra  i  Atlamälum  enum  groenlenzkum. 


44.  45  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  182*  fg). 

44,  1  bebjum  S  (vgl.  Hoc  97.^1.  101,  4),  bebi  J,  beb  R.  3a  fyr 
Hg  MB  cett,  for  R,  für  EK ,  «fyr»  R,  dyrr  hallar  Sc  (Beitr.  6,  351; 
zurückgen.  10,  536).  semik.  nach  dyrr  E.  3b  Schaltsatz  mit  MBGv 
HCSHl.  hüskarla  E,  [ok]  hüsk.  S,  ok  hüsk.  R.  —  keine  interp.  nach 
vakjn  EJ.  4b  let  SoJ,  let  [hon]  S,  let  hon  R.  bröbra  gjojd  HSo 
( Beitr.  6,  351;  zurückgen.  10,  535)  J  (?  S).  —  bau  gjold  bröbra  let  E. 

45,  1  gaf  EScJ,  gaf  [hon  |)ä]  S,  gaf  hon  £>ä  R.  es]  |)äs  J.  2  ver- 
setzt E  vor,  GvBtH  hinter  37,  3  (s.  das.).  Gunnars  J,  [beira]  Gunnars  S, 
|>eira  Gunnars  R.  kvorau  E  (?  B  fußn.)  JS,  komnir  vom  R.  Myrkheimi 
HCS,  myrkh.RHgRKMBGvHl,  myrkheibi?  S  (fußn.),  Myrkvibi  CffußnJ, 
rnyrkvibi  J.  3  vier  silbler ;  unecht  S.  forntimbr  HgE.  of  fellu  J.  of 
ruku  J.  4a  bör  R,  böir?  C  fußn.,  brähir?  C.  brann  JS,  om.  R. 
Bublunga  HgLBtGoHJSHl,  bu^l  RRKMMbC,  Bufcla?  C.  keine  interp. 
nach  buj)l.  C.  4b.  5a  Schaltsatz  BtGv.  4b  komma  nach  brunnu  C.  ok 
om.  E.  5  unecht  J.  aldrstamar  R,  aldr  staknar  Hg,  aldrskamar  (und 
keine  interp.  dahinter  C)   VC. 

46  unecht  JS.  1  Fullrott's  JS,  «Fvll  rett  er  >  R.  of  JS,  um  R. 
ferrat  SvS,  ferr  engi  R.  siban  HgKMB  cett,  sib'»  R,  sibr  R,  om.  E. 
2—4  viersilbler.         3  hon  hefr  S,  hon  hefir  R:  hatbi  E.       4  banaorj)  R. 
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ATLAMOL  EN  GRÖNLENZKU. 

1.  Frett  hefr  old  öfo         {)äs  endr  of  gorfm 
seggir  samkundu:         sü  vas  nyt  faestum; 
oxtu  einmaeli,         yggt  vas  f)eim  sif)an 

ok  et  sama  sunum  Gjüka,         es  vpru  sannräfmir. 

2.  Skop  öxu  skjoldunga :         skyldu  J)eir  feigir ; 
illa  rezk  Atla,         ätti  f)ö  hyggju; 

feldi  stof)  störa,         striddi  ser  har{)la, 

af  brag|)i  bof)  sendi,         at  kvaemi  brätt  mägar. 

3.  Horsk  vas  hüsfreyja,         hugfn  at  mannviti, 
lag  heyr{)i  orfm,         hvat  ä  laun  maeltu; 

{)ä  vas  vant  vitri,         vildi  [)eim  hjalpa: 
skyldu  of  sae  sigla,         en  sjolf  ne  kvamskat. 


Atlamol  nur  erhalten  in  R,  bl.  41a,  10 —  44a,  13;  in  Vs  ausgiebig 
benutzt.  —  Überschrift:  «atla  mal  I  grQnlenzco  mit  roter  tinte  R; 
ebenso  HgRKMbB  cett,  nur  Atlamol  ML. 

1—5  vgl.   Vols.  s.  c.  33  (Bugge  16720  fg.). 

1,  1  F  in  «Frett»  groß  u.  rot  R.  hefr  SvJS,  «hefir»  R,  hefir  die 
übr.  ausgg.  öfo  S,  ofu  HBGv-HSvJHl,  Qfu  V  (schon  verm.  von  K),  ofu 
RKMEgGvlC,  ofu-{)ra  'tragedy'  C.  komma  nach  ofu  GvHJHl.  J>äs 
SvJS  ('passender  wäre  at'  Sj ,  [)ä  er  R.  cäsur  nach  J>ä  RKMB  (vgl. 
jedoch  Bt).  —  «ofotha  er»  Hg.  of  JS,  um  R.  2b  Schaltsatz  C.  nyt 
CSvJS,  nytt  RKMGvHHl,  «nytt»  R.  fsestum  CSvJSHl,  «festom»  R, 
festum  die  übr.  ausgg.  3  #xtu]  Qptu  Hg.  yggt  («yGt»  aus  «yGr» 
corr.  R)  UHgKGv'SHl,  yggr  RMBGv\  yggr?  uggr?  ££#/  f2,  540J, 
uggr  HCSvJ.  sif)an]  «si{)'»  R,  lij>r  R.  4  et  sama  R,  svä  Wn  (Ark. 
3,  208). 

2,  la  schwellvers.  öxu  S,  «ox  |  to»  R,  0xtu  KMBGvHCSvHl,  gfrtu 
12,  voru  J.  SkJQldunga  C,  Skuldir?  C  fußn.  —  skjojd.  #xtu  Sv  (Beitr. 
6,  347 ;  jedoch  in  den  'Proben'  izfxtu  skjojd.).  lb  Schaltsatz  BGvHC 
SvHl.  skyldu  J)eir  CJ,  sk.  fara  S,  «scyldöat»  R,  skylduat  EgBGvHSoHl, 
skyldu  at  HgRKM.  2  atti  JS,  atti  [hann]  Sv,  ätti  bann  R.  f)ö  R, 
{)ä  £T</.        4  schwellverse.    bratt]  «brat»  R,  brat  HgHl. 

3,  2  heyrfri  J"5,  heyrlü  [hon]  Sv,  heyr[)i  hon  R.  hvat  JS,  hv.  [J)eir] 
Sv,  hv.  J>eir  R.  3  vildi  JS,  v.  fhön]  Sfo,  v.  hon  R.  4  of  JS,  um  R. 
ne]   «ne>  R,  nem  Hg. 
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4.  Rünar  nam  rista,         rengpi  paer  Vingi 

—  färs  vas  flytandi  — ,         äpr  hann  fram  seldi; 

föru  pä  sipan         sendimenn  Atla 

fjarri  of  fjorp  Lima,         pars  froknir  bjoggu. 

5.  Qlvaerir  urpu         ok  elda  kyndu, 
hugpu  vaetr  vela         es  v$ru  komnir; 
töku  peir  fornir         es  peim  fripr  sendi, 
hengpu  ä  sülu,         hugput  f)at  varpa. 

6.  Kvam  pä  Kostbera  —  kvaen  vas  hon  Hogna  — 
kona  kapps  gälig,         ok  kvaddi  pä  bäpa; 

glop  vas  ok  Glaumvor,         es  Gunnarr  ätti, 
fellskat  sa{)r  svipri,         systi  of  porf  gesta. 

7.  Bupu  peir  heim  Hogna         ef  pä  heldr  fori: 
syn  vas  svipvisi,         ef  peir  sin  gaepi ; 

het  pä  ferp  Gunnarr,         ef  Hogni  vildi, 
Hogni  pvi  hlitti,         es  hinn  of  repi. 


4,  1  rista  S,  [at]  r.  Sv,  at  r.  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHCSvS. 
fars  BKM  cett,  fars  HL  Hg.  vas  J#,  vas  [hann]  Sv,  var  hann  R.  flytandi  R, 
flytjandi  Xlftf.  2b  frainseldi  B.  3  sipan  HgKM  cett,  «sip'»  R, 
sij>r  B.  4  fjarri  Ä>,  om.  R.  of  G,  um  R.  liraa  KML.  —  fjorp  Lima 
yfir  J  f.2,  iiöa^    S,  of  f'JQrp   Eylima  J  (im  texte).    pars  SvJS,  par  er  R. 

5,  2  hugpu  R,  ugpn  BtGvC.  vela]  fela  jß.  vom  5,  [peir]  vom  S», 
peir  vom  R.  3  fripr  BKMBGv  cett  (auf  Atli  bezogen  KL,  auf  Gupr. 
bez.  Go2CHl),  fripr  HHg  Finn  Magn.  (fripr  subst.  'freundschafV  Finn 
Magn.).        4  varpa  R,  vorpa  Hg.  —  Jucke  nach  str.  5  BtGv. 

6  stellen  BtGv  zwischen  7  u.  8 ,  s.  dagegen  S  z.  st.  la  «cost 
beRa»  R.  lb  Schaltsatz  mit  CSo.  1  b.  2a  Schaltsatz  Hl.  2  kapps- 
golig  C.  ok  in  klammern  So.  bäpa  versteht  Bt  von  Gunnarr  u.  Hogni. 
4a  Schaltsatz  Hl.  4b  of  JS,  um  R.  —  nach  6  eine  str.,  in  der  die 
einladung  Gunnars  erzählt  war,  ausgefallen  J. 

7  vgl.  Vpls.  s.  c.  33  (Bugge  16915  fg.).  1  peir  in  Mammern  Sv,  om.  J. 
ef  JS,  ef  [hann]  So,  ef  hann  R.  2  Schaltsatz  Go2C ;  vgl.  70,  2.  gsepi 
MGv  cett,  <gepi»  R,  gedi  K,  gäpi  Hg.  3  ferp  So  {nach  Vs)  S,  fqr  J, 
om.  R.  4  hlitti  Hjelmqvist  (Ark.  11,  103  fg.)  S,  «nitti  >  R,  nitti  BK 
MHl,  nittit  HSvJ,  nytti  C,  jatti  Go.     of  JS,    um  R,     repi  GvHSvJSHl, 

repi»  R,  rsepi  K,  rtfddi  MEgB  (ogl.  jedoch  Bt)    VC.  —  umraipi  B. 
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8.  B^ru  mjo{)  maerar,         margs  vas  alls  beini, 
for  f)ar  fjolf»  horna,         unz  vas  fulldrukkit; 


hiu  gorfm  hvilu         sem  J)eim  hogst  |)ötti. 

9.  Kend  vas  Kostbera,         kunni  skil  rüna, 
inti  orf)stafi         at  eldi  ljösum; 
gaeta  varf)  tungu         i  göma  bäf)a: 
vom  svä  viltar,         at  vas  vant  at  rä[)a. 

10.  Saeing  foru  si[)an         sina  f)au  Hogni 

} 

dreymj)i  dröttläta,         dul{)i  |>ess  vaetki, 
sag{)i  horsk  hilmi,         }>egars  hon  ref)  vakna: 

11.  *Heiman  gorisk,  Hogni!         hygg  |)ü  at  rofmm 
--  fär  es  fullryninn!  —         far  i  sinn  annat! 
ref>  ek  j)aer  rünar         es  reist  f)in  systir: 
bjort  hefr  J)er  eigi         bof)it  i  sinn  f)etta. 


8—12  wjrZ.   FpZ.s.  s.  c.  34  (Bugge  169^  ff.). 

8,  1.  2  besondere  str.  HgBKMB  (vgl.  jedoch  B  fußn.)  Hl.  1  «raioj)»  R. 
ruaerar]  «merar>  R,  raeyjar  C.  alls  R,  kauns  B.  —  niargr  vas  kons? 
margs  vas  kyns?  R  (fußn.).  2  unz  in  klammern  Sv;  «vnz»  R.  vas  J 
(schon  von  Sv  verm.J,  Ipötü  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet ,  hier 
angesetzt  mit  GvBtHSvS ;  Bt  schlägt  als  ergänzung  vor:  risu  at  {»at 
rekkar,  |  re|)usk  f>eir  at  sofna,  ivas  Gv  (mit  auslassung  von  f)eir  Gv1)  in 
den  text  aufnimmt.  4  mit  9  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMB  (vgl. 
jedoch  B  fußn.)  Hl.  Hiv>  (mit  großem  ausgerücktem  H  u.  punkt 
vorher)  R,  hiü  Hl,  bjü  KMGvHCSvJS,  hjon  B.  —  nach  4  eine  zeile 
ausgefallen  J. 

9,  1  kend  mit  kleinem  k  u.  kein  punkt  vorher  R;  kunn?  Gv2  (246a). 
kunni  JS,  k.  [hon]  Sv,  k.  hon  R.  2  orf)  stafa  J.  3  varf)  JS,  v.  [hönj 
Sv,  v.  hon  R. 

10  mit  11,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HSv.  1  sif)an]  <sif)'»  R, 
sif)r  B.  2  Ziicfce  in  R  nic/i^  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (Gv 
ergänzt:  seint  um  sofnafn  |  svinn  hüsfreyja).  4  unecht  H  (fußn.). 
hon  om.  J. 

11  Überschrift:  Kostbera  kvaf)  (7,  Kostb.  iWfe.  1.  2  besondere  str. 
HgBMHl.  1  gorisk  «7$  g.  [fm]  Sv,  g.  {m  R.  hygg  {>u  ,75,  hyggfm 
GvHCSv,  hyg{)u  R.  2a  Schaltsatz  mit  GvHSvSHl.  2b  far  JA,  far 
[I>u]  Sv,  far  {m  R.  3.  4  m#  15  *m  einer  str.  verbunden  M,  mit  12,  1—4 
zu  einer  str.  verb.  HgHl,  mit  12,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  BHSv.  3  «Ee{>» 
mit  großem  ausgerücktem  R,  doch  kein  punkt  vorher  R.     4  hefr  SvJS,  hofir  R. 
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12.  Eitt  ek  niest  undrumk:         mäkat  enn  hyggja, 
hvat  f>ä  varf)  vitri,         es  skyldi  vilt  rista; 
svä  vas  ä  visat,         sem  undir  vaeri 

bani  ykkarr  beggja,         ef  bräfria  kvaemif). 
[vant  es  stafs  vifi,         ef>a  valda  afrir.]' 

HQgni  kva{> : 

13.  'Allar'u  illüf)gar,         äkkak  pess  kynni, 
vilkak  laes  leita,         nema  launa  eigim; 
okkr  raun  gramr  golli         reifa  glöf)rau{)u, 
oumk  ek  aldrigi,         |)öt  ver  ogn  fregnim.' 

Kostbera  kvaf): 

14.  cStopalt  munu|)  ganga,  ef  it  stundif)  f>angat, 
ykkr  raun  ästkynni  eigi  I  sinn  f)etta; 
dreymfri  mik,  Hogni!  —  dyljumk  fmt  eigi  - 
ganga  raun  andaeris,  ef)a  ella  hraefmmk. 


12,  la  eitt  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  lb  Schaltsatz  CHI. 
mäkat  JS,  mäkak  So,  mäkat  ek  R.  3—5  besond.  str.  BHSv.  3  un- 
echt Gv.  svä  JS,  [|)vit]  svä  Sv,  J)viat  svä  R.  ä  visat  BCSvJS,  ävisat 
MBGoHHl  (auch  von  K  erwogen),  ansät  K,  «am  sät»  R.  4a  bana 
ykkarn  beggja?  bana  ykkr  bäj)um?  Gv.  4b  ef  JS,  ef  [it]  Sv,  ef  it  R. 
bräj)la  GvJS,  brälla  HgBKMHCSvHl,  bralla  R.  —  nach  4  eine  zeile  aus- 
gefallen? H.  5  besond.  str.  Hg  Hl  (!),  unecht  JS.  Vant  mit  großem  V 
u.  punkt  vorher  R. 

13—15  vgl.   Vols.  s.  c.  34  (Bugge  170*  fg.). 

13  Überschrift:  HQgni  kvaf)  BCJS,  HQgni  HSo;  R  schiebt  in  z.  1 
hinter  illu[)gar  ein:  kvaf)  HQgni  (ebenso  HgBKMHl).  1.  2  verderbt  C. 
1  Allar  \\  SvS,  Allar  'ü  J,  «Allar  ro»  R.  äkkak  SoJS,  äka  ek  Gv1,  äkat 
ek  Gv2,  äkka  ek  R.  J)ess  R,  f)ar  J.  2  vilkak  SvS,  vilka  J,  vilkat  ek 
Gv2,  vilka  ek  R.  laes  BtGvHSoS,  <f)es»  R,  J>ess  HgBKMBCJHl.  leita 
R,  letja?  C.        4  oumk  SoS,  öumk  die  übr.  ausgg.     ek  in  klammern  So. 

14  Überschrift:  Kostbera  kvaf)  BCJS,  Kostbera  MbHSoHl,  om.  R 
(ebenso  vor  st.  16.  18).  1.  2  besond.  str.  Hl;  rest  einer  str.  deren 
erste  hälfte  verloren  ist  Gv  (er  ergänzt:  Gäf)i  f)ess  litt  gQfugr,  |  gorfüsk 
at  sofna,  ||  f)6  vas  vif  raöfmgt,  j  vildit  mal  fella  —  aber  in  Vs  steht  nichts 
entsprechendes  u.  sonst  beginnen  die  strr.  mit  der  er  Zählung  des  traumcs). 
3.  4  besond.  str.  Hl,  mit  15,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv ;  in  Vs 
nichts  entsprechendes.  3a  Dreymfn  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R. 
3b  Schaltsatz  mit  CSoSHl.  4  ganga  mun  G,  ganga  mun?  ganga  in'n 
ykkr?  S  (fußn.),  g.  mun  [ykkr]  Sv,  g.  mun  ykkr  R.  —  gengr  ykkr  and- 
aeris? ganga  m'n  andaeris?  Sv  (fußn.). 
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15.  Blaeju  säk  J)ina         brinna  1  eldi, 
hryti  h^r  logi         hüs  mm  i  g0gnum.' 

HQgni  kvaj): 

'Liggja  linklaefn         Jaus  er  litt  rokif): 

{)au  munu  brätt  brinna,         fmrs  J)ü  blaeju  satt.' 

Kostbera  kva£>: 

16.  ^Bjorn  säk  inn  kominn,         bryti  upp  stokka, 
hristi  svä  hramma,         at  ver  hraedd  yrf)im; 
munni  oss  morg  hef{)i,         svät  maettim  etki: 
f)ar  vas  ok  Jwommun         f)eygi  svä  litil.' 

HQgni  kvaj): 

17.  cVef)r  mun  f>ar  vaxa,         ver|)a  ött  snimma: 
hvitabjorn  hug|)ir  —         [>ar  mun  hregg  austan.' 


15,  1.  2  besond.  str.  RMB.  la  säk  G  (schon  vermut.  von  Sv), 
hug|)ak  Gv2SvJS,  hug{)a  ek  R.  lb  brinna  S,  brenna  R  (ebenso  z.  4). 
3.  4  besond.  str.  RM,  rest  einer  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  Gv  fs.  u.J. 
3  Überschrift:  HQgni  kvaj)  BCJS ,  HQgni  MbHSvHl,  om.  R  (ebenso 
vor  str.  17.  19).  Liggja  S,  Liggja  [her]  Sv,  liggja  (mit  kleinem  1,  doch 
punkt  vorher)  her  R.  J)aus  er  JS,  f)au  er  MC,  J)au  er  R.  4  «brat» 
~RBHl.  f)ars  SvJS,  J)ar  er  R.  {ni  om.  S.  satt  («sät»  HHgBHl)]  hugj)ir 
BtGvS^  —  satt  blaeju  Sv  (Beitr.  6,  345;  doch  wie  oben  Beitr.  10,  535 
u.  Prob.).  —  hinter  4  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.:  Ga{)i  J>ess  litt  gQfugr,  | 
gorJDisk  at  sofna,  ||  f)eygi  vif  mojmgt  |  vildi  mal  fella  (vgl.  zu  14,  1.  2). 

16—19  vgl.   Vols.  s.  c.  34  (Bugge  170™  ff.). 

16  aus  einer  halbstr.  erweitert?  H.  üb  er  sehr.:  s.  zu  14.  1  säk  G 
(schon  verm.  von  Sv),  hugpak  Gv2SvJS,  hugj)a  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn 
Sv,  her  iun  R.  «bryti»  R.  «vp»  HHgHl.  «stöcca»  R.  2  ver  R,  vit 
KMHSv.  3  munni  RS,  munn  R;  i  munn?  Bt.  «os»  JiHgHl.  svät 
Sv  (Beitr. )  JS,  svä  [ver]  Sv  (Prob.),  svä  at  ver  R.       4  «f)rami  |  ravn»R. 

17  s.  zu  15,  3.  1  snimma  S,  snemma  R.  2  nach  dieser  zeile 
scheint  eine  halbstr.  zu  fehlen  (so  GvJ),  doch  läßt  auch  die  paraphrase 
in  Vs  keine  lücke  erkennen.  Gv  ergänzt:  GäJ)i  f)ess  litt  gQfugr,  |  gorfnsk 
at  sofna,  ||  {)ö  vas  vif  mo|)ugt,  |  leta  mal  falla  (vgl.  zu  14,  1.  2  u. 
15,  4). 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  27 
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Kostbera  kvaf): 

18.  ?Qrn  säk  inn  fljüga         at  endlongu  hüsi: 

mun  oss  drjügt  deilask,         dreif{)i  oss  oll  blöf)i; 

hugf)ak  af  heitum,         at  vaeri  hamr  Atla.' 

HQgni  kvaj): 

19.  ^Sl^trum  sysliga,         seum  f)ä  rofru: 
opt's  j)at  fyr  0x1mm,         es  ornu  dreymir; 
heill  es  hugr  Atla,         hvatkis  |)ik  dreymir.' 
Lokit  f)vi  letu,         liddi  hver  roj)a. 

20.  Voknujm  velborin,         vas  |)ar  sams  domi, 
gaettisk  f)ess  Glaumvor,         at  vaeri  grand  svefna; 


vi|)  Gunnarr         at  faa  tvaer  leijrir. 


18  s.  zu  14.  1  sak  G  (schon  verm.  von  Sv) ,  hugpak  Gv2SvJS, 
hugf)a  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn  £v,  her  inn  R.  iunfljüga  iL?.  —  nach  1 
eine  zeile  ausgefallen  GvH  (Gv  ergänzt:  svortum  vsengjum,  |  sveita  vas 
hann  mJQk  stokkinn).  2a  Schaltsatz  CHI.  mun  S,  |)at  m'n  /St?,  f)at 
raun  R;  |)ar  mun  J  f/wr  wahr  scheint,  erklärt  von  Hl  2,  544).  oss  om.  J, 
auch  von  So  (Beitr.)  erwogen,  deilask  R,  deila  R.  2b  dreifj)i  JS,  dr. 
[hann]  Sv,  dr.  hann  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  JS.  4  hugf)ak  Gv*SvJS,  hugjm  ek  R.  heitum  HgRKMBGv^HSv 
JSHl,  «heitö»  R,  heiptum  C  (nach  verm.  von  B  fußn.),  heitun  BtGv-, 

19  s.  zu  15,  3.  1  seum  So  (Prob.)  S,  seum  Sv  (Beitr.)  J,  siam  L, 
sjoin   C,    sjäm  R.     rojmi   HgBCJSHl,    röf)ru   RKMGvHSv,    «roprö»  R. 

2  opt's   SvJS ,    opt  er  R.     fyr   iZ^fM  eeM,    for  .R,    für  K,    abbrev.    R. 

3  hvatkis  SvJS,  hvatki  er  R.  4  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  Hg, 
bcsond.  str.  (!)  Hl.  Lokit  mit  großem  L  w.  punkt  vorher  R.  liddi  S, 
lij)in  vas  Sv  (Beitr.),  li|Dr  nü  5t?  (Prob.),  lif)r  af  J,  lij)r  R. 

20  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17 18  fg.).  3.  4  lücke  in  R  mc7i£  an- 
gedeutet (vif>  /'o/#£  unmittelbar  auf  svefna),  hier  u.  in  diesem  umfange 
angesetzt  mit  BtGvHSvJS  (Gv  ergänzt:  ljos  ref>  mJQk  letja,  |  leta  J)6 
hinn  segjask,  ||  treystisk  vi\)  Gunnarr  usw.).  4  die  lücke  vor  vif>  sta- 
tuieren RKMBCHl;  RKM  ergänzen:  fräbsegt  'obstaculum1,  B  fußn.  nimmt 
den  ausfall  einer  3.  sg.  prt.  an,  Hl  den  Verlust  eines  verbums  in  der 
bedtg  'versuchte,  bemühte  sich',  Bt  meint  es  fehle  eher  etwas  hinter  Gunn. 
als  vor  vif).     «gvNaR»  R,  Gunnar  RKM.     faa  S,  faa  J,  fa  R. 
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Glaumvor  kvaf): 
21.  ^Gorvan  sak  {>er  galga,         gengir  at  hanga 
aeti  j)ik  ormar,         yr{)ak  {)ik  kvikvan; 


g0rf)isk  rok  ragna :         räf)  hvat  fmt  vaeri.' 

Gunnarr  kvaj): 


21a. 


Glaumvor  kva|>: 

22.  ?Blöf)gan  sa&  maeki         borinn  ör  serk  {)inum 
—  illt  es  svefn  slikan         segja  nau[)manni  — , 
geir  hug|>ak  standa         i  g0gnum  ])ik  mifrjan, 
emju[)ii  ulfar         ä  endum  b^um.' 

Gunnarr  kvaj): 

23.  'Rakkar  {mr  rinna,         räfmsk  mjok  geyja, 

opt  ver{)r  glaumr  hunda         fyr  geira  flaugun.' 


21  in  Ys  nichts  von  diesem  träume  der  Glaumvor  u.  der  deutung 
Gunnars  (21a).  —  Überschrift:  GlaumvQr  kvaf»  BCJS,  GlaumvQr  MbH 
SvHl,  om.  R  (ebenso  vor  str.  22.  24.  25).  1  sak  G  (schon  verm.  von 
Sv),  hugf)ak  Gv'2SvJS,  hugj)a  ek  R.  f)er  zu  streichen?  SvS.  gengir  JS, 
g.  [|>u]  Sv,  g.  f)ü  R.  2  yr|)ak  Gv*SvJS,  yrf)a  ek  R.  —  yrj)a  ek  |>ik 
Schaltsatz  C.  —  yrf)i  ok  J)ik  kvikvan  (yrj)i  op£.  pr£.  von  yrja  'arare1!)  E. 
3  /ücfte  in  R  m'cÄ*  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  HJS.  4  raj)  JS,  ra{) 
[J)ü]  Sv,  rä|)J)ii  1ZZ,  räf)  f>ü  R. 

21a  in  R  keine  lüclce  angedeutet :  es  folgt  B16J)gan  (22,  1)  unmittelbar 
auf  vseri  (21,  4).  Es  muß  jedoch  Gunnars  deutung  von  Glaumvors  träum 
ausgefallen  sein  (so  BGvHCSvJS).  Gv  ergänzt:  Gmefir  gunnfani,  |  f>ar 
er  f)ii  galga  hugj)ir,  ||  au^r  mun  #rinn,  |  {)ar  er  orma  dreymir  u.  wieder- 
holt als  2.  halbstr.  seine  Wiederherstellung  von  20,  3.  4.  —  Die  Über- 
schrift mit  BCS,  Gunnarr  HSv. 

22.  23  vgl.    Vols.  s.  c.  35  (Bugge  171n  fg.). 

22,  1.  2  unecht  J.  1  sak  G  (schon  verm.  von  Sv) ,  hug^ak  Gv2 
SvJS,  hug{)a  ek  R.  2  Schaltsatz  mit  MbBGvHCSvSHl.  segja  J,  at 
s.  R.  3.  4  mit  23  zu  einer  str.  verbunden  J.  3  hug£>ak  Gv2SvJS, 
hugf)a  ek  R.     «stanöa»  R. 

23  Überschrift:  Gunnarr  kvaf)  BCJS,  Gunnarr  MbHSuIll,  om.  R 
(ebenso  vor  str.  26).  1  rinna  S,  renna  R  (ebenso  24, 1).  2b  fyr  HgM  celt, 
for  R,  für  K,  abbrev.  R  (ebenso  24,  4).  flaugun  RKJSHl,  flaugurn  MB 
GvHSv,  flugura  R.    —    geiraflaugum   Hg.    —   opt    verf)r    geira   flaug    fyr 

27* 
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GlaumvQr  kvaf): 

24.  Q  sdk  inn  rinna         at  endlongu  hüsi, 
{>yti  af  fvjösti,         {)eystisk  of  bekki, 
bryti  fotr  ykkra         bro{)ra  her  tveggja, 

g0rf)it  vatn  väegja:         vesa  mun  J>at  fyr  nekkvi.' 

Gunnarr  kvap: 

24a.  Akrar  ?nunu  rinna        pars  ßü  6  hngftir, 
opt  nema  f&tr  agnir         es  ver  akr  gongum. 

Glaumvor  kva{> : 

25.  'Konur  hug^ak  dau|)ar         koma  i  nott  hingat, 
vaeri  vart  bünar,         vildi  J>ik  kjosa, 

by[)i  [>er  bralliga         til  bekkja  sinna: 
ek  kvef)  aflima         orfmar  |)er  disir.' 


glaumi  hunda  C  (vgl.  jedoch  Vs:  er  opt  hundagnQÜ  fyrir  vapnum  mej> 
blöjji  litufmm).  Nach  B  fußn.  las  der  verf.  von  Vs  in  seiner  vorläge 
viell.:  fyr  gcirum  blöpgum,  nach  Bt:  fyr  geira  laugun.  — nach  2  ergänzt 
Gv  als  2.  halbstr.  seine  herstellung  von  20,  3.  4. 

24  vgl.  Vpls.  s.  c.  34  (Bugge  170i0  fg.).  1  sak  G  (schon  venn. 
von  Sv),  hugfmk  Gv*SvJS,  hug^a  ek  R.  inn  S,  [her]  inn  Sv,  her  inn  R, 
om.  J.  —  innrenna  Hg.  endlongu  BKMBGvHCSvJS  (vgl.  18,  1),  «endi 
la/ngo»  R,  endÜQngu  HgHl.  2  of  MGvHCSvJS,  uf  R.  4  mun]  m'n 
Sv  (Prob).     JDat  om.  Sv  (Beitr.).     neqvo  B. 

24a  die  von  BGvHCSvJS  mit  recht  angenommene  lüclce  ist  in  R  nicht 
angedeutet :  es  folgt  Konur  (25,  1)  unmittelbar  auf  nekkvi  (24,  4).  Die 
in  den  text  aufgenommenen  beiden  Zeilen  ergänzte  B  auf  gr und  der  para- 
phrase  in  Ys:  J>ar  munu  renna  akrar,  er  \>ü  hug[ür  äna,  ok  er  ver  gongum 
akrinn,  nema  opt  storar  agnir  foetr  vära  (metr.  unzulässig  ist  die  ergän- 
zung  in  C:  |>ar  munu  akrar  renna,  es  J)ü  o  hugj)ir,  ||  opt  nema  agnir  fotr 
ora,  es  ver  akr  gQngum).  Auch  Gv  setzt  B's  ergänzung  in  den  text  u. 
fügt  als  2.  halbstr.  seine  herstellung  von  20,  3.  4  hinzu.  —  Die  Über- 
schrift' mit  BCS,  Gunnarr  HSv. 

25.  26  vgl.   Vpls.  s.  c.  35  (Bugge  17V6  fg.). 

25,   2  vgeri  JS,    vaerit  BMGvHSvHl,    «verit»  R.     vart  edd,    värt  R. 

3  braj)liga    GvJS,    bralliga    HgRKMHCHl,    bräll(ig)a   Sv,    bralliga    R. 

4  aflima  KMBGv  cett,  af  lima»  T&Hg,  afsynja  B,  afundnar?  B  fußn. 
«disir»  R,  Disir  HgC. 
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Gunnarr  kvaf) : 

26.  ^Seinat's  at  segja,         svä  es  nü  rä{)it: 

forjmmka  furfm,         alls  pö's  fara  aetlat, 

mart  es  mjok  glikligt         at  munim  skammaiir.' 

27.  Litu  es  lysti,         letusk  J)eir  füsir 
allir  upp  risa,         onnur  f>au  lottu ; 
foru  fimm  saman,         —  fleiri  til  v^ru 
holfu  hüskarlar  — :         hugat  vas  f>vi  illa. 

28.  Snaevarr  ok  Sölarr,         synir  v<J>ru  Hogna, 
Orkning  J)ann  hetu         es  f)eim  enn  fylgf)i, 
bli{>r  vas  borr  skjaldar         brö[)ir  hans  kvänar; 
foru  fagrbünar,         unz  fmu  fjor}>r  skilf)i; 

lottu  ofvalt  ljösar,         letuat  heldr  segjask. 


26,  1  Seinat's  Sv  (Beitr.)JS,  Seinat  er  R.  2  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  JS.  3  furfni  Hjelmqvist  (Ark.  11,  107  ff. )  S, 
«for-  |  |)o»  R,  fqr  J)ö  KMB  (£6  von  B  fußn.  beanstandet)  SvJHl,  fqr 
f)ä  RH  (J>6  in  H's  text  wol  druckf.),  forif)o  (!)  Hg,  f<?r  |)essa  GvBt, 
feigf)  C.  Jdö's  SvJS,  {)6  er  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  GvH 
(Gv  ergänzt:  dugira  meirr  dylja:  |  daprt  man  fyrir  bera).  4  «glicliot» 
(od.  «gliclict»  ?)  R,  glikliggt  Hl. 

27,  28  vgl.   Vols.  s.  c.  35  (Bugge  17P1  fg.  172*  fg.). 

27  mit  28,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  MB.  1  Litu  R,  Litt  {od. 
Litt  ok?)  Bt,  Litt  Gv1,  Litlu  Gv2HSv.  komma  nach  fiisir  (u.  .risa  in 
der  folg.  zeile  als  3.pl)  RMMbBGv.  2  upp  risa  MGvHCSoJS,  «vpsa»  R, 
upprisa  HgRK,  uprisa  B,  up  risa  Hl.  J>au  R,  J)ä?  Hl  (2,  546).  3a  fimm] 
V.  R.  3b.   4a  Schaltsatz  mit  JS.         3b.  4  Schaltsatz  KBtGvHl.     til] 

«t.»  R.  —  tilvoru  R.      4  unecht?  H.      4b  Schaltsatz  MBHCSo.     f)vi  R, 
f)at  R. 

28,  1  davor  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt:  Gunnarr  ok  HQgni,  | 
Gjüka  arfar  bafnr).  Herwägt,  ob  viell.  z.  1  noch  zur  vor.  str.  zu  ziehen 
sei.  la  Suevarr  HHgB.  lb  Schaltsatz  Hl.  voru  SvS,  v.  J)eir  R. 
2.  3  aus  einer  langzeile  erweitert?  H  (s.  jedoch  zu  27,  4).  3  unecht  J. 
4.  5  besond.  str.  HgRKMBHl,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren 
ist  Gv  (er  ergänzt:  Vorn  \>Q\m  i  sinni  |  sendimenn  Atla,  ||  leiddu  J)a  ör  garf)i  | 
loff)a  disir  ba|)ar).  4  «Foro»  mit  großem  F,  doch  kein  punkt  vorher  R. 
5  ofvalt  JS,  ävalt  HgRKMGvHCSoHl,  «avalt»  R.  letuat  RKMBHC 
JSHl,  '<leto  at»  HHg,    letut  at  Gv  (nach  verm.  von  B  fußn.),    letut  Sc. 
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29.  Glaumvor  kvaf)  at  or|)i,         es  Gunnarr  ätti, 
maelti  vif)  Vinga,         sem  henni  vert  pötti: 
cVeitkak  ef  verf)  launif)         at  vilja  ossum; 
glopr  es  gests  kväma,         ef  i  gorisk  nekkvat.' 

30.  Svar[)i  f)ä  Vingi,         ser  re{)  litt  eira 

cEigi  hann  jotnar,         ef  at  yf)r  lygi, 
galgi  gorvallan,         ef  ä  gri{)  hygj)i !' 

31.  Bera  kvaf)  at  orf)i         blij)  i  hug  sfnum 

cSiglif)  er  saelir         ok  sigr  of  ärnif), 

fari  sem  fyrir  maelik,         faest  eigi  f>vi  nita!' 

32.  Hogni  pat  mcelti,         hugfi  gott  npnum: 
'Huggizk  it,  horskar!         hvegis  |)at  gorvisk; 
mäela  |)at  margir,         missir  |)ö  störum: 
morgum  raej)r  litlu,         hve  ver|)r  leiddr  heiman.' 


29.  30  vgl.   Vpls.  s.  c.  35  (Bugge  172*  fg.). 

29,  2  niEelti  SvJS,  ra.  hon  R.  3  Voitkak  So  (Beitr.J  S,  Veitka  Sv 
(Prob.)  J,  Veitka  ek  HgBK,  Veitkat  ek  MB  HC,  «vetkaf)  (ka{)  halb  aus- 
radiert) ec»  R,  Vetka|>  ek  7/Z,  Vetkat  ek  JB^ü.  ef  £  (Zs  £9,  62)  S, 
hvart  MGvHCSvHl,  hvart  R.  verj)  launig  RStfZ  fy#Z.  jedoch  Hl  2,  546), 
verj)launi{)  die  übr.  ausgg.  (außer  J).  —  veitka  hvart  launig  J.  4  gl#pr] 
«glethr»  Hg.  igorisk  K.  nekkvat  S,  nakkvat  MbGvHSvJ,  nakkvaj) 
HgBKMLCHl,  «nacqvad»  R. 

30,  la  Svar|)i  6r  fZs  55,  22;  S,  Sor  (i*.  darauf  lücke)  Sv  (Prob.), 
Sor  R.  —  Sör  f)ä  ei{>  Vingi  J.  lb  Schaltsatz  C.  rej)  SöJS,  r.  hann  R. 
2  lücke  in  R  m'cftt  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvH  (fußn.)  JS  (Gv 
ergänzt:  opin  vas  f)6  illiif>,  |  es  hann  orj)  mselti).  3  jQtnar  C.  ef  SvJS, 
ef  hann  R  (ebenso  z.  4). 

31-33  t#Z.   FpZs.  s.  c.  35  (Bugge  172"  fg.). 

31,  2  Zwcfce  m  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (vgl.  29); 
Go  ergänzt:  nifrjurn  nabornum  |  nam  hon  gott  gala.  3  Siglif)  er  B 
(fußn)  GvHCSvJS,  sigli  |>er  R.  of  GS,  er  J",  yfcr  Sv,  ow.  R.  4  sem 
/Sfoe/S,  sem  ek  R.  fyrir  MHSvS,  fyr  HgBGvCJHl,  für  Z,  a&örey.  R.  — 
formselik  i?.     J>vi  £««  streichen?  Sv. 

32,  1  J)at  msBlti  6?,  svara{)i  R  fwc*r.  unzulässig).  -  Svara^i  Hqgni 
Sv  (Beitr.).  2  «huoiszc»  R.  hvegis  SyJS,  hvegi  er  LHl,  hvegi  er  R. 
3.  4  verderbt  C.  3b  Schaltsatz  C.  4  rse^r  R,  re{>  E.  verj)r  Ifl?£y 
ce«,  veijri  M  f?  HJ  5,  547),  var{)  i?,  «verj)»  R. 
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33.  Sousk  til  si[)an,         äf>r  1  sundr  hyrfi; 

f)ä  hykk  skop  skiptu,         skilfmsk  vegir  J)eira. 

34.  Roa  11911111  riki,         rifu  kjol  half  an. 
beystu  bakfollum,         brugfmsk  heldr  reif>ir; 
homlur  slitnu|m,         hair  brotnu{)u, 

gorjmt  far  festa,         äf)r  f)eir  frä  hyrfi. 

35.  Litlu  ok  lengra         —  lok  munk  |)ess  segja  — 
b0  sou  {>eir  standa         es  Buf)li  ätti; 

h^jtt  hrikjm  grindir,         es  Hogni  knifn, 
orf)  kvaf)  {)ä  Vingi,         f)ats  911  betr  vaeri. 

3(5.  cFariJ)  firr  hüsi         —  flätt  es  til  sokja, 

brätt  hefk  ykkr  brenda,       bragj)s  skuluf)  er  h9ggnir, 
fagrt  baf)k  ykkr  kvomu,         flätt  vas  f)ö  undir  — 
ella  he{mn  bi[»i{),         mef)an  hokk  yf)r  galga!' 


33.  34  zu  einer  str.  verbunden  K. 

33,  1  SQusk  SvS,  Sousk  J,  Sask  R.  si£)an]  «sip'»  R,  si|)r  B. 
2  hykk  #y  (Beitr.)  GS,  hygg  £y  (Prob.)  J,  hygg  ek  R.  fteme  interp.  nach 
skiptu  _iß.  —  nach  2  eine  halbstr.  verloren  GvJ  (?  S);  Go  ergänzt: 
GlaumvQr  gratandi  j  gekk  til  hvilbejyjar,  ||  Bera  brosandi  |  borfja  nam  rekja. 

34—36  vgl   Vols.  s.  c.  35  (Bugge  172"  fg.). 

34,  la  riki  R,  rikir  B.  lb  r0J)i  skjalfa  C.  2a  «bac  fa/llom»  HHg. 
2b  brustu  hareif)ir  C.  3a  slitnuj)u  liQmlur  So  (Beitr.).  3b  om.  Hg. 
«br6tnoJ)o»  R.   —  brotnufm  hair  So  (Beitr. ). 

35,  la  Litlu  ok  R,  Lifm  enn?  B  fußn.  lb  Schaltsatz  mit  MBGv 
cett.  munk  SvJS,  man  ek  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J.  2  squ 
S,  sou  J",  sa  R.  J>eir  om.  J.  —  so  [>eir  od.  squ?  Sv  (Prob.).  3  grindir 
JS,  grindr  HgBKMHGSvHl,  «grinör»  R.  —  hott  grindr  hrik^u  BtGvSv 
(Beitr.),  hott  (f>ä)  grindr  hrik{)u?  So  (Prob.).  4  stellen  HgBKMB 
(vgl.  jedoch  Bt)  JHl  an  den  anfang  der  folg.  str.  4a  Orf)  mit  großem 
0  u.  punkt  vorher  R.  4b  f)ats  («{>az»)  R;  l>at  es  (?  So)  J.  on  betr  6r, 
betr  9n  S,  on  R.  vam  R,  vesi  C.  —  «an-veri»  B.  —  in  Ys  ist  die  halb- 
seile offenbar  falsch  als  von  Vingi  gesprochen  aufgefaßt. 

36,  la  farif)  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  hüsi  R,  hüsa  B. 
lb.  2.  3  Schaltsatz  mit  MBGoHS.  lb  «flat»  UHgBHl  (ebenso  z.  3). 
2  brätt  BKMGvHCSvJS,  brat  Hg  Hl,  «brat»  R.  hefk  SvJS,  henk  GV*, 
hefi  ek  R.  skuluj)  er  G,  skuluf)  («ska/lvf)>)  R.  3  unecht  J,  Schalt- 
satz Hl.  baf)k  SvJS,  ba{)  ek  R.  4  hef)an]  «lief)'»  R;  he|)r  (!)  B.  hokk 
Sv  (Beitr.)  S,  h&gg  Sv  (Prob.),  «ec  heyG»  R,  ek  heygg  HgBKB,  ek  hogg 
MGvHCJHl. 
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37.  Hitt  kvaj)  pd  Hogni,         hug[)i  litt  vaegja, 
varr  at  vettugi,         es  varf)  at  reyna : 
?Hirf)a  oss  hraefm,         haf  |)at  fram  sjaldan! 
ef  {m  eykr  orJ>i,         illt  munt  f)er  lengja.' 

38.  Hrundu  |>eir  Vinga         ok  i  hei  drcjjpu, 
oxar  at  logfm,         me|)an  i  ond  hixti. 

39.  Flykfmsk  j)eir  Atli         ok  föru  i  brynjur, 
gengu  svä  gorvir,         at  vas  gar|)r  milli. 


40.  Urpusk  ä  orjmm         allir  senn  reif)ir : 
Tyrr  vorum  fullräfia         at  firra  y{)r  lifi 


41 


CA  ser  fmt  illa,         ef  hafif)  äf)r  räfrit; 


37.  38  vgl.  Vols.  s.  c.  35  (Bugge  173'  fg.). 

37,  1  Hitt  kva{)  J)ä  G  (vgl.  Hm  6,  1.  9,  1  u.  ö.),  OrJ)  kvaj)  hitt  R 
(gegen  die  reimgesetze).  2  vettugi  GvCJS,  vsettugi  BKMHSoHl,  «v$tt- 
vgi»  R.  —  Ib.  2a  B  vermutet,  der  verf.  von  Vs  habe  in  seiner  vorläge 
etwa  gelesen:  hyggjum  litt  vaegja  ||  varir  at  vsettugi.  3  Hirf)a  JS,  Hirpat 
[{m]  Sv,  hirpajm  Hl,  hirf)a  f)u  R.  haf  JS,  baf[J)u]  Sv,  haf  J)u  Hg, 
bafpu  R.         4  munt  SvJS,  mundu  R;  mundi  B. 

38,  2  oxar  SvJS  Hl,  exar  R;  exi  .ß.  —  nach  2  eine  halbstr.  aus- 
gefallen GvJ  (?  S);  Gv  ergänzt:  KallaJ)i  f)ä  Hqgni  |  härri  rpddu:  ||  Gestir'ru 
i  gQrf)um,  |  f)Qrf  es  goJDS  beina  (was  z.  t.  gegen  metrum  u.  reimgesetz 
verstößt). 

39—41  vgl.   Vols.  s.  c.  36  (Bugge  173^  fg.). 

39,  40  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBGvHSvJHl. 

39  nach  2  in  R  keine  lücke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.)  S: 
der  verf.  von  Vs  kannte  sicher  noch  einen  vollständigeren  text,  nach 
welchem  Atli  den  schätz  forderte,  Gunnarr  ihn  verweigerte  u.  heftigen 
widerstand  ankündigte,  worauf  Atli  drohte  den  Nißungen  leben  u.  schätz 
zu  nehmen  u.  den  tod  Sigurps  zu  rächen. 

40,  2  versieht  C  mit  der  überschr.:  Atli  kvaj).  fullräpa  R,  fullräpir  B. 
—  nach  2  in  R  keine  lücke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

41,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS.  Gv 
ergänzt:  H16  J)ä  Hogni,  (vier silbler !)  |  ste  of  hrse  (hror  Gv2)  Vinga;  HCSv 
setzen  nur  die  überschr.  HQgni  (H.  kvaf)  0)  hinzu  (auch  Vs:  HQgni 
svarar),  Hl  gibt  als  überschr.:  (die  Niflungen'.         2  hafil)  G,    hqi\)\\\)  R. 
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enn  eruf)  öbünir,         ok  hofum  einn  feldan, 
lamfan  til  heljar:         li|>s  vas  sä  yf)vars.' 

42.  Öf)ir  J)ä  urfm,         es  {)at  orf)  heyrjm: 
forfmfm  fingrum         ok  fengu  i  snori, 
skutu  skarpliga         ok  skjoldum  hliffmsk 


43.  Inn  kvam  andspilli,  hvat  üti  drygfm 
hvatir  fyr  hollu:  heyr{)u  f)rael  segja; 
otul  vas  j)ä  Gudrun,  es  ekka  heyr[)i, 
hlafrin  halsmenjum :  hreytti  gorvollum, 
[slongfn  svä  silfri,  at  i  sundr  hrutu  baugar]. 

44.  Üt  gekk  hon  sifmn,  ypf>it  litt  hurjmm 

—  föra  faelt  J)eygi  —         ok  fagna[)i  komnum; 


3  enn  Finn  Magn.  BtGvHCSvS  (vgl.  auch  Hl  2,  550),  en  R  u.  die 
iibr.  ausgg.  (so  auch  Vs:  en  eruj)  pö  at  engu  bünir).  4  yj)vars  SvJSr 
yf)ars  R.  —  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  J. 

42—45  vgl.  Vols.  s.  c.  36  (Bugge  174^  fg.). 

42,  1  0  in  «OJ)ir»  ausgerückt  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv 
(er  ergänzt:  greppar  gransi^ir  |  hott  um  grenjujm).  4  Micke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS. 

43,  1.  2  besond.  str.  HgRKMBGvHl.  1  kvam  JS,  kom  [\>k]  Svr 
kom  ]?a  R.  andspilli  MGvHSvJS,  annspilli  HgRKBÜHl,  «aN  spilli»  R. 
komma  nach  drygjm  RKMBGvHSvHl,  semik.  C.  2  hvatir  S,  halir  J, 
hätt  HgRKMGvHCSv  (der  das  ivort  beanstandet)  Hl,  «hatt»  R.  fyr  HgM 
cett,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  keine  interp.  nach  hqllu.  RKMBGvHCSvHL 
—  nach  2  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.  die  worte  des  Sklaven:  Fair  nü 
orn  undorn,  |  skulum  erfi  drekka,  ||  fara  nu  Niflungar  |  at  vitja  Niflheima 
(niflh.  Gv2).  Auch  C  nimmt  hier  eine  lücke  an.  3 — 5  besond.  str. 
HgRKMBGvHl.  3  «Avtvl»  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R.  es  JS, 
es  [hon]  Sv,  er  hon  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt: 
stqkk  hon  ör  stölt  |  stri]?  i  hug  sinurn).  4  hla|)in]  «hla{)iisT»  R,  hlaj^inn 
HgHl  (!).  hreytti  JS,  hr.  [hon  J^eim]  So,  hr.  hon  J)eim  R.  5  unecht  JS. 
slong|)i  MGo  cett,  «sleyngl»i>  R.     silfri  R,  SQrvum  C.     «at»  R. 

44,  la  hon  edd,  «han»  R.  sif)an|  «sij)'»  R,  sif»r  R.  Ib.  2a  Schalt- 
satz MbHCSv.  lb  ypf>it  litt  R,  ypj)i  lett  ?  C  2a  Schaltsatz  mit  S. 
2b  ok  in  klammern  Sv. 
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hvarf  til  Hniflunga         —  sü  vas  hinzt  kvefvja  — , 
fylgjri  safxr  sliku,         sag[)i  mun  fleira : 

45.  cLeitaf)ak  i  likna         at  letja  ykkr  heiman: 
skopum  vif)r  manngi,         skuluf)  f)ö  her  komnir.' 
Maelti  af  mannviti,         ef  mundu  saettask, 

etki  at  refmsk,         allir  m  kv9[m. 

46.  Sä  f)ä  saelborin,         at  f)eir  särt  leku, 
hugj)i  ä  harf)raef)i         ok  hrauzk  6r  skikkju; 
nokf)an  tok  maeki         ok  nifyja  fjor  varfri, 

hog  vasat  at  hjaldri,         hvars  hon  hendr  festi. 

47.  Döttir  let  Gjüka  drengi  tvä  hniga, 
bröfmr  hjö  Atla,  bera  var[)  Jmnn  sifmn; 
[skapjn  svä  sköru,  skeldi  föt  undan;] 
annan  ref)  hoggva,  svät  sä  upp  reisat, 

i  helju  [>ann  haf{)i:         f)eygi  hendr  skulfu. 


3a  Hniflunga  HCSvJ,  Niflunga  R.  Die  form  mit  dem  anlernt  Hn  ist 
für  unser  gedieht  83,  3  auch  handschriftl.  bezeugt,  wo  Hognis  söhn 
Hniflungr  genannt  wird.  Wenn  dies  wirkl.  als  eigenname  (nicht  als 
geschlechtsname)  zu  fassen  ist,  so  führte  der  junge  mann  diesen  namen 
doch  sicherlich  deswegen,  weil  er  ein  angehöriger  des  gesclilechtes  der 
Hniflungar  ivar ,  u.  es  erscheint  mir  durchaus  unzulässig ,  nur  an  jener 
stelle  Hn,  sonst  aber  N  zu  setzen.  3b  Schaltsatz  mit  SoSHl.  «sv»  aus 
«sva»  corr.  R.         4  sagf)i  JS,  s.  [hon]    So,  s.  hon  R. 

45,  1  Leitaf>ak  Gv2SvJS,  Leitaf»a  ek  R.  2a  Schaltsatz  Hl.  «scöpom»  R. 
2b  skuluf)  S,  [ok]  sk.  So,  ok  sk.  R.  her  om.  J.  3  ruondu  J.  4  ni 
kvof)u]  nikvoJ)u  Eg. 

46  vgl.  Vpls.  s.  c.  36  (Bugge  174*  fg.).  1  lekusk  J.  2  «hra/dzc»  R. 
3  nokjmn  MLHCSoJSHl,  noktan  MbGv ,  «neycpan»  R.  tök  JS,  tok 
[hon]  Sv,  tok  hon  R.  ok  in  klammem  So,  om.  J.  4  h#g  MGv  cett, 
heg  (=  hQg  K)  BK,  «heg»  R.  vasat  at  S,  vasat  MBGvHCSvJHl  (ogl. 
jedoch  Hl  2,  551),  var  at  R. 

47,  1  «Döttir»  (D  ausgerückt)  aus  <Dröttir»  corr.  (das  erste  r  ra- 
diert) R.  drengi  R,  draugi  Hg  (!).  tvaa  J.  2a  hjö  JS,  hjö  [hon]  Sv, 
hjö   hon  R.         2b.   3a    Schaltsatz   Hl.  2b    sif)an]    «sif)'»    R,    si|)r   R. 

3  unecht  GvJS.  skap|)i  JS,  sk.  [hon]  Sv,  sk.  hon  R.  skqru  RR.  4.  5 
besond.  str.  HgKBHl.  4  Annan  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R. 
ref)  JS,  r.  [hon]  So,  r.  hon  R.  svat  SoJS,  svä  at  R.  uppreisat  HgK. 
5  J>ann  JS,  [hon]  f)ann  <Sfo,  hon  J)ann  R.  f)eygi  #,  J>eygi  [henni]  5«,  J)eygi 
henni  R.  —  henni  hendr  skulfut  (o/me  J>eygi)  J. 
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48.  Pjorku  {>ar  gorfm,         {)eiri  vas  vif)  brugfrit, 
brä  of  allt  annat         es  unnu  born  Gjüka; 
Hniflunga  kv9fm,         mepan  heilir  liffm, 
[sköpu  sökn  sverfmm,         slitusk  af  brynjur,] 
hjoggu  svä  hjalma,         sem  f)eim  hugr  dygf)i. 

49.  Morgin  mest  v<Jgu,         unz  mifyjan  dag  liddi, 
[öttu  alla         ok  ondurf)an  dag,] 

fyrr  vas  fulivegit,         flöfri  vollr  blöf)i ; 

ätjän,  äf)r  fellu,         ofri  f)eir  urfm 

Beru  tveir  sveinar         ok  bröf)ir  hennar. 

50.  Roskr  tök  at  rof)a,         f)öt  hann  reif)r  vaeri: 
cUlt  es  urab  litask,         yf)r  es  fmt  kenna; 
vprum  f)rir  tigir,         J)egnar  vigligir, 

eptir  lifa  ellifu:         ör  es  f)ar  brunnit. 


48.  49  vgl.   Vofa  s.  c.  36  (Bugge  174^  fg.). 

48,  1  J)eiri  («f>ri»)  ß,  f)rim  Hg  (!).  <brvgöit»  ß.  —  vif>brugf)it  R. 
2  brä  JS,  J>at  brä  ß  (auch  Sv  erwägt,  ob  J)at  zu  streichen  sei),  of  JS, 
um  ß.  es]  {mts  «7.  3  —  5  besond.  str.  Hg.  3  unecht  GcS.  Hniflunga 
kvojm  G  (Zz  29,  62;  s.  zu  U,  3),  svä  kvofm  (kvef)ä?  Sv)  Hnifl.  HCSvJ, 
svä  kvofm  Niflunga  ß.  heilir  G  (a.  a.  o.) ,  osärir  C,  sjalfir  ß.  4  un- 
echt G.  4.  5  sköpu,  slitusk,  hjoggu  (in ff.  pH.!)  G,  skapa,  slitask, 
hQggva  ß;  jene  formen  wollten  auch  Gv  (1208b,  -247a)  und  S  einsetzen, 
faßten  sie  aber  als  3.  pl.  5  unecht  J  (dann  hätte  aber  svä  z.  3  keine 
entsprechung).     dug£>i?  Gv  (a.  a.  o.). 

49,  1  unz  om.  J.  komma  nach  dag  u.  liddi  zur  folg.  zeile  R  (aber 
unz  ist  nie  praepos.).  2  unecht  GvH  (fußn.)  JS.  —  vor  ottu  ein  wort 
ausgefallen  So.  dag  Qndur|)an  Sv  (Beitr.).  —  undorn  ok  aptan  ok  Qiid- 
verf»a  nott  C.  3a  Schaltsatz  C.  vas  R,  vesi  C.  4a  ätjän]  «XV.  III.»  ß. 
komma  nach  ätjän  mit  Hjelmqvist  (Ark.  11,  112  fg.)  S.  semik.  nach 
fellu  M.  —  ätjän  f)eir  fei  du  C.  4b  Schaltsatz  L  (fußn.)  HC.  ofri  JS, 
en  efri  Gv,  efri  ß.  tveir]  «II.»  ß.  —  Beru  tveim  (tveimr  J)  sveinum  ok 
bröp)ur  hennar  GvJ.     nach  49  lücke  Gv'2  (247b). 

50-52  vgl.   Vols.  s.  c.  36  (Bugge  174™  fg.). 

50  mit  51,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KM.  1  K  in  «Ra/skr» 
ausgerückt  ß.  2a  umb  JS,   um  ß.      litask   J{,KMMbBGvlCJ Hl  gegen 

das  metrum.  —  uralitask  R.  —  Illt's  umb  at  litask  J (?  S).  2b  Schalt- 
satz C.  3  f>rir  tigir  (tegir  S)  MB  cett,  frrjätigi  RK,  «XXX.»  ß.  vig- 
ligir ß,  vegligir  Hg.  4  lifa  GvJS,  lifum  ß  und  die  übr.  ausgg. 
(=  lifumk?  H).     ellifu]  «XI.»  ß.  —  lifum  ellifu  eptir  Sv  (Beitr.). 


428  Atlamöl  en  gronlenzku. 

51.  Br0j)r  ver  fimm  v<J>rum,         es  Buf)la  mistum: 
hefr  nü  Hei  halfa,         en  hoggnir  tveir  liggja; 
maegf)  gat  ek  mikla;         mäkak  {>vi  leyna, 
konu  väliga:         knäkak  J>ess  njöta. 

52.  Hljött  (JJttum  sjaldan,         siz  kvamt  i  hendr  ossär 


firf>an  mik  frsendum,         fei'  opt  svikvinn; 
senduf)  systr  helju :         sliks  ek  mest  kennumk.' 

GuJ)nin  kvaj): 

53.  cGetr  jm  f)ess,  Atli!         g0rj)ir  svä  fyrri: 
möfmr  tökt  mina         ok  myrf)ir  til  hnossa; 


51,  1.  2  besond.  str.  RB.  1  ver  SvJS,  om.  R.  fimm  vörum  GoBt 
SoJS,  vörum  fimm  («V.»)  R;  vörum  fjorir?  J  (2,  120b).  2  hefr  So JS, 
hefir  R.  hei  HgK.  en  in  Mammern  So,  om.  RJ.  tveir]  «.II.»  R.  — 
nach  2  schiebt  Gv  52,  3.  4  ein  (wo  er  ändert:  firj)an  hafif)  mik  frsendum); 
lücke  nach  2  J.  3.  4  besond.  str.  Hg,  mit  52  zu  einer  str.  verbunden 
RKMBJ,  mit  52,  1.  2  zu  einer  str.  verbünd.  Go,  mit  52,  1.  3  zu  einer 
str.  verbünd.  Hl.  3  M  in  <  M<?gÖ»  mit  großem  ausgerücktem  M  u.  punkt 
vorher  R.  3b.  4a  Schaltsatz  C.  4  konu  HgEgGv2JS  (konu  ätta  ek 
vseaa  ok  vitra  Vs),  kona  R  u.  die  übr.  ausgg.  (kona  valiga  vocat.!);  s. 
jedoch  Hl  2,  554.  väliga  R,  vegliga  Gv2  nach  verm.  von  K  (ogl.  54,  2), 
vsenliga?  S  (fußn.).     koakak  Go'2SvJS,  knaka  ek  R. 

52,  1  hliott»  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvamt  R,  kvam 
Gv'2  (mit  Vs;  vgl.  auch  B  z.  st.).  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  BtGvH  (fußn.)  S.  Gv  schiebt  91,  5  ein.  3.  4  versetzt  Gv 
hinter  51,  2  (s.  das.).  3  unecht  J.  firj)an  R,  f.  hafif)  Go.  fei  So 
(Prob.)  S,  fei  So  (Beitr.)  J,  fe  MGoHCHl,  fae  R  u.  die  übr.  ausgg.  (fse 
opt  svikinn  'reperio  saepe  circumoeniri'  K,  fae  =  fe  B).  svikvinn  SvS, 
«svikiN»  R.  4  besond.  str.  Hg  Hl  (!).  «Sendof»»  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R.     systr  R,  systur  RKBC.  —  senduf  Hei  systur  J. 

53  vgl.  Vpls.  s.  c.  36  (Bugge  175*  fg.).  —  über  sehr.:  Guf)r.  kvaf) 
BCJS,  GuJ)r.  MbHSo,  om.  R.  Vs  iveist  den  inlialt  der  str.  dem  Hogni 
zu;  auch  KHl  nehmen  an,  daß  sie  von  Hogni  gesprochen  icerde.  1—3 
besond.  str.  Go.  1  G  in  Getr  ausgerückt  R.  —  Hvi  getr?  H  (fußn.) 
nach  Vs.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt:  muntu  litt 
minnask  |  minna  vij>fara).  2.  3  aus  einer  zeile  erweitert?  H  (fußn.). 
2  ok  in  klammern  So. 
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svinna  systrungu         sveltir  i  helli; 

hlogligt  [>at  f)ykkjumk         es  {)inn  härm  tinir, 

gofmm  {)at  fmkkak,         es  f)er  gengsk  illa.' 

Atli  kva[>: 

54.  ^Eggjak  ypr,  jarlar!         auka  härm   störum 
vifs  ens  vegliga:         viljak  f)at  lita; 
kosti[)  svä  keppa,         at  klokkvi  Gudrun, 
sea  £>at  maettak,         at  ser  ne  ynfrit. 

55.  Taki{)  er  Hogna         ok  hyldij)  mef)  knifi, 
skerij)  ör  hjarta,         skuluj)  [)ess  gorvir; 
Gunnar  grimmüpgan         ä  galga  festif), 
bellif)  {)vi  bragfn,         bjö[)if>  til  ormum!' 

Hqgni  kvap: 

56.  cG0r  sem  til  lystir,         glafjr  munk  J)ess  bifm : 
r$skr  munk  |)er  reynask,       reynt  hefk  fyrr  brattan; 


3  jüngerer  Zusatz?  S.  systrungu  R,  systur  unga  (d.  i.  Gollrond?) 
?  Gv*  (274b).  sveltir  JS,  sv.  [f>ü]  Sv ,  sv.  f)ii  R.  i  helli  R,  i  hei?  L 
(fußn.),  i  Helju?  C  (fußn.).  4.  5  fest  einer  str.  deren  erste  hälfte  ver- 
loren ist  Gv  (er  ergänzt:  StriJ)  vor  sterklig  |  stora  |ni  enn  vildir,  ||  bro|)rum 
minum  boJ)um  |  bjöj)a  til  helfara).  4  J)at  J)ykkjumk  SoS,  mer  f)ykkir  J, 
mer  |)at  £>ykkir  R.  es  £)inn  J#,  es  [J)ü]  J>inn  Sv,  es  J)ü  J>inn  R.  5  ww- 
ec7i£  J.  l>at  pakkak  S,  [ek]  J)at  |)akka  Sv,  ek  f)at  |)akka  R;  er  J>at  {)akka 
HgKHl.  —   nach  53  größere  lücke  Finn  Magn.  Gv1,  s.  dagegen  S  z.  st. 

54  über  sehr.:  Atli  kvaf)  J307S,  Atli  MbHSvHl,  om.  R  (ebenso  66. 
80.  82.  86,  4.  96).  1  t^Z.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  175™  fg.).  Eggjak 
Gv2SvJS,  Eggja  ek  R.  storum  aus  storan  corr.  R,  storum  S,  storan  die 
übr.  ausgg.  2  vegliga  R,  väliga  Gv'2.  viljak  Gv'2SvJS,  vilja  ek  MB 
GvlHC,  «uillia  ec»  R.  3  klokkvi  MGv  cett,  «kleycqvi»  R.  4  sea 
So  (Prob.)  S,  sea  Sv  (Beitr.J  J,  sia  L,  sjä  HgRKMMbGoHCHl,  sia  R. 
|>at  JS,  [ek]  J)at  Sto,  ek  ftat  R.  rmettak  RGvSvJS,  «mettac»  (c  halb  aus- 
radiert) R,  maetta  die  übr.  ausgg.  at  JS,  at  [hon]  So,  at  hon  R.  — 
nach  54  größere  lücke  Finn  Magn.  Gv1,  s.  dagegen  B  und  S  z.  st. 

55,  1.  2  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  17 523  fg.).  1  ok  in  klammern  So. 
3  «grimvpgan»  R,  grimüj)gan  Hg  Hl.  —  lücke  nach  55  Gv. 

56  vgl.  Vols.  s.  c.  37  (Bugge  176^  fg.).  —  üb  er  sehr.:  «H.  q.»  (in 
der  zeile)  R,  Hogni  kva|)  edd.  1  Gin  «Gor»  ausgerückt  R.  tillystiri?. 
2  munk  BGoCSoJS,  mun  R.  J)er  R,  j)ä  5.  hefk  AtoS,  hefik  GV2,  hefi 
ek  R.  brattan  JS,  brattar?  So  (Prob.),  brattara  R;  bjartara  R.  —  reynt 
hefk  brattara  So  (Beitr.)    Wn  (Ärk.  3,  207). 
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hof  Jm{)  ßd  hnekking,         mefmn  heilir  v^rum : 
im  'rum  svä  särir,         at  matt  sjalfr  valda.' 

57.  Beiti  f>at  maelti,         bryti  vas  hann  Atla: 
Tokiun  ver  Hjalla,         en  Hogna  forjmm! 
hoggum  halfyrkjan!         hann  es  skapdau[ii, 
lifira  svä  lengi,         loskr  mun  ae  heitinn.' 

58.  Hraeddr  vas  hvergaetir,         helta  in  heldr  rümi, 
kunni  klokkr  ver[>a,         kleif  i  1*9  hverja; 
vesall  lezk  vigs  |)eira,         es  skyldi  väss  gjalda, 
ok  sinn  dag  dapran,         at  deyja  frä  svinum, 
[allri  0rkostu         es  hann  ä[)r  haffri]. 

59.  Töku  bräs  Bu[>la         ok  brugjm  til  knifi, 
0p{)i  ill{>raeli,         äf)r  odds  of  kendi; 
töm  lezk  at  eiga         tej)ja  vel  gar[)a, 
vinna  et  vergasta,         ef  hann  vif)  retti. 
[feginn  lezk  f)ö  Hjalli,         at  hann  fjor  f)aegi]. 


3  hQf{)u{)  fea  S  (fußn.),  hof{)uI)  er  BtGv^SvJ,  a  hQ^up?  Sv  (Prob.), 
hqf^ulp  («hof{)vt»)  R.  Der  verf.  von  Vs  las  viell.  hQfJnim  (B).  4  nü 
'rum  SvS,  nü  'rora  J,  nü  erura  R.  matt  JS,  [J)ü]  matt  Sv,  f)ü  matt  R; 
{)ü  munt  G. 

57.  58  vgl   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  176*  fg.). 

57,  lb  Schaltsatz  Hl.  hann  in  klammern  Sv.  2  Tqkum  RJS, 
TQku  R.  3  liQggum  halfyrkjan  JS,  hQgum  (hQggum  B  u.  zweif.  Hl) 
ver  (in  klammern  Sv)  halft  yrkjum  RRMBGvHCSvHl,  hqgum  ver  half 
yrkjum  Hg,  liQgum  ver  halfyrkjum  ('adcommode  faciamus  dimidia  opera'  K, 
'opus  dimidium  faciamus,  jussis  non  nisi  ex  parte  satis  faciamus1'  Eg)  KEg. 
4  lifira  (a  halb  ausradiert  R)  J&BGvCJSHl,  lifir  die  übr.  ausgg.  mun  JS, 
mun  [hann]  Sv,  mun  hann  R. 

58,  1  «hver  getir»  R.  heltat  Gv-.  2  ro  CSvJS,  ra  die  übr.  ausgg., 
«ra»  R.  3  komma  nach  lezk  u.  keine  interp.  nach  ])eira  BtGc-H. 
f)eira]  f»ess  C.  väss  Eg  (855a)  BGv1CJS  [vgl.  auch  Vs:  prasllinn  .  .  kvez 
illt  hljöta  af  6frif)i  {>eira  ok  väss  at  gjalda),  vas  J&HgKMEg  (245a)  Bt 
Gv2HSvHl,  vas  B,  vals?  L  (fußn.).  4  «dapran»  R.  5  unecht  GvJS. 
hann  om.  J. 

59,  60  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  176™  fg.). 

59,  1  Toku  JS,  T.  [J)eir]  Sv,  T.  J)eir  R.  bräs  R,  bras  RKLGvHSv 
(?  Hl),  ok  in  klammern  Sv.  2  ill^rseli  MMbBGvHCSvJS,  ill£>raell  LEg , 
illj>rsel  Hl,  «ill  £re»  R.  «odz»  R.  of  &?J#,  om.  R.  3  ff.  in  Vs  nichts 
entsprechendes.        5  unecht  GvJS.     J>ö  m  klammern  Sv. 
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60.  Gaettisk  fess  Hogni         —  gorva  svä  faeri  — 
at  ärna  änau|)gum,         at  undan  gengi : 

cFyr  kve{)k  mer  minna         at  fremja  leik  f)enna: 
hvi  mynim  her  vilja         heyra  ä  f)ä  skraektun?' 

61.  Prifu  [)eir  Iyjöf)göf)an :         f)ä  vas  kostr  engi 
rekkum  rakklgtum         räf)  enn  lengr  dvelja; 
hlo  f)ä  Hogni,         heyrjm  dagmegir, 

keppa  svä  kunni,         kvol  hann  vel  J)ol|)i. 


ti2.  Horpu  tök  Gunnarr,         hrorfri  ilkvistum: 
slä  hann  svä  kunni,         at  snötir  gretu; 
klukku  f)eir  karlar,         es  kunnu  gorst  heyra; 
rikri  rq\)  sag[)i,         raptar  sundr  brustu. 

63.  Dou  [)ä  djrrir :         dags  vas  heldr  snimma : 
letu  ä  lesti         lifa  ij)rötta. 


60,  la  Gettisk  UKKEgC.  lb  Schaltsatz  mit  LMb  cett.  2  undan- 
gengi  Hg.  3  Fyr  JS,  fyrir  R.  kvef)k  SoJS,  kvef)  ek  R.  4  mynim] 
megnim  (!)  Hg. 

61,  1  f>eir  in  klammern  Sv  (auch  S  erwägt,  ob  das  wort  zu  streichelt 
sei).  2  rä£>  R,  rof)  C.  enn  R,  in  C.  3a  =  Akv  25,  la  (von  dort 
od.  aus  einer  beiden  darstellungen  gemeinsamen  quelle  entlehnt?  S).  hlo 
J)a  R,  hlseja  nam  J.  —  nach  |)ä  ein  einsilb.  wort  ausgefallen?  Sv. 
3b  Schaltsatz  Hl.  dagmegir  R,  drottmegir  C  (vgl.  Akv  2,  1).  4  svä 
kunni  JS,  [hann]  svä  k.  Sv,  hann  svä  k.  R.  —  nach  61  mindestens  eine 
str.  ausgefallen  GvS. 

62,  (63  ?)  vgl.   Vols.  s.  c.  37  (Bugge  17 8*  fg.). 

62,  1.  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist?  H.  1  H  in 
«Ha/rpo»  ausgerückt  R.  2  slä  R,  släa  J.  hann  om.  J.  —  slaa  (u.  hann 
zu  streichen)?  S.  3.  4  mit  63  zu  einer  str.  zu  verbinden?  H.  3  «gorst  >  R. 
—  lücke  nach  3  C.        4a  Schaltsatz  Gv.     x§\)  JS,  räj)  R. 

63,  la  Dou  Sv  (Prob.)  S,  Dou  Sv  (Beitr.)  J,  Do  R.  f)ä  R,  f)ar  RK. 
lb  Schaltsatz  Hl.  snimma  S,  snemma  R.  2a  letu  S,  1.  [[jeir]  Sv,  1. 
J)eir  R.  ä  lezti  Gv2.  —  litu  es  lysti  (u.  darauf  lücke  V)  VC  (fußn.). 
2b  iftrotta  R,  iJ)rottir  J.  —  Sv  (Prob.)  erwägt,  ob  die  vier  halbzeilen  als 
viersilbler  zu  fassen  seien.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  GvCJS  (Gv  ergänzt:  fair  munu  froknari  |  ä  fold  koma  ||  ne 
menn  mtetri  |  fyrir  mold  ofan). 
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64.  Störr  pöttisk  Atli,         ste  of  pä  bapa, 

horskri  härm  sagpi         ok  rep  heldr  at  bregpa : 
'Morginn's  nü,  Gudrun!         mist  hefr  per  hollra, 
sums  est  sjalfskapa,         at  hafi  svä  gengit.' 

Gudrun  kvaf): 
<35.  Teginn  estu,  Atli!         ferr  {)ü  vig  lysa: 
ä  munu  per  iprar,         ef  pü  allt  reynir; 
sü  mun  erfp  eptir,         ek  kann  per  segja: 
ills  gengsk  per  aldri,         nema  ek  ok  deyja.1 

Atli  kvaf>: 

66.  cKannka  sliks  synja;         sek  til  räp  annat 
holfu  högligra         —  hofnum  opt  göpu  — : 
mani  niunk  pik  hugga,         maetum  ägaetum, 
silfri  snaehvitu,         sem  pü  sjolf  vilir.' 

Gudrun  kvaf): 

67.  <Ön  es  pess  engi,         ae  vilk  pvi  nita: 

sleit  ek  pä  sättir,         es  voru  sakar  minni ; 


64.  65  vgl   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  178™  fg.). 

64,  1.  2  bcsond.  str.  Hg  Hl  1  ste  JS,  ste  fhann]  Sc,  ste  hann  R. 
of  JS,  um  R.  2  hoskri  TIHgKMEg.  ok  in  Mammern  Sv,  om.  J  (auch 
S  erwägt,  ob  das  wort  zu  streichen  sei).  3.  4  besond.  str.  Hg  Hl 
3  Morginn  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  E.  's  SvJS,  er  R.  hefr  JS, 
hefr  [|m]  So,  hefir  |)ü  R.         4  est  JS,  est[u]  Sü,  ertu  R. 

65  üb  er  sehr.:  Guf)rüo  kva{)  BCJS,  Gudrun  MbHSvHl,  om.  R 
(ebenso  67.  73.  75.  81.  82,  3.  86.  91.  97).  1  ertu  R,  est[u]  Sv,  est 
J)ü  J.        3b  Schaltsatz  C. 

66—69  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  1793  fg.). 

66  s.  zu  54.  1  Kannka  JS,  Kannkak  (od.  Kannkat  ek)  B  (Ark. 
2,  120),  «CaNca  (ca  halb  ausradiert)  ec»  R,  Kann  ek  die  übr.  aus  gg. 
sek  SvJS,  se  ek  R.  komma  nach  annat  E.  2b  Schaltsatz  mit  BGcH 
SvSHL  opt  R,  öBva  C.  3  mani]  manni  HHgHl  (vgl  jedoch  Hl  2,  558). 
munk  SvJS,  mun  ek  R. 

67  s.  zu  65.  la  engi  BGvHCSvJS,  engia  UHgKEg  (-a  die  pari, 
negat.  Eg),  engi  a  MHl,  engin  i?.  —  On  esa  |)ess  engi?  B  (fußnj. 
lb  Schaltsatz  Hl.  se  vilk  £,  ä  vilk  Sv  (Beitr.J,  ä  ek  vil  (ek  in  klam- 
mern Sv)  HSv  (Prob.),  ek  vil  R.        2  es]  at  C. 
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afkpr  äf>r  f)öttak:         ä  mun  nü  g'0f)a, 
hraef{)ak  of  hotvetna,         mej)an  Hogni  liff)i. 

68.  Alin  vit  upp  v^rum         1  einu  hüsi, 
lekum  leik  margan         ok  1  lundi  öxum, 
goddi  okkr  Grimhildr         golli  ok  halsmenjum: 
bana  munt  mer  bro|)ra         bota  aldrigi 

[ne  vinna  f>ess  etki,         at  mer  vel  [)ykki]. 

69.  Kostüm  drepr  kvenna         karla  ofriki, 

i  kne  gengr  hnefi,         ef  kvistir  [)verra, 
tre  tekr  at  hniga,         ef  hoggr  tpg  undan: 
nü  matt  einn,  Atli!         ollu  her  räfm.' 

70.  Gnött  vas  grunnyj)gi,         es  gramr  fjvi  trüfri, 
syn  vas  svipvisi,         ef  hann  sin  gaefn; 
kropp  vas  ()ä  GuJ)rün,         kunni  of  hug  maela, 
lett  hon  ser  gorjri,         lek  hon  tveim  skjoldum. 

71.  (Exti  oldrykkjur         at  erfa  brof)r  sina, 
samr  lezk  ok  Atli         at  sina  gorva ; 


3  a{)r  JS,  [ekj  aj)r  Sv,  ek  äf»r  R.  «J)ottac»  (c  fast  ausradiert)  R, 
|)öttak  So  (Beitr.)  JS,  hötta  die  übr.  ausgg.  4  hnefpak  Go-Sv  (Beitr.)  JS, 
hra?ff)a  [ekj  Sv  (Prob.),  «hrefjm  ec»  R.  of  JS,  um  R.  hotvetna  MBGo 
HCSvJSHl,  hotvetna  K,  hovetna  T&Eg,  hovetna  Hg,  hvevetna  M. 

68,  1  vit  in  Mammer n  So.  up  T&HgHl.  3  unecht  GoH  (fußn.). 
g&ddi  BKMGv  cett,  «geddi»  R.  Grimhildr  BKCHS,  Grimhildr  Gv,  Grimildr 
MJ,  Grimilldr  Hl,  «grimilldr»  R.  4  munt  SoJS,  muutu  C,  mundu  R. 
mer  in  Mammern  So.         5  unecht  JS. 

69,  2  «gengr»  aus  «gendr»  corr.  R.  kvistir  R,  hünar  C  (gegen  die 
reimgesetze) .  3  hoggr  MGo  cett,  «heyor»  R.  4  matt  JS,  mättfu]  Sv, 
mättu  R. 

70—72  vgl.   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  179li  fg.). 

70,  1.  2  oiell.  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  H  (fußn.), 
besond.  str.  HL  2  svipvisi  JS  (vgl.  7,  2),  «sveip  visi»  JÜHg,  sveipvisi 
die  übr.  ausgg.  3.  4  mit  der  folg.  str.  zu  verbinden?  H  (fußn.),  be- 
sond. str.  Hl.  3  «Kro/pp»  mit  großem  K  u.  jntnkt  vorher  R.  of  JS, 
um  R.         4  tveim  r  J. 

71,  1.  2  besond.  str.  HgliKMBHSoHl ,  rest  einer  str.  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist  J.  1  (Exti  JS,  (E.  [hon]  Sv,  «0xti  hon»  R.  2  samr 
lezk  R,  sumbl  let  C,  et  sama  let?  C 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  iilr.  Edda.  28 
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lokit  f)vi  letu,         lagat  vas  drykkju, 

sü  vas  samkunda         vif)  svorfun  ofmikla. 

72.  Strong  vas  storhuguf),         striddi  aett  Bupla, 
vildi  ver  sinum         vinna  ofrhefndir: 
lokkaf)i  litla         ok  lagf)i  vif)  stokki, 
glüpnu{)u  grimmir         ok  gretu  [)eygi, 

foru  i  faf>m  möfmr,         frettu  hvat  skyldi. 

Gudrun  kvaf>; 

73.  cSpyrif)  litt  eptir!         spilla  aetlak  bpfmm, 
lyst  vorumk  f)ess  lengi         at  lyfja  ykkr  elli.' 

Sveinarnir  kva|)u: 
'Blött  sem  vilt  bornum,         bannar  fmt  manngi, 
skomm  mun  rö  reif>i,         ef  reynir  gorva.' 


3.  4  mit  72,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgBKMBHSvJHl.  3  stellt 
C  vor  1.  3a  =  19,  4a.  Lokit  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R. 
4  «svorfon»  R.     of  mikla  RE. 

72,  1  «stra/ng»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  striddi  JS,  str. 
[hon]  Sv,  str.  hon  R.  2  unecht  Gv  (od.  4  od.  5  späterer  Zusatz?  Gv2). 
vildi  JS,  v.  [hon]  Sv,  v.  h.  R.  vinna  am.  RH/  (R  ohne  andeutung  einer 
lücke).  3 — 5  mit  73,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgK,  besond.  str. 
BMBHSvJHh  3  lokka^i  JS,  lokkajn  [hon]  So,  «Locea{)i  (mit  großem  L 
u.  punkt  vorher)  hon»  R.  ok  lagpi  R,  lag{)i  J,  ok  leku  B  (fußn.)  GvH 
(lek  bei  H  dr  uckfehler!),  es  leku  G  (nach  vermut.  von  K) ;  vgl.  Ys:  tok 
hon  (Gudrun)  sonu  f)eira  Atla  konungs,  er  l>eir  leku  vi{)  stokki.  —  nach 
lagfri  etw.  ausgefallen  u.  vif)  stokki  schluß  der  folg.  langzeile?  H  (fußn.). 
4.  5  aus  einer  zeile  erweitert?  S  (vgl.  Vs:  sveinarnir  glüpnujbu  ok  spurjm 
hvat  {)eir  skyldu).  4  glupnuput  J.  5  unecht  J.  hvat  S,  hvat  [fm] 
Sv,  hvat  {>a  R. 

73-78  «#7.   Fpfo.  s.  c.  38  (Bugge  179^  ff.). 

73  s.  zu  65.  1.  2   besond.  str.   MHl.         1  setlak    Gv^SvJS,   aetla 

ek  R.  2  vQrumk  SvJS,  «varurac»  R;  värum  Hg.  3.  4  besond.  str. 
Hg  Hl,  mit  74,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  BKM.  3  über  sehr.: 
Sveinarnir  (Sveinar  J)  kväjm  BCJS,  Sveinarnir  MbHSv,  'die  linder'  Hl, 
om.  R.  Blott  mit  großem  B  w.  p>un^  vorher  R.  4a  sk^mra]  «secum»  R, 
skaum  Hg,  sk^m  Hl.  —  sko.mmu  rö  rei|)i  (?)  C.  4b  reynir  JS,  [\>\i] 
r.  /Sv,  {)ü  r.  R.  gorva  R,  gefa  C.  —  keine  interp.  nach  gQrva  BKML. 
—  Vs  hat  die  zeile  wol  mißverstanden  (en  Iper  er  sk^mm  i  at  gora  f)etta). 
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74.  Brä  f)ä  barnosku         br0f)ra  en  kappsvinna, 
skiptit  skapliga,         skar  ä  hals  bäfm; 

enn  fretti  Atli,         hvert  farnir  vaeri 
sveinar  hans  leika,         es  sä  |)ä  hvergi. 

Gudrun  kvap: 

75.  lYfir  r^fmrnk  ganga         Atla  til  segja, 
dylja  mun  f)ik  eigi         döttir  Grimhildar; 
glafm  munat  J)ik,  Atli!         ef  gorva  reynir: 
vakj)ir  vo  mikla,         es  vätt  brof)r  mina. 

76.  Svaf  ek  mjok  sjaldan,         sifmns  J)eir  fellu, 
het  ek  f)er  horfm,         hefk  J)ik  nü  mintan; 
morgin  mer  sagf)ir,         mank  enn  f)ann  gorva: 
nü  es  auk  aptann,         ätt  slikt  at  fretta. 

77.  Maga  hefr  |)ü  |)inna         mist 

sem  [)ü  sizt  skyldir; 


74,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl.  1  wird  von  K,  la  von  ML  noch  zur 
antwort  der  knaben  gezogen.  Bra  J)ä  HgMbB  cett,  «Bräpä  >  (mit  großem 
B  u.  punkt  vorher)  R,  braj)a  BKML.  br#J>ra  BGv  cett,  «bro,J)ra»  aus 
«brQjmr»  corr.  R,  brqpur  Hg,  braej}ur  K  (br.  enn  kappsv.  'fratrem  cer- 
tandi  promtum'),  bruf)r  M  (nach  einer  vermut.  von  K).  en  MBGvHG 
SvJS,  inn  R.  —  keine  interp.  nach  kappsv.  RM.  2a  Schaltsatz  C. 
skiptit  BGvHCSvJS,  skiptisk  R.        2b  skar  JS,  sk.  [hon]  Sv,  sk.  hon  R. 

—  lücke  nach  2?  Hl  (2,  561).       3.  4  besond.  str.  HgBKMHl.      3  «En» 
mit  großem  E  w.  punkt  vorher  R.         4  sä  JS,  [hann]  sä  Sv,  hann  sä  R. 

75  s.  £t«  65.  1  tilsegja  R.  2  raun  S  (fußn.),  munk  R.  J)ik  in  klam- 
mern Sv.  —  komma  nach  eigi  MCJS  (im  textj  Hl.  Grimhildar  MKHCSvS 
Grimilldar  RZ?,  Grimilidar  Hg  Hl,  Grimildar  M J,  Grimhildar  Gv.  3  munat 
J)ik  Atli  J,  mun  rainzt  Atli  Sv,  mun  f)ik  minzt  S,  mun  pik  minzt  Atli  R. 
ef  JS,  ef  [J)ü]  Sv,  ef  fra  R.  4  vätt  JS,  [f)u]  vätt  Sv,  fra  vätt  KMGvHC, 
Jm  vät  R. 

76,  1  sipans  R,  sipan  72.  2  hefk  SrJS,  hefik  Gv2,  hefi  ek  R. 
3  mank  SvJS,  man  ek  R.  enn  om.  R.  4  auk  S,  ok  r/i'e  ü&r.  ausgg. f 
abbrev.  R.  ätt  S,  ätt[u]  So,  «at-  |  |)v»  R,  ätfm  ü/7,  ät  Jju  B,  ät  f)ü  .H#, 
ättu  RGvH,  ätt  pu  KMCJ. 

77,  1  Mäga  RZ7#.  hefr  Jra  JS,  hefr  [feü]  Sy,  hefir  f)ü  R.  Ib.  2a 
Züc/ce  in  R  w/c/at  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (der  auch  erwägt,  ob 
mist  an  den  Schluß  von  2a  zu  setzen  sei)  S;  die  übr.  ausgg.  fassen  mist 

—  skyldir  als  zweite  halbzeile  von  1.       2b  =  80,  3b.     f)ü  in  klammern  So, 

om.  J.  —  lücke  nach  2b  J. 

28* 
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hausa  veizt  fjeira         haffm  at  olsk^lum, 
drygf)ak  svä  drykkju,         dreyra  blettk  f)eira. 

78.  Tökk  J)eira  hjortu         ok  ä  teini  steikfmk, 
seldak  f)er  sif)an,         sag|)ak  at  kalfs  vaeri : 
einn  f>ü  f)vi  ollir,         etki  rett  leifa, 
toggtu  tipliga,         trüf)ir  vel  joxlum. 

79.  Barna  veizt  f)inna:         bi[)r  ser  fär  verra; 
hlut  veld  ek  minum,         holumk  f)ö  etki.' 

Atli  kvap: 

80.  'Grimm  vastu,  Gudrun!         es  gorva  svä  mättir, 
barna  j)inna  blof>i         at  blanda  mer  drykkju; 
snytt  hefr  sifjungum,         sem  [>ü  sizt  skyldir, 
mer  läetr  ok  sjolfum         millum  ills  litit.' 

Gufmin  kva{): 

81.  eVili  mer  enn  vaeri         at  vega  {)ik  sjalfan: 
fätt  es  fullilla         farit  vi[)  gram  slikan; 


3  aus  einem.  Hede  das  die  sage  von  Vcelundr  behandelte  hierher  ge- 
raten? Gv.  veizt  JS,  v.  [pü]  Sv,  v.  pü  ß.  4  drygpak  svä  G,  dr.  [per] 
svä  Sv  (Prob.),  dr.  per  svä  Gv2S,  dr.  per  J,  drygpa  ek  per  sva  ß.  blettk 
SvJS,  blett  ek  R. 

78,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Gv.  1  Tokk  SvJS,  Tök  ek  ß.  2  seldak 
Gv'*SvJS.  selda  ek  ß.  sagpak  RGvHSvJS,  sagpag  HgMHl,  «sagdag»  ß. 
3.  4  mit  79  zu  einer  str.  verbunden  Gv ,  unecht  J.  3a  äztu  pau  mep 
Qllu  C.  3b  rett  JS,  rett[ü]  Sv,  rettu  ß.  4  toggtu  MGvHCSvSHl, 
tQgg  pü  J,  «ta/gtv»  ß. 

79  noch  zur  vor.  str.  J,  späterer  zusatz?  S.  la  veizt  JS,  veiztfu]  Sv, 
veiztu  ß;  äztu  C.  lücke  nach  la?  H.  lb  Schaltsatz  C.  bipr  ß,  bipr 
HgBKLMb.  —  barna  äztu  pinna  bräpir  .  .  .  C.  —  lücJce  nach  1  C 
(schon  vermutet  von  B). 

80—  86  vgl.   Vols.  s.  c.  3S  (Bugge  18  08  ff.). 

80  s.  zu  54.  —  1  vartu  ß,  vast  pü  J.  es  JS,  es  [pü]  Sv,  er  pü  ß. 
gorva  JS,  gera  ß.  2  schwellvers  ?  pinna]  piu  ??  Sv.  3  hefr  JS, 
hefr  [pü]  Sv,  hefir  pü  ß.        4  lsetr  JS,  1.  [pü]  Sv,  1.  pü  ß.     ok  om.  Hg. 

81  s.  zu  65.  —  1.  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist 
GvBt  (Gv  ergänzt:  Heimskr  vastu,  Atli!  |  es  pü  horskri  vel  trüpir,  ||  aHt 
pinni  allri  |  hefik  se  hatat);  jedoch  läßt  auch  der  text  in  Vs  nicht  auf 
eine  lücke  schließen.         1  mer  ß,  minn  BK. 
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drygt  fm  fyrr  haffrir,         [)ats  dömi  vissut 
heimsku,  harjiraefn         1  heimi  J>essum. 
[nü  hefr  enn  aukit         Jmts  äpan  fr<J)gum, 
greipt  hefr  glop  stör  an,         gort  hefr  {)itt  erfi.]' 

Atli  kvaj): 

82.  *Brend  munt  ä  bäli         ok  barif)  äf)r  grjöti: 
J>ä  hefr  f>ü  ärnat         Jmts  J)ü  ae  beiddisk.' 

Gudrun  kvaf): 

cSeg  ^m  f)er  slikar         sorgir  är  morgin: 
frif)ra  vilk  dau{)a         fara  i  ljös  annat.7 

83.  S^Jtu  samtynis,         sendusk  färhugi, 
hendusk  heiptyrfri,         hvärtki  ser  un[)i; 
heipt  6x  Hniflungi,         hugf)i  ä  störraef)i, 
gat  fyr  Guf>rünu,         at  vaeri  grimmr  Atla. 

84.  Kv(>mu  i  hug  henni         Hogna  vif)farar, 
talf)i  happ  hpnum,         ef  hann  hefnt  ynni; 


3—6  besond.  str.  GvBt;  der  verf.  von  Vs  hat  die  Zeilen  fälscht .  als 
worte  Atlis  genommen.  3  haf])ir  aus  heffnr  corr.  R.  pats  JS,  Jmts 
menn  Sv  (Beitr.);  [f)at]  es  raenn  St?  (Prob.),  J)at  er  menn  R.  vissut 
GvBtCJS,  v.  [til]  #y,  v.  til  R  w.  die  übr.  ausgg.  (til  2ttr  /bZt/.  zeile  HgRKM). 
4  har{3raef)i  £,  «härf)rej)is»  R,  har^raejns  alle  übr.  ausgg.  (harprsefriss  C). 
5.  6  unecht  JS,  besond.  str.  R.  5  hefr  JS,  hefr  [Jm]  So,  hefir  |)ü  R. 
J>ats  JS,  |)at  er  (es)  BGvHC,  J)ats  [qü]  Si?,  J)at  er  nü  R  (nü  verschrieben 
aus  v  '?  H).  6  hefr  (1)  Sv,  om.  R.  «glopstoran»  als  ein  tvort  R.  hefr 
(2)  JS,  hefr  [£m]  &?,  hefir  |)ü  R. 

82  s.  sh  54.  —  1.  2  besond.  str.  HgRKMMbHl.  1  munt  SvJS, 
mundu  R.  äpr  grjöti  GvBtSoS ,  gr.  äj)r  R.  2  hefr  SvJS,  hefir  R. 
f>ats  J)ü  JS,  «J)atz  tv»  R,  J>aztu  die  w&r.  au«gg.  beiddisk  JS,  beif)isk  R. 
3.  4  besond.  str.  HgRKMMbHl.  3  s.  zu  65.  —  \>ü  Sv  (Seg|)ii  Sv)  JS, 
om.  R.  —  Segler  Hg.  «ar  morgin»  R,  ä  morgin  RK.  —  Seg  f)er  sJQlfum 
slikar  spar  morgin  G.  4  vilk  SvJS,  vil  ek  R ;  vel  ek  R,  mun  ek  C. 
komma  nach  dau{3a  JHl. 

83,  1.  2  fcescmd.  stfr.  HgKMLHl.  3.  4  öesond.  s<r.  HgKMLHl. 
3  Heipt  m»£  großem  H  w.  puÄ  vorher  R.  Hniflungi]  s.  £w  44,  5.  4  fyr 
HgM  cett,  for  .R,  für  K,  abbrev.  R.  vseri  JS,  [hann]  v.  Sv,  hann  v.  R. 
«grimr»  ÜLHgHl. 

84,  2  ynni  R,  yrjri  ify. 
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veginn  vas  f)ä  Atli        —  vas  J)ess  skamt  bif)a 
sunr  vä  Hogna         ok  sjolf  Gudrun. 


85.  Roskr  tök  at  rofm,  rakjnsk  ör  svefni, 
kendi  brätt  benja,  bands  kvaf)  |)orf  onga 
cSegif)  et  sannasta  :  hverr  vä  sun  Bu[)la  ? 
emkak  litt  leikinn,  lifs  telk  v<J>n  onga.' 

Gudrun  kvaf>: 

86.  [T)ylja  raun  f)ik  eigi         dottir  Grimhildar:] 
l^tumk  {)vi  valda,         es  li{>r  f)ina  aevi, 

en  sumu  sunr  Hogna,         es  f)ik  s<J>r  mofm.' 

Atli  kvaf): 

cVaf)it  hefr  at  vigi,         |)öt  vaerit  skapligt: 
illt  es  vin  vela         fmnns  {>er  vel  truir. 


3a  «vegiN»  mit  kleinem  v,  doch  p unkt  vorher  R.  3b  Schaltsatz  mit  S. 
4  fornyrpislag- zeile;  aus  einem  älteren  Hede  herübergenommen?  S.  — 
sunr  vä  hann  Hqgna,  |  sjqlf  olli  Gudrun  J. 

85,  1.  2  besond.  str.  Hg  HL  la  =  50,  la.  Ib.  2  Schaltsatz  C. 
2  «brät»  RHgBHl.  kvaf)  JS,  kv.  [hann]  So,  kv.  hann  R.  3.  4  besond. 
str.  HgHl.  3  «Segit»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  «hv»  R. 
4  emkak  ScJS,  emka  jE1,  emka  ek  BGv1HCHl,  emkat  ek  Gc-,  «emcaec» 
(die  4  letzten  buchst,  halb  ausradiert)  R,  era  ek  HgKM,  emk  R. 

86  s.  zu  65.  —  1--3  besond.  str.  HgRKMBGvHHl.  1  unecht 
(aus  75,  2  entlehnt)  JS.  mun  HgRKMBCHl,  «munc»  (c  fast  ausradiert)  R, 
munk  GvHSvJS  (s.  zu  75,  2).  f)ik  in  klammern  Sv.  komma  nach  eigi  JS. 
Grimhildar  RKHCS,  Grimhildar  Gv,  Grimildar  RB,  Grimildar  HgMJHl. 
—  nach  3  ergänzt  Gv  (als  4.  zeile  der  str.):  hefndi  hann  svä  fQfmr  |  ok 
framda  sinna  allra  (metr.  höchst  bedenkt.).  4.  5  mit  87,  1  zu  einer  str. 
verbunden  HgRKMBHl,  besond.  str.  H  (vgl.  jedoch  H  fußn.),  rest  einer 
str.  deren  ztveite  hälfte  verloren  ist?  Bt,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte 
fehlt  Go  (er  ergänzt:  Raesir  rammhugaf)r  |  reis  upp  vif)  bolstri,  ||  keppa 
hann   vel  kunni,  |  krepti   mund    at    undu).  4   s.   zu   54.     «Uaf)it»   mit 

großem  U  u.  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefr  [f)ü]  Sv,  hefir  f)u  R.  skaplikt 
URK  cett,  skapljot  Hg.  5  vin  vela  R,  umvela  R.  —  J  zieht  noch 
87,  1  zu  unserer  str.,  erklärt  aber  die  zeile  für  interpoliert. 
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87.  Beiddr  för  ek  heiman         at  bi[)ja  f)in,  Gudrun! 
leyff)  vastu  ekkja,         letu  störräfm; 
varfm  vqyi  lygi,         es  ver  of  reyndum ; 
förtu  heim  hingat,         fylgl>i  oss  herr  manna. 

■88.  Allt  vas  itarligt         of  örar  ferfnr, 

margs  vas  alls  sömi         manna  tiginna ; 
naut  v$ru  6rin,         nutum  af  störum, 
fmr  vas  fjolf)  fear,         fengu  til  margir. 

89.  Mund  galt  ek  maerri,         meifnna  fjol[)  fnggja, 
f)raela  {)ria  togu,         t>yjar  sjau  göfmr; 


—  somf)  vas  at  sliku  —  :         silfr  vas  {)ö  meira. 

90.  Lezt  {)er  allt  })ykkja         sem  etki  vaeri, 

me[)an  lond  f>au  l^gu         es  mer  leiff>i  Bu|)li; 
[groftu  svä  undir,         g0rj)it  hlut  {)iggja;] 


87—95  vgl   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  18P  ff.). 

87,  1  s.  zu  86,  5.  beiddr  mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher  R,  beijn* 
HgBKMEgV  (?  C).  2—4  mit  88,  1  zu  einer  str.  verbunden  HgBK 
MBJHl.  2  LeyfJ)  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R,  LeifJ)  BK.  var 
£>ü  R,  vast  f>ü  J.  3  varf)a  von  lygi  R,  var  f>ä  vanlygi  BKM,  var  f>ä 
von  lygi  HSv  (var  |)ä  druckf.  bei  H?),   varf)a   vanlygi  C.     of  J£,  um  R. 

—  orareyndum  B.         4  fort  heiman  hingat?  S  (fußn.J.     fylgjm  B. 

88,  1  «alt»  mit  kleinem  a  m.  lern  punkt  vorher  R.  of  J*S,  um  R. 
2—4  besond.  str.  HgBKMBHl,  mit  89  zu  einer  str.  verbunden  J.  2  Margs 
mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R.  3  vt^ru]  öru  B.  4  unecht  J.  fear 
Sv  (Prob.)  S,  fear  BtGvSv  (Beitr.)  J,  «fiar»  R,  fjar  die  übr.  ansgg. 

89,  2  ]?ria  togti  S,  f)ria  tigu  5y,  J)ria  togu  «7,  |>rja  tögu  Hl,  f)rjä  tigu 
MBGvHC,  f>rjätigi  ify,  {>rjä  tigi  #,  frrjä  tygi  B,  .XXX.  R.    sjau]  .VII.  R. 

—  J>yja  sjau  gof)ra  J.  3  Zwcfce  m  R  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt 
mit  GvS  {Gv  ergänzt:  mara  melgreypa,  j  marga  hvelvagna);  indessen 
zweifelt  Gv,  ob  wir  kl.  der  aus  fall  einer  zeile  anzunehmen  od.  90,  1  noch 
zu  unserer  str.  zu  ziehen  sei.  4  unecht  J.  4a  Schaltsatz  mit  BtGv 
HCSvSHl. 

90,  1  Lezt  S,  Lezt[u]  Sv,  Lett  J,  Leztu  R  (ebenso  z.  4).  2a  nema 
|)u  lQndum  ref)ir  C.  2b  mer  in  klammern  Sv.  —  es  leiffmmk  Bu|)li? 
S  (fußn.).  3  unecht  od.  verderbt  (in  der  echten  form  hauptsatz  zu 
z.  2?)  Gv,  unecht  S.  «grof  tv»  R,  gröft  \)\\  J.  gorf)itj  görfrirat?  B  fußn. 
(vgl  Hl  2,  564). 
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svaeru  lezt  {)ina         sitja  opt  grätna, 
fannka  1  hug  heilum         hjöna  vaetr  sifmn.' 

Gudrun  kva|): 

91.  *Lygr  {>ü  nü,  Atli!         f)6t  J>at  litt  rokjak: 
heldr  vask  h&g  sjaldan,         höfsk  {m  f)ö  störum; 
borjmsk  broJ)r  ungir,         b^rusk  rög  milli, 
halft  gekk  til  heljar         ör  hüsi  J)inu. 

[hroldi  hotvetna         J)ats  til  hags  skyldi]. 

92.  Priu  V9rum  systkin,         f>öttum  övaegin, 
forum  af  landi,         fylgfmm  Sigverf)i; 
skaeva  ver  letum,         skipi  hvert  värt  styrfn, 
orkufmm  at  aufmu,         unz  ver  austr  kvQmum. 

93.  Konung  drcjjpum  fyrstan,         kurum  land  f)af>ra, 
hersar  ä  hond  gengu:         hraezlu  {)at  vissi; 
V9gum  ör  skögi         fmnns  vildum  syknan, 
settum  J>ann  saelan         es  ser  ne  ättit. 


4.  5  besond.  str.  HgRHl.  4  «Svero»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R. 
f)inna  ß%  5  unecht  J.  fannka  5  (fußn.),  fannkak  B  (Ark.2,  120)  JS, 
«fanca  (ca  halb  ausradiert)  ec»  R,  fannka  ek  Hl,  fannk  Sv,  fann  ek  die 
übr.  aus  gg. 

91  s.  zu  65.  —  {)6t  —  rfikjak  JS,  J>6t  [ek]  Jmt  litt  r#kja  Sv,  J>6tt  ek 
f>at  litt  r#kja  KglossMBGvHHl,  J)6tt  ek  {>at  litt  rekja  ~RHgRKC. 
2  vask  SüJS,  var  ek  R.  hog  J.  höfsk  J>ii  JS,  hoftu  MLBV  (137a)  G, 
«hostv»  R,  hostu  BKMbHSvHl  (==  hofsk  fm  #7).  —  hostuf)o  Tfy.  — 
hos  f)u  {)ö  st0rf)ir  öy  (nach  verm.  von  Bl,  der  auch  erwägt,  ob  hoz 
(d.  i.  höts)  2M  Zesew  sei).  3  bor|)usk  JS,  b.  [er]  Sv,  b.  er  R.  brQpr- 
ungir  (!)  Hg.  4.  5  mit  92  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  4  besond. 
str.  (!)  Hl.  Halft  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  Heljar  HgC. 
5  besond.  str.  (!)  Hl,  unecht  JS;  Gv  versetzt  die  zeile  hinter  52,  1  (Gvl 
hat  sie  an  beiden  stellen,  bezeichnet  sie  aber  hier  als  interpol).  «Hrolldi» 
(i  über  der  zeile)  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.     ])ats  SvJS,  {)at  er  R. 

9*2,    1   J>riu  SvS,    priu   R«/,   prjii   die  übr.   ausgg.  2   SigverJ)i  S, 

S\gr&\)i  (Sigurjn?   SigferJ)i?)  So,   SigurJ)i  R.  3  värt   om.  J  (viell.  mit 

recht'  S). 

93,  1  drajmm  (!)  Hg.  2a  ä  hqnd  JS,  [oss]  a  liQnd  Sv,  oss  ä  hQndR. 
2b  Schaltsatz  Hl.         4  «s^ttom»  R. 
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94.  Dauf>r  var{)  enn  hunski:         drap  f)ä  brätt  kosti, 
strängt  vas  angr  ungri         ekkju  nafn  hljota; 
kvol  f)6tti  kvikri         at  koma  i  hüs  Atla, 
ätti  äf)r  kappi,         illr  vas  sä  missir. 


95.  Kvamtat  af  J)ingi,         es  ver  fmt  fraegim, 
at  fm  sok  sottir         ne  slogfnr  af)ra: 
vildir  ofvalt  vaegja,         en  vaetki  halda, 
kyrt  of  f)vi  lata         ' 


Atli  kva^: 

96.  'Lygr  fm  nü,  Gudrun!         litt  mun  vif)  botask 
hluti  hvärigra:         hofum  oll  skarfmn; 
gorfm  nü,  Gudrun !         af  gozku  f)inni 
okkr  til  ägaetis,         es  mik  üt  hefja.' 


94,  1  hunski  T&BS,  Hunski  HgKC,  hunski  die  übr.  ausgg.  «brat» 
HB  Hl.  2  Vs  paraphrasiert :  var  f)at  litit  at  bera  ekkju  nafn;  danach 
vermutet  B  daß  der  ver  f.  in  seiner  vorläge  vasat  st.  vas  gelesen  habe  od. 
daß  in  Vs  eigi  vor  litit  ausgefallen  sei  (die  zweite  Vermutung  ist  gewiß 
die  richtige),  komma  nach  ungri  KMLMb.  ekka?  L  fußn.  nafn  EgB 
GvHSvJS  mit  Vs  (schon  verm.  von  K  fußn.),  namn  C,  nara  R  (ver- 
schrieben für  namn,  aber  von  KMLMb  als  v  erb  um  gefaßt).       3  «ihvs»  R. 

95,  1  Kvamtat  S,  Komtattu  Go,  Komtat  [J)ü]  So  (Prob.),  Kornta  Jui 
MH,  Komta  So  (BeitrJ,  Komtat  J,  «Comtapv»  (mit  ausgerücktem  C)  R. 
af  |)ingi  JS,  af  {)vi  ])\ngi  R;  af  vigi?  G  [Zz  26,  29;  vgl.  Vs:  aldri  komtu 
sva  6r  orrustu).  L  fußn.  vermutet  ein  compos.  von  Jung  mit  der  bedeutung 
'kämpf.  2 — 4  verderbt  C .  2  sottir  BGoCSHl,  settir  J,  «sottir»  R, 
sottir  die  übr.  ausgg.  slc'5gjr>ir  G,  «slekf)ir  >  HHgB  (=  slekj>ir  B),  sl#kf)ir 
KEg  Eir.  Jönsson  CS  (=  sl#g{)ir  S),  slekj)ir  RMBJHl  (=  slokpir  Hl), 
slokfnr  GvHSo  (schon  vermut.  von  L  fußn.,  der  auch  slakf)ir  in  erwägung 
zieht).  3  ofvalt  JS,  avalt  RBC,  ävalt  RKMGoHSvHl,  ä  valt  Hg, 
se  Sv  (BeitrJ.  «v^gia»  (i  über  der  zeile  nachgetr.)  R,  vega?  Sv  (Prob.). 
4  of  JS,  um  R.  —  nach  lata  in  R  ein  leerer  räum  für  die  fehlende  halb- 
zeile;  M  ergänzt  (nach  dem  vorschlage  von  K)  :  es  konungi  sömjDit,  Go: 
es  konungr  skyldit  (meget  godt(  Bt).     Nur  Hg  bezeichnet  keine  lücke. 

96-98  vgl,   Vols.  s.  c.  38  (Bugge  18P°  fg.). 

96,  1  vif)b#task  HgB.      3  gor  \>(\  J .     «gQzsco  >  R.       4  üthefja  HgB. 
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Guprün  kvaj): 

97.  < 

knorr  mun  ek  kaupa         ok  kistu  steinda, 

vexa  vel  bläeju,         at  verja  fritt  liki, 

hyggja  ä  |)orf  hverja,         sem  vit  holl  vaerim.' 

98.  När  varf)  f)ä  Atli:  nipjum  strij)  0xti, 
efndi  ltrborin         allt  [>ats  ref)  heita; 
fröf)  vildi  Gudrun         fara  ser  at  spilla: 
ur|m  dvol  dogra,         dö  i  sinn  annat. 

99.  Saell  es  hverr  sifmn,         es  slikt  getr  f0f)a 
jöf)  at  afreki,         sem  es  61  Gjüki : 

lifa  mun  f>at  eptir         ä  landi  hverju 
f)eira  fjrämaeli,         hvargis  f)jöj)  heyrir. 


97,  1  Zwe^e  in  R  m?'cä£  angedeutet,  wo  «Kna/R»  fwtf  großem  K  w. 
punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  «hefia»  (96,  4)  anschließt;  hier  an- 
gesetzt mit  GvS.  Gv  ergänzt:  Unnak  litt  lifnuin,  |  lifmum  skal  1>6  sgfmf) 
vinna  (die  2.  halbzeile  metr.  unmögl.).  2  kn<?r  RKGv-Eg.  —  nach  2 
eine  zeile  ausgefallen  J.  3  <bl§gio»  HHg ,  blaegju  KRl.  at  in  klam- 
mern Sv. 

98,  1  Nar  mit  ausgerücktem  NR.  2  «itr  borin>  R.  4  «<lvöl 
dogra»  R.     do  S,  do  [hon]  Sv,  dö  hon  R. 

99,  1  <hv»  R.  si[)an]  « si|>* »  R,  sij)r  R.  slikt  R,  slik  J.  2  sem 
«s  S,  sem  J)ats  (od.  sem  es?)  Sv  (Prob.),  sem  J)aus  J,  sems  RRKMBGv 
HHl,  sem  l?#6'v  (Beitr.J  C.         4  hvargis  Siv/3,    hvargi  er  R. 
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GU&RÜNARHVOT. 

Gudrun  gekk  f)ä  til  saevar,  er  hon  haffn  drepit  Atla. 
Gekk  hon  üt  ä  saeinn  ok  vildi  fara  ser;  hon  mätti  eigi 
sokkva.  Rak  hana  yfir  fjorpinn  ä  land  Jönakrs  konungs; 
hann  fekk  hennar;  j)eira  synir  väru  f>eir  Sorli  ok  Erpr  ok 
Hamfnr.  Par  foeddiz  upp  Svanhildr  Sigurpardöttir ;  hon  var  5 
gipt  Jormunrekk  enum  rikja.  Mef)  honum  var  Bikki,  hann 
re{)  {>at  at  Randver  konungs  son  skyldi  taka  hana.  Pat 
sagfn  Bikki  konungi.  Konungr  let  hengja  Randve,  en  tro{)a 
Svanhildi  undir  hrossa  fötum.  En  er  pat  spurpi  Gudrun, 
f)ä  kvaddi  hon  sonu  sina.  10 

1.  Pä  fräk  sennu         sli[)rfengligsta, 
trau^mpl  talif>         af  trega  störum, 
es  harphugup         hvatti  at  vigi 
grimmum  orfnim         Gudrun  sunu: 

2.  cHvi  sitij)  kyrrir,         hvi  sofif)  lifi, 
hvi  tregrat  ykkr         teiti  at  maela? 


Guprünarhvpt  nur  erhalten  in  R,  bl.  44a,  13 — 44b,  27;  in  Vs 
benutzt  (die  pros.  einleitung  auch  in  Skaldsk.).  —  Überschrift:  «fra 
gvörvno»  (vor  der  prosa)  u.  «gvörvnar  hva/t»  (vor  str.  1)  mit  roter  t inte  HL; 
ebenso  Hg  Hl;  GuJ>rünarhvQt  (und  vor  der  prosa  Fra  Guprunu)  KJS, 
GuJ)runarhvata  B,  GuJ)ninarhvQt  die  übr.  ausgg. 

Prosa:  vgl.  Skaldsk.  c.  42  (Sn.E.  1,366  fg.);  Vpls.  s.  c.  39  (Bugge 
182"  fg.)  u.  c.  41  (Bugge  184™  fg.).  2  hon  (1)  BKMBCJS,  styan  GvH 
(nach  vermut.  von  B  fußn.),  ow.  R  (statt  dessen  ist  in  R  von  jüngerer 
hand  über  der  zeile  ein  g  (d.  i.  Gudrun)  nachgetragen).  5  «vp»  R. 
«sigurdar  d.»  R,  Sigurf)ar  döttir  HgBMBGvHCHl.  6  iormvnreck  >  R, 
Jormunrek  HgRKMGvH.  rika  B.  7  «randver»  R,  Randver  HgBK.  — 
nach  hana  ein  satz  ausgefallen?  BGüHC;  Gv  fügt  (aus  Skaldsk.)  ein: 
J>etta  rap  likaf»i  J)eim  vel  enum  ungum  mQnnum.  8  <  randve»  R,  Randve 
RKM.  9  hrossa  fotum  R,  brossafotum  Hg,  hesta  fötura  B.  10  kvaddi 
R,  hvatti  Hg.     hon  om.  KHl. 

1  ff.  die  strophenfolge  in  C  (wo  Ghv  u.  Hm  willkürl.  durch  einander 
gewürfelt  sind)  anzugeben,  wäre  raumverschwendung. 

1,  1  J»  in  «J>a»  groß  n.  rot  u.  grün  ausgemalt  R.  fräk  JS,  fra  ek  R. 
2  trauf)  mol  RHgKEBGvJ.         3  har{)üf)ug  B.         4  <grimom»  RHl. 

2.  3  vgl.   Vols.  s.  c.  41  (Bugge  184™  fg.). 

2,  1  sitif)  R,  sitij)  er  HgBKMbEJ,  sitif)  it  H.  kyrrir  G  (Zz  29,  62)  S 
(vgl.  Vs:  hvi  siti  f)er  svä  kyrrir),  ow?.  R. 
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es  Jormunrekkr         yf>ra  systur 
unga  at  aldri         joum  of  traddi 
[hvitum  ok  svortum         ä  hervegi, 
groum,  gangtomum         Gotna  hrossum]. 


3.  Urfmat  glikir         J)eim  Gunnari 

ne  in  heldr  hugfrir         sem  vas  Hogni: 
hennar  munduf)         hefna  leita, 
ef  möf)  aettif)         minna  br0{)ra 
[ef)a  harfmn  hug         Hünkonunga].' 


4.  Pä  kvaf)  f>at  Hammer         enn  hugumstöri: 
'Litt  mundir  Jm         leyfa  d^f)  Hogna, 
{)äs  Sigvorf)  vokfju         svefni  ör: 
bokr  vom  f>inar         enar  blähvitu 
rofmar  i  vers  dreyra,         folgnar  i  valblö[)i. 


3  jQrmunrekkr  J,  «iormvnrecr»  R.    yf)ra  R,  ykkra?  B  (fußn.)  S(fußn.). 

4  JQiim  S,  joura  <7,  jom  R.  oftraddi  B.  5.  6  (=  Hm  3,  3.  4)  Interpol. 
JS  (vgl.  auch  B  fußn.),  besond.  str.  Hg  Hl,  om.  JEGv.  5  «Hvitom» 
mit  großem  H  u.  purikt  vorher  R.  «ahervegi»  aus  «abelvegi»  corr.  R. 
6  grQum  S,    groum  J,  gräm  R.     gotna  HgBK. 

3,  1  Urjjmat  JS,  Ur|>uf>a  Sv,  Urpuat  it  Gv2,  «UrJ)va  i{>»  R.  J)eim 
verdächtigt  Bt  als  verderbt.  2  om.  i?.  sem  vas  Hogni  R,  sem  H.  vas 
J  (?  S).  3  munduj)  SvS,  monduf)  <7,  mundu  it  B,  munduj)  it  R.  leita  R, 
vilja  C.        4  ef  SvJS,  ef  it  R.         5  unecht  GvBtJS. 

4—6  y#Z.   Fpte.  s.  c.  41  (Bugge  184™  fg.). 

4  nach  BS  entstanden  durch  traditionelle  Verschmelzung  von  Hm  6.  7. 
1  Hamper  CS,  HamJ>ir  R  (so  immer),  hugum  störi  HKML.  2 — 5 
interpol.  J.  2  mondir  J.  «ha/Gna»  R  2b  mdlahättr.  3  om.  HJ. 
3a  f>äs  JS',  })ä  er  R.  SigvQrJ)  S,  Sigur|)  R.  cäsw?*  wac/i  Sig.  iZ#.  3b  der 
dreisilbler  ließe  sich  beseitigen,  wenn  man  (übereinstimmend  mit  Hm  6,  3) 
die  zeile  änderte:  J)äs  S.  J>inn  |  svefni  6r  v^kfui;  aber  das  lied  enthält  noch 
einige  andere  dreisilbler,  die  einer  Verderbnis  nicht  verdächtig  sind  (s.  S 
z.  st.).  —  nach  3  schieben  BtGv  Hm  6,  4  ein.  4.  5  anfang  einer 
besond.  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  BtGv  (sie  ergänzen  Hm  7,  3.  4). 

5  mdlahättr.  —  lücke  nach  str.  4  J. 
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5.  Urfm  f)er  bräpla         br*0f)ra  hefndir 
slif)rar  ok  särar,         es  sunu  myr{)ir; 

knaettim  allir  Jormunrekki 

samhyggjendr  systur  hefna. 


6. 


berif)  hnossir  fram         Hünkonunga  ! 
hefr  okkr  hvatta         at  hjorfringi.' 

7.  Hlaejandi  Gudrun         hvarf  til  skemmu, 
kumbl  konunga         6r  kerum  val[)i, 
sifmr  brynjur,         ok  sunum  f0r|)i: 
hlöjmsk  möf)gir         ä  mara  bögu. 

8.  [Pä  kva{)  J)at  Hammer         enn  hugumstöri:] 
Svä  komsk  meirr  aptr         mö{)ur  at  vitja 


5,  1.  2  rest  einer  str.  deren  1.  hälfte  ausgefallen  ist  E  {er  ergänzt: 
Atla  pottir  J)ii  stiij)a  at  Erps  morju  ||  ok  at  Eitils  aldrlagi  (vgl.  Hm  8, 1.  2). 
1  bräpla  S,  bra{>ar  HgBKMJE,  bitrar?  Hl  (2,  568),  beggja?  Bfußn.Bt, 
ballra  GvHJ,  om.  R.  komma  nach  hefndir  BKMJ.  2  slif)ar  C.  es 
SvJS,  er  J)u  R.  3.  4  mit  6,  3.  4  zu  einer  str.  verbunden  JE.  3a  allir 
BGvHCJS  (nach  Vs),  ungrar  HgRKME  (mit  pap.hss.),  om.  R.  3b  «ior- 
ruvnrecki»  R,  a  jQrmunreki  (Jörmimrekki  K)  HgBKMEC  (mit  pap.hss.). 
lücke  nach  str.  5  J. 

6,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS  (Gv 
ergänzt:  Enn  skal  freista,  |  J)öt  fseri  sem,  ||  J)öt  mynitu  hljota  j  hlut  enn 
minna).  3  «BeriJ)»  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  hnossir  R, 
herkumbl  C.     hünkonunga  B.         4  hefr  SvJS,   hefir  Jni  R. 

7  vgl.  Vpls.  s.  c.  41  (Bugge  185*  fg.).  1  Gudrun]  «gvndrv»  R. 
kumbl]  B  (fußn.)  meint,  der  verf.  von  Ys  habe  statt  dessen  surabl  gelesen. 
konunga]  abgekürzt  «k'k\»  R.  3  keine  interp.  nach  brynjur  H.  4  mit 
str.  8  zu  einer  str.  verbunden  HgHl.  «Hlo]?vz»  mit  großem  H  u.  punkt 
vorher  R. 

8—14  vgl.    Vols.  s.  c.  41  (Bugge  185e  ff.). 

8,  1  (=  4,  1;  vgl.  Hm  6,  1.  25,  1.  27,  1)  hier  Interpol.  Gv2JS.  «f)a» 
mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  huguni  stori  HgKMLE.  2  vgl. 
Bdr  14,  2.  Svä  om.  J.  komsk  (od.  mun  st.  meirr  Finn  Magn.)  Finn 
Magn.  Gv2HS,  komrat  J,  komskat?  komrat?  L  (fußn.),  komask  («comaz»  R) 
HHgRKMBC,  komum  E,  komumk  GvlBz,  komumsk  B  (fußn.)  Hl,  raun 
komask  Bt.     «meiR»  R. 
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geirnjor{)r  hniginn         ä  Gotfrjöfm, 
at  |)ü  erfi         at  oll  oss  drekkir, 
at  Svanhildi         ok  sunu  frina.' 

9.  Grätandi  Gudrun         Gjüka  döttir 
gekk  tregliga         ä  tai  sitja 
auk  at  telja         t^rughlyra 
mö{)ug  spjoll         ä  margan  veg : 

10.  <Pria  vissak  elda,         f>ria  vissak  arna; 
vask  {>rimr  verum         vegin  at  hüsi; 
einn  vorumk  Sigvorfn*         ollum  betri, 
es  brojir  minir         at  bana  urfm. 

11.  Svärra  sära         säkat,  ne  kunnu 


3  unecht  Gv1,  om.  E.  at  geirnjqjl)  hniginn?  C  (fußn.).  GotJ)jöf)u  S, 
«goö  {)iof)o  »  R,  go{)[)jöf)u  Hg,  Gof)|>j6f)u  die  übr.  ausgg.  (vgl.  Vsp  31,  2b 
Hlr  8,  lb).  4   drekkir  GvHS    (nach  vermut.   von  B  fußn.),    drykkir 

RHgRKMCHl  (vgl  jedoch  Hl  2,  569).  —  at  {)ü  (fm  in  Mammern  Sv)  at 
oll  oss  j  erfi  drykkir  (drekkir  3v)  EBzSv,  ätt  fm  erfi  |  at  oss  drekka  /. 
5  ok  R,  ok  at  C. 

J),  1  Grat.  Gu{)r.  SvS  (cgi  7,  1),  Gu{m  grät.  R.  2  gekk  JA,  g. 
hon  R.  —  gekk  tregliga  od.  gekk  hon  tregla?  Sv.  3  auk  5  ffußn.J,  ok 
die  w&r.  ausgg.,  abbrev.  R.  torughlyra  GvHJS,  tärokhlyra  BCHl,  tärog 
hlyra  I£,    «tärok  hlyra»  R. 

10,  1  J>ria  6',  pria  Rj&'J,  prjä  die  w&r.  ausgg.  (so  beide  male). 
vissak  EGv'2JS,  vissa  ek  R  (beide  male).  2  vask  SoJS,  var  ek  R. 
Jtrimr  verum  verstößt  gegen  die  reimgesetze  H;  ob  umzustellen:  verum 
f)rimr?  (aber  dreisilbler  von  diesem  typus  finden  sich  sonst  nicht  im  Hede). 
3   vorumk  Sv,  var  mer  R.     SigvQr])r  S,  Sigurjn*  R.       4  es  R,  J)eim  es  E. 

11.  12  zu  einer  str.  verbunden  K. 

11,  la  Svärra  KMEBHCJS,  «Svara»  R.  —  Svarra  särra  (ein  be- 
kümmerteres  weib'  ?  Hl  (2,  570).  lb  säkat  JS,  säka  Sv,  säkat  ek  BtHGHl, 
«sa  |  ka|>  ec»  R,  sakaj)  ek  HgKMEB.  kunnu  R,  kunna  KMEBHCHl. 
—  sakuaf)  ek  ne  kunnum  B.  —  die  ganze  zeile  lautet  nach  B  (fußn.) 
viell.  ursprl.:  Svärra,  särra  |  saka  b(3tr  ne  kunna  (zurückgenommen  BtJ. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EBGvCJS  {E  ergänzt: 
ekkju  vas  ungrar  angr  strangastr).  —  als  ursprl.  text  von  1.  2  vermutet 
Bt:  Svära,  sära  |  säkat  ek  ne  kunna  |)  [mann  svä  hvergi  |  moldar  svikinn] ; 
Gv1:  Svä  sära  |  säkat  ek  ne  kunnak  ||  [mey  ä  moldu  |  sem  mik  svikna]; 
Gv'2:  Svärara,  särara  |  säkat  ek  ne  kunnak  |]  [mann  ne  mey  |  ä  moldu  svikinn]; 
B  (Ark.  19,  17  fg.):  Svära,  sära  |  Sigurf)  of  veltu  (od.  of  sviku  systur), 
svät  särara  I  säkat  ne  kunnu. 
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.     .     meirr  [)öttusk         mer  of  stri|)a, 
es  mik  of)lingar         Atla  g9fu. 

12 

hüna  hvassa         hetk  mer  at  rünum: 
mättigak  bolva         botr  of  vinna, 
äf>r  hnöfk  hofuf)         af  Hniflungum. 

13.  Gekk  ek  til  strandar,         grom  vask  nornum, 
vildak  hrinda         vreipi  f)eira: 

höfumk,  ne  drek{m,         hpvar  bprur 
|)vi  land  of  stek,         at  Ufa  skyldak. 

14.  Gekk  ek  ä  be{)         —  hugfnimk  fyrr  betra  — 
j)rif)ja  sinni         [rjöf)konungi ; 

61k  mer  jo}),         erfivorfm, 
erfivprpu         Jönakrs  sunum. 


3  meirr  R,  en  meirr  E  (?  S),  mserir  jR.  —  J)öttusk  meirr  Sv,  meirr 
fiöttusk  f)eir  J.  of  JS,  um  R.  4  es  mik  —  gofu  R,  es  Q|)lingar  |  Atla 
gofumk?  S  (fußn.),  es  mik  Atla  |  qJ)1.  gofu?  es  mik  Atla  |  gofu  qJ)1.?  Sv. 

12,  1  Micke  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «Hvna»  (mit  großem  H  und 
punkt  vorher)  unmittelbar  an  «gafo»  (11,  4)  sich  anschließt;  hier  angesetzt 
mit  EJS  (s.  S  z.  st.);  E  schlug  als  ergänzung  vor:  Br#f)ra  hefna  sip  (?) 
bana  skyldak.  Finn  Magn.  nahm  zwischen  11  u.  12  eine  größere  lücke  an. 
2  hetk  mer  JS,  het  ek  mer  R;  hetumk?  SvS  (fußn),  wodurch  aber  eine 
schwerere  Senkung  entstände.  3  of  JS,  um  R.  —  umvinna  B.  4  huofk 
SvJS,  ek  hnof  R.  cäsur  nach  hnöf  BMLBGvlHl.  —  äf>r  ek  ho^fuf) 
hnof  E.  Hniflungum  KEGv^HÜJS,  hniflungum  Mb,  Niflungum  HgLB 
GolHl,  niflungum  RBM  (s.  zu  Am  44,  3). 

13,  1  Gekk  ek  R,  Gekk'k  Sv.  -  Nornum  HgEC.  2  vildak  Gv*SvJS, 
vilda  ek  R.  hrinda  R,  strjüka  (!)  E,  stokkva?  Hl  (2,  570).  vreipi  S, 
hri[)grim|)  Gv,  hri|)gri|)  II,  hrif)gri{)  ?  hri|)?  B  (fußn.),  heiptum?  C  (fußn.) 
«strif)  grij)»  HI,  stri|)gri{)  HgB,  stri]>grit>  KMEBCHl.  3  vgl.  Sg  61,  3. 
höfumk  SvS,  höfu  mik  R.  4  J)vi  SvJS,  f)vi  ek  R.  of  JS,  um  R.  — 
um  stek  B. 

14,  la  nach  «Gece  ec»  ist  in  R  «til  strandar»  aus  13,  1  versehentl. 
wiederholt,  dann  aber  unterpunktiert  u.  später  halb  ausradiert.  lb  Schalt- 
satz mit  MEGvHCHl.  hugpumk  SvS,  hugpak  mer  R.  fyrr  GS,  fyr 
HgBGvHCM,  fyrir  M,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  —  hugfmmk  betra 
fyrir  J,  mer  für  betra  hug^ak  E.  3.  4  vgl.  Sg  62,  1.  2.  3  61k  JS, 
61  ek  R.  4a  om.  HCHl  (CHI  mit  andeutung  einer  lücke).  4b  Jonakrs 
sunum  R,  Jonakrs  sunu  KEGüSvCJ,  Jönakri  sunu  B  (fußn.)  II. 
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15.  En  umb  Svanhildi         S9tu  j)yjar, 

es  barna  minna         bazt  fullhugtmk ; 
svä  vas  Svanhildr         1  sal  minum, 
sem  vaeri  somleitr         solar  geisli. 

16.  Goddak  golli         ok  gof)vefjum, 
äf>r  hana  gaefak         Got{)j6{)ar  til; 


16a.  Sä's  mer  harf)astr         harma  minna, 
es  pann  enn  hvita         hadd  Svanhildar 

auri  troddu         und  joa  fötum, 

hvitra  ok  svartra  d  hervegi. 

17.  En  sä  särastr,         es  SigvorJ)  minn 
sigri  raendan         i  saeing  v<J)gu; 


15,  1  umb  S,  of  J,  um  ß.  2  es  JS,  es  ek  KMEGvHC,  enn  ek 
J&HgEgB  (vgl.  jedoch  B  fußn.)  Hl,  henui  JR,  om.  Sv.  barna  minna  H 
(fußn.)  S,  minna  barna  ß.         3.  4  vgl.  Sg  54,  5. 

16—18  vgl.   Vols.  s.  c.  41  (Bugge  18515  fg.). 

16,  1.  2  mit  16a,  1 — 3  zu  einer  str.  verbunden  RKMEBHJS,  mit 
16a,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hg  Hl.  1  G#ddak  SvJS,  Gjäddak  hana  Gv'2, 
GMda  («Gedda»)  ek  ß.  2  om.  E.  hana  S,  ek  ß.  gaefak  ß,  gaefa  J. 
GotJ)j6J)ar  S,  «gof>  Juoöar»  ß,  go|){)j6f)ar  Hg,  Gof)f)j6J)ar  die  ubr.  ausgg. 
3.  4  lücke  in  ß  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gü  (er  ergänzt:  vif 
et  unga,  |  es  seva  skyldak,  ||  grimmgef)ju|)um  |  gQmlum  ver). 

16a,  1  Sä's  G,  Sa  es  Gv,  f>at's  JS,  J)at  (mit  kleinem  J),  doch  punkt 
vorher)  er  ß.  mer  om.  Hg.  —  J)at  erurak  SvC.  harf)astr  EGv,  harpast 
(«hardaz»)  ß.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv;  er  ergänzt:  knäka 
(knäkat  ek  Gv2)  f>ess  bot  |  bi{)a  aldrigi.  2  es  B  (fußn.)  GvC,  of  ß; 
auch  B  (fußn.)  erwägt ,  ob  of  durch  es  zu  ersetzen  od.  in  z.  3  traddau 
st.  trQddu  zu  lesen  sei.  |)ann  om.  Sv  (vgl.  dagegen  B,  NI  s.  65),  f)eir  C. 
3  mit  17  zu  einer  str.  verbunden  HgHl,  unecht  BtJS.  «Avri»  mit  großem 
A  u.  punkt  vorher  ß.  trqddu  ß,  trodda  (?)  E.  5  om.  ß  edd,  von  mir 
ergänzt  nach  2,  5  u.  Hm  3,  3. 

17,  18  sind,  obgleich  Vs  sie  bereits  kannte,  doch  wol  als  jüngerer 
Zusatz  anzusehen. 

17,  1.  2  om.  E.  1  «eN»  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  ß. 
es   SvJS,    er    f>eir    ß.      Sigvqrf)  S,    Sigurp   ß.  2   rasndan  JS,   rseatau 

(«r^ntan»)   ß. 
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en  sä  grimmastr,  es  Gunnari 

fränir  ormar         til  fjors  skrifm. 

18.  En  sä  hvassastr,  es  hjarta  til 

konung  öblaujmn  kvikvan  skpru, 

fjolf)  mank  bolva  


19.  <Beittu,  SigvorjnM         enn  blakka  mar, 
liest  enn  hrafrfora         lät  hinig  rinna: 
sitr  eigi  her         snor  ne  döttir, 
süs  Guf)rünu         gaefi  hnossir. 


3.  4  mit  18,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  E.  3  «grimastr  >  HHgHl. 
es  SvJS,  er  peh  R. 

18,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl,  noch  zur  vor.  str.  RKMB  (vgl.  jedoch  Bt). 
1  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  hjarta  til  JS,  til  hjarta  BGvH, 
til  hjarta  flo  (flo  =  Üögu  LHl)  RHgRKMHl,  til  hj.  flöu  (!)  E,  til  hj. 
fol  {od.  flon?)  Björn  Olsen  (Ark.  9,  234  fg.).  —  komma  nach  flo  RKMHl. 
—  II  betrachtet  flo  als  unwillkürl.  reminiscenz  an  Sg  22,  3.       2  konung] 

k'g>  R.  komma  nach  öblau{>an  E.  Ib.  2  es  J)eir  ÜQgna  .  .  ||  hilrai 
kvikvan  til  hjarta  skoru  G.  3a  « Fiol^j  >  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R. 
mank  SvJS,  man  ek  R.  3b.  4  Micke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvIlCJS;  Gv  ergänzt  als  2.  halbzeile  von  3  mit  pap.hss.: 
fjol{)  man  ek  harma  u.  fügt  als  4.  zeile  hinzu :  hvi  ek  fleira  b(jls  |  of  bij)a 
skyldak!  (Bt  würde  vorziehen:  hvi  skal  ek  bij)a  |  bQls  of  fleira!).  — 
IlgRKMB  ergänzen  die  2.  halbzeile  von  3  wie  Gv  u.  verbinden  die  ganze 
zeile  mit  19  zu  einer  str.  (vgl.  jedoch  Bt) ;  Hl  deutet  eine  lücke  nach  3a  an  u. 
zieht  die  halbzeile  ebenfalls  zur  folg.  str. ;  E  nimmt  als  2.  halbzeile  aus  19,  1 
(s.  das.) :  beittu  Sigurjj.  —  der  echte  schluß  des  liedes  ist  ivol  verloren  (soJS). 
19—21  nicht  ursprl.  zu  Ghv  gehörig,  sondern  bruchst.  eines  liedes. 
das  kurz  nach  Sigurps  ermordung  spielte  JS. 

19,  1  lücke  davor  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «beittv»  (mit  Meinem  b 
u.  kein  punkt  vorher)  unmittelbar  auf  «bu/lva»  (18,  3)  folgt.  —  E  nimmt 
aus  der  vor.  str.  FjoJ{)  man  ek  bQlva  als  erste  halbzeile  u.  streicht  enn 
blakka  mar;  s.  auch  zu  18,  3.  Beit  pü  J.  SigvQrpr  8,  SigurJ>r  R 
(fußn.)  MBGvHCJHl,  SigarJ)  (u.  kein  komma  vorher)  UHgKE  (beittu 
3.  plur.  prt.  KE).  «mär»  R.  2  «hra{)  fora»  R.  lat  SoJS,  lättu  R. 
hinig  R,  hinnig  HgRMbGvII.  rinna  S,  renna  R.  3  sitr  eigi  R,  sitrat 
nu  Gv2,  sitrat  C.  snor  Hl,  snor  RRKE,  snor  HgC,  snQr  die  übr.  ausgg. 
dottir]  «d.»  R.  4  süs  S,  su  er  R;  J)eim  er  E  (vgl.  dagegen  H,  Zze 
81.  617).     Gudrun  E.     gaefi  («gefi  >  R)  RJSHl,  geti  die  übr.  ausgg. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d,  alt.  Edda.  29 
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20.  Minnsk  |)ü,  Sigvorfjr!         hvat  vit  maeltum, 
es  ä  bef)jum  vit         baefn  sotum, 

at  myndir  min         möjmgr  vit  ja 
halr  ör  helju,         en  6t  heimi  ek  [)in. 

21.  Hla|)i{)  er,  jarlar!         eikikesti, 
lätif»  und  hilmi         heestan  verfm ! 
megi  brenna  brjöst         bolvafullt  eldr, 
prungit  hjarta,         Jnjmi  sorgir.' 

22.  [Jorlum  ollum         61u{>  batni, 
snötum  ollum         sorgir  minki, 
at  tregröf  f>at         of  talit  vaeri 


i 


20,  1  Minnsk  |>u  JS,  «MiNztv»  R.  SigvQr|>r  S,  SigurJ)r  R.  ma?ltuni 
vit  EJ.  2  es  ä  befvjuni  vit  G  (s.  zu  Akv  44,  1),  [>äs  vit  ä  be{)  JS, 
[)a  er  vit  ä  be{)  R.  —  f)a  es  vit  ä  be[>  bief)i  stigutn  (od.  gengum)  O. 
3  myndir  SvS,  mondir  J,  \)\\  myndir  R.  min]  minn  RHgHl.  komma  nach 
min  BGv.  möpigr  B.  ausrufungsz.  nach  möjiugr  BGv.  4  Helju  C. 
en  6r  heimi  ek  J)in  #,  en  ek  6r  heimi  {)in  EJ,  en  ek  ör  heimi  Sv,  en  ek 
Jrin  6r  heimi  R. 

21  gehörte  ivol  demselben  Hede  an  wie  19.  20,  folgte  aber  ursprl.  kaum 
unmittelbar  auf  diese  strr.  LB  (fußn.)  S.  1  eikikesti  GS,  eikikQstu  J, 
eikikqst  BtGv'*H,  «eiki  cu/sün  >  Rüg,  eikikQstinn  die  übr.  ausgg.  2  lati[j 
SoS,  1.  hann  HgRKME,  1.  {>ann  R,  hilmi  R,  himni  ÄC  fy</Z.  awc/*  Hl 
2,  512),  hildi  jE1.  3  brjöst  brenna  E.  cäsur  nach  brenna  HgK.  eldr 
zur  folg.  zeile  HgBKMEC,  komma  vorher  BKME.  4  Jmingit  BGvHJS, 
om.  R.  hjarta  S  (fußn),  of  hjarta  J,  um  hjarta  R.  keine  interp.  nach 
hjarta  B  (vgl.  jedoch  Bt)  GvlJS.  —  hinter  hjarta  sind  nach  C  zwei  halb- 
Zeilen  ausgefallen  (eldr  um  hjarta  anfang  der  ersten  langzeile,  f)i{)ni  sorgir 
schluß  der  zweiten).  f>i|>ni  (£>ij)ni  MHl,  {)y|)ni  B)  sorgir  RHgBKMB  cett, 
harmar  l>y{)ni  E. 

22  Interpol.  JS,  om.  E.  1  öluf)  IFw  (EE 122)  S,  .o[>al»  R2£B,  öf)al 
HgRMGvHJHl,  6{>oi  Jon  porkelsson  (brieß.J,  af>al?  7.  (MWJ,  ep?  #7 
f£,  573),  angrs  (7.  —  kqrlum  ollum  |  kvalar  batni?  J3£.  2  sorgir 
(sorgar  C)  minki  CS,  sorg  at  minni  R.  3  tregröf  f)at  6rS,  J)at  tregröf  Sv, 
l>etta  tregrof  (tregröf  GvHJHl)  R  -m.  cZi'e  üör.  ausgg.  of  */$,  um  R. 
umtalit  B.  komma  nach  talit  Mb.  veri?  Fift  (2,  37.?;.  —  statt  3  liest  C.- 
Nu es  um  talit  tregröf  Gufminar  (vgl.  Od  32,  4).  4  Micke  in  R  m'c/tf 
angedeutet  (auf  «v§ri»  folgt  unmittelbar  die  Überschrift  von  Hm),  hier 
angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt:  gumna  mengi  |  Guprunar  hvQt). 


Hampesinol  [en  fornu|.  451 

HAM&ESMÖL  [EN  FORNUl. 

< 

1.  [Spruttu  ä  tai'         tregnar  if)ir, 
groti  alfa         en  glystomu; 

är  of  morgin         manna  bolva 
sütir  hverjar         sorg  of  kveykva.] 

2.  [Vasa  fmt  nü         ne  i  gaer, 
f>at  hefr  langt     llf>it  si{)an] 

es  fätt  fornara,         fremr  vas  {mt  holfu, 
es  hvatti  Gudrun         f  Gjüka  bor  in 
sunu  sina  unga         at  hefna  Svanhildar. 

3.  cSystir  vas  ykkur  Svanhildr  of  heitin, 
süs  Jormunrekkr  joum  of  traddi, 
hvitum  ok  svortum  ä  hervegi, 
groum,  gangtomum  Gotna  hrossum. 


Hampesmol  vollst,  erhalten  in  R  (als  letztes  lied  der  Sammlung) 
bl.  44b,  28  —  45b,  23 ;  in  Vs  wenig  benutzt,  doch  str.  26,  1.  2  (ohne  an- 
gäbe der  quelle)  citiert.  —  Überschrift:  <hamf)is  mal»  mit  roter  tinte  R, 
Hamf>isnial  on  fornu  Gv  (s.  die  schlußprosa),  wie  oben  S. 

1.  2  interpol.  J. 

1  interpol.  HSchecing  (Forsp.  s.  21)  B  (fußn.)  GvBzS.  S  in  «Sprvtto» 
groß  u.  grün  mit  roten  Verzierungen  R.  keine  interp.  nach  i|)ir  GvlHl. 
2  Alfa  Hg,  alda?  Gv2  (249b).  en]  i  Hg  mit  pap.hss.  3  of  BzRnJS, 
um  R;  var  R.  uiorgins?  R  (fußn.).  4  of  BzRnJS,  um  R.  kveykva 
(«qveyqva»)  R,  kvokva  H. 

2—5  so  angeordnet  mit  S;  KHgRKMLMbBHRnJHl  haben  die 
Strophenfolge:  2;  3;  5,  2.  1;  4  (5,  2.  1  -f  4  zu  einer  str.  verb.  HgKM, 
5,  2.  1  +  4  -f  (i  +  7,  1.2  zu  einer  str.  verb.  Hl);  Gv :  2;  4;  3;  5,  2.  1; 
Bz:  2;  5,  2.  1;  4;  3. 

2,  1.  2  dreisilbler  die  den  alten  anfang  der  mälahdttr-str.  verdrängt 
haben  S.  2  hefr  *S",  hefir  R.  3  späterer  zusatz  LGvH  (s.  dagegen 
S  z.  st.),  om.  BRn.  J  stellt  die  zeile  hinter  str.  2  (als  rest  der  ursprl. 
anfangsstr.).  «fät»  Villi,  |>at  Hg.  4b  dreisilbler  der  an  stelle  einer 
echten  mälahätlr-halbzeUe  eingeschoben  ist  S  (er  vermutet  als  ursprl.  halb- 
zeile:  harf>hugu[)  kona;  vgl.  Ghv  1,  3.  4);  Gjüka  dottir  C,  grimmum  orjJLim 
(wie  Ghv  1,  4)  ?  Bz.        5b  systur  at  hefna?  Bz. 

:},  1.  2  vgl.  Ghv  2,  3.  4.        1  of  BzRnJS,    um  R.   —   umheitin    R. 

2  süs  RnJS,  su  er  R.    joum  S,  joum  WnJ,  jom  R.    of  BzC  WnRnJS,  um  R. 

—  umtrachli   R.         3.   4  =   Ghv  2,  5,  6.         4    grqum   S,    groum    RnJ, 

gram»  R.     gotna  HgRK. 

29* 
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4.  Einst0|)  emk  or|)in         sem  osp  i  holti, 
fallin  at  fraendum         sem  fura  at  kvisti, 
va{)in  at  vilja         sem  vipr  at  laufi, 
päs  en  kvistskopa         komr  of  dag  varman. 


5.  Lifif)  einir  er         aettar  minnar: 

eptir  es  prungit         ykkr  pjöpkonunga.' 


6.  Hitt  kvaf)  Jm  Hamper         enn  hugumstöri: 
cLitt  mundir,  Gudrun!         leyfa  dq\)  H^gna, 
es  f>eir  Sigvorp  [rinn         svefni  ör  vokfm, 
saztu  ä  bepjum,         en  banar  hlögu. 


4  unecht  Rn.  1  Einstöp  MGvHCRnJSHl,  «ein  stoo »  (mit  kleinem  e 
u.  Icein  punkt  vorher)  R,  einstop  Hg,  einstQp  EKB.  emk  BzRnJS,  era 
ek  R.  3a  =  Sg  56,  4a.  3b  vipr  R,  vipir  BGvHCRn.  4  pas  JS, 
es  Rn,  pa  er  R.  of  BzRnJS,  um  R.  —  [>ä  es  kvistu  skepja  konur  um 
dag  varman  (!)  C. 

5  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  GvBz  (Go  ergänzt : 
Sa  sesk  fylkir  J  fsest  at  lifi,  ||  hyggrat  henni  |  hefnendr  Ufa),  rest  einer  in 
der  mitte  verstümmelten  str.  J.  1  er  R,  [er]  Rn,  it  BzC  (V  S).  aettar 
G,  [patta]  aettar  S,  pätta  aettar  R  (auch  Bz  sieht  in  patta  einen  späteren 
zusatz).  —  cäsur  nach  patta  HRn.       2  es  prungit  ykkr  S,  er  ykkr  pr.  R. 

—  eptir  es  ykkr  pr.  |  pjopk.  HgRKMBGvHRnJ.  —  lücke  vor  str.  6  an- 
gesetzt mit  BGvHSHl  (B  vermutet  dem  ausfall  einer  inhaltl.  mit  Ghv  3 
übereinstimmenden  str.,  GvBz  schieben  Ghv  3,  1 — 4  ein). 

6  mit  7,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  1—3  vgl.  Ghv  4,  1 — 3. 
1  «hitt»  (mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher)  folgt  in  R  unmittelbar  auf 
varman  (4,  4).  Hamper  S,  Hamper  RnJ,  hamp'»  R,  Hamdir  KGv, 
Harn  für  die  übr.  ausgg.  —  pa  kvap  pat  H.  K.  «hvgom  stori»  R,  hugum 
stori  HgKM.  2a  mundir  G,  mundir  (myndir  Rn)  [pü  pä]  RnS,  mondir 
pä  J,  myndir  pü  R,  myndir  (mundir  Bz)  pü  pa  R  u.  die  übr.  ausgg. 
2b.  3  abgekürzt  in  R:  «1.  d.  h.  er  p.  sig.  s.  or.  v.»  3a  peir  in  klam- 
mern Rn.  Sigvorp  S,  Sigurp  die  übr.  ausgg.  pinn  S  (vgl.  Gpr  1 17,  1), 
om.  R.         3b  vQkpu  sv.  ör   MBGvHGRn  (cäsur  nach  vokpu  BGvHRn). 

—  es  it  Sigropr  rokpusk  {od,,  es  S.  rakpisk)  sv.  ör  C  4  mit  7,  1.  2 
zu  einer  str.  verbunden  K.  saztu  R,  sazt[u]  Rn,  sattn  J?,  sättu  ?  O, 
svaftu  C.     bepjum  S  (s.  zu  Akv  44,  1),  bepi  J,  bep  R. 
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7.  Bokr  vpru  fnnar  enar  blähvitu 
roßnar  valundum,  flutu  1  vers  dreyra; 
svalt  f)ä  Sigv9r|)r,  saztu  of  daufmm, 
glyja  ne  gäf)ir:  Gunnarr  svä  vildi. 

8.  [Atla  f)öttisk  strifm         at  Erps  morf)i 

ok  at  Eitils  aldrlagi:         jmt  vas  J)er  enn  verra; 
svä  skyldi  hverr  of>rum         verja  til  aldrlaga 
sverfri  särbeitu,         at  ser  ne  striddit.] 

y.  Hitt  kvaf)  f)ä  Sorli,         svinna  haf[)i  hyggju: 
c  Vilkat  vif)  mö{)ur         m^lum  of  skipta; 


7,  1.  2  vgl.  Ghv  4,  4.  5.  1  abgekürzt  in  R:  «beer  (mit  kleinem  b 
u.  kein  punkt  vorher)  v.  p.  i.  b.  h.»  bgfkr]  brökr  ?  G*.  2  rofinar  (od. 
rof>nar  i  ?  B  fußn.)  valundum  BGvHBnS,  ofnar  vQlundum  («va/londom »  R) 
RHgBKMHl  ('ab  artifkibus  contexta'  K,  'von  künstler innen  geivebt'  Hl), 
rojmar  valbl6J)i  J.  3.  4  mit  8  zu  einer  str.  verbunden  Hg,  besond. 
str.  KHl.  3a  Svalt  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  SigvQr|>r  S, 
Sigr0f)r  C,  Sigurpr  R.  —  Soltinn  vas  Sig.  Wn  (Ark.  3,  220  anm.  2), 
'viell.  richtig'  S.  3b  saztu  R,  sazt[u]  Bn,  sattu  B.  of  BzBnJS,  yfir  R. 
4  ne  gäf)ir  J,  fj)ü]  ne  g.  BnS,  fm  ne  g.  R.  svä  J,  [f)er]  svä  BnS,  Jjer 
svä  R.  —  Gunnarr  \)vi  (od.  f)er  f>vi)  olli?  L  (fußn.). 

8  Interpol.  BnS,  aus  einer  Ijöpahdttr-str.  ericeitert  L.  Nach  Bz 
begann  die  str.  ursprl.  wie  Ghv  5,  1.  2.  1.  2  er  Weiterung  aus  Ghv 
5,  3.  4  (??)  Bz.  1  Atla  mit  großem  A,  doch  kein  punkt  vorher  R. 
jiöttisk  J,  Jtöttisk  []pü]  BnS,  pott.  Jm  R.  cäswr  nach  \m  HBn.  2  <xZ^ 
drei  kurzzeilen  gefaßt  (ok  at  Eit.  |  aldrl.  |  J)at  usw.)  HgBKM.  —  nach 
«eitils«  ist  in  R  versehentlich  aus  z.  1  «mör|)i-  wiederholt,  dann  aber  als 
unrichtig  unterpunktiert.  f»at  —  verra  R,  J)er  vas  £>at  enn  verra  B  (fußn.) 
GvH  (?  S),  f)at  vas  \>er  önu  verra  G,  |)at  vas  [>er  sjalfri  verra  BM.  — 
ist  2b  ein  zusatz  u.  lautete  etwa  die  zeile  ursprl.:  auk  at  Eitils  |  aldrlagi? 
dreisilbler  u.  fornyrpislag-verse  sind  ja  auch  sonst  in  diesem  Hede,  das 
aus  verschiedenen  älteren  dichtungen  zusammengeschweißt  scheint,  mehr- 
fach vertreten.  Auch  C  faßt  ok  —  aldrlagi  als  eine  lang  zeile.  2b.  3 
G  nimmt  2b  als  den  an  fang  einer  verstümmelten  langzeile,  svä  skyldi  hverr 
als  den  schluß  einer  folgenden  u.  Qfmim  —  aldrlaga  als  eine  dritte  lang- 
zeile. 3.  4  spätere  erweiterung  HBz.  3  als  drei  kurzzeilen  gefaßt 
(svä  [j)vi  K]  skyldi  hverr  |  Qf)rum  verja  |  til  aldrl.)  HgBKM.  «hv»  R. 
—  hinter  str.  8  sind  nach  Bz  mehrere  strr.  (—  Ghv  5,  3.  4 — 8)  aus- 
gefallen. 

9,  lb  Schaltsatz  Hl.  haf{)i  J,  haff)i  [hannj  BnS,  haff)i  hann  R. 
2  Vilkat  J,  Vilkak   Bn,  Vilkat  [ok]  S,  vilkat  ek  R.     of  JS,  om.  R. 
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or[)ö  J)ykkir  enn  vant         ykkru  hvQrugi: 

hvers  bif)r  {m,  Gudrun!         es  at  gräti  ne  faerat? 

10.  Br0f)r  graetr  jm  f)ina         ök  buri  sväsa, 
nifrja  näborna         leidda  naer  rogi: 
skaltu  auk,  Gudrun!         okkr  grata  bä[m; 
sitjum  feigir  ä  mgrum,         fjarri  munum  deyja.' 

10a.  Hitt  kvaf)  [)ä  hrof)rgl9f)         —  stöf)  of  hierum 
maefingr  maelti         vi{)  mogu  sina: 
cPvfs  f)ar   hcetta,         at  hly|>igi  myni: 

3  ykkru  R,  ykkar  B.  hvprugi  S,  hvQru  tveggja  J,  hvpru  R.  4  [ju 
iteJ,  nü  KM,  Jm  [nü]  5,  [J)ü  nü]  .Rn,  {)ü  nü  R  ('nü  kaum  ursprl.'  H). 
es  J,  es  [J)ü]  i?w6',  er  J)ü  R.  at  R,  fyr  J.  «fQrat»  R.  —  punkt  nach 
faerat  HgKBM.  —  lücke  nach  str.  9  J. 

10  nach  K  von  Hamßer  gesprochen  (vgl.  Gho  8).  1  vgl.  Akv  41, 
3.  4.  Brofjr]  Brüfri  C.  graetr  JS,  grät  R.  }jü  in  klammern  Bn.  2  leidda 
MB  cett,  leipa  RHgBK,  lei|)-a  Eg.  3  skaltu  (skalt  fra  J)  auk  (ok  J) 
Gudrun  |  okkr  JA,  okkr  skaltu  (skalt[uj  Bn)  ok  Gudrun  (u.  darauf  cäsur) 
die  übr.  ausgg.  mit  R.  4a  so  mit  J,  sitjum  her  feigir  [a  morumj  S, 
es  her  sitjum  feigir  [ä  mqrumj  Bn,  er  her  sitjum  feigir  ä  mQrum  R  a. 
die  übr.  ausgg.  (von  Hg  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt:  er  her  sitjum  | 
feigir  a  m.). 

10a  steht  in  R  hinter  str.  21;  doch  vgl.  Vs:  hou  (GuJ)rün)  haf|>i  svä 
büit  Jjcira  herklae[)i  at  f)ä  bitu  eigi  jarn  ok  hon  baf)  J)a  eigi  skejvja  grjoti 
ne  Qj)rum  storura  hluturn  ok  kvaj)  |)eim  |)at  at  meini  mundu  verj)a  ef  eigi 
gorpi  f)eir  sva  (vgl.  10a,  3:  hlyf>i-gi).  Ok  er  f>eir  varu  komnir  a  leif>, 
finna  J)eir  Erp  bröj^ur  sinn  (vgl.  12,  1:  fundu  ä  straeti  — ,  deshalb  10a 
als  anrede  der  Guprün  (hr6\>rg\q\>  u.  maefiogr)  an  ihre  söhne  (vif)  mQgu 
sina)  mit  BtGv'2HBz  zwischen  10  u.  11.  1.  2  besond.  str.  (und  lücke 
dahinter)  HJS;  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  Gv1  (er 
ergänzt  —  s.  214b  — ;  'Komizk  it  heilir,  |  sem  heilir  farif),  ||  vammalausir 
ä  vegum  üti).  la  «hrof)r  glarj)»  R,  Hro^rglQj)  (nach  K  Jorm.'s  mutter, 
nach  Eg  seine  kebse,  nach  Finn  Magn.  die  'Guthruna  venefica1,  Saxo  28 lnJ 
HgBKMBCJHl,  hrofcin  golli  ?  G.  lb  Schaltsatz  mit  Hl.  of  MGvH 
BzBnJS,  uf  R.  hierum  R,  hierum  HgBK  ('gradibus  celsis'  K)  MBGvHC. 
2  Interpol.  Gv'2.  maefingr  BGvHSHl,  mefingr  RBKMC  (anrede  der 
Hröprgl.  an  den  'isQgr'  KM),  maefingruj)  J,  maeringr?  jR  (fußu.J.  mQgu 
sina  C  (nach  vermut.  von  Bz),  mQg  J)enna  R.  3.  4  besond.  str.  JS, 
rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv1  (er  ergänzt  —  s.  214b  — : 
'Sva  sem  grjoti  ne  grandif)  |  ne  gumna  heillum,  |j  bita  eggjar  ne  jarn 
Jonakrs  sunu).  —  Hg  gibt  die  beiden  Zeilen  als  3  kurzverse  (versteilmig 
nach  hetta,  hly[)igi,  mega,  einir)!  3  Schaltsatz  u.  nicht  zu  der  rede  der 
Hröprgl.  gehörig  M.     pvi's  G,  pvi  er  Bz,  J)viat  R.    J)ar  Bz,  f)at  R.     haetta 
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megu  tveir  raenn  vinna         tili  hundrufmm  [Gotna].' 
[binda  ej)a  berja         i  borg  enni  hpvu.] 

1 1.  Gengu  ör  garfri         gor  vir  at  eiskra 


li[)U  |)ä  ungir         ürig  fjoll  yfir 
morum  hünlenzkum         morf>s  at  hefna. 


12.  Fundu  ä  straeti         störbrog|)öttan 


chve  raun  jarpskammr         okkr  fultingja?' 


MHBz,  hetta  HgRKBGvlCRnJ,  heita  R.  —  {)vi  äk  per  heita?  B  (fußn.), 
J.viat  pat  heitik  Gv2.  at  hlypigi  myni  R,  ef  hlypigir  myni  Gv2.  —  Bt 
ivill  die  zeüe  verändert  (Hvi  a  pat  hsetta  |  hlyrigi  myni)  zwischen  lll 
und  12  einschieben ;  ebenso  Gv1,  der  jedoch  neben  Bugges  Vorschlag  noch 
eitlen  eigenen  (|)6at  pvi  heiti  |  at  hlypigir  myni)  zur  erwägung  stellt.  — 
lücke  nach  3  G.  4  megu  G,  megut  GvYGRnJS,  mega  R.  tveir]  tva 
GviC.  vinna  G,  einir  R.  tiu  hundrufuim  B,  tiu  hundrupum  Gotna 
(gotna  RHgK)  RHgKM,  tiu  hundru{)  Gotna  (gotna  R)  RBGvHCRnJSHl. 
5  Interpol.  Bz.  enni  in  klammern  Bn.  uqvu  BnS,  höu  J,  ha  R.  f'ragez. 
nach  ha  RKMGvHl.  —  Hg  faßt  die  zeile  als  3  kurzverse  (gotna  binda  | 
ef)a  berga  i  |  borg  enni  ha)!  —  lücke  nach  10a  GvyJ. 

11,  2  Zwcfce  in  R  wic/t^  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvJS  (GvBz 
ergänzen:  Sqtü  ok  Hammer  |  synir  GuJ>rünar;  Bt  wollte  10a,  3  hier  ein- 
schieben, s.  oj.  3.  4  versetzen  GvBtBz  hinter  16,  2;  s.  auch  zu  12. 
3  ungir  |  ürig  fjoll  yfir  S,  ungir  |  ol  ürig  fJQÜ  Bn,  ungir  |  yfir  ürig  fjqll  RK, 
yfir  ungir  ürig  fJQÜ  R  u.  die  übr.  ausgg.  (cäsur  nach  yfir  Hg,  nach  ungir 
MBGvHJHl,  lücke  nach  fjo.ll  J).  —  3b  =  Skm  10,  2.  4b  ursprl: 
morf)8  vildu  hefna?  S  (fußn.).  —  lücke  nach  str.  11  Hl. 

12—17  'fragmente  eines  parallelliedes  in  fornyrpislag'  JS. 

12.  13  (15)  vgl.  Vols.  s.  c.  42  (Bugge  185™  fg.). 

12  steht  in  R  hinter  14  (s.  das.);  GvBtBz  setzen  die  beiden  Zeilen 
(ohne  annähme  einer  lücke)  an  stelle  von  11,  3.  4.  1  «stör  bra/gö 
ottan  >  R,  stjüp  brQgpöttan  ?  Bz  (s.  400).  2.  3  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  JS.  4  nach  Raßm.  worte  Sortis,  nach  Hl 
Hampers.  jarpskammr  Rn,  Jarpskamr  RC,  jarpsämr?  B  (fußn.),  jarp- 
skQmmin?  R  (fußn.),  jarpskQr  GvHBz,  jarpskamr  («iarp  scamr»  R)  R  u. 
die  übr.  ausgg. 
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13.  Svarafn  Erpr         enn  sundrm0j)ri : 
cSvä  munk  fraendum         fulting  veita, 
sem  holdgj'oin         hond  annarri 


epa  fötr     .     .     .         foti  o|)rum.' 


13a. 


'hvat  megi  fötr         föti  veita 
ne  holdgroi'n         hond  annarri?' 

14.  Pä  kva{)  {>at  Erpr         einu  sinni, 
es  maerr  of  lek         ä  mars  baki: 
'Illt's  blaufmm  hal         brautir  kenna: 
kvejm  har{>an  mJ9k         hornung  vesa.' 

15.  Drögu  6r  skif)i         skifmsarn, 
maekis  eggjar,         at  mun  flag{)i; 


13.  13a.  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

13  so  hergestellt  (z.  t.  mit  R  u.  nach  Vermutungen  von  S)  G,  Svaraju 
enn  sundrm#J)ri,  |  sva  kvazk  veita  mundu  (mundu  in  klammern  Rn,  om.  J)  jj 
fulting  fraendum  («fröndum»  ß)  |  sem  fötr  o^rum  RHgKMBGvHRnJSHl 
(M  fügt  noch  nach  pap.hss.  hinzu:  ef»a  holdgroin  |  hond  annarri);  M  liest 
mit  pap.hss.:  Svarajri  Erpr  |  enn  sundrm0|)ri,  ||  sva  kvazk  vitr  J  veita  mundu  || 
fulting  fraendum  |  sem  fötrQf)rum;  Bz:  Svarajri  enn  sundrm0f)ri,  |  sva  kvazk 
mundu  ||  fraendum  fultingja  |  sem  fötr  Qjjrum;  C:  Svarafn  enn  sundrm.,  sva 
kvazk  veita  mundu  ||  fulting  fraendum  sem  fötr  hendi  ||  ef>a  holdgroin  hQnd 
fjäti.  —  Daß  Erpr  fuß  und  hand  erwähnte,  scheint  auch  die  paraphrasc 
der  Vs  darzutun. 

13a,  1.  2  in  ß  u.  den  ausgg.  Iceine  lücke  angedeutet.  3.  4  an  str.  13 
angehängt  HgKBGvHRnJS,  besond.  str.  RM.  3  hvat  mit  kleinem  h, 
doch  punkt  vorher  ß.  «fotr  foti»  ß,  fötr  hendi  C.  4  ej)a  holdgr.  hond 
f#ti  C.  —  Raßm.  Hl  fassen  die  Zeilen  als  worte  Hampers. 

14  steht  in  ß  zwischen  11  u.  12,  umgestellt  mit  BGvHRnJS.  1  <  eino» 
aus  «erno»  corr.  ß.  —  ernu  sinni  lstrenuo  itincre'  KMb.  2  Schalt- 
satz Hl.  es  S(fußn),  om.  ß.  of  BzRnJS,  um  ß.  —  umlek  R.  3  Ulfs 
SvJS,  illt  er  ß.  brautir  kenna  ß,  brautargengi  C  —  nach  3  eine  zeile 
ausgefallen  C.  4  worte  Erps  Gv2HBzRnS,  worte  des  dichter s  MBGv1 
CJHl.     kvef>a  S  ffußn.),  kv$|m  ß.     mjok  ß,  mik?  H. 

15,  1  Drögu  Sv,  Dr.  [f>eir]  RnS,  drögu  (mit  kleinem  d  u.  kein  punkt 
vorher)  |>eir  ß.  skij)i-isarn  S,  skifri-earn  J,  «seifri  iarn»  ß,  skijrijarn 
RKMBGvHHl,  skö|)gjarnir  (ohne  interp.  dahinter)  BzRn.  —  das  dop- 
pelte skif)i  findet  Bz  (s.  401)  mit  recht  'höchst  anstößig'.  2  «mekis»  ß» 
mekiss  B,  maekiss  C.     munflagjri  HgEgMb  (at  munfl.  'propter  acerbitatem 
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f)verj)ii  [>rött  sinn         at  f)ri|)jungi, 

letu  mog  ungan  til  moldar  hniga. 

16.  Sköku  peir  lof)a,  skalmir  festu, 

smugu  göJ>bornir  1  go[)vefi. 


17.  Frani  lpgu  brautir,         fundn  västigu 
ok  systur  stjüpsun         säran  ä  meifri, 
vargtre  vindkold         vestan  bojar, 
trytti  ae  f  tronu  hvöt  titt  vasat  bifia. 


18.  Glaumr  vas  i  hollu,         halir  olreifir, 
ok  til  gota  etki         gorfmt  heyra, 
ä{)r  halr  hugfullr         i  hörn  of  Jmut 


animi'  Eg),  munnflagpi  'schneide  der  riesin,  d.  h.  Streitaxt'  (??)  E  (bei  L) 
mit  Suhm.  3  pverpu  So,/ ,  pv.  [peir]  RnS,  pv.  peir  R.  r  in  «.protU 
über  der  zeile  R.     pripjungu   Hg.         3.  4  umzustellen?  Bz  (s.  401). 

16,  17  zu  einer  str.  verbunden  HgKHl. 

16  vor  str.  18  zu  stellen?  H.  1  Skoku  peir  S  (fußn.),  Skoku  R. 
2  smugu  gopbornir  Rn,  ok  Com.  RJ )  gopbornir  («godbornir  >  R,  gopb.  HgC) 
smugu  R  u.  alle  übr.  ausgg.  (cäsur  nach  smugu  HgRKBGvHJ,  die  übr. 
nach  gopb.).  «igvdvefi»  R.  —  hinter  z.  2  schieben  GvBtBz  als  strophen- 
schluß  11,  3.  4  ein.  —  nach  str.  16  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  ivo  ohne 
interpunct.  «fram  lago»  (17,  1)  unmittelbar  auf  «igvdvefi»  folgt;  hier  an- 
gesetzt mit  BtGvBzS.  Gv  (nach  dem  vorschlage  von  Bt)  und  Bz  setzen 
Akv  14  (mit  änderung  von  Atla  in  Gotna  u.  von  Bupla  in  Bikka)  hier 
ein:  s.  dagegen  S  z.  st. 

17,  1  fram  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  västigu  HBzJSHl, 
«va  stigo»  R,  vastigu  die  übr.  ausgg.  2  hinter  3  C.  systur  stjüpsun 
Wn  (Ark.  3,  220  anm.  2),   systur  suu  R,   systursun  BGvRnJS.      Es  ist 

sicher  Randver  u.  nicht  'einer  der  Harlunge'  gemeint.  3b  s<?u  (od. 
voru)  vestan  bojar  Wn  (a.  a.  o.).  4a  verderbt  S.  «tra/no  hvot*  R, 
tronu  hvQt  RKMGvIlCRnHl,  tr.  bn)p  Bz.  4b  vasat]  var  at  RHg. 
bipa  KBGv  cett,  bipja  R. 

18,  2  ok  til  gota  R,  svä  at  Gotnar  C.  gorput  R,  gorpu  at  J.  3  of 
BzRnJS,  um  R.  —  umpaut  R,  um  peytti  C  (fußn.).  4  lücke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvBtJS  (Gv  ergänzt:  pä  er  tirar 
gjarnir  |  i  tun  ripu). 
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19.  Segja  föru  cerir        Jormunrekki 

at  senir  vpru         seggir  und  hjolmum: 

?R0f)i[)  er  of  rä{)!         rikir'u  komnir ! 

fyr  mptkum  monnum         hafif)  mey  of  tradda.' 


20.  Hlö  [>ä  Jormunrekkr,         hendi  drap  ä  kanpa, 
beindi  skög  vanga,         bof)vaf)isk  at  vini, 
skok  hann  skor  jarpa,         sä  ä  skjold  hvitan, 
let  ser  1  hendi         hvarfa  ker  gollit. 


21.  'Saell  ek  |)ä  {jottumk,         ef  ek  sea  knaettak 
Hamfe  ok  Sorla         l  hollu  minni; 
buri  mundak  binda         mej)  boga  streng] um, 
göf)  born  Gußrünar         a  galga  festa.' 


19,  1  Segja  R,  Eggja  jE*  (bei  L).  serir  #,  jarlar  BGvHJ,  om.  RHg 
BKMHl  (lücke  bezeichnet  Hl).  —  Segja  aerir  C,  Segja  for  <j>rr  BzBn, 
Föru-öl>la?  £*  fs.  4Ctfj.  2  und  BKBGvHCBnJS,  undir  R.  3  «r^it»  R. 
er  in  klammern  Bn.  of  BzBnJS,  um  R.  rikir'u  BnS,  rikir'ru  BtGv'2HBz, 
rikir'rü  J,  rikir  eru  R.  4  fyr  (for  B,  für  Ä",  abbrev.  R)  mptkum  hafi[> 
er  f*w  klammern  Bn)  nionnuui  |  mey  um  (of  Bn)  tradda  (umtradda  B) 
HgBKMBGvHCBnHl  mit  R,  fyr  motkum  raonnum  j  hafif)  [er]  mey  of 
tradda  (?  Bn)  S,  fyr  motk.  hafij)  er  |  mey  jöum  tradda  /. 

20,  1  «iormunr»  R  (der  rest  des  wortes  durch  ein  loch  im  perg. 
zerstört),  ä  kanpa  BzJS,  <  akampa»  R,  a  kampa  die  übr.  ausgg.  2  beindi 
skog  vanga  G  (Zz  26,  30),  beindisk  at  brQQgu  (bringu?  H  faßn.)  BtGv- 
HBzCBn,  beiddizk  at  bn?ngu  («bra/ngo»  R)  RHgBMbEgJSHl,  beiddiskat 
brongu  KMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv\  bolva[>isk  Gv1  (211a)  Gv2.  3  hann 
in  klammern  Bn.  «sca/r»  R.  4  let  J  (vgl.  schon  Bz  s.  404),  let  [hannj 
BnS,  let  hann  R. 

21,  1  ek  (1)  [in  klammern  Bn.  «pottumc»  R,  jottumk  Hg.  ek  (2) 
in  klammern  BnS,  om.  J.  sea  S,  sea  BnJ,  sia  R,  sia  1j,  sjä  die  übr. 
ausgg.  knaettak  BnJS,  knaetta  R.  2  Harnte  GS,  Harnte  BnJ,  Ham{)i  R. 
3  buri  R  (sehr  verwischt)  BzJSHl,  byri  BGv HC  ('super fluous*  C  fußn.)  Bn, 
om.  HgBKM.  mundak  G,  mondak  J,  mundak  [\)k]  BnS.  mundak  {)ä  Gv-, 
myndak  J)ä  Bz,  munda  ek  J)a  R.  mej)  (nach  Bz  s.  404  späterer  zusatz) 
ist  metr.  nicht  zu  entbehren.  4  goj)  R,  ok  göf)  J.  Gufminar  S,  Gjüka 
R  u.  alle  übr.  ausgg.  —  gof)borna  guma?  C  a  galga  festa  BJ  (?  S), 
festa  a  galga  R.  —  nach  str.  21  folgt  in  R  10a  (s.  das.). 
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22.  Styrr  varf)  f  ranni,         stukku  olskälir 


blo[)i  i  bragnar  stö[)ii         —   kvam  ör  brjösti  Gotna. 

26.  [Hitt  kvaf)  f)ä  Hammer         enn  hugumstöri:] 
?iEstir,  Jormunrekkr !         okkarrar  kvomu, 
br0|)ra  samni0J)ra,         innan  borgar  {rinnar: 
hoggnum  ser  hondum,         hpggnum  ser  fötum, 
Jormunrekkr !  orpit         1  eld  enn  heita.' 

24.  Pä  hraut  vi[)  rcesir         enn  reginkunngi, 
ballr  l  brynju,         sem  bjorn  hryti: 


22  mit  23,  1  (s.  das.)  zu  einer  str.  verbunden  Gv.  1  varj>  R, 
var[>  at  Hg.  —  vor  «iram»  steht  in  R  noch  st,  aber  als  unricht.  unter- 
punktiert.  2.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 
4  bl6J>i  i  S,  i  blojti  R.  bragna  Gv1.  stofm  G,  öfm  S,  l$gu  R.  komma 
nach  l<?gu  GvHl.  kvam  (r,  koranu  B,  komit  J&HgKMBGvHCRnHl, 
|komit]  S,  om.  J.  gotna  HgRK.  —  i  bloj)  —  ok  bragnar  l<)gu  —  |  komit 
ör  brjosti  Gotna  Bt,  i  blöf)i  blandna  iQgu  j  komit  6v  br.  Gotna  6tü2;  i  blöj», 
es  bragnar  logu,  |  komit  ör  br.  Gotna  Bz  (ursprl.  ivol:  i  blof>  of  komit 
6r  br.  Gotna  Bz  s.  405),  i  blofu  blandna  |  lggu  6r  br.  Gotna  B  (Bidr.  42). 
—  lücke  nach  z.  4  BzJ ;  Bz  wiederholt  hier  mit  geringer  änderung  z.  10a,  4 
(mottut  tva  menn  eina  |  tiu  lmndru}))  u.  fügt  als  letzte  zeile  10a,  5  hinzu; 
nach  seiner  m einung  hat  die  ähnlichkeit  von  10a,  4  und  22,  3  Bz  die 
Versetzung  von  str.  10a  hinter  str.  21  veranlaßt. 

23,  1  (=  6,  1.  25,  1;  vgl.  Ghv  4,  1.  8,  1)  Interpol.  B  (Bz  setzt  statt 
dessen  als  überschr.  Hamfnr)  MnJS;  Gv  zieht  die  zeile  noch  zur  vor.  str. 
u.  ergänzt  dahinter  als  schlußzeile:  orjmm  önytum  |  er  aeva  skyldi.  hiigum 
stori  RHgKML.  2  «Qstir»  R.  3  «iNaN»  R,  til  Wn  (Ark,  3,  220 
anm.  2).  4.  5  mit  24,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hglll.  4  so 
hergestellt  G,  F0tr  («F$tr  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R)  ser  \m  ([»u 
über  der  zeile  R,  om.  HgBMn)  f>ina  (hierauf  lücke  B,  zu  ergänzen  durch 
hQggna?  B  fitßn.)  |  hgndum  ser  [m  (om.  Bn)  £>inum  HgRKMBHCBn  1 11 
mit  R,  fotum  ser  Jm  f)inum  j  hondum  ser  J)ü  fnnum  (J)ü  beide  male  in 
klammern  S,  om.  J)  GvBzJS.  Eine  lang  zeile,  in  der  die  beiden  hoch- 
betonten nomina  nicht  alliterieren,  halte  ich  für  unmöglich.        5  onn  heita 

Wn  (?  SJ,  heitan  R. 

24,  1  «J>a»  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt  vorher  R.  «hra/t»  R.  raisir 
JS,  om.  R.  Der  redende  ist  sicher  nicht  Opinn,  wie  Gv  annahm,  sondern 
Jorm.  f>a  hraut  rikt  enn  regink.  ü.  2  ballr  JS,  baldinn?  6'  fußn., 
bar[)r  Hg,  baldr  R.     hryti  R,  of  hr.  J  (?  S). 
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^Grytif)  ä  gumna,         alls  geirar  ne  bita, 
eggjar  ne  isarn         Jönakrs  sumi.' 

Sqrli  kva|>: 

25.  ^BqI  vanntu,  brofur;         es  [)ann  belg  leystir : 
opt  ör  belg  orfigum         b<?ll  v^  koma; 

hug  hefr  |)ü,  Hammer !         ef  hef[)ir  hyggjandi ! 
mikils  es  ä  mann  hvern  vant,         es  mannvits  es.' 

Hamf)ir  kvajj: 

26.  <Af  vaeri  nü  haufuj),         ef  Erpr  liff)i, 
brö{)ir  enn  b^frokni,         es  ä  braut  vpgum, 


3.  4  besond.  str.  Hg  Hl.  3  GrytiJ)  G,  Gr.  [er]  RnS,  Grytif)  (mit 
großem  G  u.  punkt  vorher)  er  R.  ä  om.  J.  4  isarn  RnJS,  «iarn» 
RBHl,  jarn  HgRKMGvHBz,  JQrn  6',  ojvar  .v  C  /u/fa.  —  nach  24  eine 
str.  ausgefallen  Gv  [er  ergänzt:  Br$J)r  bräjdiga  |  barjrir  v<)ru  grjoti,  ||  steinum 
mJQk  studdir,  |  stöjmskat  ofmm;  ||  hitt  kvap  f>a  Sorli  |  i  sal  mijjjum,  | 
svinnum  blof)  busti  |  6r  breifmm  undum). 

2b  Überschrift:  Sqrli  kvaf)  I?£,  Sorli  Bz  (auch  Gv  schreibt  die  ganze 
str.  dem  Sorli  zu).  R  wiederholt  statt  dessen  unricht.  vor  z.  1:  Hitt  kva[) 
f)a  Hammer  enn  hugumstori  (von  BGvHRnJS  als  Interpol,  bezeichnet); 
Hl  (2,  583  fg.)  meint,  es  habe  ursprl.  dieselbe  zeile  wie  !),  1  die  str.  er- 
öffnet. Wie  BKMCJS  z.  1.  2  dem  Hamper  u.  nur  z.  3.  4  dem-  Sorli 
beilegen  können,  verstehe  ich  nicht;  die  richtige  auffassung  bei  B  fußn. 
1.  2  besond.  str.  HgRKMB  (s.  jedoch  B  fußn.  Bt)  Hl.  la  vanntu  R, 
vannt[u]  Rn,  vannt  pn  JS.  lb  d.  h.  'daß  du  selber  den  mund  auf- 
tatest' (mit  bezug  auf  Hampers  rede  in  str.  23),  nicht  etwa  (wie  Bt 
erklärte):  'daß  du  den  Jorm.  zu  worte  kommen  ließest'.  Das  richtige 
auch  bei  Hl  (2,  584).  es  J,  es  [fm]  RnS,  er  {ra  R.  «belg»  aus  <beld» 
corr.  R.  2  vgl.  Hov  134,  6.  —  6r  belg  orJ)gum  S,  orJ)gum  belg  (ivas 
wider  die  reimgesetze  verstößt)  Eir.  Magn.  (Cambr.  phil.  soc.  proceed. 
1887,  s.  10  anm.) ,  6r  {)urrum  belg?  V  (s.  57a),  ör  skorpum  belg  C 
(beides  gegen  die  reimgesetze),  ör  [>eim  belg  R.  bq\  Rn.  koma  R,  kvQmu 
R,  of  kv<)niu  J.  3.  4  mit  26  zu  einer  str.  verbunden  Hg  Hl,  besond. 
str.  RKMB  (s.  jedoch  B  fußn.  Bt).  3  überschr.:  Sorli  kvaj)  BJS, 
SQrli  Mb  Hl,  om.  R  (s.  oben).  «Hvg»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R. 
hefr  S,  hefir  BzC,  heff)ir  R.  \m  in  klammern  Rn,  om.  J.  heff)ir  J,  [pü] 
hefp'ir  RnS,  \)(i  heff)ir  R.      4  verderbt  BzS.   cäsur  nach  hvern  J.  «manviz»  R, 

26.  [27.]  28  fasse  ich  mit  BtGv'2HBzRnS  als  Schlußrede  des  Hamper; 
M  weist  die  drei  strr.  dem  Sorli  zu;  BGvxGJ  nehmen  26  als  worte 
Hampers,  27.  28  als  worte  Sortis:  nach  Hl  wird  26  von  Sorli,  27.  28  von 
Hamper  gesprochen;  K gibt  26, 1 — 3a  dem  Sorli,  26,  3b — 28  dem  Hamper. 

26  vgl.  Vols.  s.  c.  42  (Bugge  186™  fg.)  u.  Skäldsk.  c.  42  (Sn.E. 
1,370.  11,576).  —  überschr.:  Hamjnr  kvaf)  mit  BJS  (nachYsu.  Sn.E.), 
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verr  enn  vif>frsegi         —  ottumk  at  disir  — , 
gumi  enn  gunnhelgi         —   gorfmmk  at  vigi. 

27.  [Ulfa  domi         hykkak  okkr  vesa, 

at  mynim  sjalfir  of  sakask, 
sem  grey  norna         J)aus  grpfmg  eru 
i  aufm  of  alin.] 

28.  Vel  hofum  vegit,         stondum  ä  val  Gotna 
ofan  eggmöjmm,         sem  ernir  ä  kvisti; 

gof)s  fengum  tirar,         j)öt  nü  ef>a  i  gaer  deyim : 
kveld  lifir  ma[ir  etki         ept  kvi[>  norna.' 


om.  R.  1.  2  auch  Vols.  s.  c.  45  (Bugge  186™  fg.).  1  af  »tft  kleinem 
a  i*.  &em  punkt  vorher  R.  hanfuf)  #,  «ha/f»  R,  «höfdit»  Vs,  hofuf)  <7*'e 
übr.  ausgg.  —  hofuj)  nü  Rn.  of  lifju  »7.  2  bröfur  J,  br.  [okkar|  5, 
br.  [okkarr]  Äw,  br.  okkar  RHgK,  br.  okkarr  YsRMBGvHCHl.  enn 
2M  streichen?  Rn.  enn  boJ)fr.  Interpol.?  Bz  (s.  406).  es  /,  es  [vit] 
ämS>  er  vit  RVs.  3.  4  jüngerer  ersatz  einer  älteren  hälbstr.  Bz  (?  S)> 
spätere  erweiter ung  H;  C  stellt  die  beiden  Zeilen,  die  er  für  verderbt 
ansieht,  hinter  str.  27  (im  text ,  nicht  in  der  Übersetzung!).  3a  verr 
BtGvHRnS,  var?  L  (fußn.) ,  bvärr  Jr  varr  R.  Hl  (2,  584)  vermutet 
ein  mit  h  anlautendes  appellativum.  enn  zu  streichen?  Rn.  vi|>frsegi 
B(fußn.)GvHS,  «vi{)  frocni»  R,  vipfr^kni  HgRHl,  vigfrökni  RMBGRnJ.  — 
halr  enn  hrof)rfüsi  (od.  hr6J)rrökni?)  Bz.  3b  Schaltsatz  mit  GvHBzRnSJU. 
ottumk  G  (Beitr.  13,  206)  S,  hvQttumk  R.  Disir  Hg.  4a  enn  zu 
streichen?  Rn.  —  guma  ens  gunnbvata  (u.  keine  interp.  dahinter)  J. 

27  Ijößahättr-str.,  hier  Interpol.  HBzGJS.  —  überschr.:  Sorli  kvap  B, 
Hamf>.  Hl,  om.  R.  1  so  hergestellt  mit  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  n.  r.  1, 187)  S, 
Ekki  bygg  okkr  |  vesa  ulfa  diömi  J,  Hykkak  okkr  vesa  j  ulfa  d^mi  Rn 
Ekki  bygg  ek  (bykk?  Bz)  okkr  (ykkr  RHg)  vera  |  ulfa  dömi  HgRKMB 
GvHCHl  mit  R.  —  ykkr  (und  it  mynif)  st.  mynim  ?)  vidi,  die  ursprl.  la. 
der  str.  an  ihrer  eigentl.  stelle?  Bz  (s.  406).  2  at  -/,  at  [vit]  RnS,  at 
vit  R.  of  BzRnJS,  um  R  (ebenso  z.  4).  —  umsakask  HgR.  3  Norna 
HgC.  f>au8  JSf  es  Rn,  J>au  er  R  (J)ar  er  ist  wol  druckf.  in  K,  den  M 
übernommen  hat).         4  i  aufm  R,  ä  aujmu  R. 

28,  1  hofum  ./,  hofum  [vit]  RnS,  hofum  vit  R,  gotna  RHgRKM 
(nicht  LMb).  —  komma  nach  Gotna  B  (vgl.  jedoch  Bt)  Rnlll.  2  egg- 
raofmm  =  eggraajmm  (von  raä  'adterere')  V  (117a);  s.  dagegen  Bz  s.  406. 
3a  fengum  tirar  Bz  (s.  406)  S,  tirar  fengum  RnJ,  ho/um  tirar  fengit  R. 
3b  so  mit  RnJS  (die  jedoch  gegen  die  syntakt.  regel  deyjum  schreiben), 
f)6tt  skylim  (skyldir  Hg)  nü  ej)a  i  gier  deyja  R  u.  die  übr.  ausgg. ;  J)6tt 
skylim  i  gaer  deyja?  Bz  (s.  406).        4  ept  S,   eptir  R.     Norna  HgC.  — 
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29.  Par  feil  Sorli         at  salar  gafli, 
en  Hammer  hne         at  hüsbaki. 


* 


Petta  eru  kollup  Hampismäl  en  fornu. 


GROTTASONGR. 

Hvi  er  gull  kallat  mjol  Frö|)a?  Til  f>ess  er  saga  sja, 
at  Skjoldr  het  sonr  Öfrins,  er  Skjoldungar  eru  frä  komnir; 
hann  hafjn  atsetu  ok  re[)  londum  jmr  sem  nü  er  kolluf)  Dan- 
mork,  en  [ja  var  kallat  Gotland.  Skjoldr  ätti  fmnn  son  er 
5  Fri{)leifr  het,  er  londum  ref)  eptir  hann.  Sonr  Fri[)leifs  het 
Fro{)i,  hann  tök  konungdöm  eptir  fo|mr  sinn  i  fmnn  tij>  er 
Augustus  keisari  lag|)i  frif)  of  heim   allan;   [)ä  var  Kristr 

kveld  lifira  raafir  |  eptir  (ept  Mn)  kvi[>  norna  Bz  (s.  406)  Rn,  kveld  lifir 
etki  |  ma|)r  ept  kv.  norna  J.  —  lücke  nach  28  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  S. 

29  fragm.  eines  parallelliedes  in  fornyrpislag  S,  unecht  J.  —  nach 
z.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt  als 
2.  halbstr.:  fräk  niJQk  sjaldan  |  foldrjöf)endr  ||  0J)ra  bij>a  anl)ar  |  Jönakrs 
sunuin).  Bz  (s.  406)  vermutet  dagegen  ausfall  der  1.  halbstr.,  in  der  die 
Steinigung  der  brüder  erzählt  worden  sei. 

Schlußprosa:  «hamlris  mal»  R. 

Grottaspngr  vollst,  erhalten  in  den  hss.  T  und  r,  str.  1  auch 
in  leß.  Die  Überschrift  «Giiotta  sögr  steht  in  T  unmittelbar  vor 
str.  1  (vgl.  auch  z.  25  der  einl.  prosaj ;  Grottaspngr  MPBGvCHl, 
Grottasongr  EJS:  die  kürze  des  vocals  machen  neuisländ.  und  norweg. 
Wörter  (Wörterb.  1396i>;  Hl  2,  606)  wahrscheinlich. 

Prosa:  Skäldsk.  c.  43  in  Tr  u.  leß  (Sn.E.  1,374 ff.  11,577 ff.);  von 
zwei  kürzeren  fassungen  ist  die  eine  in  U  (Sn.E.  11,362  fg.),  die  andere 
in  A  u.  757  (Sn.E.  11,431.  515)  erhalten.  Der  letztgenannte  text  bei  M; 
CJ  geben  das  lied  ohne  die  prosa.  Ich  verzeichne  im  folgenden  nur  die 
varr.  der  ausführlicheren  redaction.       1.  2  Hvi  —  saga  sja  at  om.  PBGv. 

1  Hvi  TrSHl,  pvi  leß.     er  gull]   gull  er  T.     sja  rSHl,   sü  leß,  om.  T. 

2  het  om.  T.  3  härm  om.  T.  sem  nü  er  ko.lluf)  Tr  edd,  er  nü  heitir  leß. 
4  var  kallat  Tr  edd,  het  leß.  Skjoldr  Tr  edd,  Skjolduugr  leß.  5  Prill- 
eifr  T.  ref)  londum  leß.  Frilleifs  Trift,  het  rle£  edd,  var  T.  6-8 
i  ]?ann  tif)  —  borinn  om.  E.  6.  7  i  {)ann  tip  —  keisari  TrPBGvSHl, 
1    }>enna    tima    re[)    Aug.    keisari    fyrir   Römaborgar    riki    leß.         7  lagjji 
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borinn.     Ok  fyrir  pvi  at  Fröfn  var  allra  konunga  rikastr  ä 
nor|)rlondum,  J)ä  var  honum  kendr  friprinn  um  alla  danska 
tungu,  ok  kalla  menn  |)at  Fröf>a-frif).    Engi  maj)r  grandafu  10 
oj)rum,  J)6tt  hann  hitti  fyrir  ser  fofmrbana  e|)a  bröfmrbana 
lausan  ef)a  bundinn;  j)ä  var  ok  engi  j)jöfr  ne  ränsmafr,  svä 
at  gullhringr  einn  lä  prjä  vetr  vip  |)jöf)veg  ä  Jalangrsheif)i. 
Fröfri  konungr  sötti  heimbof)  i  Svipjö})  til  {)ess  konungs  er 
Fjolnir  er  nefndr:  f)ä  keypti  hann  ambättir  tvaer  er  hetu  15 
Fenja  ok  Menja;  {)aer  väru  miklar  ok  sterkar.    I  pann  tima 
fannz  i  Danmork  kvernsteinar  tveir  svä  miklir,  at  engi  var 
svä  sterkr  at  dregit  gaeti;  en  sü  nättüra  fylgpi  kvernunum, 
at  {>at  molz  ä  er  sä  maelti  fyrir  er  möl :  sü  kvern  het  Grotti. 
Hengikjoptr  er  sä  nefndr  er  Fröpa  konungi  gaf  kvernina.  20 
Frö{)i  konungr  let  ambättirnar   leif)a   til  kvernarinnar  ok 
bap  paer  mala  gull;    ok    svä   gorjm  [)8er:    molu    fyrst  gull 
ok  frif)  ok  saelu  Fröf)a.    Pä  gaf  hann  f)eim  eigi  lengri  hvild 
ne  svefn,  en  mefmn  gaukrinn  f)agj)i  efm  ljöf)  mätti  kvefm. 
Pat  er  sagt,  at  J)ä  kva3{)i  |)a3r  ljöp  f)au  er  kallat  er  Grotta-  25 
songr;  ok  ä{)r  letti  kva3[)inu,  molu  paer  her  ä  hendr  Fröpa, 
svä  at  ä  peiri  nött  kom  fmr  sä  sa3konungr  er  Mysingr  het 


TrPBGvSHl,  ok  lagfn  leß.  allan  heim  Tleß.  pä  TrPBGvSM,  ok 
pä  leß.  8  Ok  fyrir  HßS,  En  fyrir  Tr.  10  menn  Tleßtf,  Norpmenn  r. 
11  hitti  Tr  edd,  fyndi  leß.  bröpurbana  opa  fqpurbana  leß.  12  ne 
leßS,  epa  Tr.  13  einn  om.  leß.     la  —  .Tal.]   la   a  Jalangrsheipi  lengi 

TrPBHl.  —  nach  Jalangrsheipi:  ok  vildi  engi  upp  taka  E  mit  einer 
pap.hs.       15  er  nefndr  Tr  edd,  het  leß.     er  hetu  Tr  edd,  paBr  er  hetu  leß. 

17  fannz]  funduz  leß/v.     üanmojku  Tleß.     engi  Tr  edd,  engi  mapr  leß. 

18  kverninni  leßEGv.  19  molz  a  er  (sein  Gvl)  leßGvBtS,  molz  ä 
kvernunum  (kverninni  rPEBHl)  sem  TvPEBHl.  het  rleß  edd,  heitir  T. 
20  Hengikeptr  T.  er  sä  nefndr  Tr  edd,  het  sä  bondi  leß.  konungi 
om.  leß.  kvernina  rleß  edd,  kvernurnar  (sie)  T.  21  leipa  ambättirnar 
TrPBGvHL  22  {»aar  (1)  om.  T.  ok  svä  —fyrst  gull  om.  rleßPEBGvS. 
fripsaelu  E  mit  pap.hss.  !>ä  gaf  hann  Tr  edd,  En  hann  gaf  leß.  24  ne 
leßS,  epa  Tr.  mepan  om.  TrPBGvHL  ljöp  S,  hljop  rleß  u.  die  übr. 
aus  gg.,  eitt  hl.  T.  maetti  E.  25  pat  Tleß<S',  I>ä  r.  pä  kvsepi  paer 
ljop  (hljö|>  leß)  pau  leß#,  paer  kvaepi  (kväpu  T)  ljop  (hljof)  P)  pau 
(|>at  TP)  TrPEBGvHl.  kallat  eru  f/;  ■&  26  nach  GrottasQngr  folgt 
in  leß:  ok  er  petta  upphaf  at  nebst  der  1.  Strophe  des  liedes,  dann  erst: 
ok  äpr  letti  usw.  ä{)r  rleß  edd,  äpr  en  T.  ä  hendr  leß 6',  at  Tr. 
27  par  rleßPBGoSHl,  herr  par  ok  T,  om.  E.     saekonungr  sä  leß. 
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ok  drap  hann  Fröpa  ok  tok  f>ar  herfang  mikit.  Pä  lagjnz 
FröJ)a-fri|)r.  Mysingr  hafjri  me[)  ser  Grotta  ok  svä  Fenju 
30  ok  Menju  ok  baf)  f)aer  mala  sali,  ok  at  mif)ri  nött  spurfm 
pddr,  ef  eigi  leiddiz  Mysingi  salt;  hann  baf)  f)aer  mala  lengr. 
Paer  mölu  litla  hri|),  äf)r  nif)r  sukku  skipin,  ok  var  fmr 
eptir  svelgr  i  hafinu,  er  saarinn  fellr  i  kvernaraugat.  Pä 
varj)  saer  saltr. 

1.  Nu  eru  komnar  til  konungs  hüsa 
framvfsar  tvaer  Fenja  ok  Menja ; 
f)aer'u  at  Frö[>a  Frif)leifs  sonar 
m^tkar  meyjar  at  mani  hafßar. 

2.  Pa&r  at  lüf)ri         leiddar  v^ru 

ok  grjöts  grea         gangs  of  beiddar; 

het  hvärigri         hvilj)  ne  ynf)i, 

ä{)r  hann  heyrfn         hljöm  ambätta. 

3.  Paar  [>yt  fmlu         [jognhorfinnar 


28  hann  leßS,  om.  Tr.  ok  tök  TleßS,  tok  r.  29.  30  Grotta 
(Grottakvernina  leß)  ok  svä  Fenju  ok  Menju  rleß  edd,  ambattimar  ok 
Grotta  T.  30  baf)  Tr  edd,  baf)  hann  leß.  ok  at  mif)ri  TrPBGvSHl, 
En  at  mifui  leß,  At  mif)ri  E.  31  ef  eigi  leiddiz  Mys.  Tr  edd,  hvart 
Mys.  leiddiz  eigi  leß.  mala  Tleß  edd,  msela  r.  32  nif)r  sukku  skipin 
rleßPBGvSHl,  nif)r  sqkk  skipit  T,  skipit  so,kk  E  mit  einer  pap.hs.  — 
nach  skipin  fügt  Gv  (nach  A  u.  757)  hinzu:  a  Petlandsfirfn.  33  er 
rleß  edd,  en  T.  sjorinn  leß  (ebenso  34).  feil  codd,  fellr  E.  nach 
kvernaraugat  fügt  Gv  (nach  A  u.  757)  ein:  \>k  gnyr  sjor  er  hon  gnyr  ok. 

1,  1  eru  leß,  erum  Tr  KoEgJ  (Sn.E.)  Hl.  konungshusa  M.  3  pser'u 
£,  fner'ü  J,  \)xv  'rii  J  (Sn.E.),  f>aer  'ru  Tr  w.  die  übr.  ausgg.,  Juer  eru  leß. 
Frilleifs  sonar  T,  Frifdeifssonar  WkJHI.  4  haff)ar  Tr  edd  ^Z.  76,  2), 
gQrvar  leß. 

2,  2  grea  S,  grea  .7,  gria  E,  «gria»  Tr,  grjä  die  übr.  ansgg.  — 
nach  grjä  ein  wort  ausgefallen?  C.  beiddar  BtGvS,  beiddu  Tr.  —  of- 
beiddu  P.  —  lücke  nach  2  C.         3  het  JS,  het  hann  Tr. 

3,  1  om.  T.  fuilu  r,  fmtu  E  (schon  vermut.  von  RL),  fmldu  P, 
fieyttu?  Hl  (2,  608).  —  nach  la  zwei  kurzzeilen  ausgefallen  J.  «])ä/g 
horvinnar»  r,  J>Qgn  horfinnar  Ep ,  f)Qgn  of  horfnar?  Go-  (252a),  f)Qgn- 
horfnar  Uppström  (Skdldskaparmäla-Quceöi  34).  2  lücke  in  Tr  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  RBGvWkC  (B  schlägt  zur  ergänzung  vor: 
höfu  at  meldri  |  f)ser  hverfa  knottu ;  Gv:  hefjask  letu  |  ok  hott  gjalla,  was 
p  aufnimmt). 
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4egg  j  um  lüpra,         lettum  steinum!' 

Baf)  hann  enn  meyjar,         at  mala  skyldu. 


4.  Sungu  ok  slungu         snüf)ga  steini, 
svät  Fröfm  man         flest  sofna|)i; 
{)ä  kvaf)  f)at  Menja,         vas  til  meldrs  komin 


5.  'Auf)  molum  Fröfm,         molum  alsaelan, 

molum  fjolf)  fear  ä  f egenslüf)ri ! 

siti  hann  ä  aufri,  sofi  hann  ä  düni, 
vaki  hann  at  vilja!         f)ä's  vel  malit. 


6.  Her  skyli  engi         of)rum  granda, 
til  bols  bua         ne  til  bana  orka, 
ne  hoggva  |)vi         hvossu  sverf)i, 
[)6t  bana  bröfmr         bundinn  finni.' 


3  nicht  als  rede  bezeichnet  BMEg.  «Leggiö»  (mit  großem  L  u.  punkt 
vorher)  folgt  in  T  unmittelbar  auf  ambatta  (2,  4).  —  keine  interp.  nach 
lüj>ra  BUppstr.  «steniü»  T.  —  lücke  nach  3  E.  4  noch  worte  der 
mägde  KoP.    hann  om.  J.  .  at  JS,  at  J)ser  Tr. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  komma  nach  Sungu  Eg. 
«snvöga»  aus  «stivöga»  corr.  r,  «snudga»  T  (vgl.  12,  3).  —  snüf)gasteini  J. 
—  lücke  nach  IE.  2  svät  JS,  sva  at  Tr.  —  lücke  nach  2  J.  3  Menja] 
«meni»  r.  meldrs  TEpWkJHl,  «meldr»  r,  raelds  BKoEgMbS  (un- 
richtig, da  das  r  radical  ist),  meldrar  MLPBGvC  fmetr.  falsch).  4  lücke 
in  Tr  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt:  harj)hugf)igt 
man  j  harri  rQddu,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

5,  1  Auf)  edd ,  «a/8»  mit  kleinem  cu  u.  kein  punkt  vorher  r,  «aul  > 
mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  T.  2  mQlum  fJQlf)  TJ  (Sn.E.)  Hl, 
fj.  m^lum  S,  ok  fJQl  J  (Scem.  E) ,  fJQlJ>  r  u.  die  übr.  ausgg.  fear  S, 
fear  J,  fiar  EB,  fjar  Tr.  fegins  lüj>ri  TrBMKoE.  3.  4  besond.  str.  Hl. 
3  Siti  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  Tr.  3a.  b.  4a  hann  überall  zu 
streichen?  S.        4b  f)ä's  JS,  J)a  er  Tr. 

6,  2a  til  bojs  Tr,  ne  til  bgls  J^\  3  hqggva  J)vi  r  edd,  «haugvagi»  T; 
hQggvi  {>egn  C  —   cäsur  nach  hoggva   (!)    Wk.     .    4  J)6t  JS,  f)ö  at  Tr. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  30 
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en  hann  etki  kva[)         or{)  et  fyrra: 
cSofi{)  pvigi  lengr         an  pegi  gaukar 
efm  lengr  an  svä         ljöf)  eitt  kvepakf 


8.  cVastat,  Frö|)i!  fullspakr  of  pik, 
mälvinr  manna,  es  man  keyptir  : 
kaust  fm  at  afli  ok  at  älitum, 
en  at  aetterni  etki  spurpir. 

9.  Harpr  vas  Hrungnir         ok  hans  fapir, 
pö  vas  Pjazi         peim  oflgari, 

If)i  ok  Qrnir         okkrir  nipjar, 

bropr  bergrisa,         peim  erum  bornar. 


7,  1  lücke  in  Tr  nifc/i^  angedeutet,  wo  En  m  #.  ,5  (mit  großem  E  m. 
punJct  vorher)  sich  unmittelbar  an  finni  (6,  4)  anschließt;  hier  angesetzt 
mit  BtGvJS  (Gv  ergänzt  nach  17,  1:  Hendr  letu  hvilask,  |  hall  um  standa, 
was  auch  p  in  den  text  aufnimmt).  2  vgl.  Od  7,  4  (Gv2  erklärt  unsere 
stelle  ebenso  wie  jene),  etki  kvaf)  T,  kvaj)  etki  r  u.  alle  ausgg.  (nur  E: 
kvaj)  at  ekkjum!^.  —  lücke  nach  2  E.  3  so  von  mir  hergestellt  (vgl. 
die  eiul.  prosa  z.  23  fg.);  sofi|)  eigi  (sofif)  ei  R,  sofiJ>a  Gv2)  Jrit  (it  T)  ne 
(enn  p,  en  Hl)  of  sal  gaukar  (salgaukar  Lex.  poet.  PWk)  TrRMKoPB 
GipWkJ  (Sn.E.)  Hl,  sofif)  eigi  lengr  |  an  of  sal  gaukar  EgJ  (Scem.  E.)  S, 
sofif)a  it  lengr  an  of  salgaukar  C,  sofif)  eigi  lengr  an  salar  gaukr  E.  Auch 
Gv2  hält  die  zeile  für  verderbt  u.  meint  (s.  252b),  es  habe  viell.  der  name 
des  Valholl-hahnes  Salgofnir  darin  gestanden.  4  ljof)]  at  ]jo|)  E. 
kvef)ak  Tr,  kve|)i  EB  (zurückgenommen  Bt),  kvepi?  kvej)it  ?  S.  —  lücke 
nach  4  C. 

8 — 16  setzt  C  zwischen  str.  18  u.  19. 

8,  1  Vastat  S,  Vasattu  CJ(Sn.E.),  Vasat  fni  J  (Scem.  E.),  Vartattu  T, 
Varattu  r  u.  die  übr.  ausgg.  of  r  edd,  um  T.  2  es  J  (Scem.  E.)  S,  er 
Jm  r  u.  die  übr.  ausgg.,  ef  fm  T.  man  r  edd,  «maij»  T.  3  kaust  Jjü 
EJ(Scem.  E.)  S,  kaustu  TMPGvWk,  kauss  Jm  BKoEgpJ (Sn.E.),  kauss]Du 
vBCHh 

9,  2  pjassi  MEgPEp.  4  bröf)r  Tr,  bru|)ir  C.  erum  bornar 
(bornir  T)  Tr,  bornar  erum  J  (Scem.  E.)  (?  S).  —  nach  9  vermutet  Bt  den 
ausfcdl  einer  Str.,  in  der  die  mutter  der  beiden  riesenmädchen  genannt 
war:  auf  diese  mutter  bezöge  sich  dann  hennar  (10,  4). 
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10.  Komia  Grotti         ör  grea  fjalli, 

ne  sa  enn  harjn         hallr  ör  jorfm, 

ne  möli  svä         maer  bergrisa, 

ef  f  vissim  vit         vaetr  til  hennar. 

11.  Ver  vetr  niu  v^rum  leikur 
oflgar  alnar  fyr  jorj)  nefmn; 
stöfmm  meyjar  at  meginverkum, 
forfmm  sjalfar  setberg  6r  staj). 

12.  Veltum  grjöti         of  garf)  risa, 
svät  fold  fyrir         för  skjalfandi; 
svä  slongfmm  vit         snü{)ga  steini, 
hofga  halli,         at  halir  töku. 


13.  En  vit  sifmn         ä  Svifrjöfm 

framvisar  tvaer         i  folk  stigum; 


10,  1  K#mia  MEgEGv  cett,  «Komia»  vBKoPB,  «Komi  ä»  T.  Grotti] 
sä  Grotti  Eg.  grea  S,  grea  J  (Scem.  E.),  gria  vB,  gria  E,  gra  P,  grjä 
UMKoEgGvpWkJ  (Sn.E.)  Hl.  —  «griafalli»  T,  grjafjalli  C.  2  <  halr»  r. 
3  irüöli]  «moli»  rBB,  «meli»  T.  4  vissim  vit  J  (Scem.  E.)  S,  vissi  vitt  M, 
vissi  vit  TGvWkJ (Sn.E.),  vissi  vitt  vBCHl  ('hvis  trolddom  ikke  henh&rte 
til  1tendei  B  bei  Gjessing,  Den  celdre  Edda  s.  119  anm.),  vissi  sett  (att 
BKoP,  utt  =  ott  Eg  —  vgl.  Lex.  poet.  890a)  BKoEgPEp.  —  ef  vissir 
J)\i  |  vaetr  til  hennar?  S  (fußn.). 

11,  1  Ver  TMPGvWkJSHl,  Vser  vBKoEgBpC;  Vit?  S  (fußn.)m 
leikur  r  edd,  «leikö»  T.  —  Ver  langa  vetr  leikur  v^rum  E.  2  komma 
nach  oflgar  E.  fyr  MCJS,  fyrir  KoPEGvpWk,  firir  vBEgBHl,  abbrev.  T. 
3  stöj)ura  EB  (fußn.)  GvCJ  (Scem.  E.)  S,  stojm  Tr.  at  r,  ä  TE.  4  f0r{mm 
sjalfar  r  edd,  «haufö  sialfr  sialfar»  T. 

12,  2  svät  JS,  svä  at  Tr.  fyrir]  firir  vBEgBHl,  abbrev.  T.  for 
skjalfandi  Tr  edd;  lies:  forn  skjalfafn?  (vgl.  Hym  25,  2).  —  svä  at  fyrir 
för  fold  skjalfandi  E.  3  Svä  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  slongfmm 
r  edd,  «slaungdu»  T.  snüf)ga]  «snudug»  T.  —  snüf>gasteini  CJ.  4  hoiga- 
halli  J.     halir  Tr,  hali  E.  —  statt  4  liest  C:  at  hrutu  hqfgir  hallir  i  tvau. 

13,  14  zu  einer  str.  verbunden  BMKoEgPHl. 

13,  1  Svifyjöfri  Gv  (versehen?).  2  framvisar  T  (vgl.  1,  2),  «fram 
visar»  r,  framvissar  Hl. 

30* 
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sneiddum  brynjur,         en  brutum  skjoldu, 
gengum  i  gognum         gräserkjat  lif). 


14.  Steypfmm  stilli,         stüddum  annan, 
veittum  gö{)um         Gotj)ormi  lif); 

vasa  kyrrseta,         äf)r  Knui  felli. 

15.  Fram  heldum  f)vi         f)au  misseri, 

at  at  koppum  vit  kendar  v<j>rum; 
f)ar  skorjmm  vit  skorpum  geirum 
blof)  öy  benjum         ok  brand  ru])um. 

16.  Nu  er  um  komnar         til  konungs  hüsa 
miskunnlausar         ok  at  mani  haff)ar; 
aurr  etr  iljar,         en  ofan  kulfri, 
drogum  dolgs  sjotul:         daprt's  at  Frö{>a. 


3  sneiddum  brynjur  {vgl.  Eddica  minor a  V,  10,  7 :  brynjur  sneiddum 
ok  brutum  skJQldu)  BGvJ  (Scem.E.)  S,  beiddum  brynjur  (?)  C,  beiddum 
bJQrnu  rMEoEgPpWkCJ (Sn.EJ Hl ,  beittum  bJQrnu  TEHl  (2,  611), 
braeddum  bJQrnu  E.  en  om.  E.  4  i  om,  J  (Scem.  E.J.  li|)]  «lid»  T, 
«lit»  r. 

14  stellt  Gv  hinter  15  (vgl.  dagegen  S  z.  st.).  1  «steyptum»  mit 
Meinem  ?,  doch  punkt  vorher  r,  «steupdö»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  T.  2  göjmm  r  edd,  vitrum  T.  GotJ)ormi  J  (Scem.  E.)  S,  Gud- 
ormi  T,  Go]3ormi  EgEj),  Gothormi  r  u.  die  übr.  awagg.  3  lücke  in  Tr 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  4  Schaltsatz  Gv.  knüi  RML. 
—  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  EGv  (Gv  ergänzt:  urjmm  J)ä  baptar  |  ok 
hernumnar,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

15,  1  Framheldum  P.  J)au  Tr  edd;  fJQgur?  fimm?  G.  2  at  at 
kQppurn  vit  GS,  at  vit  at  (af  ?  O)  kQppum  Tr  u.  alle  übr.  ausgg.  vorum  T, 
voru  vBKoEgP.  3  skorfmm  J (Scem.  E.)  S,  skorjm  r  u.  alle  übr.  ausgg., 
«scerdo»  T. 

16,  1.  2b  vgl.  1,  1.  4b.  1  konungshüsa  G.  2  miskunnlauss  od. 
miskunnlausa?  O.  at  om.  T.  3a  vgl.  Bp  10,  3a.  4  daprt's  J 
(Sam.  E.)  S,    daprt  er  (es)   r  w.  die  übr.  ausgg.,    «darptr  er»  T.  —  lücke 

nach  str.  16  C'. 
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17.  Hendr  skulu  hvilask,         hallr  standa  mun, 
malit  hefk  fyr  mik,         mitt  of  letti:   — 
nü  muna  hondum         hvilf)  vel  gefa, 

äf)r  fullmalit         Frö{)a  f)ykki. 

18.  Hendr  skulu  hondla         harfar  trjonur, 
V9pn  valdreyrug:         vaki  Jm,  Fröf)i! 
vaki  fm,  Fröf)i !         ef  vill  hly{)a 
songum  okkrum         ok  sogum  fornum. 

19.  Eid  sek  brinna         fyr  austan  borg; 
vigspjoll  vaka,         f)at  mun  viti  kalla|)r; 
mun  herr  koma         hinig  af  brag{)i 

ok  brenna  bo         fyr  bu{)lungi. 

20.  Muntat  halda         Hleifjrar  stöli, 
rauj)um  hringum         ne  regingrjöti ; 


17  worte  der  zweiten  riesin  Hl.  1.  2  ivill  C  hinter  3,  3  einseisen. 
2  hefk  JS,  hefik  EGv\  hefi  ek  Tr.  fyr  MJS,  fyrir  KoPEGvpWk,  firir 
vBEgBHl,  abbrev.  T.  letti  r  (?)  MEgpJS,  leyti  E,  leiti  T  u.  die  übr. 
ausgg.  —  malit  hefik,  Fröf)i!  sem  at  raunum  leki  C.  3  mit  dieser  zeile 
beginnt  nach  GvBt  Wk  die  rede  der  anderen  riesin  (vgl.  dagegen  S  z.  st.) ; 
Hl  läßt  von  hier  ab  wieder  die  erste  riesin  sprechen,  nii  muna  hQndum 
r  edd,  munuma  hpadum  heldr  T.     velgefa  P. 

18,  1.  2  besond,  str.  Hl  la  hQndla  CS  (auch  von  Hl  2,  613  als 
'wahrscheinlich'  bezeichnet),  «holöa»  vB ,  hQlf)a  MLJHl,  hQlda  KoEg 
(=  halda  Lex. poet.)  MbPEpWk,  «holda»  T,  halda  PGo.  —  Henda  skulu 
hQlJ)ar  B  (auch  von  Hl  erwogen).  lb  trjönar  B.  2a  om.  T.  2b  streicht 
Wk  u.  nimmt  eine  liicke  an  (die  vorgeschlagene  ergänzung:  vigi  reyna  ist 
unmögl.,  da  reyna  den  acc.  regiert).  3.  4  besond.  str.  Hl.  3a  Vaki 
mit  großem  V  u.  punkt  vorher  r.  —  Vaki  Jm  i  h^ll  Fr6J)i  C'.  3b  ef 
vill  hlyf)a  JfScem.E.JS,  ef  f>ü  vill  hly|)a  («lyda»  T)  TWkJ(Sn.E.J,  ef 
f)u  hlyj)a  vill  vBMKoEgPBGvpCHl,  ef  {m  fr^{)ask  vill  E. 

19,  1  sek  JS,  se  ek  Tr.  brinna  S,  brenna  Tr.  fyr  MCJS,  fyrir 
KoPEGvpWk,  firir  vBEgBHl,  abbrev.  T  (ebenso  z.  4).  2a  vaka  gen, 
sg.  von  vaki  ' Wächter'  C.  2b  eru  vitar  kyndir  C.  3  «h$»  T.  hinnig  Gv. 
af  bragfri  r,  «abragdi»  T,  at  bragj)i  (mit  einer  pap.hs.)  BEC. 

20,  1.  2  besond,  str.  Hl.  1  Muntat  S,  Munattu  BPGvWk,  Munt- 
attu  E,  Munattu  vBCHl,  Munat  J)ü  MKoEgpj,  «Mün  adr»  T.  Hlei{)rar- 
stoli  C.  —  liicke  nach  2  C. 
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tokum  ä  mondli,  maer!  skarpara; 

erum  är  alnar  i  valdreyra. 

21.  Mol  mins  fofmr  maer  ramliga, 
fjvit  feigf)  fira  fjolmargra  sä: 
stukku  störar  ste{)r  frä  lüf)ri 

jarni  var{)ar  —  molum  enn  framarr! 

22.  Molum  enn  framarr!         mun  Yrsu  sunr 
vigs  Halfdanar  hefna  Fröf)a; 

sä  mun  hennar  heitinn  verf>a 

burr  ok  bröf)ir:  vitum  bä{)ar  f»at.' 

23.  Mölu  meyjar,  megins  kostufm, 
vpru  ungar         i  jotunmöfn; 
skulfu  skaptre,  skauzk  lüf)r  ofan, 
hraut  enn  hofgi  hallr  sundr  i  tvau. 


3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Tokv»  mit  großem  T  u.  punkt  vorher  r, 
«taukö»  mit  kleinem  t,  doch  punkt  vorher  T.  «mundli»  r.  4  erum  ar 
alnar  S,  «ervraa  (erv  ma?  r)  valmar»  (mit  einem  haken  hinter  dem  1,  der 
viell.  auf  eine  —  vergessene  —  berichtigung  hinweisen  sollte  r)  rC,  «eruma 
valnar  >  T,  eruma  valmar  (valmar  in  kommata  eingeschlossen  u.  als  valmaer 
gefaßt  KoEgpWk)  KoEgMb  (valmar  Hepescentes'  Mb  s.  VI)  PpWkJ 
(verderbt'  J)  Hl,  eruma  valmaer  (valmaer  zwischen  kommata)  E,  eruma 
varmar  BGv,  eruma  vafnar  R,  eruma  vaxnar  ML,  eruma  valdgar  (od. 
valgar)?  Wk  (fußn.),  eruma  vafmar?  Hl  (2,  614);  C  vermutet  ein  part. 
mit  der  bedeutung  'überströmt'.  —  fragez.  nach  valdreyra  L.  —  lücke 
nach  4  C. 

21  hier  beginnt  nach  Bt  die  rede  der  zweiten  riesin.  1  «fodr»  T. 
ramliga  r  edd,  rangliga  T.  2  {)vit  S,  hon  J  (Stern.  E.),  |)vit  hon  J 
(Sn.E.),  {)viat  hön  Tr.  fJQlmargra  sa  r  edd,  fJQlf)  of  vissi  T.  —  lücke 
nach  2  T.  3.  4  setzt  C  (mit  Streichung  von  4b)  hinter  23,  2.  3  «stodr»  T. 
komma  nach  lü^ri  MEBGv^G.  4  jarni  varmar  («vardar»  T)  TEgPB 
G^pJSHl,  järnum  varf)ar  KoE,  «iarnar  fiarfar»  vMC  ('verderbt'  O), 
jar{)ar  fjarri  BtGv2Wk  (?  C  fußn.),  jarni  firj>ar?  L  fußn.  ('viell.  das 
ursprüngliche'  Hl),  i  ArnarfJQrJ)  (!)  R. 

22,  1  sunr]  burr  G.  2  vigs  (vig  PtGvC)  Halfdanar  PtBtGvCJ 
(Stern.  E.JS,  vif)  («v»  r,  «li»  T)  Halfdana  TrHl,  vip  Halfdani  Wk,  ni{)r 
Halfdanar  RMKoEgPEBpJ (Sn.E.).  3  Sä  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  T.        4  «badar»  aus  «badir»  corr.  T.     J)at  T  edd,  par  r. 

23,  lb  vgl.  Rp  9,  2.  «ko/stv^v»  r.  2  vorn  r,  oru  TJ  (Sn.E.).  — 
lücke  nach  2  C.  3  «Skulfo»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  skapttre 
KoE  (?  B  fußn.)  GvK        4  «tau»  T. 
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24.  En  bergrisa         brüf)r  orf)  of  kvaf) 


cMalit  h9fum,  FröJ)i!         sem  munr  of  hvatti, 
hafa  fullstafrit         fljö|>  at  meldri.' 


24,  1  vorher  eine  zeile  ausgefallen  BtGvp  (Gvp  schieben  Hym  25,  2 
ein),  of  JS,  um  Tr.  —  umkvaj)  P.  2  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  JS.  \S  hQfum  Frö])i  r  edd,  hefi  ek  fyr  (abbrev.) 
mik  T.  sem  munr  of  (um  EGv)  hvatti  EGvS,  sem  munum  hsetta  («hetta»  T) 
TrKoMbPBWkffl,  senn  munum  haetta  BJ,  sem  munum  heita  MEgLp, 
sem  at  muuum  leki  C. 


-#i~»- 


FRAGMENTE  EDDISCHER  LIEDER. 


I.    Fragmente  ans  der  Snorra  Edda. 

1.  Här  segir,  at  hann  (Gylfi)  komi  eigi  heill  üt  nema 
hann  se  fröfari,  ok 

stattu  fram,         mefmn  f)ü  fregn; 
sitja  skal  säs  segir. 

2.  Njorfxr  ä  |)ä  konu  er  Skafri  heitir,  döttir  Pjaza  jotuns. 
Skafn  vill  hafa  büstaj)  f)ann  er  ätt  haff)i  fafrir  hennar:  f)at 
er  ä  fjollum  nokkurum  f>ar  sem  heitir  Prymheimr,  en  NjorJ>r 
vill  vera  naer  sae ;  J)au  saettuz  ä  j)at,  at  f>au  skyldu  vera  niu 

5  naetr  i  Prymheimi,  en  f)ä  ajrar  niu  at  Nöatünum.     En  er 
Njorfjr  kom  aptr  til  Nöatüna  af  fjallinu,  f)ä  kvaf)  hann  {)etta: 

(1)  cLei{)  erumk  fjoll,         vaska  {mr  lengi  ä, 
naetr  einar  niu; 
ulfa  pytr         {>öttumk  illr  vesa 
10  hjä  songvi  svana.' 


Nur  die  varr.  der  hss.  sind  im  folgenden  verzeichnet. 

1  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254);  vgl.  Vm  7,  3.  4.  1  segir 
UWr,  svarar  T.  1.  2  nema  hann  se  TWr,  ef  hann  er  U.  3  fram  r, 
framm  UW,  frammi  T.     fregn  UWr,  fregn ar  T.        4  säs]  sä  er  codd. 

2  Gylfag.  c.  23  (Sn.E.  1,92  fg.  11,268);  vgl.  Grm  11.  1  ä  TWr, 
ätti  U.  pjassa  T.  2  Skapi  vill  TWr,  Hon  vildi  U.  er  ätt  hafjn  (sem 
haf{)i  T)  fapir  hennar  TWr,  er  fapir  hennar  hefir  ätt  U.  3  sem  TWr, 
er  U.  prymheimr  TW,  prumheimr  r,  priipheimr  U.  4  saettuz  TWr, 
ssettaz  U.  skyldu  TWr,  skulu  U.  5  nsetr  TUW,  vetr  r.  prymheimi 
TW,  prumheimi  r,  prumheimi  U.  pä  om.  U.  a{)rar  niuj  apra  niu  r,  af)rar 
prjär  T,  prjär  UW.  at  Wr,  i  TU.  7  erumk  Wr,  erumz  U,  rumk  T. 
vaska  par]  varka  ek  TWr,  varkapa  ek  U.  ä  TW,  hjä  U,  om.  r.  9  pött- 
umk]  mer  potti  codd. 
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Pä  kvaf)  Skaf)i  f)etta : 

(2)  'Sofa  ne  mäkat         saevar  befrjum  ä 
fogls  jarmi  fyrir: 
sä  mik  vekr,         es  af  vifri  komr, 

morgin  hverjan  mpr.'  15 

3.  Ok  enn  segir  hann  (Heimdallr)  själfr  i  Heimdallar- 
galdri : 

cniu  emk  meyja  mogr, 
niu  emk  systra  sunr.' 

4.  Hana  (Gnd)  sendir  Frigg  i  ymsa  heima  at  eyrindum 
sinum.  Hon  ä  fmnn  hest  er  rennr  lopt  ok  log,  ok  heitir 
Hof varpnir.  Pat  var  eitt  sinn  er  hon  reif),  at  vanir  nokkurir 
sä  reif)  hennar  i  loptinu,  f)ä  maelti  einn: 

(1)  *Hvat  f)ar  flygr,         hvat  f)ar  ferr  5 

ef)a  at  lopti  lif)r?' 

Hon  svaraf)i: 

(2)  'Ne  ek  flyg,         f)ö  ek  fer 

auk  at  lopti  lif): 
ä  Hofvarpni         f)eims  Hamskerpir.  10 

gat  vif)  Garf)rofu.' 


11  {>etta  om.  U.  12  ne  raakat]  ek  ne  raätta  W,  ek  mättak  r,  ek 
raätka  T,  «ek  maki»  U.  saevar  bejvjnm  om.  T  (mit  freilassung  einer  lückej. 
13  «fugl  jarmi»  T.         15  morgun  r.     hvern  U. 

3  Gylfag.  c.  27  (Sn.E.  1,102.  11,270).  1  Ok  om.  T.  segir  hann 
3jalfr  i  TWr,  segir  i  själfum  U.  Heimdalar  r.  3  emk]  em  ek  codd 
(ebenso  z.  4).  meyja  («meygia»)  U,  m££>ra  TWr.  4  nio  T,  .IX.  UWr. 
sunr  om.  T. 

4  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,116  fg.  11,275).  1  heima  TWr,  stafn  U. 
2  {)ann  hest  TWr,  hest  f)ann  U.  rennr  WU,  renn  Tr.  ok  heitir  TUW, 
er  heitir  r.  3  Hof  varpnir  TUW,  Höfvarfnir  r.  vanir  nokkurir  TWrr 
vanr  nQkkurr  U.  4  rei|)  hennar  TWr,  hana  ok  ferj)  hennar  er  hon 
rei{)  U.  {>a  ma3lti  einn  TWr,  hann  maelti  U.  5  hvat  (2)  TWr,  e{)a 
hvat  U.  6  epa  TWr,  efta  hvat  U.  7  Hon  svaraj)i  T,  Hon  svarar  Ur 
«h.  s.»  W,  «h°  s.»  r.  8  Ne  TWr,  eigi  U.  ferk  II.  9  ok  TWr,  f)6 
ek  U.  lif)  U,  lij>k  T,  lij>r  Wr.  10  «hofhvarfni»*r.  l)eims]  peim  er  codd. 
Hamskerpir  Wr,  «hams  kempir»  T,  hätt  strykr  U.  11  gat  vij)  Garf)rofu 
TWr,  «gack  vm  gar{)  vorv»  U. 
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5.  Pvf  naest  sendu  aesir  um  allan  heim  eyrindreka  at 
bipja,  at  Baldr  vaeri  grätinn  ör  helju,  en  allir  gorpu  pat: 
menninir  ok  kykvendin  ok  jorpin  ok  steinarnir  ok  tre  ok 
allr  malmr.  ...     Pä  er  sendimenn  föru  heim  ok  hofpu  vel 

örekit  sin  eyrindi,  finna  peir  i  helli  nokkurum  hvar  gygr 
sat,  hon  nefndiz  Pokk;  f)eir  bipja  hana  grata  Baldr  ör  helju. 
Hon  svarar: 

cPokk  mun  grata         purrum  t^rum 
Baldrs  bälfarar; 
10  kviks  ne  daups         nautka  karls  sonar, 

haldi  hei  pvis  hefir.' 

En  pess  geta  menn,  at  par  hafi  verit  Loki  Laufeyjar 
sonr  er  flest  hefir  illt  gort  mep  äsum. 

6.  Pä  for  Pörr  til  är  {>eirar  er  Vimur  heitir,  allra  ä 
mest.  Pä  spenti  hann  sik  megingjorpum  ok  studdi  for- 
streymis  Griparvol,  en  Loki  helt  undir  megingjarpar;  ok  J)ä 
er  Pörr   kom   ä   mifyja   äna,   pä  öx  svä  mjok  äin,   at  uppi 

5  braut  ä  oxl  honum.     Pä  kvaf)  Pörr  petta : 


5  Gylfag.  c.  49  (Sn.E.  1,180.  11,289).  1  pvi  —  sesir  Wr,  Sendu 
\)k  SBsir  T.  eyrindreka  um  allan  heim  T.  1.  2  at  bif»ja  om.  T.  3  ok  (2) 
om.  T.  ok  (4)  om.  T.  5  nQkkurum  helli  T.  6  «f)auk»  T.  Baldr 
ör  helju  om.  T.  —  U  hat  die  Zeilen  1 — 7  in  wesentl.  kürzerer  fassung: 
pa  ba{)u  guf>in  alla  hluti  grata  Baldr  6r  helju:  menn  ok  kykvendi,  JQrf) 
ok  steina;  tre  ok  allr  malmr  gretu  Baldr  .  .  .  pat  er  sagt  at  gupin  finna 
gygi  i  helli  nQkkurum,  er  «pavkt»  nefndiz;  bi])ja  hana  grata  sem  allt 
annat  Baldr  6r  helju.  Hon  svarar.  8  «pavck»  Wr,  «pauk»  T,  «pavkt»  U. 
tQrum  UWr,  fötum  (!)  T.  9  bälfarar  TWr,  helfarar  U.  10  kviks  W, 
kyks  Tür.  ne  TWr,  ej)a  U.  10b  om.  U.  nautka]  nautka  ek  TWr. 
karls  (kalls?  r)  sonar  Wr,  karlsonar  T.  11  haldi  TUW^,  hafi  r.  pvis] 
pvi  er  codd.  12.  13  so  TWr;  U  hat  statt  dessen  nur:  par  var  Loki 
raunar. 

6  SJcäldsk.  c.  18  (Sn.E.  1,286  fg.  11,300  fg.).  1  for  TWr,  kom  U. 
«uimr»  T.  2  studdiz  U.  2.  3  forstr.  vi£>  Grip.  ü.  4  äna  UWr, 
ä  T.  pä  öx  —  äin  TWr,  6x  äin  svä  U.  4.  5  at  uppi  (upp  T)  — 
honum  TWr,  at  braut  um  herpar  por  U.  porr  UWr,  hann  T.  petta 
om.  U. 
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'Vaxat  nü,  Vimur !         alls  mik  frik  vafrn  tifrir 

jotna  garj)a  1: 
veiztu  ef  vex,         at  [)ä  vex  mer  äsmegin 

jafnh<J>tt  upp  sem  himinn.' 

*  *  10 

* 

En  er  Pörr  kom  til  Geirr0|)ar,  f)ä  var  f>eim  felogum 
visat  fyrst  i  gestahüs  til  herbergis,  ok  var  J)ar  einn  stöll 
til  saetis,  ok  sat  J)ar  Pörr.  Pä  varf)  hann  j)ess  varr,  at 
stöllinn  för  undir  honum  upp  at  raefri ;  hann  stakk  Grifmr- 
veli  upp  i  raptana  ok  let  sigaz  fast  ä  stölinn;  var[)  |)ä  15 
brestr  mikill  ok  fylg[)i  skraekr;  [>ar  hoffm  verit  undir 
stölinum  doetr  Geirrofmr  Gjolp  ok  Greip,  ok  haf{)i  hann 
brotit  hrygginn  i  bäfmm.     Pä  kvaj)  Pörr : 

*Einu  sinni         neyttak  alls  megins 

jotna  gorfmm  i:  20 

J)äs  Gjolp  ok  Greip,         Geirrof)ar  dotr, 
vildu  hefja  mik  til  himins. ' 

7.  I  Äsgarfü  fyrir  durum  Valhallar  stendr  lundr  sä 
er  Glasir  er  kalla{)r,  en  lauf  hans  allt  er  gull  rautt,  svä 
sem  her  er  kvej)it,  at 


6  Vaxat]  vaxat  J)ü  UW,  vaxattu  r,  «vaxa  attu»  T.  nü  om.  U. 
Vimur  r,  Vimr  TU,  Vimra  W.  6b  vgl.  Vm  1,  Ib.  8  veiztu  TWr, 
veiztu  en  U.  vex]  J)ü  vex  UWr,  pü  vill  T.  9  «iamhatt»  U.  «himl»  r, 
«him»  T.  11  En  —  Geirr.  om.  W.  Geirropar  j  r,  Geirrodar  T, 
Geirraf>ar  U.  felQgum  om.  IL  12  gestahüs  U,  geitahüs  TWr.  par 
om.  U.  13  til  saetis  («setz»  T)  TWr,  at  sitja  a  U.  sat  par  pörr 
Wr,  sat  p.  par  U,  sat  p.  {)ar  ä  T.  14  at  raefri  TWr,  undir 
räfit  U.  14.  15  hann  stakk  Gri£>arveli  Wr,  hann  stakk  vif)  GriJ)ar- 
vqI  T,  pörr  stingr  f)ä  stafnum  Griparveli  U.  15  i  raptana  TWr» 
undir  räfit  U.  ä  stölinn  fast  U.  16  brestr  TWr,  ßkrsekr  U.  skraekr 
TW,  skr.  mikill  r,  brestr  U.  hojpu  TWr,  haf[)i  U.  17  Gjalp  codd. 
Greip  TWr,  Gneip  U.  18  i  peim  bä{)um  U.  18—22  pä  kvap  pörr 
—  himins  om.  TWr.  19  sinni  edd  (vgl.  Hym  36,  2),  om.  U-.  neyttak] 
neytta  ek  U.  21  f)äs]  pä  er  U.  Gjalp  II.  Greip  (vgl.  Hyndl  38,  1)] 
Gneip  U.     djaftr  Geirraf>ar  U  gegen  die  reimgesetze. 

7  Skäldsk.  c.  34  (Sn.E.  1,340.  11,356).  1—3  I  Äsg.  —  kvepit  TWr, 
I  Asgarjri  er  hann,  sem  her  segir  U.  3  At  mit  großem  A  und  punkt 
vorher  TUr,  om.  W. 
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Glasir  stendr         mej)  gollnu  laufi 
fyr  Sigtys  solum. 

Sä  er  vi{)r  fegrstr  mef)  go[mm  ok  monnum. 

8.  Fjoturrinn  heitir  Gleipnir  er  honum  (Fenrisülfi) 
heldr.  Gorvir  väru  tveir  fjotrar  til  hans  fyrst,  peir  Drömi 
ok  Loefringr,  ok  helt  hvärgi;  J)ä  var  Gleipnir  sipan  gorr 
ör  sex  hlutum: 

6r  kattar  dyn  ok  konu  skeggi, 

6r  fisks  anda  ok  fogla  mjolk, 

ör  bergs  rötum  ok  bjarnar  sinum, 

ör  pvi  vas  Gleipnir  gorr. 

9.  Flugu  hrafnar  tveir         af  Hnikars  oxlum, 
Huginn  til  hanga,         en  ä  hrae  Muninn. 

10.  Pessi  eru  hestaheiti  i  Porgrimsfmlu : 
(1)  Hrafn  ok  Sleipnir,         hestar  ägaetir, 
Valr  ok  Lettfeti,         vas  [>ar  Tjaldari, 
Golltoppr  ok  Goti,         getit  heyrj)ak  Sota, 
Mör  ok  Lungr  me[)  Mari. 


4  gollnu  TWr,  gulligu  U.  5  fyr]  abbrev.  codd.  6  fegrstr  TW, 
fegrst  er  r,  frsBgr  U.     ok  mQnnum  om.  T. 

8  Sn.E.  11,431  fg.  515,  nur  in  A  u.  757.  1  Gleipnir]  «glaeifnir» 
A  (immer),  «gle  .  .  nir»  757.  er  A,  sä  sem  757.  2  Gojvir  —  fJQtrar  A, 
Tveir  fJQtrar  väru  gQrvir  757.  fyrst  om.  757.  3  Gl.  si|)an  gQrr  A, 
gQrr  Gl.  757.  5  ok  ör  konu  sk.  codd.  6  ok  6r  fogla  mj.  codd. 
7  bergs  A,  bjargs  757.  bjarnar  sinum  A,  ör  bj.  sinum  757.  8  vas 
bann  Gl.  codd.  —  Kurz  vorher  (Sn.E.  11,431.  514)  haben  A  u.  757  noch 
folg.  worte,  die  zweifellos  auch  einem  gedichte  entlehnt  sind:  Saegr  heitir 
sär,  en  Simul  stQng,  Bil  ok  Hjüki  bera  hann. 

9  Mälslcrüpsfrcepi  c.  15  (Sn.E.  11,142.  417),  nur  in  WA.  1  hramnar  A. 
2  «ahrae»  W. 

10  Skäldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,480  fg.  11,351.  458  fg.  595).  1  so  r, 
pessi  eru  hestaheiti  tqld  i  |>orgr.  le/3,  pessir  eru  hestar  talfur  i  porgr.  A, 
pessi  eru  hestaheiti  talif)  J>essir  eru  hestar  talf)ir  i  porgr.  T,  om.  U. 
2  ok  om.  T.  Sleipnir  Arle£,  Sleifnir  T,  Slettfeti  U.  3  vas  £>ar] 
«vardar»  T.  4  heyrpa  ek  codd.  5  Mör  r,  Mor  TU,  Mqr  A,  Mar  le^. 
Langr  A. 
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(2)  Vigg  ok  Stüfr         vas  mej)  Skaevajn, 

pegn  knätti  Blakkr  bera, 
Silfrintoppr  ok  Sinir,      svä  heyr|)ak  Fäks  of  getit, 
Gollfaxi  ok  Jor  mef)  gofmm. 

(3)  Blöfmghöfi  het  hestr         es  bera  kv<j){)u  10 

oflgan  Atrifm; 
Gisl  ok  Falhofnir,         Gier  ok  Skeif)brimir, 
|)ar  vas  ok  Gyllis  of  getit. 

11.  Pessi  oxnaheiti  eru  i  Porgrimsjmlu : 

Gamalla  oxna  nofn  hefk  gorla  fregit, 

peira  Rau{)s  ok  Haefis,  Reginn  ok  Kyrr, 

Himinhrjötr  ok  Apli,         

Arfr  ok  Arfuni.  5 

12.  Pessir  hestar  eru  talf)ir  i  Kälfsvisu: 

(1)  Dagr  reif)  Drosli,         en  Dvalinn  Möfmi, 
Hjalmfer  Häfeta,         en  Haki  Fäki; 


6  Vigg  Arle£,  Vig  T,  Vingr  U.  Skvfr  A.  vas  om.  U.  Skaefaöi  A, 
Skefaöi  rle^,  Scefadi  T,  Skefaxa  U.  7  J)egn]  «oJ)en»  U.  knätti] 
mätti  leß.  Blakkr  rleß,  Blakr  T,  Bakkr  A,  ä  baki  U.  8  Silfrintoppr 
(s.  Grm  30,  2)]  Silriutoppr  U,  Silfrtoppr  Trle£,  Saltoppr  A.  Sinir  T, 
Synir  rle^,  Simr  U,  Sinarr  A.  heyr|)ak]  heyrfm  ek  ATU,  heyr[)a  ek  pä 
nefnda  heyrf>a  ek  ok  le^.  of  r,  um  A,  ok  T,  om.  Vleß.  10  «blodpug- 
hofi»  T,  «blotoghofi»  U.  es]  ok  r.  11  «ungan  at  ri^a»  U.  12  Gisl 
AT,  Gils  Vvleß.  Falhofnir  T,  FalofnirAU,  «faliafnir»  leß,  «falliafnir»  r 
Gier  Tleß,  Gier  U,  Gla3r  Ar.  13  Gyllis  of  (um  Ule0)  getit  ATUlefr 
Gullir  of  getinn  r. 

11  Skäldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,484.  11,352.  595);  nur  in  TUrle/3. 
1  om.  U.  pessi  eru  oxnaheiti  Tle/3.  2  nQfn]  heiti  U.  hefk]  hefik  leß, 
hefi  ek  TUr.  gQrla  fregit  TU,  g.  talit  leß,  «gerjm»  r.  3  f)eira]  f)eira 
er  leß.  Haefiss  r,  Hefis  T,  Hefiss  U,  Haefrs  leß.  Eeginn  U,  Eekinn  rle/J, 
«rekin»  T.  «kyrr»  r,  «kyr»  leß,  «hlyrr»  U,  «hyr»  T.  4  «hinrins 
hriotr»  r,  «himins  riotr»  T,  «himinriof)r»  U,  «himinhriodr»  leß.  Apli  Tr, 
Arfli  U,  Atli  leß.  4b  lücke  in  den  hss.  nicht  angedeutet,  hier  ange- 
setzt mit  CS.         5  Arfuni  TUr,  «arfvinir»  le^. 

12  Skäldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,482  fg.  11,351  fg.  459.  595) ;  in  ATUrleß. 

1  so  A,    pessir    eru   enn   talj)ir   i   Alsvinnsmälum  Trle^,    Fra    hestum  U. 

2  Dagi  T.  DrQsli]  Hrafni  U.  3  Hjalmf)er.Hafeta  B,  «hialmr  häfaeta»  A, 
«havö  hialmpir»  U,  «ha  hialmjDer»  T,  «halm{)$»  r,  «haulda  huatra»  leß. 
Faki]  Faxa  U. 
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reif)  bani  Belja         Blöfmghöfa, 
5  en  Skaevafn         skati  Haddingja; 

(2)  Vesteinn  Vali,         Vifill  Stüfi, 
Meinfvjöfr  Mo'i,         Morginn  Vakri, 
Ali  Hrafni,         es  til  iss  rifm, 

en  annarr  austr         und  Af)ilsi 
10  grär  hvarfafji         geiri  undaj)r. 

(3)  Björn  reif)  Blakki,         en  Biarr  Kerti, 
Atli  Glaumi,         en  A{)ils  Slungni, 
Hogni  Holkvi,         en  Haraldr  Folkvi, 
Gunnarr  Gota,         en  Grana  Sigurf)r. 


II.   Fragmente  aus  der  Volsunga  saga. 

13.  Nu  skytr  Sinfjotli  blofreflinum  fyrir  ofan  helluna 
ok  dregr  fast;  sverjut  bitr  helluna.  Sigmundr  tekr  nü 
blö|)reiilinn,  ok  ristu  nü  i  milli  sin  helluna  ok  letta  eigi 
fyrr,  en  lokit  er  at  rista,  sein  kvefrit  er: 

Ristu  af  magni         mikla  hellu 
Sigmundr  hjorvi         ok  Sinfjotli. 

14.  Si[jan  ri[)r  Sigur|>r  ok  hefir  Gram  i  hendi  ok  bindr 
gullspora  ä  foetr  ser.     Grani  hleypr  framm  at  eldinum,  er 


5  Skeevapi  r,  Ska§faf>i  A,  Skefaf)i  U,  «skeuadi»  leß,  «sceradi»  T. 
6  «Vestein»  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  T.  en  vor  Vif.  alle  hss. 
Vifill  Uß,  Vifill  AU,  Vivill  r,  Vivull  T.  «stvfa»  IL  7  «meinf)iof»  leß. 
Morginn  Yakri  A,  en  Morginn  («niorgin»  T)  Vakri  Tr,  «en  monnenn 
vakri»  U,  «hinn  morginvakri  leß.  8a  om.  T.        8b  er  til  A,  en  til  U, 

til  Trle^.  9  Enn  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  rle^,  en  mit  punkt 
vorher  U,  enn  T.  senn  A.  undir  U.  10  grar]  gramr  A.  11  «biorn» 
mit  großem  B  Aleß.  «biar»  TU.  12  Slungni  ATUr,  «slaungui>  leß- 
13   «havlkni»  U.     «faulkni»  U.         14  en  Grana]  Grana  rif)r  U. 

13  Vols.  s.  c.  8  (Bugge  99*  fg.). 

14  Vols.  s.  c.  27  (Bugge  145*  fg.). 
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hann  kendi  sporans.    Nu  verf)r  gnyr  mikill,  er  eidrinn  tök 
at  oesaz,  en  jorf)  tök  at  skjälfa,  loginn  stöf)  vif)  himin;  f>etta 
f)orf)i  engi  at  gora  fyrr,  ok  var  sem  hann  rif)i  i  myrkva.  5 
Pä  laegfriz  eidrinn,  en  hann  gekk  af  hestinum  inn  i  salinn. 
Svä  er  kvefnt: 

(1)  Eldr  nam  osask,         jorf)  nam  skjalfa, 
ok  h^r  logi         vif)  himin  gnaefa; 

fär  treystisk  f)ar         fylkis  rekka  10 

eld  at  rif)a         ne  yfir  stiga. 

(2)  Sigvorf>r  Grana         sverfn  keyrf)i, 
eldr  sloknafn         fyr  of)lingi; 

logi  allr  laegfrisk         fyr  lofgjornum, 

bliku  reifn  ftaa         es  Reginn  ätti.  15 

15.  Brynhildr  svarar:  *Sigurf)r  vä  at  Fäfni,  ok  er  f)at 
meira  vert  en  allt  riki  Gunnars  konungs,  svä  sem  kvef>it  er : 

Sigurpr  vä  at  ormi,         en  f)at  sij)an  mun 
engum  fyrnask,         me[)an  old  lifir; 
en  hlyri  frinn         hvärki  f>orf)i  5 

eld  at  rif)a         ne  yfir  stiga.' 

16.  Sigurf)r  gekk  i  brott;   svä  segir  i  Sigurf)arkvifm : 

TJt  gekk  Sigvorf)r         andspjalli  frä, 

hollvinr  loffm         ok  hnipnapi, 

svät  ganga  nam         gunnarfüsum 

sundr  of  sifmr         serkr  larnofinn.  5 


8  nam  (1)J  man  cod.  at  £fsask  cod.  jorf)  nam  Heusler  (Die  licder 
der  lücke  s.  57),  en  jorJD  cod.  at  skjalfa  cod.  9  himin]  himni  cod. 
12  Signier  cod.  13.  14  fyrir  cod.  15  reijri  B,  reif)  cod.  pau  S, 
am.  cod. 

15  vgl,   Vpls.  s.  c.  28  (Bugge  148™  fg.).         6  =  U,  11. 

16  VoU.  s.  c.  29  (Bugge  15415  fg.).  2  Sigurf)r  cod.  «anspialle»  cod. 
3  «hnipaöe»  cod.         4  svät]   svä  at  cod. 
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17.  Peir  (Gunnarr  ok  Hogni)  töku  orm  einn  ok  af 
vargsholdi  ok  letu  sjöj)a  ok  gäfu  honum  (Gotpormi)  at 
eta,  sem  skäldit  kvaj): 

Sumir  vipfisk  töku,         sumir  vitnishrae   skiff>u, 
5                     sumir  Gotformi         g<?fu  gera  hold 
f  vif)  mungäti         ok  marga  hluti 
a])ra  f  tyfrum         


17  Vols.  s.  c.  30  (Bugge  156l9fg.J;  vgl.  zu  Br  str.  4.  4  «vid- 
fiska»  cod.  «vitnis  hr^skiföv»  cod.  5  «gvtthorme»  cod.  6  «lute»  cod. 
7  «tyfr»  cod.  —  Die  letzten  beiden  Zeilen  sind  lückenhaft  u.  verderbt. 


ANHANG. 


Strophenfolge  der  Voluspö  in  den  hand Schriften  und  ausgaben. 

R:  1-4.     5,1-3.5.4.     6-10.     11,1.2.4.5.     12-14.     15,1.2.4  +  16. 

17  +  18,    1.  2.      18,  3.  4.     19.     20,   1-4.     20,  5.  6.     21,   1-3. 

21,  4.  5.     22-27.     28  +  29,  2-4.     30-35.     36  +  37.     38—45. 

46,  1-3  +  47,  3.  2.   1.     49-51.     48.     52-54.     55,   1.  4   +  56. 

57-59.    60,  1.  2.  4.    61-64.    66. 
H:  1—4.    5,  1—3.  5.  4.     6.    7  (e.  2  abweichend).    8-10.     11,  1—3  + 

12,   1   +   11,  4.      11,  5  +   12,  2-4.      13,   1.  2.  +  11,  3  +   VX  3.  4 

(vor  den  letzten  beiden  Zeilen  noch  eine  zusatzzeile) .     14.     15, 1.  2.  4  + 

16,  1.  3.  4.     17  +  18.     19.     20.     25-27.     40.     41.     21-24.     35 

(z.  1.  2  von  R  abweichend).    44  (z.  3  von  R  abweichend).    42.     43. 

38.    39.    44.    45,  1 — 4.    45,  5  (darauf  noch  eine  zusatzeile)  +  45  6. 

46,  1-  3  +  47,  3.    47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.    48-53.    49.    55,  2.  4 

(vor  und  nach  z.  4  stark  verblichene  u.  nur  z.  t.   leserliche  Wörter). 

57-66. 
Sn.E.  gewährt:   3.    5,  3—5.    9.     10,  3.  4.     11.     12,  1  +  13,  1   f  12,2 

+  12,  3a  +  12,  4a.     15,  1-3  +  13,  2.     15,  4  +  16,  1.  2.     19.    25. 

26,  3.  4.  1.  2.     28,  4  +  29,  2-4.     38.     39,  1.  2.    39,  4.    40.    41. 

45.    46,  3  +  47,  3.  1.  2.     48.     50-53.     55,  4  +  54,  2-4.    55,  1 

+  56,  4.  2.  1.    57.    64.    (In  U  fehlen:  50.    51.    53.    54.    55,  1  + 

56,  4.  2.  1.) 


B:   1-10.    11,1-3  +  12,1.     11,4.5  +  12,2—4.     13.    14.     15,1.2.4 

+  16,  1.      16,  2.  3.  4.      17-19.     20,   1-4.      20,  5.  6.      28,  1.  2. 

28,  3.  4  +  29,  2-4.    30.    31.    22.    21.    23.    24,  3.  4.  1.  2.    25-27. 

40-43.     32-35.     35,  1.  2  H  +  44,  3.  4.     44,   1.  2.     36-39.     45. 

46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     49,  1.  2.     50-52. 

48.    53.    54.    55,  1.  4  +  56,  1.  2.    56,  3.  4.    57.    59-66. 
K  (1P):  1     10.    11  +  12.     13.     14.    15,  1.  2.  4  +  16.     17—27.    28  + 
.     29,2-4.    30-32.    33,1.2.    33,3.4  +  34.    35.    36  +  37.    38-45. 

46,  1-3  +  47,  3.    47,  2.  1  +  46,  4  +  47,  4.    50.    51.    48.    52-54. 

55,  1.  4  +  56.    57  +  58.    59-66. 
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55,  1. 

4  +  56.    57. 

55,  1. 

4  +  56,  1.  2. 

7-10. 

14.    16,  3.  4. 

5.    22 

-27.    28,  1.  2. 

482  Anhang. 

M  (L):    1—14.     15,   1.  2.  4  +   16,   1.      16,  2-4.      17-20.     28,  1.  2. 

28,  3.  4  +  29,  2-4.    30.    31,  1-4.     21—23.     24,  3.  4. 1.  2.    25-27. 

40-43.    32.    33,  1.  2  4-  34,  3.  4.    35.    35,  1.  2  H.    36-39.    44,  3.  4. 

45,  1.2  +  45,  5b  H  +  45,  6.    45,  3-5.    46,  1—3  +  47,  3.    47,  1.  2 

+  44,  1.  2.     50—52.     48.    53.     54.     55,  1  +  56,   1.  3   4.  2.     57. 

59-66. 
Mb:    1—30  wie  M.    31.    22.    21.    23.    24,3.4.1.2.    25-27.    40    43. 

32—35.    35,  1.  2  H  +  44,  3.  4.     44,  1.  2.    36-39.     45  (nebst  der 

überschüssigen  zeile  in  II).      46,    1  —  3  +   47,  3.      47,   1.   2  +  46,  4 

+  47,  4.     49,  1.  2.     50-52.     48.     53.     54. 

59-66. 
P:  1-30  wie  M.    31.    21—23.     24    54  wie  Mb. 

56,  3.  4.    57.    59-66. 

Gs:  1-4.  5,  1.  2.  5,  3.  5.  4.  6,  1.  2.  6,  3-5. 
17—19.  20,1.2.  20,3-6.  21,1.2.  21,3- 
28,3.  28,4  +  29,2-4.  30.  31,1.2.  31,3-6.  32-38.  39,1-3. 
39,  4  5.  40-44.  45,  1.  2.  45,  3-6.  46,  1.  2.  46,  3  +  47,  3. 
47,  1.  2.     46,  4  +  47,  4.     48,  1.     48,  2-4.     49-54.     55,  1.  4  + 

56,  1.  2.     56,  3.  4.     57-66. 

D-\-  1  -35.  36  +  37.  38-45.  46,  1-3  +  47,  3.  47,  2.  1  +  46,  4 
+  47,  4.    49-51.  -48.    52-54.    55,  1.  4  +  56.    57-66. 

B:  22.  28.  30.  1 —20.  29.  27.  21.  23-26.  31—34.  35,  1.  2  H. 
35—45.  46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  48  53. 
49,  1.  2.    54.    55,  l.  4  +  56.    57.    58,  1.  2.    59—66. 

Gv:  22-34  wie  B.  35,  1  2  H.  35.  44  (H).  36-39.  44  (H).  40-43. 
44  (R).  45,  1-4.  45,  5.  6.  46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4 
+  47,  4.  48.  49  (=  44  H).  50-53.  49  (=  44  H)  54.  [55,  2.  4 
(vor  u.  nach  z.  4  die  lesbaren  reste   der  str.  nach  H).     55,  1   +  56. 

57.  58  (=  44  R)  59 - -66.  —  Gv*  von  [ab:  55,  1.  4.  55,  2  (durch 
conjecturen  zu  einer  vollst,  str.  ergänzt).  56.  57.  58  (=  44  R). 
59-66. 

H:   22—53  wie  B.    49.     54.     55,  2.  4  (vor  u.  nach  z.  4  die  lesbaren  reste 

der  str.  nach  H).    55,  1.  4  +  56.    57-66. 
N:   22 — 34    wie    B    (doch    mit    anslassung    des   zwergkatalogs    11  —  16). 

35,  1.  2  H.     35.     44  (H).     37.    38.    36.     39.    44  (H).    40-45,  4. 

45,  5  +  45,  5b  H  +  45,  6.    46-53.    49.    54-66. 
Mh:   1-4.    7.    8.    21-29.    30,  1.  2  +  44,  3  +  30,4.    31,  1-4.    32. 

33,  1.  2  +  34,  3.  4.    35,  1.  2  H  +  35,  3.  4.    36-45.    46,  1—3  + 

47,  3.    47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.    48-53.    55-66. 
C:  1—9.    10,  3.  4.    17-21.    23-26.    22.  .  30.    31,  1.  2.    28  +  29,  2-4. 

27.    32.    33,  1.  2.    34,  3.  4.    35.     40—44.     45,   1-4.    46,  1-3  + 

47,3.    47,1.2.    49,1.2.    48.    50-52.    49,1.2.    53-54.    55,1/4. 

56,  1.  3.  4.    56,  2.    57.    58,  1.  2.    59-64.    37.    38.    36.    39.    66. 


Anhang.  483 

Sv:  1-28.  29,  2-4.  30-34.  35,  l.  2  +  35,  1.  2  H  +  35,  3.  4. 
36-44.  45,  1-5  +  45,  5b  H  +  45,  6.  46,  1-3  +  47,  3.  47, 1.  2 
+  46,  4  +  47,  4.  49-51.  48.  52-54.  55,  2.  55,  1—4  +  56. 
57-66. 

S:   wie  vorliegende  ausgäbe;  nur  46  u.  47  wie  B. 

J:  1-5.  6,  1.  2.  6,  3-5.  7-27.  28,  1-3.  28,  4  +  29,  2-4. 
30—38.  39,  1—3.  39,  4.  5.  40-44.  45  {nebst  der  überschüssigen 
zeile  in  H).  46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  48-54. 
55,  1.  4.    56-60.    61  +  62,  1.  2.    62,  3.  4  +  63.    64-66. 

Dt  (Hl):    1-14.    15—56  wie  R.    57-64.    66. 


-Wh- 
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BERICHTIGUNGEN  UND  NACHTRÄGE 

a)  zum  text: 

Ls    33,  1  lies:  litil  statt  litil 
„     42,  2    „       sva  jjitt  statt  J)itt  sva 
prk  31,  2    „       J>atti  statt  [)ekf)i 
Hdl  25,  2    „      jQrmunrekki  s£a££  J^rmunreki 

Vsp  19,  3.  36,  1  Vm  14,  4  Grm  5,  1  HHv  28,  4  hätte  ich  dala 
(dalar)  sfaM  dali  (dalir)  in  den  text  setzen  sollen  (J,  SJcjaldespr.  s.  11), 
ebenso  Hym  27,  3.  37,  4  hvala  statt  hvali  (SJcjaldespr.  s.  18),  Fj  47,  2 
vega  sta<£  vegu  (SJcjaldespr.  s.  13),  HHv  28,  3  marar  statt  raarir  (SJcjaldespr. 
s.  12),  H$v  24,  2  blandit  statt  blandat  (SJcjaldespr.  s.  98;  S  s.  CLXXXII). 

b)  zum  eommentar: 

8.  2,  z.  8  v.  o.  lies:  4a  sta££  4b. 

s.  139  z.  10  v.  o.  füge  vor  3  ein:  sva  J)itt  5  (2w  Fm  27,  1),  J)itt  sva  R. 

8.  153  z.  3  v.  o.  füge  vor  3  ein:  J)ätti  5  fs.  CLXXXII),  £>ekj)i  R. 

s.  164  z.   11  v.  o.:  eine  brieflicJi  von  Finnur  Jönsson  mir  mitgeteilte  an- 

sprechende  conjectur  (H<|>va  hröf)rbarn  statt  b^van  hr6f)rba|)ni)  Jiätte 

erwähnt  werden  sollen. 
s.  176  z.  1  v.  o.  füge  vor  ätjan  ein:  Ref)  S,  Re{)  hann  W. 


** 


Edda  Saemundar  -  He  lieder  der  Ältesten 
Edda.     (Hildebrand-Gering,  ed.) 
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